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Spielszene vom 17. Spieltag der Saison 77/78: Peter LUbeke erzielt das 1:0 gegen die Frankfurter 
Eintracht. Das Spiel endete 1 :1. 
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Der Rückrundenstart fiel 
mr die Braunschweiger 
Eintracht ,war nicht ins 
Wasser, doch der Schnee 
halle es unmöglich ge-
macht, das erste Spiel ter-
mingemäß in Köln über die 
Bühne gehen zu lassen. 
Es gab nicht wenige Spieler 
der Eintracht, die dem 
Spielausfall positive Aspek-
te abgewinnen konnten -
beginnt doch die Rück-
runde nun mit einem l leim-
spicl der Niedersachsen. 
Und wer es noch nicht regi-
striert hat oder es nicht hat 
sehen wollen: die Situation 




zwar den Weg nach oben ge-
nauso leicht aufzeigt wie 
den Weg nach unten, doch 
die Erfahrung zeigt, daß die 
drei Punkte zum Anschluß 
an die obere l lälfte wesent-
l ich schwerer zu erreichen 
sind, als den Zwei-Punkte-
Abstand zum Tabellenende 
zu erhalten! 
Es ist selbstverständlich, 
daß innerhalb der Mann-
schaft und des Präsidiums 
jede Eventualität.jede Mög-
lichkeit der Rückrunde 
durchleuchtet, in Betracht 
gezogen wurde - jeder Ein-
zelne weiß um die gefähr-
liche Situation, in der sich 
die Mannschaft befindet. 
Lieber Leser! 
Es wäre Augenwischerei, 
den Realitäten nicht nüch-
tern und sachlich ins Auge 
zu sehen - die Mannschaft 
muß all es geben, um zum 
drohenden Tabellenende 
ein gesundes Polster zu er-
richten. Darum erscheint 
das l lcimspicl als Beginn 
der Rückrunde willkom-
mener denn je. 
Ein Vorteil zur abgelau-
fenen Halbsaison springt 
ins Auge: die Eintracht hat 
9 l lcimspiele w bestreiten, 
im Gegensatz zu den 8 in der 
1 linrunde. Das könnte ein 
Plus sein, das, wenn es sich 
auch in Punkten aus-
drücken kann, schon den 
halben Weg nach „mehr 
oben als unten" bedeuten 
kann. Ein weiterer Vorteil: 
mit Bielefeld, Bremen. 
Bochum und Duisburg 
kommen vier Mannschaf-
ten an die l lamburgcr 
Straße, die als direkte Kon-
kurrenten - sprich Tabel-
lennachbarn - am schärf-
sten beobachtet werden 
müssen. Man sieht, auch 
realistisch gesehen braucht 
man der Rückrunde nicht 
gar so pessimistisch ent-
gegen1Usehen. Das ändcn 
aber absolut nichts an der 
Forderung an die Mann-
schaft, die nächsten Spiele 
mit ungeheurem Elan und 
Willen anzugehen! Das 
Selbstbewußtsein spielt 
eine große Rolle im Fuß-
ball. Selbstbewußtsein 
kann sich nur durch Erfolge 
bilden. Und die Erfolge in 
der Bundesliga sind heute 
nur durch absolute Kon1.en-
Lration und dem Willen zum 
Sieg ,u erreichen. Wenn die 
Mannschaft diese Einstel-
lung und Moral zeigt, sollte 
sie bald das unbehagliche 
Gefühl des sehr nahen Ta-
bellenendes abgeschüllelt 
haben. 
Die Gründe des Tabellen-
standes sind wohl vielen 
klar geworden. Der so oft 
strapazierte BegrilT der Ver-
letzungsmisere, (bei der 
Braunschweiger Eintracht 
von den Medien selten in 
dem Umfang bedacht, wie 
die Situation es wirklich 
erforderte, regional ausge-
nommen) ist mit Sicherheit 
ein wesentlicher Faktor ge-
wesen. Trainer Werner Olk 
stehen ,ur Rückrunde fast 
al le Spieler des Kaders zur 
Verftigung. Eine Aussicht, 
an die sich der Coach sicher-
lich erst gewöhnen muß -
so selten halle er sie in der 
l l inrundc. Also ein weiterer 
Pluspunkt fi.ir den Weg, den 
die Eintracht in den 17 Spie-
len gehen muß. 
Drücken wir der Mann-
schaft die Daumen - denn 




Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBL16Jn 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
>>Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Baulragcrgesellschall mbH 
Hemnch·Buss,ng R,ng 40 
3300 Braunschwot9 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Eintracht Frankfurt Anschrift: Sportplatz am Riederwald, 6000 Frankfurt/Main, 
T (0611) 41 3222 + 41 3212. Stadion: Waldstadion. Plätze: 58 868. Deutscher 




Der heutige Gegner der 
Braunschweiger Eintracht, 
der Frankfurter Namens-
vetter, kommt im Gegen-
satz zu den Niedersachsen 
mit einem beruhigenden 
PunktekonLo an die Ham-
burger Straße: Mit 22: 14 
Zählern liegt er auf dem 
vierten Platz in der Tabelle. 
Das Ziel, das sich die Braun-
schweiger gesetzt hallen -
den UEFA-Cup - haben 
die Frankfurter, wenn der 
Platz gehalten werden 
kann, schon erreicht. Vor 
Beginn der letzten Spielzeit 
77/78 klang es selbstbe-
wußt aus der Mainmetro-
pole: ,,Wir erhebenden legi-
timen Anspruch, die Nr. 1 
in Deutschland zu werden." 
Gestützt wurde diese Aus-
sage durch die unglaubliche 
Serie unter Trainer Lorant, 
20 Bundesligaspiele unge-
schlagen hintereinander zu 
bleiben! Doch die launische 
Eintracht aus Frankfurt 
sorgte wieder einmal für 
eine Bestätigung ihrer un-
terschiedlichen Spielweise: 
aus der erwünschten Er-
folgssaison wurde die uner-
freulichste überhaupt. 
Der Trainerwechsel Lo-
ranl/Cramer war nur ein 
äußeres Merkmal der Un-
ruhe in diesem Verein. Daß 
auch der „Fußballprofessor 
Cramcr" vorzeitig die Segel 
strich, war das I-Tüpfelchen 
dieser verkorksten Saison. 
Nun, das Präsidium machte 
dann alles richtig: in Udo 
Klug holte man einen 
Manager, der den Scherben-
haufen in kurzer Zeit kitten 




Mit Rudi Elsener, Fußballer 
des Jahres in der Schweiz, 
~erner Lorant, sowie dem 
Osterreich er Pezzey - dazu 
noch Trainer Otto KneOer, 
ging man in diese Saison 
78/79. Mit Erfolg, wie der 
Tabellenstand deutlich aus-
sagt. 
Trainer Friedel Rausch 
Fußball spielen konnten die 
Frankfurter schon immer. 
Sollte man in Trainer Otto 
KneOer den richtigen Mann 
gefunden haben, der in der 
Lage war, aus der launi-
schen Eintracht eine be-
ständige Mannschaft zu 
formen? Das Ergebnis kann 
leider nicht vorliegen -
Trainer KneOer erlitt einen 
schweren Unfall, mußte den 
Posten als vakant melden. 
Für die Rückrunde haben 
die Verantwortlichen schon 
einen neuen Mann gefun-
den: Friedel Rausch. Ein 
junger Mann, dem esan Dy-
namik sicherlich nicht fehlt. 
Er muß nun den Erwar-
tungen entsprechen, die die 
Frankfurter in diese Saison 
gelegt haben. Ein nicht 
leichter Einstand! 
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Eintracht Frankfurt. Obere Reihe von links: Grabowski, Weidle, Borchers, Skala, Körbe!, 
Stepanovic, Masseur Schmitt; mittlere Reihe von links: Trainer Knefler, Reiche!, Wacker, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Pahl, Koitka, Lorant, Neuberger, Trapp, Co-Trainer Schulte, Manager Klug; untere Reihe 
von links: Allig, Elsener, Nickel, Kraus, Müller, Wenzel, Nachtweih, Hölzenbein. 
Orlent~Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhrt uber den Fachmann 
Unser personlicher Einkauf g,bt Ihnen d,e 
Garant ,e für einen guten Kauf und gerechte Pre,se' 




Braunschweig - Frankfurt ( : ) : 
Darmstadt - Köln ( : ) : 
Nürnberg - Stuttgart ( : ) : 
Düsseldorf - Bochum ( : ) : 
Hamburg - Bremen ( : ) : 
Dortmund - M'gladbach ( : ) : 
Duisburg - München ( : ) : 
Schalke - Bielefeld ( : ) : 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (05331) 6066-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. VfB Stuttgart 34:18 26:10 
2. 1. FC Kaiserslautern 36:23 26:10 
3. Hamburger SV 36:13 25:9 
4. Eintracht Frankfurt 30:25 22:14 
5. Fortuna Düsseldorf 36:27 18:16 
6. Bayern München 33:25 18:16 
7. FC Schalke 04 35:30 18:18 
8. Hertha BSC Berlin 22:23 17:19 
9. Borussia Mönchengladbach 24:19 16:18 
10. 1. FC Köln 22:21 16:18 
11. Arminia Bielefeld 21:26 16:18 
12. Borussia Dortmund 31:39 16:18 
13. Vfl Bochum 28:29 15:19 
14. Werder Bremen 24:30 15:19 
15. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 24:33 15:19 
16. MSV Duisburg 22:37 13:21 
17. SV Darmstadt 98 23:39 11:25 
18. 1. FC Nürnberg 14:38 9:25 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
HUMMEL 
Die Nr. 1 für Urlaub in Polen 






























BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
DER-ABC: Amerika-Flüge billiger 
Unter insgesamt 28 Zielorten können 
Nordamerika-Urlauber 1979 im neuen 
ABC-Flugprogramm des Deutschen Rei-
sebüros (DER) wählen. Von neun ~e.ut-
schen Städten und erstmals ab Z~n~h 
werden 20 Flughäfen in USA und vier 111 
Kanada direkt angenogen, zu vier wei-
teren Städten (San Antonio, EI Paso, Win-
nipeg und Calgary) gib! es gegen einen 
geringen Aufpreis günstige A~schl~ß-
nüge. Neu im Direkt-Flugplan s111d C111-
cinnati, Dallas/Forth Worth un? San 
Juan Puerto Rico. Da d 1e Flugpreise ge-
genüher 1978 um durchschnittlich vier bis 
ft.inf Prozent gesenkt wurden, kosten 
ABC-Flügez. B. zwischen Düsseldorf und 
New York ab DM 718, von Frankfurt nach 
San Francisco ab DM 1089, nach Los An-
geles ab DM 1109 und nach Toronto.ab 
DM 759. Eingesetzt werden vornehmlich 
Großraum-Jets der Condor, LTU, Luft-
hansa PanAm,CPAirundWorldAirways. 
Mit d'er ab 1. April 1979 gültigen, v?n 
45 auf 30 Tage verkürzten Buchungsfrist 
und den 1979 erstmals möglichen Kur~-
trips mit sieben Tagen Aufenthal! in 
New York, Miami und Toronto gewinnt 
10 
das ABC-Angebot zusätzliche Allraklivi-
tät. Damit können DER-ABC-Passagiere 
bei Reisen nach Nordamerika zwischen 
einer Aufenthaltsdauer von einer Woche 
bis ZLI $echs Monaten wählen. 
Entsprechend der großen Nachfrage hat 
das DER das Angebot der touristischen 
Zusatz-Arrangements ft.ir 1979 erheblich 
ausgebaut. Neu sind u. a. die „Super-Reise 
Amerika" (kombinierte Flug/Bustour 
durch die USA, in die Karibik und nach 
Mexiko, 3 wochen ab DM 2789), ,,America 
the beautiful" (Rundfahrt durch National-
parks und l ndianerreservate im Süd-
westen der USA, 16 Tage ab DM 1279), 
Wildwasser-Expeditionen auf dem Colo-
rado (3 Tage ab DM 298) oder Ferien auf 
einer Tennis-Ranch in Florida (7 Tage ab 
DM 318). Daneben sind auch wieder die 
seit Jahren bewährten und vielgefragten 
Programme mr Rundreisen, Ferien-
wohnungen, l l otels und Mietwagen im 
Angebot. Ein ausrtihrlicher DER-Nord-




Die nächste Bundesligarunde - 27.1.'79 
München - Schalke ( • ) • 
M'gladbach - Duisburg ( • ) • 
Bremen - Dortmund ( • ) • 
Bochum - Hamburg ( • ) • 
Stuttgart - Düsseldorf ( • ) .. 
Berlin - Nürnberg ( • ) • 
Köln - Kaiserslautern ( • ) • 
Bielefeld - Frankfurt ( • ) • 
Darmstadt - Braunschweig ( • ) • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 7 2018/19 oder 













Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Interview- Bernhard Ueß 
Eintracht Braunschweigs Hauptgeschäftsführer 
Ab 2. Januar 1979 hat die 
Braunschweiger Eintracht 
in Bernhard Ließ einen 
Mann gefunden, der den für 
ihn ins Leben gerufenen 
Posten eines Hauptge-
schäflsfiihrers bekleidet. 
ß. L., 52 Jahre all, von 1964 
bis 1972 Oberbiirgermeister 
der Stadt Braunschweig, 
steht vor der Aufgabe, dem 
von vielen Außenstehenden 
hineinprojezierten Begriff 
des „heimlichen Managers" 
in den Posten des Hauptge-
schiiftsführers zu begegnen. 
Einer solchen Stellung in-
nerhalb des Vereines Ein-
tracht Braunschweig soll 
dieses I nlerview Konturen 
verleihen. 
E.a.: Herr Ließ, in der Zeil, 
i11 der der Tre11d der 81111des-
ligaverei11e immer dewlicher 





de11 Begr/[l Ma11ager ver-
meiden? 
B.L.: Den Begriff des Ma-
nagers umgibt seltsamer-
weise gerade im Fußball ein 
Hauch von mysteriösen, 
nicht klar zu erfassenden 
Kompetenzen und Mäch-
ten. Leitet man den Begriff 
„Manager" - aus dem 
amerikanischen kom-
mend - getreu des Ur-
sprungs ab, bedeutet er zu 
deutsch: ,,der Geschäfts-
führer". Die Amerikaner 
haben den Begriff Manager 
für klar umrissene wirt-
schaftliche Kompetenzen. 
Und genau das ist es, was 
die Braunschweiger Ein-
tracht mit dem Posten des 
llauplgeschäflsfi.ihrers be-
kleidet sehen. Der HGF. 
(Ilauptgeschäftsführer), hat 
die Aufgabe, administrative 
Arbeit zu leisten, also ver-
waltungstechnische und die 
damit im Zusammenhang 
stehenden organisatori-
schen Probleme zu lösen. 
-t-..,;;;;;;.....----~.H1/ARTWIG 
........,,._ lnte,nationa/e Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Es ist eine Arbeit, die dem 
HOF. versagt, Weisungs-
befugnisse in sportl ichen 
Angelegenheiten zu besit-
zen. Somit ist der Unter-
schied zwischen dem in den 
le12ten Jahren gerade im 
Fußball so schillernd ge-
wordenen Begriff Manager 
und dem Hauptgeschäfts-
führer der Braunschweiger 
Eintracht recht deutl ich 
gemacht. 
E.a.: Könnten Sie den Lesers 
des Ei11trachi akwe/1 ihr 
A1!f'gabe11gebie1 und ihren 
Wirkungsbereich dars1elle11? 
B.L.: Das wichtigste wird 
für mich sein, die finanz-
technischen Fragen zum 
Bau der neuen Tribüne zu 
klären. Es stehen viele Pro-
bleme in der Abwicklung 
und der Zusammenarbeit 
mit den entsprechenden 
Geldgebern von Land, 
Bund, dem Arbeitsamt und 
der Stadt Braunschweig und 
den damit verbundenen bü-
rokratischen Arbeiten an. 
Dazu kommt der Grundge-
danke und erforderliche 
Schritt, das Präsidium von 
der täglichen Kleinarbeit zu 
befreien. Man darf nicht aus 
den Augen verlieren, daß 
der verstorbene Präsident 
Balduin Fricke dem Verein 
als Pensionär zeitlich un-
eingeschränkt zur Verfti-
gung stand, welches den 
Braunschweig 
jetzigen Priisidiumsmitglie-
dern durch die auszuüben-
den Berufe nicht möglich 
ist. Und wenn wir gerade 
bei der Frage nach eiern 
Wirkungsbereich sind: ich 
möchte an dieser Stelle vie-
len Meinungen entgegen-
treten, die mit der Ernen-
nung eines Hauptgeschäfts-
ftihrers die Tätigkeit Frau 
Martinis als übernüssig 
sehen wollen! Frau Martini 
wird in keiner Weise einge-
schränkt. Meine Aufgabe 
wird es sein zu koordinie-
ren, organisieren, die Dinge 
also zu lenken, die aufwirt-
schaftstechnischer und or-
ganisatorischer Ebene auf 
den Verein zukommen. 
E.a.: l11wiell'ei1 kii111111en sich 
der Ha11ptgeschäf1s.fiihrer 11111 
die Spieler der Ei11rrach1? 
B.L.: Auch das ist klar um-
rissen. Wie schon oben an-
gesprochen, kann ich keine 
sportlichen Angelegenhei-
ten entscheiden - was aber 
nicht ausschließt, claß jeder 
Spieler mit al len Proble-
men, gleich welcher Art, zu 
mir kommen kann. Handelt 
es sich um „Tagcs-weh-weh-
chen", wird dieses Problem 
umgehend von B.L. in An-
griff genommen. Sollte es 
sich um sportliche Dinge 
handeln, bin ich sicherlich 
kein schlechter Gesprächs-
partner, der dann als Mittler 
UIQOU 
Güldenstraße 1 
zum Präsidium handelt. Die 
Spieler werden es schon 
herausrtnden, welche Pro-
bleme an den IIGF heran-
getragen werden können. Es 
ist eine Sache des Vertrau-
ens - und die Zeit ist ein 
wichtiger Faktor der Ver-
trauensbasis. Und ich bin 
erst 14 Tage im Amt. 
E.a.: Sind Sie nicht der Mei-
n1111g, dq/J ei11 Manager, der 
ausderPraxis!,;01111111, sprich 
h{/.lballpr0Ji,jede111 B1111des-
ligai•erei11 g111 zu Gesicht s1e-
he11 ll'iirde? 
B.L.: Die Beispiele Netzer, 
Assauer haben sicherlich 
den Wunsch geweckt, er-
folgreiche Ex-Prorts als er-
folgreiche Manager eines 
Bundesligaclubs zu sehen. 
Alles, was erfolgreich ist, ist 
richtig. Aber wo gibt es die 
Fußballspieler, die zufäll ig 
nicht nur Fußbal l spielen 




Leute und dazu dann noch 
in der geleisteten Arbeit 
Glück haben - wie z. ß. G. 
Netzer? Das sind Ausnah-
men, auf die jeder Verein 
sein Interesse lenken wür-
de. Aber eben Ausnahmen. 
Und dieses sollte man rea-
listisch sehen. 
E.a.: Herzlichen Dank Jiir 












Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Das Spieleraufgebot 
- Eintracht Frankfun -
geboren Größe Gewicht im Verein 
Name am m kg seit 
Koitka, Heinz-Josef 12. 2.1952 1,82 80 1975 
Pahl, Jürgen 17. 3.1956 1,85 80 1976 
Körbel, Karl-Heinz 1.12.1954 1,82 75 1972 
Müller, Helmut 12. 4.1953 1,80 80 1973 
Neuberger, Willi 15. 4.1946 1,76 66 1974 
Reichel, Peter 30.11.1951 1,80 78 1970 
Skala, Lothar 2. 5.1952 1,80 75 1977 
Trapp, Wolfgang 1. 8.1957 1,79 75 1972 
Pezzey, Bruno 1,90 82 1978 
Allig, Dieter 6. 8.1959 1,68 64 1978 
Borchers, Roland 10. 8.1957 1,82 79 1970 
Grabowski, Jürgen (Spf.) 7. 7.1944 1,76 70 1965 
Lorant, Werner 21.11.1948 1,76 74 1978 
Nachtweih, Norbert 4. 6.1957 1,76 72 1976 
Kraus, Wolfgang 20. 8.1953 1,73 68 1964 
Stepanovic, Dragoslav 30. 8.1948 1,82 78 1976 
Nickel, Bernd 15. 3.1949 1,70 70 1966 
Wacker, Hans-Dieter 28.12.1958 1,78 73 1974 
Elsener, Rudolf 18. 2.1953 1,85 80 1978 
Hölzenbein, Bernd 9. 3.1946 1,75 70 1966 
Wenzel, Rüdiger 3. 6.1953 1,79 73 1975 
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Der beste Fußballer der Bundesliga, 
Kevin Keegan, erzählt zum erstenmal 
alles über sich und sein Leben. 
Ab 21. Januar 
in der Sonntagszeitung 
mit der Sportzeitung 
WELTamSONNTAG 
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NATURSTEIN BILLEN KG 
.. ! : GRAßMALßERATUNG 
Helmstedter Straße 83, 











B t11... · raun~1we1g. 
Waisenhausdamm 4 
l 
,l'lfl \ 'tl,,,'\\II/L,.-•-..c,'"'• L,.~ 
BIPCK 
AM RING 
. ~~':vtf ;,'::,;;~:~die,! M Jj 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 




Neuberger ( ) 
Pezzey ( J 
Trapp ( ) 
Körbel ( ) 
Kraus ( ) 
Hölzenbein ( ) 
Grabowski ( ) 
Horchers ( ) 
Elsener ( ) 
0 OieMann 
Koitka ( l 
Wenzel ( ) 
Müller ( ) 
Nachtweih ( l 
Reichel ( ) 
Wacker ( l 
R[BCK -. .......... ,~~· 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
_l(_üche 










Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
Eintracht 
J Hain ( l franke 
J Handschuh ( J Borg 
) Holzer ( ) Hollmann 
) Bruns ( ) Zembski 
) Lübeke ( ) Merkhoffer 
) Aumeier ( ) Grobe 
) Haebermann ( ) Krause 
) Tripbacher ( ) Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( J Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· 'l? (0531) 45119 
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18 
Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oystcr Pcrpetual. 100% ig wasserdicht 
his 200 m T iefe. Rotor-Selbstaufzug. 
i\utomalischer Kalender. 
Drchharcr /.citmcßring. Ausf,ihrung m 
~t.1hl mtt entsprechendem 
Armband. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 9/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - SaCk 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 'l? (05304) 517 
lnh.Peter Kniep 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Ergebnis- und Terminspiegel 
.. ; 1S 
78/79 1 E 1 i 'I • 1 t: i 1 1 lo .. .5 i .. 1 E 1 :; i i : i i f ... 1D 1D 1D 1D Cl Cl z 
Berlin • 1:2 1:1 u ,,.. 1:0 4:0 .... 4:1 tu .... 0:3 
Bielefeld •• • ,u 2:2 1:3 11A 4:3 IU 2:0 U.L tL 0:1 
Bochum ..... 1:0 • 3:0 T,4, IL 4:1 , .... 2:2 IU 11.l. 2:2 Braunschweig 0:1 .. •• • .. 4:1 2:2 .. 1:1 ... , 1:0 0:0 Bremen 1:1 tu 3:3 3:1 • 3:0 tll 3:2 DL 0:2 1:1 IL 
Darmstadt 0:0 1:1 3:1 1l.\, II • 3:2 US 1:6 , ... •.a. 2:2 
Dortmund n.t. t.L .. tL< 1:0 IU, • 4:1 3:0 3:1 •. 2:3 
Duisburg 3:2 1:1 1:0 1:0 n. 4:4 .... • •• LL 0:2 .. DOsseldorf u. •• tLL tU 3:1 11L , ... 3:0 • 4:2 0:2 2:2 
Frankfurt 2:2 1:0 4:2 3:1 tU. 2:0 ... 1:0 tl.4 • 0:0 ... Hamburg 4:1 3:1 1:1 ,... H ,\ 2:1 5:0 '" .. u . • n.• Kaiserslautern tLL tu .. ..... 4:0 IL ..... 2:1 • • 2:1 2:1 • Kllln I .L " u IU 2:0 2:1 ... 3:3 .... 0:2 1:3 "' 
M'gladbach ..... 4:1 .,. 2:3 4:0 IL< 2:2 11,1 1:0 ... QI 5:1 
München 1:1 ILl 2:1 6:1 IU 1:1 ILL 6:2 tL 3:1 0:1 .... 
NOmberg 2:1 0:1 0:2 ... IL 3:2 2:2 ,. 3:2 ... . .. 11.1. 
Schalke 11.1 t LL ,, .. 4:4 2:1 .. 5:1 .. 1:2 4:0 .. . 1:1 
Stuttgart u ... au . 3:0 1 :1 3:0 ..• 2:0 11,1, 3:1 1:0 3:0 
Aus der waagerechten Reihe kllnnen Sie die Heimresultate und Heimtermine, 
aus der senkrechten Reihe die Auswlrtsresultate und Auswlrtste,mlne ablesen. 
Schulfahrten },-
Studienreisen @I.f!!IY1 f'il.!,l.!L 
Busvermietung 
Vereinsausflüge 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde•Wedllenstedl 
Schlousenstra6e 3 
Telefon (05302) 276t + 2547 
1 1 e' i t .1 1 c:: i ci ... ... • • • ü; 
0:2 1:0 .. '" 1:1 0:0 
1:0 11t. 0:2 ..... 3:2 1:1 
2:5 0:0 HI. ,., 2:2 1:2 
1:0 nt n.t. 3:1 tL tU 
.... ,u 1:1 3:1 ... ... ... 2:0 . .. .... 1:2 .. 
0:0 ,u 1:0 u. IL 4:3 
11.1 0:3 ttl 1:0 2:1 ., . 
1:1 ,. 7:1 11.1 tu 2:0 . . 2:0 ... 2:0 3:1 ,,. 
lfL 3:0 .. 4:1 4:2 u 
1:1 u 2:1 3:0 a 5:1 
• "' 1:1 2:0 ... 1:2 
2:0 • ... u 0:0 0:0 •• 3:1 • 4:0 tH .. 




Telefon (05 31) 4 6414 
Re,weboro Mundstock Pe,ne 
Echtornstra6e 47 




G Die ewinner 





2 Tribünen karten zum Bundesligaspiel Eintracht - Eintr. Frankfurt 
Rolf Werfel, Halberstadtstraße 41, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50, -
Peter Oppitz, Sielkamp 6c, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Karin Busse, Elsterstraße 8, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Jörg Blüthgen, Gerstäckerstraße 4. 3300 Braunschweig 
5. - 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0, 7 1 
Jörg Albrecht b. D. Albrecht. Wilhelm-Raabe-Str. 9, 3300 Braunschweig 
Susanne Hübner, Neuer Weg 1, 3300 Braunschweig 
Ralf Schmidt, Pappelweg 30, 5883 Kierspe II 
Rolf Druwe, Böcklerstraße 231, 3300 Braunschweig 
Volker Latus, Schöppenstedter Straße 19, 3300 Braunschweig 
Maren Paulmann, Brunsroder Straße 49, 3180 Wolfsburg 13 
Eßt mehr Früchte und Ihr bleibt gesund! 
Obst Gemüse Südfrüchte Import JOSEPH CEBULSKI 
33 Braunschweig. Großmarkt· Broitzemer Straße 202 • Telefon 8 5015 
20 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\«fA:rBiäiäiB V ~rslcherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 









































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 6714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0






Väterchen Frost und Prau 
1 lolle machten vorerst ei-
nen dicken Strich durch ein 
in Braunschweig nicht all-
tägliches Jubiläum. Am 
heutigen Spieltag hätte 
rranz MerkhofTer, wäre die 
Begegnung in Köln nichtausgefallen,1um 
300. Mal die Farben der Eintracht in ei-
nem Punktspiel vertreten. So liegt er mit 
298 Begegnungen in der „ewigen" Rang-
liste der flir die Eintracht. seil Bestehen • 
GliBURTSTAG IM JANUAR 
Trainer Werner Olk wird am 18. Januar 
41 Jahre all. 
der Bundesliga, absolvier-
ten Spiele auf Platz drei hin-
ter Peter Kaak (299). Nur 
Wolfgang Grzyb hat bisher 
die 300er Marke mit 306 
Spielen überschritten. 
Letztmals mußte der 32jäh-
rige Außenverteidiger und 
Kapitän seiner Mannschaft 
in der Saison 75176 in einem 
Spiel pausieren. 
Durch den S1,ielausfall in Köln liel ein 
weiteres Jubiläum in den Schnee. Eben-
fülls am heutigen Spieltag hätte Vize-
Kapitän Dieter Zembski sein 100. Punkt-
spiel für die Eintracht bestritten. f-ürWer-
der Bremen stand er seit 1968 179mal auf 
dem Spielfeld, bevor er 1975 von der We-
ser an die Okcr wechselte. 
Heim-/Auswärtsbilanz - Hinrunde 1978/79 
HEIM 
1. Eintracht Frankfurt 
2. Hamburger SV 
3. VfB Stuttgart 
4. 1. FC Kaiserslautern 
5. Bayern München 
6. Borussia Dortmund 
7. Borussia M'gladbach 
8. Fortuna Düsseldorf 
9. Werder Bremen 
10. MSV Duisburg 
11 Eintr. Braunschweig 
12. Schalke 04 
13. Vfl Bochum 
14. Arminia B1olefeld 
16. SV Darmstadt 98 
16. 1. FC Nürnberg 
17. Hertha BSC Berlin 
18. 1. FC Köln 
9 7 2 0 17:5 16:2 
8 7 1 0 26:7 15:1 
8 7 1 0 19:2 15: 1 
8 7 1 0 21 :6 15:1 
9 6 2 1 26:9 14:4 
8 6 1 1 18:8 13:3 
9 5 3 1 20:7 13:5 
8 5 2 1 22:9 12:4 
9 4 4 1 18:12 12:6 
9 5 2 2 13:13 12:6 
8 4 3 1 12:6 11 :5 
9 4 3 2 22:14 11:7 
9 3 4 2 17:14 10:8 
9 4 2 3 14:14 10:8 
8 3 3 2 13:14 9:7 
8 4 1 3 11 :12 9:7 
9 3 3 3 12:10 9:9 
8 3 2 3 12:12 8:8 
AUSWÄRTS 
1. 1. FC Kaiserslautern 
2. Hamburger SV 
3. VfB Stuttgart 
4. 1. FC Köln 
5. Schalke 04 
6. Hertha BSC Berlin 
7. Armin1a Bielefeld 
8. Fortuna Düsseldorf 
9. Vfl Bochum 
10. Eintracht Frankfurt 
11. Bayern München 
12. Eintr. Braunschweig 
13. Borussia M'gladbach 
14. Werder Bremen 
15. Borussia Dortmund 
16. SV Darmstadt 98 
17. MSV Duisburg 
18. 1. FC Nürnberg 
9 3 5 1 15:14 11:7 
9 4 2 3 10:6 10:8 
933312:16 9:9 
9 2 4 3 10:9 8:10 
8 2 3 3 1~13 7~ 
8 1 4 3 9:13 6:10 
8 2 2 4 7:12 6:10 
9 2 2 5 14:18 6:12 
8 1 3 4 11:15 5:11 
8 2 0 6 10:19 4:12 
8 1 2 5 7:16 4:12 
9 1 2 6 12:27 4:14 
8 1 1 6 4:12 3:13 
8 1 1 6 6:18 3:13 
9 0 3 6 13:31 3:15 
9 0 2 7 10:24 2:16 
8 0 1 7 9:24 1 :15 
9 0 0 9 ~26 ~18 
wenn es ~~~~----1 
um die bessere r 
Küche geht 1-
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BILANZ EINTRACHT - FRANKFURT 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
gegen Frankfurt seit Bestehen der Bundesliga 1963. 
Die Eintracht steht nach Punkten gegen die Frank-
furter vorne: Nach 209 Spielen ergibt sich folgendes 
Verhältnis für die Braunschweiger: 32:26 Punkte, 
aber 39:44 Tore! 
1963/64 Braunschweig-Frankfurt 
Frankfurt-Braunschweig 
1964/65 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt-Braunschweig 
1965/66 Braunschweig- Frankfurt 
1966/67 
Frankfurt - Braunschweig 
Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt - Braunschweig 
1967/68 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt-Braunschweig 




1970/71 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt - Braunschweig 
1971/72 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt - Braunschweig 
1972/73 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt- Braunschweig 






Frankfurt - Braunschweig 
1977178 Braunschweig-Frankfurt 
Frankfurt - Braunschweig 
1978/79 Braunschweig- Frankfurt 
Frankfurt-Braunschweig 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 

































zählen zu den 
Besten! 
Wir liefern schlüsselfertig, 
frei Baustelle zum Festpreis. 
Größen für alle PKW. 
Auch mit Gerätehaus-Anbau. 
Ideal für Grenzbebauung 
(insg. 7 m lang). 
H. WOLFF GMBH 
Böcklerstraße 241 
3300 Braunschweig 





TELEFON (0531) 45884 
\$\" ,__ 
81i>tork.\3\)C3 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt, weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 
Wolter Pilsener 0.41 DM 1 .70 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staathch gepr Augenoptiker 
und Augenoptikerme,ster 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig, Tel 7 64 96 
Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 




Schreiben Sie an die 
Redaktion EI NTRACHT AKTUELL 
Bnnk1>latz 2 - 3300 Braunscb;,eig 
Je kürzer der Leserbrief abgclitßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier g:1n1 oder in Auszügen verölTcntlich-
ten ßricfe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und AulTassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Da ich ein großer Fan Ihrer Eintracht bin 
und fhre Adresse zufällig erfahren habe, 
möchte ich Ihnen einige Zeilen aus Ost-
friesland schreiben. Als die Eintracht mal 
gespielt hatte, war ich auch dabei und das 
Spiel gefiel mir so gut, daß ich Ihr Fan 
wurde. Ich hoffe, daß sie nun unter dem 
neuen Trainer WernerOlk einiges zulegen 
kann und in den nächsten Jahren einen 
Stammplat:z. im oberen Drille! erreichen 
kann. Ich hoffe und wünsche auch in der 
kommenden harten Spielrunde, daß sie 
von Verletzungen weitgehend verschont 
bleibt. 
Könnte Sie mir bitte einige Bilder von der 
Eintracht-Mannschaft schicken. Hier gibt 
es keine. Ich danke Ihnenjedenfa ll sschon 
im voraus und wünsche Ihnen alles Gute 
und viel Glück. 
Petra Mammen, Emden 
Sehr geehr!er Herr Zembski ! 
Mit Erstaunen mußte ich feststellen, daß 
Eintracht Braunschweig den Weg, den 
mittlerweile viele Bundesligisten anstre-
ben, nämlich einen Manager einzustellen, 
nicht gehen wollen. Der Verein hat dem-
gegenüber einen Hauptgeschäftsführer-
posten ins Leben gerufen, der allerdings 
etwas unglaubwürdig ist: Die Geschäfts-
stelle wäre dann doppelt besetzt mit 
Margot Martini und Bernhard Ließ! Woll-
te man bei der Eintracht nicht doch nur 
den Begriff Manager meiden? Und wenn, 
aus welchen Gründen? Hat der Verein 
Angst vor der Angleichung an die freie 
Wirtschaft, wo ein Manager verantwort-
lich für den gesamten Ablauf und den Er-
folg ist? 
Die Beispiele Netzer oder Thielen oder 
Assauer sollten doch allen gezeigt haben, 
daß die Berufspraxis ein wichtiges Mittel 
zum Erfolg auf einem solchen Posten dar-
stellt. Ein Manager eines Bundesliga-
vereins, der selbst alle l löhen und Tiefen 
des Berufsfußballers durchgemacht hat, 
weiß doch am besten aus seiner aktiven 
Zeit, welche Fehler nicht gemacht werden 
dürfen. 
Trotzdem - ich wünsche der Eintracht 
für die Rückrunde alles Gute und mehr 
Erfolg, als die Mannschaft in der Hin-
runde gehabt hat. 
B. Harjes, 3300 Braunschweig 
Sehrgeehrrer Herr Ze111bski! 
Ich möchte gern einmal zu einem Thema 
Stellung nehmen, welches unseren 
Stammtisch schon länger beschäftigt: wa-
rum wird der Dietmar Erlereigenllich im-
mer als Auswechselspieler genannt, wenn 
tatsächlich einmal alle Spieler der Ein-
tracht gesund und fit sind? l lat Erl er nicht 
gerade in den letzten Spielen eine der 
besten Leistungen in der Mannschaft ge-
zeigt? War es nicht Erl er, der in entschei-
denden Momenten und Phasen eines 
Spiels die nötigen Tore gemacht hat? 
Trotzdem liest man immer wieder, nimmt 
man die Zeitung vom Freitag in die lland, 
eine Klammer um den Namen Erler! Eine 
Mannschaft wie die Braunschweiger Ein-
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tracht kann es sich einfach vom Spieler-
potential nicht leisten (die Reservebank 
ist dazu zu schwach) einen so wertvol len 
Mann nicht als Stammspieler zu nominie-
ren. Solange die jungen Spieler nicht ein-
deutig besser werden - und es gibt keine 
sicheren Anzeichen dafür - kann man 
den Trainer nicht verstehen, der dieses 
Spiel mitmacht! Nichts gegen die Ju-
gend - irgendwann muß auch selbstver-
ständl ich der Umbruch kommen - aber 
nichl nur die Jugend, sondern auch im 
größeren Maße die Erfahrung spielen im 
ßundesligafußball entscheidende Rollen. 
Vielleicht kann man sich darüber einmal 
Gedanken machen. 
Ihr perfekter Alfa Romeo-
Service . Werkgeschultes Personal. 
Re ichhaltiges Ersatzteillager. 
Kurze Wartungstermine. 
Wolfsbu rg-Sülfeld 
Ruf O 53 62/35 39 
28 
Ich heiße Jurgen Böttger. 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Solange ein älterer Spieler seine Leistung 
und Kraft br ingt, hat er jüngeren Spielern 
immer noch die große Erfahrung und 
Routine voraus. Und darauf kann man 
sich verlassen. 
P. Hube, Salzgitter 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 













, .. , H • r · Muhlcnr,fordts,, 18, 3300 Bro1unsc hwt>19 . 34 21 55 Beratung lrl Verkauf 
Service 
e,gene W erkstat t •1• 1. BerVal1eiltürSie 
, ff o auf alle Ger/He 
r,;1 fi]r;,~Mi!f.11'? Mo ,, rooo ,. 30 ""' s. 9 00 ,. 00 Vol/aarantie 
t..:.::f .J ~'..:! ~~-.., l:: .. i , Utl b l•f't!J,S~ 9 00·18 00 l;J,:1 Haurup,el-n von E,nrr•~ht 9 00· 14 00 auf M 11'1erl11I u .Arbelt 
1 Paar 3-Wege-Boxen Topmaster 
1 Plattenspieler Dual CS 504 
1 Pioneer Receiver SX 550 
1 Kopfhörer Jesko KH1 DM 14 4 8,-









Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig -Tore Tag Gegner Ort 
E G Torsch0tzen Zuschauer 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 23.663 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A l 3 Nickel 26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 13.587 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 --- 21.399 16. 9.78 Bayern Monchen A 1 6 Nickel 30. 9.78 1.FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 10.706 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 16.867 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 31.098 4.11.78 Vfl Bochum A 0 3 ---11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 11.304 18.11 .78 VfB Stuttgart A 0 3 ---25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---9.12.78 Hertha BSC Berlin H 0 1 --- 13.108 16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 13. 1.79 1.FC Köln A ausgefallen 20. 1.79 Eintracht Frankfurt H 
27. 1.79 Darmstadt 98 A 
3. 2.79 Arminia Bielefeld H 
10. 2.79 1. FC Kaiserslautern A 
17. 2.79 Bayern M0nchen H 
10. 3.79 1. FC Nürnberg A 
17. 3.79 Borussia M'gladbach H 
24. 3.79 Fortuna Düsseldorf A 
4. 4.79 Werder Bremen H 
7. 4.79 Hamburger SV A 
18. 4.79 VfL Bochum H 
21. 4.79 Borussia Dortmund A 
28. 4.79 VfB Stuttgart H 
5. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hartha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
Der Zuschauerschnitt: Nach 8 Heimspielen 17.716 pro Spiel. 
J· l' . i, • ·: r•· t' lfl•_ lf -~ l\J ' 111 
11•' t ,1,•r,n,i'l.!••11• K(JTT)1ri 
Gaststätte für jung& alt 
Im !t•rlff1Jrn von 8roun\( hwf'iq 
do, l lcllr, mit dPr <JL•rnullKht~n Nolt.• 
+OPJ»~,t 
1" h PPi<•r '>< h,,,d,'fnonlp/ 





( \ \ 
»DAS{VOLK ERT~ÄNKT IN ARMSELIGER '< 
1 KALTZEIT DEN VERBORGENEN FLOH EINES 
IGRAL{SCtilMME45 NICHT EHE ES vi:RLERNT 
MIT~ROBEN LIPPEN SAURE ßEEREN VOM 
l HOLZ ERFRORENER. SCHWAR,zTANNEN i ZU ESSEN.(c 
In dem o. a. »Sinnspruch für kalte Jahreszeiten« sind verschiedene 
Bu~,spieler verste2_kt. Sie können sie durch 
ZusaJllT~f:1~i~hen Tr~~r:i~n der Wörter finden. Die ge!u~d!3~e l; 
Anzahl, für viele eine Unglückszahl, kann sich als Ihre Glücks-
zahl erweisen (ganz Findige b~ es auf einen mehr). 41. 
PREISFRAGE: Welche ~astr)Namen von Fußballspielern der 
1. Bundes iga sind in dem Text versteckt? 
1.Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Arminia Bi~lefeld 
2.Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
4.Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.-10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift : Zembski Marketing 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 





Braunschweig - Frankfurt IT!] D 
Den 18. Spieltag tippt: 
BERNHARD LIESS 
Darmstadt - Köln D 
Nürnberg - Stuttgart [ill D 
Düsseldorf - Bochum ITD D 
Hamburg - Bremen IT!] D 
Dortmund - M'gladbach lliJ D 
Duisburg - München [II] D 
Schalke - Bielefeld [}I] D 
Kaiserslautern - Berlin ITD D 
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die Daumen halte; 
raten Sie mal, 
welcher.« 
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Im Spiel gegen Kaiserslautern (10. 3. '79) war Harald Nickel zwar erfolgreich, aber sein Gegenspieler 
(Briegel, Foto oben) avancierte zu einem der stärksten auf dem Felde. 
EMMCHTaktue\\ 9 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil : 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig· T (0531) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · T (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· T (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Akrobatischer Fußball. Dietmar Erl er 
beim Torschuß (aus Eintracht - Dortmund 2:2, 
11. 11. '78). 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Bayern München 6/7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Gerd Müllers »Jahrhundert«-Rekord 12/13 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Neuer Spielplan der Eintracht 19 
Zeit zum Lächeln 20 
Rund um den Ball 24 
Leserbriefe 27 
Eintracht-Statistik 30 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 




letzten Wochen aus vielen 
Teilen Deutschlands, die 
die Härte dieses unglaub-
lichen Winters nachhaltig 
unterstrichen, fällt es nicht 
leicht die Beeinträchti-
gung der Sp!elsaison 781?9 
ebenfalls mit dem BegnfT 
Katastrophe" zu betiteln. 
Geht esja nicht um das leib-
liche Wohl, sondern um ter-
minliche Schwierigkeiten, 
die der bezahlte Fußball in 
Deutschland überbrücken 
muß! 
Noch nie stand die Bundes-
liga vor einem solchen Pro-
blem. Ein Problem, welches 
die Unzulänglichkeit des 
Menschen gegenüber der 
Natur eindrucksvoll dar-
stellt. 
Eines zeigt die außerge-
wöhnliche Situation sehr 
sehr deutlich: den Stellen-
wert des Fußballs als Frei-
zeitwert des Bürgers. Die 
Unterhai tungsindustrie 
Fußball, die ihre Freunde 
und Anhänger in allen 
Schichten der Bevölkerung 
findet, deren Faszination 
Millionen Menschen Wo-
che für Woche in ihrem 
Bann hält und neugierig auf 
das Neue, zu Erwartende 
macht, wurde durch das 
Wetter lahmgelegt. 
Der Fußball, der sicher 
heute vermarktet wird wie 
Lieber Leser 
ein Produkt und der ver-
kauft wird mit den besten 
Argumenten: mit Span-
nung! 
Es wird kritisiert, daß das 
finanzielle Moment beim 
heutigen Fußball zu sehr 
im Vordergrund steht -
eine Kritik, die zum Teil 
sicherlich berechtigt ist -
aber man darf nicht verges-
sen, daß der Fußball in der 
heutigen Form nicht nur 
Sport ist, sondern ohne wei-
teres der Showbranche an-
zugliedern ist! Geht man 
also von dieser Vorausset-
zung aus, darf man sich 
auch nicht scheuen, den 
Fußball mit den Unter-
haltungsmedien auf eine 
Stufe zu stellen. Sicherlich 
Anlaß für viele, entrüstet 
den Finger zu heben. Es ist 
aber realistisch und nicht 
wegzudiskutieren. 
Die Aufwendungen im Fuß-
ball werden in schöner Re-
gelmäßigkeit von den Me-
dien in dem Bewußtsein 
präsentiert, dankbare Ab-
nehmer dieses „unglaub-
lichen Zustandes" beim Le-
sen oder Betrachter zu 
finden. Die Aufwendungen, 
die z. B. der Steuerzahler 
(ohne sich darüber Ge-
danken zu machen)jährlich 
aufbringt, um die Theater in 
Deutschland lebensfähig 
zu erhalten, werden am 
Rande notiert - zu wenige 
können sich damit identi-
fizieren. Ganz im Gegen-
satz dazu steht der Fußball: 
jeder hat in seinem Leben 
irgendwann einmal gegen 
einen Ball getreten und ist 
damit automatisch ein „Ex-
perte" geworden. Der Fuß-
ball schaltet fast alle gleich. 
Die Medien greifen sich 
immer wieder die Spitzen-
verdiener der Profis heraus 
und sorgen somit dafür, daß 
der Schnitt der Bundes-
ligaspieler, der wesentlich 
weniger verdient, gar nicht 
ins Bewußtsein kommt. 
Wer regt sich schon darüber 
auf, daß ein Sänger oder 
eine Sängerin, die von der 
Natur mit einer besonderen 
Stimme ausgestattet wur-
den, pro Abend 30000 DM 
und mehr verdienen? Wohl 
keiner. Will man also den 
Fußball und die finanziel-
len Aufwendungen dieser 
Sportart kritisieren, sollte 
man sich die Mühe machen, 
Vergleiche in dieser Rich-
tung anzustellen. 
Wie sagte doch einmal 
jüngst ein Profi: ,,Warum 
hat mich der liebe Gott 
nicht mit einer schönen 
Stimme auf die Welt kom-
men lassen? Die in Rillen 
gepreßt, und ich wäre aus 
dem Gröbsten raus." 
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Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBL/6 J:r. 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 
l. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 
1 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 




3300 Br aunschwe,g 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 7 2018/19 oder 
privat 31 20 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Bayern München. Anschrift: Säbener Straße 51, 8000 München, 'll:' (089) 643005 
und 645205. Stadion: Olympiastadion München, 75000 Plätze, 44500 Sitzplätze. 
Deutscher Meister: 1932, 1969, 1972, 1973, 1974. Pokalsieger : 1957, 1966, 1967, 
1969, 1971 . Europapokalsieger der Landesmeister: 1974, 1975, 1976. Europapokal-




Der FC Bayern München 
zählte zu Saisonbeginn bei 
fast allen Experten als einer 
der Titelaspiranten. 
Nicht zuletzt die Wieder-
verpOichtung Paul Breit-
ners, sowie der Kauf des 
holländischen National-
spielers Jol sorgten dafür, 
daß die Aktie des FC Bayern 
auf einmal wieder hoch im 
Kurs stand. Der Start in die 
Saison gab ihnen recht: 
Tabellenplätze 12/8/12/8/ 
4/2/1 nach sieben Spiel-
tagen drückten den Willen 
der Bayern aus, in diesem 
Jahr wieder an die großen 
Erfolge der „Anfangs-Sieb-
ziger" anzuknüpfen: 
72/73/74 wurden sie Deut-
scher Meister! 
Doch es kam anders. Die 
ungetrübte Freude, die 
Trainer Lorant an seiner 
Mannschaft allgemein und 
Paul Breitner im Beson-
deren hatte, - wurde abge-
löst durch Verständigungs-
schwierigkeiten zwischen 
dem Trainer und seiner 
Mannschaft, die daß von 
ihm geforderte Raum/ 
Mann-Deckungssystem 
einfach nicht begreifen 
wollte oder konnte? Über 
diesen Punkt in der Taktik 
gerieten sich Akteure und 
Trainer in die Haare. Die 
Medien hatten wieder einen 
Schauplatz der olTenen 
Meinungskonfrontation, 
(speziell Breitner/Lorant) 
der sich r6rmlich anbot, in 
aller Breite ausgeschlachtet 
zu werden. Die Folgen sind 
bekannt. Auch beim FC 
Bayern konnte die Situa-
tion, die tiefer in die Mann-
schaftsharmonie eingegrif-
fen hat als gesund wäre, 
nicht überbrückt werden. 
Der Star blieb, der Trainer 
mußte gehen! Zu allem 
Über!1uß kam die Ab-
schiedserklärung Gerd 
Müllers, der von seinem 
Arbeitgeber Bayern Mün-
chen, dem er Millionen-
beträge durch seine Tore 
brachte, wohl nicht die Be-
handlung erfuhr, die einem 
so verdienten Spieler ange-
messen wäre. 
Kurzum: wie schon andere 
Beispiele in der Bundesliga 
zeigten, hat die Zerstritten-
heit und Disharmonie beim 
FCBayern München wieder 
zum Mittelmaß geführt. 
Daß 0:4 am letzten Samstag 
gegen den Aufsteiger 
Arminia Bielefeld hat dieses 
deutlicher unterstrichen, 
als Worte es tun würden ... 
Statistik/Bayern 
Bundesliga 1965-1 978 
Saison Plalz Punkle Tore 
1965/66: 3. Platz +47 -21 71:38 
1966/67: 6.Platz +37 - 31 62:47 
1967/68: 5.Platz +38 - 30 68:58 
1968/69: 1. Platz +46 -22 61 :31 
1969/70: 2. Platz +47 - 21 88:37 
1970/71: 2. Platz +48 - 20 74:36 
1971/72: 1.Platz +55 - 13 101:38 
1972/73: 1.Platz +54 - 14 93:29 
1973/74: 1.Platz +49 - 19 95:53 
1974/75: 10.Platz +34 - 34 57:63 
1975/76: 3.Platz +40 - 28 72:50 
1976/77: 7.Platz +37 -31 74:65 
1977/78: 12. Platz +32 -36 62:64 
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Bayern München. Obere Reihe von links:_ Gruber, Reis,nger, Wohland, Rausch, Dürnberger, 
Kapellmann; mit11ere Reihe von links: Trainer Lorant (entlassen), Kloo, Niedermeyer, Janzon, Jol, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oicsterwegstraße J 
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Schwarzenbeck, Augenthaler, Hoeneß (jetzt Nürnberg), Trainer Csernai, Breitner; untere Reihe von 
links: Oblak, Müller (bald USA), Junghans, Maier, Horsmann, Rummenigge. 
Orlent~Tepplchhaus 
MALEKI 
Der Weg vori \'/unsc>i w schonen 
Teppichen fuhrt uber den Fach..,ans 
Unser personl1cher Einkauf gibt Ihnen d,e 
G arantie fu r einen guten Kauf und gerechte Pre,se 1 
Münzsir. 10 a, gegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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23. SPIELTAG 
Braunschweig - München ( : ) : 
Hamburg - Köln ( : ) : 
Duisburg - Stuttgart ( : ) : 
Schalke - Bochum ( : ) : 
Frankfurt - Bremen ( : ) : 
1 
Bielefeld - M'gladbach ( : ) : 
Nürnberg - Kaiserslautern ( : ) : 
Düsseldorf - Darmstadt ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 





Vfl Bochum - 1. FC Nürnberg 
FC Schalke 04 - Arminia Bielefeld 
Arminia Bielefeld - MSV Duisburg 
1. FC Nürnberg - 1. FC Köln 
Werder Bremen - Borussia Dortmund 
31. 3. (Sa) Borussia Dortmund - Borussia Mönchengladbach 
' SAMSTAG - 31. MÄRZ 1979 - 15.30 UHR ' 
• Eintracht Braunschweig - Arminia Bielefeld • 
Noch ohne Nachholtermine sind: 
Borussia Mönchengladbach - MSV Duisburg 
MSV Duisburg - Bayern München 
MSV Duisburg - Werder Bremen 
Werder Bremen - Fortuna Düsseldorf 




Vielfältig wie nie zuvor 
Mehr Auswahl als je zuvor bie-
tet das Deutsche Reisebüro 
(DER) in diesem Jahr flir Ur-
laubsreisen in USA und 
Kanada. Angesichts der großen 
Popularität Nordamerikas als 
Reiseziel und der günstigen 
Flugpreise hat das DER sein 
Amerika-ABC-Angebot t979 
um zwanzig neue Programme 
erweitert. Die Urlaubs-Mög-
lichkeiten reichen - vor 
allem in USA - von Bustou-
ren kombinierten Flug-/Bus-
reis~n, Bade-oder Ranchferien 
über Mietwagen-Arrange-
ments Ferienwohnungen und 
Kreuzfahrten bis zu Wild-
wasser-Floßfahrten, Sprach-
schulen, Tennisferien und ei-
ner Flug-/Scereise mit der 
„QE 2". Wahlweise 22 oder 15 
Tage dauert eine große USA-
Rundreise mit Jet und Bus von 
New York an die Westküste 
und zurück. Besucht werden 
u. a. die Niagara-Fällc, Grand 
Canyon, Las Ycgas, San Fran-
cisco, Los Angeles, New Orle-
ans und Miami (ab DM 3289 
bzw. 2389). ,,Super Amcrica" 
heißt eine dreiwöchige Flug-/ 
Busreise, die sowohl in den 
Osten und Westen der USA als 
auch nach Mexico und in die 
Karibik führt (ab DM 2889). 
Viele Sehenswürdigkeiten des 
Westen und einen Badeaufent-
halt auf Hawaii umfaßt ein 
elf- bis 22-tiigiges Runclreise-
Programm, das von DM 889 bis 
DM 2089 kostet. Neben dem 
Mittleren Westen und Kal i-
fornien nehmen auch Arrange-
ments im sonnigen Florida 
breiten Raum ein im neuen 
DER-Amerika-Katalog: z. B. 
siebentägige Rundreisen „Zwi-
schen Alligatoren und Welt-
raumbahnhof'' (ab DM 569), 
Ferienwohnungen ( 14 Tage ab 
DM 469), llotelaufen thalte 
(7 Tage ab DM 188) und Ten-
nisferien in der John New-
combe-Schule in Orlando 
(7Tageab DM319). 
USA und Kanada auf eigene 
Faust entdecken können 






Hannover - NewYork 
Frankfurt - New York 
Frankfurt - Miami 
Frankfurt - Puerto Rico 
Frankfurt - Los Angeles 
Frankfurt - San Francisco 
Frankfurt - Seattle 









und weitere 16 Zielorte 
in den USA zu buchen bei 
reichen Campmobil- und Miet-
wagen-Angebote, etwa im 
Rahmen einer 22-tägigen Tour 
von New York nach San Fran-
cisco, mr die Routenvor-
schläge mitgeliefert werden. 
Erlebnisfcrien in Alaska/Ka-
nada (24 Tage ab DM 3369) 
ode'r auf eine Cowboy-Ranch 
(7 Tage ab DM 579) sowie Wild-
wasser-Fahrten auf dem Colo-
rado (3 Tage ab DM 298) run-
den das DER-Amerika-Pro-
gramm ab. Die Flugpreise 
wurden gegenüber 1978 um 
vier bis fünf Prozent gesenkt. 
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Die nächste Bundesligarunde - 24. 3.'79 
Stuttgart - Schalke ( : ) : 
Berlin - Duisburg ( : ) : 
Köln - Dortmund ( : ) : 
Darmstadt - Hamburg ( : ) : 
Kaiserslautern - Düsseldorf ( : ) : 
M'gladbach - München ( : ) : 
Bremen - Bielefeld ( : ) : 
Bochum - Frankfurt ( : ) : 
Nürnberg - Braunschweig ( : ) : 
»WoHgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 





Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Der Münchner schoß mit Abstand die meisten Tore in der Bundesliga 
Gerd Müllers »Jahrhundert«-Rekord 
Obwohl schon 33, steht 
Gerd Müller auch in dieser 
Saison wieder ganz oben in 
der To1jiigerl iste. 
Der Bundesliga gehörten 
seit ihrer Gründung bisher 
34 Vereine an. Gegen 31 hat 
Gerd Müller „sein" Tor ge-
macht, in vielen Fällen so-
gar mehrere, gegen den 
Hamburger SV die weitaus 
meisten. Nur gegen einen 
Klub hat unser Rekord-
schütze bisher nicht get rof-
fen: gegen den Neul ing 
Darmstadt 98. Das einzige 
Bayern-Tor dieser ersten 
Begegnung resultierte 
nämlich aus einem von 
ßreitner verwandelten 
Elfmeter. 
Natürlich gibt es noch einen 
weiteren Verein, gegen den 
Gerd Müller kein Tor 
schoß: Preußen Münster, 
das im ersten Jahr der Bun-
desliga angehörte, aus ihr 
aber gleich wieder abstieg, 
während die Bayern 
1963/64 bekanntlich noch 
in der Regionalliga Süd 
spielten. 
Als es bei der Gründung der 
Bundesliga nach einem 
ganz bestimmten Schlüssel 
um die Auswahl der „ersten 
Sechzehn" ging, hatte 
überraschend der TSV 1860 
München den Zuschlag be-
kommen, obwohl die Bay-
ern in der Endabrechnung 
mehr Punkte aufwiesen als 
die Sechziger. 
Bayern wurde 1964 Zweiter 
der Regionalliga Süd und 
galt als heißer Aufstiegs-
favorit. Doch nach Nieder-
lagen gegen Neunkirchen 
und Tasmania Berlin schei-
terte die Mannschaft sen-
sationell im ersten Anlauf, 
wenngleich zuvor mit Vor-
schußlorbeeren überhäuft. 
Der Aufsteiger hieß statt 
dessen Neunkirchen, und 
erst ein Jahr darauf, 1965, 
glückte den Bayern der 
Sprung in die höchste Klas-
se (zusammen mit Borussia 
Mönchengladbach, unse-
ren bisher besten und er-
folgreichsten Bundesliga-
aufsteigern in 15 Jahren). 
Ich habe es schon einmal an 
dieser Stelle geschrieben 
und wiederhole es heute: 
Gerd Müllers Bundesliga-
rekord wird dieses Jahr-
hundert überdauern. Denn 
ich sehe weit und breit nie-
mand, der die augenb lick-
liche Zahl von 365 Treffern 
überbieten sollte. Der 
Zweite der ewigen Besten-
liste, Jupp Heynckes, spielt 
nicht mehr (er erzielte 220 
Tore), und Klaus Fischer 
liegt mit beinahe 200 Tref-
fern(!) Gerd Müller gegen-
über in Rückstand. Da 
Fischer noch in diesem Jahr 
30 wird, scheint Müllers 
Vorsprung uneinholbar. 
Dasselbe gilt mr Bernd Höl-
zenbein, der außerdem kein 
ausgesprochener Torjäger 
ist. 
Daß Müller gegen den 
HSV seine meisten Bundes-
ligatore erzielte, kommt 
nicht von ungefähr. In Mün-
chen beispielsweise gab es 
mr den HSV folgende hohe 
Niederlagen: 0:3, 1:5, 2:6, 
1 :4, 2:6, in Hamburg 0:4, 
1:5, 1 :4, 0:5. In Pokalspielen 
oder Freundschaftsspielen 
war es nicht anders. Ich er-
innere mich eines Pokal-
spiels in Hamburg, das nach 
80 Minuten immer noch 0:0 
stand, und der damalige 
HSY-Trainer KnöpOe 
schon triumphierend sagte: 
„Vom Müllerhabeichheute 
nichts gesehen." Zu früh -
innerhalb der letzten zehn 
Minuten schlug Gerd zwei-
mal zu uncl der HSV hatte 
wieder einmal 0:2 gegen 
seinen Angstgegner aus 
München verloren. 
-,.._~-----.-...'IARTWIG 
......,,.,,,._ lnte,nationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Denn wenn das Wort 
„Angstgegner" ftir den HSV 
auf irgendeine deutsche 
Spitzenmannschaft zutrifTL, 
dann auf die Bayern, die 
nach einer Gesamtbilanz 
von 39 Spielen 28 (!) Siege, 
3 Unentschieden und nur 
acht Niederlagen - bei ei-
nem Torverhältnis von 
104:56 aufzuweisen 
haben. Und es dauerte im-
merhin bis 1974, ehe dem 
HSV der erste sieg in Mün-
chen glückte (seit 1926, der 
ersten Partie überhaupt). 
Zweimal schoß Müller ge-
gen den f-lSV in einem Spiel 
vier Tore, aber auch dieser 
Bundes! iga-Rekord sollte 
nicht unerwähnt bleiben: 
ftinfmal gelangen Gerd 
Müller in einem Bundes-
ligaspiel ftinfTrefTer, wenn-
gleich den absoluten Tor-
rekord sein Rivale Dieter 
Müller vom 1. FC Köln hält, 
der es im Spiel gegen 
Werder Bremen am 17. Au-
gust 1977 auf sechs Treffer 
brachte. Doch in der ewigen 
Besten liste folgt der Kölner 
Zum Foto: Gerd Müller mit Franz Beckenbauer. 
Ul~OU 
Braunschweig Güldenstraße 1 
mit mehr als 250 Tref-
fern (!) Rückstand auf Gerd. 
Das unterstreicht in der Tat 
am besten die Ausnahme-
stellung unseres „Jahr-
hundert"-Torjägers Gerd 
Müller aus München, der ja 
zudem auch Rekordschütze 
in Länderspielen ist (68 





gegen 31 Klubs 
Hamburger SV 27 
Kaiserslautern 23 
MSV Duisburg 22 
Rot-Weiß Essen 20 
Eintr. Frankfurt 19 
Rot-W. Oberhausen 18 
Hannover96 18 
Werder Bremen 18 
Schalke 04 18 
Hertha BSC 17 
Braunschweig 17 
1.FCKöln 15 
VfB Stuttgart 14 
Bor. Dortmund 14 
Mönchengladbach 14 
Vfl Bochum 13 
Kick. Offenbach 12 
Fort. Düsseldorf 11 
Alem. Aachen 7 
Tennis Borussia 7 
Karlsruher SC 6 
1. FC Saarbrücken 6 
TSV München 60 5 
1. FC Nürnberg 4 
FC St. Pauli 4 
Bor. Neunkirchen 4 
Arm. Bielefeld 4 
Fortuna Köln 3 
Wuppertaler SV 2 
Bayer Uerdingen 2 












Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Trittweg 72-74 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Das Spieleraufgebot 
- FC Bayern München -
geboren Größe Gewicht im Verein 
Name am m kg seit 
Maier, Josef 18.02.1944 1,87 77 1958 
Junghans, Walter 26.10.1958 1,85 80 1977 
Jol, Martin 16.01.1956 1,87 75 1978 
Niedermayer, Kurt ·25, 11. 1955 1,79 71 1977 
Horsmann, Udo 30.03.1952 1,82 73 1975 
Schwarzenbeck, Georg 03.04.1948 1,82 80 1966 
Augenthaler, Klaus 26.09.1957 1,80 75 1975 
Gruber, Peter 07.09.1952 1,77 68 1973 
Rausch, Wolfgang 30.04.1947 1,78 76 1977 
Arbinger, Alfred .06. 06. 1957 1,72 66 1975 
Dürnberger, Bernd 17.09.1953 1,74 73 1972 
Kapellmann, Hans-Josef 19.12.1949 1,72 68 1973 
Oblak, Branko 27.05.1947 1,78 76 1977 
Wohland, Karl-Heinz 24.03.1953 1,71 67 1977 
Breitner, Paul 05.09.1951 1,76 73 1978 
Janzon, Norbert 21.12.1950 1,79 70 1977 
Rummenigge, Karl-Heinz 25.09.1955 1,82 74 1974 
Reisinger, Wilhelm 30.06.1958 1,80 70 1975 
Kloo, Fritz 05.09.1957 1,80 70 1969 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
OLYMPIADE 1980 
Sichern Sie sich rechtzeitig Ihr Quartier und Ihre Karten für die 
Olympischen Sommerspiele 1980 in Moskau, 19. 7.-3.8.1980. 
Vorverkauf ab 2.4.1979 bei Ihrem Spezialisten für Sportreisen: 
SCHIMANSKI KG 
Breite Herzogstraße 18 · 'lr 2 65 11 /265 01 
G~ffimJ -~® 
Krambuden 1a · 5533 
Grund zum Lächeln hatte Paul Breitner nach dem 6:1 Hinspielerfolg der Bayern im 
Spiel gegen die Braunschweiger Eintracht. Sportliche Gratulation von Dieter Zembski, 
dem das Lächeln sicher schwergefallen ist. »Nach dem Rückspiel lächeln wir«, meinte 
der Abwehrspieler in Hinsicht auf das heutige Spiel gegen den FC Bayern München 
an der Hamburger Straße. 
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ZEMBSKI MARKETING 
TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
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BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! <ö M J,; 
G if horner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) * 31505 
Bayern (8 DieMann 
Maler ) Schrobenhauser ( 
Kapellmann ) Rausch ( 
Schwarzenbeck ( ) Jol ( 
Augenthaler ( ) Reisinger ( 
Horsmann { ) Gruber ( 
Niedermayer ( ) Wohland ( 
Oürnberger { ) Kloo { 
Breltner ( ) 
Oblak { ) 
Rummenlgge ( ) 





Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 









Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
1 -Rüche 
. ßosch 










Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 6332 
3300 Braunschweig 
• Eintracht ) Hain ( ) Franke 
1 Handschuh ( 1 Borg 
) Holzer ( 1 Hollmann 
) Bruns ( ) Zembskl 
1 Lübeke ( ) MerkhoHer 
1 Aumeier ( ) Grobe 
) Haebermann ( ) Krause 
1 Tripbacher ( ) Dremmler 
( 1 Poplvoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEIS$ -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · 'B' (0531) 45119 
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18 
Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oystcr Perpclual. 100% ig wasserdicht 
bis 200m Tiefe. Rolor-Selbstaufzug. 
Automa1ischer Kalender. 
Drehbarer Zcitmcßring. Ausführung in 
Stahl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q,/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Saek 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'R' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep Mi. 
Montag Ruhetag _. _ --; 
Täglich ab 18 Uhr -
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Neuer Spielplan für Eintracht B'schweig 
17. 3. (Sa) 
24.3. (Sa) 







8. 5. (Di) 
12. 5. (Sa) 
19. 5. (Sa) 
2.6. (Sa) 
9. 6. (Sa) 
H = Heimspiel 
H - Bayern München 
A - 1. FC Nürnberg 
H - Arminia Bielefeld 
H - Borussia Mönchengladbach 
A - Fortuna Düsseldorf 
H - Werder Bremen 
A - Hamburger SV 
H - Vfl Bochum 
A - Borussia Dortmund 
H - 1. FC Magdeburg 
H - VfB Stuttgart 
H - MSV Duisburg 
A - Hertha BSC Berlin 
H - FC Schalke 04 
A = Auswärtsbegegnung 
Schulfahrten w; _ Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenslra6e 3 
Telefon (0 53 02) 27 61 + 25 47 
Telefon (0531) 46414 
Re,sebOro Mundstock Peine 
Echternstra6e 47 








Es geschah auf einer Englandreise einer 
Bundesligamannschaft. Der Trainer des 
Erstligisten bewegte sich auf fremdem 
Boden wie ein Kind, daß zum ersten Mal 
im Leben auf dem Eis steht: absolut un-
sicher! Mit wachsender Belustigung beob-
achteten die Spieler ihrenTrnine1: Und der 
Zeitpunkt kam, an dem die Zwerchfelle 
der Kicker auf ihre Kosten kamen: 
Zum kleinen lmbißversammeltemansich 
im Restaurant des Flughafens 
„l leathrow" in London. Die Bestellungen 
gingen an den Ober, die Bestellung des 
Trainers übernahm ein neben ihm sit-
zender Spieler. Man speiste genüßlich. 
Die Servietten lagen kaum nach getaner 
„Arbeit" auf dem Tisch, als der Trainer 
in die rechte Jackentasche griff, um eng-
lische Währung herauszuholen. Wohl 
ahnend, daß die Größe einer Münze den 
Werl ausmacht, griff er zielstrebig zu ei-
nem 1-Pence-Stück (Wert heute: DM 0,02) 
sehr schön groß und wert voll aus-
schauend. Dieses Geldstück drückte er 
dem neben ihm sit1enden Spieler in die 
Hand und sagte: ,,Komm mein Junge, ich 
lade dich ein, bezahle du unser Essen, der 
Rest ist mr dich" ... 
Wlihrend einer Gastspielreise einer Bun-
desligamannschaft in den USA geschah 
folgende nette Geschichte: 
Einem Spieler, der englischen Sprache 
nicht mächtig, wurde vom Portier des I lo-
tels kurz vor der Abreise die Frage gestellt: 
,,Mister, are you ready?" 
Worauf der Spieler antwortete: ,,No, eim 
Rudi" ... 
Ebenfalls in Amerika - wie man sieht, 
wirklich ein Land der unbegrenzten Mög• 
lichkeiten - in einem l lotel. Ort: der 
Swimmingpool. Sonne, besetzte Liege-
stühle. Ein Spieler, der die englische 
S~rachc ~eherrschtte, erhebt sich von 
seinem Liegestuhl, um eine kleine „Son· 
nenp~use" zu machen. Eilig strebt ein 
Amenkaneraufden vermeintlich leer wer· 
de~den Liegestuhl zu und fragt den 
Spieler: ,,Are you finished?" Darauf 
schlagfertig der Spieler: ,,No l'm 
German!" 
AKTUELLER SPRUCIJ: 
(Spielkommentar der Begegnung 
Bielefeld-Frankfurt; 0:0) 
,,Spielstand momentan 0:0 - bei bes-
seren Bodenverhältnissen hätte es 
durchaus andersherum stehen 
können!" 
FUSSBALLPARADOX IST. WENN . .. 
... ein Flügelstürmer Federn lassen muß. 
... ein Flutlicht auch bei Ebbe brennt. 
... ein Eckball rund ist. 
... Steil-, Quer- und Doppelpässe auch 
ohne Foto güllig sind. 
FUSSBALLOGIK IST, WENN . .. 
... ein Linienrichter auf dem Strich geht. 
... dem Sturm die Puste ausgeht. 
... ein Linienrichter eine Fahne hat. 
... man sich nach der roten Karte schwarz 
ärgert. 
... ein Querpaß gerade ins Konzept paßt. 
... ein Verteidiger ohne einen Angeklag-
ten spielen darf. 
. . . ein Torhüter bei der Stange bleibt. 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen • Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 
\'fl8iiiffiiii8 V ~rslcherungsgruppe 
BEZIRKSLEITUNG BRAUNSCHWEIG-LAND 
Lutz-Michael Renneberg 



































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schun,acher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004·1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H.Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Darum sollten Sie jetzt 





Ich besuche Sie auch 
gerne zu Hause. 
STRAFSTOSS-ST A T!ST! K 
Die Schiedsrichter zeigten in dieser Saison bereits 
48mal auf den Elfmeterpunkt. 34 Strafstöße wurden 
der Heimmannschaft zugesprochen, und nur 15 fie-
len für den Gast ab. 12mal fand der Ball nicht den 
Weg ins Tor, mit anderen Worten,jeder vierte Straf-
stoß konnte nicht verwandelt werden. Als „Strafstoß-
Lieferanten" entpuppten sich die Düsseldorfer: 
7mal wurde gegen sie gepfiffen, und 7mal hieß es 
anschließend Tor. Mönchengladbach steht dem nur 
um weniges nach. Gegen sie wurden 6 Strafstöße 
verhängt, von denen Kneib allerdings 3 abwehren 
konnte. 
Bielefeld und Stuttgart verursachten als einzige Ver-
eine noch keinen, und Duisburg wartet noch auf den 
ersten Elfmeter. 
EINSAME SPITZE 
Nach Gerd Müllers Abschied von der Bundesliga 
läßt sich folgende Bilanz ziehen: In 427 Punktspielen 
~choß er 365 Tore - eine Leistung, die ohne Beispiel 
1st. 
wenn es 
um die bessere 
Küche geht . 
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Bilanz Eintracht - Bayern 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
gegen Bayern seit Bestehen der Bundesliga 1963. 
Die Eintracht steht nach Punkten gegen die Bayern 
hinten. Nach 25 Spielen ergibt sich folgendes Ver-
hältnis für die Braunschweiger: 15:35 Punkte, 
30:58 Tore! 
1965166 Braunschweig- Bayern 
Bayern - Braunschweig 
1966/67 Braunschweig-Bayern 
Bayern - Braunschweig 
1967/68 Braunschweig- Bayern 
Bayern - Braunschweig 
1968/69 Braunschweig-Bayern 
Bayern - Braunschweig 
1969/70 Braunschweig- Bayern 
Bayern - Braunschweig 




1972/73 Braunschweig- Bayern 
Bayern-Braunschweig 
1974/75 Braunschweig- Bayern 
Bayern- Braunschweig 
1975/76 Braunschweig- Bayern 
Bayern- Braunschweig 




1978/79 Braunschweig- Bayern 
Bayern - Braunschweig 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 





























Sy:,lem HOCHl ILF 
Fertiggaragen 
zählen zu den 
Besten! 
Wir liefern schlüsselfertig, 
frei Baustelle zum Festpreis. 
Größen für alle PKW. 
Auch mit Gerätehaus-Anbau. 
Ideal für Grenzbebauung 
(insg. 7 m lang). 
H. WOLFF GMBH 
Böcklerstraße 24 1 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 49 89 
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Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno 1n der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 
Wolter Pilsener 0.4 1 DM 1 . 70 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt,kerme,ster 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig. Tel 7 64 96 
Rund um die Uhr 
für Sie bereit! 




Schreiben Sie ,in die 
Rcdaklion EINTRACHT AKTUELL 
flankplult 2 - 3300 Brnun,ch\\cig 
Je kürzer der Les.:rbrief abgcföß1 1s1, um so größer 
1,1 die Chance. daß er hier erscheint. Fventuellc 
Kür,ungcn bch;ilt "eh die Red.iktion vor. 
Slim1liche hier gan, oder in Aus,ügcn veröffcn1lich-
1cn Briefe aus Leserkreisen geben allein An11ch1cn 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Mehr Chancen für Krause 
An die Redak1io11 Ei111rach1 ak111ell! 
Ich möchte an dieser Stelle auf einen 
Spieler der Eintracht aufmerksam ma-
chen, der nach meiner Meinung auf dem 
ganl großen Sprung nach vorn ist: Uwe 
Krause. Unter Branko Zebec wurde dieses 
junge Talent in die Reihen der Profi-
Spieler aufgenommen, bekam aber nur 
wenig Chancen, seine 7\veifellos vor-
handenen Fähigkeiten unter Beweis zu 
stellen, lediglich zweimal wurde er einge-
wechselt. Als dann Olk die Eintracht über-
nahm, mußte Uwe auch hier zunächst zu-
schauen. Erst in der Begegnung gegen 
Nürnberg wurde er eingewechselt. Zuvor 
hatte aber Uwe schon in der Überbrük-
kungsrunde gegen Budapest mit zwei To-
ren beim 5:2-Sieg auf sich aufmerksam 
gemacht. Der endgültige Durchbruch ge-
lang ihm in dem Pokalspiel beim 1. FC 
Köln. Er er,ielte ein herrliches Tor und 
verwandelte den Strafstoß sicher. Auch in 
dem Punktspiel gegen die Kölner machte 
er „sein"Tor. Zuvorwarcrin Schalke beim 
4:4 mit einem Tor beteiligt. Sein Treffer 
in Darmstadt sicherte einen wichtigen 
Punkt. Da all diese Tore auswärts erzielt 
wurden, nahmen die heimische Presse 
nach meiner Meinung 7ll wenig Notiz da-
von. Mich hat auch sehr gewundert, daß 
Uwe Krause im Spiel gegen Kaiserslautern 
nicht von Anfang an dabei war. Wenn er 
verletzt gewesen wäre, hätte man ihn doch 
auch nicht einwechseln dürfen. Die 
Braunschweiger sollten Stolz darauf sein, 
solch ein hoffnungsvolles Talent in ihren 
Reihen zu haben. Er hat mehr als nur eine 
Chance verdient. 
Bernd Sandmann. BS 
Ganz schwer! 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Man braucht nicht unbedingt einen elek-
tronischen Minirechner, um auszurech-
nen, daß es die Eintracht im Kampf um 
den Klassenerhalt schwer haben wird. 
Nachdem am letzten. endlich wieder kom-
pletten Spieltag, die Ergebnisse fest-
standen. wurde deutlich. daß der Kampf 
ums Überleben bereits begonnen hat. Die 
beachtliche Zahl von 4 Auswärtssiegen 
und 3 Unentschieden kann doch nur 
heißen, auch auf den Pliilzen des Gegners 
müssen Punkte geholt werden. Bielefeld, 
Dortmund und Duisburg, neben den 
Braunschweigern in der Grauzone der ge-
fährdeten Clubs, zeigten, wohin die neue 
Marschrichtung geht. 
Eintracht Braunschweig hat bisher 
16 Punkte und muß noch 9mal zu Haus 
und Smal auswärts antreten. Wenn man 
davon ausgehen kann, daß zum Über-
leben mindestens 30 Punkte nötig, und 
auf eigenem Platz noch maximal 18 Punk-
te möglich sind, wird es doch reichlich 
eng, zumal davon der eine oder andere 
Punkt ganz sicher verloren geht. In der 
1 linrunde mußten ja auch 5 Punkte in 
8 Heimspielen abgegeben werden! Nur 
wenn die Eintracht auch auswärts punk-
tet, sehe ich Chancen für den Klassen-
erhalt. Und diese Auswärtspunkte müssen 
bald gemacht werden, damit nicht Nervo-
sität und I lektik in die Mannschaft 
kommen, und das sind ja bekanntlich die 
treuesten Begleiter vom Pech und einer 
mißgelaunten Madame Fortuna. 
Werner flintz, SZ 
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•1• 1 • Der Vorteil fiir Sie ei::~::::::;:: 
1 ,, a Vollaarant,~ 
, .. , 
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Pioneer Cassettenrecorder 
Frontlader mit Dolby 
Thorens Plattenspieler 





Der von Standard Lüttich gekommene Harald Nickel 1st seinem Ruf als Torjäger bislang mehr~ s konnte. 











d • • 
Kleine Burg/Dompassage. 
I 
Eintracht-Eigengewächs Uwe Krause. Auch er mausert sich so langsam zu einem Spieler mit Torriecher. 
In den letzten 4 Begegnungen (Schalke, Köln, Darmstadt, Kaiserslautern) erzielte er 3 Tore I Sein Tor in 
Darmstadt zum 1:1 brachte der Eintracht einen wichtigen Punkt ! https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
(Eintracht-Statistik) 






12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 23.663 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.18 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 13.587 2 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 --- 21.399 16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 10.706 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nicket (2), Popivoda 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 16.867 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 31.098 4.11.78 VfLBochum A 0 3 ---
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 11.304 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---
26.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 0 1 --- 13.108 16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 
10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 
24. 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 
10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 2 Nickel 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 -- 18.000 17. 3.79 Bayern München H 
24. 3.79 1. FC Nürnberg A 
31. 3.79 Armmia Bielefeld H 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 
7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 
12. 4.79 Werder Bremen H 
18. 4.79 Hamburger SV A 
21. 4.79 VfL Bochum H 
5. 5.79 Borussia Dortmund A 
12. 5.79 VfB Stuttgart H 
19. 6.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hartha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
-
Der Zuschauerschnitt: Nach 9 Heimspielen 17.748 pro Spiel. 
Gaststätte für jung& alt 
1~11 /,1,tr1Hr1 "' lfl hu 11111,.1 lrw.-l(j 
( ~J•, 11( III', r111t I j,., (}l'P1tJ1!M ht'fl N1 ,t,, 3EVER 
PILSENER 
; . : . . : : . : . 
" ' '. "•' , '•., :, ,. , .. ,. )') :t' 
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Kein Quiz - dafür ein Wettbewerb 
Aufgepaßt und mitgemacht! 
Wollen Sie eine Tribünen-Dauerkarte für die Saison 
1979/80, oder ein Trikot Ihres Lieblingsspielers der Ein-
tracht mit originalen Unterschriften, oder einen originalen 
Spielball der Bundesliga mit Unterschriften gewinnen? Dazu 
gibt ein Wettbewerb die Möglichkeit, der bereits in der De-
zember-Ausgabe 3/17 von Eintracht aktuell ausgeschrieben 
wurde. 
Die Aufgabe, die Ihnen gestellt wird, ist ganz einfach! Greifen 
Sie zu Pinsel, Bunt-, Blei- oder Filzstiften, oder nehmen Sie 
Schere und Kleistertopf zur Hand, schnitzen oder basteln 
Sie - die Wahl bleibt ganz Ihnen überlassen. 
Nur an eines sind Sie gebunden: Das Thema heißt Fußball, 
mit allem was dazu gehört. Ihrer Fantasie und Ihrem Witz 
sind keine Grenzen gesetzt - nur, einzige Einschränkung: 
Eintracht Braunschweig sollte im Vordergrund stehen! 
Eine Jury wird die besten Werke prämieren. 
Der Einsendeschluß wird, damit Sie sich Zeit lassen können, • 
auf den 16. Juni 1979 verlängert. 
Hier noch einmal die Preise, der Einsendetermin und die An-





16. Juni 1979 
1 Dauerkarte - Tribüne 1979/80 
1 Trikot Ihres Lieblingsspielers der Ein-
tracht mit originalen Unterschriften 
1 original Spielball der Bundesliga mit orig. 
Unterschriften 

















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 





Den 23. Spieltag tippt : 
DIETER ZEMBSKI 
Braunschweig - München D 
Hamburg - Köln cm D 
Duisburg - Stuttgart @] D 
Schalke - Bochum ITD D 
Frankfurt - Bremen CD] D 
Bielefeld - Mönchengladbach ITD D 
Nürnberg - Kaiserslautern [II] D 
Düsseldorf - Darmstadt D 









aber immer noch 
Jägermeister 
ist.« 

















Der Kämpfer Wolfgang Dremmler: Dieses Foto verdeutlicht die Härte des Spiels (Spielszene aus der 
Begegnung Eintracht - Dortmund ; 11 . 11.1978, 2:2, Gegenspieler: W. Schneider). 
EINTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil : 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'l!:' (05 31 ) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· 'l!:' (05331) 73430 
Druck : Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
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Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Eintracht-Mittelstürmer Harald 
Nickel im Zweikampf - ist er heute gegen 
Bielefeld wieder erfolgreich? 
Lieber Leser 
Unser Gegner heute 
Mannschaftsfoto - Bielefeld 
Rückrundentabelle 
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1 ® Braunschweigs größtes ® I! 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 7111 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und E 
i PVC-Beläge lf 
t 13 x in Niedersachsen lf 
E ® MiiMiiiiH~~Amm•M 1 
t-\ BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude • BS, '-i 
t-\ Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße • Gifhorn, 
E Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn E Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Ungar · Hannover-Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 --~-~-------~-~~---~-
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WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 




Nicht immer waren die Erfolge der Bundesligamannschaft in der 
letzten Zeit so, wie Sie und wir alle es erwartet oder erwünscht 
haben. Der augenblickliche Tabellenplatz ist dafür tragender Beweis. 
Der Unmut vieler Zuschauer ist verständlich. 
Und dennoch möchte ich Sie bitten, gerade jetzt, in den schwierigen 
Zeiten, der Eintracht-Bundesligamannschaft die Treue zu halten. Sie 
können davon ausgehen, daß jeder einzelne Spieler bereit ist, sein 
Bestes zu geben. Auch die Verantwortlichen des Vereins versuchen 
alles zu tun, was in ihrer Macht steht. 
Wir meinen, daß es zusammen zu schaffen ist. 
Auch die Erschwernisse, die der Stadionausbau für die Besucher 
mitsichbringt, führen zu Unzulänglichkeiten. Nicht jeder ist mit seinem 
neuen Platz zufrieden. Nicht allen Wünschen können wir in der Zwi-
schenzeit Rechnung tragen. 
Nun, der Stadionausbau mußte sein, und solch ein Bauwerk ist leider 
nicht in zwei oder drei Monaten zu erstellen. Wir müssen auch hier 
um Ihr Verständnis bitten. 
Gerade in schwierigen Zeiten gilt es zusammenzuhalten. 
Erfolge müssen erarbeitet und erkämpft werden. Der Anfang ist in 
Nürnberg gemacht. Kündigen Sie daher der Bundesligamannschaft 
und dem Verein nicht Ihr Vertrauen. 
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4 
Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 








knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Bau1rngergesellschaf1 mbH 
He,nrich-Boss,ng R,ng 40 
3300 Braunschweig 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 7 2018/ 19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
!Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Arminia Bielefeld. Anschrift: Stapen horststraße 79, Postfach 511, 4800 Bielefeld, 
'1il.' (05 21) 17 5677. Stadion: »Alm«, 28 500 Plätze, davon 4500 Sitzplätze. 







feld eine große Leistung, als 
der Aufstieg in die l. Bun-
desliga in dieser Saison er-
reicht wurde. 
Im Jahre 1971 von der 
größten Krise des Vereins 
in den Grundfesten erschüt-
tert, vor dem Ruin stehend, 
mit Schulden überladen, 
kaum noch lebensfähig, ist 
er heute wieder zur Nr. 1 in 
Ostwestfalen avanciert. 
Es muß für die verantwort-
li chen Männer eine große 
Genugtuung und Rehabili-
tation sein, trotz aller Er-
schwernisse, belastet mit 
dem einfach nicht aus dem 
Weg zu räumenden „Skan-
dal", den Verein wieder 
ganz nach oben geführt zu 
haben. Obwohl eine Schul-
denlast von 2 Millionen 
drückte, brauchten die 
Männer des Vorstands kei-
ne Befürchtungen vor 
„blauen Briefen" des DFB 
zu haben. 
Der Verein an der „freund-
lichen Stadt am Teuto-
burger Wald" ist gesund. 
Die rund eine halbe Million 
Verbindlichkeiten sind zum 
Marktwert der Mannschaft 
nicht erwähnenswert. Daß 
sie sich in der Bundesliga er-
höhen werden, ist nicht an-
zunehmen - durch den 
Abstieg des SC Herford 
aus der zweiten Liga ist 
Arminia Bielefeld wieder 
einziger Vertreter des be-
zahlten Fußballs in Ost-
Westfalen - die Alm weist 
volle Ränge vor, wie die 
Entwicklung der Hinrunde 
schon zeigt. 
Da die Stadl Bielefeld 
außerdem tief ins Stadt-
säckel grifT und für knapp 
eine Mil lion Mark das 
Fassungsvermögen der 
„Alm" durch den Bau einer 
Stahlrohrtribüne auf 35 000 
erweiterte, wird die Bundes-
liga kein finanzielles Aben-
teuer sein. 
Vom Spielermaterial her 
scheint der Verein eben-
falls gerüstet zu sein - war 
der Beginn der Saison auch 
alles andere als zufrieden-
stellend und bedrohl ich ge-
nug - so bedrohlich, daß 
der Trainer Beljin durch · 
den „eisernen Otto" abge-
löst wurde. 
Erfahren in dem Geschäft, 
in Not geratene Bundes-
ligaschifTe wieder nott zu 
machen, vollbrachte Otto 
Rehagel in Bielefeld genau 
das, wofür ihn die Branche 
kennt und schätzt: den Weg 
des Erfolgs und der steigen-
den Leistungskurve inner-
halb kürzester Zei t! 
In den Wochen seines 
Wirkens festigte Otto Reha-
gel das verlorene Sei bst ver-
trauen der Mannschaft -
er lebt die positive Ein-
stellung so überzeugend 
vor, daß die Glaubwürdig-
keit seines Engagements 
elementar ist! D er Erfolg 
wird ihm Beweis seiner 
Linie sein. Die Mannschaft 
der Bielefelder ist konti-
nuierlich gewachsen, ohne 
Stars. Der jetzige Leistungs-
stand wurde in Jahren erar-
beitet, hat also eine gesunde 
Grundlage. Eines der Mit-
tel, die Bundesliga viel-
leicht zu erhalten! 
Statistik - Bielefeld 




















Arminia Bielefeld. Hintere Re(he von li~ks: Ellbracht, Schröder, Cryns, Schnier, Schild!, Köstner, 
Krobbach, Betreuer Sprick; mittlere Reihe von links: Betreuer Mann, Masseur Bromberg, Rnj ic, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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Schweter, Herrlein, Moors, Pohl, Nolting, Trainer Beljin (abgelöst von Otto Rehagel); untere Reihe von 
links: Eilenfeld, Pagelsdorf, Peitsch, Sch0ller, Stein, Sackewitz, Angele, Büscher. 
Orlent~Teppic:hhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhrt uber den Fachmann 
Unser persönlicher Einkauf gibt Ihnen die 
Garantie fur einen guten Kauf und gerechte Pre,se1 
M ünzstr. 10 a, gegenüber C&A. Ruf 4 22 38 
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- Duisburg ( : ) : 
( : ) : - Köln 
- Dortmund ( : ) : ' 
Samstag, 31. 3.: 
Dortmund - M'gladbach ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
ln den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (0 53 3 I) 60 66-67 
Rückrunden-Tabelle 
Spiele Heim Auswärts Tore Punkte 
1. Eintracht Frankfurt 7 3 4 10:4 11 :3 
2. 1. FC Kaiserslautern 7 4 3 12:6 10:4 
3. Vfl Bochum 7 4 3 10:6 10:4 
4. 1. FC Köln 5 4 1 13:5 8:2 
5. VfB Stuttgart 7 4 3 15:6 8:6 
6. FC Bayern München 6 3 3 14:8 7:5 
7. Hamburger SV 6 2 4 12:1 1 6:6 
8. Fortuna Düsseldorf 6 3 3 10:12 6:6 
9. Hertha BSC Berlin 7 4 3 8:13 6:8 
1 0. Werder Bremen 4 2 2 7:5 5:3 
11. Eintracht Braunschweig 6 2 4 6:6 5:7 
12. 1. FC Nürnberg 6 3 3 6:10 5:7 
13. Borussia Mönchengladbach 4 3 1 8:13 4:4 
14. Borussia Dortmund 5 2 3 6:12 4:6 
15. MSV Duisburg 3 1 2 3:2 3:3 
16. Arminia Bielefeld 4 2 2 4:3 3:5 
17. SV Darmstadt 98 7 4 3 3:14 1 :13 
18. FC Schalke 04 5 1 4 4:15 0:10 
Die Nachholspiele :_ Bielefeld - Duisburg, Nürnberg - Köln, Bremen - Dortmund, vom 27.3.1979, sind 




Spannen Sie uns vor Ihren Wagen. 
Hotelpension Waldsee, Italien/Südtirol, Völs am Schiern, 
renoviertes Haus am Völser Weiher mit Hallenbad ( 17 m• 
Becken) und 2 Tennisplätzen. Doppelzimmer mil Dusche/ 
WC und Halbpension im Haupthaus, 2 Wochen 






Urlaub mit dem eigenen Auto. 
Hotel Saturno, ltahen/Gardasee, Limone, elegantes Haus 
mit Swimmingpool1 eigenem Tennisplatz und MenOwahl. 
Doppelzimmer mit Dusche/WC, Balkon und Halbpension, 
2 Wochen ab DM 558,-
Grandhotel Excelsior, Son,gallia/itahen,sche Adria, 
elegantes, gutgeführles Haus am Meer, Menowahl, eigener 
St,andabschnitt. Doppolz,mmer mit Dusche/WC, Balkon, 
Meerbhck und Vollpension, 2 Wochen ab DM 526, -
Hotel Tauernhol, Flachau/Salzburger Land, elegantes 
Haus mit Hallenbad und Tennisplatz, Doppelzimmer mit 
Dusche oder Bad/WC, Balkon und Halbpension, 
2 Wochen ab DM 510,-
Pension lrmgard, Gröbming/Steiermark, komlortabler 
Neubau 10 bester Aussichtslage, Doppelzimmer m,t DusQhe 
oder Bad/WC, Balkon und Halbpension, 
2 Wochen ab DM 380,-
Gasthof Sonnenhof, Kössen/Tirol, rushkaler Dorfgasthof, 
sehr gut gef0hr1. Liegewiese, Parkplatz, Doppelzimmer mit 
Bad/WC, Balkon und Halbpension, 
2 Wochen ab DM 440, -
Sporthotel Sonnenbichl, Oberammergau/Oberbayern, 
elegantes Haus mit Hallenbad und Sauna (im Preis ein-
geschlossen), Doppelzimmer mit Dusche oder Bad/WC, 
Balkon und Frühstück, 2 Wochen ab DM 668, -
Hotel Hochkalter, Berchtesgaden/Oberbayern, elegantes 
Haus m,t Hallenbad, Doppelz,mmer mit Dusche oder Bad/ 
WC, Balkon und Halbpension, 2 Wochen ab DM 788, -
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Olympia '80: Kartenverkauf ab 2. 4. '79. 
Mit dem Angebot von rund 160.000 Eintrittskarten fUrdie XXII. Olympischen Sommerspiele 1960In Moskau (19.Juli - 3.August 
beginnt das Deutsche Reisebüro (DER), das für die Bundesrepublik ~eutschland _zum Generalagenten für Eintrittskarten und 
Reisen ernannt wurde. am 2.April 1979 die erste Verkaufsperiode, die bis 30.Juno dieses Jahres dauern wird, 
zum Besuch der Olympischen Spiele bietet das DER In Moskau drei Grundprogramme an: Aufenthalt für die Gesamtdauer 
der Spiele, außerdem während der e'.sten Hälfte un_d für die _letzten neun Tage. ~ie preiswerteste Reise kostet ca. DM 890 
(9 Tage, Bahnreise, VP, diverse Ausllüge), als Flugreise ~lrd dieses Arrangement für ca. DM 1200 angeboten, Darüber hinaus 
kann mit dem Olympia-Besuch ein umfangreiches touristisches Programm zum Kennenlernen von Land und Leuten kombi· 
nler1 werden, das z. 8. von vier Tagen Leningrad (ca. DM 500) über sieben Tage Badeferien auf Jalta (ca. DM 600) bis zur 
dreiwöchigen Slbirien·Rundreise (ca. DM 2000) reicht. Außerdem stehen in Verbldung mit einem Olympia-Arrangement auch 
Flußkreuzfahrten auf Wolga/Don und Dnjepr zur Auswahl. Reisen nach Moskau können mit dem Flugzeug, der Bahn oder dem 
Auto (auch mit Wohnwagen und Wohnmobil) auf festgelegten Routen S?wie mit der Yacht (zum olympischen Segelhafen 
Tallln) unternommen werden. Nach einer Auflage des olympischen Organisationskomitees können Eintrittskarten nur In Ver· 
blndung mit einem Reise-Arrangement ausgegeben werden. 
Für alle olympischen Wettbewerbe stehen ausschließlich Sitzplätze in verschiedenen Kategorien zur Auswahl Am preis-
wertesten (DM 7 bis DM 20) Ist der ~lntritt f~r ~ortäufe bzw. ·kämpfe, Final karten kosten zwischen DM 20 und ·DM 60, für 
die Eröffnungs· bzw. Schlußfeier beträgt der Eontntt zwischen DM 40 und DM 84. 
Anmeldungen für Olympia·Eintrlttskarten und ·Reisen sind ab 2.4. In den Kahn-Büros möglich. 
10 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Die nächste Bundesligarunde - 4. 4. '79 · 
Braunschweig - M'gladbach ( : ) : 
Duisburg - Köln ( : ) : 
Frankfurt - Stuttgart ( : ) : 
Bielefeld - Bochum ( : ) : 
München - Bremen ( : ) : 
Düsseldorf - Nürnberg ( : ) : 
Hamburg - Kaiserslautern ( : ) : 
Dortmund - Darmstadt ( : ) : 
Schalke - Berlin ( : ) : 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 





Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Ein 24jähriger ist Bielefelds dienstältester Spieler 
Sie nennen ihn Latscher 
Einer, der aus der Jugend 
des DSC Arminia in die 
Ligamannschart kam, wird 
am Samstag in Braun-
schweig gegen Eintracht 
sein 152. Meisterschafts-
spiel fur den Bielefelder 
Bundes! iga-Rückkehrer 
bestreiten: Wolfgang Pohl 
(geb. 30. 12. 1954). ,,Lat-
scher", diesen Namen be-
kam er wegen seiner rie-
sigen Schuhgröße, hat in 
dieser Bundesligasaison 
nur einen Mittelstürmer 
nicht ganz unter Kontrolle 
bekommen: Klaus Fischer, 
obwohl Arminia gegen 
Schalke auf der Alm 3:2 ge-
wann. Alle anderen konn-
ten sich gegen Pohl nur 




kaufmann aus Bielefeld be-
-t.:;;;;;;.....-----...... t/ARTWIG 
...,,,,._ lntemationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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stritt bisher alle Punktspiele 
der Arminia in der Bundes-
liga. Nur einmal wurde 
er ausgewechselt - wegen 
Verletzungs! 
Sein heutiger Gegenspieler 
Harald Nickel ist ihm noch 
seh r gut in Erinnerung: 
nicht nur aus dem Hin-
spiel der Braunschweiger 
in Bielefeld (2:2), sondern 
aus gemeinsamer Jugend-
zeit bei der Arminia. 
Neben dem Fußball be-
sch1iftigt Wolfgang Pohl 
sich mit der Werbung. Er ist 
Mitinhaber einer Werbe-
agentur in Bielefeld, die 
unter anderem das Stadion-




Größe: 186 cm 
Gewicht: 80 kg 
Bei Arminia Bielefeld 
seit 1971. 
Wolfgang Pohl ist einer 
aus der Garde der guten 
deutschen Vorstopper. Un-
angenehm flir jeden Mittel-
stürmer. Mit seinen 186 cm 
Körpergröße verfiigt er über 
das richtige Mittel sich ge-
gen die Sturmspitzen 
durchzusetzen! 
Die letzten Spiele kommen-
tiert er so:,, Nach dem 4:0 
gegen Bayern München 
sind clie Erwartungen in 
unsere Mannschaft zwangs-
läufig zu hoch geschraubt 
worden. Wir müssen uns 
wieder ganz nach unten 
orientieren. Wenn wir bei 
Abschluß der Saison den 
15. Tabellenplatz haben, ist 
das fi.ir uns schon ein toller 
Erfolg." 
Angst vor Auswärtsspielen 
kennt Pohl nicht. Er meint, 
daß Arminia unter Trainer 
Otto Rehagel sehr viel ge-
lernt hat und sich ausge-
zeichnet aufs Kontern ver-
steht. Was er besonders 
lobt, von einigen Aus-
nahmen einmal abgesehen 
(Weidle, Graul, Krobbach) 
stelle Arminia die Mann-
schaft, die in der vergan-
genen Saison in der 2. Liga 
Nord spielte. 
„Es ist bemerkenswert, daß 
diese Mannschaft oft genug 
ganz große L eistungen 
brachte. Das 4:0 gegen 
München stellte clen mo-
mentanen Höhepunkt clar." 
Pohls Vertrag zum Saison-
ende aus. Der selbstbe-
wußte Vorstopper kennt sei-
nen Marktwert genau. Des-
halb meint er auch, daß die 
Vert ragsverha nd l u ngen 
sicher schwierig werden. 
Die Bielefelder wissen 
sicherlich sehr genau, was 
sie an Wolfgang Pohl haben. 
Einer, cler aus der Jugend 
Arminias kam, mit 24 Jah-
ren dienstältester Spieler 
ist, der in fast jedem Spiel 
zu den Besten zählt, wird 
man nicht gehen lassen. 
• 
Als sich der Spieler nach den drei Tagen 
meldet, erwartet ihn der Priester: ,,M ein 
guter Mann, ich habe zwei Nachrichten 
fur Sie, eine gute und eine schlechte." 
„Wird im Himmel eigentlich auch Fußball 
gespielt?" fragt cler berühmte Kicker den 
Pastor. 
,,Bille erst die gute," meint der Spieler. 
„Also," so der Pastor, ,,im Himmel wird 
auch gespielt, auf einem herrlichen grü-
nen Rasen." 
„Da muß ich erst mal fragen", sagt der 
Mann im Priestergewand, ,,kommen Sie in 
drei Tagen wieder." 
,,Und die schlechte Nachricht?" 
„Sie sind schon für das nächste Heimspiel 
aufgestellt!" 
UIDOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 








Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 37 2076 
Filiale: Triftweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Das Spieleraufgebot 
-ArminiaBielefeld-
Name geboren Größe Gewicht im Verein 
am m kg seit 
Stein, Ulrich 23.10.1954 1,84 75 1976 
Schüller, Friedel 1.11.1953 1,84 81 1977 
Angele, Eduard 10.12.1951 1,85 78 1976 
Cryns, Willi 29. 8.1952 1,82 68 1977 
Krobbach, Peter 15. 1. 1954 1,80 75 1978 
Moors, Hans-Werner 24. 7. 1950 1,81 77 1976 
Pohl, Wolfgang 30.12.1954 1,86 80 1971 
Eilenfeld, Norbert 17.12.1956 1,72 70 1976 
Herlein, Dieter 16.11.1958 1,78 73 1975 
Köstner, Günter 30. 1.1952 1,77 69 1977 
Pagelsdorf, Frank 5. 2.1958 1,79 69 1978 
Peitsch, Roland 1. 9.1949 1,78 76 1975 
Schröder, Helmut 1. 3.1958 1,86 77 1977 
Schweter, Klaus 10.12.1957 1,83 70 1969 
Ellbracht, Harry 13. 9.1953 1,81 78 1978 
Billy Ohlssons 
Rnic, Mileta 31. 3.1951 1,84 80 1977 
Sackewitz, Christian 11.12.1955 1,76 71 1976 
Schildt, Hans-Gerd 12. 6.1952 1,75 70 1977 
Graul, Volker 18. 6.1952 
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mit Wohnflächen von 80-240 qm. 
Unser neues Bauprogramm be-
steht aus einer Vielzahl unterschied-
licher Häusertypen. 
Wir bieten durch unsere 
Fertigbauweise variabele Raum-
elemente, hohen Wohnwert und 
viel Technik. 
Optimale Isolierung gegen Kälte 
und Lärm durch hinterlüftete Fassade 
und Doppelscheibenverglasung. 
Raumhohe beheizte Fenster-
elemente im Wohnbereich. Dadurch 
ist es - auch bei Frost - am Fenster 
genau so warm wie am Kamin. 
Wir beraten Sie gern. Bitte fordern Sie Prospekte an. 
Wir haben Grundstücke 
anzubieten in SZ-Lebenstedt, 
SZ-Thiede, Oelber a. w. Wege, 








3320 Salzgitter 1 






HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 








B 10hw. raunsc eig. 
Waisenhausdamm 4 
B19CK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! 
®~M/,.' Gifhorner Straße 151 v ~"' 3300 Braunschweig Telefon (05 31) * 315 05 
Bielefeld (8 DieMan1 
Stein ) Schüller ( 
Krobbach ) Angele ( 
Moors ) Peitsch ( 
Pohl ) Sackewitz ( 







( ) Schildt ( 






-' . ' • ' Ausstatter unserer. Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 . 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
-\Züche 
. ßosch 
$ tuOi o- ltw-küd-fN-UNTER 
Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 





( ) Hain ( ) Franke 
( ) Handschuh ( ) Borg 
( ) Holzer ( ) Hollmann 
( ) Bruns ( ) Zembskl 
( ) Lübeke ( ) Merkhotter 
( ) Aumeier ( ) Grobe 
( ) Haebermann ( ) Krause 
( ) Tripbacher ( ) Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · T (0531) 45119 
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Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oystcr Perpetual. 100% ig wasserdicht 
bis 200 m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drchbar~r Zcitmcßring. Ausfuhrung in 
StJhl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 9/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'il' (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep Mi. 
Montag Ruhetag -
Täglich ab 18 Uhr --
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Neuer Spielplan für Eintracht B'schweig 
31. 3. (Sa) 
3. 4. (Di) 
7.4. (Sa) 
12.4. (Do) 
18. 4. (Mi) 
21.4. (Sa) 
5.5. (Sa) 
8. 5. (Di) 
12. 5. (Sa) 
19.5. (Sa) 
2.6. (Sa) 
9. 6. (Sa) 
H = Heimspiel 
H - Arminia Bielefeld 
H - Borussia Mönchengladbach 
A - Fortuna Düsseldorf 
H - Werder Bremen 
A - Hamburger SV 
H - Vfl Bochum 
A - Borussia Dortmund 
H - 1. FC Magdeburg 
H - VfB Stuttgart 
H - MSV Duisburg 
A - Hertha BSC Berlin 
H - FC Schalke 04 
A = Auswärtsbegegnung 
Schulfahrten Af V,: 1 Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleusonslraße 3 
Telefon (05302) 2751 +2547 
Telefon (05 31) 4 6414 
ReisebOro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 




Die Bundesliga-Schallmauer schon oft durchbrochen 
1000 Tore und noch viel mehr 
Über 1000 Tore in einer 
Bundeslii:a-Saison - das ist 
fast schon zur Regel gewor-
den. 
Auch diese Saison 1978/79 
deutet aur eine hohe Treffer-
zahl hin. 
Die „Tausend Tore" in der 
Bundesliga sind längst kei-
ne Schallmauer mehr - im 
Gegenteil : seil der Saison 
1971/72 blieb keine Saison 
der jeweils insgesamt 306 
Spiele unter den tausend 
Toren. 
Ergehen wir uns ein wenig 
im Zahlenspiel: 
Die bisher beste Saison 
brachte 1973/74 insgesamt 
1085 Tore - und nur um 
ein winziges Tor schwächer 
schnitt die Saison 1976/77 
ab - insgesamt 1084. 
Die Saison J 977178 brachte 
es auf 1014 Tore und nach 
sieben Spieltagen auf insge-
samt 216 Tore - die laufen-
de Saison verzeichnete 
nach der gleichen Anzahl 
von Spielen nur vier Tore 
weniger (212). 
Die Tendenz blieb also die 
gleiche - sie steuert wieder, 
wenn man heute eine Hoch-
rechnung starten müßte, 
auf die 1000-Tore-Grenze 
und darüber zu. 
Seit es die 18er-Liga gibt 
(ab 1965/66) gab _es nur 
zweimal sogar weniger als 
900Tore: 
Erst einem Klub gelang es, 
in einer Saison die 100-To-
re-Marke zu überschreiten: 
Bayern München in der Sai-
son 1971/72 mit 101. 
Damals hatten die Bayern 
nach sieben Spielen nur 15 
Tore auf dem Konto, heute 
nach der gleichen Anzahl 
aHerdings schon 21. 
Ob das ein Omen ist? 
ln eben dieser erfolgreich-
sten Torsaison der Bayern 
liel auch der absolute Sai-
sonrekord mr einen einzi-
gen Mann: 
Fortsetzung auf Seite 23 
1966/67 mit 895, zwei Jahre Eintracht-Torjäger Harald Nickel in Aktion. Mit 13 Toren steht er in 
später mit 873 Toren. der TorschOtzenhste weit oben. 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen• Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 







































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
80 Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Fortsetzung von Seite 20 
Gerd Müller kam auf 
40 Tore! 
Ein Jahr später erreichte der 
gleiche Spieler auch das 
zweitbeste Torresultat ei-
nes Bundesligaspielers: 36 
Tore gingen auf das Konto 
des erfolgreichsten deut-
schen Goalgetters aller Zei-
ten. 
Auch das sei erwähnt: Gerd 
Müller war schon 1969 Tor-
schützenkönig mit 30Toren 
und neun Jahre danach 
ebenfalls (zusammen mit 
Dieter Müller aus Köln) mit 
je 24 Treffern. 
So schlecht schießen also 
unsere Stürmer gar nicht -
und wenn sie nicht treffen, 
sind es die Abwehrspieler 
oder Mittelfeldasse (Hart-
wig, Beer und andere). 
Tore locken auch Zuschauer an - es ist 
allerdings fraglich, ob die Superzahl der 
vergangenen Saison 77178 (8.043. J 15) so 
bald wieder erreicht werden kann - der 
seinerze1t1ge Publikumsmagnet VfB 
Stuttgart liegt derzeit klar unter dem 
Limit des letzten Jahres. 
Selbsttore sind auch längst keine Raritä-
ten mehr: in der vergangenen Saison 
wurde mit 23 Treffern die bisherige Re-
kordzahl registriert - auch sie schei nt 
nicht unschlagbar. 
Die angefangene Spielzeit 78/79 brachte 
ja schon fast an jedem Spieltag mindestens 
einen Treffer in verkehrter Richtung. 
Hauptsache aber, die große Richtung 
stimmt: Tore, Tore, Tore! 
Daran aber herrscht, so sieht es aus, auch 
in der sechzehnten Saison der selten so 
spannenden Bundesliga (wie diesmal) of-
fensichtlich kein Mangel! 
Wolfgang Rothenburger 
Dietmar Erlers Tor gegen Borussia Dortmund 
(2:2). 

















Darum sollten Sie jetzt 





Ich besuche Sie auch 
gerne zu Hause. 
EINTRACI/T BRAUNSCHWEIG -
SPIELEINS1f7ZE U D TORE 
In den bisherigen 23 Punktspielen wurden nur vier 
Eintracht-Spieler in allen Begegnungen eingesetzt 
Von diesen Aufrechten blieb allein Dieter Zembsk1 
von einer Ein- bzw. Auswechslung verschont. Am 
Ende der letzten Saison konnte nur „ Paule" 
Dremmlervon sich behaupten. in allen Punktspielen 
über die volle Distan, von 90 Minuten gegangen zu 
sein. Jetzt mußte der robuste 24jährige in Nürnberg 
zum ersten Mal seit dem 10. 9. 1976(!) wegen einer 
Verletzung pausieren. 
In der Tabelle ersehen Sie die Spiel-Einsätze dieser 
Saison und in den Klammern die er7ielten Tore. 
Borg 23 {-) l landschuh 16 ( 2) 
Grobe 23 ( l) Franke 14 (-) 
Popivoda 23 ( 2) Bruns 9 (-) 
Zembski 23 (-) l lain 9 (-) 
Dremmler 22 ( 1) ! !oller 6 (-) 
MerkhoITer 22 ( 1) Lübeke 6 (-) 
Erler 21 ( 5) Aumeier 5 (-) 
Nickel 21 ( 13) Tripbacher 2 (-) 
Krause 17 ( 4) 1 laebermann 0 (-) 
l lollmann 16 ( 1) 
wenn es ·. 
um die bessere 
1 Küche geht 
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ARMINIA - AUSWARTS STARK 
Obwohl die Bielefelder zwei Auswärts-
spiele weniger bestritten als ihr heutiger 
Gastgeber, stehen Sie mit 8:12 Punkten 
bereits um einen Zähler besser da. Auch 
die Torbilanz kann sich sehen lassen: 
11: 13. (Zum Vergleich: Eintracht kam auf 
7:19 Punkte bei 18:33 Toren). 
Ihnen gelang als Aufsteiger drei bemer-
kenswerte Auswärtssiege in Berlin (1 :0), 
in Nürnberg (1:0) und in München mit 
einem spektakulären 4:0. Dazu kommen 
noch zwei Remis in Duisburg und Darm-
stadt, beide 1: 1. Auch die knappe 0: !-
Niederlage in Bremen vom letzten Sam-
stag unterstreicht die Stärke dieser Mann-
schaft in fremden Stadien. Seit Otto Re-
hagel die Bielefelder nach dem 8. Spieltag 
übernahm, ist die Auswärtsbilanz sogar 
positiv: 7:5 Punkte bei 9:6 Treffern. 
* 
EINTRACIIT UND DIE AUFSTEIGER 
Wichtige Punkte wurden im Duell mit den 
Aufsteigern geholt. Drei Zähler lieferten 
die Darmstädter (4:1, l: 1), und die Nürn-
berger mußten gar alle vier abgeben (3: 1, 
3:0). Auch der Dritte im Bunde, Arminia 
Bielefeld kam vor heimischer Kulisse über 
ein 2:2 nicht hinaus und steuerte einen 
weiteren wichtigen Punkt bei. Bisher ist 
also die Ausbeute der Braunschweiger 
gegen die Neulinge recht lukrativ: 8:2 
Wir bieten Markenqualität 
mit perfektem Service: Planung, 
Beratung und Montage aus 
einer erfahrenen Hand. 
Punkte und 13:5 Tore. Übrigens war 
11.irald Nickel bei den mnr Begegnungen 
jedesmal so erfolgreich, gegen Darmstadt 
traf er gar Lwei Mal ins Schwarze. Ein 
gutes Omen für die heutige Begegnung? 
* 
MARK-SPITZ-NACHFOLGER? 
Nach dem letzten l lcimspiel der Braun-
schweiger Eintracht gegen Bayern fuhren 
vier Spieler der Niedersachsen auf Ein-
ladung des NDR nach l lamburg. ! lasse 
Borg, Harald Nickel, Danilo Popivoda 
und Dieter Zembski sollten einen Well-
kampf zu Wasser mit den J lSY-Spielern 
Manfred Kaltz, Peter Nogly, ,,Jimmi" 
Hartwig und Rudi Kargus austragen. 
Im Rahmen eines internationalen 
Schwimmwochenendes in der Alster-
l lalle in l lamburg strah lte der NDR die 
Sportschau II I life aus der Hamburger 
,,Schwimm-Oper" aus. 
Der Wettbewerb 3 X SO m Freistil ging 
recht deutlich an die Braunschweiger. 
Schlußschwimmer Danilo Popivoda ging 
mit 10 m Vorsprung ins Ziel, begeistert 
angefeuert von Werner Olk und Dieter 
Zembski, die in einer lnterviewrundc mit 
Günter Netter und Rudi Kargus Fritz 
Klein Rede und Antwort stehen mußten. 
Es war erfreulich, daß die Eintracht, ob-
wohl sie baden gegangen ist, siegreich 
war - jedenfalls im Wasser! 
H. WOLFF GMBH 
Böcklerstraße 241 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 49 89 
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Schreiben Sie an die 
(Leserbriefe) 
Rcdnktion EINTRACHT AKTUELL 
llankpl:otz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kü rzcr der Leserbrief abgcfaflt ist, um so gröller 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuel le 
Kürzungen beh;ilt sich die Redaktion vor. 
Siimllichc hier ganz oder in Auszügen veröITcntlich-
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Ein~endcr wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Ebenso finster wie die derzeitige Tabel-
lensituation der Eintracht sehen die 
Mienen der treuen Anhänger und Inhaber 
von Triöünendauerkarten aus, als sie die 
von der Verei nsfü hru ng versprochenen 
gleichwertigen Sitzplätze einnehmen 
durften. Es ist eine Zumutung, so etwas 
als gleichwertig zu bezeichnen, was man 
in jeder anderen Geschäftsbranche 
schlichtweg als Täuschung ansehen 
würde. 
Es mag in den Sternen stehen, was sich 
die Vereinsrührung dabei denkt, in dieser 
kritischen Situation auch noch die Zu-
schauer zu vergraulen, die die Mannschaft 
so dringend braucht. 
Wenn Millionen in den Neubau der Tri-
büne investiert werden, könnte man ja 
auch flirschon bezahlte Karten mit wenig 
Geld sechs Reihen Holzbänke notdürftig 
mit einer Plane überdachen oder wenig-
stens eine Wellerwand hinter den Sitz-
reihen aufstellen. 
Alfred Pein, BS 
Sehr geehrter 1/err Ze111bski! 
Obwohl ich in Flensburg wohne, bin ich 
ein Fan der Eintracht. Deshnlb beginne 
ich mir auch allmählich, nach den letzten 
enlläuschenden Leistungen gegen Frank-
l'urt ttnd München, Gedanken um den 
Klassenerhalt zu machen. 
26 
Wie lange will man bei der Eintracht ei-
gentlich noch auf die notwendigen Konse-
quenzen warten? Ist die Lage noch nicht 
prekär genug? Ich muß mich doch darüber 
wundern, daß das Braunschweiger Publi-
kum (das ja ohnehin nicht mehr sehr 
zahlreich ist) sich dies alles noch so ge-
rallen läßt. 
Warum greift man denn in Braunschweig 
nicht zu Mitteln, wie sie bei anderen Ver-
einen üblich sind? Ich denke da zuerst an 
einen Trainerwechsel. Eigentlich bin ich 
auch kein Freund von „voreiligen Trainer-
wechseln", aber vielleicht wäre ein Trai-
ner, wie zum Beispiel Herr Lorant, in der 
Lage, die Mannschaft neu zu motivieren. 
Einige Vereine haben solche Maßnahmen 
ja schon mit guten Erfolgen vorpraktiziert. 
Ich hoffe, daß sich bei der Eintracht in 
nächster Zeit „etwas tut", damit die 
Mannschaft auch in der nächsten Saison 
noch in der 1. Bundesliga spielt. 
Michael Klinzmann, Flensburg 
Wehrter Herr Ze111bski! 
Mein Name ist Karl Schweitzer 
(Jahrgang 1963). Ich bin lnhaber e.iner 
Dauerkarte Block (schon viele Jahre). Die 
l löhen und Tiefen der Eintracht habe ich 
miterlebt. Einer meiner Lieblingsspieler 
war mal Manfred Wuttich. Wir waren 
beide beim TSV Winnigstedt. Dies so 
nebenbei erwähnt. Nun mein Anliegen. 
Es wurden eingekauft die Spieler Lübeke, 
Aumeier und Tripbacher. Wozu? Nur flir 
die Ersatzbank,ja da lernt keiner das Fuß-
ballspielen. Diese Leute wurden doch 
in der Zeitung über ihr Können so hoch 
gespielt, da muß doch was dran sein. Sie 
sind doch auch von Fachleuten vorher be-
obachtet worden. Warum wurden sie 
gekauft? Dann wird so viel von Verletzten 
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Die „Hirsche" rufen auf zur Moral der Eintracht-Fans! 
Wie sie vielleicht in letzter Zeit gemerkt haben, ist es um Eintracht 
Braunschweig nicht gerade gut bestellt. Besser wird es auch nicht, 
wenn gepfiffen oder „aufhören" gerufen wird. Daher appellieren wir 
an die Eintracht-Fans: Laßt die Mannschaft jetzt nicht im Stich. 
Denken sie daran, daß Fußballer auch nur Menschen sind. 
An dieser Stelle möchten wir die Fans aus Bielefeld in Braunschweig 
herzlich willkommen heißen. Und nun wünschen wir der Eintracht für 
das Spiel toi, toi, toi! 
geredet. Sind diese denn nicht zu erset-
zen? Wenn solche Spieler auf der Ersatz-
bank sitzen. Wenn Bernd Franke ausfallt, 
ist doch der Uwe Hain sofort zur Stelle, 
und bestimmt nicht schlecht. Wi e kann 
man aus 4-5 todsicheren Sachen wie am 
Dienstagabend gegen Frankfurt nicht ein 
einziges Tor machen? Ist es Nichtkönnen 
oder N ichtwollen. Gehen Sie einmal 
gleich nach dem Spiel unter die Zu-
schauer. Oh, da können Sie was hören. 
Da lob ich mir die Bremer, die wissen was 
ihnen im Nacken steckt. Bremen ohne 
Bundesl iga. Bis zu r 85. Minute 2:0 hinten 
und dann in fünf Minuten 2 Tore aufge-
hol t. Und der HSV hat noch ein Tor durch 
11 m erhalten. Nun ich wünsche, daß sich 
lhreelfSpieler ein Beispiel daran nehmen, 
und am Sonnabend alles wieder gut 
machen. Dann wol len wir F rankfurt uncl 
München vergessen. 
Sehr geehn er Herr Zembski ! 
I liennit möchte ich mich bei Ihnen erst 
einmal recht herzlich flirden Briefuncl das 
Bild der Mannschaft, welches ich erhalten 
habe bedanken. Das Spiel gegen Düssel-
dorf war sehr gut. Al le Spiele, die auf den 
Sonnabend fallen, kann ich mir j etzt 
wieder ansehen. 
Ich hätte eine kleine Bitte an Sie. Da ich 
mir durch meine Inhaftierung leider keine 
Auswärtsspiele ansehen kann, möchte ich 
Sie bitten, mir einen Eintrachtlöwen, der 
Ihr Fanclub „Die Hirsche" 
sonst in die Menge geworfen wird, zu 
schicken. Ich wäre sogar bereit, diesen zu 
bezahlen. Am Sonnabend im Spiel gegen 
Bayern-München habe ich wieder Aus-
gang und ich werde selbstverständlich im 
Stadion sein. 
Ich wünsche Ihnen und der Mannschaft 
noch recht gute Erfolge und verbleibe bis 
bald I hr treuer Eintrachtfan 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt,kerme,s ter 
Kurt·Schumacher·Straße 5 c 




WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 43. EINTRACHT-QUIZ ! 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - M'gladbach 
Rolf W1lkening, S1elkamp 12, 3300 Braunschweig 
2. Preis : 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
Carsten Strube, Kiefernweg 7, 3300 Braunschweig 
3. Preis : 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Otto Buchholz, Enzianweg 2, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, Niederlage Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Bernd Möker, Werrastraße 29, 3300 Braunschweig 
s.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
, .. , 
Mirco Thomalla, Auf der Kappe 26, 3320 Salzgitter 21 
Heinz Hardenberg, Kleine Kreuzstraße 5, 3300 Braunschweig 
Lyd1a Fuchs, Stargardtstraße 23, 3300 Braunschweig 
Heinz Melch1or, Lägenkamp 6, 3300 Braunschweig 
Pepe Querfeld, Neue Reihe 15 a, 3302 Schandelah 
Günter Dettenborn, Sandgrubenweg 26a, 3300 Braunschweig 
H • C • M <1h/Cß(JIO,t/tSt, 18 3300 8,aunschwr,g . 3 4 2 1 55 Beratung Ir I verka_uf 
Service 
• 1• 1 • Der Vorteil für Sie ei::~::::::::: 
1 ,, a "o//aarant,e 
30 
Pi] fol(f. ?'"1fi,iJ? M o ,,1000 JtlJOUh, S.-900 1400 lfl 1e .1uArbetl 
{.1~ LI„ t'JL J~.., l ~-tii.J t, .::, l•.ns, Sa 9 00 18 00 be, H•imJprel•tt von Cmrt•cht 9 00 ,,. 00 auf M Ii en 
Pioneer Cassettenrecorder 
Frontlader mit Dolby 
Thorens Plattenspieler 











Der Spieler in der Mitte 
schoß das einzige Tor 
im heimischen Stadion 
an der Hamburger 
Straße gegen den 
amtierenden Meister 
1. FC Köln. Erkennen 
Sie die Eintracht· 
Spieler? 
PREISFRAGE: 
1. Wer war der 
Torschütze? 
2. Wie heißen die vier 
Eintracht-Spieler, die 
neben dem Tor-
schützen auf dem 
Foto zu erkennen 
sind? 
2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Werder Bremen 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
6. 4. 1979 (Poststempel). 
Anschrift: Zembski Marketing 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. 0531/42777 + 42889 
Dienstag, 3.4.'79: M'gladbach kommt! 
Europas Fußballer des Jahres, Al lan Simonsen, scheitert an Bernd Franke. Hoffentlich auch im 





weil es dafür 
nicht nur 
im Schaltiahr 






STADIONPROGRAMM EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
EINTRACHT oktue 





- --- ---=--= ..... -
Spielduell: Danilo Popivoda muß sich gegen zwei Bayernspieler durchsetzen. Georg Schwarzenbeck 
und Udo Horsmann versuchen den Jugoslawen zu bremsen. 
EINTRACHT aktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil : 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · (05 31 ) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · 'll." (0 53 31) 7 34 30 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · T (05 31) 4 27 77 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
EI fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Packender Zweikampf zwischen 
Uwe Krause und dem Bayernspieler Klaus 
Augenthaler (aus dem Spiel Eintracht-Bayern, 
17.3. 1979, (0:0). 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - M'gladbach 6/ 7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Interview mit dem neuen Trainer 12/ 13 
Mannschaftsaufstellun en 16/17 
Neuer Spielplan der Eintracht 19 
Fortsetzung - Interview Heinz Lucas 20 







Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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1••······················~•-; 1 ® Braunschweigs größtes @ li 
ll N Teppichhaus j 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, """ 
; Brücken1 Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 
; PVC-Beläge • t 
• 13 x in Niedersachsen Cf 
I® ~s . 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude • BS, "1 
"1 Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn "1 
1 Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbahn E Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger • Hannover· Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 .......... ~······· .. ~-
2 
ZWEI MARKEN - EIN SERVICE 
V·A·G •-~ , ' ( ' -
~c 
WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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Lieber Leser 
DEMOKRATIE UND (MIT)BESTIMMUNG? 
Ausgelöst wurde dieses 
wohl momentan populärste 
Thema der Bundesliga 
durch die Ablehnung eines 
Trainers durch die Spieler. 
Der FC Bayern München, 
wohl der bahnbrechendste 
Verein der letzten Jahre, 
was Management und Füh-
rung eines Bundesligaclubs 
betrifft, setzte wieder ein 
Zeichen: der vom Präsiden-
ten ausgesuchte Trainer 
wurde einstimmig von der 
Mannschaft abgelehnt! 
Die Umstände sind wohl 
hinreichend bekannt, zu-
dem in der ÖfTenllichkeits-
arbeit der beiden Parteien 
(auf der einen Seite der Prä-
sident, auf der anderen die 
Mannschaft) keinerlei Zu-
rückhaltung geübt wurde. 
Die Mannschaft des FC 
Bayern hatte bestimmt, daß 
ein vom Präsidenten ver-
pnichteter Trainer keines-
falls der richtige Mann auf 
dem Posten sei! 
Welche Verantwortung hat 
die Mannschaft auf sich ge-
nommen! 
Nimmt man einmal diese 
Verantwortung unter die 
Lupe, muß man ,u dem 
Schluß kommen, daß die 
Spieler von ihrem Arbeits-
verhältnis her keine Verant-
wortung tragen. Sie sind 
nicht verantwortlich für 
Management, FinanLhaus-
halt, Zukunftsplanung -
nicht verantwortlich rtir 
pünktliche Gehaltszahlun-
gen, finanLielle Notsituati-
onen, Schulden eines Ver-
eins. Sie sind nur sich selbst 
gegenüber verantwortlich. 
Der Kreislauf des Profige-
schäfts bestimmt das 
zwangsläufig egoistc Ver-
halten der Spieler. Die 
geschlossenen Verträge 
sichern fest vereinbarte Ein-
kommen zu, ohne daß mit 
dem Vertrag gleichzeitig 
dem Spieler eine andere 
Verantwortung als die von 
ihm geforderte Leistung ab-
verlangt wird. Diese Lei-
stung wiederum muß er 
bringen, um seinen Wert zu 
festigen, zu erhöhen. Bringt 
er die von ihm erforderliche 
Leistung während der Lauf-
zei t seines Vertrages nicht, 
ändert sich an seinem Ein-
kommen (außer evtl. den 
Prämien für die Einsätze bei 
Sieg oder Unentschieden) 
nichts! Die Verantwortung 
einer Fehlinvestition liegt 
allein bei dem Verein - nie 
bei dem Spieler. 
Wollte man also die Mitbe-
stimmung forcieren, kann 
dieses nur im Rahmen von 
Gesprächen, Diskussionen, 
Ratschlägen sein. Die Spie-
ler sollten zu jedem Thema 
gehört werden. Dieses sollte 
vom Präsidium registriert, 
verarbeitet werden, sollte 
einnießen in die Entschei-
dungsfindung. 
Die Entscheidung, die Ver-
antwortung eines Ent-
schlusses liegt immer beim 
Präsidium. Demokratie und 
Mitbestimmung - im Pro-
figeschäft sicher im festen 
Rahmen praktiLiert. Aber 
dieser Rahmen kann allein 
schon durch die Verantwor-
tungsaufteilung nie so weit 





Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 





T R Ä 
Spezialitätengrill -
rustikal eingerichtet 
z.B. : GRILCTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA·HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Baulrag< rqc ~hall mbH 
H(•1nr1c.:h But ng R,nq 40 
3300 Br,,unschwo,g 
, Ruten Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(OS 31) 72018/ 19 oder 
privat 31 20 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Borussia Mönchengladbach. Anschrift: Bökelstraße 65 (Stadion), 4050 Mönchen-
gladbach 1, '.&" (02161) 21729 + 16666,Telex 0852219. Deutscher Meister: 1970, 
1971, 1975, 1976, 1977. Deutscher Pokalsieger: 1960, 1973. UEFA-Pokalsieger: 




Als die Saison 78/79 für die 
Mönchengladbacher be-
gann, standen sie vor der 
Tatsache, einen enormen 
Aderlaß von Leistungs-
trägern kompensieren zu 
müssen. Ohne Rainer Bon-
hof, Jupp Heynkes, ,,Hacki" 
Wimmer und Jürgen Witt-
kamp stand die Mannschaft 
vor einem Umbruch. Der 
Nachwuchs mußte sich be-
währen. Und daß das nicht 
ohne Schwierigkeiten über 
die Bühne gehen konnte, 
war allen Fachleuten klar. 
Trainer Udo Lattek fand 
sich aber schnell mit den 
Gegebenheiten ab: ,,Das 
Thema Bonhof ist für mich 
abgehakt", erklärte er lapi-
dar nach dessen Transfer 
und machte sich daran, eine 
neue Mannschaft auf die 
Beine zu stellen. Der Nach-
wuchs sollte eine Chance 
erhalten. In der letzten Sai-
son schalTten von den 
Jungen mit Winfried Han-
nes, Calle Del'Haye, Ewald 
Lienen und Carsten Nielsen 
ja schon vier den Durch-
bruch. 
Doch nicht der Nachwuchs 
allein sollte aus der Klemme 
helfen, in die die Borussen 
durch den Generations-
wechsel geraten war. Der 
Verein investierte ganz 
schön in neue Spieler. Aus 
Wattenseheid wurde Bruns 
geholt, der Witlkamps Rolle 
als Libero übernehmen 
sollte - die Praxis sah ihn 
aber im Mittelfeld für Fu-
rore sorgen. Von Wuppertal 
kam Helmut Lausen, der für 
viele Tore sorgen sollte. 
Für Udo Lattek bedeutet 
der Aufbau dieser neuen 
Mannschaft die härteste 
Aufgabe, die er in seiner so 
erfolgreichen Karriere bis-
lang bewältigen muß. 
Nachdem er sich bisher 
immer ins gemachte Bell 
gelegt hatte (Bayern Mün-
Statistik Saison: 
Borussia 1965/66 
M'gladbach 1966/67 1967/68 
1968/69 
Bundesliga 1969/70 








chen unter Franz Becken-
bauer zu trainieren stet lte 
wohl wahrlich keine große 
Schwierigkeit dar) heißt es 
nun für den gebürtigen Ost-
preußen Farbe zu be-
kennen. 
Daß die junge Mannschaft 
durchaus in der Lage ist, 
selbst größte Aufgaben zu 
bewältigen, zeigte das Er-




City: in großem Stil schlug 
die Borussia die Englän-
der - an große Tage an-
knüpfend. Doch wie anfäl-
lig die Truppe noch ist, ver-
deutlichte das Ergebnis 
eine Woche später: 1 :7 zu 
Hause gegen FC Bayern 
München. 
Wo die Borussia momentan 
wirklich steht, kann man 
noch nicht sagen - zu un-
terschiedlich zeigt sich ihre 
Leistungskurve in den 
letzten Wochen. 
Platz: Punkte: Tore: 
13. Platz +29 - 39 57:68 
8. Platz +34 -34 70:49 
3. Platz +42 - 26 77:45 
3. Platz +37 -31 61:46 
1. Platz +51 - 17 71:29 
1.Platz +50 - 18 77:35 
3. Platz +43 -25 82:40 
5.Platz +39 - 29 82:61 
2. Platz +48 -20 93:52 
1. Platz +50 - 18 86:40 
1. Platz +45 -23 66:37 
1. Platz +44 - 24 58:34 
2. Platz +48 - 20 86:44 
+560 - 324 966:574 
5 
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Borussia Mönchengladbach. Hinter_e Reih~ von links: ~otrainer _Heynckes,. Köppel, Del'Haye, 
Tychosen, Ringels, Bruns, Junker, Bödecker, mittlere Reihe von links: Kond1t1onstrainer Drygalski, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte T 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Masseur Stock, Hannes, Gores, Dudek, Nielsen, Amrath, Lausen, Sude, Trainer Lattek; vorn von 
links: Danner, Kulik, Kneib, Lienen, Klinkhammer, Wohlers, Kleff, Schäffer, Schäfer, Vogts, Simonsen. 
Orient~Tepplchhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen fuhr! uber den Facrmann 
Unser personl,cher Einkauf gibt Ihnen die 
Garantie fur einen guten Kauf und gerechte Pre1se1 
Münzstr. 10 a, gegenüber C&A. Ruf 4 22 38 
7 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
25.SPIELTAG 
Braunschweig - M'gladbach ( : ) : 
Duisburg - Köln ( : ) : 
Frankfurt - Stuttgart ( : ) : 
Bielefeld - Bochum ( : ) : 
München - Bremen ( : ) : 
Düsseldorf - Nürnberg ( : ) : 
Hamburg - Kaiserslautern ( : ) : 
Dortmund - Darmstadt ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 




Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 




Der preiswerte Urlaub 
r R mit dem fröhlichen Service 
REISEBCIRO 
Gran Canaria, 
Playa del lngles 
Bungalows Los Arcos 
im Doppelzimmer mit Bad, WC, 
Balkon, Salon und Übernachtuna. 
pro Person 97:8 2Wochen • 
ab Hannover e 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Live bei vielen Wettkämpfen 
Sonderreisen zu den bedeutendsten Ereignissen dieses Jahres in insgesamt elf Sportarten 
hat das Deutsche Reisebüro (DER) jetzt erstmals in einem Spezialprospekt „SPORT-
RElSEN '79" zusammengefaßt. 
Die Programme im In- und Ausland umfassen u.a. Flug- und Bahnreisen, Unterkunft 
sowie Reservierungsmöglichkeiten für Eintrittskarten und eine große Auswahl touristi-
scher Anschluß-Arrangements in Verbindung mit vielen Veranstaltungen. Angeboten 
werden z.B. die Eishockey-WM in Moskau (ab DM 925), zahlreiche Fußball-Länderspiele, 
der Leichtathletik-Welt-Cup in Montreal (ab DM 2199), die Tennis-Festivals dieses Jahres 
in Wimbledon {ab DM 595) und Flushing Meadows (ab DM 1760), der Grand Prix 
Monaco in Monte Carlo (ab DM 370), die Turn-WM in Dallas/Texas und Fecht-WM in 
Melbourne (ab DM 6295). 
Beratung und Buchung in allen Kahnbüros. 
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Die nächste Bundesligarunde- 7.4.'79 
Köln - Schalke ( • ) • 
Darmstadt - Duisburg ( • ) • 
Kaiserslautern - Dortmund ( • ) • 
Nürnberg - Hamburg ( 1 ) • 
Bremen - M'gladbach ( 1 ) • 
Bochum - Bayern ( • ) 1 
Stuttgart - Bielefeld ( • ) • 
Berlin - Frankfurt ( • ) • 
Düsseldorf - Braunschweig ( • ) • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 






Rufen Sie mich doch an. 
Entweder El.KA·HAUS, 
(05 31) 7 2018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 

















Ab 27.3.1979 hat die Eintracht einen Nachfolger für Werner Olk. 
Der neue Trainer - Heinz Lucas. 
Die Frage eines neuen 
Trainers haben die Verant-
wortlichen der Braun-
schweiger Eintracht mit der 
Verpnichtung des 58jähri-
gen Fußballehrers l leinz 
Lucas beantwortet. 
Der am 10. 8. 1920 in Berlin 
geborene, mit der Sport-
lehrerin Delo verheiratete 
neue Trainer der Braun-
schweiger Eintracht hat die 
Verantwortung übernom-
men, in einem noch gefähr-
lichen Stadium des Ab-
stiegskampfes der Ein-
tracht diese aus der Region 
der gefährdeten Mann-
schaften ,u führen. 
Ein sicherl ich nicht leichte 
Aufgabe mr Hein1 Lucas, 
der als aktiver Abwehrspie-
ler bei l lertha Charlotten-
burg, Bayer Kitzingen 
Würzburg 04, BSY92 Berli~ 
gespielt hat. Er war Trainer 
bei Wacker 04 Berlin 
(53-56), Minerva Berlin 
(bis 58), Berliner Verbands-
jugendtrainer (bis 58), vm 





Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Peter Kaak entdeckte) l lan-
nover 96 (bis 63), VfB Lü-
beck (bis 68). Darmstadt 98 
(bis 70). Fortuna Düssel-
dorf (Aufstieg mit der 
Mannschaft 1971 in cl ie 
Bundesliga). 1975 wech-
selle er am 18. April zu 
1860München,umam26. 3. 
an die Oker zu wechseln. 
Die Braunschweiger Ein-
tracht hat eine n Mann ver-
pflichtet. der auf große Er-
fahrung im Fußballge-
schäft blicken kann - eine 
Eigenschaft, die in der mo-
mentanen situation der 
Eintracht auch dringend er-
forderlich ist. 
Der Optimismus des neuen 
Trainers muß einfach an-
steckend sein. In seiner An-
trittsrede machte er der 
Mannschaft gegenüber 
deutlich, was er von ihr e r-
wartet und von der Leistung 
her erwarten kann. l lcinz 
Lucas wird eine Mannschaft 
vorfinden, die bereit ist, 
alles LU geben, um die 
Situation wieder erfreu-
licher w gestalten. Wenn 
der Weg gefunden wird -
der Wille ist vorhanden. 
Frage: Gab es ji"ir Sie, 1/err 
Lucas, einen Reizpunkt, 
der Sie dazu brachte, bei der 
Braunschweiger Eintracht zu 
unterzeichnen? Fiihle11 Sie 
sich als Retter der Ma1111-
schaft? 
H.L. : Der ßegri!T„Rettcrder 
Mannschaft" ist viel zu 
hochtrabend. Der Reiz 
Braunschweig 
meiner neuen Aufgabe liegt 
darin, die Verantwortung 
für eine für mich schonjeher 
sympathischen Mannschaft 
zu haben. Die Braun-
schweiger Eintracht zeigte 
sich mir schon immer als 
geschlossene Einheit 
und gerade dieses sehe ich 
als großen Pluspunkt. 
An einem kleinen Beispiel 
kann ich versuchen, die 
Sympathie von Freund und 
Gegner für die Braun-
schweiger zu erklären: 
1973/74 sorgten wir mit der 
Düsseldorfer Mannschaft 
durch einen Sieg über die 
Eintracht an der Ham-
burger Straße für den 
Abstieg der Niedersach-
sen - keiner meiner Spie-
ler konnte sich so recht 
freuen, weil es die „Ein-
tracht" erwischt hatte. 
De mgegenüber freuten wir 
uns ein Ja hr später über den 
Gewinn von zwei Punkten, 
als wir durch einen Sieg 
über H;innover 96 einen 
anderen Norddeutschen 
Verein in die zweite Bun-
desliga „verhalfen" - daran 
kann man den Stellenwert 
der Braunschweiger Ein-
tracht wohl recht deutlich 
ermessen! 
Frage: Ist es nicht ein großes 
Risikofiir einen Trainer, eine 
Mannschaft in einem Sta-
dium zu übernehmen, in dem 
der Anpassungfast keine Zeil 
eingeräumt werden kann? 
H.L.: Sicherlich ist meine 
Ul~OU 
Guldenstraße 1 
Aufgabe mit einem Risiko 
verbunden. Es wäre über-
heblich, zu diesem Zeit-
punkt und in der momen-
tanen Situation der Ein-
tracht nicht das Risiko zu 
sehen. lch glaube aber mit 
Erfahrung und Einfüh-
lungsvermögen, in guter 
Zusammenarbeit mit der 
Mannschaft und mit dem 
guten Willen aller schnell 
aus der gefährdeten Region 
der Tabelle herauszu-
kommen. 
Frage: Sie haben die Ein-
tracht in Niimberggesehen -
war die Vorstellung der 
Braunschweiger mit aus-
schlaggebend ./iir Ihren Ent-
sch/11f], zur Eintracht zu 
kommen? 
H.L. :Ja , unbedingt! In dem 
Spiel gegen die Nürnberger 
hat mir die Mannschaft das 
gleiche gute Bild vern,ittelt, 
welches ich in der Vergan-
genheit von ihr gewonnen 
habe. Gerade das Spiel in 
Nürnberg hat die Geschlos-
senheit, Disziplin und das 
,jeder-mr-jeden" der Ein-
tracht überzeugt. 
Frage: Haben Sie schon 
klare Vorstellungen hinsicht-
lich des Spi~!s der Eimracht? 
Wird es Andemnge11 hin-
sichtlich der Taktik geben? 
H.L.: Nein. grundsätzlich 
nicht. Die Taktik einer 
Mannschaft richtet sich 







Grebe + Kunze 
Petzvalstraße 39 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 372076 
Filiale: Triftweg 72-7 4 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 55311 
Das Spieleraufgebot 
- Borussia Mönchengladbach -
Position Name geboren Größe Gewicht im Verein 
am m kg seit 
Tor Kleff, Wolfgang 16.11.1946 1,80 74 1968 
Kneib, Wolfgang 20.11.1952 1,96 92 1976 
Sude Ulrich 19. 4.1956 1,80 79 1976 
Abwehr Bruns, Hans-Günter 15.11.1954 1,78 76 1978 
Dudek, Helmut 14.12.1957 1,78 72 1978 
Hannes, Wilfried 17. 5.1"957 1,88 77 1975 
Klinkhammer, Hans 20. 8.1953 1,86 75 1972 
Ringels, Norbert 16. 9.1956 1,77 70 1975 
Schäffer, Frank 6. 7.1952 1,83 75 1974 
Vogts, Hans-Hubert 30.12.1946 1,68 67 1965 
Wohlers, Horst 6. 8.1949 1,76 62 1975 
Mittelfeld Danner, Dietmar 29.11 .1950 1,78 65 1971 
Junker, Willi 6. 1.1960 1,78 67 1978 
Kulik, Christian 6.12.1952 1,78 65 1971 
Schäfer, Wilfried 10. 1.1950 1,75 65 1977 
Angriff Amrath, Klaus 25. 1.1954 1,83 82 1977 
Bödeker, Ralf 12. 5.1958 1,72 68 1978 
Del'Haye, Karl 18. 8.1955 1,68 56 1974 
Gores, Rudi 5. 9.1957 1,77 70 1976 
Köppel, Horst 17. 5.1948 1,76 68 1974 
Lienen, Ewald 28.11.1953 1,78 68 1977 
Nielsen, Carsten 20. 4.1955 1,84 75 1976 
Simonsen, Allan 15.12.1952 1,68 58 1973 
Tychosen,Steen 22. 9.1958 1,75 60 1978 
Lausen, Helmut 9. 6.1952 1,79 72 1978 
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mit neuem MUNTE _sa_up_rogramm-
Einfamilienhäuser 
und Bungalows 
mit Wohnflächen von 80-240 qm. T R 
Unser neues Bauprogramm be-
steht aus einer Vielzahl unterschied-
licher Häusertypen. 
Wir bieten durch unsere 
Fertigbauweise variabele Raum-
elemente, hohen Wohnwert und 
viel Technik. 
Optimale Isolierung gegen Kälte 
und Lärm durch hinterlüftete Fassade 
und Doppelscheibenverglasung. 
Raumhohe beheizte Fenster-
e lemente im Wohnbereich. Dadurch 
ist es - auch bei Frost - am Fenster 
genau so warm wie am Kamin. 
Wir beraten Sie gern. Bitte fordern Sie Prospekte an. 
Wir haben Grundstücke 
anzubieten in SZ-Lebenstedt. 
SZ-Thiede, Oelber a. w. Wege, 












TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 









B !!11-nu • raun~ 1netg. 
Waisenhausdamm 4 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler.' M J,; 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
M'gladbach • DieMann 
Kneib ( ) KleH ( l 
Schälfer ( ) lausen ( ) 
Hannes ( ) Thychosen ( ) 
Schäfer ( ) Amrath ( ) 














' . ' • , Ausstatter unserer 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
_l(_ucb.e 
. :ßoscb. s w01 o- ltw-küd-EN-CENTER 










Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31l763 32 
3300 Braunschweig 
• Eintracht ) Hain ( J Franke 
l Handschuh ( J Borg 
J Holzer ( J Hollmann 
l Bruns ( J Zembskl 
J lübeke ( J Merkhoffer 
J Aumeler ( J Grobe 
) Haebermann ( J Krause 
) Tripbacher ( l Dremmler 
( J Poplvoda 
( l Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'li" 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · T (0531) 45119 
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Haben Sie schon Ihre 
· Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpctual. 1 00% ig wasserdicht 
bis 200111 Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer K:1lendcr. 
Drchh-ircr 7citmcßring. Ausflihrung in 
ROLEX 
Stahl mil entsprechendem 
Armband . 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die 9 //hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep ~ --
Montag Ruhetag .;: 
Täglich ab 18 Uhr -- • 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine · 
Neuer Spielplan für Eintracht B'schweig 






8. 5. (Di) 




H = Heimspiel 
H - Borussia Mönchengladbach 
A - Fortuna Düsseldorf 
H - Werder Bremen 
A - Hamburger SV 
H - Vfl Bochum 
A - Borussia Dortmund 
H - 1. FC Magdeburg 
H - VfB Stuttgart 
H - MSV Duisburg 
A - Hertha BSC Berlin 
H - FC Schalke 04 
A = Auswärtsbegegnung 
Schulfahrten V. l Busvermietung 




Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenslraße 3 
Telefon (05302) 27 51 + 2547 
Telefon (0531) 46414 
ReisobOro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 




immer nach den Stärken 
und Schwächen der einzel-
nen Spieler. Ein Trainer 
ist gut beraten, die Taktik 
den Fähigkeiten der Spieler 
anzupassen. Selbstver-
ständlich richtet sich ein 
Spielkonzept auch nach der 
vermeintlichen Spielweise 
des jeweiligen Gegners. 
Die Zeitspanne ist wirklich 
zu kurz für mich, um we-
sentliche Änderungen in-
nerhalb der Mannschaft 
vorzunehmen. Das wird die 
Zeit Leigcn, wo eventuell 
der l lcbel angeset7l werden 
kann. Ein Optimum wäre es, 
spielerisch so stark Lu sein, 
dem Gegner jederzeit die 
eigene Taktik aufzuzwin-
gen - aber wer ist schon so 
stark'? 
Frage: Trainer Olk. ist ge-
scheitert - vielleicht an der 
Art der Ma1111schaftsfiihrung. 
Welche Sy111hese der Ma1111-
schaftsflihmng bevorzugen 
Sie? 
H.l.: Der Arbeit in der 
Bundesliga haftet immer 
ein l lauch „militärischen" 
Stils an. Das läßt durch die 
Aufgabenverteilung im 
Profigeschäft sich nicht ver-
meiden. Um beim „militäri-
sehen" Stil zu bleiben: als 
Trainer muß man Landser 
sein, also Kumpel, dazu 
Feldwebel, der für Diszi-
plin sorgt und dazu Feld-
herr und Stratege. Wer als 
Trainer diese drei Eigen-
schaften am besten mitein-
ander verbinden kann, wird 
immer Erfolg haben. 
Frage: Kennen Sie die einzel-
11e11 Spieler der Bra1111-
schweiger Eintracht? Nicht 
nur dem Namen nach? 
11.L.: Sicher. Wir haben in 
den letzten Jahren gegen-
einander gespielt, so daß ich 
fast jeden schon als Gegner 
analysieren mußte. Bernd 
Franke hat ein Jahr bei mir 
in Düsseldorf gespielt, ihn 
kenne ich sicher am 
Besten - aber wer kennt 
ihn nicht? Die Eintracht ist 
mir sehr gut bekannt. 
Frage: Glauben Sie, 1/en· 
Lucas, daß das Alter eines 
Spielers oder einer Mann-
schaft entscheidend flir die 
leistunK ist? 
11.l.: Ich möchte ganz klar 
herausstellen, daß das Alter 
eines Spielers für mich ab-
solut sekundär ist. Für mich 
ziihlt nur die Leistung auf 
dem Rasen, sonst nichts. 
Selbstverständlich möchte 
ich und muß ich als Trainer 
der Mannschaft junge Spie-
ler zuführen, sie heran-
führen an das Bundesliga-
niveau. Der Zeitpunkt des 
Einsatzes bestimmt immer 
der Spieler selbst - durch 
seine Leistung. Und wenn 
diese vorhanden ist - egal 
ob ein Spieler jung oder 
schon zu den Alteren ge-
rechnet werden muß-wird 
dieser Spieler eingesetzt. 
Andere Kriterien der Nomi-
nierung kann es nicht 
geben. 
Frage: Wenn Sie gan:: opti-
mistisch sind - wo steht die 
Eintracht am Ende der 
Saison? 
1/.l.: Ich bin in meinem 
Leben nur Optimist ge-
wesen. Und daran wird sich 
auch nichts ändern - ich 
bin sicher, daß die Braun-
schweiger Eintracht nicht 
absteigt! 
Wir wünschen Ihnen das 
nötige Glück in den kom-
menden Wochen. Vielen 
Dank für dieses Gespräch. 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • Lebens-
versicherung • Sachversicherung 
• Bausparen• Rechtsschutz 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 







































Fernruf (05 31) * 800 11 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig· Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 67 14 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. W olter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 
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Erinnern Sie sich noch? Torschütze Altan Simonsen, Europas Fußballer des Jahres, jubelt - er hat gerade mit einem 
unhaltbaren Schuß in den rechten oberen Torwinkel das 1 :0 für seine Mannschaft erzielt - das Endresultat lautete 




GLADBACH - ÜBERSICIITUCII 
Einen Überblick ;,u bekommen, welche 
Spieler wie of1 im Kampf um Punkle auf 
den Rasen geschickt wurden, dient fol-
gende Aunistung. 
Die Begegnung Dortmund- Mönchen-
gladbach konnte aus Termingründen 
nicht berücksichligt werden. (In Klam-
mern - geschossene Tore.) 
Kneib 21 
Bruns 21 (6) 
SchäITer 19 (2) 
Nielsen 19 (2) 
Schäfer 19 
Wohlers 18 
Lienen 17 (4) 
Gores 17 (2) 
Kulik 15 (3) 
Simonsen 15 (7) 
Dei'! laye 14 (3) 
Klinkhammer 14 
l lannes 12 (] X 11 m) 
Ringels 10 
Lausen 8 








Nicht nur der augenblickliche Tabellen-
sland weist auf die fallende Tendenz der 
Gladbacher in ihrer 14. Bundesliga-
Saison hin. Nach den Plätzen 13, 8, 3, 3, 
1, I, 3, 5, 2, 1, 1, 1, 2, seit dem Aufstieg 
1965 steht der 5malige Meister vor seinem 
24 
schwersten Jahr. Auch die Rci he der Glad-
bacher Nationalspieler, wie BonhOf, 
Heynckes, Vogts, Stielike und Wimmer 
in der A-Mannsehafl, und Kneib, Schä!Ter, 
Wohlers und Lienen in den Jahren 1976 
bis 1978 für das B-Team scheint jetzt wie 
abgeschnitten. Lediglich Kalle Del'Haye 
fand in der laufenden Spielzeit Berück-
sichtigung in der B-Auswahl. 
Ihre internationalen Erfahrungen machen 
die Gladbacher dagegen als Vereinsmann-
schaft. Das beweisen die jüngsten Erfolge 
gegen Sturm Graz, Benfica Lissabon, 
Slask Breslau und Manchester City im 
U EFA-Cup-Wettbewcrb. 
VON SCHALKE BIS WERDER 
Nach Schalke setzten die Gladbacher in 
dieser Saison die meisten Spieler ein. 
Die Königsblauen aus Gelsenkirchen 
gaben 23 Spielern eine Chance. Vize-
Meister Gladbach und Neuling Nürnberg 
kamen auf22 Akteure. Sicherlich war der 
heutige Gast der Eintracht durch die vie-
len Verletzten gezwungen, sein Spieler-
aufgebot fast geschlossen zum Einsatz zu 
bringen. Lediglich der 3. Torhüter Ulrich 
Sude, Berti Vogts und Willi Junker kamen 
bisher noch nicht zum Zuge. Die wenig-
sten ( 14) brachte Werder Bremen zum 
Einsatz, aber das ist nur zu verständlich, 
da die Hanseaten nur über ein Aufgebot 
von 17 Spielern verfügen. 
50%tiger 11-METER-KILLER 
Von sechs Strafstößen konnte Wolfgang 
Kneib genau die Ilälfteabwehren. Keegan 
(J ISV), Müller (Bayern) und Röber 
(Bremen) traten gegen ihn erfolglos an. 
FLURBEREINIGUNG 
Bis Ende Mai wird die Tabelle der 1. Bun-
desliga ihr schiefes Gesicht behalten. Bun-
desligaspielleiter Hermann Sehmaul hofTI 
bis dahin alle noch verbleibenden 7 Nach-
holspiele über die Bühne und die Tabelle 
vollends begradigt zu haben. Schwierig 
wurde die Ansellung von Nachholspielen 
durch die Erfolge von Mönchengladbach, 
Duisburg und Köln in den Europapokal-
spielen, da diese Clubs noch insgesamt 
6 Punktspiele im Rückstand sind. 
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Sorgenkind Duisburg bringt 
durch die Terminnot auch die 
Partie gegen die Eintracht in 
Braunschweig ins rutschen. 
Diese Begegnung, ursprüng-
lich auf den 19. Mai festgelegt, 
wurde um eine Woche verscho-
ben. Dieser Termin war noch 
frei, da die A-Nationalmann-
schaft an diesem Tag in Reyk-
javik gegen Island antritt. 
Die neuen Termine: 
28. Mai (Sa): 
Schalke- M'gladbach 
08. Mai (Di): 
Bremen - Düsseldorf 
Hamburg - Köln 
19. Mai (Sa): 
Duisburg - Bremen 
26. Mai (Sa): 
Schalke- Bielefeld 
29. Mai (Di): 
M'gladbach-Duisburg 
Noch ohne Termin: 
Duisburg- Bayern 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Bilanz Eintracht - M'gladbach 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht 
gegen M'gladbach seit Bestehen der Bundesliga 1963 
Die Eintracht steht nach Punkten gegen die M'glad-
bacher hinten. Nach 25 Spielen ergibt sich folgendes 


















M'gladbach - Braunschweig 
Braunschweig- M'glad bach 
M'gladbach - Braunschweig 
Braunschweig- M'gladbach 
M'gladbach - Braunschweig 
Braunschweig- M'gladbach 
M'gladbach - Braunschweig 
Braunschweig- M'gladbach 












M'gladbach - Braunschweig 
Braunschweig-M'gladbach 
M'gladbach - Braunschweig 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 

































Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
E 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno ,n der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 
Walter Pilsener 0.4 1 DM 1.70 
Spruch 
desN.bnats 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
>Ein Libero. der am Tor 
vorbeischießt, hat nur von 
seiner Freiheit Gebrauch 
gemacht.< 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und AugenoptIkerme1s1er 
Kurt-Schumacher-Slraße 5c 
3300 Braunschweig. Tel 7 64 96 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2 - 3300 llraunschweig 
Je kürzer der Leserbrief ubgcfaßt ist, um so größer 
ist die Chance, d.iß er hier erscheint. Eventuelle 
Kür,:ungen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen veröfTentlich-
Len Briefe au~ Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Aufü1ssungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Ze111bski! 
Konnten die Braunschweiger nicht eine 
bessere Lösung der Nottribüne linden als 
das Werk, was jetzt dort steht? 
Es ist eine Zumutung, sich dort niederzu-
lassen Wind, Regen und der dann kom-
mend~n Grippe ausgesetzt! Man hätte 
zumindest einen Windschutz anbringen 
können das wäre das mindeste gewesen. 
Schließlich zahlt man für den Platz „im 
Freien" gutes Geld und dafür kann man 
dann aber auch etwas Komfort erwarten. 
lch glaube, die Leute an der Spitze ma-
chen es sich zu einfach, wenn sie glauben, 
daß der Zuschauer sich alles gefallen läßt! 
Die Situation mit der neuen Tribüne und 
die Umstände sind sicher nicht so einfach, 
das mag ich auch gerne glauben, aber 
ohne Investition in die Nottribüne ver-
grault man selbst die „eisenharten" Zu-
schauer, denen normalerweise Regen, 
Schnee und Wind nichts ausmachen. 
Vielleicht lassen die Braunschweiger sich 
doch noch etwas einfallen. Die Zuschauer 
würden es sicherlich mit Beifall begrüßen. 
Und die Stimmung wäre schlagartig wie-
der besser. 
Mit freundlichen Grüßen 
K. Meier 
Braunschweig 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Die Braunschweiger Eintracht scheint 
durch das neue Präsidium auch einen 
neuen, frischen Kurs zu gehen. Der Trai-
nerwechsel innerhalb einer Saison, bisher 
ein „Unding"bei den Niedersachsen, 7cigt 
deutlich, daß die Männer um Präsident 
Jaenicke entschlossen handeln können 
und nich an alten Zöpfen hängen. Bemer-
kenswert, denn es ist leichter, alles beim 
alten,jahrelang akzeptierten zu lassen. 
Die VerpOichtung des neuen Trainers 
Lucas begrüße ich ebenfalls. Ich kenne 
Herrn Lucas und meine, daß er der rich-
Lige Mann für Eintracht ist. Er hat schließ-
lich mit der Düsseldorfer Fortuna 1971 
den Aufstieg geschaffl und war auch 
Optimist genug, den Verein 1860 Mün-
chen zu einem Zeitpunkt zu übernehmen, 
als dieser Club Schulden in Höhe von 
1,8 Millionen DM hatte. Da muß man 
schon ein großerOplimist sein. Der Erfolg 
gab diesem Mann recht! 
Was die Einlracht braucht, ist eine Per-
sönlichkeit an der Trainerstelle - Werner 
Olk war zwar lieb und nett - große Aus-
strahlung scheint er aber nicht gehabt zu 
haben. kh habe viele Trainingslage der 
Braunschweiger beobachtet, damals mit 
Zebec, dann mit Olk. Es gab schon große 
Unterschiede in der Führung der Mann-
schaft. Branko Zebec hatte jederzeit die 
Mannschaft unter Kontrolle. Wenn er was 
gesagt hat, wurde es augenblicklich be-
folgt. Den Eindruck konnte man bei Wer-
ner Olk nicht haben. 
Ich wünsche dem neuen Trainer Heinz 
Lucas viel Erfolg und einen Platz unter 




Sehr geehrler Herr Zembski! 
Es ist sicher für die Braunschweiger nicht 
einfach, die Umbauarbeiten für die neue 
Tribüne problemlos zu überbrücken. 
Doch sollte man seitens des Vereins den 
Zuschauern, die auf der Noltribünc Platz 
nehmen müssen, nach jedem Spiel Grip-
petabletten und Schnupfenmittel kosten-
los zur Verfügung stellen. Das wäre das 
mindeste, was die Eintracht ihren Anhän-
gern schuldig ist! 
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Pioneer Cassettenrecorder 
Frontlader mit Dolby 
Thorens Plattenspieler R 
Halbautomat mit STANTON-System 
398,-
398,-
So macht man eine Chance zunichte ... 
Eine Spielszene aus der Begegnung Eintracht·Bayern München. Kurz nach Anpfiff bot sich für 
Torjäger Harald Nickel die erste Möglichkeit, einen Treffer zu erzielen - das Foto verdeutlicht, 
wie schwer es heutzutage Mittelstürmer haben, sich durchzusetzen. Mit einem Klammergriff 
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Spiel mit „Haken und Ösen" ... 
Der Pfiff des Schiedsrichters blieb aus - die Eintracht wurde um eine große Chance gebracht. 
Kritische Blicke von Sepp Meier, Harald Nickel und Augenthaler. Im Hintergrund dreht Charly 
Handschuh sich empört zum Linienrichter - doch keine Reaktion bei den Unparteiischen - aber 




Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig 
-
Tag Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G -12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 23.663 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
13.587 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
21.399 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
10.706 
30. 9.78 1.FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
16.867 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
31.098 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 4.11.78 VfLBochum A 0 3 ---
11.304 
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 - --
13.108 
9.12.78 Hartha BSC Berlin H 0 1 ---16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 24. 2.79 SV Darmsladt 98 A 1 1 Krause 10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 ') Nickel 
16.640 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 - --17. 3.79 Bayern München H 0 0 --- 18.298 24. 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 31. 3.79 Arminia Bielefeld H 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 
7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 
12, 4.79 Werder Bremen H 
18. 4.79 Hamburger SV A 
21. 4.79 VfL Bochum H 
5. 5.79 Borussia Dortmund A 
12. 5.79 VfB Stullgart H 
19. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6 79 Hertha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
-
Gaststätte für jung& alt 
lrr1/1•nllurr1vt)nH, 1 do, 1 lt , oun·,r IWC'H.J 
Ju, r111ttl,_,, ~Jt'>fltt,lli( hflfl N<>I<• 
+OPl»~,t 
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45 45 
Liebe Quizfreunde ! 
Heute müssen Sie sich die angenehme Mühe machen, 
sämtliche Anzeigen in diesem Eintracht aktuell sorgfältig zu 
studieren. 
Wir haben Buchstaben in die Anzeigen placiert, die ent-
sprechend der Reihenfolge der Anzeigen in diesem Heft 
(von vorne nach hinten) aneinandergereiht einen sinnvollen 
Lösungsspruch ergeben. 
Preisfrage: 






2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Werder Bremen 
1 Gutschein von PETERS PARTY·SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
6. 4. 1979 (Poststempel). 
Anschrift : Zembski Marketing 

















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. U531/42777 + 428 89 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - M'gladbach 
Duisburg - Köln 
Frankfurt - Stuttgart 
Bielefeld - Bochum 
München - Bremen 
Düsseldorf - Nürnberg 
Hamburg - Kaiserslautern 
Dortmund - Darmstadt 
Schalke - Berlin 
Der Das 
Prominenten- richtige Den 25. Spieltag tippt: 





lliJ D ltu 
lliJ D 
@J D 
lliJ D .. 




weil auf der 
Flasche das 
gleiche Etikett 
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Aus dem Spiel der Eintracht gegen Werder Bremen am 32. Spieltag 1977 (0:1) : Geils (Werder Bremen) 
rettet vor Popivoda und Hollmann. 
EINTRACHTOktuell e 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigentei l : 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'li' (05 31) 4 58 84 
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Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· HorstmUller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! E 1 
Titelfoto: Frank Holzer und Karl-Heinz Geils 
(Werder Bremen) 1m Duell. 
lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Werder Bremen 6/7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Interview mit Dieter Burdenski 12/ 13 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Zwei Stützen der Eintracht 
Fortsetzung - Interview Burdenski 







Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 










ll ® Braunschweigs größtes ® E 1 Teppichhaus N 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :N 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und ; 
i PVC-Beläge lf 
1 13 x in Niedersachsen 1 
; ® ~; . 
• BS, Alle Waage 1 BS, Ölschlägern 36 . · BS, Küch_enstraße W + S Hofgebäude BS, • 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS. 1m Hause E1sleb, Vo1gtländerstraße . Gifhorn • 
E Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbah~ E Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger • Hannover· Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 ··--~~~-------~-
2 
ZWEI MARKEN - EIN SERVICE 
V·A·G 
~c 
WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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Auch wenn man nüchtern 
und realistisch und ohne 
Superlative die Saison 
78179 betrachtet, kommt 
man nicht umhin, von die-
ser 15. Spielzeit der Bundes-
liga gefesselt zu sein! 
Die Übermacht einzelner 
Clubs scheint vorbei. Kl are 
Majoritäten gibt es nicht 
mehr. Die Führungsrollen 
teilen sich mehrere Ver-
eine - jeden Samstag neu 
beweisend. 
Kaiserslautern, Stuttgart, 
I lamburg - der Meister 
wird ohne Zweifel unter die-
sen drei Mannschaften zu 
suchen sein. Ein Siebcn-
Punkte-Polster hat der FCK 
vor dem vierten, Frankfurt. 
Stu11gart und Hamburg 
haben 5 Punkte - wer von 
dem „Rest der Liga" will sie 
noch gefährden? 
Umso heftiger wird der 
Kampf um die UEFA-Cup-
Plätze entbrennen. Frank-
furt, Bayern, Köln. Düssel-
dorf, Bochum - ja sogar die 
Braunschweiger Eintracht 
Lieber Leser 
haben noch reale Chancen 
aufclie Teilnahme am inter-
nationalen Wettbewerb, de~ 
finanziell so wich tig für die 
Vereine ist. 
Werder Bremen hat sogar, 
betrachtet man einmal nur 
das Negativkonto der I lan-
seaten, das mit 25 Minus-
punkten belastet ist, (soll-
ten die zwei Nachholspiele 
erfolgreich beendet wer-
den), gute Aussichten, nach 
13 Jahren Abstinenz inter-
nationalen Fußball 
sprich UEFA-Cup - an die 
Weser zu holen. 
Borussia Mönchenglad-
bach in Nachbarschaft mit 
den Dortmundern, den 
Duisburgern. Seite an Seite 
mit den „grauen Mäusen", 
wie der Stempel der ÖfTent-
lichkeit feststellt! Gefahr 
des Abstiegsstrudels n.irden 
Europapokalsieger und 
mehrfachen D eutschen 
Meisters der letzten Jahre, 
der so oft begeisternden 
O!Tensivfußball zu spielen 
verstan d - wer hätte diese 
\ 
Prognosen im August 1978 
gewagt? 
Schalke 04, der ruhmreiche 
Club in Gesellschaft mit 
den Aufsteigern Nürnberg, 
D armstadt und Bielefeld. 
Wer kann da noch von einer 
normalen Saison sprechen? 
Wie ist es zu erkliircn, daß 
die Erwartungen und Vor-
stellungen so auf den Kopf 
gestel lt werden? Wer kann 
plausible Erklärungen für 
ein 0:4 der Bayern zu Hause 
gegen Aufsteiger Bielefeld 
und das darau!Tolgende 7: l 
gerade dieser Bayern eine 
Woch später in M önchen-
gladbach geben? 
Wohl keiner. Und genau da-
rum ist diese Saison eine der 
spannendsten und interes-
santesten seit dem Entste-
hen der Bundesliga 1963. 
Es gibt scheinbar nur eine 
Regel, die immer wieder, 
von Jahr zu Jahr aufs neue 
bestätigt wird: die A ufstei-
ger werden es jedes Jahr ge-




Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BAR'rBLSjn 
3mal in Braunschweig 
L Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
l. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg T 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Bautragcrgesellschalt mbH 
Hoinnch 8ussmq Ring 40 
3300 Br11uns~hweig 
R 
Ruten Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(05 31) 7 2018/19 oder 
privat 312038. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Werder Bremen. Anschrift: Weser-Stadion, 2800 Bremen, "ll" (0421) 490439/ 
49 06 07. Stadion: Weser-Stadion, 40 000 Plätze, 15 400 Sitzplätze. Deutscher 
Meister: 1965. Pokalsieger: 1961. Mitglieder: 2300. Trainer: Wolfgang Weber, geb. 
am 26.6.1944. 
Unser Gegner heute kannt sein. Zwischenzeit-lich wird er auch „der Flie-
ger" genannt. Die Zeitlu-
penstudien des Fernsehens 
können so manchen Auf-
schluß über die Feinheiten 
des Fußballspiels geben ... 
Ähnlich wie bei der Braun-
schweiger Eintracht muß 
Werder Bremen, der heuti-
ge Gegner im Nordderby an 
der Hamburger Straße, um 
Punkte lighten, die sicheres 
Mittelfeld und damit sor-
genfreies Spiel ohne Ab-
stiegsangst bedeuten. 
Der Gast aus Bremen hat in 
dieser Saison schon mehr 
erreicht, als in den Jahren 
zuvor: ging es bislang im-
mer direkt gegen den Ab-
stieg, so stehen sie mittler-
weile seit Wochen zwar 
noch gefährdet, aber doch 
mit Tendez zur sicheren 
Region Mittelfeld in der Ta-
belle. Die Berner haben 
schon für kräftige Über-
raschungen gesorgt - so 
das 2:2 in Hamburg, das 1: l 
in Stuttgart oder der Sieg in 
Bielefeld (3: 1). Ohne Zwei-
fel verfügen die Hanseaten 
über Sturmspitzen, die für 
ein Konterspiel auffremden 
Platz geeignet sind. 
Werder Bremen besitzt eine 
gelungene Mischung aus 
jungen und älteren Spie-
lern, deren Zusam_men-
schmclzen vorrangigstes 
Problem für den ebenfalls 
noch sehr jungen Trainer 
Wolfgang Weber darstellte. 
Der ehemalige National-
spieler des l.FC Köln, der 
wegen seiner Robustheit 
auf den Spitznamen „Bulle" 
hören mußte, ist auf dem 
besten Weg, eine Mann-
schaft zu formen, die be-
ständiger und auch durch-
schlagskräftiger wird. 
Mit Dieter ßurdenski steht 
ihm der Nachfolger Sepp 
Meiers im Tor der National-
mannschaft zur Verfügung 
- ein Torwart, der schon 
allein ein Spiel für seine 
Mannschaft entscheiden 
kann. In der Abwehr hat er 
kompromißlose Spieler, die 
weder sich noch Gegener 
schonen. Hartmut Kon-
schal wird noch den meisten 
Zuschauern aus seiner 
Braunschweiger Zeit be-
Tn Per Roentved und Karl-
Heinz Kamp können die 
Bremer auf routinierte, im 
Fall Roent ved au f manch-
mal aufblitzende Weltklas-
se zählen. Daß gerade der 
Däne seinem Torwart große 
Probleme in punkto Eigen-
tore bereitet, kann nur in 
einer Pechsträhne begrün-
det sein. 
Mittelfeld und Angri ff stel-
len Bundesligaspitze dar, 
nennt man die Namen Rö-
ber, Bracht, Wunder. So 
scheint es nur eine Frage 
der Zeit zu sein, bis Werder 
Bremen endgültig den Bei-
geschmack der ewig gefähr-
deten Mannschaften aus ei-
gener Kraft abstreifen wird. 
Statistik Saison: Platz: Punkte: Tore: 
Werder 1963/64 10.Platz +28 - 32 53:62 
Bremen 1964/65 1.Platz + 41 - 19 54:29 
1965/66 4. Platz +45 -23 76:40 
1966/67 16.Platz +29 - 39 49:56 
Bundesliga 1967/68 2.Platz +44 - 24 68:51 
1963- 1978 1968/69 9.Platz +34 - 34 59:59 
1969/70 11.Platz +31 -37 38:47 
1970/71 10. Platz +33 - 35 41:40 
1971172 11 . Platz +31 -37 63:58 
1972/73 11 .Platz +31 - 37 50:52 
1973/74 11. Platz +31 -37 48:56 
1974/75 15. Platz + 25 - 43 45:69 
1975/76 13. Platz +30 - 38 44:55 
1976/77 11. Platz + 33 - 35 51:59 
1977/78 15. Platz +31 - 37 48:57 
Gesamt: +497 -507 787:790 
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Werder Bremen. Hintere Reihe von links: Trainer Weber, Roentved Geils 
Reinders, Siegmann, Burdenski; mittlere Reihe von links: Hiller, W~nder,' 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße 1 Ä C 
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Möhlmann, Konschal, Ditrich, Daras; vordere Reihe von links: Bracht, Dresse!, 
Voß, Röber, Bargfrede, Kamp. 
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27. SPIEL TAG 
Braunschweig - Bremen ( : ) : 
Frankfurt - Köln ( : ) · : 
München - Stuttgart ( : ) : 
M'gladbach - Bochum ( : ) : 
Hamburg - Düsseldorf ( : ) : 
Dortmund - Nürnberg ( : ) : 
Duisburg - Kaiserslautern ( : ) : 
Schalke - Darmstadt ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
·können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie H T 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (053 31) 6066-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte 
NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 51:30 38:14 
2. VfB Stuttgart 53:26 36:16 
3. Hamburger SV 54:27 34:16 
4. Eintracht Frankfurt 39:34 31:21 
5. FC Bayern München 52:33 29:21 
6. 1. FC Köln 38:29 27:23 
7. Vfl Bochum 40:37 27:25 
8. Fortuna Düsseldorf 51:44 26:24 
9. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 40:43 25:27 
1 o. Hertha BSC Berlin 34:38 24:28 
11. Werder Bremen 38:44 23:25 
12. Borussia Dortmund 43:59 23:29 
13. Borussia Mönchengladbach 34:39 21:27 
14. Arminia Bielefeld 30:42 20:30 
15. MSV Duisburg 28:43 19:27 
16. FC Schalke 04 39:44 1~29 
17. 1. FC Nürnberg 27:55 17:35 







»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30« 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Ausland« 
Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür-
lich eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul-
garien bis USA. ... und natürlich wie alljährlich 
die Jugend- und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Cozumel für Unterwasser-Liebhaber. 
Die mex ikanische Karibik-Insel Cozumel 
besitzt an ihrer Südwestküste eines der 
großartigsten U nterwasserparadiese der 
Welt. Exotische Fische aller Farben und 
Größen, riesige Koral lcnfächer und 
-bäume und seltsame Meerestiere und 
-pOanzen beleben eine Wunderwelt, die 
dank des kristallklaren Wassers gute 
Sicht- und Lichtverhältnisse bis vierzig 
Meter Tiefe und hundert Meter im Um-
kreis garantiert. Für Schnorchler, Geräte-
taucher und Unterwasserfotografen ein 
ideales Betätigungsfeld. Nur die U nter-
wasserjagd ist verboten, denn in diesem 
10 
Abschnitl stehen die Gewässer unter 
Naturschutz. 
(~mitten der Südwestküste liegt an einer 
eigenen, palmenumsäumten Sandstrand-
bucht au~h das Komfort-Hotel Presiden-
le, das 1m Sommer 79 erstmals von 
TSlU~OPA-Spezial für ein- oder mehr-
w?ch1g~ Ferienaufenthalte angeboten 
~ird (eine Woche Halbpension mit Flug 
ab !)M . 2.050); Kombinationen mit 
M ex1co-City und Rundreisen, z.B. zu den 
May~-Temp_elstädten auf der Yucatan-
Halbmsel, sind möglich. 
tpa 
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Die nächste Bundesligarunde-18.4/79 
Kaiserslautern - Schalke ( • ) • 
Nürnberg - Duisburg ( • ) • 
Düsseldorf - Dortmund ( • ) • 
Bochum - Bremen ( • ) • 
Stuttgart - M'gladbach ( • ) • 
Berlin - München ( • ) • 
Köln - Bielefeld ( • ) • 
Darmstadt - Frankfurt ( • ) • 
Hamburg - Braunschweig ( • ) • 
))Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
TR 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 























Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Nachdem Sepp Meier von Jupp Derwall ausgebootet wurde: 
Deutschlands neue Nummer 1 ! 
Dieter Burdenski hat es nach 
jahrelangem Warten endlich 
geschafft, legitimer Nachfol-
ger von Sepp Meier im Tor 
der deutschen National-
mannschaft zu sein! 
Trainingsß eiH und Geduld 
haben sich bezahlt gemacht. 
Der 28jährige gebürtige Bre-
mer, mit Carmen (22) ver-
lobt, der 1972 von Scl1alke 
über Bielefeld an die Weser 
kam, hat auch lange genug 
darauf gewartet. 
Den Bremern war der Name 
Burdenski nicht neu - spiel-
E.a.: Dieter, kam die E11t-
wickl1111g i1111erhalb der Na-
tio11alman11schaji jiir Dich 
iiberrasche11d? Wie hast Du 
reagiert? 
D.B.: Ich kann nicht sagen, 
daß die Überraschung mei-
nerseits sehr groß war, als 
ich von meiner Nominie-
rung erfuhr. Wenn man im-
mer dabei war, im Verein 
gute Leistungen zeigt, 
kommt der Zeitpunkt, an 
dem der Bundestrainer 
reagieren muß. So ist es im 
Profifußball - des einen 
te doch schon der Vater im 
grünweißen Dreß derWerde-
raner. Vater Burdenski war es 
auch, der das erste Tor der 
deutschen Nationalmann-
schaft nach dem Kriege er-
zielte. Einen Vergleich mit 
seinem Vater braucht „Bud-
de" allerdings längst nicht 
mehr zu fürchten. Gerade 
ihm haben es die Bremer zum 
großen Teil zu verdanken, 
wenn sie jahrelang zwar ge-
gen den Abstieg kämpfen 
mullten, den Weg in die un-
tere Klasse aber nie anzutre-
ten brauchten! 
Leid (Meier) ist des anderen 
Freud (Burdenski). Das 
beste Beispiel war llir mich 
die Verletzung Bernd Fran-
kes kurz vor der WM in 
Argentinien. Als sichere 
Nummer 2 nominiert, 
brachte die Verletzung 
Bernd um die Chance, bei 
einer WM dabei zu sein. 
Manchmal geht es schnel-
ler, als es gut ist! Wichtig 
ist, daß man sich darüber 
im klaren ist, wie kurzlebig 
der Erfolg gerade im Fuß-
ball ist. Hat man das er-
kannt, kann einen so ;;chnell 
nichts mehr überraschen. 
Wie ich reagiert habe? Ge-
freut habe ich mich natür-
l ich. 
E.a. : Du stehs1 mit WerdN 
Bremen fast jedes Jahr im 
Abstiegska1111~/" - belaste! 
dieser Zustand Dich nic/11? 
D.ß.:Wenn man seil Jahren 
- und das ist nicht über-
trieben - gegen den Ab-
stieg kämpft, entwickelt 
man mit der Zeit ein dickes 
Fell. Daß der Zustand des 
permanenten Streß irgend-
wann an den Nerven zehrt, 
ist klar. Man muß eben da-
mit leben. Schön ist es 
nicht, die Verkrampfung der 
Mannschaft läßt ein ruhi-
ges, spielerisches Niveau 
seilen zu. 
E.a.: Dein Libero Per Roe11t-
11ed hat Dir schon 5 Eigentore 
ins Ne1: gesetzt - lacht ihr 
beide 111i11/erll'eile schon 
dariiber? 
D.8.: Nein, dafür ist solch 
ein Unglück meistens mit 
Punktverlusten und Sorgen 
verbnden. Wenn wir trotz 
der Eigentore gewinnen 
würden, hfüten der Per und 
ich sicherlich schon man-
-,,...--------~.H1/ARTWIG 
0 T lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 81096 
12 
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ehe Welle abgeschlossen. in 
welchem Spiel er mich wie-
der be7wingen wird! Ich 
muß momentan halt nicht 
nur auf die gegnerischen 
Stürmer aufpassen ... 
E.a.: Lange Zeil wan1 Du 
einer der begehrtes1e11 Jung-
gesellen Breme11s. Je1=1 1•er-
/ob1 11111 Carme11. Wa1111 
t-:01111111 Die1er Burdenski un-
1er die 1/aube? 
D.B.: In diesem Jahr sicher-
lich. nicht mehr. Carmen 
und ich haben es nicht so 
ganz eilig. Vielleicht im 
nächsten Jahr. 
E.a.: Wie schälZI Du Deinen 
heutigen Gegner, die Braun-
schweiger Ei111rach1 ein? 
D.B.: Ich glaube realistisch 
7U sein, wenn ich die Braun-
schweiger auf die gleiche 
Stufe mit uns Bremern stel-
le. Spielerisch und kämpfe-
risch. Durch die gute Phase 
der let11en Wochen steht 
die Eintracht weiter im 
Kampf gegen clen Abstieg 
als wir - ich glaube nicht, 
daß sie in Schwierigkeiten 
kommt. 
E.a.: Bi.s1 Du sicher, einen 
E,fol?, 11111 aus Bra11nsc/11reig 
011 die Wesrr :11 neh111e11? 
D.B.: Als Profi gehe ich in 
jedes Spiel mit der Einstel-
lung, einen Erfolg ,u errin-
gen. Sonst kann ich ja gleich 
;u Hause bleiben. Ich hoffe 
in Braunschweig einen 
Braunschweig 
Punkt 1u holen. Es können 
ruhig beide werden. Wir ha-
ben eigentlich immer gut 
gegen die Eintracht ausge-
sehen! 
E.a.: t.i11e11 f}ersö11/iche11 
Wunsch has1 Du.fi-ei? 
D.B.: Gesundheit und Zu-
friedenheit sind das Wich-
tigste. Ein Deutscher Mei-
UIDOU 
Güldenstraße 1 
ster könnte es auch ruhig 
einmal sein - aber da müß-
te ich wohl den Verein 
wechseln, ohne meiner 
Mannschaft zu nahe kom-
men ,u wollen. 
Danke, Budde 1111d 11iel Gliick 
.fiir die Zu/..1111/i - es 11111/Jja 
11id11 schon i111 Sf}iel heuu• 






Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Trittweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Spieleraufgebot 
- Werder Bremen -
Position Name 
Tor Burdenski, Dieter 
Voss, Albert 











































































,,Reaktion ist alles" 
sogt Dieter Burdenski, Torwart von Werder Bremen. Und einer der 
reoktionsschnellsten Deutschlands. 
•• Reaktionsschnell auch die Pentox ME. Die kleinste und leichteste 
elektronische SLR-Camero der Welt. Inbegriff sportlicher Fotografie. 
Damit Sie keinen Schuß verpassen. 
Ihr Fotohändler hol die Pentax ME im A-Aufgebot. 
PEN TAX Handelsgesellschaft mbH, Grandweg 64, 2 Hamburg 54. 
ASAHI 
PENTAX ... die meistgekaufte 
hochwertige Spiegelreflex-Camero der Welt. https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
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ZEMBSKI MARKETING 
TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 









Waisenhausdamm 4 / 
1 
"---------=---:;-j -r{ 
..... ,v,. __ JL 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler' <Q M 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) * 31505 
Bremen • Die Manr: Burdenski ( ) 
Konschal ( ) Voß ( ) 
Geils ( ) Siegmann ( ) 
Roentved ( ) Möhlmann ( ) 
Kamp ( ) Daras ( ) 
Hiller ( ) Bargfrede ( ) 
Röber ( ) Linz ( ) 
Bracht ( ) 
Reinders ( ) 
Wunder ( ) 
Dressel ( ) 
RIECK 
~ "'""'" ,OS,M,, 
Fußball- Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 





Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
\schatten 8 Eintracht 
I 
( ) Hain 
( ) Handschuh 
( ) Holzer 
( ) Bruns 
( ) Lübeke 
( ) Aumeier 
( ) Haebermann 
( ) Tripbacher 
( ) Franke 
( ) Borg 
( ) Hollmann 
( ) Zembski 
( ) Merkhoffer 
( ) Grobe 
( ) Krause 
( ) Dremmler 
( ) Poplvoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oystcr Perpetual. 100%ig wasserdich t 
bis 200m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zeitmeßring. Ausfuhrung in 




Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep [ja. 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr "<. 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Hasse Borg. Der harte Schwede hat 
gerechten Anteil an den guten Leistungen 
der Braunschweiger Eintracht in den ver-
gangenen Wochen. Durch seine 
Offensivkraft sorgt er immer wieder für 
Unterstützung seiner Stürmer. Heute wird 




Eroch Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenslraße 3 
Telefon (05302) 2761 + 2547 
••"rl'L:; ... ,.-r-,1. &, _i: 
.C._ft b •~·-;:__-,~r [ 
Uwe Krause. Welch' eine großartige Ent-
wicklung hat der junge Braunschweiger 
in kurzer Zeit genommen I Immer mehr 
entwickelt er sich zum Schützen eminent 
wichtiger Tore im Kampf gegen den 
Abstieg, den die Eintracht mit Elan 
angegangen ist. Darüber hinaus ein 
Spieler, der mitspielt, kämpft für den 






Telefon (05 31) 4 64 14 
Re,sebOro Mundstock Peine 
Echlernstraße 47 






Sollte tatsächlich jemand in die Verlegen-
heit kommen, diesen Un,inn vorlesen ,u 
wollen sind ihm unver1üglich die Augen 
zu verbinden, die übrigen sollten sich 
vorsichtshalber die Ohren zuhalten oder 
irgend etwas, wie ,. B. eine abge1ogene 
l landgranate in dieselben stopfen. 
Da den Trainern ein immer größerer An-
teil an den Erfolgen und Mißerfolgen der 
rußballmannschaflen (siehe Trniner-
karussell) beigemessen wird. sollte man 
vielleicht eine Fußballschule mr Trainer 




Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt1kerme1ster 
Kurt ·Schumachcr-Straße Sc 
3300 Braunschweig. Tel 7 64 96 
DII 1\IA1\NSCIIArJSAUISlt,U.U.\(,: 
Für das Tor sucht man sich am Besten 
einen ausgedienten Piloten, der f'lug-
kenntnisse mitbringt und möglichst auch 
schon mal längere Zeit unter Wasser ge-
wesen sein soll te, damit ihm das Tau1.:he11 
nach Bällen nicht so schwer fi.illl. für die 
Abwehr nimmt man in der Regel Rechh-
anwälle. die man nur noch um1uschulen 
braucht, da sie im Verteidigen schon Er-
fahrung haben. 
Im Mittelfeld kann man ,wischen unbe-
gabten Dirigenten und untalentierten 
Regisseuren wählen oder mischen. Um 
das Mittelfeld LU verstärken. was ja heule 
gern und häulig prakti1iert wird, sucht 
man sich einen freiwilligen Feuerwehr-
mann, der die Funktion des Wasser-
lriigers übernehmen sollte. 
In den Angriff stellt man wniich~t mal 
7wei arbeitslose Kellner. die Erfahrung im 
Servieren haben und jemanden, der län-
gere Zeit Wehrdienst geleistet hat und 
möglichst immer dann seine Schieß-
künste unter Beweis stellt, wenn er von 
Kellner bedient wird. 
Jemand, der sich freuen würde, \\Cnn die 
Eintracht mit gutem Beispiel voranginge, 
indem sie nicht in erster Linie rür Geld. 
sondern für die Zuschauer spielen würde, 
denn dann kiimen mehr Zuschauer und 
somit auch mehr Geld. 
Ach, wie herLZerreißend, stimmts. Falls 
trotzdem jemand Interesse daran haben 
sollte, den Blödmann kennen zu lernen, 
der diesen Stuß geschrieben hat, meine 
Adresse: Axel Meier, r i inter dem Dorfe 2, 
3341 Kissenbrück. 
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Privater Krankenschutz kostet 
weniger, als Sie glauben 
Ein 34Jähriger Angestellter zahlt dafür nur 106 DM monatl.; 
die andere Hälfte trägt lt. Gesetz der Arbeitgeber. 
Wir zahlen: alle Kosten für Arzt und Arzneimittel 
(100 DM Selbstbeteiligung im Jahr), 100 % aller Kranken-
hauskosten auch für 1- oder 2-Bettzimmer (Behandlung 
durch den Arzt seiner Wahl), alle Zahnbehandlungs-
kosten (Zahnersatz 75 %) sowie monatl. 2100 DM bei 
Verdienstausfall ab der 7. Woche. 
Eine private Krankenversicherung kann also -
abgesehen von den Leistungsvorteilen - für viele sogar 
ein „Spartip" sein. 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKENVERSICHERUNG AG 
Unternehm~~~W/ereinigte 







































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schun,acher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
D 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
· Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 




WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 44. EINTRACHT-QUIZ! 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Bremen 
Wilfried Gröger, Schaftrift 6, 3300 Braunschweig 
2. Preis : 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50, -
Peter Schumann, Westerberg 23, 3302 Cremlingen/Schandelah 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Torsten Pietsch, Lechstraße 40, 3300 Braunschweig 
4. Preis : 1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, 
Niederlassung Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Horst Heinemann, Rudolfstraße 10, 3300 Braunschweig 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Marc Peppel, Kiebitzweg 33, 3300 Braunschweig 
Michael Schrader, Hordorlstraße 117, 3300 Braunschweig 
Uwe Uhde, H.-Sommer·Straße 57, 3300 Braunschweig 
Marlies Vasel, Odastraße 5, 3300 Braunschweig 
Lothar Zeikau, Am Stadtwege 3, 3340 Wolfenbüttel 
Helmut Wienecke, Schulenbergweg 11, 3121 Brome 
AUFLÖSUNG: Torschütze: Danilo Popivoda. 
Die Spieler: Fra~z Merkhotfer, Dieter Zembski, Hasse Borg, 
Dietmar Erler. 
In Braunschweig ungeschlagen Erster ... 
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ABER NICHT IN 
BRAUNSCHWEIG 
Die Frage konnte doch nur 
heißen, wer schießt das 
nächste Tor fl.ir Mönchen-
gladbach? Denn mit 999 
Treffern stand der Vize-
Meister unmittelbar auf der 
Schwelle zur 1000 Tore 
Schal lmauer. 966 Tore er-
zielten die Gladbacher in 13 Bundesliga-
jahren, und in dieser Saison standen bei 
ihnen 33 Treffer zu Buche, als sie in 
Braunschweig anreisten. Durch die 0:3 
Niederlage mußte der Jubel über das Jubi-
läumstor vorerst aufgeschoben werden. 
Die 1000 Tore-Marke wurde von den 
Kölnern in der letzten Saison als erste 
erreicht. Cullmann war der Schütze beim 
1: 1 in Berl in. Ebenfalls auswärts und wie-
der mit einem 1: 1 kam Bayern München 
in der laufenden Spielzeit durch Wolfgang 
Rausch zum l 000. Tor. Der Schauplatz 
war diesmal Bremen. Und dort mußten 
die Gladbacher am letzten Samstag an-
treten. 
UWE KRAUSES TOR-PREMIERE 
Nachdem Uwe Krause durch sei ne 4 Tore 
in Schalke (4:4), Köln (1:3), Darmstadt 
( l : l) und Nürnberg (3:0) auf sich auf merk-
sam machte und entscheiden! mithalf, 
auch auswärts zu punkten 
(dazu kommen noch 2 Tref-
fer aus der Pokalbegegnung 
in Köln (2:3), gelang ihm 
endlich auch vor eigenem 
Anhang der Durchbruch. 
Seine Tor-Premiere in 
Braunschweig stellte den 
Endstand von 5:2 über Ar-
minia Bielefeld her. Nur 
drei Tage später sorgten seine 2 TrefTer 
zum 3:0 Endstand gegen M'gladbach. 
ROTNr. 155, 156, 157 
Drei Platzverweise an einem Spieltag, das 
gab es zuletzt am 19. Spieltag der Saison 
1976177, in der damals insgesamt 9 Rote 
Karten gezeigt wurden. 1977/78 waren es 
dann 11 , und in der laufenden Spielzeit 
wurde am letzten Mittwoch das 7. Rot 
gezeigt. Das addiert sich seit Begin n der 
Bundesliga auf 157 Platzverweise. 
Spitzenreiter Kaiserslautern ist auch im 
Sammeln von Platzverweisen ungeschla-
gener Erster. Im 16. Bundesligajahr wurde 
zum 16. Mal ein Lauterer frühzeitig in die 
Kabine geschickt. Die Tabelle zeigt die 
Platzverweise der 18 Erstligisten. Da die 
Herausstellungen nur im Zusammen-
hang zur Bundesligazugehörigkeit gese-
hen werden kann, ist in der Klammer die 
Zahl der Bundesligajahre angegeben. 
Kaiserslautern 16 (16) 
Duisburg 12 ( 16) 
l.FC Köln 12 (16) 
Frankfurt 10 (16) 
Bayern Münch. lO (14) 
Schalke 04 8 (16) 
Hamburger SV 6 (16) 
Hertha BSC 6 (13) 
Düsseldorf 6 ( 9) . · :i::: . 
aus Kunststoff, 3·Kammer-
System, vom Meisterbetrieb, 
in eigener Herstellung. 
Dortmund 5 (12) 
YFB Stuttgart 5 (14) 
Werder Bremen 4 (16) 






3300 BS \/olkmaroder Str. 8 
Tel. 05 31/374015 
M'gladbch 4 (14) 
Braunschweig 4 (15) 
Y!L Bochum 2 ( 8) 
Bielefeld 2 ( 3) 
Darmstadt 98 - ( 1) https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Dazu kommen noch die Feldverweise der 
Exbundesligisten: 
Hannover 9, 1860 München 6, Offenbach 
6, Neuenkirchen 4, Wuppertal 3, Karls-
ruhe 3, Oberhausen 3, TeBe Berl in 2, 
Aachen 2, Rot-Weiß Essen 2 und Saar-
brücken l. 
Torschützen 1978/79 Stand vom 4.4.1979. 
Name Heim Auswärts Gesamt 
Nickel 5 10 15 
Krause 3 4 7 
Erler 4 1 5 
Popivoda 2 1 3 
Hollmann 2 2 
Handschuh 2 2 
Dremmler 1 1 
Merkhoffer 1 1 
Grobe 1 
Borg 
Total: 20 18 38 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines • 
im Kopf: wie ich möglichst vielen •~ 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
BILANZ EINTRACHT- BREMEN 
Alle Begegnungen der Braunschweiger 
Eintracht gegen Werder Bremen seit Be-
stehen der Bundesliga 1963. 
1963/64 Braunschweig- Bremen 
Bremen- Braunschweig 
1964/65 Braunschweig- Bremen 
Bremen- Braunschweig 








1968/69 Braunschweig - Bremen 
Bremen-Braunschweig 
1969/70 Braunschweig - Bremen 
Bremen- Braunschweig 
1970/71 Braunschweig- Bremen 
Bremen- Braunschweig 








Bremen - Braunschweig 
Braunschweig- Bremen 
1976/77 




Braunschweig - Bremen 
1978179 
Bremen - Braunschweig 
Braunschweig- Bremen 
Bremen - Braunschweig 






































Spirituosenfabrikation · Wein·, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
z 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Netdhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand. W 
samstags nehmen wir auch Feiern an · 3 Minuten von der Stadthalle 
Walter Pilsener 0.4 1 DM 1 70 
Franz Merkhoffer scheint 
sich im zweiten Frühling zu 
befinden - seine Leistungs· 
kurve zeigt wieder steil nach 
oben. Der dynamische 
Außenverteidiger ist wieder 
auf dem besten Wege, seine 
Gegner »totzulaufen«. Eine 




Schreiben Sie an die 
Rcdaklion EI NTRACHT AKTUELL 
Bankplalz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgeraßt ist, um so größer 
isl die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kürwngen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen veröffentl ich• 
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sl'hr geehrter I !err Le111/>sJ..i 1 
Mit Befremden mußte ich zu einem un-
möglichen Zeitpunkt . Verhandlunge!1 
über die Verpllichtung eines neuen Trat• 
ners zur Saison 1979/80 registrieren. l lat 
man schon genug Unruhe in die Mann-
schart durch den Wechsel Olk/Lucas ge-
bracht scheint es noch nicht genug 7U 
sein: i'n aller zur Verrligung s1ehen~cr 
Breite wurde die ÖfTentl ichkeit über 11111-
tergrund und finanzielle Forde_rungendcs 
Wunschtrainers" Udo Lattek 1n form1cr1. 
Nicht allein die Tatsache, daß ein Trainer 
für mich persönlich nie und nimmer 
30.000 DM wert sein kann pro Monat 
(der Stellenwert eines Trainers wird in 
Deutschland wohl immer noch überbe-
wertet), so glaube ich auch nicht, daß 
Lallek der" Erfolgstrainer ist, als der er 
von cte,;'einschlägigen Medien hingestellt 
wird. 
Was hat Herr Lattek denn bislang gelei-
stet? 1970 kam er mit den damaligen Ju-
gendnat ionalspielern Paul Breitner und 
Uli 1-loeneß zu Bayern München. Set2te 
sich ins gemachte Bett, sprich Beckenbau-
er, Meier, Hansen, Schwarzenbeck, Mül-
ler ect. Nicht nur in Spielerkreisen wußte 
man, daß Herr Lattek in den großen Zei-
ten des FC Bayern mehr Tennis spielte 
als verantwortliche Aufgaben hinsieht! ich 
Taktik, Training und Aufstellung der 
Mannschaft wahrnahm! 
Als er zur Mönchengladbacher Borussia 
wechselte, fand er Spielerpersönlichkei-
ten in Netzer, Heynckes, Wimmer, KJefT, 
Vogts und Stielicke vor. Auch hier also 
die absolute Yorraussetzung einer Mann-
schaft, die keine ernsthafte Arbeit eines 
Trainers verlangte. 
Als es dann etwas enger wurde in Glad-
bach, nach dem Ausscheiden von Wim-
mer, Heynckes, dem Wechsel von Stie-
licke und Bonhof nach Spanien, war es 
mit der Trainerherrlichkeit vorbei - die 
Gladbacher wurden schlagartig Mittel-
maß. Was wäre, wenn nicht noch ein 
Simonsen da wäre? 
Nimmt man diese Tatsachen als Maßstab, 
blättert vom „Erfolgstrainer Lanek" doch 
der überschüssige Putz ab! 
Mit sportlichen Grüßen 
F. Schrader, Gielde 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Die deutschen Schiedsrichter lassen sich 
endlich weniger gefallen! So kann man 
die Entwicklung auf dem Rasen sehen. 
Sie zögern nicht, die rote Karte zu ziehen, 
um sich Respekt zu verschalTen. Gut so!_ 
Was mir au(gefallen ist, daß in letzter 
Zeit die rote Karte nicht für grobes Foul, 
sondern mr verbales überschreiten der 
Sporllichkeil gezeigt wird. Ist es möglich, 
daß im Existenzkampf der Bundesliga das 
Nervenkostüm der Profis immer dünner 
und anfälliger wird? Steht soviel auf dem 
Spiel, daß die Person des Schiedsrichters 
nicht mehr geachtet wid? Es wäre eine 
traurige Entwicklung des Fußballes! 
Sicherlich titulieren die Spieler sich unter-
einander mit nichl gerade feinen Yo-Aus-
drücken, sie sind ja absolut gleichgestellt 
- doch was sich einige Spieler dem 
Schiedsrichter gegenüber herausnehmen, 
geht einfach zu weit! Vor der Kamera fand 
Herr Eschweiler die Gelegenheit, der neu-
gierigen Masse die Hintergrü~de der 
Hinausstellung von Neues (Kaiserslau-
tern) darzulegen. Es blieb ihm gar keine 
andere Wahl als auf den Zuruf: .,Schieds-
richter, du S~u" den Platzverweis auszu-
sprechen. 
Hoffentlich nehmen sich in Zukunft die 
Akteure daran ein warnendes Beispiel. 
Denn obwohl die Bundesliga immer wei-
ter vom Nur-Sport abkommt - ein sport-
liches Spiel mit all seinen ~chön~n Ges_ten 
und Selbstverständlichke1ten wird es im-
mer bleiben. Mil freundlichen Grüßen 
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Pioneer Cassettenrecorder 398 -
Frontlader mit Dolby , 
IE 
Thorens Plattenspieler 398 _ 
Halbautomat mit STANTON-System ' 
••••••••••••••••••••••••••••••••• 
Wolfgang Dre~mlers Dy.namik. In dem so unglücklich verlorenen Spiel der Eintracht (0:1) 
gegen Bremen ,n der Saison 76/~7, das den.Braunschweigern die Meisterschaft kostete. 
Sein Gegenspieler auf dem Foto •s~ Franz H1ller, Routinier der Werderaner. Mittelfeld-
spieler mit defensiver Stärke. Im Hintergrund Verteidiger Karl-Heinz Geils einer der 









Großes Pech hat Wolfgang Dremmler. Durch eine Verletzung ein Spiel aussetzend, sah er 
sich urplötzlich nicht mehr auf dem Rasen, sondern auf der Bank. Das Schicksal eines 
Profis, der zuschauen muß, weil die Mannschaft Erfolg hat und es keinen Anlaß gibt, sie 
zu ändern. Doch es ist nur eine Frage der Zeit, bis er wieder spielen wird - spätestens 
dann, wenn sich wieder einer verletzt, der dann aussetzt und ... 
29 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
(Eintracht-Statistik) 






































T orsch Otzen Zuschauer 
Gegner 
E G 
1.FCKöln H 1 0 Popivoda 23.663 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merk hoff er, Dremmler 13.587 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
1. FC Kaiserslautern H 0 0 --- 21.399 Bayern München A 1 6 Nickel 
1.fC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 10.706 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 16.867 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
Hamburger SV H 1 0 Erler 
31.098 VfLBochum A 0 3 - - -
Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 
11.304 VfB Stuttgart A 0 3 ---
MSV Duisburg A 0 1 - - -
Hertha BSC Berlin H 0 1 - - - 13.108 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 
1. FC Köln A 1 3 Krause 
SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 
1. FC Kaiserslautern A 1 2 Nickel 
Eintracht Frankfurt H 0 0 ---
16.640 Bayern München H 0 0 ---
18.29B 1. FC Nurnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel Arminia Bielefeld H 5 2 Nickel (2), Hollmann, Krause, Borg 10.688 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 23.977 Fortuna DUsseldorf A 
Werder Bremen H 
Hamburger SV A 
VfL Bochum H 
Borussia Dortmund A 
VfB Stuttgart H 
MSV Duisburg H 
Hertha BSC Berlin A 
FC Schalke 04 H 
Gaststätte für jung & alt 
lr11 /,•,nh ,Jo1 V< )'1 8munv frw,•1e1 
<~J'-:, t i(J11'. !Tllf d,•r '}t"flll tlhr hi11 Nolf • 
+o•ia~-t . 
!11h P,•fl•r )( h,·rdPmontc.,1 






Leider ist uns in der letzten Ausgabe ein Fehler 
unterlaufen! All jene, die versucht haben, das 
Buchstabenpuzzle zusammenzusetzen, standen 
wohl vor der Frage, was das gefundene zu 
bedeuten hat - durch fehlende Buchstaben 
konnte der Lösungsspruch keinen Sinn ergeben! 
Entschuldigen Sie bitte! 
Darum heute eine Wiederholung - aber richtig! 
Wir haben Buchstaben in die Anzeigen placiert, 
die entsprechend der Reihenfolge der Anzeigen 
in diesem Heft (von vorne nach hinten) anein-
andergereiht einen sinnvollen Lösungsspruch 
ergeben. 
Preisfrage: Wie lautet der Lösungsspruch 1 
1.Prels : 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - VfB Stuttgart 
2.Prels : 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
45 
4.Prels : 1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
Ober 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewmne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewtnner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
17.4.1979 (Poststempel). 
Anschrift: Zembski Marketing 
















Arn Bruchlor 4 
3300 Braunschweig 






Braunschweig - Bremen 
M'gladbach - Bochum 
Duisburg - Kaiserslautern [ill 
Frankfurt - Köln ITI] 
Bielefeld - Berlin 
München - Stuttgart [}TI 
Hamburg - Düsseldorf []TI 
Dortmund - Nürnberg 














Den 27. Spieltag tippt: 
TRAINER HEINZ LUCAS 
. ' ·~ ..... 
---' ' ... ' ·• ·\ ,. ·,•~·., ,' 
- ,_ -














Schuhe für alle. 
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···~-------~-------···-----··= • ~ r\ • S Braunschweigs größtes @. tl 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 1 Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und ; 
t PVC-Beläge Ci 
et 13 x in Niedersachsen lf 
1 ® fftiMil iSH~~M@iii;i ! 
t'1 BS Alte Waage 1 • BS, Ölschlägern 36 · BS, Kuchenstraße W + S Hofgebäude • BS, t'1 
t'1 Th~aterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Volgtländerst raße · Gifhorn, t.i 
E Sonnenweg 20 • WOB·Nordsteimke, im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbahn E Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger · Hannover-Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 ·········----·······~--
2 





WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 -a- 83005 
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Das 1 :0 für Vfl Bochum durch Eggert aus dem Hinspiel der Eintracht in Bochum vom 4.1 1.1978. Das 
Spiel endete 3:0 für den Vfl Bochum. links Dremmler, rechts Zembski und Krause. 
EINTRACHT aktuell 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. • Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'Ä" (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · T (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· 'Ä' (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
. .. denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
S chmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Jubelnde Braunschweiger ; Danilo 
Popivoda erwartet den Torschützen Wolfgang 
Grobe. (Aus dem 2:2 der Braunschweiger in 
Düsseldorf; 7. 4. 1979.) 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - VfL Bochum 6/7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Lieber Leser 12 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Rahmenterminkalender 1979/ 80 20 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 23 
Rund um den Ball 24/ 25 
Leserbriefe 






Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 







Hans-Werner Eggeling und Jürgen Köper im Fachgespräch. 
4 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
BautragergQsellRChHfl mPH ; 
Ho,nnch Buss1ng R,ng 10 
3300 Braunschw,,,g 
,,, Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Vfl Bochum. Anschrift: Postfach 2822, 4630 Bochum, 11." (0234) 593051. Stadion: 
Ruhr-Stadion (im Umbau), 50000 Plätze in der Endkonzeption (1979/80), davon 
12 000 überdachte Sitzplätze, derzeitiges Fassungsvermögen: 23 000, ab 1.12.1977 




DieZeit des Zit ternsschei nt 
vorüber! So kann man ohne 
Übertreibung die Saison der 
Bochumer analysieren. 
Ähnlich wie die Braun-
schweiger Eintracht haben 
die Bochumer gegen ein 
Image zu kämpfen, welches 
die Einordnung hinsicht-
lich der Attraktivität jen-
seits der „Grauzone" vor-
sieht. 
Dabei verfügen die West-
deutschen über ein Spieler-
material, das vielleicht vom 
reinen Klang der Namen 
nicht so aun1orchen läßt, 
von der Qualität allerdings 
ein iges anzubieten hat. 
Präsident Ottokar Wüst sah 
zu Saisonbeginn seine 
Wunschvorstellungen ver-
wirklicht: Trainer Heinz 
Höher bleibt im Ruhr-
stadion, Tenhagcn eben-
falls der Mannschaft er-
halten. Mit Blau und Os-
wald kamen zwei fertige 
Spieler von St. Pauli zur 
Castroper Straße und das 
Lazarett schien sich zu 
lichten (Kaczor, Eggeling, 
Köper, Franke). 
Trainer l leinz Höher gab 
zu Beginn der 16. Spielzeit 
zu, daß das Spielermaterial 
noch nie so stark sei! 
Der Start fing sehr gut an: 
2:0-Sieg beim Aufsteiger 
Nürnberg, 1: 1 gegen den 
Favoriten l lSV, 4: I-Sicg 
gegen den MSV Duis-
burg - 2. Tabellenp latz 
nach 4 Spieltagen! 
Danach folgte eine schwä-
chere Phase: In sieben 
l leimspielen erreichten sie 
nur 7 Punkte (2:2 gegen 
Schalke, 1 :0 gegen Biele-
feld, 0:0 gegen Gladbach, 
3:0 gegen die Braunschwei-
ger Eintracht, 1 :2 gegen 
Stuttgart, 2:5! gegen Köln) 
Demgegenüber steht die er-
folgreiche Bilanz ihrer Aus-
wärtsspiele mit 11: 13 Punk-
ten und 19:20 Tore! Wirk-
lich sehenswert, was die 
Bochumer auf fremden 
Plätzen erreicht haben! 
Trainer Heinz Höher 
Eine Warnung also für die 
Braunschweiger Eintracht. 
Die schnellen Spitzen, vor 
allem der Linksaußen Egge-
ling (warum eigentlich 
nicht in Derwalls Notiz-
buch?) lieben das Konter-
spiel, welches tiefen Raum 
auf des Gegners Platz be-
nötigt und li ndet. 
Bliebe also vorauszusetzen, 
daß das Spiel der Eintracht 
vom taktischen Feingefühl 
geleitet werden muß, um 
diese Partie schadlos zu 
überstehen. 
Statistik Saison: Platz: Punkte: Tore: 
Vfl Bochum 1971/72 9. Platz +34 - 34 59:69 
1972/73 12. Platz +31 -37 50:68 
Bundesliga 1973/74 14.Platz +30 -38 45:57 1974/75 11. Platz +33 -35 53:53 
1971-1978 1975/76 14. Platz +30 - 38 49:62 
1976/77 15. Platz +29 - 39 47:62 
1977/78 14. Platz +31 - 37 49:51 
Gesamt: +218 - 258 352:422 
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Vfl Bochum. Hintere Reihe von links: Franke, Abel, Tenhagen, Eggeling, Köper, 
Schachten, Holz; mittlere Reihe von links: Versen, Eggert, Lameck, Kaczor, Gerland, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße 1 
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Trimhold, Trainer Höher; untere Reihe von links: Schaffeld, Woelk, Mager, Masseur 
Janca, Scholz, Oswald, Bast. 
Orlent~Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Tepp,chen fuhrt uber den Facn.crann 
Unser personl,cher E1nk.auf g,bt Innen d•e 
Garant,e fur e,nen guten Kauf und gerechte Pre,se' 
Münzstr. 10 a, gegenüber C&A. Ruf 4 22 38 
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28. SPIELTAG 
Braunschweig - Bochum ( : ) : 
München - Köln ( : ) : 
Bremen - Stuttgart ( : ) : 
Dortmund - Hamburg ( : ) : 
Duisburg - Düsseldorf ( : ) : 
Schalke - Nürnberg ( : ) : 
Frankfurt - Kaiserslautern ( : ) : 
M'gladbach - Berlin ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner _., ____ MONSUN-MASSIV HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (05331) 6066-67 
Neuester Stand Die Spiele vom Mittwoch, dem 18.4.1979, sind in dieser Tabelle noch nicht berücksichtigt. 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STJ ND Tore Punkte 
1. 1. FC Kaiserslautern 54:31 38:16 
2. VfB Stuttgart 54:27 37:17 
3. Hamburger SV 56:28 36:16 
4. Eintracht Frankfurt 40:38 31:23 
5. FC Bayern München 53:34 30:22 
6. 1. FC Köln 42:30 29:23 
7. Vfl Bochum 40:39 27:27 
8. Fortuna Düsseldorf 52:46 26:26 
9. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 41:44 26:28 
10. Hertha BSC Berlin 34:39 25:29 
11. Borussia Dortmund 45:59 25:29 
12. Werder Bremen 39:45 24:26 
13. Borussia Mönchengladbach 36:39 23:27 
14. MSV Duisburg 31:44 21:27 
15. FC Schalke 04 43:46 21:29 
16. Arminia Bielefeld 30:42 21:31 
17. 1. FC Nürnberg 27:57 17:37 





Sofort Sonderprospekt mit vielen weiteren Angeboten holen und buchen - bevor es ein anderer tut 
Für Gruppen 
3 und 4 Tage Kurztlug,e,sen 
mit Ermäßigung 
ab tO Personen 





Dienstag bis Freitag 
ab DM494 
Freitag bis 0 1enstag 
ab DM 529 
Für Preis-
bewußte 
Gule Hotels zum Sparpreis 
bei 10· oder 17·Tage·Re,sen 
Santi Ponaa 
1berole1 Columbus 
3 Sle,ne, e,was, Vollpension, 
Ooppct11mmer. pro Person 
ab Hanno.,,er 
10 Tage ab DM 679 





Puerto de Alculda 
Hotel Jupiter 81s einseht 
Anreise am 15 6 crha11en 
E1nzelre1sende ein Doppel· 
z,mmer zur Alleinbenutzung 
ohne Mehrpreis 
14 Tage Halbpension 
Ab Hannover 
eb DM 688 
1 Für Famßien 
Appartements am Strand -
mit hoher K1nderermaß1gung, 
Spanisches Fest inklusive 
Santa Ponsa 
App JdJdln del Mar 
B,s zu 100'1, K1ndere1maßl· 
gung tur bis zu 2 Kindern 
1m Alte, von 2-lt Jahren 
m Begleitung von 
2 Erwachsenen 
Ab Hannover 
ab DM 1$68 
55 Urlaubsberater von Südtirol bis Brasilien und Fernost. 
Die vom Robert-Pfützner-Verlag, München, mit Unterstützung der Touropa herausge-
gebenen Serie neutraler Reiseführer zur Urlaubsplanung und Urlaubsgestaltung ist nun-
mehr auf 55 Bände angewachsen. 
Die Serie 1979 umfaßt die Gebiete Polen, Madeira und Azoren, Französische Atlantik-
Küste und Brasilien, sowie einen Städteführer Florenz und einen Westafrika-Band der 
vor allem ftir Kreuzfahrten-Passagiere gedacht ist. Außerdem ist soeben eine verbes~erte 
Neuau nage des Bandes Ungarn erschienen. 
Reisezielen in Europa sind bisher 38 Bände, in Kleinasien und Fernost 5 Bände, in Afrika 
und Amerika je 4 Bände und den Kreuzfahrten ebenfalls 4 Bände gewidmet. 
Die Touropa-Urlaubsberater sind im Reisebüro Kahn zum Preis von 6,80 DM erhältlich. 
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Die nächste Bundesligarunde- 5.5.'79 
Düsseldorf - Schalke ( • ) • 
Hamburg - Duisburg ( • ) • 
Stuttgart - Bochum ( • ) 1 
Berlin - Bremen ( • ) • 
Köln - M'gladbach ( • ) • 
Darmstadt - München ( • ) • 
Kaiserslautern - Bielefeld ( • ) • 
Nürnberg - Frankfurt ( • ) • 
Dortmund - Braunschweig ( • ) • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 














Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Der MSV Duisburg hat am 
letz.ten Samstag wieder ein-
mal einen Spitzenreiter die 
Federn gestutzt. Zum rich-
tigen Zeitpunkt sorgten die 
Duisbu rger mit einem 
Punktverlust der Kaiscrs-
l:1utcrcr llir Spannung an 
der Tabellenspitze. Zum ei -
nen bedeutet der Sieg zwei 
wichtige Punkte im Kampf 
gegen den Abstieg, zum an-
deren hat das Führungstrio 
Kaiserslautern, Stuttgart, 
l lamburg nun hautnahen 
Kontakt miteinander. Nach 
Minuspunkten hat der! !SV 
aurgesehlossen, ein noch 
ausstehendes Nachholspiel 
verwehrt den Hamburgern 
den 1. Tabellenplatz - ihr 
Torverhii ltnis ist das Beste 
der gesamten Bundesliga! 
Der Sp it7enkampf lenkt 
aber keineswegs vom Ge-
rangel um die begehrten 
UEFA-Cup-Plätze ab. Die 
schwächste Phase der ernst-
haften Bewerbern hat die 
Frankfurter Eintracht. Der 
„Erfolgs-Rausch" hat sich 
verzogen, ist dem Fußball-
Alltag gewichen. Alte 
Frankruner Traditionen -
unterschiedliche Leistun-
gen in kurzem Zeitraum -
haben sich wieder an die 
Oberfläche geschoben. 
Wohl keiner hätte mit einer 
Lieber Leser 
so klaren 1 :4 Niederlage ge-
gen die im Europa-Cup gc-
strcßten Kölner geglaubt. 
So schwach wie momentan 
die Frankfurter spielen, so 
stark trumpft die Wciswei-
lertruppe auf. In dieser 
Form ein ech ter Titelvertei-
diger. Nur kommt der Zwi-
schenspurt viel zu spät, um 
oben noch eingreifen zu 
können - zu groß ist der 
Abstand zur Bundesliga-
Tabel lenspi tze. 
Die Stu11gar1er haben in 
München bewiessen, aus 
welch guten Holz sie ge-
schnitzt sind. D ie Titelver-
gabe wird nur über sie füh-
ren! Die junge Schwaben-
mannschaft scheint doch so 
weit gereift im zweiten Jahr 
der Bundesligazuehörigkeil 
ihre Güte zu demonstrieren 
und nach den Sternen zu 
greifen. 
Das Millelfeld führen die 
Bochumer an. Gefolgt von 
Düsseldorf, Braunschweig, 
die in einem energischen 
Zwischenspurt sieben Spie-
le ohne Niederlage absol-
viert haben, 10:4 Punkte er-
reicht haben, und sich sogar 
noch theoretische Aussich-
ten aur einen gu ten Platz 
„an der Sonne" - sprich 
UEFA-CUP machen kön-
nen. 
Hertha BSC, Bremen, Mön-
chengladbach, sie alle wer-
den wohl nicht mehr nach 
unten, sondern nach oben 
schauen wollen. Für diese 
Mannschaften liegt bis zum 
Saisonende ebenfalls noch 
ein oberer Ta bei lenplatz 
drin. Noch ausstehende sie-
ben Spiele lassen eine Ver-
schiebung innerhalbderTa-
belle noch sehr gut zu. 
Immer deutlicher krista l li-
siert sich das Abstiegsduell 
heraus. Von den gefährde-
ten Mannschaften Schalke, 
Duisburg, Bielefeld, sieht 
der Aufsteiger Bielefolcl am 
schlechtesten aus. Schon 
mit 31 Minuspunkten bela-
stet, scheint es so, als ob es 
in diesem Jahr alle drei 
Aufsteiger promt wieder er-
wischt. Ein Indiz dafür, wie 
stark die Bundesliga immer 
noch ist und den Neulingen 
keine Anpassungszeit ge-
währt - die aber so wichtig 
wäre, um in der ersten Klas-
se des deutschen Fußballs 
zu bestehen. 
Ohne Atem zu holen, muß 
an jedem Spieltag Bestlei-
stung gebrncht werden, und 
gerade die Aufsteiger haben 
im ersten Jahr ihrer Zuge-
hörigkeit über die Distanz 
einer langen Saison Schwie-
rigkeiten. 
-t-_______ ----i .... 11ARTWIG 
........._ lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Wolfgang Grobe. Der Vorstopper der Braunschweiger Eintracht, der ohne Zweifel zu 
einem wichtigen Faktor für den Trainer geworden ist. Im Zweikampf kompromißlos, mit 
einer gesunden Härte, ist er als kopfballstarker Spieler im Zentrum der Abwehr bestens 
aufgehoben. 
WIQOU 












Wir haben alles 
für den Bauherrn und· 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Trittweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Spieleraufgebot 
- Vfl Bochum -
Name geboren Größe Gewicht 
am m kg 
Mager, Reinhard 2. 5.1953 1,87 80 
Scholz, Werner 1.12.1944 1,78 78 
Eggert, Michael 29. 9.1952 1,71 65 
Franke, Klaus 23. 5.1948 1,78 76 
Gerland, Hermann 4. 6. 1954 1,78 78 
Lameck, Michael 15. 9.1949 1,78 74 
Schaffelt, Ralf 13. 4.1959 1,85 77 
Tenhagen, Franz-Josef 31.10.1952 1,82 83 
Bast, Dieter 28. 8.1951 1,70 70 
Blau, Rolf 21. 5.1952 1,71 73 
Holz, Paul 27. 9.1952 1,78 72 
Köper, Hans-Jürgen 29. 8.1951 1,82 73 
Oswald, Walter 8. 10.1955 1,80 80 
Trimhold, Holger 13. 6.1953 1,76 73 
Versen, Dieter 22. 6.1945 1,71 65 
Abel, Jochen 25. 6.1952 1,80 80 
Eggeling, Heinz-Werner 17. 4.1955 1,85 73 
Kaczor, Josef 23. 3.1953 1,78 73 
Pochstein, Hansjoachim 30.10.1952 1,71 69 



























TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 








8 !!! .......... raun~ 1vve1g. 
Waisenhausdamm 4 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler.' <Q M !i, 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
VfLBochum DieMan~ 
Mager ( ) 
Blau ( ) 
Bast ( ) 
Woelk ( ) 
Lameck ( ) 
Holz ( l 
Trimhold ( ) 
Tenhagen ( ) 
Oswald ( ) 
Abel ( ) 











-.,. ...... oo, ... ,. 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 











Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
Eintracht 
) Hain ( ) Franke 
) Handschuh ( ) Borg 
) Holzer ( ) Hollmann 
) Bruns ( ) Zembski 
) Lübeke ( ) Merkhoffer 
) Aumeier ( ) Grobe 
) Haebermann ( ) Krause 
) Trlpbacher ( ) Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'lr 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht 
bis 200m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zcitmeßring. Ausführung in 
Stahl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q,/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sacit 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
loh.Pote<Kolop -
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr ... 
Sonntags Mittagstisch . . 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Aufgepaßt: Magdeburg kommt! 
8.Mai1979 
Am 8. Mai 1979 empfängt die Braunschweiger Eintracht zum zweiten Kräftevergleich 
die Mannschaft des 1. FC Magdeburg. Dieses internationale Freundschaftsspiel wird 
sicherlich jenseits der „Freundlichkeiten" liegen, die solchen Spielen normalerweise 
anhaften: zu sehr ist das Prestige verhalten im innerdeutschen Sportverkehr ausge-
prägt, als daß es ein „Geplänkel" geben kann! Die Braunschweiger sind bislang die 
einzige Westdeutsche Mannschaft. die eine Mannschaft der DDR auf eigenem Boden 
schlagen konnte: mit 2:1 blieben die Niedersachsen im ersten Treffen in Magdeburg 
erfolgreich - eine gute Grundlage für ein spannendes Spiel. 
Schulfahrten 
Studienreisen 
Wo geht's lang, Harald? 
Erieh Mundslock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedl 
Schleusenstraße 3 






Teleion (0531) 464 14 
Re,seburo Mundstock Pe,ne 
Echlerns1ra6e 47 





Spieltermin 1. Bundesliga DFB-Pokal-Runden 
Samstag, 11. August 1979 1.Spieltag 
Samstag, 18. August 1979 2.Spieltag 
Samstag, 25. August 1979 128 Mannschaften 
Mittwoch, 29. August 1979 3.Spieltag 
Samstag, 1.September 1979 4.Spieltag 
Mittwoch, 5. September 1 979 Wiederholung 
Samstag, 8. September 1979 5.Sp,eltag 
Samstag, 15.September 1979 6.Spieltag 
Samstag, 22. September 1979 7.Spieltag 
Samstag, 29. September 1979 64 Mannschaften 
Samstag, 5. Oktober 1979 8.Spieltag 
Samstag, 13. Oktober 1979 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 20.Oktober 1979 9.Spieltag 
Samstag, 27. Oktober 1979 10. Spieltag 
Samstag, 3. November 1979 11.Spieltag 
Samstag, 10. November 1979 12. Spieltag 
Samstag, 17. November 1979 13. Spieltag 
Samstag, 24. November 1979 14. Spieltag 
Samstag, 1. Dezember 1979 15. Spieltag 
Samstag, 8. Dezember 1979 16.Spieltag 
Samstag, 15. Dezember 1979 17. Spieltag 
Samstag, 12. Januar 1980 32 Mannschaften 
Samstag, 19. Januar 1980 1 8. Spieltag 
Samslag, 26.Januar 1980 19. Spieltag 
Mittwoch, 29. Januar 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 2. Februar 1980 20.Spieltag 
Samstag, 9. Februar 1980 21. Spieltag 
Samstag, 16. Februar 1980 16 Mannschaften 
Samstag, 23. Februar 1980 22. Spieltag 
Samstag, 1.März 1980 23.Spieltag 
Samstag, 8.März 1980 24.Spieltag 
Mittwoch, 12. März 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 15. März 1980 25. Spieltag 
Samstag, 22. März 1980 26. Spieltag 
Samstag, 29. März 1980 27. Spieltag 
Samstag, 5.Apnl 1980 8 Mannschaften 
Samstag, 12. April 1980 28. Spieltag 
Mittwoch, 16. April 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 19. April 1980 29. Spieltag 
Samstag, 26.April 1980 Wiederholung 
Mittwoch, 30. April 1980 30.Spieltag 
Samstag, 3.Mai 1980 31.Spieltag 
Samstag, 10.Mai 1980 
4 Mannschaften Samstag, 17.Mai 1980 32. Spieltag 
Samstag, 24.Mai 1980 33. Spieltag 
Samstag, 31.Mai 1980 34. Spieltag 




Bares Cield für 
0 
jeden Tag im Bett 
Wer ins Krankenhaus muß, sollte wenigstens keine 
Geldsorgen haben. Sichern Sie sich deshalb bei der 
„Vereinigten" ein Krankenhaus-Tagegeld. Der Beitrag 
dafür ist nicht hoch: Für je 300 Mark monatliche 
Einkommenssicherung z. B. zahlt ein 34jähriger nur 
2,60 DM Beitrag pro Monat. 
1 • ,.a • • f Kranken 
Unternehme~s- m 'Bfblß/g ,:e Leben 






































Fernruf (05 31) * 80011 
Der Versicherer der Eintracht 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 7004-1 
Bezirksdirektion 
BD Bottke · Campestraße 14 · 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 76714 
Generalagentur 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig 









2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - VfB Stuttgart 
Frank Osburg, Soltauer Straße 49, 2110 Buchholz 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50, -
Heinz Ewert, Dosseweg 7, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Karin Vonderwall, Marienstraße 23, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, 
Niederlassung Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Sören Pahl, Jacobistraße 14, 3320 Salzgitter 51 
5. - 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0, 7 1 
llse Brzezina, Heinrichstraße 4, 3300 Braunschweig 
Rudolf Thomas, Kantstraße 12, 3300 Braunschweig 
Michael Friedl, Kreuzstraße 97, 3300 Braunschweig 
Olaf Harborth, Bienroder Weg 4 7, 3300 Braunschweig 
Bärbel Schmidt , Güldenstraße 40a, 3300 Braunschweig 
Karl-Heinz Helmrich, Kreuzkampst r. 29, 3300 Braunschweig 
Auflösung: EINTRÄCHTIG TROTZEN EINTRÄCHTLER 
DER ZWIETRACHT 

















GEB UR /STAGSKINDER 
Der Monat April macht, was 
er will, er hat dafür gesorgt, 
daß ein Spieler der Braun-
schweiger Eintracht das 
Lich t der Weil im April er-
blickt hat: Dietmar Erler 
wurde am 7.4.1979 32 Jahre 
alt. Im Monat Mi,am 1. Tag 
des „Wonnemonats", kann 
Danilo Popivoda Geburtstag leiern. Auch 
Danilo wird dann 32 Jahre - eine ßeslii-
tigung mehr, daß das Aller eines Spieler~ 
kein Kriterium hinsieht) ich der Leistungs-
fähigkeit ist! l ler1lichen Glückwunsch 
des Eintracht akwell an die beiden Ge-
burtstagskinder, einmal im Vorraus, und 
einmal im Nachherein! 
SPENDABLER fREU\'D DJ;R 
\JA NSCIIAFT! 
Als es mi t der Braunschweiger Eintracht 
schlecht stand in dieser Saison, gab es 
viele, die ihre Stimmung gegenüber der 
Mannschaft durch sportliche Niederlagen 
beeinträchtigen ließen. 
Genau anders herum sieht es ein langjiih-
riger Freund der Eintracht. Als es gan; 
schlecht mit der Mannschaft aussah, gab 
er ihr ;u verstehen, daß er für jeden ge-
wonnenen PunJ...t einen Betrag in die 
Mannschaftskasse ;ahlen würde. Und die-
ses Wort hat er gehalten! 
Seltsamerweise gi ng es ab 
da bergauf! 
Dieses unbedingt mit der 
,,Punktspende" in Verbin-
dungzu bringen, wäre etwas 
weit hergeholt. Aber die 
Mannschaft hat sich riesig 
darüber gefreut, daß gerade 
in den schlechten Zeiten die 
richtigen Freunde sichtbar werden. Ilert· 
liehen Dank im amen der Mannschaft. 
SELTENE TREUE 
Der VIL Bochum und Heinz l löher, das 
ist eine Ehe, die 1972 geschlossen wurde 
und trot7 einiger Krisen immer noch Be-
stand hat. Wenn ei n Trainer und ein Ver-
ein über sechs Jahre einander die Treue 
halten, so ist das in den heutigen schnell-
lebigen ßundesliga1eiten ein bemerkens-
werter Vertrauensbeweis. Ein Jahr, nach-
dem den Bochumern der Sprung in die 
1. Liga gelang, übernahm der damals 
gerade 34jiihrige seinen Posten. Er kannte 
die Kicker vom Ruhr-Stadion bereits als 
Assistenz-Trainer aus den Regionalliga-
zeiten. Sein einziges auswärtiges Trainer-
gastspiel gab Heinz l löher von 1970 bis 
1972 bei Schwarz-Weiß Essen. Die Bun-
desliga kennt der Mann aus dem Kohlen-
pott aus seiner aktiven Zeit: Von 1963 bis 
aus Kunststoff t 3-Kammer-
System, vom Meisterbetrieb, 
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1965 verdiente er sein Geld beim MSV 
Duisbu rg. Danach wechselte er zum SC 
Enschede. In Bochum l ieß er seine aktive 
Karriere ausklingen und hängte die Fuß-
ballstiefel an den Nagel. Wie gesagt, der 
vn.., Bochum und Heinz l löher - man 
muß sie heute in einem Atemzug nennen. 
RÜCKSPIEGEL 
Wie die nebenstehende Bilanz der Ein-
tracht gegen den vn.., Bochum zeigt, si nd 
die Bochumer für die Braunschweiger so 
eine Art Angstgegner. Erst in den letzten 
drei Jahren konnte verloren gegangener 
Boden wieder gut gemacht werden. Aus 
diesen Begegnungen wurden von der 
Eintracht 6:3 Punkte und 7:6 Tore erzielt. 
1976177 ging die Eintracht in Bochum 
durch Grobes kapitalen 20-m-Schuß in 
Führung, die durch Trimhold erst in der 
84. Minute zur Punktetei lung ausgegl i-
chen werden konnte. Das Rückspiel in 
Braunschweig (2:0)entschieden Popivoda 
und Frank. 
In der Saison 1977178 mußten die SchütL-
linge von Trainer Höher Luerst in Braun-
schweig antreten. Breitner brachte die 
Eintracht mit einem sicher verwandelten 
Elfmeter in Front, Bast glich 4 M inuten 
später aus. Frank und Merkhoffer stellten 
den 3: 1 Sieg sicher. In Bochum gab es 
wieder eine Remis. Auf schneebedecktem 
Rasen gelang dem Gastgeber im Ruhrsta-
dion bereits in der 1. Minute das l:Odurch 
Woclk. Noch vor der 1 lalbzeit köpfte 
Grobe zum 1: 1 Endstand ein. 
1 n der laufenden Spielzeit gab es für die 
Eintracht in Bochum nichts zu holen. 
Eggen, Bast ( 11-Metcr) und Eggeling 
sorgten für ein klares 3:0. 
Bilanz Eintracht - Bochum 
Alle Begegnungen der Braunschweiger 
Eintracht gegen Bochum seit Bestehen 
der Bundesliga 1963. Die Eintracht steht 
nach Punkten gegen die Bochumer hin-
ten. Nach 13 Spielen ergibt sich folgendes 
Verhältnis 11.ir die Braunschweiger: 10: 16 
Punkte, 12: 17 Tore. 
1971172 Braunschweig- Bochum 0:2 
Bochum- Braunschweig 1 :0 
1972/73 Braunschweig- Bochum 0:2 
Bochum- Braunschweig 2:2 
1974175 Braunschweig- Bochum 2:0 
Bochum - Braunschweig 1 :0 
1975176 Braunschweig - Bochum 1:1 
Bochum- Braunschweig 2:0 
1976/77 Braunschweig- Bochum 2:0 
Bochum- Braunschweig 1: 1 
1977178 Braunschweig- Bochum 3:1 
Bochum - Braunschweig 1: 1 
1978/79 Braunschweig- Bochum 
Bochum - Braunschweig 3 :0 
Ein Mann, ein Wort: Wüstenrot. 
Ich heiße Jürgen Böttger. 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
Im Kopf wie ich moglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wanden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
We1l's nicht stimmt 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
wüatenr<Jt 
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Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
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3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 75518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno 1n der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 
Wolter Pilsener 0 4 1 DM 1.70 
Wußten 
Sie schon ... 
. . . daß ein Fußballspiel 
nach dem ersten Aus 
noch lange 
nicht beendet ist ? 
Es ist ein Gerücht. zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar 1 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt1kerme1ster 
Kurt·Schumacher·Straße Sc 
3300 Braunschweig. Tel 7 64 96 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an d ie 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bnnkpla11. 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt i st, um so größer 
is t die "Chance, daß er hier erscheint. Evc111uclle 
Kürzungen bchäll sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen vcröffen1l ich-
1cn Briefe aus Leserkrei sen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Mein Mann und ich sind schon jahrelang 
Zuschauer und treue Anhänger von Ein-
tracht. Nun habe ich eine Frage an Sie, 
beim Spiel Bielefeld und in Düsseldorf 
muß unser Torwart Franke wohl nicht 
seinen besten Tag gehabt haben. Warum 
läßt man einen Torwart wie Hain nicht 
mal eine Chance? Damals, als Pranke 
krank war, hat Herr Hain seine Sache 
doch wohl auch gut gemacht. Denn auf 
der Reservebank ist noch keiner was ge-
worden!!! Ebenso die Einkiiufe der Spie-
ler, man sollte mal nach den Amateuren 
sehen, dann könnte Eintracht viel Geld 
sparen! Mit freundlichen Grüßen 
Gisela Hage 
Sielkamp 38 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Ich war in letzter Zeit des öfteren mi t mei-
nem Vater bei Spielen der Eintracht zu 
Gast. Es hat uns bisher auch immer gut 
gefallen. Doch am 3. April dieses Jahres 
passierte im Spiel gegen Borussia M ön-
chengladbach etwas meiner M einung 
nach unglaubliches. Wahrend die Fans im 
Stadion wegen der übergroßen Vol lheit 
schon „ keinen Platz" mehr fanden, wur-
den vor den Toren noch „ weitere Karten'' 
verkauft. Was wäre passiert, wenn unter 
den dichtgedrängten Zuschauern Panik 
ausgebrochen wäre? Die Folgen kann man 
sich an den fünf Fingern abzählen. Wie 
las$en sich diese Gegensätze m iteinander 
vereinbaren? 
M ein Vater und ich gehörten zu den Zu-
schauern, die trotz erstandener Karten das 
Spiel (es soll nach den Zeitungsberichten 
sehr gut gewesen sein) unmögli ch mitver-
folgen konnten. 
Warum wurde nicht, wie auch schon in 
anderen Spielen, das Tor zum Innenraum 
geöfTnet? 
Unter diesen Umständen sollte die Ein-
tracht-Führung noch einmal überdenken, 
ob es nicht besser ist für die Zeit des 
Umbaus nach Hannover zu ziehen. Selbst 
in einem vollen Niedersachsen-Stadion 
kann man das Spiel noch miterleben. 
M i t freundlichen Grüßen 
Rainer Sporleder 
ßreckenweg 3, Hannover 21 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Wir waren sehr froh, als wir von der Ver-
pnichlung Udo Lalleks bei der Dortmun-
der Borussia hörten. Es gab nicht wenige, 
die bestürzt waren über eine eventuel le 
Verpnichtung Latteks an die Okcr. 
Wie hätte man dieses dem Trainer L ucas 
antun können? Hat man den kein Fein-
gefühl, keinen Takt mehr in der Bundes-
liga? D er M ann, der sich kurzerhand be-
reit erklärt hat, die Stelle Olks einzuneh-
men, vier Punkte aus den anstehenden 
zwei Heimspielen gegen Bielefeld und 
Mönchengladbach versprach und es, zu-
sammen mit der M annschaft natürlich, 
gehalten hat! 
Es muß etwas am Trainer Heint: Lucas 
sein, denn sonst würde es nicht plötzlich 
bei der Eintracht so gut laufen. Die l leim-
spiele haben wieder Freunde geschaffen, 
begeisterte Zuschauer, die wieder hinter 
der Mannschaft stehen. Mit etwas Glück 
hätte die Braunschweiger Eintracht sogar 
in Düsseldorf gewonnen! Und es muß et-
was am Trainer Lucas sein, daß die Fans 
und Freunde der Düsseldorfer Fortuna 
den Trainer mit Freude und Sympathie 
begrüßt haben, als er mit einer anderen 
Mannschaft im Rheinstadion auftrat! 
Wirkl ich, wir sind alle froh, daß H einz 
Lucas in Ruhe weiter mit der Mannschaft 
arbeiten kann. Viel Glück der Mannschaft 
und ihrem Trainer - vielleicht langt es 
ja noch zum UEFA-CUP? 
Eintracht-Freunde aus dem 
VW-Werk Braunschweig 
27 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
, .. , H · 11::::· Muhlc n1>fo, ,1ts ,, 18. 3300 B•~unschwc,"y . 3 4 21 55 Bera tung Ir/ Ve rkauf 
•1• 1. BerVarteilfiirSie 
, f/ 0 iluf """ Ge,a_re 
Service 
e,gen~ Werkst:,tt 
GJ[,i]D ?r;:;)(j;l{)f? M o · f, 1000 1830Uh, S,9001400 Vol/aarant,e 
l5 u ...:.....1 :.JJ~ Y L:::JJJ{j l•11g5•9 00 18 00 be, H,:,rnsp,fllon von E,ntr •c:ht 9 00 ,4 Oo nuf M a 7'edal u. Arbeit 
Pioneer Cassettenrecorder 398,-
398,-
Frontlader mit Dolby 
Thorens Plattenspieler 
Halbautomat mit STANTON-System 
ZEIT ZUM 
IACHELN 
Was ein Trainer über das Fußballs11iel 
wissen sollte 
Gespielt wird im allgemeinen auf einem 
grünem Rasenplatz, den irgend j emand 
kunstvoll mit weißer Kreide beschmiert 
haben sollte. Die so entstandenen Linien 
und Kreise soll ten von den Spielern als 
Begrenzungsl inien genutzt werden. Etwa 
in der Mitte der kürzeren Seiten des Recht-
ecks sollte mindestens je ein Tor aufge-
stellt sein, und zwar möglichst so, daß sich 
die offenen Seiten gegenüberliegen. 
Gespielt wird 11 gegen 11 unter Aufsicht 
eines Schiedsrichters und zweier Linien-
richter und in der Regel in Anwesenheit 
eines einigermaßen runden Balles. Sollte 
dies der Fall sein, so erhält jede Mann-
schaft von ihrem Trainer die Aufgabe, 
diesen irgendwie ins gegnerische Tor zu 
befördern. Mit Rücksicht auf die Zu-
schauer haben sie nur 2mal 45 Min. Zeit 
dazu. Gelingt es einer Mannschaft, dieses 
28 
Kunststück öfter als der Gegner zu voll-
bringen, so wird sie mit 2 Punkten be-
lohnt, während die andere Elf leer aus-
geht. Bei Torgleichheit bekommt jede 
Mannschaft einen Plus-und einen Minus-
punkt, sie hätten also gar nicht zu spielen 
brauchen, denn+ und - heben sichja be-
kanntlich auf. 
Sollte der Ball während des Spiels über die 
Längsseite aus dem Rechteck Oüchten so 
wird er ins Feld zurückgeworfen. Besitz! 
er gar die Frechheit über die Torauslinie 
zu entschwinden, so wird er zur Strafe mit 
einem wuchtigen Tri Lt ins Spiel feld zu-
rück befördert. .. Reicht hin, sonst wird's 
langweil ig, oder? 
Was ein Trainer oder zukünftiger Trainer 
über die Schiedsrichter wissen sollte 
S~hiedsrichter sind Prügelknaben, die 
haufiggrundlos von den jeweiligen betrof-







vermeidbare Niederlagen verantwortlich 
gemacht werden. Deshalb darf man ihnen 
nicht verübeln, daß sie vorsichtshalber 
schwarze Kleidung tragen, mit einer 
schrecklich klingenden Pfeife und einem 
grausamen Kartenspiel, bestehend aus 
schicksalsbestimmender gelber und roter 
Pappe bewaffnet sind. Ebenfalls aus Si-
cherheitsgründen werden sie bei jedem 
Spiel von zwei Linienrichtern eskortiert. 
Alles was über die eigentliche Aufgabe der 
Schiedsrichter bisher bekannt ist, (die be-
stimmt nicht lautet, verhelfen Sie der 
schwächeren Mannschaft zum Sieg) be-
ruht auf Ahnungen und Vermutungen und 
diese zu verallgemeinern wäre unverant-
wortlich. 
Die Ersatzbank 
Da sich auch ein Stammtorwart mal ver-
letzen kann, ist es ratsam, eine Putzfrau, 
die notfalls das Tor sauber hä lt, oder, um 
ganz sicher zu gehen. eine Nonne ein-
wechselbereit zur Hand zu haben, denn 
die läßt ganz bestimmt keinen rein. 
Sollte es mal im Mittelfeld nicht so richtig 
laufen, dann sollte man schnellstens einen 
unzufriedenen Eisverkäufer einwechseln, 
denn der hat Übung im Verteilen von 
Bällen. Fällt mal ein Rechtsanwalt durch 
Verletzung oder schlechte Form aus, dann 
sollte man ihn durch einen ehemaligen 
Natogeneralsekretär ersetzen, denn der 
Kieme Burg/ Dompassage. 
müßte in seiner Amtszeit ja viel über Ab-
wehr und Verteidigung gelernt haben. 
Da ja jetzt mehr Angriffsfußball geboten 
werden soll, bietet sich ft.irden Sturm auch 
ein begnadeter Klavierspieler an, der 
müßte sich ja auf dem Flügel auskennen. 
Axel Meier, 3341 Kissenbrück 
* 
GEHÖRT-GELESEN 
„Nur noch eine Viertelstunde Zeit mr 
Mönchengladbach, - das Sp ielergebnis 
doch noch zu verbechern." 
ZDF-Kommentator Werner Schneider 
„Der Beifall, den Sie jetzt hören, gilt 
Hansi Müller, der sich gerade auszieht." 
ARD-Kommentator Fritz Klein 
* 
Vertrag verlängert . . . 
Der Sohn des Bundesligaspielers kommt 
mit seinem Zeugnis nach H ause. - .,Na, 
Wie sieht es aus?" fragt der Vater. -
.,Prima", antwortet der Knirps, ,,alle müs-
sen die Klasse verlassen, nur mir hat man 





Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig -
Tore 
Torschutzen Zuschauer 
Tag Gegner Ort 
E G -
23.663 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
13.587 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 2. 9.78 Arminia B ielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
21.399 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
10.706 
30. 9.78 1. ~C Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
16.867 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
31.098 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 4.11.78 VfLBochum A 0 3 ---
11.304 
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 18.11 .78 VfB Stuttgart A 0 3 ---25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
13.108 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 0 1 ---16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 24. 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 2 Nickel 
16.640 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 - - -
18.298 
17. 3.79 Bayern München H 0 0 ---24. 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 
10.688 
31. 3.79 Arminia Bielefeld H 5 2 Nickel (2), Borg, Hollmann, Krause 
23.977 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 2 2 Merkhoffer, Grobe 
18.266 
12. 4.79 Werder Bremen H 1 1 Nickel 18. 4.79 Hamburger SV A 21. 4.79 Vfl Bochum H 
5. 5.79 Borussia Dortmund A 
12. 5.79 VfB Stuttgart H 
26. 5.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H -
Gaststätte für jung & alt 
lm/1-nln1mvonHr t do, f i ounv r1w<'1q 
( llJ\ rn,t I lF_•r ~-Jf'.fll11tl1( hPn N<)lf• 
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2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - VfB Stuttgart 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
24. 4. 1979 (Poststempel). 
Anschrift: Zembski Marketing 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. U531/42777 + 42889 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig - Bochum 
München - Köln 
Bremen - Stuttgart 
Dortmund - Hamburg 
Duisburg - Düsseldorf 
Schalke - Nürnberg 
Frankfurt - Kaiserslautern 
Mönchengladbach - Berlin 
Bielefeld - Darmstadt 
32 












Den 28. Spieltag tippt: 
MANFRED TRIPBACHER 
Er hätte _ _ Richtigel https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
»Ich trinke 
Jägermeister, 
weil alle sagen, 
mein Sohn sei 
ganz die Mutter.« 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
EINTRACHT 







Die beiden Kapitäne Zapf und Friedhelm Haebermann beim Wimpeltausch (aus dem Spiel 1. FC 
Magdeburg - Eintracht Braunschweig, 1 :2). 
e1NTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigentei l : 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'li' (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel · T (0 53 31) 7 34 30 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· T (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· HorstmUller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Zwei strahlende Sieger, Sparwasser 
und Hoffmann (nach dem UEFA-Cup-Spiel 
gegen Schalke 04; 3:1 für die Magdeburger). 
lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Magdeburg 6/7 
Nachholspiele der Bundesliga 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Rahmenterminkalender 1979/ 80 20 
Rund um den Ball 24/ 25 
Leserbriefe 





Braunschweig, Altew1ekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
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ll Teppichhaus J 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, ,.. 
• Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und Cf s PVC-Beläge . '-i 
• 1 
• 13 x in Niedersachsen lf . ~......_.... .......... _.. 1 ® ra:mn ;1nuaumm•1.1 
t.{ BS, Alle Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, t.{ 
t.1 Theaterwall 1 • BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voiglländerstraße · Gifhorn, 1 
E 
Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, Im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger · Hannover· 
Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 
·····---····~·······~· 
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WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Mit dem heutigen Spiel ge-
gen den 1. FC Magdeburg 
kommt die zweite inner-
deutsche Begegnung dieser 
beiden Mannschaften zu-
stande. Im ersten Treffen in 
Magdeburg 1977 gelang es 
der Braunschweiger Ein-
tracht als erste und bislang 
einzige Mannschaft der 
Bundesliga ein DDR-Team 
auf eigenem Boden zu 
schlagen. 
Diese Tatsache allein ver-
spricht für die heutige Aus-
einandersetzung eine 
Atmosphäre, die sicherlich 
etwas anders einzuschätzen 
ist, als ein „normales" 
Freundschaftsspielgeplän-
kel. Für den Besucher alle-
mal interessanter als alles 
andere! Denn die Erfahrun-
gen der Bundesligavereine 
hinsichtlich der Frequenz 
anläßlich internationaler 
Freundschaftsspiele ist ab-
solut negativ. Der Zuschau-
er. der Samstag für Samstag 
bittersten Ernst in den 
Punktspielen der Bundes-
liga erlebt, ist zu einem 
,,Freundschaftsspiel" 
schwer! ich hinter dem Ofen 
hervorzulocken. 
Diese Tendenz wird auch in 
der Zukunft keine andere 
Perspektive erfahren 
ohne Spannung »sprich 
Lieber Leser 
Wichtigkeit« wird ein „Spiel 
aus Freundschaft" für jeden 
Veranstalter ein unkalku-
lierbares Risiko bleiben. 
Und diese Entwicklung ha-
ben die Mannschaften zu 
einem kleinen Teil selbst 
ausgelöst. Welcher Zu-
schauer möchte für sein 
Geld nicht auch in einem 
freundschaftlich ausgetra-
genen Spiel die Momente 
erleben, die Fußball erst be-
leben: Kampf, Einsatz, Dra-
matik? Wer möchte einge-
stehen, mit vorsichtigem, 
auf keinerlei Verletzungsri-
siko abgezieltes Spiel zu-
frieden zu sein? Wohl kei-
ner. Und genau diese Attri-
bute machten diese Art 
Spiele so uninteressant ftir 
den Zuschauer. 
lm heutigen Spiel gibt es 
zwei Gründe, dem Zu-
schauer ein richtiges Spiel 
zweier europäischer Spit-
zenmannschaften vorher-
zusagen: das noch nicht be-
wältigte Konkurrenzverhal-
ten gerade im innerdeut-
schen Sportverkehr (von 
Medien hochstilisiert) wel-
ches auf dem Platz zwischen 
den Aktiven sicherlich kei-
nen Raum in der Einstel-
lung zum Gegner hat! Zum 
anderen die Heimniederla-
ge der Magdeburger gegen 
die Braunschweiger Ein-
tracht - im umgekehrten 
Fall wäre sicherlich die glei-
che Basis der Revanche ge-
geben. Wer verliert gerne 
vor eigenem Publikum? 
Wenn die Spieler den Platz 
betreten, haben Aussagen 
wie: Sozialismus contra Ka-
pitalismus oder Idealismus 
contra Materialismussieher 
keinen Einfluß auf die Lei-
SILing des Einzelnen! 
Der innerdeutsche Sport-
verkehr ist doch wirklich 
dafür ins Leben gerufen 
worden, gerade die unter-
schwelligen Spannungen 
abbauen zu helfen, die Nor-
malisierung zwischen 
Sportlern aus Ost und West 
im Wettkampf zu rördern. 
Und die Fußballspieler -
auf der einen Seite die Pro-
fis aus der Bundesrepublik, 
auf der anderen die Staats-
amateure aus der DD R -
haben die Möglichkeit, da-
bei zu helfen. Wer den Stel-
lenwert des Fußballs richtig 
einschätzt, erkennt gerade 
in diesem Bereich beste 
Voraussetzung zur Verwirk-
l ichung eines Vorhabens, 
welches allen Menschen am 
Herzen liegen sollte: der 
Entspannung zwischen 




Das gecltegene Haus un Naturpark Elm - Besitzer Ra.mer Frohreich 








knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT .. . 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA·HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 





Ruf1m Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, 
(05 31) 72018/ 19 oder 
privat 31 20 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgan,:i Dremmter. 
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Der Pokalsieger der DDR: 1. FC Magdeburg 
Der l. FC Magdeburg stellt 
eine Mannschaft, die weit 
über die Grenzen der DDR 
einen sehr guten Ruf ge-
nießt. Der letzte große Er-
folg stellte sich mit dem 1 :0 
Sieg im Pokalfinale der 
DDR über die bislang unge-
schlagenen Mannschaft von 
BFC Dynamo Ostberlin, 
dem Spitzenreiter der 
DDR-Oberliga, ein. 
Gerade die Braunschweiger 
Zuschauer, die in der Lage 
sind, das DDR-Fernse~en 
zu empfangen, stehen sich-
erlich mit den Namen des 
heutigen Gegners der 
Braunschweiger Eintracht 
auf guten Fuß. 
Spieler wie Sparwasser, 
Holfmann, Seguin, Mann-
schaftskapitän Zapf, Stein-
bach, Pommerenke und 
nicht zu letzt der Goalgetter 
der Elbestädter, Joachim 
Streich, haben auch hierzu-
lande einen guten Klang 
und dürfen den meisten ge-
läufig wie die Namen der 
Bundesligaspieler sein. 
Der 1. FC Magdeburg ist mit 
dem 1 :0 Pokalfinalsieg über 
die Berliner seinem Ruf als 
erfolgreichste Cupelf des 
DDR-Fußballs treu geblie-
ben. 
rm 28. Pokalfinale setzten 
sich die Schützlinge von 
Trainer Klaus Urbanczyk 
vor 50.000 Zuschauern im 
ausverkauften Berliner 
„Stadion der Weltjugend" in 
der Verlängerung gegen den 
souveränen Spitzenreiter 
der DDR-Oberliga mit 1:0 
durch und krönten damit 
auch ihre sechste Endspiel-




Die körperliche Fitneß ist 
absolute Bedingung für die 
DDR-FußbaJler. Von der 
kondi tionellen Seite stehen 
sie auf Weltniveau. Und die 
andere Seite, die spieleri-
sche, hat in den letzten Jah-
ren enorm zugenommen. 
Nicht umsonst stehen 
DDR-Mannschaften unun-
terbrochen viele Runden in 
den europäischen Pokal-
wettbewerben. Wenn man 
sich erinnert: in der Saison 
77/78 sorgten die Magde-
burger durch zwei Siege 
(4:2, 3:1) über Schalke 04 
für ein vorzeitiges Aus einer 
Bundesligamannschaft im 
UEFA-Cup. Die Braun-
schweiger Eintracht konnte 
in dem Jahr die Hürde PSV 
Eindhoven nicht nehmen 
Routinier Seguin sorgte - jene Mannschaft, die 
nach 100 Minuten mit ei- auch die Magdeburger in 
nem Hechtt1ugkopfball der folgenden Runde aus 
nach dem siebten Eckstoß dem Pokal warf. 
der Magdeburger für den In dieser Hinsicht gleichen 
alles entscheidenden Tref- sich die beiden Mannschaf-
fer in einer kamplbetonten ten Eintracht Braunschweig 
Partie. und der 1.FC Magdeburg. 
Vor dem ersten Treffen in Magdeburg 
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6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 






1. FC Magdeburg 
Orlent~Teppichhaus 
MALEKI 
Der V,.Jeg vom \\1unsch zu scr1 onen 
Tepp,chen fuhrt uber den Facnccann 
Unser personl,cher E,nkac;f g,b'. i enen Ce 
Garantie fur eineri guten Kaul und gerec'ite Pre.se 1 
Münzstr. 10 a. gegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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Nachholspiele der Bundesliga 
-8.5.1979-
Bremen - Düsseldorf ( : ) : 
Hamburg - Köln ( : ) : 
Duisburg - München ( : ) : 
Internationales Freundschaftsspiel: 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuhofen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (0 53 31) 60 66-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. VfB Stuttgart 60:27 43:17 
2. Hamburger SV 64:29 42:16 
3. 1. FC Kaiserslautern 59:39 42:18 
4. FC Bayern München 62:37 35:23 
5. Eintracht Frankfurt 42:42 33:27 
6. Fortuna Düsseldorf 60:49 32:26 
7. 1. FC Köln 46:37 32:26 
8. Vfl Bochum 43:41 29:31 
9. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 44:48 29:31 
1 o. Hertha BSC Berlin 37:41 28:32 
11. Werder Bremen 41:50 26:30 
12. Borussia Dortmund 49:67 26:34 
13. Borussia Mönchengladbach 38:45 25:33 
14. FC Schalke 04 47:52 24:34 
15. Arminia Bielefeld 38:47 23:35 
16. MSV Duisburg 33:51 21:33 
17. 1. FC Nürnberg 29:58 21:39 










»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30« 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Ausland« 
Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür· 
.lieh eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul-
garien bis USA .... und natürlich wie alljährlich 
die Jugend- und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Nonstop zum Nacktbadestrand. 
Ab 9. Mai 1979 wird eines der beliebtesten FKK-Ferienzentren - Valalta auf der jugo-
slawischen l lalbinsel lstrien - von fünf deutschen Flughkifen aus (Düsseldorf, Frankfurt, 
Hamburg, l lannover und Köln) jede Woche mit modernen DC-9-Fericnjets direkt in 
einem KurzOug von nur eineinhalb bis 1wci Stunden Dauer angeOogen. 
Die Bungalow-Anlage Valalta liegt abseits vom Durchgangsverkehr am Südufer des Lim-
Fjords mit seiner Viel,ahl kleinerer Badebuchten. Neben textilfreiem Tennis, Tischtennis, 
Minigolf und Wasserski werden auch FKK-Ausflüge angeboten. Eigene Kinderbetreuer 
sorgen für die Ferienfreud_en de~- kl~inen Nackedeis. (Ermäßigungen für Kinder bis zu elf 
Jahren bis zu 50 Prozent e1nschheßltch Flug.) 
Valalla wird von Touropa besonders preisgünstig angeboten, wahlweise mit Flug-, Bahn-
oder Autoanreise. 14 Tage I lalbpension kosten 1um Beispiel ab Frankfurt mit Flug ab 
DM 520, - , mit Bahnfahrt ab DM 509, - ; für Autotouristen ist der zweiwöchige Aufent-
halt ab DM 266, - zu haben. 
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Die nächste Bundesligarunde -12. 5.'79 
Braunschweig - Stuttgart ( : ) : 
Bremen - Köln ( : ) : 
Duisburg - Dortmund ( : ) : 
Schalke - Hamburg ( : ) : 
Frankfurt - Düsseldorf ( : ) : 
Bielefeld - Nürnberg ( : ) : 
München - Kaiserslautern ( : ) : 
M'gladbach - Darmstadt ( : ) : 
Bochum - Berlin ( : ) : 
,,Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 





Rufen Sie mich stoch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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Joachim Streich, »Torschütze vom Dienst« in Aktion. 
-,r-----------.1111111111"/ARTWIG 
-6-- lnte1T1Btionale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Jürgen Sparwasser, Torschütze des mittlerweile tn die Fußballgeschichte einge-
gangenen Tores zum 0:1 gegen die Deutsche Nationalmannschaft bei der Weltmeister-
schaft 1974 in Deutschland. 
UIDOU 




05 31 / 45643 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnftweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Joachim Streich, 28 Jahre alt, Sturmführer. 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,- Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr sind das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur woft bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Weiter, P Lorenz j , BD Bollke Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 •omen S,e ru, lh, K,no Telefon (053 1) 7 6 7 14 
~( 1rgert? 







HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 













Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler! <o M J,; 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
Magdeburg fJ Die Mann 
Heyne ( ) Mewes ( 
Raugust ( ) Döbbel ( 
Zapf ( ) 
Seguin ( ) 
Decker ( ) 
Tyll ( ) 
Pommerenke ( ) 
Steinbach ( ) 





R[ECK -. ......... ,,, ... ,. 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 













Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31 ) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
• Eintracht ) Hain ( ) Franke 
) Handschuh ( ) Borg 
) Holzer ( ) Hollmann 
) Bruns ( ) Zembski 
) Lübeke ( ) Merkhoffer 
) Aumeier ( ) Grobe 
) Haebermann ( ) Krause 
) Tripbacher ( ) Dremmler 
( ) Poplvoda 
( ) Nlckel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'lr 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · T (0531) 45119 
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18 
Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpctual. 100%ig wasserdicht 
bis 200 m 1 ,efc. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehhurcr Ze,tmcßring. Ausfuhrung 1n 
Stuhl mit entsprechendem 
Armband. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Saek 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
-a: (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
loh.Pot„Koop tu 
Montag Ruhetag -
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Samstag,-12.5.'79-VfB Stuttgart 
Zweikampf Hasse Borg/Hermann Ohlicher (aus dem Spiel Eintracht Braunschweig -
VfB Stuttgart, vom 13.8.1977, 3:1 für Braunschweig). 
Schulfahrten rv. /1,,, Busvermietung 
Studienreisen /tlflm!+ ~i {"1t!/~ Vereinsausflüge 







Telefon (0531) 46414 
Re,sebOro Munds1ock Peine 
Echlome1ra6e 47 
Telefon (05171) 6084 




Spieltermin 1. Bundesliga DFB-Pokal-Runden 
-
Samstag, 11.August 1979 1.Spieltag 
Samstag, 18. August 1979 2.Spieltag 
Samstag, 25.August 1979 
128 Mannschaften Mittwoch, 29.August 1979 3.Spieltag 
Samstag, 1. September 1979 4.Spieltag 
M11twoch, 5.September 1979 
Wiederholung Samstag, 8. September 1979 5.Spieltag 
Samstag, 15. September 1979 6.Spieltag 
Samstag, 22. September 1979 7.Spieltag 
Samstag, 29.Seplember 1979 
64 Mannschaften Samstag, 5. Oktober 1979 8.Spieltag 
Samstag, 13.Oktober 1979 Wiederholung Wiederholung Samstag, 20. Oktober 1979 9.Spieltag 
Samstag, 27. Oktober 1979 10. Spieltag 
Samstag, 3. November 1979 11. Spieltag 
Samstag, 10. November 1979 12. Spieltag 
Samstag, 17.November 1979 13.Spieltag 
Samstag, 24. November 1979 14. Spieltag 
Samstag, 1. Dezember 1979 15. Spieltag 
Samstag, 8. Dezember 1979 16.Spieltag 
Samstag, 15. Dezember 1979 17.Spieltag 
Samstag, 12. Januar 1980 
32 Mannschaften Samstag, 1g,Januar 1980 18. Spieltag 
Samstag, 26.Januar 1980 19. Spieltag 
Mittwoch, 29. Januar 1980 Wiederholung W iederholung Samstag, 2. Februar 1980 20.Spieltag 
Samstag, 9. Februar 1980 21.Spieltag 
Samstag, 16. Februar 1980 
16 Mannschaften Samstag, 23. Februar 1980 22.Spieltag 
Samstag, 1.März 1980 23. Spieltag 
Samstag, 8.März 1980 24.Spieltag 
Mittwoch, 12. März 1980 Wiederholung Wiederholung Samstag, 15. März 1980 25. Spieltag 
Samstag, 22. März 1980 26.Spieltag 
Samstag, 29. März 1980 27.Spieltag 
Samstag, 5. Apnl 1980 
8 Mannschaften Samstag, 12.Apnl 1980 28. Spieltag 
Mittwoch, 16. Apnl 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 19.Apnl 1980 29. Spieltag 
Samstag, 26. April 1980 Wiederholung 
Mittwoch, 30.Apnl 1980 30.Spieltag 
Samstag, 3. Ma11980 31. Spieltag 
Samslag, 10. Mai 1980 
4 Mannschaften Samstag, 17.Mai 1980 32. Spieltag 
Samstag, 24. Ma, 1980 33.Spieltag 
Samstag, 31.Mai 1980 34. Spieltag 









• Bausparen • Rechtsschutz 
bietet Ihnen die 






























Rhein ring 23 A 
3300 Braunschweig 







Fernruf (05 31) * 8001 1 
,,Wann kommt denn endlich der Fußball-Sommer?" 
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AUCII IN BERLIN 
UND LEIPZIG 
Am heutigen Dienstag 
kommt es nicht nur in 
Braunschweig LU einer 
Deutsch/Deutschen Begeg-
nung. In Berlin treffen 
Hertha BSC und der Dyna-
mo Dresden aufeinander, 
und der 1. FC Nürnberg ist 
Gast bei Lok Leipzig. 
24 
RESTPROGRAMM 
Mit dem 31. Spieltag geht 
die Bundesliga am 12. Mai 
in die letzte Runde. Für die 
vom Abstieg bedrohten 
Vereine kann das Restpro-
gramm über zukünftige 
Erst- bzw. Zweitklassigkeit 
entscheiden. Dabei ist nicht 
nur das eigene Programm 
wichtig, sondern auch die Restspiele des 
ebenfalls bedrohten Tabellennachbarn. 
Hier die noch ausstehenden Begegnungen 
sowohl jener Clubs, die in akuter Gefahr · 
schweben, als auch jener, die noch rechne-
risch absteigen können. 
t DARMSTADT A Mönchengladbach H Bremen A Bochum H Stuttgart 























































Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen , 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten~ 
lasse ich nicht gelten. 





TELEFON (0531) 45884 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
DER STADIONZEITUNG DER 
BRAUNSCHWEIGER EINTRACHT, 
EINTRACHT AKTUELL. 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
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Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an · 3 Minuten von der Stadthalle 
Wolter Pilsener 0.4 1 DM 1.70 
Die schottische Fußball-
mannschaft hat 2:0 ge-
wonnen. Der Trainer strahlt 
in der Kabine: »Super, 
Leute, ihr habt euch eine 
Erfrischung redlich verdient. 
McDonald mach das 
Fenster auf . .. « 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter· 
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Stant11ch gepr Augenoptiker 
und Augenopt1kermo1ster 
Kurl·Schumacher•Straße 5c 
3300 Braunschweig Tel 7 64 96 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an c.lie 
Redaktion EINTRACHT AK1'UELL 
llankplab. 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaß1 ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
Säml liche hier ganz oder in Auszügen verö1Tentlich-
1en Briefe aus Leserkrei sen geben allein Ansichten 
und AulTassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Wir finden es nicht gut, daß die Eintracht 
in ihren Heimspielen zuwenig Unterstüt-
zung bei den Zuschauern findet. Bei den 
beiden Nordderbys haben ein paar hun-
dert HSV- bzw. Werder-Fans mehr Stim-
mung gemacht als 30.000 bzw. 20.000 
Eintracht-Fans. Wenn es mal nicht so gut 
läuft, werden die Eintrachtspieler nicht 
angefeuert, sondern ausgepfilTen. Falls 
Eintracht in Zukunft nicht mehr gegen 
den Abstieg, sondern um einen UEFA-
Cup-Platz kämpfen soll, muß sich dieses 
ändern. 
Maie Patzke und Stefan Schnabel 
(2 Fans) 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Nun ist es also wieder soweit, daß ein 
Spieler, der erst kurze Zeit bei der Braun-
schweiger Eintracht ist, den Verein wieder 
verläßt. Ich meine, hier kann es nicht mit 
rechten Dingen zugehen! Ist das Leben 
innerhalb der Mannschaft wirklich so 
schwer? Kann man sich wirklich nicht in 
Braunschweig einleben? Nach Wolfgang 
Frank, Paul Breitner nun auch Harald 
Nickel! 
Ich traue allerdings dem geschriebenen 
Wort - sprich Presse - nicht so recht. 
Beim „Fall Frank" lagen die Dinge ja wohl 
erheblich anders. Man darf auch nach der 
lang~_n Zeit nicht vergessen, daß er sich 
den Arger selbst ins Haus, oder besser ge-
sagt an den Leib geholt hat. Darüber hat 
die Presse lang und breit berichtet (Freun-
din, Eheschwierigkeiten etc.) Daß es mr 
Wolfgang Frank besser gewesen ist, 
Braunschweig den Rücken zu kehren, 
liegt bei dem Sachverhalt auf der Hand. 
Bei Paul Breitner lagen die Dinge wohl 
wirklich im Zusammenleben mit einigen 
Spielern der Mannschaft begründet. Auch 
dieses ist recht deutlich in allen Einzel-
heiten beschrieben worden. Hier war die 
Toleranz der Mannschaft wohl nicht groß 
genug, nur das Fußballspielen in den 
Vordergrund zu stellen. In diesem Fall 
hätte das Präsidium zum richtigen Zeit-
punkt mit der Faust auf den Tisch hauen 
müssen, das ist wohl nicht geschehen, der 
Paule wieder in München. 
Im Fall Harald Nickel allerdings weiß 
wohl keiner so recht, was der Spieler ei-
gentlich meint. Nie kommt klar und deul-
Iich zum Ausdruck, was es wohl ist, daß 
ihn den Weg zu einem anderen Verein 
gehen läßt. Es wird viel um den heißen 
Brei herumgeredet, Fakten kommen nicht 
auf den Tisch. ,,Ich fi.ihle mich nicht wohl" 
- so pauschal erklärt Nickel die Gründe 
seiner vorzeitigen Vertragsbeendigung, 
die in der freien Wirtschaft wohl einen 
anderen Ausgang gehabt hätte. Warum 
unterzeichnen Spieler Dreijahresverträ-
ge, um dann nach dem ersten Jahr diesen 
wieder zu brechen? 
Harald Nickel möchte ich eines mitgeben, 
ohne ihm den Weg nach Mönchenglad-
bach übelzunehmen: (als Profi muß man 
in der kurzen Zeit, die zur Verfi.igung 
steht, sehen, wo man bleibt) den Charak-
ter eines Menschen erkennt man an der 
Art zu kämpfen. Nicht nur auf dem Fuß-
ballplatz, auch im Leben. Wenn man 
schon bei den ersten Schwierigkeiten 
(Braunschweig ist Nickels erste Starion in 
Deutschland gewesen) aufsteckt, das 
Handtuch wirft, kann es leicht passieren, 
daß gerade dieses ihm immer wieder zum 
Verhängnis wird. Es ist ja so einfach, allen 
Schwierigkeiten aus dem Weg zu gehen. 
Nur - und das ist gewiß: diese Situation 
wird immer wieder auftauchen und dann 
steht er wieder davor. Und dann? Irgend-
wann muß man kämpfen, und das beste 
ist es immer, dieses gleich zu Anfang zu 
tun. Für sich selbst! Trotzdem alles Gute 
für die Zukunft, das kann ich Harald 
Nickel nur wünschen. 
Mit sportl ichen Grüßen 
W. Weber, Braunschweig 
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Pioneer Cassettenrecorder 398,-
398,-
Frontlader mit Dolby 
Thorens Plattenspieler 
Halbautomat mit STANTON-System 
ZEIT ZUM 
IACHELN 
Grundlage für dieses Interview mit Trai-
ner K.-1 1. Feldkampf ist die unerwartet 
hohe Niederlage des Titelaspiranten, dem 
1. FC Kneifundlaufdavon auf der Almsta-
tion von Keilefeld. 
.,Herr Feldkampf. können Sie sich die 0:4 
Niederlage ihrer Ka1111~fscha./i a11sg<'fecl111e1 
gegen einen potentiellen Abs1iegska11dida-
1e11, wie Armi11ia Keilefeld nun einmal einer 
ist, erklären." 
K.-fl. F. ,,Erklären sicherlich nicht, höch-
stens einige Gründe anrühren, die dazu 
beigetragen haben könnten. 
1. Unser Vorstopper Peter Prügel leidet 
immer noch unter einer Darmquetschung 
aus dem Pokalspiel gegen Darmschlag 98. 
2. Das vielleicht alles entscheidende Füh-
rungstor der Keilefelder resultierte aus ei-
ner wahnwitzigen Aneinanderkellung 
von Zufällen. Ronnie l lalsström hatte sich 
28 
im Spiel gegen den VfB Stutzhart e~: 
Rißwunde am Kehlkopf zugezogen, r 
sich bei einem unglückliche~ Abw.~t~~~e~ 
such von l lannes Bon kratz w,ed~ro Dies 
sodaß Blut aus seinem Hals stromt. 
alles wäre ja nicht weiter schlimn~ 
sen, wenn Ronnie nicht gerade bei e_1~~an 
Trullerball, den der Keilefelder Chr~ :te 
Sackeritz auf unser Tor abgegeben a chl 
in seiner eigenen Blutla~he ausger~t~bar 
wäre, sodaß der Ball, mr ihn une_rr~•C Tor 
an seinen Fingerspitzen vorbei ins 
rollle. 
Es gibt sicherlich noch mehrere Grüoder, 
· hwe -doch diese beiden waren wo~l dies~ h irn 
wicgendsten und mehr moc~le ,c 
5 
. 1 Augenblick nicht zum heultgen pic 
sagen." 
fi. das Schade, aber 1rotzdem vielen Dank }' 







WIE EIN TRAINER SICH BEI INTER; 
VlEWS VERHALTEN SOLLTE! 
z.B. wie der Trainer der ostfriesischen 
Nationalelf, 11. Dernknall? 
(Name geändert! Die Red.) 
„Herr Dem knall, ihre Man11scha.f1 ha, he111e 
gegen eineSylter Inselauswahl verloren, ob-
wohl sie klarj'avorisiert 1var. Woran lag 's ?" 
,,Was, wir haben verloren?" 
,,Hm, nun ja, ziemlich knapp mit 0:7!" 
,,Ach ja, jetzt weiß ich 's wieder. Nach un-
serem Führungstor in der ersten Minute 
sind wir zu lässig geworden." 
.,lauf Femsehauf=eic/1111111?, und Rull(((t111k-
iibertragu11g isr ihre Mannscha.(1 doch gar 
nicht in Führung gegangen, oder'!" 
„Nicht??? I Im? Ja natürlich, ich meinte 
ja auch, wenn meine Mannschaft die Rie-
senchance in der ersten Minute genutzt 
hätte, wäre alles ganz anders gekommen. 
Sie hat's aber nun mal nicht, also verges-
sen wir'e." 
.. Welche Riesenchance meinen Sie?" 
„Na die, wo Köderich Angler den Ball vom 
Anstoßpunkt aufgenommen und einen 
40 Meter Traumpaß in den freien Raum 
geschlagen hat. Erinnern Sie sich nicht 
mehr?" 
Kle,ne B urg/ Dompassaqc, 
„Ja nariirlich, aber es sah doch mehr wie 
ein . .. , isl ja auch egal, aber wie dC'I' Aus-
druck sagt, war in dem fi'eien Raum nie-
mand, der den Paß hätte a11/i1eh111en kön-
nen!" 
„Ja, aber stellen Sie sich vor, da hätte einer 
meiner Spieler gestanden, der hätte doch 
nur noch den Torwart vor sich gehabt!" 
.,Ja, das wäre eine Riesenchance gewesen.·· 
.. ,,Na bitte und die meinte ich!" 
Da unser Reporter, der das Interview pro-
tokollierte, eingeliefert werden mußte, 
können wir Ihnen das Ende dieses Inter-
views leider nicht überliefern. 
WER HAT DEN BALL? 
Popivoda gibt den Ball zu Borg. l land-
schuh, der den Ball von Holzer bekam, 
paßt zu Grobe. MerkholTer nimmt l loll-
manns Steilpaß auf. Zembski nimmt 
Borgs Zuspiel auf und paßt zu Krause. 
Grobe spielt auf Hollmann. Oremmler 
bekommt den Ball von Krause und flankt 




Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig -
Tore 
Torschotzen Zuschauer 
Tag Gegner Ort 
E G -
23.663 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
13.587 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
21.399 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
10.706 
30. 9.78 1. ~C Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
16.867 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
31 .098 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 4.11.78 VfLBochum A 0 3 ---
11.304 
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
13.108 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 0 1 ---16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 24. 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 2 Nickel 
16.640 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 ---
18.298 
17. 3.79 Bayern München H 0 0 ---24. 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 
10.688 
31. 3.79 Arminia Bielefeld H 5 2 Nickel (2), Borg, Hollmann, Krause 
23.977 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 2 2 Merkhoffer, Grobe 
18.266 
12. 4.79 Werder Bremen H 1 1 Nickel 18. 4.79 Hamburger SV A 0 2 ---
9.590 
21. 4.79 VfL Bochum H 1 0 Popivoda 5. 5.79 Borussia Dortmund A 2 2 Grobe, Dremmler 12. 5.79 VfB Stuttgart H 26. 5.79 MSV Duisburg H 2. 679 Hertha BSC Berlin A 9. 6.79 FC Schalke 04 H 
Der Zuschauerschnitt nach 14 Heimspielen heißt: 17 .085. 
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Freund der Mannschaft 







Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 





Am 14.Mai '79 , in Braunschweig 
Europas Fußballer 
des Jahres 78 
gibt am 14.S. '79, 
abl6.00Uhr 
in der NKKf ~m 
Marstall 9-12 
eine Au~rammstunde 





STADIONPROGRAMM EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
EINTRACHT oktue 




Zwei Spieler, vor kurzem noch aktiv: Friedhelm Haebermann {bereitet sich auf eine Trainertätigkeit vor) 
und Uli Hoeneß (jetzt Manager beim FC Bayern München). 
i:1NTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T. S.V. •Eintracht• Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'J: (05 31) 4 58 84 
Satz: Fotosatzbetrieb Schicketanz 
Henriette-Breymann-Straße 2 
3340 Wolfenbüttel· T (05331) 73430 
Druck: Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig· T (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Jubelnder Torschütze Wolfgang 
Dremmler. Er erzielte das 1:0 im Spiel gegen 
den VfB Stuttgart (13.8. 1977, 3:1 ). 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Stuttgart 6/7 
Heutiger Spieltag/ Halbzeitresultate 8/ 9 
Die nächste Bundesligarunde 11 
Mannschaftsaufstellungen 16/ 17 
Rahmenterminkalender 1979/ 80 20 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 23 
Rund um den Ball 24/ 25 
Leserbriefe 






Braunschweig, Altew1ekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal· in Wolfsburg 1 
l. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Bautragergcsellschaft mbH , 
Heinnch•8uss1nq·R1nq 40 
3300 Braunschwe19 . 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA•HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Die Bundesliga geht in die 
Zielgerade der Fußballsai-
son 1978/79. Noch gibt es 
ein Brust-an-Brust-Rennen 
der drei Spitzenclubs Stutt-
gart, Hamburg und Kaisers-
lautern. 
Die Spannung würde zum 
Siedepunkt kommen, wenn 
es keinem der drei gelänge, 
in den letzten vier Spielen 
Abstand zu den Kontrahen-
ten zu gewinnen. Relativ am 
besten stehen die Hambur-
ger: Sie haben als einzige 
Mannschaft erst 16 Verlust-
punkte, aber auch erst 42 
Pluspunkte gegenüber den 
Stuttgartern. Sie müssen 
auf jeden Fall ihr noch aus-
stehendes Nachholspiel ge-
gen den 1. FC Köln gewin-
nen, (Dienstag, 8. 5.) dann 
wären sie Tabel lenflihrer. 
Betrachtet man objektiv die 
Spiele der Spitzenmann-
schaften, so kommt man 
nicht umhin festzustellen, 
daß es anscheinend so aus-
sieht, daß jede der Mann-
schaften mit einem Form-
tief zu kämpfen hat! Denn 
so klar sie die Tabelle auch 
anrühren, meisterlich wa-
ren die letzten Erfolge aller 
drei Teams nicht. Die l lam-
burger hatten wiederum 
viel Gli.ick(ohne dieses wird 
man kein Meister) im Spiel 
gegen den MSV Duisburg. 
Fast eine Para llele zum 
Spiel der Eintracht in l lam-
burg: viele Chancen verge-
ben, um dann entscheiden-
de Treffer zu kassieren! 
Auch spielerisch scheinen 
die Hamburger ein weites 
Stück von ihren normalen 
Lieber Leser 
Fähigkeiten entfernt zu sein 
- die Nerven sind doch 
wohl strapazierter als man 
allgemein annimmt. 
Der VfB Stuttgart errang 
ebenfalls einen mühevol len 
2:0 Erfolg zu Hause gegen 
den VfL Bochum. Auch die-
ser Sieg stell te alles andere 
fest - nur nicht die berecl1-
tigtc Anwartschaft auf den 
Meistertitel. Man scheint 
auch in Stuttgart während 
des Spiels mit einem Auge 
auf die beiden Konkurren-
ten zu schielen. 
Der 1. FC Kaiserslalllcrn 
geht sicher den schwersten 
Weg der letzten vier Begeg-
nungen, denn der Platzver-
weis von Klaus Toppmöller 
trilTt die Pfalzer am Nerv. Es 
bleibt den DPB-Verant-
wortl ichen überlassen, im 
Nachherein das Spiel der 
Bielcfelder auf dem Betzen-
berg zu analysieren. Zu vie-
le Ungereimtheiten gab es 
während der 90 Minuten. 
Es wird interessant sein, wie 
der DFß die Tatsachenent-
scheidungen des Schieds-
richters und seine Regelaus-
legung am grünen Tisch be-
werten - Herr Dölfcl hat 
mit diesem Spiel sicherl ich 
nicht die beste Werbung mr 
den Schieclsrichte,job ge-
macht. 
Der Kampf um die UEFA-
Cup-Plätze geht auch in die 
letzte Runde. Der FC Bay-
ern München steht mit 11h 
Beinen schon im internatio-
nalen Fußball. Bei einem 
noch nachzuholenden Spiel 
haben sie schon 35 Plus-
punkte auf ihrem Konto -
fast eine Bank. Frankfurt 
Oi.isseldorfund Köln stehe,~ 
ebenfall s günstig. Mit den 
Bochumern, Braunschweig 
und Hertha BSC stehen die 
noch Hoffenden auf den 
Plätzen 8, 9 und 10. Bei Aus-
rutschern der über ihnen 
stehenden Mannschaften 
könnten auch sie noch den 
U EF A-Cup erreichen! 
Das Gedränge in der unte-
ren Tabellenregion wird im-
mer hektischer. Es sieht so 
aus, als ob der letzte Spiel-
tag entscheidend 11ir die 
Abstiegsfrage des dritten 
Clubs neben Nürnberg und 
Darmstadt sein wird. Ge-
fährlich ist die Situation fi.ir 
die Duisburger geworden -
zwar haben sie noch die 
meisten Nachholspiele zu 
absolvieren, aber diese 
mi.issen erst einmal gewon-
nen werden, sonst sieht der 
MSVwirklich ganz schlecht 
aus. Die Moral aufrecht zu 
erhalten nach den Schlap-
pen im DFB- und UEF A-
Pokal scheint das Wichtig-
ste zu sein. Wenn da?U noch 
die Angst und Verkramp-
fung des Abstiegs vor den 
Augen negativ auf die Lei-
stung der Spieler wirken 
würde, müßte man schwarz 
für die Duisburger sehen. 
Aber auch Bielefeld, Schal-
ke, Mönchengladbach und 
Dortmund sind noch dabei, 
sich Gedanken über den 
Abstieg zu machen. Drei 
Traditionsclubs in einer sol-
chen Lage! Die Bundesliga 
läßt wirklich nichts aus, den 
Zuschauern mit Spannung 
und Dramatik zu versorgen. 
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t••········~--~---············1 E ® Braunschweigs größtes ® 1 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :N 
lf Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und lf 
E PVC-Beläge E 
lt 13 x in Niedersachsen lf 
E ® t..Jii!!X:i ;aH~~tfü:011,1 E . 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, • 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, • 
li 
Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn • 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover· . 
• Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 1 O t{ 
•••••~••n~•••••••~u.t 
4 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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VfB Stuttgart Anschrift: Martin-Luther-Straße 14, 7000 Stuttgart 50, 'li" (0711) 
56 1O03/565614. Stadion: Neckarstadion, 72 200 Plätze, 34 400 Sitzplätze, davon 
18900 überdacht. Deutscher Meister: 1950 und 1952. Deutscher Pokalsieger: 
1954 und 1958. Mitglieder: 2 500. Trainer: Jürgen Sundermann, geb. 25.1.1940. 
Den „Neuling im zweiten 
Jahr" zu beschreiben, ist re-
lativ einfach : man nehme 
die Formel Jugend - Begei-
sterung - technische Fertig-
keit - und schon hat man 
den vrn Stuttgart charakte-
risiert. 
Was die Schwaben im ersten 
Jahr begannen, setzten sie 
auf gleicher Ebene im zwei-
ten Bundesl igajahr fort. Er-
folgreicher war noch kein 
Neuling. Beeindruckend 
die Spielweise und Art, 
schon in dieser Saison nach 
den Sternen zu greifen. Als 
potentieller Anwärter auf 
den Meistertitel stellen die 
Stuttgarrer eine Truppe, die 
es wirkl ich jedem schwer 
macht, nicht begeistert von 
ihr zu sein. 
So ist es kein Wunder, daß 
sie auch auswärts fast im-
mer für volle Häuser, sprich 
Stadien sorgen. Auch in die-
ser Hinsicht also eine Berei-
cherung der Bundesliga. 
Hatte die Mannschaft in der 
ersten Saison noch einige 
Schwierigkeiten in der Kon-
stanz der Leistung, brach-
ten die Verantwortlichen 
durch gezielte Einkäufe die 
absolute Harmonie in die 
Mannschaft der Stuttgarter. 
In der Abwehr gab und gibt 
es keinen schwachen Punkt. 
Dynamisch und kompro-
mißlos steht die Viererkette 
mit Martin, den beiden För-




neben Georg Volkert einer 
der Spieler, die durch Routi-
ne und Erfahrung der jun-
gen Truppe das Stützkorsell 
anlegt. Dahinter mit Role-
der ein Torwart, der trotz 
seiner 25 Jahre schon einer 
der abgeklärtesten und 
ruhigsten Torleute der 
Bundesliga ist. 
Das Mittelfeld der Schwa-
ben ist ein Paradestück 
schlechthin. Ohlicher und 
Hattenberger, National-
spieler Österreichs, geben 
durch unglaubliche Lauf-
freudigkeit ihrem Hansi 
Müller den Raum, den er 
haben muß, um Akzente zu 
setzen. Gerade Hansi Mül-
ler ist einer der Stuttgarter, 
der Spiele allein entschei-
den kann - nicht nur durch 
seine Torgefährlichkeit bei 
Freistößen, sondern durch 
das begnadete Auge, in der 
richtigen Zehntelsekunde 
den genau richtig tempe-
rierten Paß auf den am 
besten postierten Spieler zu 
geben. Dieses klingt zwar 
sehr einfach, beinhallet 
aber das schwierigste im 
Fußball schlechthin. Der 
AngrifT ist mit Dieter Hoe-
neß, Walter Ketsch und 
Georg Volkert bestens be-
setzt. Eine M annschaft also, 
die jeder anderen Respekt 
abnötigt und die es jeder 
anderen M annschaft sehr 
schwer macht, erfolgreich 
zu sein. 
Statistik Saison: Platz: Punkte : Tore: 
VfB Stuttgart t 963/64 5.Platz +33 - 27 48:40 
1964/65 12.Platz +26 -34 46:50 
1965/66 11. Platz +32 - 36 42:48 
t Bundesliga 1966/67 12. Platz +33 - 35 48:54 
1963-1975 1967/68 8.Platz +35 - 33 65:54 
und 1968/69 5.Platz +36 - 32 60:54 1969/70 7. Platz +35 -33 59:62 
1977/78 1970/71 12.Platz +30 - 38 49:49 
1971/72 8. Platz +35 - 33 52:56 
1972/73 6.Platz +37 -31 71:65 
1973/74 9. Platz +31 -37 68:57 
1974/75 16. Platz +24 - 44 50:79 
1977/78 4.Platz +39 - 29 58:40 
Gesamt: +426 - 442 706:708 
5 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
VfB Stuttgart. Obere Reihe von links: Masse~r Caneri, Holcer, Schäfer, Kelsch, Rühle, 
Hadewicz, B. Förster, K. H. Förster, Volker!; mittlere Reihe von links: Betreuer Steimle, 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 






Der Weg vom Wunsch zu schonen 
Teppichen 1uhrt uber den Fachmann. 
Unser personl1cher Einkauf gibt Ihnen die 
Garantie fur einen guten Kauf und gerechte Pre,se' 
Münzstr. 10 a, gegenüber C&A. Ruf 4 22 38 
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31.SPIELTAG 
Braunschweig - Stuttgart ( : ) : 
Bremen - Köln ( : ) : 
Duisburg - Dortmund ( : ) : 
Schalke - Hamburg ( : ) : 
Frankfurt - Düsseldorf ( : ) : 
Bielefeld - Nürnberg ( : ) : 
München - Kaiserslautern ( : ) : 
M'gladbach - Darmstadt ( : ) : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertri ebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (0 53 31) 60 66-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. VfB Stuttgart 60:27 43:17 
2. Hamburger SV 64:29 42:16 
3. 1. FC Kaiserslautern 59:39 42:18 
4. FC Bayern München 62:37 35:23 
5. Eintracht Frankfurt 42:42 33:27 
6. Fortuna Düsseldorf 60:49 32:26 
7. 1. FC Köln 46:37 32:26 
8. Vfl Bochum 43:41 29:31 
9. EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 44:48 29:31 
10. Hertha BSC Berlin 37:41 28:32 
11. Werder Bremen 41:50 26:30 
12. Borussia Dortmund 49:67 26:34 
13. Borussia Mönchengladbach 38:45 25:33 
14. FC Schalke 04 47:52 24:34 
15. Arminia Bielefeld 38:47 23:35 
16. MSV Duisburg 33:51 21:33 
17. 1. FC Nürnberg 29:58 21:39 







»das Urlaubsprogramm für 
junge Leute bis 30cc 
sowie 
»Reisen & Lernen - Sprach-
kurse im Auslandcc 
Junge Leute haben von ihrem Urlaub natür-
lich eigene Vorstellungen. Für diese Zielgruppe 
Zielgruppe ist twen-tours die richtige 
Reisegesellschaft. Das Angebot ist groß und 
reicht von Athen bis Zell am See, von Bul-
garien bis USA. ... und natürlich wie alljährlich 
d ie Jugend- und Studentenzüge ins europäische 
europäische Ausland. 
BRAUNSCHWEIG - CELLE - HELMSTEDT - SALZGITTER 
Nonstop zum Nacktbadestrand. 
Ab 9. Mai 1979 wird eines der beliebtesten rKK-Ferienzentren - Valalta auf der jugo-
slawischen l lalbinsel lstrien - von ftinf deutschen rlughäfcn aus (Düsseldorf, Frankfurt, 
J Iamburg, 1 lannover und Köln) jede Woche mit modernen DC-9-Fcricnjets direkt in 
einem Kur10ug von nur eineinhalb bis zwei Stunden Dauer angeflogen. 
Die Bungalow-Anlage Valalta liegt abseits vom Durchgangsverkehr am Südufer des Lim-
Fjords mit seiner Vielzah l kleinerer ßadebuchten. Neben textilfreiem Tennis, Tischtennis, 
Minigolf und Wasserski werden auch FKK-Ausflüge angeboten. Eigene Kinderbetreuer 
sorgen für die Ferienfreuden der kleinen Nackedeis. (Ermäßigungen für Kinder bis zu elf 
Jahren bis 1u 50 Prozen t einschließlich Flug.) 
Valalta wird vo.n Touropa besonders ~rcisgünstig angebo~en., wahlweise mit Flug-, Bahn-
oder Autoanre1se. 14 Tage llalbpens1on kosten zum Be1sp1el ab Frankfurt mit Flug ab 
DM 520, - , mit Bahnfahrt ab DM 509, - ; für Autotouristen ist der zweiwöchige Aufent-
halt ab DM 266, - I..U haben. 
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Die nächste Bundesligarunde -19. 5.'79 
Dortmund - Schalke ( • ) • • • 
Köln - Bochum ( • ) • • • 
Duisburg - Bremen ( • ) • • • 
Kaiserslautern - M'gladbach ( • ) • • • 
Nürnberg - München ( • ) • • • 
Düsseldorf - Bielefeld ( • ) • • • 
Hamburg - Frankfurt ( • ) • • • 
Stuttgart - Berlin ( • ) • • • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 72018/ 19 oder 




Machen Sie einen Termin 
mit mir. 








0531 / 45643 
Die Familie Franke: 
Bernd, in der Mitte Sohn 
Folkert, dem Hedi Franke 
gerade erklärt, warum 
kein Vögelchen aus dem 
komischen Apparat 
kommt, der auf ihn 
gerichtet ist. 
Das Jahr 1979, das die 
UNICEF zum „Jahr des 
Kindes erklärt hat, soll 
wirklich den Kindern 
gehören. Es ist zu hoffen, 
daß die Kinder der Profis 
der Braunschweiger 
Eintracht zu ihrem Recht 
kommen - meistens hat 
der Papi sehr wenig Zeit 
und ist häufig unterwegs. 
-,..-=-----~.N·/ARTWIG 
.....,__ fnte171afionale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70000,· Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,- Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,- für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr sind das nur 44,20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Waller, P Lorenz j , BD Bollke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 , oonen S,e lu, lh, K•nd Telefon (0531) 7 67 14 
vorsorgen? 








Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe +KunzeBauzenuum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Triftweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Spieleraufgebot 
-VfB Stuttgart -
Name geboren Größe Gewicht 
am m kg 
Roleder, Helmut 9.10.1953 1,86 83 
Funk, Klaus 21. 2.1954 1,83 80 
Martin, Bernd 10. 2.1955 1,78 72 
Förster, Karl-Heinz 25. 7.1958 1,78 73 
Förster, Bernd 3. 5.1956 1,80 74 
Holcer, Dragan 19. 1.1945 1,76 72 
Eimer, Markus 21.12.1952 1,73 70 
Schäfer, Arno 31. 8.1954 1,84 75 
Ohlicher, Hermann 2.11.1949 1,76 66 
Hadewicz, Erwin 2. 4.1951 1,75 72 
Müller, Hans 27. 7.1957 1,80 77 
Hattenberger, Roland 7.12.1948 1,83 79 
Dietterle, Helmut 2. 6.1951 1,74 69 
Schmider, Bernd 3. 5.1955 1,70 66 
Kelsch, Walter 3. 9.1955 1,80 72 
Hoeness, Dieter 7. 1. 1953 1,87 84 
Volkert, Georg 28.11.1945 1,77 74 
Beck, Harald 29. 7.1955 1,84 73 
Klotz, Bernd 8. 9.1958 1,82 74 































des Jahres '78 
gibt am 14.S.'79, 
abl6.00Uhr 
in der NKKIB/i\[I]~ 
Marstall 9-11 
eine Au~rammstunde 




TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 








B mh . raunsc we1g. 




Seit50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragshändler! M 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
Stuttgart m Die Manr 
Roleder ) Funk 
Martin ) Eimer 
Holcer ) Hadewicz ( 
K.-H. Förster ) Schäfer ( 
B.Förster ) Beck ( 






( ) Jank ( 








Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre K üche nich t. 
K ommen Sie deshalb ins 
_l(_ü.che . _y,0 sch 
S t\lc\iO lfw-küGEN-CENTffi 
Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
rchaften. 
( ) Hain 
( 1 Handschuh 
( ) Holzer 
( ) Bruns 
( ) Lübeke 
( ) Aumeier 
( ) Haebermann 
( ) Tripbacher 
Eintracht 
( l Franke 
( ) Borg 
( ) Hollmann 
( 1 Zembski 
( 1 Merkhoffer 
( ) Grobe 
( ) Krause 
( 1 Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes Hifi•Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
C lubheim 





"Ä" 0531 /32 1379 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht 
bis 200 m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zeitmeßring. Ausftihrung in 
Stahl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die f/,/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'lr (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep --
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Der Libero in der Offensive 
Die Kamera hat wieder 
einmal ganze Arbeit ge-
leistet. Drei Phasen einer 
Spielszene wurden fest-
gehalten. Der Ball ruht 
am Fuß, der Blick sucht, 
sieht den freien Raum, 
nutzt ihn zum überbrük-
ken des Mittelfeldes, wie-
der geht der Blick zu den 
Mitspielern - kein Paß, 
keine Anspielmöglichkeit. 
Die Situation wird rigeros 
ausgenutzt: Der schnelle 
Antritt, den Überra-
schungseffekt ausnutzend, 
der Abschluß bahnt sich 






B raunschweiger Reisebüro 
Schloßpassage 33 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde-Wedtlenstedt 
Schleusenslraße 3 
Telefon (05302) 27 51 + 2547 
Telefon (0531) 4 6414 
Reisebüro Mundstock Peine. 
Echlernslraße 47 





Spieltermin 1. Bundesliga DFB-Pokal-Runden 
Samstag, 11. August 1979 1.Spieltag 
Samstag, 18. August 1979 2.Spieltag 
Samstag, 25.Augusl 1979 128 Mannschaften 
Mittwoch, 29. August 1979 3.Sp,eltag 
Samstag, 1. September 1979 4.Spieltag 
Mittwoch, 5.September 1979 Wiederholung 
Samstag, 8. September 1979 5.Spieltag 
Samstag, t 5. September 1979 6.Spieltag 
Samstag, 22 September 1979 7.Sp,eltag 
Samstag, 29. September 1979 64 Mannschaften 
Samstag, 5. Oktober 1979 8.Sp1eltag 
Samstag, 13. Oktober 1979 Wiederholung W iederholung 
Samstag, 20. Oktober 1979 9.Spieltag 
Samstag, 27. Oktober 1979 10.Spieltag 
Samstag, 3. November 1979 11.Spieltag 
Samstag, 10.November 1979 12. Spieltag 
Samstag, 17.November 1979 13.Spieltag 
Samslag, 24. November 1979 14.Spieltag 
Samstag, 1. Dezember 1979 15. Spieltag 
Samstag, 8. Dezember 1979 16. Spieltag 
Samstag, 1 5. Dezember 1979 17.Spieltag 
Samstag, 12.Januar 1980 32 Mannschaften 
Samstag, 19.Januar 1980 18. Spieltag 
Samstag, 26. Januar 1980 19. Spieltag 
Mittwoch, 29.Januar 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 2. Februar 1980 20. Spieltag 
Samstag, 9. Februar 1980 21.Spieltag 
Samstag, 16. Februar 1980 16 Mannschaften 
Samstag, 23. Februar 1980 22.Spieltag 
Samstag, 1.März 1980 23.Sp,eltag 
Samstag, 8.März 1980 24.Spieltag 1 
Mittwoch, 12. März 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 15. März 1980 25.Spieltag 
Samstag, 22. März 1980 26. Spieltag 
Samstag, 29. Marz 1980 27.Spieltag 
Samstag, 5.Apnl 1980 8 Mannschaften 
Samstag, 12. April 1980 28. Spieltag 
Mittwoch, 16. April 1980 Wiederholung Wiederholung 
Samstag, 19. Apnl 1980 29. Spieltag 
Samstag, 26.Apnl 1980 Wiederholung 
Mittwoch, 30.Apnl 1980 30. Spieltag 
Samstag, 3. Mai 1980 31.Spiellag 
Samstag, 10.Ma, 1980 4 Mannschaften 1, 
Samstag, 17.Mai 1980 32. Spieltag 
Samstag, 24.Ma, 1980 33. Spieltag 
Samstag, 31.Mai 1980 34.Spieltag 
Samstag, 7.Juni 1980 Endspiel 
-
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Zuerst die Familie 
..• zuerst einmal 
Sicherheit 
Sicherheit rundum - durch eine Familienversicherung. 
Sie ist ein umfassendes Sicherheitspaket und bietet 
dreifachen Schutz. Sie hilft bei Unfall. 
Sie zahlt bei Haftpflicht. Sie schützt Ihren Hausrat. 
Die Beiträge sind ebenfalls „familienfreundlich". · 
Fragen Sie die 
VEREINIGTE KRANKENVERSICHERUNG AG 
Im. • lnf Kranken 
Unternehmens· '8f8lffl1118 Leben 






































Fernruf (05 31) * 8001 1 
Frank Holzer. 
An diese Zeit wird sich 
Frank Holzer mit Weh· 
mut erinnern: Das Foto 
zeigt den Linksaußen im 
Dreß seines früheren 
Vereins Saarbrücken. 
Da hatte er noch keine 
Schwierigkeiten mit 
seinem Oberschenkel. 
Es ist ihm wirklich zu 
gönnen, daß er endlich 
wieder fit wird. Denn 
nichts braucht die 
Eintracht mehr als einen 
gesunden Frank Holzer. 
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Die Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - VfB Stuttgart 
Ali Bouhaoual, Schulring 31, 3300 Braunschweig-Hondelage 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50,-
Klaus Neumann, Kohlenstraße 2, 3320 Salzgitter 1 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Jens Schulze, Weidenkampstraße 18 b, 3330 Helmstedt 
1 Gutschein der HAAKE·BECK·BRAUEREI, 
Niederlassung Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Wilhelm Keim, Kärntenstraße 28, 3300 Braunschweig 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Auflösung : 
Hans-Günter Kurek, Allerstraße 46, 3300 Braunschweig 
Renate Schaper, Holbeinstraße 3, 3300 Braunschweig 
Jens Hoche, Paracelsusstraße 8, 3300 Braunschweig 
Wolfgang Schiefner, Neumarktstraße 13, 3300 Braunschweig 
Günter Dohrmann, Gumbinnenstraße 14, 3300 Braunschweig 
Karl-Heinz Niepmann, Kötherberg 3, 3300 Braunschweig 
Das Foto zeigte Hasse Borg. 


















Auch im letzten Jahr lautete 
das Punktekonto nach 30 
Spieltagen 29:31. Damals 
reichte das nu r für den 12. 
Ta bei lenplatz, punktgleich 
hinter Dortmund und Duis-
burg. In dieser Saison belegt 
die Eintracht damit Platz 9. 
Nicht nur der augenblickli-
che Rang zeigt, daß die Braunschweiger 
zur Zeit besser sind als im letzten Jahr. 
'..! I 
Damals war das Torkonto 
mit 7 Treffern belastet,jetzt 
sind es „nur" 4, und nach 
30 Spieltagen der letzten 
Saison waren 15 Heim- und 
15 Auswärtsbegegnungen 
absolviert, heute ist das Ver-
hältnis 14:16, bei nur noch 




Kaum waren die Stuttgarter nach zwei-
jähriger Abwesenheit in die Eliteklasse 
d_er Bundesliga zurückgekehrt, begannen 
sie auch schon, das Reservoir der Natio-
nalspieler aufzufüllen. Noch im ersten 
Jahr nach Wiederaufstieg wurden Hansi 
Müllerin das A- und Karl Heinz Förster 
und Erwin Hadewiez in das B-Aufgebot 
berufen. In der laufenden Saison schafft 
K.1--1. Förster den Sprung in dieA-Auswahl 
und Bruder Bernd, Markus Eimer, Walter 
Kelsch und Bernd Martin bekamen ihre 
Chancen in der B-Yertretung. Dazu 
kommt noch Roland Hattenberger, der im 
österreichischen Nationalteam steht. 
STUITGARTAUSWÄRTSSTARK 
Nach l5 Auswärtsbegegnungen brachte es 
der heutige Gast auf 15:15 Punkte. Besser 
ist auf fremden Plätzen nur der Hambur-
ger SV mit 17:13 Punkten. Allein fünf 
Siege in Schalke (3:2), Bochum, Köln, 
Frankfurt (alle 2: 1) und Bremen (2:0) 
sorgt_en für doppelten Punktgewinn. Ein 
Rem is erzwangen sie in Bielefeld Ham-
burg, München (alle 1: 1) und bei 'Borus-
sia Mö~chengladbach und Hertha (beide 
0:0). Niederlagen gab es nur deren fünf 
in __ Duisburg (1:3), Kaiserslautern (1:5), 
D~sseldorf (0:2), Dortmund (3:4) und 
Nurnberg (0:1). 15:15 Punkte bei 19:23 
Toren, das ist schon eine respektable Lei-
stung. 
DANKE CONNY! 
Für clen Freund der Mannschaft, "Conny" 
Eckleben, braucht es keinen Grund zu 
geben, die Mannschaft der Braunschwei-
ger Eintracht zu bewirten: er lädt einfach 
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ein. So verbrachte die Truppe mit Trainer 
Heinz Lucas und Assistent Heinz Patzig 
einige schöne Stunden bei Conny, mil 
Hähnchen und dem nötigen „Spülmittel". 
Daß der Mannschaft dieser Abend gut be-
kommen war, demonstrierte sie in Dort-
mund. 
Herzlichen Dank, lieberConny im Namen 
der Mannschaft! 
Torschützen 78/ 79 Stand : 8.5. 1979 
Name Heim Auswärts Gesamt 
Nickel 6 10 16 
Krause 3 4 7 
Erler 4 1 5 
Popivoda 3 l 4 
Grobe 1 2 3 
Hollmann 2 2 
Handschuh 2 2 
Dremrnler 1 2 
Merkhoffer 1 2 
Borg l 
Total: 22 22 44 
RESTPROGRAMM DER ERSTEN ZEHN 
Sowohl der Kampf um die Meisterschaft, 
als auch das Gerangel um einen UEFA-
Cup-Platz versprechen für die letzten Be-
gegnungen Spannung und Dramat ik. Mit 
dem heutigen Spieltag wird die letzte 
Fortsetzung auf Seite 27 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Bilanz Eintracht - Stuttgart 
Alle Begegnungen der Braunschweiger 
Eintracht gegen Stuttgart seit Bestehen 
der Bundesliga 1963. Die Eintracht steht 
nach Punkten gegen die Stuttgarter vorne. 
Nach 25 Spielen ergibt sich folgendes 
Verhällnis für die Braunschweiger: 29:21 
Punkte, 51 :48 Tore. 
1963/64 Braunschweig- Stuttgart 
Stuugart - Braunschweig 
1964/65 Brau nshweig/Stuttgart 
1965/66 
Stuttgart - Braunschweig 
Braunschweig-Stuttgart 
1966/67 






Stuttgart - Braunschweig 
Braunschweig- Stuugan 
1969170 
Stuttgart - Braunschweig 
Braunschweig- Stullgart 
Stuttgart - Braunschweig 
1970/71 Braunschweig-Stuttgart 
Stuttgart - Braunschweig 
1971172 Braunschweig- Stuttgart 
1972/73 
Stuttgart - Braunschweig 
Braunschweig-Stuttgart 
1974/75 
Stuttgart - Braunschweig 
Braunschweig- Stuttgart 
1977/78 





Stuttgart - Braunschweig 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 

































Spirituosenfabrikation · Wein·, Spirituosen· und Getränkegroßhandlung 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart , 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 
Walter Pilsener 0.4 1 DM t . 70 
Was ist der Unterschied 
zwischen einem Bank· 
räuber und einem 
Fußballprofi? Der Bank-
räuber geht in die Bank 
und fordert: »Geld her 
oder ich schieße«! 
Der Fußballprofi geht in 
die Bank und fordert: 
»Geld her, oder ich 
schieße nicht«! 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenopt,kermeister 
Kurt·Schumacher·Straße 5c 
3300 Braunschwe,g. Tel. 7 64 96 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Fortsetzung von Seite 25 
Runde dieser nicht an Spannung armen 
Saison eingeläutet. Nur noch 4 Begegnun-
gen stehen an, und diese Spieltage ent-
scheiden mit darüber, wer mit den besse-
ren „Karten", sprich Restprogramm, seine 
Ziele verwirklichen kann. Nach dem heu-
tigen Spieltag müssen die ersten Zehn 
noch folgende Begegnungen austragen: 
VfB STUTIG ART 
H Hertha BSC Berlin 
1-1 l. FC Köln 
A Darmstadt 98 
I-IAMBURGERSV 
H Eintracht Frankfurt 
A Arminia Bielefeld 
H Bayern München 
1. FC KAISERSLAUTERN 
H Borussia Mönchengladbach 
A Werder Bremen 
H VfL Bochum 
BAYERN MÜNCHEN 
A 1 FC Nürnberg 
H Fortuna Düsseldorf 
A Hamburger SV 
EINTRACHT FRANKFURT 
A Hamburger SV 
H Borussia Dortmund 
A MSV Duisburg 
1.FCKÖLN 
H VfL Bochum 
A VfB Stuttgart 
H Hertha BSC Berlin 
FORTUNA DÜSSELDORF 
H Arminia Bielefeld 
A Bayern München 
H Borussia Mönchengladbach 
VfLBOCHUM 
A !.FC Köln 
H Darmstadt 98 
A 1. FC Kaiserslautern 
HERTHA BSC BERLIN 
A VfB Stuttgart 
H Eintracht Braunschweig 
A !.FC Köln 
EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
H MSV Duisburg 
A Hertha BSC Berlin 
H Schalke04 
(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Rcdakliori EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
Säm11iche hier ganz oder in Auszügen verötTen1lich-
tcn Briefo aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Ich möchte an dieser Stelle einmal aus-
drücklich meine Genugtuungausdri.icken 
darüber, wie das Präsidium das Problem 
der Abwanderung Harald Nickels gelöst 
hat! 
Der finanzielle Aspekt spricht für die gute 
kaufmännische Ader der Verantwortli-
chen der Braunschweiger Eintracht. So 
hat man in einem Jahr doch einen wirk• 
lieh guten Gewinn aus dem Verkauf eines 
Spielers erzielt! 
Der Kauf des Stürmers Ronnie Worm frißt 
zwar den Gewinn gleich wieder auf, doch 
hat man mit dem Noch-Duisburger einen 
Mann verpnichtet, der meines Erachtens 
wertvoller als Nickel ist. Genauso jung, 
aber in meinen Augen wesentlich dyna-
mischer und wesentlich schneller - Attri-
bute, die man Nickel nicht gerade nach-
sagen kann. Es gibt auch sicher Leute, die 
meinen, der Worm brauche 10 Chancen, 
um ein Tor zu erzielen. Nun, darüber 
kann man geteilter Meinung sein, denn 
allein die Gefährlichkeit vo Worm wird 
zwei Leute der gegnerischen Abwehr be-
schäftigen. Und somit werden Löcher frei 
für die anderen Stürmer. Ich glaube auch, 
daß gerade die Eintracht ihren Stürmern 
genug Chancen zum Torschuß ermög-
licht. Alles Pluspunkte, die sich in der 
nächsten Saison vorteilhaft auf die Ge-
samtleistung der Braunschweiger auswir-
ken müßte! 
Mit freund lichen Grüßen 
H. Meier, Braunschweig 
27 
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Pioneer Cassettenrecorder 398 -
Frontlader mit Dolby , 
Thorens Plattenspieler 398,-Halbautomat mit STANTON-System 





Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 




Ihre Privatkredit• und Sparbank A 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 65 15 
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Telefongespräch im Fernsehen anläßlich des 
Q ualifikationsspiels zur Fußballweltmeister-
schaft Zypern gegen Deutschland am 23.1 1. 1968 
in Nikosia. (ARD) 
A: Erster Fernsehreporter (auf dem Bildschirm) 
B:Zweiter Fernsehreporter (in Zypern) 
A: So. Nun wollen wir einmal versuchen, eine 
Verbindung mit Nikosia herzustellen. 
A heb/ de11 Hörer ab. Hallo! 
8: Ja. 
A: Ah, da sind Sie ja. Wie war das Spiel? 
8: Ich habe Ihre Frage nicht verstanden. 
A: Meine Frage war, wie war das Spiel? 
8: Das Spiel? 
A: Jawohl. 
B: Welches Spiel? 
A: Na, ich denke, das Spiel, liber das Sie uns 
berichten wollen, das Länderspiel. 
B: Was? 
A: Das Länderspiel. 
ß: Das Länderspiel? 
A: Ja. Wissen Sie wie es ausgegangen ist? 
ß: Ich kann es nicht beurteilen, weil ich das 
Spiel nicht gesehen habe. 
A: Was, Sie haben das Spiel nicht gesehen? 
B: Was? 
A: Sie sagen, Sie haben das Spiel nicht gese-
hen? 
ß: Was? 
A: Die Verbindung ist schlecht. Die Verbin-
dung ist heute wirklich nicht gut. A ha1je1z1 
ei11e11 Zelle/ in der Ha11d und we11de1 sich, de11 
Hörer 11och am Ohr, an die Zuschauer. A lä-
chelt nicht. Wir haben hierein Resultat nach 
vielem Hin und Her. Ein Ergebnis, das 
durchaus sein kann, das durchaus im Be-
reich des Möglichen liegt. A beugt sich, de11 
Hörer 11och am Ohr, über den Zelle/. Offen-
bar kann er den Zelle/ 11ich1 lesen. A we11det 
sich wieder an die Zuschauer. Aber wir wol-
len hören, ob wir nicht doch noch eine Ver-
bindung bekommen! Hallo! 
ß: Ja. 
A: Ah, da sind Sie ja. 
ß: Ja, ich bin hier. 
A: Ich freue mich, daß wir uns jetzt endlich 
vestehen. 
B: Was? 
A: Ich freue mich, daß wir uns jetzt verstehen! 
B: Was meinen Sie? Ich kann Sie nicht ver-
stehen. 
A: Sie können mich nicht verstehen? 
B: Doch, ich verstehe Sie gut. 
A: Ah, das ist gut. Können Sie uns etwas über 
das Spiel sagen, vielleicht das Ergebnis? 
B: - es kratzt stark /11 der Hörmuschel, es kni-
s/ert eine Weile, A hat den Hörer ein Stiick 
110111 Ohr en/femt, jetzt häl! er ihn wieder ans 
Ohr. 
A: Hallo! Ich höre Sie nicht. An die Zuschauer 
gerichtet: Das war ja zu erwarten. /11 die 
Muschel: Hallo! Was? 





A: Jawohl. Also Wimmer im Millelfeld. Und 
wie ist das Resultat? 
8: Ich habe Ihre Frage nicht verstanden. 
A: Ich habe Sie gefragt, wie das Spiel ausge-
gangen ist. Unsere Zuschauer hier sind 
gespannt auf das Resultat. 
B: Haben Sie eine Frage? 
A: Ja, ich habe Sie nach dem Resultat gefragt! 
B: Hallo? 
A: Das Resultat, verstehen Sie mich? Das 
Ergebnis? Wie es ausggangen ist? 
B: Das ist mein Eindruck, wie gesagt, soweit 
ich das sehen konnte, soweit es sich um das 
Spiel handelt, auf das Sie anspielen. 
A: Von wem sprechen Sie? Bitte, von wem 
sprechen Sie? 
8: Ja. Soweit ich das beurteilen kann. 
A: Können Sie mich denn nicht verstehen'! 
8: Ja, aber ich kann es nicht genau so sagen, 
ich muß mich auf das verlassen, was ich 
gehört habe. 
A: Und wissen Sie. wie es ausgegangen ist? 
B: Was? 
A: Das Spiel, wie ist das Resultat? 
B: Ich glaubeja. 
A: Gab es sonst noch was Besonderes? 
B: Ich kann Sie plötzlich nicht verstehen, die 
Verbindung ist schlecht. 
A: legt den Hörer a11( Es tut mir leid, liebe 
Zuschauer, aber das Resultat ist nicht mit 
Gewißheit zu erfahren. 
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(Eintracht-Statistik) 
Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig 
Tag Gegner Ort Tore Torschüb:en Zuschauer E G 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 23.663 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merk hoff er, Dremmler 13.587 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 - - - 21.399 16. 9.78 Bayern Manchen A 1 6 Nickel 30. 9.78 1.~C Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 10.706 7.10.78 Borussia M'glad~ch A 3 2 Nickel (2), Popivoda 14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 16.867 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 31.098 4.11.78 VfLBochum A 0 3 - - -11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 11.304 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---
26.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
9.12.78 Hartha BSC Berlin H 0 1 - - - 13.108 16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 
1 o. 2.79 1. FC Köln A 1 3 K,duse 
24. 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 
10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 ? N,rkr-1 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 - - - 16.640 17. 3.79 Bayern Munchen H 0 0 --- 18.298 24. 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 31. 3.79 Arminia Bielefeld H 5 2 Nickel (2), Borg, Hollmann, Krause 10.688 4. 4.79 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 23.977 7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 2 2 Merkhoffer, Grobe 
12. 4.79 W erder Bremen H 1 1 Nickel 18.266 18. 4.79 Hamburger SV A 0 2 ---
21. 4.79 Vfl Bochum H 1 0 Popivoda 9.590 5. 5.79 Borussia Dortmund A 2 2 Grobe, Dremmler 
12 5 79 VfB Stuttgart H 
26. 6.79 MSV Duisburg H 
2. 6.79 Hartha BSC Borlin A 
9. 6.79 FC Schalke 04 H 
-
Der Zuschauerschnitt nach 14 Heimspielen heißt: 17.085. 
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Heute begeben wir uns auf das internationale 
Parkett des Fußballs. Sie sollen den Club finden, 
der das untenstehende Wappen führt! Wenn 
Sie sich das Zeichen genau anschauen, deutet 
ein wesentlicher Teil des Wappens auf den 
Namen des Clubs hin. Gerade zu den 
Braunschweigern hat der gesuchte Club eine 
Verbindung! 
PREISFRAGE: 
Zu welchem Club 
gehört das Wappen? 
1.Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - MSV Duisburg 
2.Preis : 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
3.Preis : 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
4. Preis : 1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.- 10.Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,7 1 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden von 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
15. 5. 1979 (Poststempel). 
Anschrift : Zembski Marketing 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 





Braunschweig - Stuttgart @] D 
Den 31. Spieltag tippt: 
FRANZ MERKHOFFER 
Bremen - Köln D 
Duisburg - Dortmund @] D 
Schalke - Hamburg D 
Frankfurt - Düsseldorf @] D 
Bielefeld - Nürnberg D 
München - Kaiserslautern @] D 
M'gladbach - Darmstadt @] D 





er genau 1, 2, 3, 
4, 5, 6, 7, 8, 9, 10, 11, 
12, 13, 14, 15, 16, 17, 18, 19, 
20, 21, 22, 23, 24, 25, 
26, 27, 28, 29, 30, 31, 32 
33, 34, 35, 36, 37, 
38, 39, 40, 41, 42, 43, 
44, 45, 46, 47, 48, 49, 50 













Ich habe D •· 
Jäge 1Stil1 
getr ll n, . 
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,--~----------·--···--···--~-~-1 ® Braunschweigs größtes ® 1 
ll Teppichhaus j 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :,,,,i 1 Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und Ci 
i! PVC-Beläge fl • = 13 x in Niedersachsen = r;-.r._ .................... f, E ® Mit!!tst11111sst~:1:m•t1 ® 
• BS. Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS. Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, "1 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn,. 
t.1 Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn • 
• Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover-• 
• Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 1 O • ~----~-------------~-
2 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 1r 83005 
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Das 1 :0 der Eintracht durch Karl-Heinz Handschuh, per Kopfball erzielt. (Aus dem Spiel Eintracht-
Duis~urg vom 15. 9. 1977) 
e1NTBAcHTaktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · '2r (0531) 42777 
Fotonachweis:Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
w as es bei 
S chmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Ronald Worm. Der Spieler, der in der 
nächsten Saison bei der Braunschweiger 
Eintracht spielen wird. 
Unser Gegner heute 5 




Ronald Wonn - der neue Mann 19/20 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 23 
Rund um den Ball 24125 
Leserbriefe 27 





Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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4 
Hotel Königshof - Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 






rustikal eingerich tet 
z. B.: G R ILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen· Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA-HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum : Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
ßJutra9crgcs<'lls<:hah mbH ; 
Hn1nrich·BO!IS1ng·R1ng 40 
3300 Br .1unschwe,g 
,, Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 7 2018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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0 . 
MSV Duisburg. Anschrift: Postfach 199, 4100 Duisburg-Meiderich, T (0203) 
44 35 77, (Geschäftsstelle} und 44 30 44 (Clubhaus). Geschäftsstelle: Westen-
der Straße 39/41, Duisburg-Meiderich. Stadion: Wedau-Stadion, 32000 Plätze, 
10000 Sitzplätze. Mitglieder: 2850. Trainer: Rolf Schafstall, geb. 29. 2. 1937. 
In den Duisburger Reihen wird 
das gute Ende dieser Saison wohl 
sehnsüchtig herbeigewünscht. 
Wohl keiner hätte dieser Mann-
schaft derartige Schwierigkeiten 
vorhergesagt, wie sie sie in den 
letzten Wochen gehabt hatten. 
Gestreßt durch drei Belastungen 
UEFA-Cup/DFB-Pokal und 
Meisterrunde, von Verletzungs-
sorgen geschüttelt, geht es fast 
Ober die Kräfte der Mannschaft 
von der Wedau, zumindest die er-
ste Bundesliga zu erhalten, nach-




Die Duisburger, die unter den 
Wetterbedingungen des Winters 
am meisten zu leiden hatten, dem-
entsprechend die meisten Nach-
holspiele zu absolvieren haben, 
sind aus dem gröbsten noch nicht 
heraus. Immer noch stehen sie in 
der Zone, die vom Abstieg be-
droht ist. Neben Bielefeld, Schal-
ke und Nürnberg stellen die Spie-
ler um Kapitän Dietz einen Aspi-
ranten auf dem Weg in die zweite 
Liga. Hatte man vor dem Aus-
scheiden aus den beiden oben er-
wähnten Wettbewerben noch die 
Grundlage der ungebrochenen 
Moral, so muß man sich Sorgen 
bei den Verantwortlichen ma-
chen, ob die Nervenstärke des 
MSV in den letzten vier Spielen 
der extremen Belastung des »ent- ,. 
weder oder« standhalten. , 
Ihr letzter Sieg Ober Werder Bre-
men mit 2: 0 spricht sicher dafür, 




lichkeit nutzt, zu Punkten zu 
kommen, um darüber hinaus das 
Selbstbewußtsein zu stärken, wel-
ches in dieser Phase der Meister-
schaft von entscheidender Bedeu-
tung ist. 
Am Beispiel Schalke 04 im Spiel 
am letzten Samstag in Dortmund 
konnte man das Ergebnis schwa-
cher Nerven in aller Deutlichkeit 
St t. t'k Saison: a is • 1963164 
MSV Duisburg 1964165 
1965166 
Bundesliga 1966167 











sehen (mehrere 1000/oige Tor-
chancen wurden vergeben.) Doch 
in dieser Hinsicht haben die Duis-
burger wohl nicht so große Pro-
bleme. 
Die Mannschaft, die sich um 
Bernard Dietz aus vielen jungen 
Spielern, gemischt mit erfahrenen 
Routiniers präsentiert, scheint 
von der Besetzung her alles ande-
re als geeignet, aus der Bundesliga 
abzusteigen. 
Heinze, Bregmann, Jakobs, Jara, 
Büssers, Seliger, Worm, Dietz -
das sind keine Namen für eine 
Zweitliga! Vom spielerischen 
Können her müßte diese Beset-
zung weit oben in der Tabelle zu 
finden sein. Doch die Bundesliga 
schreibt auch auf diesem Gebiet 
eigene Gesetze. Es wird sicherlich 
ein großes Aufatmen in Duisburg 
geben, wenn der Kelch des Ab-





















































MSV Duisburg. H.R.v.lks.: Dietz, Seliger, Büssers, Fruck, Jakobs, Bregmann, Jara, 
V.R.v.lks.: Trainer Schafstall, Gri!lemeier, A!haus, Weber, Schreiner, Heinze, 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
6 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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Worm, Dronia, Buttgereit, Kotrainer Wenzlaff, Konditionstrainer Brosius, 
Strozyk, Brocker, Fenten, Lenzen, Masseur Knipers. 
Orlent~Tepplchhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunsch z~ schonen 
Teppichen lunrt uber oen Fac~"1ann 
Unser personl ,cher Einkauf g,bt Ihnen d,e 
Garantie !ur einen guten Kauf und gerechte Pre1se1 
Münzstr. 10 a, gegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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Samstag - 26. 5. 1979 
Braunschweig - Duisburg 
Schalke -Bielefeld 
Dannstadt - Bremen 
Dienstag - 29. 5. 1979 
M'gladbach - Duisburg 
( : ) : 
( : ) . : 
( : ) : 
( : ) : 
Nach diesen Spielen Ist die Bundesligatabelle wieder auf dem l aufenden. Alle 
Nachholspiele sind absolviert, jede Mannschaft hat nun 32 Punktspiele hinter 
sich gebracht. Die Bundesliga kann geschlossen in die letzten beiden Runden 
gehen. Diese werden wohl erst ermitteln, wer Meister wird und welcher Verein 





Hambur1e' St•aße 211-221 
3300 Bra11nschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zur, VerknLI 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
In den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (05331) 6066-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. Hamburger SV 77:30 48:16 
2. VfB Stuttgart 65:29 46:18 
3. FC Kaiserslautern 60:43 42:22 
4. Bayern München 66:44 37:27 
5. Fortuna Düsseldorf 66:55 35:29 
6. Eintracht Frankfurt 45:48 35:29 
7. 1. FC Köln 48:45 34:30 
8. Vfl Bochum 45:43 32:32 
9. Eintracht Braunschweig 46:50 30:32 
10. Borussia Mönchengladbach 44:47 29:33 
11. Borussia Dortmund 51:67 29:35 
12. Werder Bremen 43:54 28:34 
13. Hertha BSC 37:45 28:36 
14. MSV Duisburg 38:52 26:34 
15. Arminla Bielefeld 42:50 25:37 
16. Schalke 04 48:57 24:38 
17. 1. FC Nürnberg 33:62 23:41 
18. Darmstadt 98 34:67 17:45 
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· Das Robinson•Clubhotel »11D1btya parl:« 
an der Costa del Sol: 
Mehr Sport. Mehr Spaß. 
Robinson hat sehr viel für das 
jüngste Mitglied seiner Club• 
Familie getan. Vor allem das 
Sportangebot wurde stark er-
weitert. 
In Stichworten: 
• 11 Tennisplätze (Gruppen-
unterricht und Platznutzung im 
Preis mit drin). 
• 15 Rei tpferde: für Anfän-
ger- und Sportreiterausbildung 
unter fachlicher Anleitung, für 
Ausri tte in die herrliche anda-
lusische Berglandschaft. 
• 18-Loch-Golfplatz mit lwö-
chigen Ausbi ldungskursen. 
• Windsurf- und Segelbasis 
(Barakudakurse). 
• Tischtennis, Volley- und 
Wasserball, Dart und Shuffle-
board und, und, und ... 
An der komfortablen Unter-
bringung in Doppelzimmern 
und Suiten mit Meer- oder 
Bergblick, an dem hervorra-
genden Essen und den vielsei-
tigen Robinsontypischen Un-
terhaltungsmöglichkeiten hat 
sich nichts geändert - und 
vieles hat sich noch ver-
bessert. 
Mit einem Wort: Das „Atalaya 
Park« Ist jetzt eine echte Sport 
& Spaß-Perle in der Robinson-
Club-Familie. 
1 Braunschweig · Celle · Helmstedt · Salzgitter 
Nonstop zum Nacktbadestrand. 
Ab 9. Mai 1979 wird eines der bel iebtesten FKK-Ferienzentren - Valalta auf der jugo-
slawischen l lalbinsel lstrien - von fünf deutschen Flughäfen aus (Düsseldorf, Frankfurt, 
l lamburg, l lannover und Köln) jede Woche mit modernen DC-9-Ferienjets direkt in 
einem KurzOug von nur eineinhalb bis 1wei Stunden Dauer angeOogen. 
Die Bungalow-Anlage Valalla liegt abseit5 vom Durchgangsverkehr am Südufer des Lim-
Fjord-, mit seiner Vieltahl kleinerer Badebuchten. Neben textilfreiem Tennis, Tischtennis, 
Minigolf und Wasserski werden auch FKK-Ausflüge angeboten. Eigene Kinderbetreuer 
sorgen für die Ferienfreuden der kleinen Nackedeis. (Ermäßigungen fur Kinder bis lU elf 
Jahren bis zu 50 Prozent einschließlich Flug.) 
Valal ta wird von Touropa besonders preisgünstig angeboten, wahlweise mit Flug-, Bahn· 
oder Autoanreise. 14 Tage llalbpension kosten ,um Beispiel ab Frankfurt mit Flug ab 
DM 520, - , mit Bahnfahrt ab DM 509, - ; für Autotouristen ist der 1weiwöchige Aufent· 
hall ab DM 266, - zu haben. 
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Der vorletzte Spieltag -2. 6. '79 
Stuttgart -Köln ( • ) • • • 
Schalke -Duisburg ( • ) • • • 
Frankfurt -Dortmund ( • ) • • • 
Bielefeld -Hamburg ( • ) • • • 
Bayern -Düsseldorf ( • ) • • • 
M'gladbach -Nürnberg ( • ) • • • 
Bremen -Kaiserslautern ( • ) • • • 
Hertha BSC -Braunschweig ( • ) • • • 
Bochum -Darmstadt ( • ) • • • 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA-HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 





Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 72018/19 oder 
privat 312397. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 









Karl-Heinz Handschuh in 
einer Rolle, in der ihn der 
Zuschauer nie sehen 
kann: als treusorgender, 
stolzer Papa mit seinen 
beiden Töchtern Carola 
(61/2) und der an der 
Flasche nuckelnden 
Nadja (2). Sie sehen an 
Nadja, daß das Foto 
etwas älteren Datums ist! 
Auch hier beweist 
»Charlie«, daß er nicht 




....,,,,/1-- lntemationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,· Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr ! 
• genau 3, 70 DM auch ,rn ersten Jahr s,nct das nur 44 ,20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H Wolter, P. Lorenz 1 , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 l<onnen s,e fut Ihr K,na Telefon (0531) 7 6714 
vorwrger1 ? 
________ 7_, BRA~!~c~~R~~~~l~GCHE [ Q 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 70 04·1 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
....... ...,,.,_ .... · Petzvatstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnhweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Spieleraufgebot 
- MSV Duisburg -
Position Name geboren Größe Gewicht Im Verein 
am m kg seit 
Tor Heinze, Gerhard 30.10.1948 1,76 70 1975 
Schreiner, Wolfgang 11. 4.1957 1,79 68 1970 
Abwehr Bregmann, Kees 8. 8.1947 1,77 72 1974 
Dietz, Bernard Sp. 22. 3.1948 1,78 76 1970 
Fenten, Peter 8. 9.1958 1,73 68 1972 
Jakobs, Dietmar 28. 8.1953 1,80 73 1977 
Dronia, Norbert 19.10.1957 1,79 72 1971 
Dubski, Manfred 19. 9.1954 1,68 67 1978 
Mittelfeld Büssers, Herbert 30.10.1949 1,76 68 1972 
Fruck, Norbert 28.12.1957 1,79 72 1973 
Jara, Kurt 14.10.1950 1,79 67 1975 
Lenzen, Norbert 23.11.1952 1,71 66 1978 
Angriff Weber, Günter 11. 7.1952 1,83 79 1976 
Seliger, Rudolf 20. 9.1951 1,76 76 1970 
Worm, Ronald 7.10.1953 1,76 74 1965 
Grillemeier, Gregor 17. 2.1959 1,72 65 1978 
Alhaus, Rainer 27.12.1955 1,77 63 1978 
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Fußball International 
Pokaldrama in Wembley: ARSENAL gewinnt den englischen Cup 
' \\lährend kurz vor Ende der Bun-
desligasaison in Deutschland die 
Entscheidung über Meisterschaft 
und Pokalsieg noch völlig offen 
ist, sind seit dem 12. Mai in Eng-
land die Titel vergeben und die 
wichtigen Entscheidungen gefal-
len. Als Eintracht Braunschweig 
den Stuttgartern einen Punkt ab-
nahm, während der HSV mit dem 
Sieg in Schalke seine Führung auf 
zwei Punkte ausbaute, erreichte 
die englische Fußballsaison mit 
dem FA Cup Final (Pokalfinale) 
ihren alljährlichen Höhepunkt. 
(Und was fllr ein Höhepunkt vol-
ler Drama es war!) In der Liga 
waren scho,n vorher die wichtigen 
Entscheidungen gefallen: Liver-
pool hatte sich den Meistertitel 
von Nouingham Forest zurückge-
holt. Queens Park Rangers, Chel-
sea und Birmingham werden in 
der nächsten Saison nur noch 
zweitklassig sein, dafür schafften 
Crystal Palace, Brighton & Hove 
Albion und Stake City den Auf-
stieg in die erste Division. 
Im 98. englischen Pokalfinale nun 
standen sich mit Arsenal FC und 
Manchester United FC zwei der 
ganz großen Traditionsclubs des 
Landes gegenüber. Für Arsenal, 
dem achtmaligen englischen Mei-
ster (nur Liverpool ist erfolgrei-
cher), war es das zehnte Finale in 
der Vereinsgeschichte (vier davon 
in den 70er Jahren), das den fünf-
ten Sieg brachte; für Manchester 
United (siebenmal Meister, vier-
mal Pokalsieger) war dies die ach-. 
te Finaltcilnahme. 
Wie jedes Jahr war selbstver-
' ständlich auch dieses Mal das 
WemblW Stadion mit 100000 Zu-
schauern voU besetzt, und wie je-
des Jahr erreichten die Schwarz-
markthändler für die begehrten 
Tickets unvorstellbare Preise, und 
MiJlionen von Radiohörern in al-
ler Welt verfolgten über BBC 
World Service oder BFBS dieses 
Fußballfest von Wembley. Die 
Faszination, die von diesem älte-
sten ausgetragenen Fußballwell-
bewerb der Welt (seit 1871/72) 
ausgeht, scheint für viele hierzu-
lande völlig unverständlich zu 
sein, wenn man das vergleichswei-
se doch sehr müde Interesse des 
Publikums am deutschen Pokal-
wettbewerb bei uns zugrunde legl. 
Wembley ist das magische Wort . 
für Spieler und Fans in England. 
Für sie ist Wembley nicht primär 
das Stadion, in dem die englische 
Nationalmannschaft ihre Heim-
spiele austrägt - Wembley ist in 
erster Linie das Stadion des Po-
kalfinales, und dort einmal ge-
spielt zu haben ist der Höhepunkt 
in der Karriere vieler Fußballspie-
ler und der Traum unzähliger 
fußballbegeisterter Namenloser. 
Nachdem Arsenal im Vorjahr als 
haushoher Favorit gegen lpswich 
Town kläglich gescheitert war, 
ließ sich die junge Mannschaft 
aus Nord London diesmal die er-
neut gebotene Chance nicht ent-
gehen - wenngleich das Ergebnis 
von 3:2 noch nicht einmal genau 
genug ausdrücken kann, wie 
knapp die Entscheidung war. 
Selbst Alfred Hitchcook hätte 
keine aufregenderen und span-
nenderen fünf Minuten inszinie-
ren können, als sie in der Endpha-
se dieses Wembley Finales gebo-
ten wurden. Trotz ungestümer 
Ang~iffe von United 'führte Arse-
nal durch konsequentes Ausnut-
zen der Torchancen zur Halbzeit-
pause mit 2:0, kontrollierte das 
Spie.! in der zweiten Halbzeit und 
hielt diesen Vorsprung auch bis 
zur 85. Minute. Doch dann ging 
es Schlag auf Schlag. Gordon 
McQueen erzielte den Anschluß-
1reffer, und keine zwei Minuten 
später glich Sammy Mcllroy aus. 
Die große Wende schien sich an-
zubahnen, doch während die 
United-Anhänger dieses unerwar-
tete Wiedererwachen ihrer Hoff-
nungen noch begeistert feierten, 
erzielte Alan Sunderland nach 
Vorarbeit von Liam Brady (der 
auch die beiden anderen Arsenal 
Tore vorbereitet hat) eine Minute 
vor Schluß den Siegtreffer für Ar-
senal. Damit durften dies wohl 
die turbulentesten fünf Minuten 
in der über hunderjährigen Ge-
schichte dieses Wettbewerbs sein. 
Bemerkenswert für deutsche Le-
ser dürfte die Tatsache sein, daß 
bei diesem 98. englischen Pokalfi-
nale nur sieben englische Spieler 
(ein achter kam als Auswechscl-
spieler) auf dem Rasen standen, 
neben acht Iren, sechs Schotten 
und einem Waliser! Die englische 
Liga muß praktisch fünf Nat io-
nalmannschaften mit Spielern 
versorgen - vielleicht erklärt sich 
daraus die Diskrepanz zwischen 
den Erfolgen der Clubmann-
schaften wie Liverpool oder Not-
tingham Forest und den relativen 







HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
DER STADIONZEITUNG DER 
BRAUNSCHWEIGER EINTRACHT, 
EINTRACHT AKTUELL. 
... ßei uns werden Sie 
IIH IJ1clUJl('S Wu11clc·1 crl<·IX'fl. 
Bräunungs-Studio 
16 
t,<'1s,lo11 11uutld,1 <;IJH 
cilwk1 iln 
s....t•OLYMPIA 
1'1(111%Sll,1t'){' ll> . .. ßOO Hrm111scl1wcig 
Teleton: 0531/18555 
Üffnu11gszei1c11 : 
M(JJllcl~- Freildg 8.00-22.00 L'l,r 
SOllllcl lJ('llcJ 8.00-17.00 Ul,r 
Son111ag 10.oo- 1s.oo Ul,r 
BIP:CK 
Seit50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragshändler! M 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 


























~ usstatter unserer 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
_l(_üche 
. 1,0 sch 















) Hain ( ) Franke 
) Handschuh ( )Borg 
) Holzer ( )Hollmann 
) Bruns ( )Zembski 
) Lübeke ( ) Merkhoffer 
) Aumeier ( ) Grobe 
) Haebennann ( )Krause 
) Tripbacher ( ) Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEIS$ -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · "ä' (0531) 45119 
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Haben Sie schon Ihre . 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oystcr Pcrpctual. 100% ig wasserdicht 
bis 200 m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zcitmcßring. Ausführung in 
ROLEX 
Stahl mi1 entsprechendem 
Armband. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q//hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'lr (05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten 
1 nh. Peter Kniep 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Mit der neuen Spielzeit 79/80 
stellt die Braunschweiger Ein-
tracht auch einen gestandenen 
Bundesligaspieler seinem Publi-
kum vor: Ronald Worm. 
Im heutigen Spiel haben die Zu-
schauer die Möglichkeit, »Ihren« 
Neuen kritisch unter die Lupe zu 
nehmen. Sicherlich eine besonde-
re Belas1ung für den 25jährigen, 
der auf eine Karriere »nach Maß« 
zurückblicken kann. Neben Nig-
bur ist Ronnie Wonn der einzige 
Spieler der Bundesliga, der in 
säm1lichen DFB-Aufgeboten ak-
Liv war: Über Jugendauswahl, 
Amateur-, Junioren- und B-Aus-
wahl gipfelte seine Laufbahn in 
der »Lwangsläufigcn« Berufung 








Und mit 25 Jahren isr die Ent-
wicklung dieses »programmierten 
Nationalspielers« noch lange 
nicht abgeschlossen. Er befindet 
sich sozusagen im bes1en Fußball-
alter. Grund genug für die Ycr-
antwonlichen der Braunschwei-
ger Eintracht, diesem Spieler ei-
nen Dreijahresvcrirag anzubieten, 
der ja in den letzten Tagen unter-
zeichnet wurde. 
Es gibt Spieler, deren Namen au-
tomatisch mil einem Verein in As· 
soLiation gebracht wird • Ronnie 
Worms Name scheint untrennbar 
vom MSV Duisburg zu sein. Seit 
1965 ! spielt er fllr die »Zebras 
früherer Tage<<, und eine solch' 
lange Zeit ist sicher nicht einfach 
weg,:uwischen. Doch gerade im 
Profi-Fußball ist Langlebigkeit 
ein abstrakter Begriff. Auch in 
diesem Fall wird es nur Tage dau-
ern, um eine neue Identifikation 
des Spielers mit seinem neuen 
Verein feststellen zu können. 
Geht es nach der Meinung aller 
Beteiligten der Eintracht, wird der 
Einsatz des Mittelstürmers für die 
Schulfahrten v. 






Erich Mundslock KG 
3303 Vechelde·Wcdllensledl 
Schleusenstraße 3 
Telefon (05302) 2751 + 2547 
Telefon (0531) 46414 
Re,sebUro Mundstock Peine 
Echtern81ra6e 47 






Ronald Worm In bezeichnender Spielweise: Kraftvoll, energisch 
den Abschluß suchend. 
Niedersachsen so gelungen sein, 
daß in Kurie der Name Worm 
nahtlos mit der Braunschweiger 
Ei111racht genannt wird. 
Ronald Worm ist ein Mann, des-
sen Qualitäten dem breiten Publi-
kum eigentlich nicht näher erläu-
tert werden müssen - über Jahre 
hat er sich schon dem Braun-
schweiger Zuschauer vorgestellt -
wie heute ebenfalls. Wenn auch 
zum lewen Mal auf gegnerischer 
Seite. 
Die Fähigkeiten Worms in Kürze 
angesprochen: antrittsschnell, ex-
plosiv, gradlinig, schußstark, 
kopfballstark. Kurzum, ein Spie-
ler, der alle guten Dinge be-
herrscht, die in der heutigen Zeit 
von einem Mi11elst Urmer gefor-
dert werden. 
Es gibt natürlich auch Stimmen, 
die besagen, daß Ronald Worm 
zu viele Chancen benötigt, um ei-
nen Treffer zu erzielen. Wenn 
man auf der anderen Seite davon 
ausgeht, daß es gegen die Ab-
wehrreihen schon schwer genug 
ist, Chancen zu erhalten, spricht 
die Tatsache der vielen erarbeite-
ten Möglichkeiten nur für den 
MittelstUrmer. 
Und wenn man noch einen Schritt 
weiter gehl, muß man die Fähig-
~cit der Eintracht, ihren Stürmern 
Chancen zu ermöglichen, unbe· 
dingt zu den Pluspunkten zählen. 
Nüchtern betrachtet, stellt Ro-
nald Worm einen Spielertyp dar, 
der einer Kontermannschaft, wie 
es die Braunschweiger Eintracht 
nun einmal ist, sehr gut ins takti-
sche Konzept paßt. Trainer Lucas 
hat die richtige Hand, den Zu-
schnitt des Spiels auf Worm pas· 
send zu machen. 
Mit Popivoda, Holzer und Worm 
wird die Eintracht einen Angriff 
präsentieren, der geeignet ist, je-
der Abwehrreihe das Furchten zu 
lehren! 
Ronald Worm wird wsammen 
mit seiner Frau Silvia in Braun-
schweig sicherlich eine gute At-
mosphäre vorfinden - allen Un-
kenrufen lUm Trotz. Zu viele 
Spieler haben das Leben in 
Braunschweig und die Arbeit bei 
der Braunschweiger Eintracht als 
angenehm empfunden, um nicht 
damit zu untermauern, daß es 
leicht ist, in Braunschweig hei-
misch zu werden. Freunde kann 
man überall linden - wenn sich je-
der auf die Mentalität des anderen 
einstellt. Und man kann wohl oh-
ne Übenreibung sagen, daß jeder 
offenen Armes aufgenommen, 
akzeptiert und toleriert wird. 
Herzlich willkommen in Braun-
schweig, Ronnie. An dieser Stelle 
wünschen wir Deiner !·rau Silvia 
und Dir eine gute Zeil in Braun-
<;ehweig - es muß ja nicht schon 
heute beginnen. 
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Zuerst die Familie 
•. . zuerst einmal 
Sicherheit 
Sicherheit rundum - durch eine Familienversicherung. 
Sie ist ein umfassendes Sicherheitspaket und bietet 
dreifachen Schutz. Sie hilft bei Unfall. 
Sie zahlt bei Haftpflicht. Sie schützt Ihren Hausrat. 
Die Beiiräge sind ebenfalls „familienfreundlich". · 
Fragen Sie die 


























































TELEFON (0531) 45884 
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Die Gewinner 




2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - MSV Duisburg 
Käthe John, Fuhneweg 14, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50,-
Olaf Gaspers, Altewiekring 9, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Elke Lorenz, Hintern Brüdern 4, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein der HAAKE-BECK·BRAUEREI, 
Niederlassung Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Helmut Fuchs, Schöttlerstraße 10, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Maie Schrader, Hans-Sommer-Str. n, 3300 Braunschweig 
Hartmut Zielke, Im Winkel 40, 3150 Peine 
Trunte Molchior, Lägerkamp 6, 3300 Braunschweig 
Ursula Maria Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
Peer Rüdiger, Magentritt 17, 3320 Salzgitter 21 
Oliver Sissis, Höben 43, 3301 Groß-Schw0lper 
Auflösung: Das Emblem gehört zu den Grasshoppers Zürich 



















Nur NeuUng Darmstadt ist schle~h-
ter! Auf diese Kurzformel läßt sich 
die Auswärtsschwäche der Duisbur-
ger bringen. Neben diesen beiden 
Clubs bl.ieben nur noch die Dort-
munder auf fremden Plätzen ohne 
Sieg. Brachten es die Borussen aus-
wärts immerhin auf 6 Remis, so 
konnten Darmstadt und Duisburg 
lediglich 3 Punkte ergattern. ~iese 
holte der MSV in Köln (3:3), Biele-
feld ( 1: 1) und in Bochum (0:0). Aber 
noch müssen die Duisburger auße~ 
in Braunschweig noch bei Bayern München und bei 
Schalke antreten, und sie können ihre Bilanz von 
3:25 Punkten und 11 :35 Toren noch aufbessern. 
RÜCKRUNDENTABELLE 
Den tiefsten Sturz in der zweiten Saisonhälfte erleb-
ten die Schalker. In sausender Talfahrt ging es vom 
7. Platz nach Saisonhalbzeit bis auf den 17. P latz in 
der Rückrundentabelle, der dem tatsächlichen 16. 
Rang bedeutet. Auch Kaiserslautern, Frankfurt, 
Gladbach und Bielefeld verloren auf Grund nach-
lassender Leistung in der zweiten Saisonhälfte wich-
Ligen Boden. lm Aufwind dagegen Nürnberg, Bo-
chum und Eintracht Braunschweig. Die Niedersach-
sen kletterten vom I 5. Rang auf den 9. und nehmen 
in der Rückrundentabelle den 8. Platz ein, der durch 
einen Sieg im nachgeholten Spiel gegen Duisburg bis 
auf den 5. Rang verbessert werden kann. 
1. ( 2) Hamburger SV 41:17 23: 7 
2. ( 3) VfB Stuttgart 34:11 22: 8 
3. ( 6) Bayern München 33:19 19:11 
4. ( 9) 1. FC Köln 26:24 18:12 
5. (12) VfL Bochum 17:24 17:13 
6. ( 5) Fort. Düsseldorf 30:28 17:13 
7. ( 1) 1. FC K'lautern 24:23 16:14 
8. (15) Eintr. Braunschweig 22:17 15:13 
9. ( 4) Eintr. Frankfurt 18:24 (5:15 
10. (18) 1. FC Nürnberg 19:24 14:16 
11. (16) MSV Duisburg 16:15 13:13 
12. (14) Werder Bremen 19:24 13:15 
13. ( 8) Bor. M'gladbach 20:28 13:15 
14. (13) Hertha Berlin 16:22 13:17 
15. (11) Bor. Dortmund 20:28 13:17 
16. (10) Arm. Bielefeld 21:24 9:19 
17. ( 7) Schalke 04 14:30 6:22 
18. (17) Darmstadt 98 11:29 6:22 
Die Zahl in den Klammern ist die Plazierung nach 




Heute lrill Einlracht Braunschweig zum 500. Mal 
zu einem Bundesliga-Punktspiel an. Nach den 
»Dauerbrennern« 1. FC Köln, Eintracht Frankfurt, 
FC Schalke 04, Hamburger SV, Werder Bremen, 
MSV Duisburg und 1. FC Kaiserslautern ist die Ein-
tracht die Mannschaft mit den meisten Begegnun-
gen - (ihr fehlen gegenüber den oben genannten 
Konkurrenten die 34 Spiele der Saison 1973/74, als 
sie in die damalige Regionalliga absteigen mußte). 
499 Punktspiele in der obersten Spielklasse - eine 
Gelegenheit, die Leistungen der Eintracht in einer 
»ewigen« Tabelle aufzuzeigen. Bemerkenswert ist 
dabei die Tatsache, daß die Braunschweiger wohl 
auf ein positives Punktekonto verweisen können, 
ihre Torbilanz aber ein Minus von zwei Treffern 
zeigt. 
Sp. g. u. v. Tore Punkte 
Heim: 249 139 
Ausw.: 250 46 
68 42 426:230 346: 152 
70 134 250:448 I 62:338 
Total : 499 185 138 176 676:678 508:490 
Torschützen 78/79 


























Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 












im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Bilanz Eintracht-Duisburg 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Einlr.acht 
gegen Duisburg seit Bestehen der Bundesliga 1963. 
Die Eintracht steht nach Punkten gegen die Duis-
burger hinten. Nach 29 Spielen ergibt sich folgen-
des Verhältnis für die Braunschweiger: 28:30 
Punkten, 35:33 Tore. 












































Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





































Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
26 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 75518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno 1n der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 
Weiter Pilsener 0 .4 1 DM 1.70 
Was ist der Unter-
schied zwischen 
einem neuver-
pflichteten Profi und 
dem Roulette? 
- Es gibt keinen -
in beiden Fällen 
handelt es sich um 
GI ücksspiel. 
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie ist unbezahlbar ! 
douter-optic 
Staalhch gepr Augenoptiker 
und Augenopt1kerme1s1er 
Kurt-Schumacher-Straße Sc 
3300 Braunschweig, Tel 7 64 96 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaklion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplalz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Evcmuelle 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen veröffentlich-
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Ich möchte mich für das »Telefonge-
spräch« auf Seite 29 in Nr. 8 Ihrer Sta-
dionzeitung bedanken, selten habe ich et-
was KösWcheres gelesen. 
Zum »Lächeln« gebracht haben mich 
auch die »drei Phasen einer ( ! ) Spielsze-
ne« auf Seite 19 - Es gelang Rainer Holl-
mann tatsächlich, trotz der konzentrierten 
Aktion, unbemerkt sein ursprüngliches 
Trikot zweimal zu wechseln. Eine wahr-
haft varietereife Vorstellung! 
Mit freundlichen Grüßen 
Burkhard Volling 
Sehr geehrter Herr Volling ! 
Wir freuen uns immer, wenn die Leser des 
Eintracht aktuell ihr Exemplar konzen-
triert und genau studieren. Zu den Fotos 
müssen wir zugeben, »etwas gemogelt« zu 
haben - dfo Phasen entstanden natürlich in 
drei verschiedenen Spielen. Herzlichen 
Glückwunsch, Herr Volling, zu Ihrem Au-
ge. Wir hoffen, daß keiner uns solch kleine 
»Mogelei« übelnimmt - in der nächsten 
Ausgabe des »Eintracht aktuell« wird wie-
der eine Phase erscheinen (Zum Spiel 
Schalke 04) - wollen wir wetten, daß Sie 
daran nichts auszusetzen haben! 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Redaktion des 
Eintracht aktuell 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
Wir sind eine Gruppe von 6 Leuten (13-21 
Jahre), und finden es gar nicht schön von 
den Eintracht Fans in der Gegengerade 
daß sie H arald Nickel in dem Spiel BTSV 
l. FC Magdeburg mil >>Nickel, du Verrä-
ter und Nickel, du A .. . « beschimpft ha-
ben. Er hat ja 2 Tore geschossen, die für 
den Sieg wichtig waren. 
Also wenn ich Fußballer wär und mich 
woanders verbessern kann (Geld u. Natio-
nalelf), würde ich auch weggehen. 
Fußball ist doch heute nur ein Geschäft 
und kein Spiel mehr! Oder nicht? 
Mit freundlichen Grüßen 
P. Eicke u. 5 Fans, die 
Nickel viel Glück in 
M'gladbach wünschen. 
Sehr geehrter Herr Zembski ! 
lch frage mich, wie Sie und Ihre Mann-
schaft es durchhalten, vor einem so mie-
sen Publikum zu spielen, wie die Braun-
schweiger eines sind. Man bekommt Zu-
stände, wenn man den Leuten zuhört. Je-
der zweite Zuschauer bildet sich ein er 
hätte weitaus mehr Ahnung vom Fußball 
als die ~rofis auf dem. Rasen. Schimpfe~ 
und taktische Anweisungen geben und die 
Mannschaft auspfeifen, das können alle 
gut, sehr gut. Aber mit Lob und Anerken-
nung sind sie sehr sparsam. Erst wenn 
Eintracht die Führung übernommen hat 
dann ist alles wieder »klar«. Dann kan~ 
man auch über kleine Fehler hinwegsehen 
und di~ vo!ausgegangenen Fehler verges-
sen. Mir wird schlecht wenn ich so etwas 
sehe, bzw. höre. Ich kann auch nicht be-
greifen, wie man sich einem Spieler gegen-
über derart abscheulich benehmen kann 
wie das gestern der Fall war. Früher hieß 
es immer: »Nickel für Deutschland« und 
jetzt plötzlich »Nickel raus« usw .. Ich fin-
de sowas ziemlich unfair. Die Leute, die 
solche Worte wie A . .. eh von sich geben, 
müssen selber welche sein. Soweit mein 
Beitrag zum Thema Publikum. 
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Pioneer Cassettenrecorder 398 -
Frontlader mit Dolby , 
Thorens Plattenspieler 398,-






Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 




Ihre Privatkredit· und Sparbank A 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 6515 
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& ZEIT ZUM_1 
11,IACHELN ~ 
Im Streit hatte der Arbeiter M. aus Wup-
pertal seine Eltern bedroht, mit dem Ge-
wehr. Als Nachbarn die Polizei riefen, 
verbarrakadierte er sich, hielt sich ein 
Kleinkalibergewehr an die Schläfe und 
rief: »keinen Schritt weiter oder ich 
drücke ab«. Fünf Stunden lang redeten 
seine Eltern, Freunde und die Polizei auf 
ihn ein - vergeblich. 16 Polizisten belager-
ten das Haus. Da besorgten sich die Be-
amten über Funk das Fußball-Ergebnis, 
dann schrien sie dem Lebensmüden zu: 
Wuppertal hat 1 :0 gewonnen. Jubelnd 
riß der Mann die Arme hoch. Das Ge-
wehr fiel zu Boden. Dann ließ er sich wi-
derstandslos festnehmen. 
- Bild -
Der Traum eines Fußballfans erfüllte 
sich: Uwe Seeler drückte ihm die Hand. 
Wenig später versagte das Herz des 
73jährigen Mannes. Er starb vor Freude. 
Mit selbstgemachtem Schild und Pudel-
mütze stapfte August B. vor dem Spiel 
durch den Schnee. Zwanzig Minuten spä-
ter war er tot. Sein größter Wunsch war 
in Erfüllung gegangen. Uwe Seeler hatte 
sich besonders über das herzliche »Grüß 
Gott« gefreut, das der Mann auf sein 
Plakat gemalt hatte. 
- Bild -
Trainer Max Merkel ließ die Mannschaft 
von 1860 im Training minutenlang die 
Köpfe schütteln. Dann erklärte er: immer 
wenn Euch einer fragt, ob Ihr Fußball 
spielen könnt, dann macht diese Übung. 
- Spiegel -
Sepp Maier hat schon wieder einen Jux 
losgelassen. Es war bei der Ankunft der 
DFB-Delegation auf dem Frankfurter 
Flughafen. Spieler, Trainer und Offi-
zielle warteten geduldig auf Ihr Gepäck. 
Da bewegte sich der Vorhang vor dem 
Fließband. Und das erste Stück kam. Zu-
erst ein Schuh, zwei, drei Meter später ein 
Socken. Und der Torwart von Bayern 
München stand im Hintergrund, lachte 
sich eins und beobachtete amüsiert die 
verdutzten Gesichter. Rechts war er bar-
fuß. 
- Kicker -
Die erfolgloseste Mannschaft der Bun-
desrepublik ist der SC Reichenbach, sie 
beendeten ihre Serie in der C-KJasse Hof 
mit 0:44 Punkten und einem Torverhält-
nis von 11 :254. Nicht selten kommt es 
vor, daß die Mannschaft mit 10 oder nur 
9 Spielern antritt. Trotz der vielen Nie-
derlagen denken sie nicht daran, zu mau-
ern. »Das ist völlig unmöglich«, meint 
der erste Vorsitzende Josef A., »weil un-
sere Spieler dann völlig den Überblick 




Wenn ich vorn reingekonnt hätte, wäre 
vielleicht noch was drin gewesen. 
- Erich Beer, Stürmer -
Ich werde einen Torrekord aufstellen , der 
in die Geschichte eingehen wird. 
- Gerd Miilfer, Stürmer -
Ich sage überhaupt nichts mehr. 
- Max Merkel, Trainer -
Ich kann laufen und gehen, aber nicht 
schieUen. 
- Siegfried Held, Stürmer -
Ich kann nicht einmal richtig sitzen . 
- Peter Grosser, Stürmer -
Es hat keinen Zweck, ich kann überhaupt 
nicht laufen. 
- Uwe Seeler, Stürmer -
Das habe ich nie gesagt. 
- Max Merkel, Trainer -
leb habe es ja immer gesagt! 
- Max Merkel, Trainer -
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(Eintracht-Statistik) 
-Auf einen Blick - Eintracht Braunschweig -
Tore 
Zuschauer 
Tag Gegner Ort Torschützen -E G 
23.663 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
13.587 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
21.399 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 ---16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
10.706 
30. 9.78 1. ~C Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 7.10.78 Borussia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
16.867 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
31.098 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erier 4.11.78 VfLBochum A 0 3 - --
11.304 
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 - --25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
13.108 
9.12.78 Hertha BSC Berlin H 0 1 - - -16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 24. 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 ? N,r kr•I 
16.640 
13. 3.79 Eintracht Frankfurt H 0 0 ---
18.298 
17. 3.79 Bayern München H 0 0 ---24. 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 
10.688 
31. 3.79 Arminia Bielefeld H 5 2 Nickel (2), Borg, Hollmann, Krause 
23.977 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 2 2 Merkhoffer, Grobe 
10.266 
12. 4.79 Werder Bremen H 1 1 Nickel 18. 4.79 Hamburger SV A 0 2 ---
9.590 
21. 4.79 Vfl Bochum H 1 0 Popivoda 5. 6.79 Borussia Dortmund A 2 2 Grobe, Dremmler 
22.021 
12 5 79 VfB Stuttgart H 2 2 Erler, Handschuh 26. 5.79 MSV Duisburg H 2. 6.79 Hertha BSC Berlin A 9. 6.79 FC Schalke 04 H 
Gaststätte für jung& alt 
lulm /c'f1ln1m vo n 8rounv hwP 
( ,;, ic ltJ\ rn11 cfr•, qem1Jtl1, hPn ;:}<>IP 
+0•1>~ 
lr,l, P,,r-,S I ,°~ 
t . ' ( lP tOP rnqnlp! 
31Vl1 
PILSENER 




LIEBE QUIZFREUNDE ! 
Dieses Puzzle setzen Sie bitte gewissenhaft zusammen. 
Preisfrage: Wen zeigt das richtig zusammengesetzte Puzzle? 




2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Schalke 04 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, Niederlassung Hondelage, 
über 2 Kästen Bier 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben-
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich In der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: 
29. 5. 1979 (Poststempel). 
Anschrift: Zembski Marketing 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. 0531/42777 + 42889 
Packender Zweikampf 
zwischen Franz Merk-
hoffer und Büssers 
(MSV Duisburg). 
Szene aus dem Spiel 
Eintracht . Duisburg aus 
der Saison 77/78. https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
»Ich trinke 
Jägermeister, 
weil meine Frau 
ein Putzteufel ist, 






STIDIONPROGRAIIII EINTRACHT BRAUNSCHIIEII 







Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Wir eröffnen am 14. Juni 1979 unser Getränke-Fachgeschäft 
mit 3 tollen Tagen: 
am 14. Juni ab 16.30 Uhr: 
Autogramm-Stunde mit Dieter Zembski, 
Mannschaftskapitän von Eintracht Braunschweig! 
Kostenloser Ausschank der Feldschlößchen AG 
am 16. Juni ab 10.30 Uhr 
sorgt der Spielmannszug Broitzem für flotte Musik 
Fröhlich-Getränkemarkt: Ihr Spezialist in Sachen Durst! 
EINTllACHTOktuell e Titel: Zwei Weltklassespieler: Kevln Keegan und Danilo Popivoda. 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'a" (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · ß" (0531) 42777 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Lieber Leser 3 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto - Schalke 04 6/7 
Heutiger Spieltag/Halbzeitresultate 8/9 




Rund um den Ball 24/25 
Leserbriefe 27 
. Zeit zum Lächeln • • • 29 
Eintracht.Statistik 30 
Neue Preise · Saison 79/8'> 31 
Schmudlachl 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekrmg 33 
Gifhorn, Michael -Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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2 
Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
»Seitdem alle wissen, daß ich nicht nur 
Werbung für ELKA·HAUS mache, 
kann ich die Arbeit allein nicht mehr schaffen. 
Darum: Siehe Seite 11.« 
ELKA·HAUS 
Baul1 .tgPrqt.1sellschaf1 mbH ; 
Hnin,ich Buss1nq·R1ng ~O 
3300 Br,1un,ich,•1c,g 
; Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(0531) 7 2018/19 oder 
privat 3120 38. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Dremmler. 
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Lieber Leser, 
Zum Saisonschluß möchten wir uns bei allen bedanken, die 
das Spieljahr 78/79 gemeinsam mit der Braunschweiger Ein-
tracht erlebt haben. 
Sicherlich gab es Momente der Unzufriedenheit, der Sorge. 
Aber sicherlich auch Momente des Jubels, der Zufriedenheit. 
-Die Mannschaft hat immer versucht, das Beste zu geben. 
Auch wenn es manchmal nicht ganz klappte! 
Wir alle hoffen, daß die Saison 79/80 erfolgreicher verläuft. 
Erfolgreicher hinsichtlich der Freude des Zuschauers sowie des 
guten Spiels der Mannschaft. 
Gemeinsam mit dem Trainer Heinz Lucas wird sie sich intensiv 
auf die neue Aufgabe vorbereiten. -
Am 7. 7. 79 steht die erste Generalprobe mit dem Spiel der ln-
tertotorunde gegen den Endspielteilnehmer um den Europapo-
kal der Landesmeister, dem Malmö FF an. Wir wünschen al-
len eine wohlverdiente Pause. Bis dahin: Auf Wiedersehen im 
Stadion an der Hamburger Straße, am 7. 7. 79! 
Die weiteren Spiele der lntertoto-Runde: 
14. 7. 79 
21. 7. 79 




St. Gallen (Heimspiel) 
Slavia Prag (Auswärts) 
St. Gallen (Auswärts) 
Malmö FF (Auswärts) 
Slavia Prag (Heimspiel) 
Erster Spieltag der Bundesliga 
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,--~---····••M.t••····~---~-m i ® Braunschweigs größtes E 
ll Teppichhaus j 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
; Brücken, Läufer, Orient:reppiche, Teppichboden und 1 
; PVC-Beläge lf 
S 13 x in Niedersachsen 1 
1 @ tJ 
• BS, Alte Waage 1 BS, Ölschlägern 36 · BS, Kuchenstraße W + S Hofgebäude · BS, • 
• Theaterwall 1 · BS. Marstall 16 BS, im Hause Eisleb, Volgtländerstraße · Gifhorn, ti1 
E Sonnenweg 20 • WOB·Nordsteimke. im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbahn 1 Goslar. Rosentorstraße und Gutenbergstraße. im Hause Möbel-Unger · Hannover· Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 --~·----~·· ...... 
4 




WILLI NIES KG 
BRAUNSCHWEIG 
FRIEDRICH-SEELE-STRASSE 1 83005 
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FC Schalke 04. Anschrift: Postfach 667, 4650 Gelsenkirchen-Schalke, 
"6" (0209) 7 20 24/25, Stadion: Parkstadion, 70 600 Plätze. Deutscher Meister: 
1934, 1935, 1937, 1940, 1942, 1958. DFB-Pokalsieger: 1937, 1972. Trainer: Lorant. 
Nach dem letzten, besser ge-
sagt vorletzten Spieltag hat 
Schalke 04 die Gewissheit, 
auch im nächsten Jahr erst· 
klassig zu sein. Durch ein 
entscheidendes Tor wieder-
um von Rüdiger Abramczik 
gelang es den Knappen, 
dem Abstieg zu entrinnen. 
Welch eine Vorstellung, die 
Königsblauen im 75. Jahr 
ihrer Vereinsgeschichte mit 
dem Makel des Abstiegs be-
haftet sich vorzustellen ! 
Nun, die Schalker haben es 
noch einmal geschafft. 
Auch in der Saison 79/80 
werden Braunschweiger die-
se Mannschaft an der Ham-
burger Straße begrüßen 
können. 
Ein Team, daß sicherlich 
selbst nicht weiß, wie es in 
die unangenehme Lage des 
»Existenzkampfes« kom-
men konnte. Ein Team, mit 
Spielern best tickt, die alles 
andere als eine untergeord-
nete Rolle in der Bundesliga 
spielen dürfte. Eine Ab-
wehr, mit einem Klaus Fich-
te! im Zentrum, der wohl 
auch in der nächsten Saison 
die große Stütze sein wird -
trotz seiner im November 35 
Jahre! Ein Beispiel kon-
stanter Leistung l Jbn umge-
ben mit Kruse (21), Schip-
per (23) und Rolf Rüßmann 
(29) Abwehrspieler, die 
ebenfalls besser sein kön-





Das Mittelfeld mit Sobie-
ray, dem Schweden Larsson 
und Bittcher kann sich 
durchaus behaupten, ein 
Spiel bestimmen ! 
Und über den Sturm mit Fi-
scher, Abramczik und El-
gert ist wenig zu sagen - die 
Namen sprechen für sich. 
Statistik 




















Wie also kann es kommen, 
daß eine solche Formation 
in den Abstiegsstrudel ge-
rät? Der Trainerwechsel 
Horvarth/ Lorant ist dem 
Team nicht sofort gut be-
kommen. Der neue Besen 
Lorant kehrte fast schon zu 
spät für die Knappen. Eine 
Saison also für die Schalker, 
die wieder einmal mit aller 
Deutlichkeit unterstrich, 
daß Namen in einer Mann-
schaft allein gar nichts besa-
gen - immer wieder, jeden 
Spieltag, muß jeder einzelne 
sein Bestes geben, um in der 
wohl zu Recht als »härteste 
Liga der Welt« bezeichneten 
Bunderliga bestehen zu 
können. 
Bin Beweis auch dafür, daß 
es eine Mannschaft unge-
mein schwer hat, mit der 
psychologischen Belastung 
des Abstiegskampfes fertig 
zu werden. 
Punkte Tore 
8. Platz + 2 9 -31 51:53 
16. Platz + 2 2 -38 45:60 
14. Platz + 2 7 -41 33:55 
15. Platz + 3 0 -38 37:63 
15. Platz + 3 0 ·38 42:48 
7. Platz + 3 5 -33 45:40 
8. Platz + 3 4 •34 43:54 
6. Platz + 3 6 •32 44:40 
2. Platz + 5 2 -16 76:35 
15. Platz + 2 8 -40 46:61 
7. Platz + 3 7 -31 72:68 
7. Platz + 3 9 -29 52:37 
6. Platz + 3 7 -31 76:55 
2. Platz + 4 3 -25 77:52 
9. Platz + 3 4 -34 47:52 
+ 513 -491 786:773 
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Sdlllke 04 O.R.v.lks.: Sobieray, Larsson, Equitar, Kruse, Oemange, Fichtel, L0tkebOhmert, 
Dörrmann, Wagner, Höfer, Elgert, Betr. Neumann, Co-Tr. Jusufi. Sitzend: Dubski 
6 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße J 
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E. Kremers, Fischer, M.R.v.l.: Trainer Horvarth, ROssmann, Tönies, Lander, 
Schipper, Ritschel, ~andhofe, Gross, Helder, H. Kremers, Bittcher, Saleski, Abramczik, Santanius. 
Orient-Teppichhaus 
MALEKI 
Der Weg vom Wunscn zu schonen 
Tepp,chen fuhrt uber den Fach man~ 
Unser personl,cher E•nkaul g,bt Ihnen c •e 
Garant,e •ur e,nen guten Kaul und gerec'1te Pre se' 
Münzstr. 10 a, gegenüber C&A. Ruf 4 22 38 
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34. Spieltag 
Braunschweig -Schalke 04 ( : } : 
Dannstadt -Stuttgart ( : ) : 
K'lautem - Bochum ( : } : 
Nürnberg • Bremen { : } : 
Düsseldorf • M'gladbach ( : } : 
Hamburg -Bayern { : } : 
Dortmund -Bielefeld ( : } : 
Duisburg -Frankfurt ( : } : 





Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Dietmar Erler stellt Ihnen seine 
Erfahrung zur Verfügung. 
Wenn Sie bauen wollen, 
können wir Ihnen selbstverständlich 
nur raten, sich möglichst viele 
Angebote einzuholen-doch auf 
unsere Erfahrung sollten Sie 
auf keinen Fall verzichten. 
Ihr starker Partner 
MONSUN-MASSIV 
HAUS 
Vertriebs- und Baugesellschaft mbH 
ln den Schönen Morgen 8 
3340 Wolfenbüttel 
Telefon (0533 1) 6066-67 
Neuester Stand 
Platz Verein Tore Punkte 
NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. Hamburger SV 77:30 49:17 
2. VfB Stuttgart 66:33 46:20 
3. FC Kaiserslautern 61:46 42:24 
4. Bayern München 67:45 38:28 
5. Eintracht Frankfurt 48:49 37:29 
6. Fortuna Düsseldorf 67:56 36:30 
7. 1. FC Köln 52:46 36:30 
8. Vfl Bochum 46:45 32:34 
9. Borussia Mönchengladbach 47:50 31:35 
10. Eintracht Braunschweig 48:54 31:35 
11. MSV Duisburg 43:54 30:36 
12. Werder Bremen 46:58 30:36 
13. Hertha BSC 38:47 29:37 
14. Borussia Dortmund 52:70 29:37 
15. Schalke 04 54:59 28:38 
16. Arminla Bielefeld 43:54 2ENO 
17. 1. FC Nürnberg 34:65 23:43 
18. Darmstadt 98 39:68 21:45 
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Das Robinson-Clubhotel »• Ullapt palt=« 
an cler Costa clel Sol: 
Mehr Sport. Mehr Spaß. 
Robinson hat sehr viel für das 
Jüngste Mitglied seiner Club• 
Familie getan. Vor allem das 
Sportangebot wurde stark er-
weitert. 
In Stichworten: 
• 11 Tennisplätze (Gruppen-
unterricht und Platznutzung im 
Preis mit drin). 
• 15 Reitpferde: für Anfän• 
ger- und Sportreiterausbildung 
unter fachlicher Anleitung, für 
Ausritte in die herrliche anda• 
lusische Berglandschaft. 
• 18-Loch-Golfplatz mit 1wö• 
ehigen Ausbi ldungskursen. 
• Wlndsurf• und Segelbasis 
(Barakudakurse). 
• Tischtennis, Volley- und 
Wasserball, Dart und Shuffle• 
board und, und, und ... 
An der komfortablen Unter-
bringung in Doppelzimmern 
und Suiten mit Meer- oder 
Bergblick, an dem hervorra-
genden Essen und den vielsei-
tigen Robinsontypischen Un-
terhaltungsmöglichkeiten hat 
sich nichts geändert - und 
vieles hat sich noch ver-
bessert. 
Mit einem Wort: Das »Atalaya 
Park« ist jetzt eine echte Sport 




1 Braunschweig · Celle· Helmstedt · Salzgitter 
Baden und Rundreisen in Nordgriechenland 
Die Touropa hat ihr Nordgriechenlandprogramm wegen der großen Nachfrage nach 
Griechenland-Reisen erheblich aufgestockt. Neue Ferienhotels, wie beispielsweise das Ho-
tel Sun Beach in Aghia Trias oder die Bungalowanlage Sani Beach in Kassandra, stehen an 
den langen Sandstränden der Halbinsel Chalkidiki zur Verfügung. Außerdem läßt sich ein 
Nordgriechenland-Badeaufenthalt erstmal mit einer attraktiven Sieben-Tage-Rundreise 
kominieren. Unter dem Stichwort »Makedonische Woche« werden unter anderem Saloni-
ki, Lichtochron zu Füßen des Götterberges »Olymp«, die Meteora-Klöster sowie die Insel 
Thassos besucht. Zwei Wochen Badeaufenthaltmit Übernachtung/Frühstück sind ab 
896,- DM zu haben. Die einwöchige Rundreise kostet mit Halbpension 625,- DM 
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Peter Lübekes Tor zum 2:0 gegen Schalke. (Endstand: 3:1, vom 25.2.1978) 
»Wolfgang Dremmler hat mich überzeugt! 
Nichts ist wichtiger, als sich jetzt bereits Gedanken 
über die Zukunft zu machen. 
Aus diesem Grund bin ich seit dem 1.10.1978 
als Fachberater für ELKA·HAUS tätig. 
Sie haben jetzt die Wahl, 
von wem Sie beraten werden möchten.« 
ELKA·HAUS 
Baulr n,-rg{""'..,- .h.Jft mbH 
He nr ·t Bu:i g-R,ng ·1U 
3300 8raunschwe,g 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA·HAUS, 
(05 31) 72018/19 oder 
privat 3123 97. 
Machen Sie einen Termin 
mit mir. 
Ihr Wolfgang Grobe. 
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UIDOU Mode und Kunstgewerbe Boutique 
Braunschweig Guldenstraße 1 0531/45643 
Das Spieleraufgebot • FC Schalke 04 -
Position Name geboren Größe Gewicht im Verein 
am kg seit 
Tor Gross, Volkmar 31. 1.1948 1,92 88 1977 
Heider, Herbert 21. 9.1959 1,83 73 1972 
Sandhofe, Peter 25.10.1957 1,79 69 1972 
Abwehr Sobieray, Jürgen 2.11 .1950 1,79 69 1969 
Fichte!, Klaus 19.11.1944 1,76 67 1966 
Rüßmann, Rolf 13.11.1950 1,85 76 1969 
Kremers, Helmut 24. 3.1949 1,76 72 1971 
Schipper, Matthias 23. 9.1957 1,80 72 1972 
Thiele, Bernd 24. 1.1956 1,76 65 1972 
Dörmann, Norbert 31. 8.1958 1,82 74 1970 
Wagner, Friedrich 1. 8.1958 1,81 75 1970 
Kruse, Thomas 7. 9.1959 1,78 70 1974 
Mittelfeld Lütkebohmert, Herb. 24. 3.1948 1,77 77 1968 
Bittcher, Ulrich 10. 9.1957 1,78 69 1969 
Santanius, Klaus 21. 8.1958 1,75 72 1970 
Larsson, Lennart 9. 7.1953 1,82 76 1977 
Angriff Abramczik, Rüdiger 18. 2.1956 1,80 72 1970 
Fischer, Klaus Sp. 27.12.1949 1,78 73 1970 
Kremers, Erwin 24. 3.1949 1,78 73 1971 
Lander, Thomas 22. 8.1957 1,81 73 1972 
Höfer, Uwe 27. 7.1959 1,78 72 1970 
Demange, Herbert 24. 5.1959 1,78 70 1977 
Tön ies, Michael 19.12.1959 1,78 72 1974 
Elgart, Norbert 13. 1.1957 1,78 72 1978 -,.. 
JIARTWIG _.._ 
Internationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 • Telefon (0531) 81096 
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aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,- Invalidität 
5 000,- Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
•genau 3,70 DM auch ,m ersten Jahr s,nd das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Weiter, P. Lorenz i , 80 Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 k()onen Sie lur Ihr K,no Telefon (0531) 7 67 14 
1/0r~rgen? 





Dietmar Erlers Tor 




gang Grobe brauchte 
Erler den Ball nur 






TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 5666 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
DER STADIONZEITUNG DER 
BRAUNSCHWEIGER EINTRACHT, 
EINTRACHT AKTUELL 
13(•1 111~ werden Si<' 
Ihr 1 ,r,JLII l( 'S \\'llll( IC'I < ·rlcl)('I) 
Bräunungs-Studio 
( ,c·,~clorll/1 >utlct.i c ,bH 
d1rd,I1111 
l\lllll/Str<1f.x•lh,3i(l0HCd\lll~ llW('IA 
relcton cn Wt8S55 
öt l 11ungszellt ·n 
I\IOllldg- 1 rcIIc1g 8 .00 22.00 t ·t,r 
S01H1<llwllcl 8 00- 17 00 l il1r 
Sonntag 10 00- 1,; oo L llr 
16 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr 
AM RING 
BMW-Vertragshändler .1 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) * 315 05 
Schalke 04 
























-.,ntaHM ' "" '°'• 
Fußball·Bundesllgamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Ihre Wäsche können Sie täglich wechseln. 
Ihre Küche nicht. 
Kommen Sie deshalb ins 
-"ß..ücbe 
. 1,osch 










Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 
Telefon (05 31) 7 63 32 
3300 Braunschweig 
• Eintracht ) Hain ( ) Franke 
) Handschuh ( )Borg 
) Holzer ( ) Hollmann 
) Bruns ( )Zembski 
) Lllbeke ( ) Merkhoffer 
) Aumeier ( )Grobe 
) Haebermann ( ) Krause 
) Tripbacher ( )Dremmler 
( ) Popivoda 
( ) Nickel 
( ) Erter 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig·'.&' (0531) 45119 
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Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Pcrpetual. 100% ig wasserdicht 
bis 200m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zcitmcßring. Ausführung in 
Stuhl m11 entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die Q/hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Saek 
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Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep - -
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr .._ 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
Harald Aumeier 
Der gebürtige Schwein-
furter bricht seine Zelte 
in Braunschweig end• 
gültig ab. Er unterzeich-
nete einen Vertrag beim 
Alicante, dem Club, In 
dessen Farben einst 
auch Peter Lübeke 
spielte. 
Harald Aumeler löste 
seinen Vertrag mit der 
Braunschweiger Ein-
tracht, der normaler-
weise bis 1981 Laufzeit 
hatte, weil er auf Grund 
zahlreicher Verletzungen 
nie so recht Tritt in der 
Mannschaft fassen 
konnte. Wir wünschen 





Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedl 
Schleusenslraße 3 






Telefon (0531) 46414 
Re,sobOro Mundstock Pe,ne 
Ech1erns1raße 47 




Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnflweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
An alle Dauerkarteninhaber Dauerkarten für die Spielzeit 1979/80 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
Nach einem langen Winter, dem Abriß der alten Haupttribüne und dem Baubeginn für eine neue, 
komfortablere Tribüne, nach bedeutsamen Personalentscheidungen des Präsidiums in der Trainer-
position und in der Bundesligamannschaft endet eine Saison, in der kritische Phasen und Höh-
punkte aufeinander folgten. 
Das Präsidium glaubt gut gerostet In die Saison 1979/80 gehen zu können, von der wir erhoffen, daß 
unsere Bundesligamannschaft durch gute Spiele die in sie gesetzten Erwartungen erfüllt. 
Durch die neue Haupttribüne und den damit verbundenen Fortfall derVortrlbüne mußten die Platz-
und Preiskategorien neu geordnet werden. Danach werden die vorderen Reihen der Tribüne-
Gegengerade den bisherigen Inhabern von Dauerkarten der Vortribüne angeboten. 
Die Neueinstellung der Blöcke fahrt mit dem Beginn der kommenden Saison zu folgenden Verände-
rungen: 
Haupttribüne: Block 1 bis 8; früher I bis V, 
Tribüne-Gegengerade: Block 9 bis 14; früher 6-11. 
Bel der Feststellung der Eintrittspreise mußten wir mehrere Faktoren berücksichtigen, unter ande-
rem: 
• die allgemeine Verteuerung seit der letzten Erhöhung der Eintrittspreise im Jahre 1976, 
• die Erhöhung der Mehrwertsteuer ab 1. Juli 1979, 
• die neue, verbesserte Situation for die Plätze der Haupttribüne - Mittelblöcke 2 3 4 5 6 und 7 · 
- die eine ausgezeichnete Sichtmöglichkeit gewährleisten. ' ' ' ' 
Mit dem neuen Preis erreichen wir lediglich das Niveau von vergleichbaren Bundesligavereinen aus 
den vergangenen Jahren. Darüber hinaus soll mit dieser Preisfestsetzung anerkannt werden, daß 
das Provisorium der Nottribüne während der letzten Halbsaison für Sie eine Qualitätsminderung er-
gab. 
Die Dauerkarte für die Saison 1979/80 Ist auf der Basis von 15 Bundesligaspielen kalkuliert (s.S.31). 
Sie gilt für 17 Bundesliga-Heimspielen, 
Sie gilt für alle Freundschaftsspiele und 
Sie gilt alle Spiele der 1. Amateurmannschaft. 
Sie gilt auch für die Spiele des Internationalen Fußball-Cups 1979 (früher Inter-Toto-Runde) wenn 
der Zustand des Spielfeldrasens - nach einer gründlichen Erneuerung - die Durchführung 
0
dleser 
Spiele Im Station ermöglicht. Müssen die Spiele auf einem anderen Platz ausgetragen werden, so 
gilt die Karte auch dort. 
Die Dauerkarte ist übertragbar. 
Sollte Ihnen die von uns angebotene Preiskategorie, die Ihrer bisherigen entspricht nicht zusagen, 
so stehle;~:••;:•; •:::"~•::"'" wähleok. ~. lLJl 
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Zuerst die Familie 
.•. zuerst einmal 
Sicherheit 
Sicherheit rundum - durch eine Familienversicherung. 
Sie ist ein umfassendes Sicherheitspaket und bietet 
dreifachen Schutz. Sie hilft bei Unfall. 
Sie zahlt bei Haftpflicht. Sie schützt Ihren Hausrat. 
Die Beiträge sind ebenfalls .familienfreundlich". · 
Fragen Sie die 


























































TELEFON (0531) 45884 
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2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - FC Schalke 04 
Cornelia Halbey, Wllhelmshöhe 5, 3300 Braunschweig 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
Im Wert von DM 50,-
Gudrun Tesche, Humboldtstraße, 31a, 3300 Braunschweig 
1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
Heiko Hermann, SOdstraße 13, 3305 Sickte 2 
1 Gutschein der HAAKE-BECK-BRAUEREI, 
Niederlassung Hondelage, über 2 Kästen Bier 
Dieter Weier, Im Moor 7, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Auflösung: 
Erika Förster, Cyriaksring 43, 3300 Braunschweig 
Michael Wolke, MozartstraBe 13, 3180 Wolfsburg 12 
Peter Lamprecht, Kalandstraße 17, 3300 Braunschweig 
Markus Reinhold, Elderstraße 19, 3300 Braunschweig 
Ursula Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 Braunschweig 
E. Schulze, Rudolfplatz 14, 3300 Braunschweig 
Das Puzzle zeigt Reiner Hollmann uns Rudi Seellger 

















Immer gegen die Einlracht 
Gegen Eintracht Braunschweig scheini das Stürmer-
Doppel Fischer/ Abramcik immer besonderen Ehr-
geiz zu entwickeln. Von den 8 Toren, die in den letz-
ten 5 Aufeinandertreffen beider Mannschaften für 
die Schalker fielen schossen Fischer 4 und Abramc-
zik 3; daneben w~ nur noch Dörmann erfolgrei~-
Die Tore auf Braunschweiger Seite: Hier liegt Popa-
voda (3) vorn, vor Nickel (2) und Frank, Holzer, 
Lübeke, Erler und Krause Ue I Treffer). 
Tabelle der Rackn111de 
1. ( 2) Hamburger SV 41:17 24: 8 
2. ( 3) VfB Stuttgart 35:15 22:10 
3. ( 6) Bayern München 34:20 20:12 
4. ( 9) 1. FC Köln 30:25 20:12 
5. ( 5) Fort. Düsseldorf 31:29 18:14 
6. (16) MSV Duisburg 21:17 17:15 
7. ( 4) Eintr. Frankfurt 21:25 17:15 
8. (12) VfL Bochum 18:26 17: 15 
9. (15) E. Braunschweig 24:21 16:16 
10. ( 1) 1. FC K'lautern 25:27 16:16 
11. (14) Werder Bremen 22:28 15:17 
12. ( 8) Bor. M'Gladbach 23:31 15:17 
13. (13) Hertha Berlin 18:24 14:18 
14. (18) 1. FC Nürnberg 20:27 14:18 
15. (11) Bor. Dortmund 21:31 13:18 
16. (10) Arm. Bielefeld 22:28 10:22 
17. ( 7) Schalke 04 20:32 10:22 
18. (17) Darmstadt 98 16:30 10:22 
In Klammem = Pla:r.ien111g nach dem 17. Spieltag. 
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Unten weniger Vertrauen 
Nur die Hälfte aller 18 Vereine der 1. Bundesliga ka-
men ohne Trainerwechsel aus! Die Saison hat wie-
der einmal gezeigt, daß der Platz am äußersten En-
de der Bank am Spielfeldrand immer häufiger dann 
neu besetzt wird, wenn die Mannschaft im unteren 
Tabellendrittel steht, und/oder der Abstieg droht. 
Alle drei Absteiger versuchten einen Aufschwung 
mit einem neuen Trainer, und von den gefährdeten 
Clubs setzten Schalke, Dortmund und erstmals 
auch die Braunschweiger, auf einen neuen Mann. 
Schon jetzt läßt sich sagen, daß der Uberwiegende 
Teil jener Vereine, die sich zu einem Trainerwechsel 
entschlossen haben, in der unteren Hälfte der 
Schlußtabelle zu finden sind. Aber es gibt auch hier 
die Ausnahmen - und das ist gut so! Werder Bre-
men, MSV Duisburg und Hertha BSC sprachen 
trotz zeitweise prekärer Tabellensituation ihrem 
Trainer ihr Vertrauen aus. 
Torschützen 78/79 



























Ich heiße Jürgen Böttger, 
i!'- bin Ihr Wüstenrot-Berater und 











im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
,.Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Bilanz Eintracht-Schalke 04 
Alle Begegnungen der Braunschweiger Eintracht gegen 
Schalke seit Bestehen der Bundesliga 1963. Die Eintracht 
steht nach Punkten gegen die Schalker vorne. Nach 29 
Spielen ergibt sich folgendes Verhältnis für die Braun-
schweiger: 38:20 Punkten, 49:34 Tore. 
1963/64 Braunschweig-Schalke 4:3 
Schalke-Braunschweig 2:0 
1964/65 Braunschweig-Schalke 1 :2 
Schalke-Braunschweig 0:3 
1965/66 Braunschweig-Schalke 3:0 
Schalke-Braunschweig 1: 1 
1966/67 Braunschweig-Schalke 1 :0 
Schalke-Braunschweig 0:0 
1967/68 Braunschweig-Schalke 1 :0 
Schalke-Braunschweig 0:2 
1968/69 Braunschweig-Schalke 3:0 
Schalke- Braunschweig 0:2 
1969/70 Braunschweig-Schalke 3:0 
Schalke- Braunschweig 1: 1 
1970/71 Braunschweig-Schalke 3:3 
Schalke-Braunschweig 1 :0 
1971 /72 Braunschweig-Schalke 0:0 
Schalke-Braunschweig 5: 1 
1972/73 Braunschweig-Schalke 1:1 
Schalke-Braunschweig 0: 1 
1974/75 Braunschweig-Schalke 1:0 
Schalke-Braunschweig 1: 1 
1975/76 Braunschweig-Schalke 4: 1 
Schalke-Braunschweig 5: 1 
1976/77 Braunschweig-Schalke 1 :0 
Schalke-Braunschweig 2:3 
1977/78 Braunschweig-Schalke 3: 1 
Schalke- Braunschweig 1 :0 
1978/79 Braunschweig-Schalke -:-
Schalke-Braunschweig 4:4 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 





Telefon (0531) 55304 
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Spirituosenfabrikation · Wein-, Spirituosen- und Getränkegroßhandlung 
26 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 7 5518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 
Wolter Pilsener 04 1 DM 1 70 
»Es ist nicht alles Gold, 
was glänzt, 
Nickel tut es auch.« 
- Ein WDR-Reporter 
nach dem Spiel 
Schalke • Eintracht -
Es ist ein Gerücht, zu 
sagen, daß die Qualität 
der Brillen von dauter-
optic zu teuer sei: 
sie 1st unbezahlbar ! 
Staatlich gepr Augenoptiker 
und Augenoptikermeister 
Kurt ·Schumacher·Stra6e 5c 
3300 Braunschweig. Tel 7 64 96 
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(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplati 2 - 3300 Braunschweig 
Je kurzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eve111uelle 
KUrzungcn behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in AuszUgen veröffentlich-
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ans.ichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zemski ! 
Von Verwandten bekam ich den beiliegen-
den Artikel (Kopie) aus der »Stuttgarter 
Zeitung« vom 14. Mai 1979 zum Spiel 
Eintracht Braunschweig gegen VfB Stutt-
gart. 
Mit Bestürzung laß ich diesen Zeitungs-
ausschnitt und meine, daß sich hier jegli-
cher Kommentar beim Durchlesen er-
übrigt. 
Jeder, der dieses Spiel gesehen hat, weiß, 
daß dies kompletter Unsinn ist. Ich darf 
dies behaupten, da ich persönlich im Sta-
dion war und in meiner Umgebung nichts 
Gegenteiliges gehört habe. 
Es ist traurig, daß eine so große Zeitung, 
wie es die »Stuttgarter Zeitung« ist, sich 
auf diese nicht gerade feine Art der Ent-
täuschung Luft macht. Der Enttäuschung 
nämlich, daß für den VfB durch dieses 
Spiel eventuell der Meisterschaftszug ab-
gefahren ist. 
Ich hoffe, daß dies nur ein Ausrutscher 
war, denn mit der Zeit ist dies nicht nur 
schädlich für die Zeitung, den VfB, son-
dern auch für das Klima in der Fußball-
Bundesliga. 
Ich hoffe, daß Sie dieser Artikel interes-
siert, welcher mich sehr verärgert und zu-
gleich nachdenklich gestimmt hat. 
Mit freundlichen Grüßen 
Klaus Flath 
Hühnerkamp 17 · 3300 BS 
Auszüge aus der »Stuttgarter Zeitung« -
Eintracht-VfB, Spielbericht von Martin 
Hägele. 
Auf einer Baustelle in Braunschweig, die zur genau-
en Bezeichnung »Stadion an der Hamburger Stra-
ße« genannt wird, wurde möglicher.veise am Sams-
tag die Deutsche Fußballmei.sterschaft entschieden. 
... Daß k!lhle Niedersachsen auf dem Fußballplatz 
vornehme Zurückhaltung Uben, das hat es wohl frü-
her gegeben. »Hansi, du schwule Sau«, mit diesen 
und noch obszöneren Sprüchen wurde der Tabellen-
zweite in Braunschweig empfangen. Er habe, so 
VfB-Trainer Sundermann, noch nie so ein Publi-
kum erlebt, das so voller haß war. Und Sunder-
mann ist schon Uber 20 Jahre in diesem Geschäft ... 
... Diese Stimmung auf den Rängen, und dazu ge-
hörten auch die umliegenden Bäume, in die sich die 
ganz Neugierigen gefluchtet hatten, steckte auch die 
Spieler an. In einem solchen Klima kann kein gros-
ses Spiel gedeihen. Dafür regierten Fouls und Hek-
tik, weil Schiedsrichter Risse aus Hattingen die 
Braunschweiger ungestrafl sündigen ließ, aber jedes 
VfB-Vergehen sofort und scharf mit der gelben Kar-
te ahndete, kam bald ein Hauch von Lynch-Justiz 
auf ... 
... Die Rolle des Richters Risse auf dem holprigen 
Braunschweiger Rasen ist mit der Bezeichnung 
Heimschiedsrichter noch schmeichelhaft umschrie-
ben. 
Torwart Helmut Roleder, als Besonnenster unter 
den Profis vom Rasen bekannt, glaubt sogar, daß 
Risse vor dem 1 :0 ein Foul Nickels Ubersehen habe. 
Der Mittelstürmer, den die Braunschweiger ohne 
Tränen nach Mönchengladbach ziehen lassen, weil 
er ein fauler Genosse ist und jeden ehrlichen Zwei-
kampf scheut, hatte den VfB-Torwart mit beiden 
Händen festgehalten, während Handschuhs Eckball 
in den Suafraum segelte. Roleder konnte nicht ein-
greifen, Grobe hatte keine M!lhe beim Treffer ... 
... Alle äußeren Umstände sprachen gegen sie: ein 
miserbler Rasen, Gift für die Techniker; ein 
Schiedsrichter, der die Braunschweiger ungestraft in 
den VfB-Waden treten ließ (Dremmler bei Holcer), 
und der berechtigte Proteste (Hocneß, Volkert) mit 
gelben Karten bestrafte; ein Tor, dem ein klares 
Foul an Torwart Roleder vorausgegangen war; ein 
Publikum das böse giftete; Braunschweiger Spieler, 
die mit hämischen Gesichtern genossen, wie die 
VfB-Stars (vor allen Dingen Hocneß) in der Provinz 
leiden mußten, weil sie kein Schiedsrichter vor Un-
recht schützte ... 
... Heinz Lucas, seit Wochen als »Retter der Ein-
tracht« gefeiert, rühmte hinterher, daß Eintracht 
Braunschweig wieder wer sei und er VfB ein wUrdi-
ger Deutscher Meister werden könnte. Doch von 
diesem Trainer-Geschwafel kann sich keiner der 
Stuttgarter Spieler was kaufen. 
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Pioneer Cassettenrecorder 398 -
Frontlader mit Dolby , 
Thorens Plattenspieler 
Halbautomat mit STANTON-System 398,-
... HERRENMODE 
hat 
nur . einen 
Namen lmenwshop 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK·Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKa?&mIB 
Kleine Burg/ DompassagP 
AKIIENGE SEllSCHAFT 
Ihre Privatkredit• und Sparbank A 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 Q51 5 
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Die St11_nde der Wahrheit 
(dem Zuschauer auf die Lippen geschaut) 
... bitte, na bitte, was habe ich gesagt, Kerle, das sind 
die Dinger, das sind die Sachen, jem aber Tempo, na 
bille, wer sagts denn, na also, was ist denn? was 
pfeift den die Pnaume, Mensch geh' doch nach Hau-
se, das ist doch, na gut, kann man machen, aber so 
nicht, mein Guter, der gibt doch nicht ab diese Fla-
sche, der schlärt doch, na also, geh doch hin, der geht 
doch nicht hin, der bleibt einfach steh'n, diese Niete, 
was macht er denn jetzt? jawohl, das ist besser, wei-
ter los. Tempo, und keiner läuft mit, was soll man da 
sagen, Mensch du Sandmann, das ist nicht zu fassen, 
das darf doch nicht wahr sein, bleib dran Mensch, ja-
wohl, los, Hammer, Hammer, na also, aus, Einwurf, 
nein Ecke, ja Ecke, das ist schon mal gut, Ecke, den 
hat er, was, doch keine Ecke? na sag mal, der macht 
einen Türken, das ist doch nicht möglich, der Kerl 
trifft den Ball nicht, jawohl! einfach schießen, oh 
Mann, so ein Käse, da muß er doch pfeifen, na jetzt 
aber Tempo, bleib dran Mann, das ist doch, das kann 
man doch nicht mit ansehn, jetzt setzt der sich hin, 
der sieht doch den Ball nicht, ja hat man denn sowas, 
das wunden mich gar nicht, und keiner geht hin, das 
muß man sich ansehn, na los jetzt, nach außen, gib 
raus jetzt, jawohl ja, nach außen, Mensch, außen, 
schießen, ach Scheiße, ist das eine Nummer, was 
macht der denn da? der hat eine Ruhe, ja gar nicht 
schlecht, wo sind denn die andern? wieder kein 
Mensch da, guckt euch das an, Hand I das war keine 
Hand, Mensch, was pfeift denn die Flasche, jetzt geht 
aber langsam der Knopf auf, mitJauren, Junge, den-
ken, denken, Tempo los auf gehts, und vorne ist wie-
der mal Feierabend, guckt euch das an, niemand ist 
vorne, keiner ist da, aber jetzt mach doch liebe Zeit. 
mach doch das Ding blind rein, in den Paß, entweder 
oder, ja drUck ab, drück doch ab, hau doch drauf, 
Mann, jawohl, ja, na bille, da ist Musik drin, da 
qualmen die Socken, häh der das Ding doch einfach, 
Mensch, ist das die Möglichkeit? Abfangen, los 
decken, es ist nicht zu glauben, diese Lahmemen, 
kein Dampf drauf, was machen die eigentlich die 
ganzeWoche ... 
Guck dir das an, läßt der den einfach vorbei, gibt es 
denn sowas? das will ein Profi sein, verdient sich 
doof und dusselig und läßt den einfach vorbei, raus, 
jetzt, raus, Mann, ja endlich, zeig doch, was du 
kannst, keine Angst, Mann, Knie raus und rein in die 
Flanke, jawohl, jetzt abspielen, rechts du Penner 
rechts, na endlich, haben die eigentlich Uberhaup; 
was im Gehirn? ja gut so, super, weiter, Tempo jetzt, 
Tempo, Mann, mach weiter, weiter so, mein Goll, ist 
den vorne kein Schwein, wozu haben wir eigentlich 
Stürmer, pennen die doch tatsächlich ein, Goalgeuer, 
da kann man doch nur lachen, gibt der die Flanke, 
na, mach doch, mein Goll, ist der nicht in der Lage, 
das ist doch zum, guckt euch das an, jawohl, na end-
lich, aufreißen, kontern ja schneller, schick ihn, 
Mann, schick ihn doch endlich, ja endlich einmal di-
rekt, könni ihr doch, Hammer, Mensch, Hammer, 
ja, Toooooooor, habt ihr das gesehn, habt ihr das ge-
sehn, wie ist das möglich, super, einfach super, jetzt 
geht's rund, Freunde, zieht euch warm an, na los, 
weiter jelZl, weiter, ist das möglich? laßt den doch 
nicht einfach laufen, hat man, greift doch an, angrei-
fen, da zichts einem die Schnürsenkel aus den Schu-
hen, ran jetzt, ich werd' wahnsinnig, da, da, haben 
se's, hau'n sich das Ding selbst rein, ist das zu fassen? 
was machen die eigentlich die ga117.e Woche? 
Fußballweißhciten 
Der Ball ist rund. 
Das Spiel dauen 90 Minuten. 
Erst mit dem Schlußpfiff ist das Spiel aus. 
Der nächste Gegner ist der schwerste. 
Wie sich die Zeiten ändern. Aber vielleicht ändern sie 
sich wieder. • Max Merkel -
Der Fußball steht nicht still • nichts auf der Welt ist 




Auf einen Blick- Eintracht Braunschweig -
Tore Zuschauer 
Tag Gegner Ort Torschützen -E G 
23.663 
12. 8.78 1.FC Köln H 1 0 Popivoda 19. 8.78 Eintracht Frankfurt A 1 3 Nickel 
13.587 
26. 8.78 Darmstadt 98 H 4 1 Nickel (2), Merkhoffer, Dremmler 2. 9.78 Arminia Bielefeld A 2 2 Handschuh, Nickel 
21.399 
9. 9.78 1. FC Kaiserslautern H 0 0 - --16. 9.78 Bayern München A 1 6 Nickel 
10.706 
30. 9.78 1. FC Nürnberg H 3 1 Nickel, Erler, Hollmann 7.10,78 Bo"russia M'gladbach A 3 2 Nickel (2), Popivoda 
16.867 
14.10.78 Fortuna Düsseldorf H 1 1 Grobe 21.10.78 Werder Bremen A 1 3 Nickel 
31.098 
28.10.78 Hamburger SV H 1 0 Erler 4.11.78 VflBochum A 0 3 ---
11.304 
11.11.78 Borussia Dortmund H 2 2 Erler 2) 18.11.78 VfB Stuttgart A 0 3 ---25.11.78 MSV Duisburg A 0 1 ---
13.108 
9.12.78 Hartha BSC Berlin H 0 1 ---16.12.78 FC Schalke 04 A 4 4 Nickel (2), Erler, Krause 10. 2.79 1. FC Köln A 1 3 Krause 24, 2.79 SV Darmstadt 98 A 1 1 Krause 10. 3.79 1. FC Kaiserslautern A 1 2 Nickel 
16.640 
13. 3.79 Eintracht Frankfurl H 0 0 - - -
18.298 
17. 3.79 Bayern München H 0 0 ---24, 3.79 1. FC Nürnberg A 3 0 Handschuh, Krause, Nickel 
10.688 
31. 3.79 Armmia Brelefeld H 5 2 Nickel (2), Borg, Hollmann, Krause 
23.977 
4. 4.79 Borussia M'gladbach H 3 0 Krause (2), Popivoda 7. 4.79 Fortuna Düsseldorf A 2 2 Merkhoffer, Grobe 
18.266 
12. 4.79 Werder Bremen H 1 1 Nickel 18. 4.79 Hamburger SV A 0 2 ---
9.590 
21. 4.79 VIL Bochum H 1 0 Popivoda 5, 5.79 Borussia Dortmund A 2 2 Grobe, Dremmler 
22.021 
1? 5 79 VfB Stuttgart H 2 2 Erler, Handschuh 
9 .203 
26. 5.79 MSV Duisburg H 0 2 ---2. 6.79 Hartha BSC Berlin A 2 2 Handschuh, Grobe 9. 6.79 FC Schalke 04 H 
Der Zuschauerschnitt nach 16 Spielen beträgt: 16.900 -
Gaststätte für jung & alt 
lni /, ·nli11r11 ~r 1r 1 ~r<HJtl• f 
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' (]I I ' mil ( l'f rwnnil!w hr'fl N<)IP 
• OPl»~,t 
lrit? Pl'!,•i )1 h,•1d1•mqnli•! 




Eintrittspreise Spielzeit 1979/80 
Einzelkarte Dauerka.rt.e 
HAUPTTRIBU!IE 
Sitipllltze Block 2 , 3 , 6 u nd 7 1 
Reihe 6 - 32 30,00 0:-1 .; so,oo ox 
Block 4 und S; 
Rei he 3 - 32 30 , 00 DX 450, 00 OM 
Block 1 und 8; 
Reihe 1 - 32 24 , 00 0:-1 360,00 D>! 
(Nach Freiga be 
2. aauabschnitt )Block 2 , 3 , 6 und 7; 
Reihe 1 - S 2< ,00 DX 360,00 Cl"!. 
GEGENGERADE 
Sitzplätze Block 9 , 10, 13 und H, 
Reihe 9 - , 2 24 ,oo !)~ 360 ,00 DX 
Block 11 und l2J 
Reihe 7 - 12 2 4 ,oo 0~ 360 100 DX 
Block 9, 10, 13 und 14; 
Reihe 2 - 8 ,a ,oo 0:-1 270,00 D>! 
Block 11 unc! 12; 
Reihe 2 - 6 18,00 O."! 270,00 ox 
Schwer beh1.nderte 
mit Aus1,r1eis 5 , 00 0~ 7S,00 DM 
---·- -----.. ---------------------------------------------------------
Stehpläue BlockC 10,00DM 
E"'achsenc Mi1gli<dcr 
NORDKURVE 
Stehplätze Block A 8,50 D:ii 
Schwerbehinderte m.it 
Aus-weis , SchUler und 
Ki nder 5,00 D>! 
Mt1glicd<r bis 18 Jahr, l,OODM 
Erwachsene Mitgli<dcr 
Stehplätze Block s 8, SO D~ 
Schwerbehinderte mit 
Ausweia , SchUle.r und 
Kinder S,00 D~ 
Mngli<dcr bis 18 Jahre 
E,,.11ch5CllC Mitglieder 
1,00DM 
Alle eintrittspreise enthalten die ab 1 . Juli 1979 9Ult i9, 
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Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. 0531/42777 + 42889 
<Sofortdruck 
(Prominenten-Tips) 
Braunschweig • Schalke 04 
Darmstadt • Stuttgart 
Kaiserslautern - Bochum 
Nürnberg • Bremen 
Düsseldorf · M'gladbach 
Hamburg • Bayern 
Dortmund • Bielefeld 
Duisburg • Frankfurt 
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Am letzten Samstag war es mal 
wieder soweit: mit dem ersten 
Spieltag wurde eine neue Bundesli-
gasaison begonnen. Wenn auch 
Fußball kein ausgesprochenes 
Glücksspiel ist, das man bekannt-
lich mit den Worten: Neues Spiel, 
Neues Glück beginnt, so benötigt 
doch selbst eine gute Fußball-
mannschaft zum Erfolg etwas 
Glück. Trotz gezielter und metho-
discher Trainingsarbeit in der Vor-
bereitungszeit vor Beginn eines 
neuen Spieljahres ist man auch als 
der Verantwonliche und in der Ar-
beit veantwortungsbewußte Trai-
ner voller Spannung über das Ab-
schneiden der eigenen Mannschaft 
im ersten Spiel. 
Der Trainer Wenn wir aus Berlin nur einen Punkt mitgebracht haben, so lag 
das an erster Linie am überragen-
den Henha- Torwart Kleff, zum 
anderen sollten wir aber selbstkri-
tisch eigene Fehler erkennen. Bei 
allem Verständnis, daß man am er-
sten Spieltag auf Gegner Platz, 
beim Stande von 0:0 möglichst we-
nig Risiko eingeht, meine ich, daß 
in Berlin schon eine Temposteige-
rung in Form eines Zwischenspur-
tes genügt hätte, um die wankende 
Hertha-Elf zum Fallen zu bringen. 
So heißt es für das heutige erste 
Heimspiel in dieser Saison nicht 
nur an die gute Leistung von Berlin 
anzuschließen, sondern auch als 
Sieger vom P latz zu gehen. Mit ei-
ner geschlossenen Mannschaftslei-
stung und einer lautstarken Unter-
stützung des Publikums mUßte es 
endlich möglich sein, die nur 
schwer zu schlagende Duisburger 
Mannschaft hier in Braunschweig 
zu besiegen. 
Die Eintracht-Elf hat mit ihrer gu-
ten Leistung in Berlin auf Grund 
der Kondition und Fom1 der ein-
zelnen Spieler, der Harmonie und 
dem guten Zusammenwirken der 
Mannschaftsieile allen verständlich 
gemacht, warum sie in der 
Lntertoto-Runde gegen so bekann-
te Mannschaften wie Malmö, Sla-
via Prag und St. Gallen ungeschla-
gen Erster wurde. 
E1NTRACHTaktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · ,m- (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · "a' (0531) 4 27 77 
. . . denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Das aktuelle Telefon-Interview, B. Dietz 3 
Das Spieleraufgebot - MSV DUISBURG 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Der Bundesligaspiel1ag 8 
Interview mit Ronald Worm 13 
Die Mannschaften 16/ 7 
Rund um den Ball 19 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 21 
Jahreshau tvers. des BTSV Eintracht 23 
Zeit zum Lächeln ..• 27 
Eintracht~iz 29 
Eintracht Braunschwei 1979/80 30/31 
Pressestimmen 32 
Titelfoto: Hoffentlich kein seltenes Bild In der Saison 
79/80: Jubelnde Braunschweiger Spieler. V. lks: Gro-
be, Erler, Merkhoffer, Krause, Zembskl, Handschuh 
(verdeckt) u. Borg . 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekrmg 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
l. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
~~-~--~---~---·-·····~-~ • ® Braunschweigs größtes 
2 
Teppichhaus 
bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 
PVC-Beläge 
13 x in Niedersac 
ßöWED-TEPPICHHAUS ~. 
BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude • BS, 
Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, VoigtländerstraBe • Gifhorn, 
Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorstraße -~nd G~tenbergstraße, im Hause Möbel-Unger • Hannover· 
Altwarmbuchen, 1m Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 1 o ·····-·---··-···~ https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
.HALLO oktue ,,,, • 
Das aktuelle Telefon-Interview mit Bernhard Dietz, MSV Duisburg 
E.a.: Bernard, rinanziell war der 
Verkauf Eurer Mittelachse Breg-
mann, Jacobs und Worm sicher-
lich eine lukrative Sache. Wie 
siehst Du die Mannschaftssituation 
nach dem Verlust dieser drei so 
wichtigen Spieler für den MSV? 
B.D.: Ich glaube, nach dem Ver-
kauf dieser drei Spieler geht der 
MSV Duisburg in eines der 
schwersten Jahre der Bundeliga. 
Wir haben drei erstklassige Spieler 
verkauft, haben aber demgegen-
über keine gleichwertigen wieder 
verpflichtet. Daß soll kein Seiten-
hieb gegen die Neuen sein, sondern 
sind Fakten. Es entsteht zwangs-
läufig die Frage, ob die Mann-
schaft den Verlust von Bregmann, 
Jacobs und Ronald Wonn ver-
kraften kann. Die Neuen müssen 
sich sicher erst an die Bundesliga-
luft gewöhnen. Das bedeutet Zeit. 
Und wer hat in der Bundesliga 
Zeit? 
E.a.: Fast wie in jedem Jahr wird 
der MSV Duisburg zu den Abstieg-
sasprianten gezählt. Was sagt die 
Mannschaft und Ihr Kapitän da-
zu? 
B.D.: Wenn Du darauf anspielst, 
daß unser Präsident einen UEFA-
Cup-Platz für möglich hält, muß 
ich sagen, daß die Mannschaft et-
was anders darüber denkt. Präsi-
dent Märzheuser ist ein Superopti-
mist, was· ja nicht negativ ist - wir 
als Spieler sehen der Saison aller-
dings mit wesentlich gemischteren 
Gefühlen entgegen. 
E.a.: Horst-Dieter Höltges prägle 
bei Werder Bremen einen inhalts-
schweren Salz: ,,Solange ich bei 
diesem Verein spiele, steigt die 
Mannschafl nicht ab." Du mach-
test der Presse gegenüber die glei-
che Äußcmng - bezogen natilr-
licb auf den MSV. ls1 Bemard 
Dietz so wichtig filr die Mann-
schaft? 
B.D.: Diese Äußerung habe ich 
wirklich mehr im Pl.acbs gemacht, 
mußte mich aber wundem, daß 
dieser Satz in jeder Zeitung satnd. 
NatUrlich besteht eine Mannschaft 
aus 11 Spielern, braucht jeder den 
anderen. Allein diese Tatsache 
macht den Satz zu einem Flachs. 
Ich will allerdings nicht bestreiten, 
der Meinung zu sein, viel für die 
Mannschaft tun zu können. Viel-
leicht mehr als viele andere. 
E.a.: Welche Titelfavoriten hat 
Bemard Dietz für die Saison 
79/80? 
B.D.: FUnf Vereine sehe ich ganz 
vorne, ohne die Rangfolge ange-
ben zu können : Alphabetisch wä-
ren das die Bayern, Hamburg, 
Kaiserslautern, Köln und auch 
Stuttgart. 
E.a.: Und die Abstiegsfrage? Der 
MSV scheidet ja wohl aus? 
B.D.: Die drei Aufsteiger werden 
es naturgemäß wieder am schwer-
sten haben, hinzu rechne ich die 
Berliner Hertha, Bremen, ja das 
wär's dann schon. 
E.a.: Welchen Platz lrausl Du 
Deiner Mannschaft am Ende der 
Saison zu? 
B.D.: Der 15. Tabellenplatz würde 
mir persönlich schon reichen. Ich 
tippe auf einen der Plätze lO bis 
15. 
E.a.: Zum Schluß bitte einen Tip 
zum Spiel Eintracht Braunschweig 
gegen den MSV Duisburg: 
B.D.: Sei mir nicht böse, aber ich 
rechne mit einem Unentschieden. 
Vielen Dank, demard. Alles Gute 
für die Saison 79/80. 
Ebenfalls, und einen Gruß an 
Ronni. 
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Das Spieleraufgebot -MSV Duisburg -
Position Name geboren 
am 
Tor Heinze, Gerhard 30.11.1948 
Schreiner, Wolfgang 11. 4.1957 
Abwehr Dietz, Bernard, Sp. 22. 3.1948 
Fenten, Peter 8. 9.1958 
Dronia, Norbert 19.10.1957 
Mirnegg, Hans-Dieter 24. 5.1954 
Steiner, Paul 23. 1.1957 
Saborowski, Frank 14. 3.1958 
Gebauer, Klaus 15. 9.1960 
Brings, Franz Willi 19.10.1960 
Mittelfeld Büssers, Herbert 30.10.1949 
Fruck, Norbert 28.12.1957 
Jara, Kurt 14.10.1950 
Dubski, Manfred 19. 9.1954 
Kempe, Thomas 17. 3.1960 
Angriff Seliger, Rudolf 20. 9.1951 
Grillemeier, Gregor 17. 2.1959 
Steininger, Franz-Jos. 9. 7.1960 
Buttgereit, Werner 16. 6.1959 
Hiegemann, Raimund 6. 2.1957 
Ulitzka, Jürgen 22.11.1960 
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Unser Gegner heute 
Das erste Heimspiel der Braun-
schweiger Eintracht der Saison 
79/80 erhält seine Spannung nicht 
nur aus der Tatsache der Bundes-
ligapräsentation der Niedersach-
sen vor eigenem Publikum, son-
dern auch durch einen der spekta-
kulären Wechsel dieser neuen 
Spielzeit. 
Eintrachts Neuerwerbung „Ron-
ni" Worm spielt zum ersten Mal 
gegen seinen ehemaligen Verein, 
dem MSV Duisburg. Und gerade 
derartige Umstände versprechen 
immer etwas Prickelndes. 
Der MSV Duisburg hat einen gro-
ßen Aderlaß zu verkraften. Ro-
nald Worm zur Eintracht, Vor-
SlOpper Jacobs zum HSV, Libero 
Kees Bregmann zum holländi-
schen Klub Kerkrade. finanziell 
sicherlich eine lukrative Sache -
knappe 3 Millionen DM brachten 
die Verkäufe von Worm, Jacobs, 
Bregmann, Weber, Alhaus und 
Brocker - sportliche gesehen 
kann ein solcher Ausverkauf ins 
Auge gehen! 
Vor dieser Saison gehören die 
Westdeutschen auch prompt zum 
Kreis der Abstiegskandidaten, 
meinen kompetente Leute. Die 
Verantwortlichen lächeln nur dar-
über. Präsident Märzheuser weist 
die Möglichkeit eines Abstiegs 
weit von sich. Er hoff! sogar, daß 
seine Mannschaft einen UEFA-
CUP-Platz erreichen kann! 
Zweckoptimismus? 
Wie es auch sei, der Club ist mitt-
lerweile zu einem Spezialisten im 
Abstiegskampf geworden. Immer 
wenn es darauf ankam, holten sie 
die entscheidenden Punkte. Man 
denke nur an die Endphase der 
letzten Saison .. ." 
Die Duisburger haben nach den 
großen Verkäufen selbstvrständ-
lich neue Spieler geholt. Aus 
Voest Linz den Österreichischen 
Nationalspieler Franz Mirnegg 
(Ablöse 390.000) Paul Steiner 
vom SV Waldhof (350.000), und 
Paul Dörfling vom FC Freiburg 
(450.000). Daneben erhielten die 
jungen Talente Saborowski (VfL 
Lohney), Kempe (TV Vörde), 
Hiegemann (VfB Homburg) und 
die Eigengewächse Ulitzka, Ge-
bauer und Brinks einen Vertrag. 
Aus dem Ein- und Verkaufsge-
schäft machte der MSV Duisburg 
ein Plus von DM 1,3 Millionen.-
Auch der Trainer ist neu. Für 
Rolf Sehastall kam Heinz Höher 
(vorher Bochum). Das größte 
Problem der Mannschaft, die Be-
setzung des Libero-Postens, 
scheint er mit Bernhard Dietz ge-
löst zu haben, obwohl er ihn lie-
ber im Mittel Feld gesehen hätte. 
Und dieser Spieler trifft eine Aus-
sage, die nicht so neu ist (Höttges 
setzte sie bei Bremen mit Erfolg in 
die Bundesliga-Welt): .,Solange 
ich spiele, steigt der MSV Duis-
burg nicht ab?" 
MSV Duisburg. Anschrift: Postfach 199, 
4100 Duisburg-Meiderich, ".i:'{0203) 4435 77, 
(Geschäftsstelle) und 44 30 44 (Clubhaus). 
Geschäftsstelle: Westender Str. 39/41, Duisburg-
Meiderich. Stadion: Wedau-Stadion, 32 000 Plätze 
10000 Sitzplätze. Mitglieder: 2850. Trainer: 
Heinz Höher, geboren 11.8.1938 
Saison: 
Statistik 1963/64 


















Platz: Punkte: Tore: 
2.Platz + 39 -21 60:36 
?.Platz + 32 -28 46:48 
8.Platz + 36 -32 70:48 
11.Platz + 33 -35 40:42 
?.Platz + 36 -32 69:58 
12.Platz +32 -36 33:37 
15.Platz + 29 .39 35:48 
7.Platz + 35 -33 43:47 
14.Platz +27 -41 36:51 
10.Platz +33 -35 53:54 
15.Platz + 29 -39 42:56 
14.Platz + 30 -38 59:77 
10.Platz + 33 -35 55:62 
9.Platz +34 -34 60:51 
6.Platz +37 -31 62:69 
13.Platz + 30 -38 43:56 
+ 525 .547 806:830 
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MSV Duisburg. Stehend: Tr. Höher, Steiner, Seliger, Saborowski, Kempe, Steiniger, 
co-Tr. Wentzlaff, Büssers, Fenten, Dietz, Dronia, Mirnegg, Heinze, Schreiner, 
A 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Brings, Gebauer, Grillemeister, Hiegemann, Buttgereit. Sitzend: 
Dubski, Ulitzka, Fruck, Dörflinger, Masseur Kuipers, Broslus, Obmann Neuhaus. https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
2. Spieltag 
Braunschweig -Duisburg ( • ) • • • 
Hamburg -M'gladbach ( • ) • • • 
Leverkusen -Hertha BSC ( • ) • • • 
Stuttgart -Kaiserslautern ( • ) • • • 
Düsseldorf - Frankfurt ( • ) • • • 
Dortmund -Köln ( • ) • • • 
1860 München -Bremen ( • ) • • • 
Uerdingen -Bochum ( • ) • • • 
Schalke -Bayern ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. 1. FC Kaiserslautern 4:0 2:0 
2. Hamburger SV 3:0 2:0 
3. Bayern München 3:1 2:0 
4. 1. FC Köln 2:1 2:0 
5. Werder Bremen 1:0 2:0 
6. Borussia Dortmund 1:0 2:0 
7. Schalke 04 1:1 1 :1 
8. MSV Duisburg 1:1 1:1 
9. Borussia Mönchengladbach 1 :1 1:1 
10. VfB Stuttgart 1:1 1 :1 
11. Eintracht Braunschweig 0:0 1 :1 
12. Hartha BSC 0:0 1:1 
13. 1860 München 1:2 0:2 
14. Bayer Uerdingen 0:1 0:2 
15. Eintracht Frankfurt 0:1 0:2 
16. Bayer Leverkusen 1:3 0:2 
17. VIL Bochum 0:3 0:2 






Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Schmortopi 
Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Atrium Bar 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 173001 
Telex 0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel Freizeit und Erholung 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, entfernt, direkt mit ihm ver• Für Freizeit und Erholung bie• 
1976 umgebaut und renoviert, bunden, warten Kegelbahnen ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Ist ein First Class Hotel mit auf fröhliche Besucher. Braunschweig und deren Um• 
vollendetem Service und Atrium Restaurant gebung vielfältige Möglichkei• 
modernstem Komfort. Es liegt Erlesene Gerichte aus französi• ten. Der Atrium Innengarten mit 
qn unmittelbarer Nähe (200 m scher Küche. seiner malerischen Bepflan• 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
8 un~labc 
zung und seinem romantischen 
von der Braunschweiger City Brunnen lädt ein zum Verweilen 
entfernt, direkt gegenüber dem Gepflegte. zunlllge Gastlichkeit. und zu Stunden der Muße. Wei-
Hauptbahnhof. Schmortopi te Parkanlagen, von der Oker 
Um einen malerischen Innen- Gemut11ches. preiswerte durchzogen und ganz in der 
garten - eben das Atrium - Speiserrestaurant. Nähe des Hotels, erlauben 
sind Restaurant, Bar, 
Atrium Bar 
Spaziergängern reizvolle An 
Konferenzräume und In den blicke ungestörter Natur. 
oberen Etagen die Gäste- Ruhe und Entspannung bei an• Aber auch die Stadt hat mit ih· 
zimmer ruhig und abgewandt 
genehmer Atmosphäre. 
ren berühmten alten Bauwer· 
vom Straßenlärm angeordnet. ken, dem Theater, den Museen 
Alle Zimmer haben Bad oder Festsaal und Galerien und der pulsieren-
Dusche, WC, Radio, Telefon Auch für große Festlichkeiten den City mit ihren vielen 
und TV•Service. Die Suite und bestens geeignet: Raumgliede· Geschäften Anziehungspunkte. rung durch bewegliche Wände, 
Zimmer mit Sauna vollenden 
regelbare Beleuchtungsstärken Um schließlich wieder auf das 
das Angebot. Eine Tiefgarage und Klimaanlage schaffen el• Atrium zurückzukommen: Seien 
mit 250 Einstellplätzen befindet nen angenehmen, individuellen Sie unser Gast und lassen Sie 
sich im Hause. Rahmen. sich von uns verwöhnen. 
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10 
Diese Summe wird der Maßstab sein, an dem der Zuschauer meine Lei• 
stung auf dem Rasen messen wird. (Die inflationäre Entwicklung der Ab· 
lösesummen wird auf dem Rücken der Spieler ausgetragen, ohne daß die• 
ser sich dagegen wehren kann). Andere Maßstäbe werden in anderen Be-
rufen angelegt. Auch diesen stelle . ich mich als Fachberater von ELKA-
Haus. Es bedurfte für mich keiner Überlegung, das Angebot von ELKA-
Haus anzunehmen, den leer gewordenen Platz von Wolfgang Dremmler zu 
besetzen. 
Das Profi-Geschäft des Fußballers ist kurzlebig und von großem Verlet-
zungsrisiko bedroht. Aus diesem Grund ist es wohl legitim, schon wäh-
rend der aktiven Zeit die Weichen für die Zukunft zu stellen. ELKA-Haus 
bietet mir diese Chance. 
Bauträgergesellschaft mbH 
Helnrfch-Bilsslng•Rlng 40 ELKA• HAlJS 
3300 Braunschweig 
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Der nächste Bundesliga-Spieltag - 28. August 1979 
Bremen -Dortmund ( • ) • • • 
Köln - Düsseldorf ( • ) • • • 
Frankfurt -Stuttgart ( • ) • • • 
Kaiserslautern - Braunschweig ( • ) • • • 
Duisburg -Leverkusen ( • ) • • • 
Uerdingen - 1860 München ( • ) • • • 
Bochum - M'Gladbach ( • ) • • • 
Hertha BSC -Schalke04 ( • ) • • • 
Bayern -Hamburg ( • ) • • • 
ACHTUNG: Am 25. August startet die Bundesliga in die 2. Hauptrunde des DFB-
Pokals. Eintracht Braunschweig ist zweimal vertreten: Die Bundesliga spielt zu 
Hause gegen Preußen Münster, die Amateure in Nürnberg beim 1. FCN. 
Ich freue mich auf meinen neuen Partner 
Ronald Worm. Es ist angenehm, nicht nur 
auf dem Rasen zu 
harmonisieren. 
Rufen Sie mich doch an. 
Entweder ELKA-HAUS, (0531) 72018/19 
oder privat 31 23 97. 
Machen Sie einen Termin mit mir. 











Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh Silke Neidhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an · 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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Achtung! 
Dringend HANDBALLTRAINER für unsere 
1. Damenmannschaft der Braunschweiger Eintracht gesucht 
Ziel: 
Wiederaufstieg in die Oberliga 
Interessierte Sportlehrer, Sportstudenten oder erfahrene Handballspieler 
wollen sich bitte melden bei: 
Marlis Mädge 
Buchenkamp 1, 3300 Braunschweig, Telefon 6941 14 
Das Interview 
Ronald Worm ist der heutige Gesprächspartner 
Will man den Medien Glauben 
schenken, haben die Verantwort-
lichen der Braunsch,-eiger Ein-
tracht mit dem Wechsel oder bes-
ser gesagt Tausch Nickel/Worm 
einen gro ßen Coup gelande t. Die 
Berichterstattung hinsichllich der 
Leislungen dieser beiden so unter-
schledlichen „ Goalgetter" in der 
Vorsaison 79/ 80 sprechen eindeu-
tig für den neuen Mittelstürmer 
der Eintracht , Ronald Worm. In 
Braunschweig kann man sich die 
Hände reiben. 
„ Mittelstürmer werden immer 
nur a n ihren Toren gemessen, a n 
nichls a nderem" - so der neue 
Mann im Jägermeisler-Trikot. Ei-
ne niichlcrne, sachliche Einschiil• 
zung der in ihn gesetzleo Erwar-
lungen. Allerdings a uch ein Ein-
geständnis des Erfolgszwa nges, 
dem er unlcrlieg1. 
Im Profisport werden Gefühle als 
abstrakte Begriffe gehandell -
z umindesl von den nicht unmlttel-
bar Betroffenen. crvenstiirkc 
und Robuslheit feiern Triumphe . 
,.Sensibelchen" haben an der har-
ten Bundesligafro nt nichts verlo-
ren. Die „natürliche Auslese" 
sorgl schon dafür. 
Wie wird ein Ma nn mil dem Er-
folgszwang fertig, dem 1, 1 Millio-
nen Ablösesumme als Marschgc-
Ronald Worm 
päck mit auf den Weg in eine 
neue Mannschaft gegeben wer-
den ? 
E.a.: Ronni, in Duisburg hast Du 
als Jugendlicher begonnen, konn-
test nur posit iv mit guten Leistun-
gen überraschen. Es gab keine In-
vestition in den Spieler Worm au-
ßer den Ausgleich des Gehaltes 
für seine Leistung. Fühlst Du 
Dich nach dem Wechsel zur Ein-
tracht noch genauso unbeschwert 
wie beim MSV? 
R. W.: Nein, sicher nicht. Ich 
muß allerdings sagen, daß ich 
beim MSV auch rmter Erfolgs-
zwang stand. Wenn man so lange 
/ilr einen Verein spielt, setzt das 
Publikum die h(Jchste, gesehene 
Leis111ngsnorm 1•ora1is - eine Er-
war11111g, der man sehr schwer 
vo11 Spieltag zu Spieltag e11tspre-
chen kann. Bei Eintracht kommt 
nun noch die A bliJsesumme hi11-
w. - Setzt 111011 die Summe in 
Relation zur damit geforderten 
Leistung, müßte der Spieler Tore 
verhi11dern, das Spiel machen, 
Ecken und nalf/rlich noch Tore 
schießen - eine Forderung, der 
wohl kein Spieler nachkommen 
kann. Man sieht, daß die Bela-
st1111g allein gedanklich schon 
hoch ist. Die Verpflichtung, Tore 
ZII schießen 1111d SO/ISt nichts, nur 
Tore, zeigt schon, daß ich absolut 
nicht unbeschwert Fußball spielen 
werde. 
E.a.: Was hältst Du allgemein 
von den Ablösesummen? 
R. W.: Eines der größten Proble-
me /ilr einen Spieler überhaupt. 
Momeman wird /ilr d11rchschni11-
liche Spieler viel zu viel Geld 1•er-
la11g1. Hier mU.ßte der DFB gewis-
se Stufen einbauen, 11111 den Qua-
liUllen der einzelnen Spieler in der 
Höhe der AbliJsesumme gerecht 
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zu werden. Nationalspieler als 
oberster Wertmesser, 11111 dann 
die Abs111jimg real 1•on.1meh111e11. 
Durch die Ablösesummen ent-
steht eine We11bewerbsven.er-
ru11g, die Vereine mir großen, von 
Bund 1111(/ UJ11dem ge/örderte11 
Stadien w Vorteilen l'erhelfe11. 
D<1s beste Beispiel zeigt der MSV 
Duisburg, der jedes Jahr die be-
s1e11 Spieler verkaufe11 muß, 11111 
Sch11lde11 1111d Verpjlicht1111ge11 
abzudecken. 
E.a.: Es heißt, Du hä11es1 beim 
MSV keine sportliche Zukunft 
mehr ge~ehcn. Ander~ au~ge-
drilckt: Eintracht bietet sie Dir? 
R. IV.: Auf Jeden Fall. Duisburg 
hal jedes Jahr finanzielle Proble-
me, die ich oben schon aufgezeigt 
habe. Der uns beka11111e Verka1if 
vo11 Jacobs, Bregmann, Weber 
etc. hol mich 1•ero11lqß1, mich 
nach einem 011dere11 Verein umzu-
sehe11 - Ei111rach1 Braunschweig 
war auch dabei. U11d es lwt ge-
klappt. Die Leist1111gsstllrke des 
MSV isl durch die gleichzeitige 
Verpf/icht1111g 1•011 nicht geleich-
wertigen Spielern nicht größer, 
so11dem klei11er geworden. ich 
glaube, dqß der MSV i11 ein sehr 
schweres Jahr geht, obwohl ich 
hoffe, daß sie nicht absteigen 
masse11. 
E.a.: Heute spielst Du zum ersten 
Mal gegen Deine ehemaligen Mit-
spieler - für Dich ein normales 
Spiel? 
R. W. : Nein, das gewisse 
Etwas" ist schon dabei. Dieses 
Spiel ko1111 11icht normal sein /ilr 
mich, spiele ich doch gegen Spie-
ler, mit denen ich zum Teil schon 
Jahre zusammengearbeitet habe. 
Ich hoffe, genauso er/ olgreich zu 
sein wie Im letz1e11 Spiel 011 der 
Hamburger Straße - 1111d 2 Tore 
schießen werde. Diesesmol oller-
di11g ji"lr die Eimrocht. Sozusagen 
als „ Wiedergutmachung" für die 
Zuschauer i11 Brou11schweig. 
E.a.: Es heißt immer, die Mann-
schaft der Eintracht wäre Oberal-
1er1. Was sagst Du dazu? 
R. W.: Es ist ein gnmdlege11der 
Fehler, 11ach dem Alterdereinzel-
11e11 Spieler w gehe11. Nur die mo-
mentane Leis11111g sollte emschei-
de11, olles andere 11ich1 zllhle11. 
Der Troi11er muß wisse11, welche11 
Spieler er emse1zt. Ein junger 
Spieler mag vielleicht genauso 
stark wie ei11 Ullerer sein, der Trai-
11er wird in einem solchen Fall si-
cherlich den mit der größeren Er-
fohnmg, der größeren Routi11e 
von.iehe11. Vollko111111e11 normal. 
Allerdings sollte der llltere Spieler 
- so ist es eben im Projigeschtift 
- den Zeilp1mkl akzeptieren, 
wann der jüngere soweit ist, sei-
11e11 Platz einzunehmen, 1111d nicht 
krampfhaft versuchen, mit allen 
Mitteln den jungen 11111e11 w hal-
ten. Auch dieses macht eine gute 
Geso111tstim1111111g innerhalb ei11er 
Ma1111schoft al/S. 
E.a.: Wie verkraftet Deine Frau 
Silvia negative Kritiken Ober Ih-
ren Mann? 
R. W.: Si/via isl meme größte Kri-
rikerin. Sie ist mit dem Fußball 
sehr eng verbunden 1md hat eine 
sehr 110/ilrliche Eins1ell11ng :w 
dem Drumhen1111 des ProjtSports. 
Ich habe sie 011/ dem Fußballplatz 
kemrengelemt, als mein jetziger 
Schwager in einer von mir trai-
nierten Amote11rmam1Schaft 
spielte. So lemten wir uns ke11-
11en. Sie ist mir in allen Dingen ei-
ne große Hilfe - gerade auch 
dan11, wen11 es ei111110/ 11icht so gut 
ltJ11/t u11d 111011 sf}eliell dann Hilfe 
braucht. 
E.a.: Hai sich die Wohnungsfra-
ge in:zwischen gekllln? 







053114 56 43 
R. W.: Ja, wir hoben ein HU11S-
che11 mit Garte11 in Wolle gefun-
den 1111d werde11 am /, 10. dort 
einziehen. 
E.a.: Wie sehen die Wunsche aus 
die Ronald Worm filr die Zeit 
nach dem Fußball hat? 
R.W . : Als gelernter Bürokauf-
mann fällt es mir n.icht schwer 
geschäflliche Aktivitä ten scho~ 
jetzt während der aktiven Zeit an-
zustreben. Die Firma ELKA-
Haus bietet mir die C hance hier 
in Braunschweig eventuell' eine 
ü istenz. auf gesunden Beinen 
aufzubauen. Diese Gelegenheit 
werde ich nutzen, um mir w gege-
bener l.eil keine großen Gedan-
ken über das „ danach" machen 
zu müssen. 
E.a.: In welchem Tabellendrittel 
erwartet Ronald Worm die Ein-
tracht am Ende der Saison ? 
R. W.: Auf einem Platz /ilr den 
UEFA-Cup, also im oberen Ta-
bellendriue/. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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Jetzt gibt's überall den Fußballknüller vom 
kicker! Das neue Sonderheft „Bundesliga 79/80". 
Umfangreich und informativ wie eh. 
Bundesliga: Alle 18 Mannschaften 
komplett und seitengroß in Farbe! 
Dazu 18 aktuelle Vereins-Storys! 
2. Liga: 40 Seiten Information! 
Alle Mannschaften in Farbe! 
Dazu alle Namen. Alle Daten. Alle Termine. 
l\\~ Alle Zahlen und Fakten der letzten Jahre. 
~\ \\ Einfach komplett! 
Und noch ein tolles Preisrätsel! 
196 Seiten für 3,80 DM. 





Groß- und Einzelhandel 
Bausch & SchmucHach-Bausch GmbH &Co KG 
Am Bruchtor 4-7, Tel. (0531) 41909 
Südstraße 1-3 • Südstraße 31 
Friedrich-Wilhelm-Platz 22 
3300 Braunschweig 











Seit 50 1ilhrcn Ihr AM RING 
::~;~:;;:~:~:c~~1 <o. M li, 
3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) • 315 05 
& Die Man11 












( ) Schreiner ( ) 
( ) Gebauer ( ) 
( ) Brings ( ) 
( ) Fruck ( ) 
( ) Kempe ( ) 
( ) Grillemeier ( ) 
( ) Buttgereit ( ) 
( ) Miegernann ( ) 
( ) Ulitzka ( ) 






Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Sepp Maier 






Atrium-Bummel-Center, Telefon 7 2311 
1schaften • Eintracht ( ) Franke ( )Hain 
( )Bnms ( )Borg 
( ) Geiger ( ) Hollmann 
( ) Salewski ( )Grobe 
( ) Tripbacher ( ) Merkhoffer 
( ) Trimhold ( )Zembski 
( ) Lllbeke ( ) Handschuh 
( ) Nester ( ) Krause 
( ) Holzer ( ) Popivoda 
1 )Wonn 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFl·Studlo 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'lt 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · ~ (0531) 45119 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnf1weg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Bilanz Eintracht-Duisburg "-"' Cle Geburlstagsklnd Alle Begegnungen de< Braunschwe1- b Einen fast optimalen „Geburts-
ger Eintracht gegen Duisburg seit Be- 1agss1rauß" bekam Trainer Heinz 
stehen der Bundesliga 1963. Die Ein- f Lucas lelzten Samslag in Berlin von 
tracht steht nach Punkten gegen die der Mannschaft gereicht: Freitag 
Duisburger hinten. Nach 29 Splelen 59 Jahre alt geworden, präsentierte DJ ihm die Eintracht den ersten Punkt ergibt sich folgendes Verhältnis für ia der Saison 79/ 80 als Geburlstagsge-die Braunschweiger: 28:32 Punkte, -._ schenk. Der Saisonstart also konn-
35:35 Tore. te nicht besser laufen. 
63/46 Braunschweig-Duisburg 0:0 
Duisburg Braunschweig 5:1 Schon wieder ein Geburtstagskind 
64/65 Braunschweig-Duisburg 0:1 Am 19. 8., also jetzt Sonntag, wird Matthias Duisburg-Braunschweig 2:0 Bruns 22 Jahre al1. Herzlichen Glückwunsch und 
65/66 Braunschweig Duisburg 1 :0 alles Gute für die Zukunft, privat wie auch sport-
Duisburg-Braunschweig 4.1 lieh, Matthias! 
66167 Braunschweig-Duisburg 0:0 
Duisburg Braunschweig 0:0 
67/68 Braunschweig-Duisburg 3:0 Die Abschlußtabelle 
Duisburg Braunschweig 2:3 1. Hamburger SV 34 21 7 6 78:32 49:19 
68/69 Braunschweig-Duisburg 0:0 2. VfB Stuttgart 34 20 8 6 73:34 48:20 Duisburg· Braunschweig 1 :1 3 . 1. FC Kaiserslautern 34 16 11 7 62:47 43:25 69/70 Braunschweig-Duisburg 2:1 4. Bayern München 34 16 8 10 69:46 40:28 Duisburg-Braunschweig 1:0 
70/71 Braunschweig-Duisburg 5:0 5. Eintr. Frankfurt 34 16 7 11 50:49 39:29 
Duisburg· Braunschweig 0:0 6. 1. FC Köln 34 13 12 9 55:47 38:30 
71172 Braunschweig-Duisburg 2:0 7. Fort. Düsseldorf 34 13 11 10 70:59 37:31 
Duisburg-Braunschweig 0:0 8. Vfl Bochum 34 10 13 11 47:46 33:35 
72n3 Braunschweig-Duisburg 1 :1 9. Elntr. Braunschweig 34 10 13 11 50:55 33:35 Duisburg-Braunschweig 3:2 
74175 Braunschweig-Duisburg 4:1 10. Bor M'Gladbach 34 12 8 14 5053 32:36 
Duisburg-Braunschweig 3:2 11. Werder Bremen 34 10 11 13 48:60 31:37 
75/76 Braunschweig-Duisburg 3:1 12. Bor. Dortmund 34 10 11 13 54:70 31:37 
Duisburg-Braunschweig 1:0 13. MSV Duisburg 34 12 6 16 43:56 30:38 
76(77 Braunschweig Duisburg 1 :1 14. Hertha BSC Berlin 34 9 11 14 40:50 29:39 Duisburg-Braunschweig 1 :1 15. FC Schalke 04 34 9 10 15 55:61 28:40 77178 Braunschweig Duisburg 1:0 16. Arm. Bielefeld 34 9 8 43:56 26:42 Duisburg-Braunschweig 3:1 17 
78179 Braunschweig Duisburg 0:2 17. 1. FC Nürnberg 34 8 8 18 36:67 24:44 
Duisburg-Braunschweig 1 :0 18. Darmstadt 98 34 7 7 20 40:75 21:47 
18 
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Am nächsten Samstag startet die Bundesliga in die 
1. Hauptrunde des DFB-Pokals. Die Braunschweiger 
Eintracht spielt zu Hause gegen den Zweitligaverein 
Preußen Münster, die Amateure der Eintracht in 
Nürnberg gegen den 1. FCN. 
Hier alle Paarungen der 1. Hauptrunde: 
Bundeslip - Bundesliga 
1. FC Kalserslautern-MSV Duisburg 
Bundesllp - Zweite Liga 
Eintr. Braunschweig-Preußen Münster 
Alem. Aachen-Werder Bremen 
Bundesliga - Amateure 
Hamburger SV-FC 08 Villingen 
Eintr. Frankfurt-Olympia Neugablonz 
S8 Heldenheim-Hertha BSC 
TSV Buxtehude-Bayer Uerdingen 
Bayern München-FC östringen 
FV Weingarten-Vfl Bochum 
MTV Gifhorn-Bayer Leverkusen 
FC St. Pauli-1860 Munchen 
Borussia M'gladbach-FV Biberach 
VfL Wollsburg-VfB Stuttgart 
Borussia Dortmund-Bremer SV 
Borussia Neunkirchen-Fort. Düsseldorf 
Sptr. Eisbachtal-Schalke 04 
1. FC Köln •Mainz 05 
Zweite Liga - Zweite Liga 
Kickers Offenbach-Hannover 96 
Holstein Klel-OSV Hannover 
Freiburger FC· 1. FC Saarbrücken 
Victoria Köln-Tennis Borussia Berlin 
Karlsruher SC-SC Freiburg 
Wuppertaler SV-Wormatia Wonns 
Zweite Uga - Amateure 
SpVgg. Fürth-BSV Weißenthurm 
Eintracht Trier-Wuppertaler SV A 
SpVgg. Bayreuth-Preußen Hameln 
Arminla Blelefeld-BFC Preußen Berlin 
Rot-Weiß Essen-1.FC Köln A 
SVW Mannheim-TBV Lemgo 
1. FC Nurnberg-Eintr. Braunschweig A 
SCW Gold1n Herne-SG Hagen-Vorhalle 
Wattenseheid 09-MTV Ingolstadt 
FC Vilshofen FV 04 Wurzburg 
VfB Gießen-FC Homburg 
Stuttgarter Kickers-TSV Ofterdingen 
FSV Frankfurt• Vik1oria Aschaffenburg 
SV Geinshe1m-OSC Wanne Eiekel 
Union Solingen-VfR Aalen 
TuS Xanten-Arminia Hannover 
SV Heng-Fortuna Köln 
Westfalia We1tmar-SV Darmstadt 98 
VfL Osnabruck-Rot-Weiß Lüdenscheid 
TuS Chlodwig Zülpich-Sieger aus 
SV Gendorf/ESV Ingolstadt 
(Spiel 25. 7.) 
Amateure - Amateure 
VIL Frohnlach-SV Alemannia Haibach 
FC Hanau 93Wacker 04 Ber1in 
Union Neumünster-Spfr. DJK Freiburg 
FC Augsburg-FC Wipfeld 
TSV Ampf1ng Bramfelder SV 
1. FC Pforzheim-Phönix Dudelsheim 
FT Geestemünde-SV Zeltlarn 
TSV Battenberg-SV Auersmacher 
1. FC Kaiserslautern A-SV Leiwen 
Bonner SC-Salamander Turkheim 
VIB Oldenburg-SC Verl 
TuS Schloß Neuhaus-FC Nürnberg A 
Lüttnnghausen-SpVgg. Erkenschwick 
VfB Gaggenau-SpVgg. Au 
1. FC Bocholt-SV Speicher 
FV Goppingen-TuS Neuendorf 
Altona 93-V1k1oria Sindlingen 
SG Ohetal-KSV Baunatal 
Reinickendorfer Füchse-VfB Lübeck 
SpVgg. Elversberg-Heider SV 






Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 






Horst Wolf GmbH 
Kurt-Schumacher-Straße 4 




....,,,,/11-- lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
-.a- (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep (,ii~· 
Montag Ruhetag --
Täglich ab 18 Uhr .... 
Sonntags M1ttagst1sch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten IVi Busvermietung 
Studienreisen ~? f1 !~1 Vereinsausflüge 
Ench Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstra6e 3 









' • ' ' ,·I : , '. ' ), )1' '11', 
80091 
Gaststätte für jung& alt 
111 1 / • ·t 1!r, ,11 1 v, o1 1 Br1 11111,, riw1•u1 




Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstra6e 47 










































Tore Gegner Ort 
E G 
Torschützen Zuschauer 
Hertha BSC A 















Bayern München H 
Hertha BSC H 












Schalke 04 H 
Hamburg A 
Mönchengladbach H 
Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKIBfü[l]ll 
AKTIE/>fGESELLSCHAFI 
Ihre Privatkredit• und Sparbank JJ lditk11rnr1 /J1/h~ 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Perpctual. 100%ig wasserdicht 
bis 200 m Tiefe. Rotor-Selbstaufzug. 
Automatischer Kalender. 
Drehbarer Zei1meßring. Ausführung in 
Stahl mit entsprechendem 
Armband. 
ROLEX 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 
am Rlngerbrunnen - sack 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Jahreshauptversammlung 
der Fußballabteilung des B.T.S.V. Eintracht von 1895 e.V. 
Dienstag - 28. August 1979 
im Eintracht-Stadion (Tennisheim) 
Beginn: 19.30 Uhr 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Feststellung der Anwesenheit 
3. Genehmigung der Niederschrift der 
Jahreshauptversammlung vom 18. 10. 1977 
4. Berichte 
a) des Vorstandes 
b) des Jugendleiters 
c) des Schiedsrichterobmannes 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Neuwahlen des Vorstandes 
7. Anträge 
8. Verschiedenes 
Anträge stimmberechtigter Mitglieder der Fußballabtei-
lung sind bis spätestens Samstag, 18. August 1979, 
schriftlich an den Leiter der Fußballabteilung einzurei-
chen. 
Stimmberechtigt sind alle Abteilungsmitglieder, die am 28. 
August 1979 das 18. Lebensjahr vollendet haben. 
gez. Gerhard Lüttge 
Leiter der Fußballabteilung 
gez. Herbert Waßmann 
Schriftführer der Fußballabteilung 

















Der Versicherer der Eintracht -
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
K~nderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vorl 
Das sind Leistungen: 
70 000,· Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,- Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3.70 DM auch 1m ersten Jahr s,nd das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H Walter, P Lorenz j , 80 Batike · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
T elelon (0531) 4 09 30 kOnnen S,e lur lhl l(,nd Telefon (0531) 7 67 14 
IO!SO<g9<1? 
_ __,\ BRAYE~~c~~~~~~l~CHE LU) 
Kurt-Schumacher-Straße 21 • 3300 Braunschweig • Telefon (05 31) 70 04·1 
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Heinz Graßhof t 
Am 28. Juni 1979 ist unser Presscwan Heinz 
Graßhof verstorben. 
Schon in seiner frühen Jugend (1912) kam er 
über einen Freundeskreis, der in der Freizeit 
auf dem St. Leonhardsplatz Fußball spielte, 
zu unserer Eintracht und ist bis zu seinem 
letzten Atemzug unserem Verein treu geblieben. 
Gleich nach dem 1. Weltkrieg spielte er als 
Linksaußen in unserer 1. Mannschaft und hat 
in über 200 Spielen für unsere Farben gekämpft. 
Nach seinem Einsatz als Spieler wurde er 
zwei Jahrzehnte als Schiedsrichter eingesetzt. 
Neben seiner Tät.igkeit als Lehrer und Sport· 
lehrer, schied er trotz beruflicher Belastung 
nicht für die Arbeit im Verein aus. 
Schon seit 1935 war er mit kleinen Unter· 
brechungen Leiter der Fußballabteilung. 
Viele große Erfolge fallen in seine Amtszeit, 
wir erinnern uns nur an die Erringung der 
Deutschen Fußballmeistcrschaft 1967. 
Über drei Jahrzehnte war er als Pressewart für 
unsere Vereinsnachrichten verantwortlich. 
Nach dem 2. Weltkrieg baute er mit unermüd-
licher Liebe unser Vereinsarchiv auf. 
Der Verein, der Niedersächsische Fußball-
verband, der Norddeutsche Fußballverband 
und der Deutsche Fußball-Bund haben ihm 
die Silberne und die Goldene Ehrennadel 
für seine Arbeit und seine Treue verliehen. 
Wir werden ihn sehr vem1issen, sein Leben 




Das Ergebnis modernster 
Stahlbetontechnik. 




Trainer Lucas und Vizepräsident Sandbrink im Fachge-
spräch Ober die einzuschlagende Richtung dieser Saison? 
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Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 




























Telefon 0531/8495 98 
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Die Stunde der Wahrheit 
(dem Zuschauer auf die Lippen geschaut) 
Taktik - die einfachste Sache der Welt 
,.So Jungs, die Vorbereitungszeit ist vorbei, wir ha-
ben uns gewissenhaft auf die neue Saison vorberei-
tet, haben alles Menschenmögliche getan, uns inten-
siv auf die vor uns liegenden Aufgaben vorzuberei-
ten - jetzt werden wir's allen zeigen, was wir drauf 
haben," sagt der Trainer zur Mannschaft vor dem 
Bundesligastan. 
„Trainer," meldet sich der Torwart, ,,wenn der 
Gegner einen Freistoß am 16m-Raum hat, nehmen 
wir dann fünf oder sechs Mann in die Mauer?" 
,.Menschenskind, das mußt du als Torwart doch al-
lein entscheiden. Willste 'ne Lücke zum Ball, willste 
keine, sollen fünf Mann in die Mauer, willste sechs 
- das mußt du doch selbst wissen." 
„Trainer," wirft schüchtern Außenverteidiger 
Herrmann ein, ,.wenn die also mit hängendem 
Linksaußen spielen, mich also rausziehen wollen, 
mach! der Willi den Raum hinter mir dicht und der 
Anton übernimmt in der Phase den Mann vom Wil-
li, während unser Libero Heinz auf den Gegenspie-
ler vom Anton aufpaßt - ist das richtig so?" 
,.Na klar Herrmann, haben wir doch alles schon be-
sprochen, dürfte doch wohl nicht so schwer sein, 
wenn alle aufpassen?" 
., Trainer", wagt sich Libero Heinz zu melden, 
„ wenn ick also vorne mit reinjehe, muß ick aba die 
Gewähr habn, daß hinten nichts anbrennt, sonst 
hab ick keene Ruhe am Ball, da muß einer aus'm 
Mittelfeld sich fallenlassen, um dat Loch hinten 
dicht zu machen, wenn ick jehe", 
,,Aber ja, das haben wir doch alles im Training ge-
übt, x-mal, bis zur Vergasung, ist das eigentlich im-
mer noch nicht in euren Köpfen drin"? 
.,Trainer", melde! sich todesmu1ig Regisseuer Eber-
hard zu Wort, ,.die Aufgabe, das Loch hinten dicht 
zu machen, muß ein anderer übernehmen, das kann 
ich nicht auch noch übernehmen. Ich soll Anspiel-
station sein, habe meinen Gegenspieler, auf den ich 
aufpassen muß, soll das Spiel schnell oder langsam 
machen, je nach Spielsituation, wenns geht auch 
noch vorne mit rein, hinten aushelfen, Pässe geben, 
Spiel verlagern - was soll ich noch alles machen"? 
„Hast ja recht Eberhard", meint der Trainer, ,.das 
Loch macht Lothar dicht. Wenn du siehst, Lothar, 
daß der Heinz marschiert, läßt du dich fallen, spielst 
dann Libero hinterm Bernd - der Vorstopper 
bleibt immer bei seinem Mann, ist das klar Bernd? 
- Und Lothar, verlier deinen Mann nicht aus den 
Augen, wenn der sieht, daß du hinten rein gehst, 
wird der vielleicht frech - alles klar"? 
„Trainer", vollkommen frustriert Linksaußen 
Klebe" Otto, ,,ich hoffe, daß der Hans das end-
llch kapiert hat, wie ich den Ball haben will. Starte 
ich in den Mann, will ich ihn kurz, weil ich sofort 
abbreche um entgegenzukommen. Komme ich kurz 
will ich ihn lang, weil ich sofort abbreche, um dann 
steil zu gehen. Hab ich den Ball, muß der Mittel-
stürmer aber mitgehen, um die Flanke zu erwischen. 
Ich hoffe, das klappt". 
„Herrgottnochrnal", stöhnt der Coach, ,,der Hans 
wird schon wissen, wie er den Ball zu spielen hat -
oder nicht, Hans"? 
„Na klar, Trainer", meint Ha~s, ,.wenn ich aber 
offensiv werde, muß sich Klebe ins Mittelfeld fallen 
lassen, um mir den Raum auf Linksaußen frei zu 
machen, Mittelstürmer Berthold weicht auf den 
rechten Flügel aus und unser Flitzer auf Rechtsau-
ßen rochiert in die Mitte, um meine Flanke zu er-
warten, Herrmann muß dann aufpassen auf den lin-
ken Verteidiger, wenn de~ Ball eventuell abgefangen 
wird und der keinen Gegenspieler hat und marschie-
ren kann". 
,Na endlich habt ihrs kapiert. Taktik im heutigen 






Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Doppelkorn 38 Vol. % 0,7-1-FI. nur 6,98 
Zitrone- und Orange-Limonade12xo,7-1-FI. nur 3,98 
Schloßberg Pils 20 x o,5-1-FI. nur 9,98 
und viele weitere Sonderangebote! 
28 
... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig, Heidehöhe 36 
Unser nächster Bundesligagegner: Eintracht Frankfurt 
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Heute geht es um Regelkunde, 
1 iebe Qu izfreunde ! 
Frage: Ein Angreifer schießt aufs Tor, der Ball 
49 
wäre ins Tor gegangen. Ein Zuschauer hält ihn 
mit den Händen auf. 
Was entscheidet der Schiedsrichter? 
1. Preis: 2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Frankfurt 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
3. Preis : 1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben• 
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg Ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembskl Marketing 




O.R.v.lks.: Grobe, Worm, lübeke, Nester, Merkoffer, Hollman, 




Salewski, Erler; M.R.v.lks.: Trainer Lukas, Tr.-Assistent Patzig, Handschuh, 
















Arr Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. 0531/42777 + 42889 
Rückblick Saison 78/79 - die Einsätze aller Spieler 
Meister· Inter DFB· Freund· Gesamt· Gesamt-
Gesamt· 
5p,ele In schafts· toto· Pokal· schafts· sp,eie Me1sterschafls· E,n1rachl 
spiele 78/79 Tore spiele spiele sp,ele 78/79 spiele -
Bernd Franke 19 1 6 26 244 
317 
93 
Uwe Hain 16 6 2 16 40 23 648 
Franz Merkhotter 33 2 6 2 17 58 337 480 
Frledhelm Habermann 1 274 86 
Frank Holzer 7 2 12 22 38 49 
Uwe Krauso 28 7 4 1 16 49 28 139 
Wollgang Grobe 34 4 6 3 20 63 66 321 
Rainer Hollmann 24 2 4 2 18 48 144 50 
Hareld Nickel 24 16 6 2 18 50 26 317 
Wolfgang Dremmler 30 2 6 2 18 57 165 216 
Dieter Zembski 34 6 2 20 62 116 21 
Harald Aumeier 6 9 15 11 189 
Oan,I0 Popivoda 34 4 4 2 16 56 104 70 
Mathlas Bruns 10 6 1 18 35 17 62 
Peter Lübeke 7 6 2 15 30 22 453 
o,e1mar Erler 32 6 6 2 17 57 192 245 
Kerl·He1nz Handschuh 27 4 2 11 42 144 107 
Haase Borg 34 3 3 16 55 58 11 
Manfred Tripbacher 2 9 11 2 -
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»Ich trinke 
Jägermeister, 
weil ich unter 
meinem Auto 
auf 01 gestoßen 
bin.« 




STAOIONPROGRAMM EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
EINTRACHT oktue 




Was mag in diesem Moment in „Charly" Handschuhs Kopf vorgegangen sein? 
Vielleicht ist es gut, daß das Bild darauf keine Antwort gibt...? 
EINTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'i: (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · ,m- (0531) 427n 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmüiler 
.•. denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Lieber Leser 3 
Das Spieleraufgebot - Preußen Mllnster 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Der DFB-Pokal-Spieltag - 1. Hauptrunde 8 
Die erste englische Woche der Bundesliga U 
Interview mit Michael Geiger 13 
Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 19 
Alle S iele der Einbacht 79/80 21 
Leserbriefe 25 
Das Lizenzspieleraufgebot 
der Braunschweiger Einbacht, 
Saison 79/80 27-32 
Titelfoto: Trainer Heinz Lukas im Gespräch mit 
Dr. Harms, Vereinsarzt der Eintracht. 
.,Hoffentlich bleibt die Mannschaft vom Verlet-
zungspech verschont ... " 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewieknng 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, lange Straße 15 
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~nsch~eig's größtes Schuhhaus 
BARTBL/6Jn 
3mal in Braunschweig 1 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
l. J laerder City-Center· 2. Porschestraße 




li ® Braunschweigs größtes ® 
S Teppichhaus 
1 bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 PVC-Beläge 
lf 13 x in Niedersachsen lf 1 ® fniiifl:f ilHUUA:1:M•H 1 
„ l.t 
ti{ BS, Alte Waage 1 · BS, Olschlägern 36 . · BS, Küch_enstraße W + S Hofgebäude · BS, 1 
t.{ Theaterwall 1 BS, Marstall 16 · ~S. 1m Hause_ E1sleb, Voigtländerstraße . Gifhorn, 
i 
Sonnenweg 20 · WOB-Nordstelmke, 1m Haus~ Mobel-Unger . Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorstraße ~nd Gulenbergstraße, 1m Hause Möbel·Unger . Hannover-
Altwarmbüchen, Im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 
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Lieber Leser 
Ein gelungener Saisonstart der Eintracht 
/\ach dem zweiten Splellag der 
neuen Saison sieht die Braun-
schweiger Elnrracht auf dem 5. 
Tabellenplatz. Ein Punktekonto 
von 3: 1, sowie dem Ton,erhältnis 
von 2:0 ,erhalfen der Eintracht 
iu einem Saisonslart, wie er nicht 
besser sein konnte. 
Dem 0:0 Auswärtsspiel in Berlin 
folgte ein 2:0 Heimsieg gegen den 
MSV Duisburg. Ergebnisse, die 
sich keiner der Braunschweiger 
hülle besser wünschen können. 
Ein Start nach „ Plan" sozusagen. 
Will man die Leistung der Mann-
schaft unter die Lupe nehmen, 
muß der objektive Betrachler 
selbs lverstiindlich auch die Geg-
ner berücksichtigen. Mil den Ber-
linern und dem MSV fertigte die 
Eintrachl :iwei Mannschaften ab, 
die schon w Saisonbeginn als ge-
fährdet angesehen wurden. Was 
sich ja a uch prompt bestät igte. So 
muß man 11lso die 3 Punkte auf 
dem Habenkonto als „ normal" 
bezeichnen. 
Tore sind die Wür:ie eines Fuß-
ballspiels. Hier gibt es für die Ein-
tracht noch einiges w tun , um 
den richtigen Pfeffer zu geben. 
Doch auch dieses wird der Mann-
schaft von Trainer Heinz Lucas 
1111 Laufe der Spielzeit sicher 
leichter von der Hand, oder bes-
ser gesagt, ,om Fuß, gehen. 
Mil dem Stand von 3: 1 Punklen 
kann die Eintracht beruhigt zum 
Dienstagabendspiel auf den Bel-
1,enberg fa hren, um sich dem 1. 
FC Kaiserslautern zu stellen. Ein 
Spiel, welches die Anforderungen 
an die Eintracht-Spieler gewaltig 
in die Höhe schnellen lassen. -
Kaiserslautern ist eine '\l,esentlich 
höhere Hürde, als es Hertha BSC 
und der MSV Duisburg waren. 
Doch die letzten Spiele der Braun-
schweiger F.lnlracht in Kaiserslau-
tern s ind allesamt sehr positiv ver-
laufen , so doll man ruhigen Her-
zens die Fahrt in die Pfalz antre-
ren kann. 
Das heutige Pokabpiel der 1. 
Hauptrunde des DFB gegen Preu-
ßen Münster sollte die Eintracht 
als emsLtunehmenden Tesl für die 
dann folgende englische Woche 
betrachten. · 
Die Bundesligatabelle weist nach 
2 Spieltagen ein Bild auf, das fasr 
identisch isr mir dem Bild der Ab-
schlußrabelle der letzten Saison. 
Der Hamburger SV demonstrier-
te nachhallig seine Absicht, den 
Titel souverän zu verteidigen. 
Bayern München, VfB Stuttgart 
und der i . FC Kaiserslautern kri-
stallisieren sich erneut als ernst-
hafte Konkurrenten und Verfol-
ger heraus. Die neue Saison birgt 
in dieser l linsicht keine Überra-
schung. 
Allerdings läßr der zweire Platz 
der Dorrmunder Borussia nach-
denklich werden: Sollte der neue 
Trainer Udo Lauek 1a1sächlich 
die Mannschaft der Dortmunder 
- unverändert wie in der letzten 
Saison - auf Erfolgskurs ge-
bracht haben? In der kurzen, ihm 
zur Verfügung stehenden Zeit der 
Vorbereirung? Dann häue Lattek 
wahrlich allen Grund, den Zweif-
lern ein Lächeln zu gönnen. Zu 
kritisch stellte man den ehemali-
gen Trainer der Bayern aus Mün-
chen und der Borussia aus Mön-
chengladbach in die Situation, 
nur mit fertigen Mannschaflen 
gute Leisrungen und Erfolge er-
ringen zu können. Schon am 
zweiten Spieltag der Bundesliga-
saison 79/80 hat er allen gezeigt, 
wohl doch Ober das nötige Finger-
spitzengefühl und die Gabe der 
Mannschaftsführung zu verfü-
gen. Hut ab, Udo Lattek ! 
Die Aufsteiger Leverkusen, Uer-
dingen und 1860 München haben 
Hoffnungen geweckt, eine Berei-
cherung der 1. Liga zu werden. 
Kein Abschlachten, keine Punkte-
lieferanren. Ein Zustand, der den 
Verlauf der Saison positiv beein-
flussen kann. 
Mit Mönchengladbach, Düssel-
dorf und Bochum \lehen drei 
Manmchaften auf den letzten drei 
Tabellenplätzen, denen man we-
sentlich mehr zugetraur haue. Ge-
rade die Bochumer, versehen mit 
einem „Paradesturm", mit Vor-
schußlorbeeren auf einen oberen 
Tabellcnplarz, haben in dieser 
Saison noch nichl ein einziges Mal 
ins Schwarze getroffen! Trainer 
Johannscn wird noch eine Menge 
Arbeir haben, die Mannschaft 
den in sie gesetzen Erwartungen 
anzugleichen. 
Die Saison ist gerade zwei Tage 
alt - Zeit genug al~o für alle 
Mannschaften, da~ Prognosen-
spiel noch häufig anzukurbeln 
und die Zuschauer nicht zur Ruhe 
kommen zu lassen. 
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Das Spieleraufgebot -Preußen Münster-
Position Name 
Tor Klingen, Hans-Jakob 
Linders, Dietmar 



































preparation by a,c 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunscchweig 
Telefon 8 30 05. 7 
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Unser Gegner heute 
Wenn man den Zweitliga-Gegner 
der Braunschweiger Eintracht in 
der 1. Hauptrunde des DFB-
Pokals betrachtet, siebt es optisch 
recht gut aus - Preußen Münster 
sollte keine H ürde sein. Doch wä-
re es sicherlich anmaßend, die 
Münsteraner auf die leichte 
Schulter zu nehmen. Zu oft 
machte eine überhebliche Einstel-
lung eines Erstligisten gegenüber 
Zweitklassigen Sensationen oder 
zumindest Überraschungen mög-
lich. 
Preußen Münster mußte in den 
vergangenen 4 Jahren in der 
Zweiten Liga Nord dreimal mit 
dem undankbaren 3. Platz vorlieb 
nehmen. Nachdem der Club in 
diesem Jahr erst in letzter Instanz 
die Lizenz erhalten hatte, sieht es 
nicht danach aus, als ob ein ähnli-
cher Höhenflug wiederholt wer-
den könnte. 
Der Vorstand entschloß sich, eini-
ge Leistungsträger zu verkaufen: 
Salewski (zu Eintracht), Grünther 
(zu 1860 München), Gede (West-
falia Herne) sowie Mall und den 
Jugoslawen Petkovic. 
Zugänge hatten sie in Sigi Held 
von Borussia Dortmund, Agatha 
von 1860 München und Lander 
von Schalke 04. 
Während der Vorstand der Mei-
nung ist, auch in diesem Jahr dem 
Publikum Spitzenfußball bieten 
zu können, bleibt Trainer Werner 
Biskup (ehemals Lizenzspieler bei 
Düsseldorf und beim 1. FC Köln) 
realistisch : ,.Ein Spitzenplatz 
wird für uns wohl kaum heraus-
springen, wir müssen die Erwar-
tungen herunterschrauben". 
Gerade die finanzielle Situation 
kann aber nur gelöst werden , 
wenn die Mannschaft Spitzenlei-
stungen bietet. Ein Teufelskreis. 
Sank der Zuschauerschnitt im 
letzten Jahr schon 12260 auf 
7 699, haben die Münsteraner die-
se Saison mit 6800 in der Kalkula-
tion. 
Für diese Partie heute im DF B-
Pokal gelten sicher keine theoreti-
schen Fakten. Preußen Münster 
ist ein ernst zu nehmender Geg-
ner, der nur mit voller Konzentra-
tion zu den „Akten" gelegt wer-
den kann. 
,1 
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Trainer Werner Biskup 
Preußen Munster. Anschrift : Hammer Straße 12a, 
4400 Münster, Telefon 0251/54040. Stadion: 
Preußen-Stadion an der Hammer Straße mit 35000 
Plätzen (davon 1800 Sitzplätze). Mitgliederzahl: ca. 
2000. Präsidium: 1. Vorsitzender Reinhold Schmel-
ter, 2. Vorsitzender Uwe Hoffmann, Schatzmeister 
Hans Brandenburg. Zugänge: Dieter Agatha (Mün-
chen 1860), Siegfried Held (Borussia Dortmund), 
Thomas Lander (Schalke 04), Reiner Leifken (VfB 
Rheine). Abgänge: Hans.Jürgen Gede (Westfalia 
Herne), Rolf Grünther (München 1860), Roland Mall 
(Vikt. Köln), Ranko Petkovic (R.-W. Lüdenscheid), 
Hans-Jürgen Salewski (Eintracht Braunschweig). 
5 
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Preußen Münster. o.R.v.l.: Held, Jürgens, Angel, Agatha, Kaczor Fuchs 
Lancier, Masseur Kischel, Trainer Werner Biskup. u.R.v.l.: Kling~n ' 
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m.R.v.l.: Obmann Schube, Zeugwart Ertelmeier, Fraßmann, 1. Vors. Schmelter, 




Hier alle Paarungen der 1. Hauptrunde: 
Bundesliga - Bundesliga 
1. FC Kaiserslautern-MSV Duisburg 
Bundesliga - Zweite Liga 
Eintr. Braunschweig-Preußen Münster 
Alem. Aachen-Werder Bremen 
Bundesliga - Amateure 
Hamburger SV ·FC 08 Villingen 
Eintr. Frankfurt-Olympia Neugablonz 
SB Heidenheim-Hertha BSC 
TSV Buxtehude-Bayer Uerdingen 
Bayern München-FC Östringen 
FV Weingarten-VfL Bochum 
MTV Gifhorn-Bayer Leverkusen 
FC St. Pauli-1860 München 
Borussia M'gladbach-FV Biberach 
VfL Wolfsburg-VfB Stuttgart 
Borussia Dortmund-Bremer SV 
Borussia Neunkirchen-Fort. Düsseldorf 
Spfr. Eisbachtal-Schalke 04 
1 _ FC Köln-Mainz 05 
Zweite Liga - Zweite Liga 
Kickers Offenbach-Hannover 96 
Holstein Kiel-OSV Hannover 
Freiburger FC-1 . FC Saarbrücken 
Victoria Köln-Tennis Borussia Berlin 
Karlsruher SC-SC Freiburg 
Wuppertaler SV-Wormatia Worms 
zweite Liga - Amateure 
SpVgg. Fürth-BSV Weißenthurm 
Eintracht Trier-Wuppertaler SV A 
SpVgg. Bayreuth-Preußen Hameln 
Arminia Bielefeld-BFC Preußen Berlin 
Rot-Weiß Essen-1.FC Köln A 
SVW Mannheim-TBV Lemgo 
1. FC Nürnberg-Eintr. Braunschweig A 
SCW Goldin Herne-SG Hagen-Vorhalle 
Wattenseheid 09-MTV Ingolstadt 
FC Vilshofen-FV 04 Würzburg 
VfB Gießen-FC Homburg 
Stuttgarter Kickers-TSV Ofterdingen 
FSV Frankfurt -Viktoria Aschaffenburg 
SV Geinsheim-DSC Wanne-Eickel 
Union Solingen-VIA Aalen 
TuS Xanten-Arminia Hannover 
SV Heng-Fortuna Köln 
Westfalia Weitmar-SV Darmstadt 98 
VfL Osnabrück-Rot.Weiß Lüdenscheid 
TuS Chlodwig Zülpich-Sieger aus 
SV Gendorf/ESV Ingolstadt 
(Spiel 25. 7.) 
Amateure - Amateure 
VfL Frohnlach-SV Alemannia Haibach 
FC Hanau 93•Wacker 04 Berlin 
Union Neumünster-Spfr. DJK Freiburg 
FC Augsburg-FC Wipfeld 
TSV Ampfing-Bramfelder SV 
1. FC Pforzheim-Phönix Düdelsheim 
FT Geestemünde-SV Zeitlarn 
TSV Battenberg-SV Auersmacher 
1. FC Kaiserslautern A-SV Leiwen 
Bonner SC-Salamander Türkheim 
VfB Oldenburg-SC Verl 
TuS Schloß Neuhaus-FC Nürnberg A 
Lüttringhausen-SpVgg. Erkenschwick 
VfB Gaggenau-SpVgg. Au 
1. FC Bocholt-SV Speicher 
FV Göppingen-Tu$ Neuendorf 
Altona 93-Viktoria Sindlingen 
SG Ohetal-KSV Baunatal 
Reinickendorfer Füchse-VfB Lübeck 
SpVgg. Elversberg-Heider SV 
TuS Langerwehe-SV Hasborn 
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· Ihr Partner: 
ATRIUM HOTEL 
Bnmnschweig 
Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut. 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
qn unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und In den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mil 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berl iner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 05 31 / 73001 
Telex 0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel Freizelt und Erholung 
entfernt, direkt mit ihm ver- Für Freizeit und Erholung bie-
bunden, warten Kegelbahnen ten das Atrium Hotel, die S1adt 
auf fröhliche Besucher. Braunschweig und deren Um-
Atrium Restaurant gebung vielfältige Möglichkel-
Erlesene Genchte aus französi- ten. Der Atrium Innengarten mit 
scher Küche. seiner malerischen Bepflan-
Sunftfobt 
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
Gt!ptle<;I, zunt11ge Gastlichkeit. 
und zu Stunden der Muße. Wei-
Scbmortopf te Parkanlagen, von der Oker 
Gemuthches, preiswerte durchzogen und ganz in der 
Speiserrestaurant. Nähe des Hotels, erlauben 
AtriumBar 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Ruhe und Entspannung bei an• 
Aber auch die Stadt hat mit ih-
genehmer Atmosphäre. 
ren berühmten alten Bauwer• 
ken, dem Theater, den Museen 
Festsaal und Galerien und der pulsieren-
Auch für große Festlichkeiten den City mit ihren vielen 
bestens geeignet: Raumgliede-
Geschäften Anziehungspunkte. 
rung durch bewegliche Wände, 
Um schließlich wieder auf das regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei• Atrium zurückzukommen: Seien 
nen angenehmen, individuellen Sie unser Gast und lassen Sie 








Bau- und Finanzierungs. 
fragen. 














Die erste englische Woche der Bundesliga 
28. August 1979 
Bremen • Dortmund ( • ) • • • 
Köln - Düsseldorf ( • ) • • • 
Frankfurt -Stuttgart ( • ) • • • 
Kaiserslautern - Braunschweig ( • ) • • • 
Duisburg • Leverkusen ( • ) • • • 
Uerdingen - 1860 München ( • ) • • • 
Bochum • M 'Gladbach ( • ) • • • 
Hertha BSC • Schalke 04 ( • ) • • • 
Bayern -Hamburg ( • ) • • • 
1. September 1979 
Hamburg • Hertha BSC ( • ) • • • 
Leverkusen • Kaiserslautern ( • ) • • • 
Braunschweig • Frankfurt ( • ) • • • 
Stuttgart • Köln ( • ) • • • 
Düsseldorf -Bremen ( • ) • • • 
Dortmund -Uerdingen ( • ) • • • 
1860 München- Bochum ( • ) • • • 
Schalke • Duisburg ( • ) • • • 







Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an · 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksnngehörigen zum Verkauf 
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Das Interview 
Michael Geiger ist der heutige Gesprächspartner 
Die Bemühungen der Braun-
schweiger Eintracht, das Lizenz-
spieleraufgebot iu verjüngen, 
druckt sich wohl am besten in der 
Verpflichtung des 18jährigen 
Rekord-Jugendnationalspielers 
Michael Geiger aus. 
der 34mal ins DFB-Jugendteam 
berufene Spieler aus Böckingen 
suchte sich den einzigen Vertreter 
Niedersachsens in der 1. Bundesli-
ga, Eintracht Braunschweig aus, 
um seine Profi-Karriere zu star-
ten. 
Das Präsidium der Braunschwei-
ger Eintracht muß sich der Situa-
tion des Überangebots von älteren 
Spielern im Lizenzspielerkader 
stellen. 
Konsequem muß Ober einen län-
geren Zeitraum die Eingliederung 
der jungen Kräfte in die Mann-
schaft geplant werden. Verständ-
lich, und fOr jeden, der die Situa-
tion nOclnern einschätzt, unbe-
dingte Notwendigkeit. 
Wie denkt ein junger Profi über 
seinen neuen Beruf, über Chan-
cen auf einen Stammplatz und 
welche Erwartungen hat er für die 
Zukunft? 
E.a.: Michael, Du bist 18 Jahre, 
hast Dir den Wind im internatio-
nalen Jugendfußball schon um 
die Nase wehen lassen. Welchen 
gravierenden Umer..chied siehst 
Du zwischen dem Jugendfußball 
und dem Profigeschäft, dem Du 
seit dem I. 7. 79 nachgehst? 
M.G.: Als erstes muß ich da die 
Trainingsarbeil nennen, die doch 
sehr 11n1erschiedlich wm J11gend-
f11ßball ist. Zweimaliges Training 
Michael Geiger 
am Tag bedeutet doch eine ganz 
andere A,ifordenmg. Zum zwei-
ten beeindruckt das Tempo des 
Spiels, die C/evemeß und Routine 
der Spieler selbst im hohen Tem-
po und der Hekrik eines Bundesli-
gaspiels. Tro1z großer BedrtJngnis 
und des fehlenden Raums hoben 
die Profis immer die Ruhe am 
Ball und die Übersicht, genau das 
Ricluige zu machen. Die Auffas-
sung der Spieler, immer das Besle 
zu geben, ob im Bundesligaspiel 
oder im Training, ist ffir mich das 
Profi hafte. 
E.a.: Zur Konkurrenz: in der Ju. 
gend spieh man, etwas verein-
facht ausgedrückt, für die Ehre 
oder den ersten Schritt nach oben. 
Bei den Profis ums Geld. Ist nicht 
schon aus diesem Grunde der 
Konkurrenzkampf ein ganz ande-
rer als in der Jugend 7 
M.G.: So go11z anders ist der 
Kampf um die PltJtze - ich spre-
che jetzt speziell von der J11ge11d-
no1io11olmonnschaft - tmd dem 
Kampf um die Aufmerksamkeit 
der Öffentlichkeit und damit au-
tomatisch der Bundesligavereine 
nicht. Je besser man spielte, desto 
bessere Angebote kamen ins HollS 
- eine Profi-Parallele. In der Ju-
ge11d11otionolmonT1Schaft wird 
schon 11111 die Vertrlige gespielt. 
Die Ellenbogen werden dann 
11icht mehr versteckt, sondern sie 
müssen gebrauch, werden, , 11l11 
sich durchzusetzen. Ich halle 
scho11 vor zwei Jahren Angebote 
vom VfB St1111gart und der 
Frankfurter Eintracht, als Ju-
gendspieler ihrem Verein belw-
treten - so hlitten sie die Ablöse-
summe gesparr. Richtig ernst 
wurde es jetzt im Februor/Mlirz. 
Da jlatrerten die Angebote von 
mehreren Vereinen ins HollS, u.o. 
von MlJnche11glodboch. Man 
sieht, die Jugendnatio11almonn-
schaft ist wirklich das Sprung-
brei/ zum Profifußball, ein be-
gehrter Pfalz wm profilieren. 
Trotzdem ist die Konkurrenz in-
nerhalb emer Profimannschaft 
von 20 Spielern mit anderen Ma.ß-
slliben w messen. Die einzelnen 
Spieler sind wesentlich cleverer 
und setzen somit ganz anderes 
D11rchsetwngsvermlJge11 voraus. 
E.a.: Die Frage bietet sich jetzt 
an: warum wähltest Du ger~e 
Braunschweig als Einlrin ins '1ro-
figcsch ä ft 7 
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M. 0.: Das Problem der a//erbe-
dingten Ablösung i11nerhalb der 
Braunschweiger Eintracht wurde 
oben ja schon beleuchtet. Far 
mich als jungen Spieler ergibt sich 
aus dieser Mannscho,/isstmktur 
eine wesentlich größere Cha11ce 
einen Platz zu erktimpfen, als 
vielleicht bei anderen Vereinen. 
Dieses sehe ich ganz nachtern. Es 
sind einfach Fakten, daß die Zeit 
- ich meine vielleicht zwei Jahre 
- fllr uns junge Spieler arbeitet. 
Dann sind sechs Spieler zwischen 
33 u11d 34 Jahre ... 
E.a. : Hast Du Dir selbst eine 
Zeitspanne gegeben, vielleicht vor 
Ablauf dieser 720 Tage einen 
Stammplatz innezuhaben? 
M.O.: Sicher möchte ich so 
schnell wie möglich ei11en Platz in 
der Mannschaft, obwohl ich 
weiß, daß die Anpassung an das 
Bundesliga11iveau selte11 umer ei-
nem Jahr liegt. Beispiele wie Al-
lofs, Littbarski oder Förster ver-
deutlichen dieses. Schuster vom 
1. FC Köln stellt wohl die Aus-
11aJ1111e dar. 
Ich habe mir persönlich eine Frist 
von einem Jahr gegeben, da1111 
muß schon etwas passieren, damit 
ich meine Besttiligung vor mir 
selbst habe. 
E.a.: Gab es schon Momente, in 
denen Du die Härte des Profifuß. 
balls ganz besonders gespürt 
hast? Vielleicht der Ton oder der 
Umgang innerhalb der Mann-
schaft? 
M.O.: Trainer Weise, der die Ju-
gendnationalmannschojt betreut, 
hat uns schon sehr gut vorberei-
tet, uns llber Vertrtige aujgekltirt, 
verdeutlicht, wie sich ein Profi in 
der Öffentlichkeit zu bewegen 
hat, wie sich Pro;,s untereinander 
verhalten. Und so grau Trainer 
Weise auch das Bild gezeichnet 
hat, bei der Ei11tracht ist wirklich 
vieles anders als von ihm darge-
stellt. Nach der Unterrichtung 
ml/ßte ma11 mit „Flattern" in der 
Hose bei den Pro;,s antreten -
dort werde nur auf die Knochen 
getrete11, mi1 allen Mittel11 Vortei-
le gesucht - und genau dieses ha-
be ich bei der Eintracht nicht vor-
gefunde11. Hier wird einem ju11-
gen Spieler tatstichlich geho/fe11, 
die Integration in die Mannschaft 
habe ich mir viel schwerer vorge-
stellt. Ein positiver Aspekt. Die 
einzige Htirte des Proj,jußballs 
drl/ckt sich hier für mich in der 
Trai11i11gsbelastung aus. 
E.a.: Wie verkraftest Du als jun-
ger Spieler die Lösung vom El-
ternhaus, vom Gewohntem, Ver-
trautem? 
M.G.: Diesen Schritt habe ich ge-
wollt. ich wollte mich „Frei-
schwimme11 ", auf eigenen Beine11 
stehe11. Das „Alleinsein" be-
drilck1 mich nicht. Es reizte das 
Neue. Ich habe auch das Angebot 
des Vereins, bei Pflegeeltern zu 
wohnen dankend abgelehnt. Die 
Wohnung in der Weststadt, in der 
vorher Aleksandar Ristic wohnte, 
ist sehr schön, genau richtig filr 
mich Junggesellen. 
E.a. : Wie verpflegt sich Michael 
Geiger, wenn er so selbständig als 
18jähriger allein auf sich gestellt 
ist? 
M. O.: Jch mache mir mein Essen 
selbst, ganz einfach. Es gibt so 








herrliche Gerichte in Dosen, Sala-
te kann ich sehr gut selbsl zau-
bern. Man lern, immer mehr da-
zu, jeden Tag. Und es macht mir 
Spaß. 
E.a.: Hast Du Vorbilder im Fuß-
ball, deren Weg Du gerne nach-
vollziehen möchtest? 
M.G.: Franz Beckenbauer und 
Oünlher Netzer. Becke11bauer 
wi,d wohl ewig unerreicht blei-
be11. Er war genial in seiner Über-
sicht und Technik. Netzer war zu 
sei~er guten Zeit ein großartiger 
Spielgestalter und gleichzeitig in 
der Lage, Tore zu mache//. 
E.a.: Michael, da bleibt uns nur 
für Dich zu wünschen, daß Du ei-
ne gelungene Mischung vom 
Franz Beckenbauer und Günther 
Netzer wirst. Die Mannschaft 
könnte enen solchen Spieler si-
cherlich mehr als gut gebrauchen. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
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BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort, 
Tel. (0531) 419 09 . 
MONTAGECENTER 
MEISTER BETRIEB 
e REPARATURBETRIEB e 
e SCHWEISS • UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Ford Taunus 1300, 55PS 174,65 • 
• Golf 50 PS 142,65 e 
• Passat 55 PS 186,50 • e VW Käfer 34-44 PS 79,50 e 
e Weiter montieren wirl • 
e KUPPLUNGEN e 
• DRUCKPLATTEN • 
e MITNEHMERSCHEIBEN e 
STOSSTANGEN 
• STOSSDÄMPFER e 
e ANHÄNGERKUPPLUNGEN e 
• usw. • 
• KOTFLÜGEL· • 
: SONDERANGEBOT : 
•• g~~I Rec.D ~:::: ~g~::~ : DB 200/250 statt 222,90 173,85 
e Opel Kadett B 123,40 e 
• VW Käfer ab 78,30 e 
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
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BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragsh/cindler ! 
Gifhorner Straße 151 M /i, 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
Preußen Münster 
W Die Ma 
Unders 1 1 Klingen 1 1 
Leifken 1 1 Agatha ( ) 
Angel 1 1 Schäfers ( 1 







( ) Krekeler ( ) 







-.""'""" ""~"'· Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 • 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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HERRENJALDN (J.PROIZEIC fJ PAKTNER 
Sepp Maier 






Atrium-Bummel-Center, Telefon 7 2311 
11nschaften 9 
Eintracht 
( ) Franke ( )Hain 
( )Bnms ( ) Borg 
( ) Geiger ( ) Hollmann 
( ) Salewski ( ) Grobe 
( ) Tripbacher ( ) Merkhoff er 
( )Trimhold ( )Zembski 
( ) LUbeke ( )Handschuh 
( ) Nester ( )Krause 
( ) Holzer ( ) Popivoda 
( )Worm 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 • 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · 'li' (0531) 45119 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Trittweg 72-74 




Das Ergebnis modernster 
Stahlbetontechnik. 






Hans-Jürgen Salewski, vom heu-
Zum Foto unten: 
Trainer Heinz Lucas mit den 
„Neuen" der Braunschweiger 
Eintracht. 
Von links: Holger Trimhold, 
Michael Geiger, Hans-Jürgen 
Salewskl, Trainer Lucas, Uwe 
Nester und Ronald Worm. 
tigen Gegner der Eintracht im 
DFB-Pokal, Preußen Münster, zu 
Saisonbeginn zu den Braun-
schweigern gewechselt, wurde am 
Donnerstag, dem 23. 8. - dem 
Datum entsprechend - 23 Jahre 
alt. Herzlichen Glückwunsch zum 
Geburtstag und alles Gute für 
Deine Zukunft, ,,Hannes". 
AJtersschnitt 
Die Braunschweiger Eintracht hat 
mit der „Belastung" zu leben, 
sechs Spieler über 30 Jahre in ih-
ren Reihen zu haben. Trotzdem 
sieht es mit dem Durchschnittsal-
ter der Lizenz.spielerabteilung gar 
nicht mal so schlecht aus: Bei 20 
Profis ergibt der Schnitt 26, 15 
Jahre. Die Mannschaft, die gegen 
den MSV Duisburg und Hertha 
BSC spielte, hatte allerdings den 






Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch• 
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude und nicht Rük-
kenschmerzen macht 
Horst Wolf GmbH 
Kutt-Schumacilar-Su-aße 
Telefon (0531)763 32 
3300 Braunschweig 




-,-.iiiiiiiiiiiiii _____ ...... lARTWIG 
.......,__ lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304} 517 Beerhouse · Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKn1ep [m. 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr .... 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spez1ahtäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten V Busvermietung 
Studienreisen ~,ff 1, fl ?f.l..!L Vereinsausflüge 
Ench Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleusen81ra6e 3 









'; ·•: ., :· ::,: . 
• ! :, - r ! "1 :, , .. _ 1\. }l'>of1 
T 
80091 
Gaststätte für jung&alt 
1,,, /, ·dr, ,11,.,,,., Br , u,c·J lrvv,·1s1 




Telefon (0531) 46414 
Re,sobOro Mundstock Pe,ne 
Echternstra8e 47 












































E G Zuschauer 
Hertha BSC A 0 















Bayern München H 
Hertha BSC H 















Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
0 
0 
Das Bargeld können Sie gleich milnehmen. 
Krause, Handschuh 
1/.l MIKI~~mmm 
Ihre Privatkredit· und Sparbank .>:l 
Marstall 9/12 · 3300 Braunschweig · Telefon (0531) 46515 
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Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Submariner 
Rolex Oyster Pcrpctunl. 100%ig wnsserdicht 
bis 200 m Tiefe. Rotor-Selb~1aufzutt, 
Automatischer Kalender. 
Drehhurcr Ze1tmeßrmg. Ausfuhrung m 
ROLEX 
Stahl mit cnt)prcchcndem 
Armband. 
Der große Braunschweiger Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 





15. September 1979, 20. 00 Uhr 
Stadthalle Braunschweig 
Der Stadtsportbund Braunschweig e. V. veranstaltet für alle 
Braunschweiger Sportler den „Ball des Sports". Verbunden ist 
die Absicht, mit dieser Veranstaltung einen Traditionsball für 
die Braunschweiger Sportvereine neu zu gestalten und in das 
Braunschweiger Ballgeschehen aufzunehmen. 
Das musikalische Programm hat internationale Klasse : die Ka-
pelle Alb Hardy, das Joe Lord-Sextett mit Angelina Monti so-
wie die Discothek Gerd Isensee sorgen für den richtigen musi-
kalischen Rahmen. 
Karten sind beim Stadtsportbund Braunschweig, Bohlweg 43, 
3300 Braunschweig, zu erhalten. 
Preise: Großer Saal DM 20,-, Foyer DM 15,-
Abendkleidung ist erwünscht. 

















Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vorl 
Das sind Leistungen: 
70000,- Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjat1r! 
·genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr sind das nur 44 20 DM 
bei der Generalagentur WO" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H Wolter, P. Lorenz i , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 ::'°...;.~~ iu, ,~, Kono Telefon (0531) 7 6714 
_ __ BRA!~s~c~~~~~~l!CHE i(Q 




Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kUrzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
KUrzungen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszogen veröffentlich-
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Skandalöse Zustände 
An die Redaktion des Eintracbt aktuell 
Sehr geehrte Herren t 
Ich war anläßlich des Bundesligspiels Eintracht 
Braunschweig gegen MSV Duisburg im Stadion an 
der Hamburger Straße. Hatte einen Stehplatz und 
freute mich auf das Spiel. Zum einen konnte man 
sich leider nicht Ober das Spiel freuen, weil zu wenig 
geboten wurde, zum anderen hatte ich das Horn 
oder die Fanfare der Fans des MSV Duisburg in 
meinem linken Ohr. 
Konzentration auf das Spiel gleich Null! Das der 
Verein gegen die Lärmentwicklung in den Stadien 
nichts tun kann, ist mir klar, doch was sich nach 
dem Spiel abgespielt hat, grenzt an Wahnsinn!!! 
Der normale Zuschauer muß sich doch langsam fra-
gen, ob es nicht zu gefährlich ist, sich unter die 
„Leichtsinnigen" zu mischen, die lediglich nichts 
anderes tun wollen, als einem Fußballspiel beizu-
wohnen. 
Ob es die Fans der Duisburger waren oder die Fans 
der Braunschweiger Eintracht - es ist mittlerweile 
lebensgefährlich geworden, sich zum gleichen Zeit-
. punkt wie diese aus dem Stadion bewegen zu wol-
len. Eisenstangen, Messer, KnUppel gehören wohl 
:zum normalen AusrUstungsgepäck der sog. Fans. 
Ich habe erlebt, wie unbeteiligte von Steinen getrof-
fen wurden, die wahllos in die Menge geschleudert 
wurden, Blut floß und Angst, nackte Angst ergriff 
einen bei solch massiver Agression. Wenn der Ver-
ein nicht dafür sorgen kann, daß solche Ausschrei-
rungen nicht eingedämmt werden können, muß er 
sich damit abfinden, daß es immer weniger Zu-
schauer geben wird, die bereit sind, für ein Fußball-
spiel Kopf und Kragen zu riskieren. Die Polizei weiß 
doch sicher, daß es immer wieder Schwierigkeiten 
mit den Fans der gegnerischen Mannschaft geben 
wird, warum beugt sie nicht vor und macht allein 
durch ihre Anwesenheit diese „Fans" zu normalen 
Zuschauern? Kann man denn nicht durch rechtzeiti-
ges Einschreiten dafür sorgen, daß der normale Zu-
schauer wirklich in Ruhe sein Spiel anschauen und 
dann in Ruhe die Heimfahrt antreten kann? Viel-
leicht gibt es ja Möglichkeiten, daß sich Verein und 
Polizei zusammensetzen, um zu einem besseren Er-
gebnis der Überwachung der Fans zu kommen? Ich 
hoffe, daß es nie wieder zu solchen gefährlichen 
Auswuchsen in Braunschweig kommen wird! 
Mit freundlichen Größen M. Hanse 
Sehr geehrter Herr Zembski! 
Mein Beitrag betrifft die Mannschaft. Ich finde es 
einfach unfair wie Bernd Franke abgeschoben wird. 
Im Moment ist zwar Uwe Hain etwas besser, aber 
ich finde das Heinz Lucas es Bernd sofort sagen 
mußte wen er zum Bundesligastart ins Tor stelll. 
Andernfalls möchte ich gegen einen Teil der Mann-
schaft klagen. Die Bernd soviel verdanken und jetzt 
nach seinen Fehlern in DUsseldorf und beim HSV 
will ihn keiner so richtig vertrauen, und vorallendin-
gen die jungen Spieler in der Mannschaft verhöhnen 
ihn statt ihn zu bewundern das er es soweit gebracht 
und so viel durchmachen mußte. Eines kann ich 
nicht verstehen wie kann es sein das sich Uwe Hain 
so aufführt gegenüber Bernd, wie schön war, und 
ich wird es anzusehen sein wie sich Bernd und Uwe 
sich gegenseitig helfen. Ich wUrde mich freuen wenn 
die Mannschaft und hauptsächlich Uwe Hain dieses 
mal lesen würden. 
Mit freundlich Großen Bernd Hellmich 
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Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 





























der Braunschweiger Eintracht 






Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Doppelkorn 38 Vol.% 0,7-I-FI. nur 6,98 
Zitrone- und Orange-Limonade 12 x o,7-I-FI. nur 3,98 
Schloßberg Pils 20 x o,5-1-FI. nur 9,98 
und viele weitere Sonderangebote! 
... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 






Karl-Heinz Handschuh ,;...._ ____ ... Uwe Krause Dietmar Erler 
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Danilo Popivoda RonaldWorm 
Hans.Jürgen Salewski Matthias Bruns 
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Michael Geiger Holger Trimhold 


















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
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Eintracht-Trainer Frledel Rausch hat mit dem Koreaner Tscha und dem Ex-Stuttgarter Funk zwei ganz 
dicke Fische geangelt. 
EINTRACHT aktuell 8 
Stadionzeltschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · "B (0531) 42777 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · Horstmoller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
„Hallo aktuell"? am Telefon: J. Grabowski 3 
Das Spieleraufgebot - Eintacht Frankfurt 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Die Stars der Frankfurter Eintracht 8 
Der heutige Spieltag/Tabelle 10 
Interview mit Hans.Jürgen Salewski 13 
Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 19 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 21 
Leserbriefe 25 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 23 
Zeit zum Lächeln 25 
Der Prominenten-Ti 32 
Titelfoto: Die beiden großen Zwei der Frankfurter 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
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Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BAR'XBLSiz: 
3mal iJi Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
1. Haerder City-Center · 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
1••········--············~-~1 1 ® Braunschweigs größtes ® 1 
11 Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, • 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 
i? PVC-Beläge lf 1 13 x in Niedersachsen 1 
1® ~! 
• BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 . · BS, Küchenstraße W + s Hofgebäude • BS, 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, 1m Hause Eisleb, Volgtländerstraße • Gifhorn, 
1 
Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger • Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorst raße -~nd Gutenbergstraße, Im Hause Möbel·Unger . Hannover-
Altwarmbuchen, Im Real-Kauf · Holzminden, Alle Wache 1 o "--~---M.tl.iliMi 2 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
„HALLO oktue ,,, • 
Das aktuelle Telefon-Interview mit Jürgen Grabowski, Frankfurt 
Jürgen, Du gehörst dem 400er-
Oub an, dem kleinen Kreis der 
Bundesligaspieler, die schon mehr 
als 36.000 Minuten in harten Bun-
desligaspielen auf dem Rasen ge-
standen haben. Willst Du nach 
Deiner 15. Saison 1 ! im Profifuß-
ball einfach nicht mehr, oder gibt 
es andere Gründe? 
Ich bin der Meinung, daß nach 15 
Jahren Profifußball der Zeitpunkt 
gekommen ist, die berühmten Stie-
fel „an den Nagel" zu hängen. Ich 
werde dann immerhin 36 Jahre alt 
sein und habe wirklich keinerlei 
Ambitionen, den Vertrag noch zu 
verlängern. lr11endwann muß ein-
fach Schluß sem und ich verspüre 
einfach keinen Ehrgeiz, mit 38 
oder 40 Jahren noch als Profi zu 
spielen. Das überlasse ich lieber 
anderen. 
Gerade in Deiner le~en Saison bat 
es zu Beginn etwas Arger mJt Trai-
ner Rausch gegeben - kannst Du 
hler einiges klarstellen? 
Dazu möchte ich eigentlich nicht 
viel sagen, nur soviel, daß ich von 
den „Düferenzen" erst aus den 
Medien erfuhr und wie mit dem 
,,Hammer vor dem Kopr' stand, 
weil ich meinte, ein gutes Verhält-
nis zu Trainer Rausch zu haben. 
Wir haben in der ersten Zeit alle 
Probleme der Mannschaft disku-
tiert und besprochen - das gute 
Verhältnis resultierte sicher auch 
von dem fast nicht vorhandenen 
Altersunterschied - umso betrof-
fener war ich, als ich aus den Zei-
tungen diesen „Krach" zwischen 
Rausch und Grabowski erfuhr. 
Näheres möchte ich dazu nicht sa-
gen. 
Wenn Du Ende dieser Saison ab-
trittst, geht eine große Ara der 
Frankfurter Eintracht zu Ende. 
Was kommt nach Jürgen Gm-
bowskl? 
Ich kann nur sagen, daß jeder 
Spieler irgendwie zu ersetzen ist. 
Vielleicht nicht in der gleichen Art 
und Weise Fußball zu spielen, je-
doch eine andere Spielweise muß 
nicht erfolg!oser sein. Das große 
Problem j~er Spieler ist das ver-
frühte hochjubeln, der Medien, 
welches eine sehr große Belastung 
und damit eine Stagnation in der 
Entwicklung bedeuten kartn. Wir 
haben bei der Eintracht große Ta-
lente in der Mannschaft, die sicher 
genau dieses Problem zu be.k!lmp-
fen haben. 
Welche konkreten Pläne für die 
Zeit nach dem Fußball hast Du? 
Wird Jürgen Gmbowski vielleicht 
der Eintmcht auf einer anderen 
Position erhalten bleiben? 
Es ist durch möglich, daß mein 
sehr gutes Verhältnis zur Frankfur-
ter Eintracht - 15 Jahre verbin-
den sehr - eventuell durch eine 
Position untermauert wird - Trai-
ner oder Manager kommen aller-
dings nicht in Frage. Irgendeine 
Funktion im Prllsiwum wäre 
durchaus vorstellbar. Ich habe die 
Gewähr, nach dem Fußball für die 
Sportartikelfirma adidas tätig zu 
werden - ein anderer „Job" 
müßte also nebenbei erfUllt wer-
den. Da muß sich zeigen, was man 
noch „nebenbei'' für die Eintracht 
machen könnte. 
Nach Franz Beckenbauer, Gerd 
Müller, Wolfgang Overalh1 Gün-ther Netzer tritt mlt Dir wieoer eine 
der großen Persönlichkeiten der 
BunoesUga ab. Wird der Fußball 
in Deutschland Immer profilloser? 
Fordert der Stand des heutigen 
FuJlballs andere Splelertypen? 
Eine sehr schwierige Frage. Es ist 
eine Tatsache - und da beißt kei-
ne Maus den Faden ab - daß eine 
J'ewisse Ära der Persönlichkeiten 
lill deutschen F\Jßball vorüber 
geht. Der Leistungsdruck war si-
cherlich vor 10 Jahren genauso 
groß, aber der Spielraum der Indi-
vidualisten und nur solche können 
zu Persöclicbkeiten reifent • wird 
immer mehr eingeengt. Das Mann-
schaftsspiel wird zu sehr in den 
Vordergrund gestellt und somit 
dem Spieler, der vielleicht von der 
Anlage her alles zu einer Persön-
lichkeit mitbringen würde, die Ent-
faltungsmöglichkeit genommen. 
Welchen Favoriten hat JÜJ'Ken 
Gmbowskl In der Meisterfrage?' 
Da gibt es drei, die man einfach 
nennen muß: HSV, Bayern und 
Kaiserslautern. Vielleicht auch 
noch Stuttgart. Wir hoffen auf ei-
nen der ersten fünf Plätze, das ist 
unser Saisonziel und ich glaube, 
daß wir es auch schaffen. 
Noch ein Wort zu Tscha Bum, 
dem Koreaner In Frankfurts 
Diensten? 
Der Tscha ist In Asien eine Paml-
lele zu Fmnz Beckenbauer In sei-
ner großen Zelt, was die Populari-
tät angebt. Er bringt alles mlt, 
was eln ilberdurclischnlttllcher 
Fußballer einfach haben muJl, um 
hemus:ruragen. Zusätzlich dazu 
Ist Ihm die typische Mentalität der 
Asiaten eigen, die Höflicbkelt, 
Freundlichkeit und Zuvorkom-
menheit als Merkmal trägt. Ein 
großer Spieler, der 1n Fmnkfurt 
sicher noch viel Freude bereiten 
wird. 
Die letzte Frage Jürgen, dann hast 
Du den Sonntagnacbmlttag wie• 
der für Dich: Elü Tip von Dir für 
das heutige Spiel FJ.ntracbt gegen 
Eintracht? 
Wir wären sehr froh, wenn wir 
ein Unentschieden in Braun-
schweig holen würden. Ich kerme 
die Braunschweiger Eintracht 
schon zu lange und weiß um ihre 
Stärke gerade zu Hause - die Bi-
lanz spricht gegen uns - aber, 
wer weiß? 
Herzllchen Dank, Jürgen Gra-
bowsld. 
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WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunscchweig 























Unser Gegner heute 
Drell absolvieren. Jürgen Gra-
bow~ki, mittcrweile 35 Jahre alt, 
hat in den letzten Monaten mehr-
rach angedeutet, nach dieser Sai-
son ,einen Abschied .1.u nehmen 
und andere berutliche Ziele anzu-
, 1~1~rcn. 
llcrnd Hölzenbein hielt nur eine 
vom Verein in Anspruch genom-
mene Option in Frankfurt - es ist 
kein Geheimnis, daß er am lieb-
~Lcn schon dieses Jahr seine Kar-
riere im Ausland ausklingen las-
,cn wollte. 
Ohne „Grabi" und „Holz", die 
Weltmeister von 74, wäre die 
Frank funer EimrachL aber nicht 
mehr clic Mannschart, die sie ein 
Jahr t chnl lang gewesen war! 
llunclesligasphinx mit einer unge-
heuren spielerischen Ausstrah-
lung, die an guten Tagen jeden 
Gegner an die Wand spielen 
konlllC. 
l)cr CharakLer der Frankfuncr 
E1111racht wird nach dem dem Ab-
1,chied der beiden ein anderer sein -
, chlcd1ter muß er nicht werden. 
Daß es ohne sie momentan noch 
nicht so richtig läuft, verdeutlich-
te die gerade abgelaufene Saison 
und der neue Saisonstan recht 
klar, als die beiden verletzt, ge-
sperrt oder vom Trainer nicht be-
rücksichtigt wurden. Dem Spiel 
der Frankfurter fehlte die Aus-
\trah lung. Sie machte einen nicht 
1u l\bmchcndcn Ticfpunk1 
durch. 
Neue Weichen ror die Zukunft 
~ind allcrdin~ schon gc>tcllt. Mil 
Bruno Peuey (24 Jahre) wurde 
Die sogenanme „Abschicdst0ur-
nee" der Frankfurter Eintracht 
l"ür die beiden „großen Zwei" -
Jürgen Grabowski und Bernd 
Höllenbein - führt die Riederwäl-
cler heute zum Spiel gegen den 
Namensvetter aus Braunschweig. 
Diese Saison soll clie letzte sein, 
die die beiden im Frankfurter 
bereit~ vor einem Jahr ein Mann 
vcrpnichtel, der die „Persönlich-
keit" nach Grabowski werden 
,oll. Außerdem stehen in Bor-
chcrs, Nach tweih und nicht zu-
letzt dem Koreaner Tscha Bum 
Kim Spieler bereit, die das große 
Erbe der „großen Zwei "durchaus 
tragen können. 
Eintracht Frankfurt: Anschrift : Sportplatz am Rie-
derwald, 6000 Frankfurt/Main, (0611) 413222 
+ 413212. Stadion: W alds tadion. Plätze: 58868. 
Deutscher Meister: 1959. Poka ls ieger: 1974 + 
1975. Mitglieder : 4000. T raine r Rausch. 
Saison: Platz: 
Statistik 1963/64 3.Platz 
Eintr. Frankfurt 1964/65 8.Platz 
1965/66 7.Platz 
1966/67 4.Platz 
Bundesliga 1967/68 6.Platz 
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Punkte : Tore: 
+ 39 -21 65:41 
+29 -31 50:58 
+ 38 -30 64:46 
+ 39 -29 66:49 
+38 -30 58:51 
+ 34 -34 46:43 
+ 34 .34 54:54 
+28 -40 39:56 
+39 -29 71:61 
+ 34 .34 58:54 
+ 41 -27 63:50 
+ 43 -25 86:49 
+36 -32 79:58 
+ 42 ·26 86:57 
+36 -32 59:52 
+ 39 -29 50:49 
+589 -483 997:828 
Unser personl1cher E:n'kauf q1b! lt->.ncn (l1e 
Garant.e fur e inen quten K .1ul 11ncj qere1. ·1i tc Pre.sc 1 
Münzstr. 10 a, qegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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Eintracht Frankfurt. O.R.v.l.: Betr. Hobler, Grabowski, Nickel, Lorant, Borchers, Karger, 
Lottermann, Körbel, Gruber, Pezzey, Trapp, Tscha Bum Kun, Ehrmanntraut, 
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Schaub, Nachtweih, Hölzenbein, Mass, Rönnau. M.R.v.l.: Trainer Rausch, Ass. Schulte, 
Kond.•Tr. Arda, Manager Klug. V.R.v.l. : Neuberger, Funk, Pahl, Müller. 
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Jürgen Grabowski 
Der 35jährlge, seit 1965 bei 
der Frankfurter Eintracht spie• 
le11de Mittelfeldspieler und 
„ Kopf" der Mannschaft geht 
,n seine letzte Saison. Einer 
der großen Sp1elerpersönlich-




ke1 t will am Ende dieser Sai-
son der Bundesliga „Ade" sa-
gen Der 33jährige Ist Immer 
noch eine der großen Stotzen 
der Frankfurter Eintracht. 
8 
Bernd Nickel 
„Dr Hammer", wie er aul 
Grund seiner gewaltigen 
Schußkraft gerufen wird, hat-
te viel Pech In den letzten Mo-
•1a 1en durch Verletzungen 
Jetl.t 1st er wieder der alte. 
Ronald Borchers 
Eines der großen Talente des 
deutschen Fußballs. Der 
22jährlge Stürmer, 2 A· 
Landersp1ele bislang, hat 
noch Probleme mit seiner Lei-
stungskonstanz: zu unter-
schiedlich sind die Auftritte in 
der Bundesliga • sicher das 
Vorrecht der Jugend 
Willi Neuberger 
Uer Organisator der Abwehr. 
Auch er 1st schon 33 Jahre • 
aber ohne ihn lauft nichts. 
Norbert Nachtweih 
M11telfeldmotor, 22 Jahre 
Horst Ehnnanntraut 
Neuzugang, Abwehrspezia· 
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4. Spieltag 1.9.1979 
Braunschweig - Frankfurt ( • ) • • • 
Hamburg • Hertha BSC ( • ) • • • 
Leverkusen - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Stuttgart -Köln ( • ) • • • 
Düsseldorf -Bremen ( • ) • • • 
Dortmund -Uerdingen ( • ) • • • 
1860 München - Bochum ( • ) • • • 
Schalke -Duisburg ( • ) • • • 
M'Gladbach - Bayern München (5. 9.) ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. Hamburger SV 7:1 5:1 
2. 1. FC Kaiserslautern 7:3 4:2 
3. Eintracht Frankfurt 5:2 4:2 
4. Borussia Dortmund 5:3 4:2 
5. Bayern München 5:3 4:2 
6. Schalke 04 4:2 4:2 
7. Werder Bremen 4:5 4:2 
8. MSV Duisburg 6:3 3:3 
9. VfB Stuttgart 4:4 3:3 
10. Eintracht Braunschweig 2:2 3:3 
t 1. München 1860 5:3 2:2 
12. FC Bayer Uerdlngen 1 :1 2:2 
13. 1. FC Köln 3:4 2:2 
14. Borussia M'gladbach 1:4 2:4 
15. Bayer 04 Leverkusen 3:9 2:4 
16. Hartha BSC 1:4 1:5 
17. Vfl Bochum 0:4 1:5 
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Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung-
Schmortopf Atrium Bar .Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
qn unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und in den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 t 73001 
Telex 09 52 576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französi-
scher Küche. 
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Ruhe und Entspannung bei an-
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet: Raumgliede· 
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizelt und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie-
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung vielfältige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit ih-
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit Ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 








Fernruf (0531) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 75518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehöriqen zum Verkauf 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnttweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Interview 
Hans-Jürgen Salewski ist der heutige Gesprächspartner 
Schalke 04 \\Dr einer der ersten 
ßundcsliga,crcinc, die das Modell 
de, sogenannten „fohlcnslllllc, •• 
uu~ der Taufe hoben. Junge pic-
lcr wurden friihzcitig an den Club 
gebunden, bck11111cn eine „ A11f-
\\Undsen1sch!idigung", 1rainicrten 
,um Teil mi1 der Bunde-,liga-
nurnnschaft und , ersuchlcn ~o, 
den Sprung 1um Profi t u ,chaf-
fcn. 
1 la ns-Jüri:en Salewski, von ,einen 
Kameraden „ Hannes'' gerufen, 
\\ur einer der Jugendlichen, die 
den \\cg tum Profifullbull an-
>lrebten. 
l)er Jugendn111ionalspielcr, das 
cr,lc Jahr uh Aullenverlcidiger, 
da, z..eitc ab Libero in der Ju-
gendnationalmannschaft , pie-
lcnd. kam dann nuf Anraten des 
danrnligen Schnlkctrainers Mn, 
Merkel zu WcMfalia Herne, 11111 
Spielpra1is zu bekommen. Ocr 
damals 20jährige absoh icrtc J 1 
!,piele für die llerner, um tlann 
wieder zu Schalke zuriick,ukom-
mcn - die Wcs lfalia konnte die 
Ablu~;umme nicht ,ahlen. l\ach 
einem halben Jahr des ,.Bank-
dnickens" ging er dann zu Preu-
llcn Miinster. Seil dem l.7.1979 
slchl er bei der Braunschweiger 
t-:inlrachl unter Vcr1rag. ... 
E.a.: Hannes, kannst Du c1wa\ 1 
mehr Uber das Modell „Fohlen-
siall" der Schalker sagen? 
11.S.: Mil 17 Jahren habe ich bei 
Schalke einen Verlrag beko111-
111e11. Meine Lehre als lleischer 
haue ich 1.11 dem Zei1punk1 schon 
"bsolvierr. Wir bekamen damals 
monallich so um die 1200,- bis 
1500,- DM U111ers,01z1111g vom 
1 erein. Es 11"11rden e/ll"a 40 Spieler 
wsammenge..ogen, die sich in die 
A-Jugend und in die 8 -Jugend 
aufg/iederum. Morgens 1rainier-
1e11 die Spieler, die es ;.ei1/ich er-
111ög/iche11 konmen bei der I. 
Ha111,schaj1 mil, nachmiuags 
l\'llrde11 alle 40 z11sa111111e11gezo-
gen. Wir hauen z11ers1 Rausch 
(je1z1 Trai11er bei der Frank/ur/er 
Ei11rrachl) dann Maslo und zum 
Schluß van Haaren als Trainer. 
Die A -Jugend und die 8-Jugend 
1roinier1en gesondert /ilr .sich. 
E.a.: Wie kommst du w 
Schalke 04? 
11.S.: Ich bin bei Schalke 04 groß 
geworden. Von der E-K11abe11 an 
spielte ich bei diesem Verein. feit 
wohn1e 2 Mi11111en von der dama-
ligen „ Glllckauf-Kampfbahn ", 
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dem /rilheren Sradion der Schal-
ker, e111fem1. Der Weg zu111 Trai-
ni11gspla17. war also ideal. Die Ar-
bei1sbedingu11gen übrigens auch. 
E.a.: Würdest du mit Deiner Er-
rahrung, obwohl Du selbst den 
ganL. großen Sprung nicht ge-
scha fl'c hasc, jedem Verein das 
Schalker Modell als den richcigcn 
\\'cg der Nach\\ uchsarbeit nahe-
legen? 
H.S.: Auf jeden Fall. Einen bes-
seren Anschluß an den Projtfuß-
ball kann es gar nichr geben. Da.1 
Modell ltiu}I ja heure nod, 111i1 
sehr g111e111 Erfolg. Es srag111er1e 
nur 11111er de111 zei1weiligen Präsi-
denre11 Hütsch, der nur die 1110-
11a1lit·he11 U11koste11, nichl ober 
das l:.i11spare11 1•011 Ablöses11111-
111e11 beim Durchbruch von 1111r 
zwei. drei Spielern sah. Und das 
ist etwas sehr wesemliches des 
„Fohlcnswlles" gewesen. /:."in 
1lbru111czik ha1 ungeftihr 24000 
DM 1111 Jahr Umerhalt gekostet · 
Je/ZI isr er nicht mehr zu bezahlen. 
Und das isJ nur ein Beispiel! 
00<1 ich wilrde sagen, daß. die 
Schalke, den absol111 rich11gen 
Weg gegangen sind. 
E.a.: Dein Weg führte dann von 
Schalke 04 weg zu Westfalia Her-
ne. Merkel, der damals Trainer 
bei Schalke war, haue maßgebli-
~hcn Anteil daran? 
H.S.: So war es. Max Merkel sah 
fiir mich bei den Hemem die 
Möglichkeit Spielpraxis zu be-
ko111111e11, die ich bei den Schal-
kem, die damals noch bestllckl 
waren mit Spielern wie Erwin 1111d 
Helmut Kre111ers, Sobieray, 
schwer/ich erreichen ko11111e. 
Noch 2112 Monaten der Saison 
77/ 78 wechselte ich zu Westfalia 
Herne, 11111 nach einem Jahr und 
31 Spielen fllr die Hemer wieder 
tll Schalke 04 l,Ufllckzukehren. 
1iestjalia ko11111e die Ablösesum-
111e jiir 111ich nicht bezahlen. Nach 
einem weiteren halben Jahr wech-
selte ich da1111 zu Preußen Mün-
ster, für die ich in twei Jahren 72 
Spiele 111ach1e. Nun bin ich bei der 
U111rach1. Das 1st mein Weg bis-
her. 
E.a.: Siehst Du Umerschicde in 
der täglichen Arbeit zwischen 
dem Zweitligisten Münster und 
der Eintracht? 
11.S.: Vom Trainingsprogramm 
her gibt es zwischen diesen Ver-
einen keinen U111erschied. Auch 
in Münster haben wir die gleichen 
Traini11gseinhe1te11 innerhalb e1-
11er Woche gehabt. Der Unter-
schied der Leis11111gss1llrke lieg1 
nur im Spielermaterial, auf keiner 
anderen Ebene. Das Spielennate-
rial beim Zwei1ligis1e11 ist nicht so 
ausgewogen wie beim Erstligisten. 
/11 der zwei1e11 Liga Nord gibt es 
1•ielleich1 drei Vereine, die in etwa 
111ilha//e11 kö1111e11, alle anderen 
5md schwticher. 
E.a.: Welchen Posten spielt der 
Hannes am liebsten in der Mann-
\Chaft? 
1/.S.: /11 der Abwehr spiele ich al-
les geme. /11 der Juge11d11a1io110/-
111a1111Schaft habe ich A 1i)Je11l'er-
1eidiger 1111d Libero gespielt. In 
Mllnster durch Trainer Werner 
Biskup, der llbrige11S sehr gut ai.if 
die einzelnen Spieler eingehen 
ka1111, rechter Außenverteidiger. 
Ich bin nicht ai.if eine feste Posi-
tion in der Abwehr fixiert. Wo 
der Trainer mich hinstellt spiele 
ich auch gern. 
E.a.: lsc Hans-Hlrgen Salewski 
abergläubisch? 
H.S.: Nein, bin ich absolut nicht. 
Das einzige, was mich besch0f-
1ig1, isl das Trainingslager vor Je-
dem Spiel. In Münster sind wir 
1111r selten in die „ Quara1111J11e" 
vor einem Spiel gegangen. Ich 







0531/4 56 43 
ka1111 mich besser w Hause kon-
u111rier1 aitJ ein Spiel vorbereiten. 
Aber auch daran werde ich mich 
sie-her gewöhnen. 
E.a.: Ist der Hannes noch frei? 
H.S.: Wenn 111011 den Trauschein 
meint, muß ich ja sagen. Doch 
meine Bra111 Gudrun, die 22 Jahre 
ist, würde wohl genauso wie ich 
sagen, daß wir beide nicht mehr 
frei sind. 
E.a.: Wie gefällt Dir Deine Woh-
nung in Braunschweig? 
H.S.: Ich bin sehr gut aufgehoben 
hier am Sielkamp, Am Schwan.en 
Berge. Die Woh111111g ist ein richti-
ges „Puppenstübchen", der Weg 
zum Stadion ein sehr kun.er, was 
ja immer gut ist. 
E.a.: Du bist ein rich1iger Junge 
aus dem „PU11". Sehnsucht nach 
der Rußluft? 
11.S.: Ich fahre so oft es möglich 
ist, nach Hause. 1-1 as nicht nega-
Fortsetzung Seile 30 
,,Zum gemütlichen Conni" 
14 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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Der nächste Bundesligaspieltag - 8. Sept. 1979 
Bremen -Stuttgart ( • ) • 
Köln - Braunschweig ( • ) • 
Kaiserslautern -Schalke ( • ) • 
Frankfurt - Leverkusen ( • ) • 
Duisburg -Hamburg ( • ) • 
Hertha BSC - M'gladbach ( • ) • 
1860 München- Dortmund ( • ) • 
Uerdingen - Düsseldorf ( • ) • 
Bochum -Bayern ( • ) • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 • 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 · 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
Eintrachtfans treffen sich wieder im 
SALON LOHSE 
Jetzt Cellerstraße 117, 3300 Braunschweig, Telefon 56182 













BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTERBETRIEB 
e REPARATURBLECHE • 
e SCHWEISS - UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Ford Taunus 1300, 55PS 174,65 • 
e Golf 50 PS 142,65 e 
• Passat 55 PS 186,50 • e VW Käfer 34-44 PS 79,50 e 
e Weiter montieren wir I e 
e KUPPLUNGEN e 
e DRUCKPLATTEN e 
e MITNEHMERSCHEIBEN e 
STOSSTANGEN 
• STOSSDÄMPFER • 
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN • 
• usw. • 
• KOTFLÜGEL- e 
: SONDERANGEBOT : 
•• g~~I Rec.D!~:n ~~:: : 
DB 200/250 statt 222,90 173,85 
e Opel Kadett B 123,40 • 
, VW Käfer ab 78,30 • 
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
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BIPCK 
Seit50Jahren lhr AM RING 
BMW-Vcrtragsh;indlcr' 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 





















G Die M, 
R[ECK 
-· . ' • . Ausstatter unserer Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 










Atrium-Bummel-Center, Telefon 7 2311 
1nnschaften • 
Eintracht 
( ) franke ( )Hain 
( ) Bruns ( )Borg 
( ) Geiger ( )Hollmann 
( ) Salewski ( ) Grobe 
( ) Tripbacher ( ) Merkhoffer 
( ) Trimhold ( )Zembski 
( ) LUbeke ( )Handschuh 
( ) Nester ( ) Krause 
( ) Holzer ( )Popivoda 
( )Wonn 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubhe im 





'B' 0531/ 321379 
fotografieren lassen 
ist Vertrauenssache 
VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · T (0531) 45119 
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FM Datenservice 
Ihr Partner für 
• EDV - Lohn- u. Gehalts-
Abrechnungen 
Martin Mackelday 
Mühlenpfortstr. 18 ·Telefon 0531/338511 
3300 Braunschweig 
• EDV - Buchhaltung 
• Datenerfassung 
Ergebnisse DFB-Pokal, 1. Hauptrunde 
(fJ 
Zweite l.ip - Zweite Up Weitmar-Darmstadt 1 :2 
Offenbach-Hannover 96 3:1 Chlodwig Zülpich-Ingolstadt 2:6 
Klei-OSV Hannover 3:2 
Freiburg-Saarbrücken 2:1 
Viktoria Köln-TB Ber1In 1:0 ANteure - A!Mteure 
Bundesliga - Bundesllp Karlsruhe-Freiburg 5:1 Frohnlach-Haibach 8:4 
Kaiserslautern-Duisburg 2:0 Wuppertal-Worms 1 :4 Hanau-Wacker Berlin n.V. 2:2 
osnabrück-Lüdenscheld 3:2 Neumünster-DJK Freiburg 0:2 
Bundesliga - Zweite Up Wattenseheid Ingolstadt 2:1 FC Augsburg-Wipleld 7:0 
Braunschweig-Münster 1:0 Ampling-Bramfeld n.V. 1:2 
Aachen-Werder Bremen 0:1 Pforzheim-Oüdelsheim 10:2 
zweite l.ip - A!Mteure Geestemilnde-Zeilam 4:1 
Bundesllp - Amateure Fürth-Weißenthurm 3:1 8attenberg-Auersmacher n.V. 5:4 
Hamburg-V1llingen 6:0 Trier -Wuppertal Amateure 4:2 Kaiserslautern Am. - Meppen 3:1 
Frankfurt- Neugablonz 6:1 Bayreuth-Hameln 5:0 Bonn-Türkheim 4:0 
Heldenhe1m-Hertha Berlin 0:4 Bielefeld-Preußen Ber1in 1:0 Oldenburg-Ver! 1:2 
Buxtehude-Uerdingen 0:6 R.-W. Essen-1. FC Köln Am. 2:1 Schloß Neuhaus- Nürnberg Am. 3:2 
Bayern München-Ostringen 10:1 Mannheim-Lemgo 5:1 Lüttringhausen-Erkenschwick 3:2 
Weingarten-Bochum 2:7 Nürnberg-Braunschweig Am. 3:0 Gaggenau-Au n.V. 2:2 
Gifhorn-Leverkusen 1:4 Vilshofen-Winburg n.V. 2:3 Bocholt-Speicher 8:0 
St. Pauß-1860 München 0:5 Gießen-Homburg 2:4 Göppingen-Neuendorl 3:1 
Mönchengladbach-Biberach 2:1 Stuttgarter Kickers-Ofterdingen 3:0 Altona 93-Sindlingen 1:0 
Wolfsburg-Stuttgart 0:3 FSV Frankfurt-Aschaffenburg 2:0 Ohetal- 8aunatal 0:2 
Dortmund-Bremer SV 7:0 Gelnsheim-Wanne-Eickel 2:4 Reinickendorler Füchse-Looeck 4:2 
Neunkirchen-Düsseldorf 0:4 Solingen-Aachen 3:1 Elversberg-Heide n.v. 5:2 
Eisbachtal-Schalke 0:1 Xanten-Arminia Hannover 2:1 Langerwehe-Hasbom 4:2 
1. FC Köln-Mainz 5:1 Heng-Fortuna Köln 0:4 Herne- Hagen-Vorhalle 4:0 
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Rückspiegel 
Der letzte Heimsieg der 
Eintracht gegen den gleich-
namigen Vertreter aus 
Frankfurt datiert aus dem 
ersten Spieltag der Saison 
1976/77. Zwar wurde der 
Gast mit 3: 1 geschlagen, 
aber das glatte Ergebnis 
wurde erst in der Endphase 
der Begegnung sicher ge-
stellt. Beim Halbzeitpfiff 
hieß es 1:1 der 
Führungstreffer von Wolf-
gang Frank wurde von 
Auswechselspieler Bihn 
(für Wenzel) ausgeglichen. 
Erst in der 82. Minute ge-
lang die erneute Führung 
durch Franks zweitem Tor, 
und Danilo Popivoda stell-
te in der letzten Spielminute 
den 3: 1 Endstand sicher. 
In der Saison 77 /78 gab es 
im Stadion an der Hambur-
ger Straße ein 1 : 1. Peter 
Lübeke in der 20. und der 
alle überragende Jürgen 
Grabowski in der 37. Mi-
nute waren die Torschüt-
zen. Kapitän Grabowski 
war nicht nur die spielbe-
stimmende Persönlichkeit 
auf dem Platz, er fungierte 
auch gleichzeitig als Inter-
.irnstrainer, da kurz vorher 
Trainer Lorant in einer 
,,Nacht- und Nebelaktion" 
nach München gewechselt 
war, im Austausch gegen 
Cramer. 
In der letzten Saison trenn-
ten sich beide Clubs mit 
dem Namen Eintracht 0:0, 
und dieses Untentschieden 
läutete mit dem folgenden 
0:0 gegen Bayern München 
den Trainerwechsel Olk/ 
Lukas ein. 
Top-Dutzend mit 2 Frank-
furtern 
Ein Dutzend Spieler haben 
bisher die 400er-Marke 
überschritten. In dieser 
Topliste, in der nur die 
Bundesligaspiele gewertet 
werden, sind auch zwei 
Frankfur ter vertreten. Willi 
Neuberger und Jürgen Gra-
bowski. Seit 1965 spielt 
Grabowski für seinen Ver-
ein und schoß bisher 108 
Tore, darunter 15 verwan-
delte Strafstöße. Sollte er in 
der laufenden Saison von 
schwerwiegenden Verlet-
zungen verschont bleiben, 
würde er in der Bestenliste 
(siehe unten) ganz vorne 
landen. 
1. Maier 473 
2. Gerd Müller 427 
3. Höttges 420 
4. Grabowski 419 
5. Vogts 419 
6. Simmet 419 
7. Schwarzenbeck 417 
8. Neuberger 412 
9. Fichte! 411 
10. Overath 409 
1-1. Bella 405 






Daß Sie aus 14 ve(schie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bo,sch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: '86 und 
91 cm. Darnit die Arbeit 
Freude und nicht Rük• 
kenscbmerzen macht 
Jtw-küd-EN-CENTER 
Hor1t Woll GmbH 
Kurt•Sctiumacher-Straßa 




.......,_ lntemationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
;-l,-~-·1 r--··SPIRITUOSEN 33Braunschweig 
Telefon : 0531/58869 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
,a- (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep [m]' 
Montag Ruhetag __ 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten V Busvermietung 
Studienreisen 1N!3-½"T?.fli~tf.~ Vereinsausflüge 
Ench Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllensledl 
Schleusenslra6e 3 














Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Pe,ne 
Echternstra6e 47 












































Hertha BSC A 0 















Bayern München H 
Hertha BSC H 















Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 
Schnell und unkompliziert. 
0 
0 
Das Bargeld können Sie gleich milnehmen. 
Popivoda, Handschuh 
1Z1 IKKI!1&mm 
Ihre Privatkredit-und Sparbank ~"--'""~;;:y~ 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometerwerk. Ausführung 




Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 









2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - Frankfurt 
Bernd Funke, Sehunterstraße 33, 3301 Walle 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50,-
Olaf Lange, Hinterm Dorfe 30, 3321 Gustedt 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Karlheinz Waidmann, Spannweg 26, 3008 Garbsen 1 
1 Gutschein des FRÖHLICH-GETRÄNKE-MARKTES, 
Rheingoldstraße 25 (am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Herta Lange, TannhäuserstraBe 32, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Auflösung: 
Dieter Struckmann, In den Springäckern 23, 3300 BS 
Heike Lange, WittekindstraBe 7, 3300 BS 
Peter Kriebei, LortzingerstraBe 15, 3300 BS 
Dieter Nitzche, Drelsch 13, 3300 BS 
Hans-Georg Miche, HusarenstraBe 75, 3300 BS 
Iris Sukop, St. lngbertstraBe 3, 3300 BS 
Schiedsrichterball, der Zuschauer wird des Stadions ver• 
wiesen, der Vorgang wird gemeldet. (DFB-Schiedsrichterregel) 

















Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe« : 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,- Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4,-
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr s,no das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur WO" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H Wolter, P Lorenz i , 80 Bottke Campestraße 14 
Bankplatz 2 • 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 ~:~!:; rur Ihr i(,n<1 Telefon (0531) 7 67 14 
Kurt-Schumacher-Straße 21 · 3300 Braunschweig Telefon (05 31 ) 7004·1 
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i zEIT ZUM : 
~IACHELN ~ 
Natürlich weiß ich, was elf Meter sind! 
Ein Haus z.B. ist elf Meter hoch, ein 
Brunnen elf Meter tief - breit oder lang -
elf Meter bleiben es allemal. Elf Meter, 
das sind l. 100 cm und in Millimetern 
ausgerechnet - na, das ist ja schon fast 
schwierig mit den vielen Nullen. Soweit 
hat sich das auch zu mir herumgespro-
chen. 
Nun mußte ich die schmerzliche Erfah-
rung machen, daß ich noch nicht alles 
über Meterangaben wußte. Eine ab-
grundtiefe Wissenslücke tat sich da vor 
mir auf. Auch mußte ich einsehen, daß 
ich der deutschen Sprache noch nicht 
mächtig bin, obwohl ich sie seit meiner 
Kindheit spreche. (Um im folgenden Sie 
und mich nicht zu verwirren, werde ich 
nur die mathematische Kurzform 
,,11 m" benutzen). 
Daß man 11 m messen kann, wußte ich ja 
bereits seit meiner Schulzeit; daß man 
aber 11 m pfeifen, bzw. sogar nicht pfei-
fen kann, das war mir absolut neu. Ich 
mußte völlig umdenken, um zu begrei-
fen, daß man 11 m schießen, verschie-
ßen, halten und parieren kann, sie lassen 
sich gegen jemanden verhängen, man 
kann sie jemanden geben - und welch 
fundamentale Erkenntnis, 11 m können 
auch mal daneben gehen. Man stelle sich 
meine Überraschung vor, als ich erfuhr, 
daß 11 m sogar unberechtigt sein kön-
nen. Gänzlich atemlos machte mich die 
neue Erfahrung, 11 m können auch eine 
Punkt sein, man sagt dann, glaube ich, 
Elfmeterpunkt; das ist aber nicht, wie ich 
in meiner Naivität glaubte, z.B. eine 11 m 
lange Schnur, die man zusammengek-
nüllt hat. 
Schwierigkeiten bereiten mir die Wörter, 
die mit 11 m zusammengesetzt sind: Ein 
11 m-Schütze ist keiner, der nur auf nahe 
Distanz zielt, ein 11 m-Tor hat trotzdem 
die üblichen Abmessungen, ein 11 m-
Schinder ist wahrlich keiner, der sich an 
einem Metermaß vergeht, und ein 11 m-
Killer ist kein Fall für den Staatsanwalt. 
Wie gesagt, ich bin jetzt viel schlauer und 
spreche neben meiner Muttersprache 
auch noch die Fußballsprache. 
Ein neugewonnener und jetzt treuer Fuß-
ballfan. 
1 Jürgen Böttger I 
Fuchstwete 1 
3300 Braunschweig 1 






Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 

































Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 30/0,331 nur 
DAB-Meisterpils 24/0,331 nur 
Schloß-Apfel 25% 0,7I-FI. nur 
Grauhof Silvetta Zitr JOr. 12/0,71 nur 





... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig, Heidehöhe 36 
Der nächste Bundesligagegner: 
Werder Bremen. 15.9.1979. 15.30 Uhr 
o.R.v.l.: Burdenakl, Otten, Sc:haaf, Flelnderl, Haskamp, Vou; m.R.: T-Weber, W1tson, Offom11nna, Möhtmann. Linz, Hllle, Galla, Steg• 
mann, Kamp; u.R.: F1ldh1u1, Konschal, Dreasel, Bracht, Wunder, Röber, M1111ur Klene>1. 
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Weil das Interesse an der Regelkunde 
des Fußballspielens so groß war, noch 




Bei der Abwehr wird der Ball einem am Boden lie-
genden Angreifer, der das Gesicht vom Tor abge-
wendet hat, von hinten an den Arm geschossen, 
so daß der Ball zurück ins Tor springt. 
Entscheidung des Schiedsrichters? 
2 Trlbünenkarten zum Bundesllgasplel Eintracht - Bremen 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rhelngoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben• 
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg Ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
uns benachrichtigt und erscheinen namentlich In der darauffolgenden Ausgabe. 
Elnsendeschlu6: 
4. 9. 1979 (Poststempel). 
Anschrift: Zembskl Marketing 
Postfach 5666, 3300 Braunschweig 
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Das letzte Bundesliga-Heimspiel der 
BIid oben: Wieder einmal bewies Karl-Heinz Handschuh seine Sicherheit als Elfmeter-Schütze. Beim 
2:0 für Eintracht schickte er Duisburgs Torwart Helnze geschickt In die flasche Ecke. 
BIid rechts: Spannende Strafraumszene. Torwart Uwe Hain klärt durch Faustabwehr vor Duisburgs 
Spieler Thomas Kempe. 
Fortsetzung Interview Hans~Urgen Snlewskl 
tiv /ilr die Sladr Braunschweig ist -
nur die Ltift, die man als kind 
schon geatmet hat, übt immer ei-
ne besondere Anziehungskrq/1 
uus. Wer von semer Heimats1adt 
getrennt leb/, wird das sicher ver-
stehen. 
c.a.: Wie charakterisiert sich 
Hans-JUrgen Salewski selbst? 
11.S.: Nun, ich bin unwahrschein-
lich ehrgeizig, kann nlchl verlie-
ren. A 11/ der anderen Seile sttife 
,eh mich als sensibel em, als Men-
30 
sehen, der auf Gespräche sehr viel 
itert legt und sie auch braucht. 
Damit meine ich auch das Ver-
hältnis Trainer/Spieler, in dem 
ich der Kommunikarion einen 
großen und wich1igen Raum ein-
räume. 
E.a.: Welchen Ausschlag gab 
Dein Wechsel zur Eimrach1. Du 
hauest auch ein Angebot von 
Fortuna Dllsseldorr gehabt? 
H.S.: Die Düsseldorfer woll1en 
mich auch haben, das isl richtig. 
Den Ausschlag für die Ein1racht 
gab die Tatsache, daß es gerade 
bei der Braunschweiger Eintracht 
/ilr einen jungen Spieler lohnens· 
werr ist, etwas Geduld zu haben • 
das Alter einiger Stammspieler 
/4./J1 den Schluß w, hier gute 
Chancen in einem relativ kurzen 
Leitraum . ich denke an vielleicht 
h(khstens zwei Jahre - atif einen 
Pfalz in der Mam,schq/1 zu be· 
kommen. Und allein diese Tatsa• 
ehe kann schon ausschlaggebend 
sein. Bei mir war es der Fall. 
E.a.: Vielen Dank fUr dieses Ge• 
~präch, Hannes. 
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Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel 0531/42777 + 42889 
Der Prominenten-Tip zum Frankfurt-Spiel 
Günter Mast, Jägermeister 2:1 
Rainer Blank, Direktor NKK-Bank 3:1 
Adalbert Wandt, Spediteur 3:0 
Waldemar Schulze, WHS-Betriebe 1:1 
Heinz Dammann, HW-Küchencenter 3:0 
Alfred Kautz, Boutique Hibou 2:1 
Helmut Eckleben, ,,Zum gemütlichen Conny" 3:1 
Wolfgang Nies, V· A · G 2:1 
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· · »Ich trinke 
Jäg~rmeister, 
weil mein Chef 
heute· seine 
Meise mit il'IS 
Büro gebracht 
hat.<< 
1 I i , 
,_ ·_ .... ' 
'\ ,, 
. ' ' \ 
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zu diesem Zeitpunkt konnten die Braunschweiger noch jubeln: Ronald Worms 1 :O Im Spiel 
gegen Eintracht Frankfurt. Was dann kam, weiß ja wohl Jeder ... 
i:1NTRAcHToktuel/ 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · ".i." (0531) 4 27 n 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer · HorstmOller 
. . . denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
„Hallo aktuell"? am Telefon: H. Konschal 
Das Spieleraufgebot - Werder Bremen 
Unser Gegner heute 
Mannschaftsfoto des Gegners 








Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 18 
Der nächste Bundesligaspieltag - 22. 9. 19 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 21 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 23 
Zeit zum Lächeln 25 
Quiz 29 
Der Prominenten-Ti 32 
Titelfoto: Szene aus dem letzten Heimspiel der 
Eintracht gegen Werder Bremen (1 :1), Danilo 
Popivoda im Duell mit Bremens Kamp . 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, Lange Straße 15 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Braunschweig's größtes Schuhhaus 
BARTBL•Jn 
. 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Pos~traße 
2mal in Wolfsburg 1 
J. Haerder City-Center· 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
1 loher Weg 
,~~~~------~~-~~--~-~---~-; 1 Braunschweigs größtes ® l! 
11 Teppichhaus j 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, ,.. 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 
i PVC-Beläge lf 
t1 13 x in Niedersachsen 1 
E ® 1 
t.{ BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 . · BS, Küch.enstraße W + S Hofgebäude · BS. , 
- Theaterwall 1 BS, Marstall 1? · BS, 1m Hause E1sleb, Voigtländerstraße • Gifhorn, 
E Sonnenweg 20 · WOB-Nordste1mke, im Hause Möbel-Unger • Celle, an der Hasenbahn Goslar. Rosentorstraße _und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger . Hannover-Altwarmbuchen. 1m Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 ··-·~--~---··-~ 2 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
„HALLO oktue ,,, • 
Das aktuelle Telefon-Interview mit Hartmut Konschal, Werder Bremen 
aktuell: Hartmut, heute gehl es 
wieder einmal gegen Deinen ehe-
maligen Club Eintracht Braun-
schweig. Hast Du noch besondere 
Beziehungen zu der Mannschaft? 
fl.K.: Eigen/lieh nicht. Und ich 
empfi11de es als etwas /raurig. 
Mei11 Bestreben war es, de11 Kon-
takt nach Braunschweig nicht ab-
reißen zu losse11. Mit Wolfga11g 
Dremmler verbo11d mich ei11e 
Freundschaft, die schon in unserer 
gemeinsamen Zeit bei Union Salz-
giffer ihren Urspnmg halle. Mein 
Wechsel zu Bremen, sei11e Heirat, 
Kinder etc. machte11 es möglich, 
daß auch diese Verbindu11g er-
losch. Ich bedaure es sehr, aber die 
Zeit arbeitet unaufhörlich und 
nagt an de11 besten Ko11tokten. 
Wirklich schade. 
aktuell: Nach Deinem Wechsel 
1976 zu Werder Bremen wurde aus 
dem Reservisten Konschal der 
Stammspieler mit plötzlicher Lei-
stungsexplosion. Kannst Du im 
Nachherein Grunde dafUr nen-
nen? 
H.K.: Gründe da/Ur suche ich im-
mer im neugefundenen Selbstbe-
wußtsein des Stommplalzes in der 
Mannschaft. Das war in Bremen 
der Fall. Tilkowski, damaliger 
Trainer 1•011 Werder, setzte mich 
vorerst als AußenstfJrmer ein, also 
01<1 dem Posten, den ich ja »ge-
lernt« holte. E11de '77 im Spiel ge-
gCII Fortu11a DtJsseldorf kam es zu 
einer Leistung meinerseits, die 
wohl den Vorstellu11gen entsprach, 
die sich der Verein vo11 meinem 
Einsalz mochle. Rudi Assouer war 
verontworllich dafür, daß ich 
dann zum Außenverteidiger »um-
geschult« wurde. Mit dieser Ent-
wicklu11g bi11 ich sehr zufriede11. 
aktuell: Werder Bremen hat mit 
Dave Watson einen Nachfolger fUr 
den Dänen Per Roentved ver-
pflichtet. Wie stufst Du ihn ein? 
H.K.: Dave ist kein Vergleich zu 
Per Roe111ved. Diese beiden Spie-
ler habe11 ei11en gli11zlich 1mter-
schiedlichen Stil Fußball zu spie-
len. Wlihrend Per doch sehr dazu 
neigle, die Offe11sive zu suchen, 
das Spiel im Mittelfeld mit Druck 
auf das Tor, spielte Dave einen Li-
bero, dessen größtes Besrreben es 
ist, die Abwehr zu festigen. Das 
mach/ es uns offe11sive11 Abwehr-
spielem leichter, da wir genau wis-
sen, daß er hinten aufpaßt. Dave 
hat ein sehr gutes Auge 1111d ist un-
wahrscheinlich Kopfbai/stark. Ty-
pische englische Schule. Trotz sei-
ner 32 Jahre bringt er, soweit die 
absolvierten Spiele dieses Urteil er-
laube11, ei11e sehr gute Leistung. Er 
ist ein sehr wichtiger Monnfür uns 
geworden. 
aktuell: Momentan mUßt ihr ohne 
ihn auskommen. Platzverweis im 
Spiel gegen 1860 MUnchen. Wel-
che Konsequenzen ergeben sich 
daraus fUr die Mannschaft? 
H.K.: Scholl IIOCh seinem A11s-
scheide11 im zweiten Bundesliga-
spiel gegen 1860 kam ein Riß ins 
Mannschaftgefilge. Die folgenden 
Spiele zeigten doch dellflich, daß 
es i11 unserem Kader 11och keinen 
gibt, der Dave Watson erse1ze11 
kann. Ein großer Nachteil fflr uns. 
aktuell: Welches Saisonziel hat 
Hartmut Konschal mit Werder 
Bremen? 
H.K.: We1111 olle Faktoren, die für 
die Leistung einer Mannschaft ent-
scheidend si11d - Verletzung, Lei-
st1111gsko11s1011z, die gerade filr 
Werder ein großes Leistung~plus 
bedeuten w(lrde, Spielrhy111111s ect. 
1,11somme11ko111me11, traue ich der 
Mannschaft ei11en guten Platz im 
oberen Tabellendrillel 1,11. Vom 
Spielermateriol her ist dieses Ziel 
Realillit. 
aktuell: Dein Tip? 
H.K.: We11n man von der Tatsa-
che ausgeht, daß Werder Breme11 
so etwas wie ein Angstgegner ftJr 
die Eintracht gerade zu Hause ge-
worde11 ist, rechne ich mit einem 
möglichen Unentschieden. 
Das Ergebnis modernster Stahlbetontechnik 
bei MUNTE: 
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Das Spieleraufgebot -Werder Bremen• 
Position Name geboren 
am 
Tor Burdenski, Dieter Sp. 26.11.1950 
Voss, Albert 27. 1.1949 
Abwehr Kamp, Karl-Heinz 26. 9.1947 
Geils, Karl-Heinz 20. 5.1955 
Siegmann, Norbert 20. 5.1953 
Konschal, Hartmut 2. 4.1953 
Watson, Dave 5.10.1947 
Offermanns, H.-J. 16. 3.1957 
Otten, Johnny 31. 1.1961 
Haskamp, Martin 11. 9.1958 
Schaaf, Thomas 30. 4.1961 
Mittelfeld Bracht, Uwe 10. 7.1953 
Röber, Jürgen 25.12.1953 
Hiller, Franz 22.10.1950 
Möhlmann, Benno 1. 8.1954 
Feldhaus, Willi 23. 8.1954 
Angriff Rei nders, Uwe 19. 1.1955 
Dresse!, Werner 30. 8.1958 
Wunder, Klaus 13. 9.1950 


























preparation by ~-c 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunscchweig 
























• Unser Gegner heute • 
Wenn ein Wunsch der Bremer in 
Erfüllung gehen sollte, haben 
wohl alle Beteiligte jahrelang da-
ran gearbeitet : endlich einmal kei-
ne Abstiegssorgen! 
Den ersten Schritt haben sie getan. 
Etwa 1,2 Millionen investierten sie 
in Verstärkungen für die Mann-
schaft. Spektakulär war der 
Transfer des Engländers Dave 
Watson, der die verwaiste Position 
des Dänen Per Roentved einneh-
men soll. Die rote Karte für den 
Engländer im Spiel gegen 1860 
München stoppte die Integration 
des Liberos für das Erste ! Eine Si-
tuation, mit der die Bremer erst 
einmal fertig werden müssen. 
Von dem mittlerweile 32jährigen 
verspricht man sich an der Weser 
noch 3-4 Jahre Leistungskonstanz. 
Eine sehr große Erwartung in die 
Vitalität eines älteren Spielers. 
Vielleicht muß man Engländer 
sein, um eine solche Einstellung ei-
nes Bundesligavereins zu einem 
Spieler zu wecken. 
Hans-Jürgen Offermanns soll da-
nach die Rolle des Liberos einneh-
men. Der 22jährige Neuzugang 
der Bremer (von Lüdenscheid ge-
kommen) gilt als großes Talent, 
der nur noch etwas Zeit braucht, 
zu reifen. 
Wenn der „goldene Oktober" 
zwei ausverkaufte Häuser gegen 
Hamburg und Bayern München • 
Wirklichkeit wird, will man sich 
noch einen Stürmer an die Weser 
holen. 
Manager Rudi Assauer hält eine 
Leistungssteigerung von 20-300Jo 
für möglich, was ein mathemati-
sches Plus von sechs bis neun 
Punkte zur Folge hätte und den 
Bremern einen sicheren Mittel-
platz in der Tabelle bescheren wür-
de. 
Der Wunsch des Trainers Wolf-
gang Weber, den Lizenzspielerka-
dcr zu vergrößern, konnte leichter 
erfüllt werden. 20 Spieler umfaßt 
jetzt das Aufgebot der Werdera-
ner. Fast eine Garantie, daß sich 
die negativen Erfahrungen der 
letzten Saison (zum Schluß nur 




















Zum and~ren wurde der 
Verjüngungsprozeß fortg~etzt. 
Senior der Mannschaft ist Karl-
Heinz Kamp mit 32 Jahren. 
Den letzten Schritt muß die Mann-
schaft selbst machen, um aus dem 
,.Teufelskreis Abstiegskampf" 
herauszukommen. 
Fazit: Noch nie waren die die Vor-
aussetzungen gOnsLiger fOr die 
Bremer. Präsident Dr. Böhmert: 
.,Einmal möchte ich mich auf mei-
nen Platz setzen können, ohne an 
Zuschauerzahlen und Tabellen-
platz denken zu müssen." 
Platz: Punkte: Tore: 
10.Platz +28 -32 53:62 
1.Platz +41 -19 54:29 
4.Platz +45 -23 76:40 
16.Platz +29 -39 49:56 
2.Platz +44 -24 68:51 
9.Platz +34 -34 59:59 
11.Platz +31 -37 38:47 
10.Platz +33 -35 41:40 
11.Platz +31 -37 63:58 
11.Platz + 31 -37 50:52 
11.Platz +31 -37 48:56 
15.Platz +25 -43 45:69 
13.Platz +30 -38 44:55 
11.Platz +33 .35 51:59 
15.Platz +31 -37 48:57 
11 .Platz +31 -37 48:60 
+528 -544 835:850 
Werder Bremen. Anschrift: Weser-Stadion. 2800 Bremen, Te-
lefon (0421) 49 04 39/49 0607. Stadion: Weser-Stadion. 
40.000 Plätze. 15.400 Sitzplätze. Deutscher Meister: 1965. 
DFB-Pokalsieger: 1961. Mitglieder: 2.300. Trainer: Wolfgang 
Weber, geboren am 26. 6. 1944. 
5 
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Werder Bremen. o.R.v.l.: Burdenski, Otten, Schaaf, Reinders, Haskamp, Voss; 
m.R.: Trainer Weber, Watson, Offermanns, Möhlmann, Linz, Hiller, Geils, 
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Die Stars von Werder Bremen 
tJ. Dave Watsoo. Oe< spelctaku!MsI0 Einkaut se,I 
Jatven bei den Bremern. Der 32Iahr1ge wechselte 
zu Sa,sonbeg,nn von ManchesIcI City an die Wese, 
Defens,vspezoaf,st mil heivonagendem Kopfba! 
spiel 1.90mgro& 
u. ICJ,t.llm Gds. Einer der v,,cht,gsten Sp,elOI 
,n der Abwetv der Werderanet. Der 241ahoge be 
kam 1976 einen Velrag und wur(le sofort zum Voll 
11effer. EIsenhar1 Im Zwelkampl. Aullenverleldigcr 
ullCI VOl'Sloppcl spielend_ 
u.l JIIIJOn R-. Oe< 26j.iw,ge t;t ,n den letz1"11 
Jatvon lU "°"'" le1StUl1gSbllUIJI der Br- go-
wo,den SOii 1974 sieht er bei werde, Bremen un 
10, Ver1rag Eon Mltlolfeldsplolor, dor schullgcwalllO 
und lautsl,lfk lsl 
u.m. Uwe Bra01. 1973 a..s dot JIJgend Werder 
e,emens ,.,. l.ilenzspoelerbdot geholt Der 
26iah<1ge M,tloffok!spioler hat e,n her11ooagendes 
•Auoe• Sp1e'aeSlaller mit e,nem •Starken linken 
Full-. 
u.r. Johnny 01ttn. AbwehrSl)leler. t 7mal stand dot 
ll!jallngo ~h~uchss!J,elet In der OfB-Juge,,d 
AuswaN. Ein g<o&es Talenl all$ dem Bremet Ra ... , 
dem d,e Zukunll gehOrl. 
Adalbert Wandt 








allen Ronald Worm 
Bau- und Finanzierungs-
Wolfgang Grobe 















6. Spieltag 15.9.1979 
Braunschweig -Bremen ( • ) • • • 
Hamburg - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Leverkusen -Köln ( • ) • • • 
Stuttgart - Uerdingen ( • ) • • • 
Düsseldorf -1860 München ( • ) • • • 
Dortmund -Bochum ( • ) • • • 
Bayern München -Hertha BSC ( • ) • • • 
M'gladbach - Duisburg ( • ) • • • 
Schalke 04 - Frankfurt ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. Eintracht Frankfurt 11:4 8:2 
2. Borussia Dortmund 10:4 8:2 
3. Hamburger SV 12:5 7:3 
4. MSV Duisburg 11:4 7:3 
5. VfB Stuttgart 10:6 7:3 
6. Bayern München 6:4 6:4 
7. Bayer Uerdlngen 6:5 6:4 
8. 1. FC Köln 12:8 5:5 
9. 1. FC Kaiserslautern 10:8 5:5 
10. Schalke 04 7:6 5:5 
11 . München 1860 6:6 4:6 
12. Borussia M'gladbach 3:7 4:6 
13. Werder Bremen 7:12 4:6 
14. Bayer 04 Leverkusen 6:13 4:6 
15. Fortuna Düsseldorf 7:12 3:7 
16. Hertha BSC 5:10 3:7 
17. Eintracht Braunschweig 4:13 3:7 







• • • 
Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte. zünftige Gastlichkeit 
In behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
In unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt. direk1 gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und In den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio. Telefon 
und lV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 „ 73001 
Telex 09 52 576 
ATRIUM 
HOTEL 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direk1 mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französl· 
scher Küche. 
8 un~(obc 





Ruhe und Entspannung bei an-
genehmer Atmosphäre 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet Raumgliede· 
rung durch bewegliche Wände. 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen el· 
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizelt und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie• 
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung v1elfällige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels. erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit ih• 
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
. Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Trittweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
Das Interview 
Heinz Patzig ist der heutige Gesprächspartner 
Am 19. 9. 1979 wird ein Mann 50 
Jahre all, der wohl wie kein :iwei-
ter unmittelbar mit den Gescheh-
nissen der BrallDSChweiger Ein-
tracht verbunden ist: Heinz Pat-
zig. 
An seinem Geburtstag feiert er 
nicht nur die Vollendung eines hal-
ben Jahrhunderts, sondern auch 
die 25jährige Zugehörigkeit zu ei• 
nem Verein, zu dessen Fußballge-
schichte sein Name gehört. 
Seit 1~ steht er bei der Braun-
schweiger Eintracht in Diensten. 
Als Linksaußen der damaligen 
Oberligamannschaft sorgte er 4 
Jahre für Spannung auf dem lin• 
ken Flügel. 1962 übernahm er für 
eine Saison das Training der Ama-
teurmannschaft, um zu Bundesli-
gabeginn 1963 dem damaligen 
Trainer Helmut Johannsen zu as-
sistieren. 
Und diese Position füllt er bis zum 
heutigen Tag aus. Als hauptamtli• 
eher Trainer der Braunschweiger 
Amateure verstand er es seit 1971, 
dem jeweiligen Bundesligatrainer 
Fortsetzung auf Seite 14 
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Drei fototechnische Spitzenleistungen 
in einem Programm. 
II e 
PENTAX AUTO 110 
Eine Camera, die Sie immer dabei 
haben. Die kleinste Spiegelreflex-
System-Camera der Welt im 
110 Format. Wechselobjektive: 
Standard, Weitwinkel und Tele. Dazu 
Automatik-Blitzgerät, Winder für 
automatischen Filmtransport 
Immer schußbereit und ständig auf 
Ballhöhe sind Sie mit dieser Vollblut· 
Camera im 24 x 36 Format 
Belichtung: Zeitautomatik, Messung 
durchs Objektiv (neueste GPD-
Technik), Verschlußprogrammierung 
von 8-111000 sec., mit Leuchtdioden-
Anzeige im Sucher, Wlnder (ca. 
2 Bilder pro Sekunde}. Wechsel-
objektive mit Zubehör. 
Neue Dimensionen in der Fotografie-das ist 
PENTAX MX 
Die vielseitige Camera, die mit den 
Aufgaben wächst. Lichtmessung 
durchs Objektiv, superschnell und 
genau dank GPD-Technik, Leucht-
dioden-Signal für kombinierte Zeit-
und Blendenanzeige im Sucher. 
Ausbaufähig zum totalen System, 
z. B. austauschbare Sucherscheiben 
Data-Rückteil, Winder und Motor- ' 
Drive. 
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hilfreich zur Hand zu gehen, wenn 
es darum ging, ein Trainingspro-
gramm zu variieren, Sondertrai-
ning mit einzelnen Spielern oder 
spezielles Torwarttraining zu ab-
solvieren. 
Niemand kennt die Spieler besser 
als er, niemand kann die Höhen 
und T iefen, die stillen und lauten 
Momente einer vom Erfolg abhän-
gigen Gcmeinschal'I besser skizzie-
ren als Heinz Patzig. 
Fünf Bundesligatrainern stand er 
beratend und hilfreich zur Seile, 
wenn es darum ging, das beste aus 
der Mannschaft w holen. 
Sein Verhiillnis zur Bundesliga-
mannschaft wird nicht vom nöti-
gen Abstand zwischenmenschli-
cher Beziehung gepr!igt, dem ein 
hauptverantwortlicher Trainer im-
mer unterliegt. 
Heinz P1112lg ist der Freund, der 
Kumpel der Profis. Allein diese 
Talsache gibt ihm auf der anderen 
Seile das Mittel in die Hand, in die 
Spieler hineinzuhorchen, Stim-
mungen zu erfahren, sozusagen 
am Pul.s der Lizenz.~pieler zu füh-
len. 
Frage: Herzlichen Glückwunsch 
erst einmal vorweg, Heinz. Wie 
fühlst Du Dich mit 50 Jahren auf 
dem Buckel? 
Auf kei11e11 Fall wie 50. Die tiigli-
che Arbeit mit der Jugend sorgt 
schon dqfilr, daß man selbst ju-
gendlich bleibt. Ein großer Vor-
teil. Die Jugend fiirbt positiv ab. 
Frage: Juckt es Dich als Fußballer 
nicht manchmal in den Beinen, die 
Zeil nochmal zurückzudrehen um 
wieder aktiv einzugreifen ins Ge-
schehen? 
Nei11, es kribbe/1 wirklich nicht 
mehr. Der Satz „111011 mUßte 
11ochmal 20 sein" hat für mich kei-
ne GO/tigkeit. Wenn ich sehe, was 
tiiglich zu leisten ist, um den An-
fordenmgen gerecht zu werden, 
bin ich zufrieden, so zu leben und 
zu arbeilen wie ich es jetzt tue. 
Frage: Du has1 unter Trainern wie 
Johannsen, Knefler, Zebec, Olk 
und nun Heinz Lucas gearbeitet. 
Gibt es Dinge, die alle diese Trai-
ner gemeinsam halten? 
Allen gemeir1sam war und ist der 
Wille wm Erfolg. Jeder hat ande-
re Eigenschaften, diesen Weg zu 
gehen. Einer ist kontaktfreudiger, 
einer haue ein Herz /ilr die Ju-
gend, ein anderer wollte immer 
nur vollkommene Profis - ich für 
memen Teil bin mit jedem Trainer 
hervorragend 011sgekomme11. 
Frage: Hat sich das Bild des Profis 
in Deinen Augen veränden? Du 
hasl immerhin 16 Jahre Bundesli-
ga verfolgen können, hast die un-
1erschiedlichs1en Charaktere, 
Temperamente kennengelernt. 
Das meine ich doch. Zu Beginn 
der 81111desliga genilgte schon eine 
gehlJrige Portion Veranlagung. 
Heute heißt es knüppelharte Ar-
beit jeden Tag. Fit sein 1111d in je-
dem Spiel wirklich alles geben -
anders hat man heute in der Bun-
desliga keinen Erfolg mehr. 
Frage: Welche einschneidenden 
Erlebnisse gab es speziell in Deiner 








Tätigkeil als AssistenZLrainer der 
Bundesliga? 
Das waren die Momente, in denen 
ich durch Erkrankung oder andere 
Situationen (Beurlaubung) haupt-
amtlich veramwortlich fiJr die 
Profimannschqft der Eintracht 
war: wm ei11en der 4:0 Sieg an der 
Hamburger Straße gegen den 
HSV, zum anderen der filr den 
Verein so wichtige 3:0 Sieg letzte 
Saison in Nürnberg gegen den 
I.FCN. 
Frage: Heinz, wenn Du Dir einen 
großen Wunsch erfUllen könn1est, 
wie würde dieser aussehen? 
Sport/ich: den treuen Zuschauern 
wieder guten Fußball zu t eigen 
und ein gutes überstehen der Sai-
son. Privat: Gesundheit filr meine 
Familie und für mich. 
Herzlichen Dank, Heinz. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
14 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße J 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vorl 
Das sind Leistungen: 
70 000,· Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,- Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,- für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjanr! 
'genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr sind das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur WO" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Weller, P. Lorenz j , 8D Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 konnen S,e tu,'"' Kond Telefon (0531) 7 67 14 
v0,50rgeo? 





BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 41909 
MONTAGECENTER 
MEISTER BETRIEB 
• REPAAATURBLECHE e 
e SCHWEISS · UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Ford Taunus 1300, 55PS 174,65 • 
e Golf 50 PS 142,65 e 
• Passat 55 PS 186,50 • e VW Käfer 34-44 PS 79,50 e 
e Weiter montieren wir! • 
e KUPPLUNGEN e 
e DRUCKPLATTEN e 
e MITNEHMERSCHEIBEN e 
e • 
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN • 
• usw. • 
B19CK 
Seit SO Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler.' 
Gifhorner Straße 151 <ö M /i, 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
• Die Mann Werder Bremen 
Burdenski ( ) Voss ( ) 
Konschal ( ) Offermanns ( ) 
Otten ( ) Kamp ( ) 
Geils ( ) Feldhaus ( ) 
Hiller ( 1 Watson ( ) 
Möhlmann ( ) Linz ( ) 
Röber ( ) Schaaf ( ) 
Bracht ( ) Haskamp ( ) 
Reinders ( ) Siegmann ( 1 
Wunder ( ) 
Dresse! ( ) e KOTFLÜGEL- e S NDERANGEBOT : ,._ ______________ _, 
• Golf statt 125,- 100,50 • 
• Opel Rec.D statt 172,- 137,60 • 
• DB 200/250 statt 222,90 173,85 
e Opel Kadett B 123,40 e 
• VW Käfer ab 78,30 • 
Autozubehör 





Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 4 4135 
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Sepp Maier 






Atrium-Bummel-Center, Telefon 7 2311 
1schaften • Eintracht ( ) Franke ( )Hain 
( ) Bruns ( )Borg 
( ) Geiger ( )Hollmann 
( ) Salewski ( )Grobe 
( ) Tripbacher ( )Memhoffer 
( ) Trimhold ( )Zembski 
( ) LUbeke ( ) Handschuh 
( ) Nester ( ) Krause 
( ) Holzer ( ) Popivoda 
( )Worm 
( ) Erler 
· Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 









Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für lhre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude 1.md nicht Rük.-
kenschmerzen macht 
Horst Wolr GmbH 
Kur1•Schumacher-StraAe;: 






Alle Begegnungen der Braun-
schweiger Eintracht gegen Bremen 
seit Bestehen der Bundesliga 1963. 
Die Eintrach1 steht nach Punkten 
gegen die Bremer hinten. Nach 30 
Spielen ergib! sich folgendes Ver-
hältnis für die Braunschweiger: 
29:31 Punkte, 37:48 Tore. 
63/ 64 Braunschweig-Bremen t: 1 
Bremen-Braunschweig 2:3 
64/65 Braunschweig-Bremen 1: J 
Bremen-Braunschweig 5: 1 
65/66 Braunschweig-Bremen 1 :0 
Bremen-Braunschweig 4:0 
66/67 Braunschweig-Bremen 2:0 
Bremen-Braunschweig 2:3 
67 / 68 Braunschweig-Bremen 0:3 
Bremen-Braunschweig 3:2 
68/69 Braunschweig-Bremen 0:3 
Bremen-Braunschweig 2: 1 
69/70 Braunschweig-Bremen 1 :2 
Bremen-Braunschweig 0: t 
70/71 Braunschweig-Bremen 1 :0 
Bremen-Braunschweig 2:0 
71/72 Braunschweig-Bremen 1: 1 
Bremen-Braunschweig 2:4 
72/73 Braunschweig-Bremen 1 :0 
Bremen-Braunschweig 4:2 
74/75 Braunschweig-Bremen 0:0 
Bremen-Braunschweig 0:0 
75/76 Braunschweig-Bremen 3:2 
Bremen-Braunschweig 0:1 
76/ 77 Braunschweig-Bremen O: J 
Bremen-Braunschweig 2:2 
77 / 78 Braunschweig-Bremen 2:0 
Bremen-Braunschweig 2: .1 
78/79 Braunschweig-Bremen J: t 
Bremen-Braunschweig 3: J 
Werder Bremen in Spitzenposition 
Werder Bremen sorgte im letzten 
Heimspiel für ein beachtliches Ju-
biläum: Der JOO. Elfmeter wurde 
ihnen zugesprochen - kein Club 
konnte diese Rekordmarke errei-
chen! Dieses Ereignis wird nicht 
nur deshalb in die Analen der Ver-
einsgeschichte eingehen, weil 
Klaus Wunder die Chance zum 
Tor nicht nutzen konnte, sondern 
weil ihr Torhüter Dieter Burdenski 
den zweiten fälligen Strafstoß (Nr. 
101) mit „100 Meter Anlauf" und 
Bravour verwandelte. Das war 
gleichzeitig Werder-Tor Nr. 80, 
das vom ominösen Punkt aus er-
zielt wurde. Auf das Konto von 
Horst-Dieter Höttges gehen allein 
39 Elfmetertore; damit steht er in 
der Rangliste der Strafstoßspezia-
listen hinter Gerd Müller mit 51 
und vor Günter Netzer mit 29 ver-
wandelten Elfmeter an 2. Stelle. 
Auf dem Sprung, als nächste die 
J OOer Marke zu erreichen, stehen 
Mönchengladbach, 95 Strafstöße, 
74 Tore, Frankfurt 92, 68 und 
Bayern München, 90, 77. Der 
Braunschweiger Eintracht wurden 
bisher 65 Strafstöße zuerkannt, 
von denen 47 erfolgreich verwan-
delt wurden. 
Jubiläum wieder gegen Bremen 
Sollte Dieter Zembski am heutigen 
Spieltag zum Einsatz kommen 
stUnde er zum 300. mal im Kampf 
um Bundesligapunkte auf dem 
Rasen. Die Laune des Zufalls will 
es, daß der Gegner wieder Werder 
Bremen, sein froherer Arbeitge-
ber, heißt, denn in seinem 250. 
Spiel mußte der Devensivspieler 
gegen seine ehemaligen Kamera-
den antreten. Damit hat die Ein-
tracht den dritten Spieler in ihren 
Reihen, der neben Franz Merk-
hoffer (319) und Charlie Hand-
schuh (340) eine „drei" vor seinen 
Spieleinsätzen stehen hat. 
Geburtstage im September 
Am 16. feiert Hauptgeschäftsfüh-
rer Bernhard Ließ seinen 53. Ge-
burtstag. Drei Tage später kann 
Co-Trainer Heinz Patzig auf 50 
Jahre zurUckblicken (siehe lnter-
vi~w). Am 27. wird der Jüngste, 
M •~hael Geiger, 19 Jahre alt, und 
Ramer Hollmann feiert am Mo-
natsletzten seinen 31. Geburtstag. 
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Der nächste Bundesligaspieltag - 22. Sept. 1979 
Bremen - Leverkusen ( • ) • 
Köln • Schalke 04 ( • ) • 
Frankfurt -Hamburg ( • ) • 
Kaiserslautern -M 'gladbach ( • ) • 
Duisburg - Bayern München ( • ) • 
Dortmund - Düsseldorf ( • ) • 
1860 München - Stuttgart ( • ) • 
Uerdingen - Braunschweig ( • ) • 
Bochum -Hertha BSC ( • ) • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 • 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 • 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
Eintrachtfans treffen sich wieder im 
SALON LOHSE 
Jetzt Cellerstraße 117, 3300 Braunschweig, Telefon 5 61 82 











_,,.._ ____ ...... IARTWIG 
...,,,,,.,__ lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
i 11 r-l~IRITUOSEN 33Braunschweig 
Telefon: 0531/588 69 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304) 517 Beerhouse · Weinstube · Kaffeegarten [m 
lnh.Peter Kn1ep ~-
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr ... 
Sonntags Mittagstisch 
67 Spez,ahtäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten V Busvermietung 
Studienreisen ~J]'1 '11 !" t, Vereinsausflüge 
Ench Mundstock KG 
3303 Vechelde-Wedtlenstedt 
Schlousenslra6e 3 









, • : .. :·. d-1 ! 
• • , ' r ,, _, :, · •• f\, 7!1fl 
80091 
Gaststätte für jung & alt 
Im /111h11m vo,1 Hrc1t~1•,1 f~•1q 




Telefon (0531) 46414 
Re,sobOro Mundstock Peme 
Echternslra8e 47 










































Tore Gegner Ort 
E G 
Torschützen Zuschauer 
Hartha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
Köln A 0 
Bremen H 
Uerdlngen A 









Bayern München H 
Hartha BSC H 















Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 











Ihre Privatkredit• und Sparbank Jll 





Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. 100%ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometcrwerk. Ausführung 




Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 
am Rtngerbrunnen - Sacil 
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D.ie Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - Bremen 
Gerda Krlebel, Lortzingstraße 15, 3300 BS 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50,-
Frank Thielecke, Am Lauingerweg 22, 3308 Königslutter 
1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
lngrld Kownotzkl, Wildemannstraße 4, 3300 BS 
1 Gutschein des FRÖHLICH-GETRÄNKE-MARKTES, 
Rheingoldstraße 25 (am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Ulrich Burgdorf, Am Stadtwege 14, 3300 BS 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Auflösung: 
Heike Schönemann, Lortzingstraße 22, 3100 Celle 
Hans.Joachim Welge, Am Stadtwege 16, 3300 BS 
Hartmut Zielke, Im Winkel 40, 3150 Peine 
Ursula Schulz, Am Bruchkamp 29, 3300 BS 
Detlef Linke, Hüttenstraße 3, 3388 Bad Harzburg 3 
Ali Bouhaoual, Schulring 31, 3300 BS 
Tor, denn in diesem Falle liegt offentsichtlich unabsichtliches 
Handspiel vor. (DFB-Schiedsrichterregen 
























Fernruf (0531) *80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an - 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
(Leserbriefe) 





Je kilrzer der Leserbrier abgefaßt 
ist, um so größer ist die Chance, 
daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kilrzungen behält sich die Redak-
tion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszil-
gen veröffentlichten Briefe aus Le-
serkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender 
wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski l 
Obwohl auch mich die 8:0 Nieder-
lage der Braunschweiger Eintracht 
richtig geschockt hat, verstehe ich 
die Hetzkampagne der Presse 
nicht so ganz ! Sicherlich sieht das 
Ergebnis optisch negativ aus -
doch schon nach 5 Spieltagen -
nach 3 Punkten in 3 Auswärtsspie-
len und 2 Heimspielen - sollte 
nicht schon jetzt in Panikstim-
mung gemacht werden. Eine 2:3 
Niederlage gegen Frankfurt ist ei-
ne Realität, die in der Bundesliga 
absolut keinen Seltenheitswert be-
sitzt. Siehe das 1 :0 der Duisburger 
in Schalke, siehe das 3: 1 der 
Frankrurter in Dilsseldorf! Oder 
sogar das 1 : 0 der Dortmunder in 
Frankfurt! Auch das 8:0 der Köl-
ner gegen die Eintracht, bislang 
zwar das schlechteste Ergebnis der 
Niedersachsen in der Geschichte, 
hat gleichwertige Ergebnisse: 0:7 
der Bayern zu Hause gegen eine 
Schalker Mannschaft, die sogar 
noch eine Zeit mit 10 Spielern spie-
len mußten, weil sie einen Mann 
durch Platzverweis verloren hatte! 
Man sieht, es war alles schon ein-
mal da. Vielleicht sollten die jun-
gen Spieler vom Trainer Lucas 
jetzt eine Chance zur Bewährung 
erhalten - obwohl gerade dieser 
Zeitpunkt alles andere als günstig 
für die jungen ist. Sie haben aller-
dings einen unschätzbaren Vorteil 
gegenüber den älteren: den Kredit 
beim Publikum. Kein älterer Spie-
ler darf sich doch in der momenta-
nen Situation auch nur einen hal-
ben Fehlpaß erlauben - Pfiffe 
sind die Quittung des Publikums. 
Wie soll da noch eine akzeptable 
Leistung geboten werden? Gebt 
den jungen Spielern eine Chance. 
Die älteren sollten daran denken, 
daß alles, was die schlechte Situa-
tion bereinigen hilft, gut fUr den 
Verein ist und das ist das aller-
wichtigste! Es darf kein Festkral-
len an einer Position innerhalb der 
Mannschaft geben. Es wird immer 
wieder Entscheidungen geben, die 
den einen oder anderen hart tref-
fen - das ist nun einmal so, gera-
de im Fußball. Aber gerade die 
Einsicht in momentan notwendige 
Veränderungen macht doch wohl 
die Reife eines a.ltgedienten Profis 
aus? Oder nicht? 
K. Mey~r, 3300 BS 
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Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 




























Bundesliga-Statistik 79/80 r--N 
Verein Durchschnitts· ältester jüngster Durchschnitts- größter kleinster Durchschnitts- schwerster leichtester 
(Spielerzahl) alter Spieler Spieler größe Spieler Spieler gewicht Spieler Spieler 
Hamburger SV (19) 25,8 Jahre 30 Jahre 20 Jahre 1,71 m 1,87 m 1,69 m 75,9 kg 88 kg 68 kg 
FC Bayern München (18) 26,2 Jahre 35 Jahre 19 Jahre 1,79 m 1,87 m 1,73 m 74,2 kg 82 kg 68 kg 
FC Schalke 04 (19) 25,1 Jahre 35 Jahre 19 Jahre 1,79 m 1,86 m 1,76 m 72,1 kg 79 kg 65 kg 
Eintr. Brschwg. (20) 26,6 Jahre 33 Jahre 19 Jahre 1,79 m 1,84m 1,73 m 73,9 kg 79 kg 641\i 
MSV Duisburg (22) 23,2 Jahre 31 Jahre 19 Jahre 1,76 m 1,82 m 1,67 m 70,7 kg 76 kg 65 kg 
Borussia Dortmund (23) 24,2 Jahre 31 Jahre 19 Jahre 1,78 m 1,87 m 1,72 m 73,7 kg 82 kg 66 kg 
TSV 1860 München (22) 27,4 Jahre 33 Jahre 23 Jahre 1,77 m 1,87 m 1,66 m 72,4 kg 81 kg 58 kg 
Bayer 04 Leverkusen (19) 27,0 Jahre 34 Jahre 23 Jahre 1,79 m 1,86 m 1,72 m 70,5 kg 80 kg 65 kg 
Bayer Uerdingen (23) 26,8 Jahre 38 Jahre 20 Jahre 1,80 m 1,93 m 1,70 m 66,9 kg 86 kg 69 kg 
VIL Bochum (19) 26,4 Jahre 35 Jahre 20 Jahre 1,78 m 1,87 m 1,70 m 75,8 kg 84 kg 63 kg 
VfB Stuttgart (20) 25,5 Jahre 34 Jahre 20 Jahre 1,70 m 1,86 m 1,69 m 66,2 kg 83 kg 66 kg 
1. FC K'lautem (20) 26,4 Jahre 33 Jahre 20 Jahre 1,80 m 1,92 m 1,67 m 73,3 kg 89 kg 63 kg 
Fortuna Düsseldorf (20) 25,0 Jahre 32 Jahre 19 Jahre 1,78 m 1,88 m 1,70 m 73,7 kg 82 kg 68 kg 
Borussia M'Gladbach (26) 24,0 Jahre 30 Jahre 18 Jahre 1,79 m 1,96 m 1,68 m 71,3 kg 92 kg 56 kg 
Eintracht Frankfurt (19) 25,8 Jahre 35 Jahre 18 Jahre 1,78 m 1,90 m 1,70 m 71,3 kg 85 kg 68 kg 
1. FC Köln (21) 23,0 Jahre 30 Jahre 19 Jahre 1,79 m 1,87 m 1,68 m 73,7 kg 82 kg 64 kg 
SV Werder Bremen (20) 25,3 Jahre 32 Jahre 18 Jahre 1,78 m 1,88 m 1,71 m 70,7 kg 84 kg 68 kt 
Hertha BSC Berlin (20) 25,1 Jahre 33 Jahre 19 Jahre 1,79 m 1,95 m 1,67 m 72,4 kg 92 kg 62 k~ 
Bundesliga 25 Jahre 33 Jahre 19,5 Jahre 1,78 m 1,88 m 1,69 m 72,2 kg 84 kg 65 k~ 
insgesamt: (370) Durchschn,usalter DurchschnittSalter Durchschnlllsalter Du1chschni11sg<o6e Durchschn111Sgr66e Du1chschruttsgrö6e OJollschnillS!l<wiohl Durchscln11Sgewlcht Durcllscinnsgew,dll 
der ges. Buooesliga der ges. Bundesliga der ges. Bundesliga der ges, Bundesliga de< ges. Bundesliga der ges_ Bundesliga der ges. Bundesliga der ges. 8undesliga der ges. Bundeshga 
Grundlage dieser Statistik ist das Kicker-Sonderheft 79/80. Diese Statistik ist eine Arbeit ,on Frl. Susanne Hllbner, 3300 Braunschweig, 
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'r:1,,,c-/41 i~-9e-t1,,,~11-le1tt-a.-1,,,k t 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 20/0,51 F1. nur 14,98 
Hannen-Alt 6x0,331 Packg. nur 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,?1 FI. nur 
77er Rpf. Kapellener Kloster 
Liebfrauenberg, Kabinett 
und viele weitere Sonderangebote! 




... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 




Ein namhafter Bundesligaspieler bestellt sich bei ei-
ner Druckerei Visitenkarten. Vor Aufregung, einen so 
berühmten Kunden zu bedienen, geraten dem Setzer 
die Buchstaben von Vor- und Zunamen völlig durch-
einander. Hätte er die Reflexe dieses Spielers, wäre 
ihm folgendes nicht passiert: 
D. KNIEB 
TRIER· SUED 






2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - 1860 München 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben-
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift : Zembski Marketing 





















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel. U531/42777 + 42889 
Aus dem letzten Splel der Eintracht gegen Werder Bremen: das 1:1 für die Eintracht durch Nlckel 








Spielplan für die 2. Pokalhauptrunde 
vom 28. bis 30. 9. 1979 
Bundesliga gegen Bundesliga 
Werder Bremen - Hertha BSC 
Bundesliga gegen 2. Liga 
Stuttgart - Wattenseheid (Fr) 
Bor. M'gladbach - RW Essen (Fr) 
1.FC Nürnberg - B. Leverkusen (Fr) 
FSV Frankfurt - Borussia Dortmund 
Eintr. Braunschweig - Holst. Kiel 
Viktoria Köln - Bayern München 
Darmstadt 98 - 1. FC Kaiserslautern 
Anschrift: Mühlenweg 297, 2300 Kiel1 
Te.: 0431/3318 24 
Stadion: Holstein-Stadion mit 22 000 
Plätzen (davon 1561 Sitzplätze) 
Mitgliederzahl: 1550 
Präsidium: 1. Vorsitzender KM-Heinz 
Brandt, 2. vorsitzender Hugo Schütt, 1. 
Schatzmeister Peter Salman, 2. Schatz• 
meister Rudolf Grüner, Schriftführer Man-
fred Bigott 
Zugänge: Bernd Brexendorf (Westfalia 
Herne). Stefan Dietrich (zurück von Wer• 
der Bremen Amateure), Lutz Ememann 
(FC Amberg/Oberpfalz), Bernd Gerulat (it-
zehoer SV), Uwe Knodel (Wacker 04 Ber-
lin), Franz-Josef Toth (Stuttgarter 
Kickers) 
Abgänge: Rene Back (FC Kilia Kiel), Hol-
ger Haltenhof (VfR Neumünster), Wuif-
Dieter Hansen (Flensburg 08) 
Freiburger FC - Eintracht Frank1urt 
wormatia Worms - Hamburger SV 
VfL Bochum - SpVgg Fürth 
Bundesliga gegen Amateure 
1860 München - 1. FC Pforzheim 
Bayer Uerdingen - Relnickend. Füchse 
Schalke 04 - KSV Baunatal 
Fort. Düsseldorf - Wacker 04 Be~in 
1. FC Köln - Altona 93 (So) 
2. Liga gegen 2. Liga 
DSC Wanne-Eickel - Kick. Offenbach 
FC Homburg - FV Würzburg 04 
Union Solingen - ESV Ingolstadt (So) 
Holstein Kiel 
Trainer: Arkoc Ozean 
; 










2. Liga gegen Amateure 
FC Augsburg - Kar1sruher SC (Fr) 
SpVgg Bayreuth - SpVgg Au 
Stuttgarter Kickers - VIL Frohnlach 
Eintracht Trier - TuS Langerwehe 
TuS Schloß Neuhaus - Fortuna Köln 
Waldh. Mannheim - DJK Freiburg (So) 
TuS Xanten - Arminia Bielefeld (So) 
1. FC Bocholt - Vfl Osnabrück (So) 
Amateure gegen Amateure 
TSV Battenberg - Bramfelder SV 
SC Ver! - SpVgg Elversberg 
SV Göppingen - FT Geestemünde 
1. FC Kaisers!. Am. - Bonner SC (So) 
































31. 5. 59 
20. 5. 54 
24. 10. 50 
1. 11. 55 
31. 10.55 
1. 4. 54 
26. 1. 56 
21.10. 54 
14.10. 56 
12. 7. 54 
28. 8. 55 
31 . 10. 50 
29. 8. 54 
30. i.57 
26. 2.51 
28. 7. 55 
2. 12. 59 
22. 9.57 
24. 11 . 52 




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTERBETRIEB 
e REPARATURBLECHE e 
e SCHWEISS · UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Ford Taunus 1300, 55PS 174,65 • 
e Golf 50 PS 142,65 e 
• Passat 55 PS 186,50 • e VW Käfer 34-44 PS 79,50 e 
e Weiter montieren wir! e 
e KUPPLUNGEN e 
e DRUCKPLATTEN e 
e MITNEHMERSCHEIBEN e 
STOSSTANGEN e 
• STOSSOÄMPFER 
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN • 
• usw. • 
BIPCK 
Seit50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 M t,; 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
0 Die Man1 Kiel ' 
Ludwig ( 1 Burmeister 1 
Neumann ( 1 Andresen 1 
Stelzer ( ) Dietrich 1 
Aido ( ) Möller 1 
D. Tönsfeld ( ) Witt ) 
Wendland ( 1 Landsberg 1 
Jordt ( 1 
Brexendorf ( 1 
Toth ( 1 
Ememann ( 1 
Jochimiak ( 1 • KOTFLÜGEL- e e S NDERANGEBOT : ,._ ______________ _ 
• Golf statt 125,- 100,50 • 
• Opel Rec. D statt 172, - 137,60 • 
• DB 200/250 statt 222,90 173,85 
e Opel Kadett B 123,40 e 
e VW Käfer ab 78,30 • 
Autozubehör 
Tel. (0531) 41909 
R/BCK 
-• ' ' ' . Ausstatter unserer Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
























Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 • 3300 Braunschweig · 'lr 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEIS$ • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· T (0531) 45119 
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Holstein Kiel (stehend v. II.): Trainer Özcan, Knodel, Gerulat, Möller, Lüben, Stelzer, Witt, Toth, Andre-
sen, Gronow, Landsberg, Dieter Tönsfeldt, Masseur Gudat, Obmann Loben. 
Sitzend v. II.: Ernemann, Kuznlacki, Jochimiak, Jord, Burmeister, Ludwig, Volker Tönsfeldt, Neumann, 
Dietrich, Wendland, Aldo. 
preparation by 
~c 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 -7 
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Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht. Rotor. 
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometerwerk. Ausführung 
ROLE;x 
in 18 Karat Gold oder Platin. Mit 
entsprechendem Armband 
oder K rokoarmbaod. 
Niedersachsens größter Spezia !betrieb 
Die r//hrenecke 






allen Ronald Worm 
Bau- und Finanzierungs-
Wolfgang Grobe 















: STADIONPROGRAMM EINTRACHT BRAUNSCHWEIG 
EINTRACHT oktue 
4. Jahrgang Nr. 15. / Bundesligapunktspiel Oktober 1979 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
-Das P'dsener aus dem Hofbrauhaus. 
Komm - laß uns schnell noch auf den Gast an-
stoßen, der uns bestellte. Denn gleich wird er uns 
genießen. Oh. welche Freude, so ein herrliches 
und hopfenaromatisches Wolters Pilsener zu sein. 
Aus einer Brauerei mit mehr als 350jähriger 
Tradition. Und seit 1882 sogar mit dem Prädikat 
·aus dem Hofbrauhaus·: So etwas verpflichtet 
natürlich. Deshalb geben sich unsere Brauer 
auch so viel Mühe mit uns. Zum Wohle-auf uns 
V d G · ß f Bestehen Sie auf Pilsener Warten 1'..ennef Un ente er. mit Ho/brau-Tradition ! 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Matthias Bruns Im Zweikampf gegen den Frankfurter Tscha. 
EINTRACHT aktuell 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · 'a- (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · "S (0531) 4 27 77 
Fotonachweis: Sven Simon· Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Immer stärker schiebt sich Manfred 
Tripbacher nach vorne. das Foto zeigt ihn im 
Zweikampf mit H. Konschal (Werder Bremen). 
In eigener Sache 3 
Das Spieleraufgebot - 1860 Mlklchen 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 617 
Der Star von 1860 - Heinz Flohe / 8 
Der heutige Spieltag!T abelle 10 
Interview mit Manfred Tripbacher 12 
Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 
Der nächste Bundesligaspieltag - 20. 10. 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 





Braunschweig, Altewiekrmg 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Hotel Königshof - Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 
80 Betten alle mit Dusche/WC 





rustikal eingerich tet 
z.B.: GRILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
,--~·-······llt.1·~---············~s i ® Braunschweigs größtes ® E 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und E 1 PVC-Beläge 
1 
1 ® 1~71~~;:;:~~:~; 1 . 
'-t BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 . · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude . BS, '-t 
'-t Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, 1m Hause Eisleb, Voigtländerst raße . Gifhorn • 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger . Hannover-1 Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbah~ s Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 1 o ••o••n11111u1a1•••••••••~•• 
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In eigener Sache 
Ich befinde mich in einer etwas 
schwierigen Situation: als Ange 
stellter des Vereins mit Lizenzspie-
lerstatus und Herausgeber des Sta-
dionprogrammes Eintracht aktuell 
fühle ich mich der absolmen Loya-
lität dem Verein Eintracht Braun-
schweig gegenüber verpflichtet. 
Dieser Verpflichtung unterwerfe 
ich mich gern, bin ich doch mit 
meinem Arbeitgeber zufrieden. 
Die momentane Situation der 
Mannschaft veranlaßt mich aber, 
nun Stellung zu beziehen. 
Mein großes Problem ist das AJ. 
ter. Nicht das Alter, vor dem ich 
Respekt habe und mich verbeuge. 
Mein Problem liegt auf einem an-
deren Sektor. Es betrifft das Alter 
eines Bundesligaspielers. Das Alter 
ist ein dehnbarer Begriff gerade im 
Profigeschäft, wo schon eine feine 
Nuancierung der Interpretation 
aus einem „alten Haudegen" ei-
nen Spieler macht, ,.der sein Lei-
stungszenit schon lange über-
schritten hat". Und genau diese 
An der Medien im Umfang mit äl-
teren Bundesligaspielern gefällt 
mit absolut nicht! Ich gehöre auch 
zu den Betroffenen. Vielleicht 
würde ich sonst diese Zeilen nicht 
schreiben - zugegeben. Es ist 
aber mein gutes Recht, auf die 
sehr laut gewordenen Vorwürfe 
gegenüber älteren Spielern der 
Eintracht zu reagieren. 
Die Mannschaft - unsere Mann-
schaft - befindet sich in einer 
Umstrukturierung. Die Verjün-
gung ist ein vorrangiges Problem, 
dem sich der Trainer und die Ver-
antwortlichen des Präsidiums stel-
len müssen - nicht erst seit heute. 
Die schlechte Leistung der letzten 
Wochen hat d ie Forderung nach 
Verjüngung jetzt laut werden las-
sen. Das zu einem Zeitpunkt, in 
dem der Bundesligaalltag keinen 
Spielraum für Experimente läßt. 
Die Hauptschuld des Leistungsab-
falls tragen angeblich die „Alten" 
der Mannschaft. Einige denken 
leise, andere - so auch das Fern-
sehen mit einem Hintergrundbe-
richt von Herrn Graumann - stel-
len Thesen auf, die von Cliquen-
bildung und einem „harten Kern" 
der älteren Spieler sprechen. Die-
ser „harte Kern" erschwere den 
jüngeren Spielern Fuß zu fassen -
so die Vorwürfe dieses Fernsehbe-
richts und sicherlich die Meinung 
Außenstehender. 
Dazu möchte ich eines klar sagen: 
Es ist die Aufgabe eines Profis, ob 
jünger oder älter, jederzeit seine 
Vertragspflicht zu erfüllen. Nicht 
nur Samstags im Bundesligaspiel 
sondern vor allen Dingen in der 
täglichen Trainingsarbeit. Wenn 
diese selbstverständliche Norm 
plötzlich als Blockierung jüngerer 
Spieler gilt, wird leislungsfördern-
de Konkurrenz ausgeschaltet. Bis 
zum Vorwurf des „Rentendaseins 
älterer Spieler" ist es dann nur 
noch ein kleiner Schritt. 
Die Mannschaftsaufstellung be-
stimmt nicht der Spieler. Jeden-
falls nicht bei der Eintracht. Ich 
wehre mich entschieden dagegen, 
daß in jüngerer Zeit verstärkt der 
Eindruck entsteht, daß außer der 
Spiel- und Trainingsleistung ande-
re Kriterien für eine Aufstellung 
maßgebend sind. Ich wehre mich 
auch weiterhin gegen die Vorwür-
fe, daß bei uns ein „harter Kern" 
von älteren Spielern bestimmten 
Einfluß ausübt (einen solchen 
Kern konnte ich fünf Jahre nicht 
erkennen). 
Man macht es sich zu bequem, das 
Problem des momentanen Lei-
stungstiefs der Mannschaft im Al-
ter einiger Spieler zu suchen. Es isi 
logisch, daß Gründe gesucht wer-
den, die Erfolglosigkeit der let.lten 
Wochen zu erklären - aber bitte 
nicht in der Form, wie sie in jüng-
ster Zeit von sehr vielen Außenste-
henden herangetragen wurden. 
Dieter Zembski 
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Das Spieleraufgebot -1860 München-
Position Name 
Tor Zander, Thomas 
Kleider, Norbert 









































































preparation by a,c 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 


























Unser Gegner heute 
Die Münchner Löwen wissen wie 
fast keine zweite Mannschaft, wie 
schwer sichs aufsteigt, wie leicht 
~ichs "ieder absteigt. Wie hart sich 
ein ZweiLligis1 1ut, den Erstligar-
hythmus zu finden. Ein guter Start 
ist ,chon die halbe Miete. Und daß 
man Geld braucht. Über finan,del-
le Sorgen brauchen sich die 
Münchner keine Sorgen zu ma-
chen - Zweicinhalbmillionen la-
gen zu Saisonbeginn bereit, die 
Lücken zu füllen, die Kapitän 
Kohlhäufl, Glavovic und Bierofka 
nach dem Abtri11 hinterließen. Im 
Abwehrzentrum, im Miuclfeld 
und im Sturm wollten sie eine 
Achse aufbauen, um die sich das 
game Spiel drehte. 
Mil dem MOn,teraner Libero 
Grilnlher und dem Offenbachcr 
Bi11 hohen sie sich zwei Spieler, 
die sicherlich eine Vc~tärkung be-
dcu1en - Bill hat schon Bundesli-
galuft geschnuppert. Der Wed1,el 
Jupp Kapellmanns von den Omri-
valcn Bayern LU den 60ern war da 
schon spektakulllrer. Von Dyna-
mo Zagreb kam der Jugoslawe 
E,ica Senzen. Den Topstar holten 
die Löwen sich aus Köln: Hein, 
Flohe, ungclieb1er Miuclfeldkönig 
des lorfolgstrainers Weisweiler 
wolhe es allen noch einmal bewei-
sen, daß er doch noch nich1 so ka-
pull isl, wie viele ihn schon ma-
chen wollten! 
Sicherlich einer der besten Rehabi-
litationsmöglichkeiten! 
So stellt sich der Aufsteiger aus 
dem Süden mit einer Mannschaft 
vor, die nicht mehr identisch ist 
mit der, die den AufMieg ermög-
lichte. Wohl die ein,ige Chance, 




1860 München 1964/65 
1965/66 
1966/67 
Bundesl iga 1967/68 
1963-1970 1968/69 
und 77/78 1969/70 
1977/78 
Gesamt: 
ßctrachtet man die Bundesliga-
mannschaft generell, mach! sich 
der Flohe-Club im Konzert mi1 
den anderen, etablierten gar nicht 
so schlecht. Mit Zander im Tor be-
sitzen die MUnchner dazu einen 
Torwart, der zur absoluten Spit-
1enklasse zu ~ählen isl. Die Braun-
~chweiger Ein1rachl empfängt 
heute eine Mannschaft, die zwar 
LU den Auf~teigcrn zählt, die aber 
auf keinen Fall LU den potentiellen 
Punktelieferanten gerechnet wer-
den darf! 
Platz: Punkte: Tore: 
7.Platz +31 -29 66:50 
4.Platz +35 -25 70:50 
Meister +50 -18 80:40 
2.Platz +41 -27 60:47 
12.Platz +33 -35 55:39 
10.Platz +34 -34 44:59 
17.Platz +29 -43 41 :56 
16.Platz +22 -46 41:60 
+271 -257 457:401 
TSV 1860 München. Anschrift: Grünwalder 
Straße 114. 8000 München 90, Telefon (089) 
643048 (Lizenzbüro, auch Autogramm-
adresse). Geschäftsstelle: Auenstraße 19, 
8000 München 5, Telefon (089) 268045. Deut-
scher Meister: 1966; Pokalsieger: 1942, 1964. 
Mitglieder: 6.400. 
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1860 MUnchen: Stehend v. lks.: Trainer Krautzun (entlassen), Manager Ettlinger, Sturz, 
Scheller, Mass. Springer, Co-Trainer Baumann; Sitzend v. lks.: Nachreiner, Stering, 
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Grünther, Metzler, Seelmann, Fischei, Poulsen, Neumann, Strack, Gerber, Herberth, 




Der Star von 1860 München 
Adalbert Wandt 














Rufen Sie doch an: 
ELKA•Haus 












8. Spieltag 6.10.1979 
Braunschweig - 1860 München ( • } • • • 
Hamburg -Köln ( • ) • • • 
Leverkusen -Uerdingen ( • ) • • • 
Stuttgart • Dortmund ( • ) • • • 
Düsseldorf -Bochum ( • ) • • • 
Hertha BSC - Duisburg ( • } • • • 
Bayern München - Kaiserslautern ( • ) • • • 
M'gladbach -Frankfurt ( • ) • • • 
Schalke 04 -Bremen ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. Borussia Dortmund 17:9 11:3 
2. Eintracht Frankfurt 14:7 10:4 
3. VfB Stuttgart 13:7 10:4 
4. Hamburger SV 15:8 9:5 
5. Bayern München 10:7 9:5 
6. 1. FC Köln 16:10 8:6 
7. Bayer Uerdlngen 8:8 8:6 
8. 1. FC Kaiserslautern 14:11 7:7 
9. MSV Duisburg 12:12 7:7 
10. FC Schalke 04 9:9 7:7 
11. Werder Bremen 10:14 7:7 
12. Borussia M'gladbach 12:12 6:8 
13. Bayer Leverkusen 8:15 6:8 
14. Fortuna Düsseldorf 14:17 5:9 
15. 1860 München 7:11 5:9 
16. Vfl Bochum 4:9 4:10 
17. Hertha BSC Berlin 7:13 4:10 





• II t • ' • 
Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
1st ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
In unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen· 
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar. 
Konferenzräume und 1n den 
oberen Etagen die Gäste• 
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich 1m Hause. 
Ber liner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 ' 73001 
Telex 0952 576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus lranzösi• 
scher Küche. 
-8un«fobc 





Ruhe und Entspannung bei an• 
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet Raumgliede• 
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizelt und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie· 
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um• 
gebung vielfältige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit Ih-
ren berühmten alten Bauwer• 
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren• 
den City mit ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bIs zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnftweg 72-74 





173 cm groß, 64 Kilo schwer -
normawerweise eine halbe Portion. 
Doch we no es sich um Monfred 
T ripbacher handelt , muß ma n a n-
dere Maßstä be ansetu n. Die Spie-
ler, die gegen Monni in der Bun-
desliga schon spielen mußten , 
können sicher ein Lied darüber 
singen, wir man sich doch täu-
schen kann, wenn man sich den 
optischen Eindrücken hingibt. 
Manni Tripbacher kann man ohne 
Übertreibung dns „Energiebündel 
im Klein.form11t" nennen! Er lrnt 
das Jahr der Anpassung 1111 die 
Bundesligaluft optimal genutt t. 
1979 vom FC Augsburg zur 
Urnunschweiger Eintracht gckom-
12 
mcn, ist aus dem knabenhaft wir-
kenden Millelfeldspielcr ein Profi 
geworden, der es versteht, Technik 
und K11mpfkraft im Zweikampf, 
zu vereinen. 
Er hat den Sprung geschafft. Das 
es fiir ihn nicht leicht war, kann 
man sich vorstellen . Es gehört si-
cherlich eine gehö rige Portion 
Durchsctwngsvermögcn dazu, j e-
den Tag aufs neue die llerausfor-
derung nnzunchmen, sich im Trai-
ningsalltag durchzusetzen. Und 
gerade diese Arbeit , die Art, wie er 
sich nur dem Platz Respekt ver-
scha rrt , nötigt n.icht zuletzt den 
Spielern selbst Hochachtung ab. 
Schon die ersten Eindrücke seines 
Bundesligadebüts waren so posi-
tiv, daß ma n in ihm einen vollwer-
tigen Bundesligaspieler der Braun-
schweiger Eintracht sehen kann 
nnd muß. 
Frage: Manfred, ist es nicht be-
sonders schwer, sich bei Deiner 
Statur gegen die anderen Spieler 
zu behaupten? Muß man nicht erst 
die SchweUe der Unterschätzung 
bei den anderen Spielern Obertre-
ten? 
Das ist genau der richtige Aus-
druck. Die Untersch111z11ng. Viele 
Spieler meinen, sie haben es leicht, 
gegen ein Halbweltergewicht 1.11 
spielen. Umso schwieriger isl es 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
für mich, durch doppelten Einsatz 
das Bild gerade w rücken. Zuerst 
wollen sie es gar nicht registrieren, 
daß da einer kommr mir schmalen 
Schultern der sich aber genau so 
durchsetzen kann wie die anderen. 
Man lernt mit meiner Sratur viel-
leicht 11och eher zu klimpfe11, sich 
doppelt a11wsrre11ge11, weil ma11 
um die Ufllersll'l/;.1111g der a11deren 
weiß. Das ist 11icht immer ganz 
eir,fach. Die lnvesritio11 der Kraft, 
gemessen 011 meiner psychische11 
Ko11Sti111ti011, isr eben halt größer 
als bei ei11em „Modellathlete11". 
Frage:Was hat Dir das erste Jahr 
in der Bundesliga vermittelt? 
Die Hlirte, die Schnelligkeit der 
Aktionen, das Durchsetzungsver-
mögen zu sreigern. Auf ei11e11 
Blick si11d das die Dinge, die die 
Bundesliga vor allen anderen Li-
gen als Gnmdlage hat. Wenn man 
von einem Zweitligaverein kommt 
wie ich, braucht 111011 halt seine 
Zeit der Anpassung, der Aklimari-
sienmg. Aber das ist wohl normal. 
Ich glaube, die Dinge jetzt zu be-
herrsche11, die 11u111 als Profi ein-
fach haben muß, 11111 bestehen zu 
können. 
Frage: Gibt es oder gab es Proble-
me gerade auf dem psychischen 
Sektor, d.h. das Ringen um Aner-
kennung Deiner Leistung? 
Auch das Problem steht an. Die 
pSychische Belastu11g efllstelu da-
durch, daß die physische Sliirke 
sich erst d11rchsetzen muß. Das 
Problem habe11 wir in der erste11 
Frage ja schon gestreift. Aber man 
lernt auch damit fertig zu werden. 
Frage: Gab es Momente, in denen 
Du aufstecken wolltest? 
Gerade vor vier Wochen wollte ich 
die Schuhe hinwerfen. Ich halle 
das Gefilhl, im Trai11i11g wirklich 
sehr gute Arbeit geleistet zu ha-
ben, merkte dieses auch 011 de11 
positive11 Reaktionen der anderen 
Spieler. Als das Aufgebot da11n 
beka11nt gegeben wurde, daß zum 
Spiel fahre11 sollte, war ich 11icht 
dabei und durfre w Hause blei-
ben. Das war ein schwerer Mo-
111e11t für mich. 
Frage: Werner Olk hatte Dich 
dem Verein emfohlen. Eine späte 
Saat ist fUr ihn mit Deinem Durch-
bruch aufgcgeangen - wie sehr 





HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
DER STADIONZEITUNG DER 
BRAUNSCHWEIGER EINTRACHT, 
EINTRACHT AKTUELL 
Belastet kan11 ich 11icht sagen. Ich 
halle nur ein sehr gutes VerhlJ/tnis 
w Herr11 Olk. Er haue me11schlich 
viele Vorteile. Der Wechsel zum 
Jahresbegin11 brachte da1111 aber 
doch die Erke11111nis, daß die 
Ma1111schaft mit ihm nicht zurecht 
kam. Die Siege darm1fhi11 besrlitig-
te11 dieses i11 eindeutiger Weise. 
Mir tuts halr ein bißchen leid. So 
ist das Geschlift. 
Frage: Die Verjüngung der Mann-
schaft is1 eine Notwendigkeit, die 
keinen Zweifel an der Durchfüh-
rung erlaubt. Ist es aber nicht ge-
rade for einen jungen Spieler sehr 
viel schwieriger zu einer Zeit in ei-
ne Mannschaft zu kommen, in der 
die Gesamtsituation alles andere 
als gut ist? 
Meistens ergibt eine schlechte Si-
tuation der Mannschaft ersr die 
Herei1111ahme ei11es jungen Spie-
lers. Es ist fast immer so. Die Bela-
sllmg ist dadurch selbstverst(lndich 
größer, als wenn ich als j1111ger 
Spieler i11 eine Mannschaft kom-
me, bei der es spielerisch oprimal 
ltJuft 1111d 111011 a111omatisch w ei-
ner eber,falss g11te11 Leit11ngji11de1. 
Ma11 muß das Beste aus der Lage 
machen. Es w/Jre schön, wenn die 
Leistung der Mon11schaft wieder 
die wird, die sie w bringen i11 der 
Lage ist. Alle warden davon provi-
tieren - beso11ders 110/fJrlich die 
Spieler, die 11och nicht die Erfah-
rung in der Bundesliga mitbrin-
gen. 
Frage: Wie beurteilt ein junger 
Spieler die Stimmen, die einen har-
ten Kern der „alten" innerhalb 
der Mannschaft sehen, die es den 
jungen Spielern sehr schwer ma-
chen sollen, Tritt zu fassen? 
Harter Kem ist ein Ausdruck, den 
ich nicht gelte11 lasse. Es gibt Din-
ge, die ich mir gerne von ei11em IJl-
terer, Spieler sagen lasse. Sie müs-
sen nur im richtigen Ton gesagt 
werden. Auch ein älterer Spieler 
hat nicht das Recht, jf/11gere11 ge-
genllber zu 11111, als ob dieser gera-
de ar,JIJ11g1, das F1ißballspielen w 
lerne11. Der Ton macht auch hier 
die Musik. Es gibt IJ/tere Spieler, 
denen man gerne zuhört und es 
gibt welche, bei de11e11 das 11icht so 
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sehr der Fall isl. Aber gleich von 
einem harten Kern zu sprechen ist 
absolu1 nicht richlig. 
Frage: Auf welchem Posten fühlt 
sich Manfred Tripbachcr am 
wohlsten? 
Das 111i11/ere Mittelfeld isl mir am 
liebsten. Da habe ich den Raum, 
den ich zu meinem Spiel brauche. 
fch mache gerne Wege, bin ltiufe-
risch sicher nicht der Schwtichste. 
In der Region fühle ich mich am 
beslen a11fgehoben. 
Frage: Wie sieh1 Deine Zukunf1s-
crwanung hinsichtlich der Saison 
79/80 aus? 
Vorrangig die Festigung meines 
Platzes in der Man11schaf1. Ei11 
S1ammplatz habe ich mir als Ziel 
gesetzt. Es würde ja komisch klin-
gen, wenn das nicht der Fall wtire, 
oder? Ich glaube, die erstell Schril-
le dazu gemacht z11 haben. Für die 
Ma1111schaf1 wünsche ich a11s der 
11111ere11 Region herauszukommen. 
Ein Platz, der mit dem Abstiegs-
kampf nichts zu tun hat, wtire 
mein Wunsch. Dann könnle man 
endlich gelöster Fußball spielen. 
Auch die Zuschauer htltten etwas 
davon. 
Frage: Wie sieht Deine Zukunfts-
planung generell aus'/ 
Dari/ber mache ich mir noch keine 
Gedanke11. Ich habe Einzelhan-
delskaufmann gelemt und mir 
wird schon zeitig etwas einfallen, 
wenn es soweit ist. 
Frage: Deine Frau Silvia hat sicher 
auch ihre Schwierigkeiten durch 
die momentane angespannte Si-
tuation der Eintracht. Drilckt Sie 
es Dir gegcnilber aus? Rede, Sie 
mit Dir llber die fußballspezifi-
schen Dinge? 
Gerade in der le1zten Zeit, als ich 
selbst etwas mu1/os wurde, habe11 
wir uns illlensiver als sonst über 
Fußball 1111d die Situation unter-
halten. Sie wollte gar nichl so gem 
hierbleiben. Doch jetzt sieht die 
Welt schon e1was rosiger aus. 
Auch sie leide! natürlich 1111/er der 
Lage hier. 
Frage: Deine Tochter Nicole is1 
ein absolutes Sonnenkind. Immer 
strahlend, immer lächelnd. Was 
hat sie am Vater? Kommt sie 
manchmal zu kurz? 
Nein. Wir haben immer Zeil für 
unsere Kleine. Es wtire schade, 
wenn die Kinder unter Zei1mangel 
der Ellem leiden 1111/ßten. lrgemvie 
kann man sich die Zeil holen, die 
ein Kind braucht. 
Frage: Wo seid Ihr untergebracht 
und seid Ihr zufrieden? 
Wir wohne11 c1111 Schwarzen Berge, 
sind zufriede11 111i1 der Woh1111ng. 
Doch, wir fühlen uns ganz wohl 
hier. 
Frage: Hat Manfred Tripbacher 
Hobbys? 
Ten11is muß ich als hauptstichli-
ches Hobby nennen. fch habe Si/-
via je1zt soweit, daß sie die ersten 
Trainers/linden macht. Die Fort-
schrille sind r111verke1mbar. Bald 
können wir ein echtes Ma1ch 
gegeneinander machen. Viel/eicht 
lasse ich sie cmch mal gewinnen . .. 
Frage: Und Deine Frau? 
Wie gesagt, ich habe sie davon 
ilberzeugt, daß Ten11is wirklich ei-
ne schöne Sache ist. Sie ist schon 
begeistert dabei. 








Frage: Wo habt Ihr Euch kennen-
gelernt? 
In Augsburg beim Tanzen. Sam-
stags gab es dort immer Tanz, dort 
haben wir uns kennengelernt. Wie 
das Lebe11 halt so spielt. Wir sind 
beide wfrieden, das wir damals 
gleichzeilig beim Tanz waren. 
Zum Schluß: Was muß passieren, 
um der Mannschaft wieder Stabili-
tät zu geben, um wieder Fußball 
zu spielen, die der Zuschauer se-
hen will? 
Vor allen Dinge11 muß die Mann-
schaft wieder Selbstvertra11e11 be-
kommen. Selbvenra11e11 ist 70% 
der Leistunge11 sagt man ja. Fuß-
ball spielen können wir alle, ver-
femt haben wir dcrs nicht. An vie-
len Dingen erkennt man, daß doch 
der Großteil der Ma11nschaf1 ver-
krampf! spielt. Es muß endlich 
wieder ein richtiges Erfolgserlebnis 
her, 11111 den Knoten wieder plat-
zen zu lassen. Hoffen/lieh heure 
gege11 1860 München. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
14 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,· Invalidität 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3,70 DM auch 1m ersten Jahr sind das nur 44,20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Walter, P. Lorenz j , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 konoeo s ,e lur th• K,na Telefon (0531) 7 67 14 
vo,sotgen? 
_______ ___, BRA!~~c~~?~~~l! CHE [0 





BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTER BETRIEB 
e REPARATURBLECHE • 
e SCHWEISS - UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
• ALLER ART • 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Ford Taunus 1300, 55PS 174,65 • 
e Golf 50 PS 142,65 e 
• Passat 55 PS 186,50 • e VW Käfer 34-44 PS 79,50 e 
e Weiter montieren wir 1 • 
e KUPPLUNGEN e 
e DRUCKPLATTEN e 
e MITNEHMERSCHEIBEN e 
• • 
• ANHÄNGERKUPPLUNGEN • 
• usw. • 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler 1 
Gifhorner Straße 151 M 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
1860 München • Die Mann 
Zander ( l Kleider ( 
Scheller ( l Fischl ( 
GrUnther ( l Seelmann ( 
Strack ( l Metzger ( 
Sturz ( 1 Bitz ( 
Kapellmann ( l Nachreiner ( l 
Stering ( l Neumann ( . ) 
Flohe ( l Ranbold ( l 
Metzler ( ) Herberth ( ) 
Gerber ( l Paulsen ( l 
Hofeditz ( ) Senzen ( l e KOTFLÜGEL- e : SONDERANGEBOT : ,... ______________ _, 
• Golf statt 125,- 100,50 • 
Opel Rec.Dstatt 172,- 137,60 • 
• DB 200/250 statt 222,90 173,85 
e Opel Kadett B 123,40 • 
e VW Käfer ab 78,30 • 
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
RreCK 
-' . . • . Ausstatter unserer Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 • 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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. Das Ergebnis modernster Stahlbetontechnik 
' bei MUNTE: 
~chaften • Eintracht_ ( ) Franke ( )Hain 
( ) Bruns ( l Borg 
( )Geiger ( ) Hollmann 
( ) Salewski ( )Grobe 
( ) Tripbacher ( ) Merkhoffer 
( )Trimhold ( )Zembski 
( ) Lübeke ( ) Handschuh 
( ) Nester ( ) Krause 
( ) Holzer ( ) Popivoda 
( )Wonn 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes Hifi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · 'Z" 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· '.Ir' (0531) 45119 
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Uwe Huln 
Training • Standesamt • Training 
Seit dem 25. September ist Uwe 
Hain unter der l laube. Er heirate-
te zwischen zwei Trainingseinhei-
ten in seinem Heimaort Sehladen, 
südlich von Braunschweig. Da 
blieb natürlich keine Zeit fOr Fei-
erlichkei1en. Die will Uwe, der am 
18. d.M. 24 Jahre all wird, nach-
holen, wenn sich der sportliche Er-
folg wieder eingestell1 hat. 
* 
1860 - nur noch mit S von 1978 
Die Mannschaft von 1860 Mün-
chen, die heule wieder im Konzcrl 
der Großen vertreten ist, ist mit je-
ner, die 1978 wieder wrOck in die 
2. Liga mußte, nur noch in 5 Posi-
tionen identisch. Herberlh, Metz-
ler, Me11gcr, Nachreiner und Ho-
fedilz folg1en ihrem Klub in die 2. 
Liga, schafften den Wicderauf-
s1ieg und Oberslanden die ein-
schneidende Umstrukturierung 
der Mannschaft. Zur Erinnerung: 
Jene Elf, un1er ihrem damaligen 
Trainer l lein..: Lucas, un1erlag den 
Braunschweigern an der Hambur-
ger Straße mit 1 :2 - Hartmann -
Hartwig, Schcller, Kohlhäufel, 
Herberth - Nielsen, Vöhringer, 
Met..:ger, Met1ler - Haunstein 
und Hofeditz. 1 :0 Haebermann 
(55.), 1: 1 Haunstein (62.), 2: 1 
llollmann (66.). In dieser Begeg-
nung gaben Friedhelm l läber-
mann und Paul Breitncr ihre letzte 
Vorstellung im Eintracht-Trikot 
vor heimischer Kulisse. 
* 
Magere Elfmctcr.i:eit 
Bisher wurden 23 Strafstöße ver-
hängt, doch die Torausbeu1e ist 
mager - 8 Elfmeter wurden ge-
halten, einer traf den Pfosten und 
einer verfehlte das Ziel. Allein am 
letzlen Spieltag wurden alle vier 
Strafstöße vergeben. Die „fast tot-
18 
sichere" Chance muß sich heute 
mi1 ca. 56 Prozenten zufrieden ge-
ben. In den letzten beiden Jahren 
lag die Erfolgsquote immerhin bei 
80%. Torhüter Zander von 1860 
MOnchen konnte sich bereits zwei-
mal auszeichnen, er hielt S1rafstö-
ße von Zimmermann und Konop-
ka (beide Köln). Die anderen 
Elfmeter-Killer sind Heinre (Duis-
burg), lmmel (Dortmund), Rote-
der (Stuttgart), Schumacher 
(Köln), Kargus (I ISV) und Daniel 
(DOS!>eldorf). 
* 
Geburtstage im Oktober 
3. 10. Jochen Peters, .,Reisemar-
schall" wird 50. 
7. 10. Ronald Worm wird 26 
13. 10. Uwe Krause wird 24 
18. 10. Uwe Hain wird 24 
* 
DFB zwinRt Gelb raus und Rot rein 
Nach 7 Bundesligapunktspieltagen 
und 2 DFB-Pokalrunden wurden 
den Erstligisten 139mal die Gelbe 
Karte gezeigt. Die meisten Verwar-
nungen, insgesamt 14, wurden ge-
gen den Neuling Bayer Leverkusen 
ausgesprochen, die wenigsten han-
delten sich Frankfurt und Bayern 
München ein Ge 4). Von der 
Braunschweiger Eintracht (8 gelbe 
Karten) stehen Wolfgang Grobe, 
Reiner Hollmann, Dieter Zembs-
ld, Dietmar Erler und Manfred 
Tripbacher in der Sünderkartei des 
DFB. Wolfgang Grobe hat sein 
„Gelb-Konto" bereits bis zum 
Äußersten belastet; bei einer wei-
teren Verwarnung tönt sich für ihn 
das Gelb in Rot, und die Sperre 
für ein Spiel tritt automatisch in 
Kraft. .,Dreifach-Täler" sind 
ebenfalls: Neues (l('lautern), Fleer 
(M'gladbach), Köhncn und Weikl 
(Düsseldorf), Bruckmann, Gels-






Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude und nicht Rük-
kenschrnerzen macht 
Horst Wolf GmbH 
K1 tt•Sd'lu•act,e,-S!ra~e 4 






Der nächste Bundesligaspieltag - 20. Okt. 1979 
Dortmund - Braunschweig (Frei) ( • ) • 
Bremen -Hamburg ( • ) • 
Köln -M 'gladbach ( • ) • 
Frankfurt -Bayern ( • ) • 
Kaiserslautern -Hertha BSC ( • ) • 
Düsseldorf - Stuttgart ( • ) • 
1860 München - Leverkusen ( • ) • 
Uerdingen -Schalke04 ( • ) • 
Bochum - Duisburg ( • ) • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 • 2.00 Uhr 
.. . diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 • 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 












-# Internationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
'.Ir (05304) 517 Beerhouse · Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.Peter Kniep [m. 
Montag Ruhetag _ 
Täglich ab 18 Uhr -
Sonntags Mittagstisch . 
67 S pezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten rv, Busvermietung 
Studienreisen @'13.m/{u t~)t?'.~ Vereinsausflüge 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleusens1ra6e 3 









r; ,, :- .. : :•1,!t•i,, 1, 
.. ' '. " ., ' ·, ., ' '.• ' ' ' ~- ' ]I" ·,:f ' 
'll:' 
80091 
Gaststätte für jung & alt 
., . /,-1," ,n •. 1, kt; l oft, !rw,-v; 




Telefon (06 31) 4 64 14 
Re,sebOro Mundslock Peine 
Echlerns1ra6e 47 










































Tore Gegner Ort 
E G Torschützen Zuschauer 
Hertha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
Köln A 0 
Bremen H 1 
Uerdingen A 1 









Bayern München H 
Hertha BSC H 















Bayern München A 










Schnell und unkompliziert. 







Ihre Privatkredit• und Sparbank Zi 






Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. I00o/o ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometerwerk. Ausführung 
in 18 Karat Gold oder Platin. Mit 
entsprechendem Armband 
oder Krokoarmband. 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Die Gewinner 
WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 51. EINTRACHT-QUIZ 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - 1860 München 
Thomas Kolata, Bahnhofstraße 34, 3111 Emmendorf 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY.SERVICE 
Im Wert von DM 50,-
Wilfried Rusteberg, Kleine Straße 1, 3300 BS 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Horst Hartung, Dr.-H.-Jasper-Str. 27, 3425 Walkenrled/Harz 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-GETRÄNKE-MARKTES, 
Rheingoldstraße 25 (am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Dieter Niederschelp, Schlehenhang 1, 3300 BS 
5.- 10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Siegfried Nietzsche, Hinter der Heck 8, 3300 BS 
Hubertus Denecke, Pregewstraße 12, 3300 BS 
Hubert Bodz, Roggenkamp 4, 3300 BS 
Petra Ziethen, Goethestraße 26, 3300 BS 
Walter Ammermann, Tauberweg 21, 3300 BS 
Gerhard Vofrei, Krefeldstraße 4, 3300 BS 
Auflösung: Der Name des gesuchten Spielers war: Dieter Burdenski 























Fernruf (05 31 ) * 8 0011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 • Telefon 75518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
(Leserbriefe) 
Schreiben Sie an die 
Redaktion EINTRACHT AKTUELL 
Bankplatz 2 - 3300 Braunschweig 
Je kürzer der Leserbrief abgefaßt ist, um so größer 
ist die Chance, daß er hier erscheint. Eventuelle 
Kürzungen behält sich die Redaktion vor. 
Sämtliche hier ganz oder in Auszügen veröffentlich-
ten Briefe aus Leserkreisen geben allein Ansichten 
und Auffassungen der Einsender wieder. 
Sehr geehrter Herr Zembski 1 
Jch möchte auf diesem Wege einmal Stellung zu 
der in letzter Zei l recht häufig auftauchenden Mei-
nung, alle Alten müßten aus der Man_nschaft raus, 
nehmen. Daß die Problem des Alters in der Braun-
schweiger Ei111racht anstehen, sieht ja der Blinde 
mit dem Krückstock. Daß es aber ein Unding ist, 
fünf Spieler der Stammbeselzuog herauszuneh-
men, sie durch fünf junge Leute zu ersetzen und 
dann noch der Meinung is1, daß das gut geht, kann 
ich einfach nicht begreifen! Warum kann man 
nicht nach und nach junge Spieler aufbauen und 
einbauen, um das Mannschaftsgefüge nich1 total 
durcheinander zu bringen! Und wenn der Trainer 
schon einige Alte rausläßt, dann sollte er die richti-
gen draußcnlassen. Oder ist er der Meinung, daß 
Handschuh wirklich der Mann ist, um den sich ei-
ne junge Mannschaft aufbauen läßt? Wenn ja, 
dann gute Nacht Eintracht. Seit Wochen macht 
der Mann kein vernünftiges Spiel mehr, ver-
schleppt das Tempo, ist eher Hemmschuh denn 
Handschuh. Der verschossene Elfmeter gegen 
Holstein Kiel war das i-Tüpfelchen seiner Gesamt-
leistung I Der Trainer sollte sich einmal überlege~, 
wie er das Mittelfeld schneller macht, für das ein 
Tripbachcr schon gule Ansätze zeigt. 
Mit freundlichen Grüßen 
M. Ritter 
3300 Braunschweig 
Sehr geehrler Herr Zembski ! 
Mil Sorgen betrachte ich die Entwicklung der 
Braunschweiger Eintracht. Wohl noch nie war die 
Lage für die Mannschaft so schwierig wie jetzt. 
Woran es liegt, kann ich nicht sagen, da man wohl 
interne Dinge wissen müßte, um Stellung beziehen 
zu können. Doch eines ist doch klar: die Harmo-
nie in der Mannschafr kann einfach nicht Slim-
mcn, wenn man die Dinge liest, die so hinter den 
Kulissen vorgehen sollen. Wo ist das Verständnis 
auf de!Jl P latz geblieben? Kann der Trainer Lucas 
nicht in seiner Funktion für Ordnung sorgen? Der 
Trainer sollte nicht nur allein dafür da sein, die 
Mannschaft über den Platz scheuchen. Die Haup-
tarbeit liHgt heutzutage wohl auf dem psychologi-
schen Sektor. Dort muß der Trainer für Einigkeit 
uncl Ordnung sorgen. Die Mannschaft muß doch 
erkennen können, daß es so nicht weiter geht. Hat 
Lucas so wenig Persönlichkeit, daß er sich bei den 
Spielern durchsetzen kann? Ich hoffe, daß diese 
Saison doch noch gut verläuft. 
Mil freundlichen Gruß 
F. ßührig 
3300 Braunschweig 
1 ;~ IJ& 
Jll 
1'1 
Jürgen Böttger I f' ; 
Fuchstwete 1 11. 
3300 Braunschweig lt J 






Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 


























Telefon 05 31/8495 98 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
~·,1/111 ---
Franz Gerber, Mittelstürmer, 1860 München. 
27 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
f: t:,,c-/41., i~ -9 ett:,,~11-~e~A,':,,k t 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 20/0,51 F1. nur 14,98 
Hannen-Alt 6x0,33I Packg. nur 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,1I FI. nur 
77er Rpf. Kapellener Kloster 
Liebfrauenberg, Kabinett 
und viele weitere Sonderangebote! 
0,71 FI. nur 




Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 





Das Foto zeigt eine Spielszene der jüngsten Vergangenheit im Stadion an 
der Hamburger Straße. 
Preisfrage: Wie heißt der auf dem Boden liegende Spieler? 
1. Preis : 
2. Preis: 
3. Preis : 
4. Preis : 
2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Düsseldorf 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rhelngoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
5.-10. Preis : Je 1 Flasche Jägermeister, 0,71 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben-
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg Ist ausgeschlossen. Die gl0ckllchen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift: Zembskl Marketing 
9. 10. 1979 (Poststempel). Postfach 5666, 3300 Braunschweig 
29 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Holger Trimhold in die Zange genommen von Möhlmann (6) und Bracht. 
Klaus Wunder passiert Oanllo Popivoda. 
30 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Eintracht gegen Bremen - 1 : 2 
Kopfballduell Karlheinz Handschuh/Jürgen Röber. 

















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Tel 0531/42777 + 42889 





weil wir heute 
· einen Gegner 
haben, bei dem 
wir uns warm 
anziehen 
müssen.« 





. .. STADIONPRO&RIIIM EINTRACHT BRAUNSCIIWEII 
EINTRACHT oktue 
4. Jahrgang Nr. 16 / Bundesligapunktspiel 111111Nt1979 
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Feldschlößchen Pilsner 
Wo--· der Natur 
Gebr.ml mil dem reinen frischen Wasser des Harles. Voll der natürlichen Würle 
sonnengereifter Gerste - rn Malz veredelt. Mit bestem Hopfen. 
Das ist Feldschlößchen Pilsner. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Vorstellung des neuen Trainers: v.lks.: Bernard Lies, Trainer Uli Maslo, Hans Sandbrink, Heinz Pat-
zig, Bernd Franke, Dietmar Erler, K.-H. Handschuh, Uwe Krause, Jürgen Salewski. 
EINTRACHTOktuell e 
Stadionzeltschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich fOr 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · "&' (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · "&' (0531) 1541-43 
Fotonachweis: Sven Simon · Meyer· Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Der neue Trainer der Braunschweiger 
Eintracht: U. Maslo, 41 Jahre, Diplomsportlehrer. 
Lieber Leser 3 
Das Spieleraufgebot - DUsseldorf 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Der Star von DUsseldorf - Klaus Allofs 8 
Der heutige Spieltag/Tabelle 10 
Interview mit Trainer Uli Maslo 12 
Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 
Der nächste Bundesligaspieltag - 3.11. 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 
Die Gewinner des Eintracht-Quiz 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuhstraße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
l. Hacrder City-Center · 2. Porschestraße 
lmal in Hildesheim 1 
l lohe r Weg 
~~.lt~ltltltltltltltl1nltltltlt1t••··········· • 1 ® Braunschweigs größtes ® 
1 Teppichhaus lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, lf 
Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 1 PVC-Beläge IJ 
I! 13 x in Niedersachsen i 
i ® fl 
ti{ BS, Alte Waage 1 , BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, 1 
ti{ Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, 
E 
Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Ungar · Hannover-




Die Talfahrt der Braunschweiger 
Eintracht hat die Talsohle erreicht. 
Das Spiel letzten Freitagabend in 
Donmund war Indiz dafür, daß 
die Mannschaft bereit und in der 
Lage ist, den Weg aus den unteren 
Tabellenregionen nach oben zu ge-
hen. 
Obwohl das Spiel mit 0:2 verloren 
wurde, konnte man eine erhebli-
che Leistungssteigerung in spieleri-
scher Hinsicht feststellen - die 
kampferische Seite ist in den letz-
ten Spielen nie zu kurz gekom-
men! Der Trainerwechsel 
Lucas/Maslo trägt schon nach ei-
ner Woche Früchte. Der 41jährige 
Diplomsportlehrer scheint der 
richtige Mann zu sein, das ange-
schlagene Selbstbewußtsein der 
Spieler wieder zu stabilisieren, das 
Selbstverständnis für konstrukti-
ves Spiel zu erarbeiten. Uli Maslo 
ist ein Mann, der wirkungsvoll in-
nerliche Ruhe auf die Mannschaft 
Obertragen kann. Eine wichtige 
Komponente im Kampf um die 
„Punkte". Denn daß drei Punkte 
Differenz zu den sicheren Plätzen 
eine ganze Menge sind, dürfte 
wohl jedem klar sein. Die Tatsa-
che, daß noch 25 Punktspiele zu 
absolvieren sind, sollte nicht als 
beruhigendes Moment gelten. Wie 
schnell ist der Anschluß verpaßt, 
die Situation prekär. 
Die Möglichkeit zum Anschluß an 
das Miuclfeld ist gerade in den 
nächsten vier Spielen größer denn 
je: Dem heutigen Heimspiel gegen 
Fortuna DUsscldorr folgt das 
schwere Auswänsspiel in Stutt-
gart, dann kommt Bochum und 
die Mannschaft aus Leverkusen an 
die Hamburger Straße. In vier 
Spielen drei Heimspiele - alles an-
dere als sechs Punkte Guthaben 
aus diesen Spielen wäre verfehlte 
Zielsetzung. Die Verletzung einiger 
Spieler sind lU diesem Zeitpunkt 
wohl auch ausgeklungen, so daß 
Uli Maslo aus dem vollen schöp-
fen kann. Ein Tatsache, die gerade 
in den letzten Wochen nicht selbst-
verständlich war. 
Der neue Trainer wird festgestellt 
haben, daß er selten eine Mann-
schaft betreut hat, die so bereit 
war zu arbeiten, zu trainieren, sich 
zu quälen, um wieder die spieleri-
sche Substanz zu bekommen, die 
wirklich nur versch011et war -nich1 
verloren. Diese Substan, wieder 
freizulegen, der Mannschaft den 
Weg zur gewohnten Leistung zu 
zeigen sind die Dinge, die Maslo 
klar erkannt hat. Verbunden mit 
seinen pädagogischen Fähigkeiten 
dUrfte er alle Trümpfe in der Hand 
halten, die Weichen fOr eine 
erfolgreiche Phase der Braun-
schweiger Eintracht zu stellen. 
Das heutige Spiel gegen die Dlls-
seldorfer stellt die Mannschaft der 
Eintracht vor die erste, schwere 
Probe, will sie zu erkennen geben, 
daß es wirklich besser geht. Gern-
de die DUsseldorfer, die ebenfalls 
einen neuen Trainer in 0110 Reha-
gel haben, sollten durch eine Ober• 
zeugende Leistung geschlagen wer-
den, um den verspielten Kredit 
beim Zuschauer zur0ckzugewin-
nen. ,,Die Heimspiele m0ssen ge• 
wonnen werden, hier holen wir 
unsere Punkte, um nichts mehr 
mit dem Abstieg zu tun zu haben" 
• so die Worte Uli Maslos. Heute 
geht es darum, die ersten wichti-
gen Punkte einzufahren. Drucken 
wir der Mannschaft die Daumen 
und wünschen ihr das Glück, daß 
sie seit geraumer Zeil nicht mehr 
hatte. 
Lassen auch Sie sich 
von unserer internationalen Küche verwöhnen. 
Auf Vorbestellung 
haben wir auch Austern, Hummer und Wildgerichte 
für den verwöhnten Gaumen! 
~morauia-Pils 
»AM MARSTALL« 
Marsta ll 13-15 • 3300 Braunschweig • Telefon0531 /19900 
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Das Spieleraufgebot 
Position Name geboren 
am 
Tor Daniel, Jörg 9. 7.1951 
Dreher, Horst 19. 9.1955 
Abwehr Baltes,Heiner 19. 8.1949 
Brei, Oleter 30. 9.1950 
Köhnen, Egon 24.11.1947 
Mazany, Guido 12.11.1959 
Merheim, Gerd 2. 1.1960 
Schniedermeier, Bernd 19. 8.1960 
Wirtz, Heinz 10.11.1953 
Zewe, Gerd, Sp. 13. 6.1950 
Zimmermann, Gerd 26. 9.1949 
Mittelfeld Bommer, Rudi 19. 8.1957 
Pajonk, Bernd 1. 8.1955 
Schmitz, Hubert 15. 4.1955 
Welkt, Josef 15. 1.1954 
Angriff Allels, Klaus 5.12.1956 
Allels, Thomas 17.11.1959 
Dusend, Ralf 28. 9.1959 
Seel, Wolfgang 21. 6.1948 





























WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
























Unser Gegner heute 
Gleiche Voraussetzungen beider 
Mannschaften prägen das heutige 
Spiel Eintracht Braunschweig ge-
gen Fortuna DUsseldorf: der Trai-
nerwechsel vor einer Woche. In 
Düsseldorf Tippenhauer/Rehagel, 
in Braunschweig Lucas/Maslo. 
Die Düsseldorfer explodierten 
förmlich zu einem 6: 2 Sieg zu 
Hause gegen den VfB Stuttgart. 
Vergessen war die 1 : 4 Niederlage 
an gleicher Stelle eine Woche zu-
vor gegen den VIT. Bochum! Otto 
Rehagels Forderung innerhalb sei-
ner Antrittsrede: .,Der Mann-
schaft fehlt ein Schuß Agressivität, 
so ganz nach dem Motto: Nieder-
lagen nur über meine Leiche" - so 
der Originalton bei der ersten 
Pressekonferenz - und: ., wir dür-
fen keine Heimspiele mehr verlie-
ren" wurde voll und ganz erfüllt! 
Es scheint, als ob die Düsseldorfer 
aus ihrem Dornröschenschlaf ge-
'weckt wurden. Für sie galt es, die 5 
Punkte aus 8 Spielen zu verbes-
sern, das Torverhältnis von 15:211 
vergessen zu machen - mit Erfolg. 
Auch in DUsseldorf scheint damit 
der Trainerwechsel gerechtfertigt 
zu sein. Der Pokalsieger des letz-
ten Jahres scheint also der richlige 
Partner für die Braunschweiger 
Eintracht zu sein, den eigenen 
Standpunkt in der Bundesliga zu 
finden. Ein schwerer Gegner der 
die Einstellung und Motivation 
der Niedersachsen gleichermaßen 
fordert. Bin echter Prüfstein auf 
dem Weg nach oben. 
Otto Rehagcl hat einen Spielerka-
der übernommen, der zu guter 
Leistung einfach verpflichtet. Ze-
Saison: 
Statistik 1966/67 
F. Düsseldorf 1971/72 
1972/73 
Bundesliga 1973/74 






we, Baltes, die Brüder Allofs, 
Seel, Wenzel, Schmitz - a!Jes Ober-
durchschnittliche Spieler, zu denen 
sich noch die verletzten Brei und 
Zimmermann gesellen, wenn sie 
wieder genesen sind. Dieser Punkt 
war wohl mit ausschlaggebend ftlr 
seinen Wechsel zu den Düsseldor-
fern. 
Sicherlich ist die wiedcrerstarkte 
Fortuna ein schwerer Brocken für 
dje Eintracht. Doch gerade ein sol-
cher Gegner sollte willkommener 
Anlaß sein, neugefundenes Selbst-
bewußtsein weiter zu stärken. 
Platz: Punkte: Tore: 
18.Platz +25 .43 44:66 
13.Platz +30 -38 40:53 
3.Platz +42 -26 62:45 
3.Platz + 41 -27 61:47 
6.Platz +41 -27 66:55 
12.Platz +30 -38 47:57 
12.Platz +31 -37 52:54 
5. Platz +39 -29 49:36 
7. Platz +37 -31 70:59 
+316 -296 491:472 
Fortuna Düsseldorf. Anschrift: Flingerbroich 
87, 4000 Düsseldorf, Telefon (0211) 234716. 
Stadion: Rheinstadion, 70 000 Plätze, davon 
27 000 überdachte Sitz- und 6 500 überdachte 




Fortuna Düsseldorf. O.R.v.llnks.: Tr. Tippenhauer (entlassen), Zimmermann, Mazany, Merheim, 
Dusend, KI. Allofs, Wenzel, Betr. Heidelberger; vorn v. lks.: Balles, Köhnen, Schmitz, Dreher, 
6 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Pa1onk, Wirtz, Sommer, Masseur Petersen; m. A. v. lks.: Assisi. Exner, Th. Allofs, Weikl, Schnieder-
meier, Daniel, Zewe, Brei, Seel. 
7 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0































10. Spieltag 27.10.1979 
Braunschweig - Düsseldorf ( • ) • • • 
Hamburg -Uerdingen ( • ) • • • 
Leverkusen -Dortmund ( • ) • • • 
Stuttgart -Bochum ( • ) • • • 
Duisburg - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Hertha BSC -Frankfurt ( • ) • • • 
Bayern München - Köln ( • ) • • • 
M'gladbach -Bremen ( • ) • • • 
Schalke 04 - 1860 München ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. Borussia Dortmund 21:10 15: 3 
2. Hamburger SV 19: 9 12: 6 
3. Eintracht Frankfurt 18:13 12: 6 
4. FC Schalke 04 16:10 11: 7 
5. Bayern München 14:10 11: 7 
6. VfB Stuttgart 16:15 10: 8 
7. 1. FC Kaiserslautern 18:13 9: 9 
8. 1. FC Köln 20:17 9: 9 
9, Borussia M'glaobach 20:17 9: 9 
10. MSV Duisburg 13:15 9: 9 
11. Bayer Uerdlngon 10:13 9: 9 
12. Vfl Bochum 11:10 8:10 
13, Werder Bremen 11 :18 8:10 
14. Bayer Leverkusen 11:18 8:10 
15. Fortuna Düsseldorf 21:23 7:11 
16. 1860 München 9:13 7:1 1 
17. Hertha BSC Berlin 7:18 4:14 





Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
in unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind F1estaurant, Bar, 
Konferenzräume und in den 
oberen Etagen die GSste· 
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 05 31 / 7 30 01 
Telex 0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden. warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französi-
scher Küche. 
8un~fobc 





Ruhe und Entspannung bei on 
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet: Raumgliede-
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizeit und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie-
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung vielfällige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Abor auch die Stodt hat mit lh• 
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit Ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Selen 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Trittweg 72-74 








Mil dem 41jährigen Di-
plomsportlehrer Uli Maslo 
hat die Braunschweiger 
Eintracht den Nachfolger 




chen des Präsidiums einen 
Mann, der sich zuletzt ei-
nen Namen machte, als er 
die Dortmunder Borussia 
innerhalb der Saison über-
nahm und sie aus einer ab-
stiegsgefährdeten Position 
herausbrachte. Eine Tatsa-
che die darauf hindeutet, 
chtll Uli Maslo über Fähig-
keiten verfügt, Kräfte in 
der Mannschaft freizule-
j.\en, die eine Leistungsstei-
gerung möglich machl. 
Schon die ersten Stunden 
machten der Mannschaft 
der Braunschweiger Ein-
tracht klar, einen Mann vor 
sich zu haben, der über pä-
dagogisches Einfühlungs-
vermögen seine Forderun-
gen in sehr bestimmter Art 
an den Spieler bringt. 
Gerade wohltuend strahlt 
er Ruhe und Zuversicht aus 
- eine wichtige Kompo-
nente in der momentanen 
Phase der Erfolglosigkeit 
der Mannschaft. 
Uli Maslo hat sich auf un-
bestimmte Zeit vom Schul-
dienst beurlauben lassen, 
um die Geschicke einer 
Profimannschaft in die 
Hand zu nehmen. Was reizt 
einen Diplomsportlehrer, 
seine gesicherte Tätigkeit 
an einem Gymnasium mit 
dem brandheißen Gesche-
hen der Bundesliga zu 
tauschen ? 
Frage: Herr Maslo, was reizt Sie 
an der Aufgabe, eine Profimann-
schaft aus einer sehr gefährdeten 
Region der Tabelle zu fOhren? 
Der Anreiz /Ur mich in die Bun-
desliga zurtickzukehren lieg/ im 
wesentlichen darin begründet, daß 
ich mich immer mehr als Trainer 
denn als Sportlehrer gefühlt habe. 
Mehrere Angebole gerade in der 
letzten Zeit brachten zwangsläefi-
ge Überlegungen meinerseits in 
Richtung Profifußball. Es ist 
nichts gegen die Arbeil als Sporl-
lehrer im Schuldiensl zu sagen -
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aber irgendwann mußte ich mich 
zwischen meinen Neigungen ent-
scheiden. - Dieser Zeitpunkt war 
gekommen. Ich bin zu der Über-
zeugung gekommen, das Richtige 
zu machen, wenn ich mich ganz 
auf den Fußball konzentriere. 
Frage: Sie wissen sicher um die 
„Probleme" der Mannschaft, die 
in der Öffentlichkeit diskutien 
werden, - haben Sie schon erken-
nen können, ob es innerhalb der 
Mannschaft tatsächlich interne 
Sch11ierigkeiten gibt, die eine gute 
Leistung blockieren 1 
Ich habe den Medien entnommen, 
daß es in der Braunschweiger Ein-
tracht Probleme geben soll. Selbst-
versflllullich muß ich mich in die-
sen ersten Tagen erst einmal i11for-
miere11, die Ma11nschqft kenne11-
lernen, um Stellung w Fragen hin-
sichtlich irge11dwelcher Spa11m111-
gen nehmen zu klJnnen. 
Frage: Wie beurteilen Sie das Spiel 
der Eintracht in Dortmund - die 
Kritiken waren allgemein wesent-
lich positiver als in den letzten Wo-
chen? 
Die Kritik ist sicher zu Recht posi-
tfrer ausgefalle11. Es wurde aber 
90 Mim1ten gektimpft, jeder ei11-
zetne war bereit, fiir den andere11 
zu laufen. Wir haben in der 
Deckung gut gestqffelf gestanden 
1111d hallen immer wieder versucht, 
durch Kontern zu Toren zu kom-
ZEMBSKI MARKETING 
TELEFON 4 58 84 
POSTFACH 51366 
HERAUSGEBER DIESES PROGRAMMS, 
DER STADIONZEITUNG DER 
BRAUNSCHWEIGER EINTRACHT, 
EINTRACHT AKTUELL 
Eintrachts Trainer Uli Maslo 
deutet auf den Weg, der einge• 
schlagen werden muß, um vom 
Tabellenende wegzukommen. 
men. Das gewisse Quentchen 
Glack fehlte einigen Aktionen, um 
erfolgreich gewesen zu sein. 
Die Dortmunder - obwohl Spit-
zenreiter - waren nie in der Lage, 
uns durch ihr Spiel in grlJßere 
Schwierigkeiten zu bringen. Zwei 
F/achtigkeitsfehler unserer 
Deckung ermöglichten erst die bei-
den Tore der Dortmunder. Bei et-
was mehr Konu111rarion wtiren 
diese unbedingt zu verhindern ge-
wesen. 
Frage: Welche Kriterien muß ein 
Trainer erfollen, der innerhalb ei-
ner Saison eine Mannschaft über-
nimmt, um auf Anhieb Erfolg 
aufweisen zu können? 
Fiir mich gibt es keine bestimmten 
Kriterien, die ein Trainer bei Über-
nahme einer Mannschqft erfl1llen 
muß. Die Verhaltensweise des 
Trainers bestimmt immer die 
Mannschqfr selbst. 
Munn erkennt sehr schnell, welche 
Hand eine Murmscltqft benötigt -
dementsprechend wird das Verhal-
ten des Trainers uusjal/en. 
Frage: Welchen Führungsstil be-
vorzugt Uli Maslo, welche Dinge 
sind ihm am wichtigsten in der Be-
handlung der Spieler? 
Ich versuche, im richtigen Mo-
ment das richtige w 11111. Lob zum 




ken. Mit der Kririk isr es ebenfalls 
so, nur mit anderen Auswirk1111-
gen. Konstruktive Kritik kann sehr 
wirkungsvoll sein, richt1111gswei-
send sein. Ma11 muß es im Gefühl 
haben, welcher Spieler welche Be-
handlung benötigt. 
Frage: Es gibt Leute, die kritisie-
ren ausgesprochen Lob an einen 
„gutbezahlten Profi", der ja für 
seine Leistung entsprechend hono-
riert wird. Wie sieht Uli Maslo die-
ses Thema? 
Ich verlange von meinen Spielern 
Leistung. Wird diese Leistung er-
bracht, hat auch der gutbezahlte 
Profi ein Lob verdie11t. Wird diese 
Leistung nicht erbracht, die Bemü-
hungen aber ersichtlich, das Beste 
zu gebe11, sehe ich auch keinen 
Oru11d, den Spieler zu zerreiße11. 
Wenn aber keine Bemühung zu er-
kennen ist, das Beste zu gebe11, 
gibt es auch keinen Pardon. 
Frage: Haben Sie in taktischer 
Hinsicht bestimmte Vorstellung, 
wie die Eintracht unter Ihnen spie-
len sollte? 
Die RealiU/1 sieht eine Taktik, die 
auf die spezifischen Ftihigkeite11 
des ei11zelnen Spieler einzugehen 
hat. Als Wunsch sehe ich die Ein-
tracht einen Angriffsfußball spie-
len, der aus ei11er gesicherte11 
Deckung heraus kommt. Anders 
kan11 erfolgreicher A11grijfsf11ßball 
nicht gespielt werden. Wenn die 
Decku11gsarbeit stimm/, kam, man 
Angriffsfußball spielen. 
Frage: Haben Sie die Erkenntnisse 
Ihres Umgangs mit Profis schon 
einmal positiv oder negativ im 
Verhalten Ihren Schüler gegenüber 
verwerten können? 
Es gibt nichts Verwertbares fiir 
mich. Die einzige Parallele liegt 
dari11, daß ich in beiden FUllen mit 
Menschen arbeite. Auf der ei11e11 
Seite jilngere, auf der anderen et-
was Ulrere. 
Frage: Was macht Uli Maslo pri-
vat? Womit beschäftigt er sich am 
liebsten? 
Mein größter Zeitvertreib ist das 
Tennis. Leider :.ommt dieses Hob-
by wirklich Zll kurz. Als Bundesli-
garrainer hat man einen 24-
Srunden-Job, der keinen Freiraum 
ltißt /ilr private Dinge. 
Frage: Wie lebt Jhre Frau Hilde-
gard mit dem plötzlichen Wechsel 
aus der Geborgenheit des Schul-
dienstes in das Bundesligagesche-
hen? 
Selbstvers1Undlich habe ich mich 
mit meiner Frau abgesprochen. Sie 
ist mit einer Entscheidung 100%ig 
zufrieden. 
Frage: Ihr Vertrag läuft bislang bis 
zum Saisonschluß. Eine Verlänge-
rung ist sicherlich abhängig vom 
Erfolg? 
Sicherlich. Den Termin Saison-
schluß habe ich zur Bedingung ge-
macht. fch will erst die Entwick-
lung abwarten um dann weirer zu 
sehen. 








Frage: Wie lebt es sich aus „dem 
Koffer"? 
Es lebt sich sicher angenehmer mit 
der Familie, es gibt aber schlimme-
res, als aus dem Koffer zu leben. 
SpUtestens nach 2 Wochen, dann 
steht eine Wohnung bereit, norma-
lisiert sich alles. 
Frage: Wie sieht Ihre Tabellener-
wartung fUr die Braunschweiger 
Einracht zum Saisonschluß aus? 
Einen Tabellenplatz für die Ein-
tracht, der mit dem Abstieg nichts 
mehr zu tun hat. 
Viel Glück für die nächsten Moaa-
te, Uli Maslo! 
,,Zum gemütlichen Conni" 
14 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße 1 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70000,· lnvalidifät 
5 000,· Tod/Bestattungskosten 
20,- Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,- Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,- für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
·genau 3,70 DM auch Im ersten Jahr sind das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur Wo"' bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz j , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 • 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 konnen s,e fur 1h' Kind Telefon (0531) 7 67 14 
~orsorgen? 
1 BRA!~s~~~R~~ml!CHE [(Q ---




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 41909 
MONTAGECENTER 
MEISTER BETRIEB 
• REPARATURBLECHE • 
e SCHWEISS • UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART .. e 
e SCHALLDAMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT • 
• Fellschonbezüge • e statt 114,- 59,- • 
• Luxus-Fellbezüge • 
• statt 136,- 98,- • 
Kopfstützen • 
• synthetlk, statt 18,- 6,95 
• Tepplchfußm. liu&e„1 reduzler1 • 
• Lederlenkradhüllen • 
• statt 11,50 5,50 • 
• Weyer-Heckjalousetten e 
ab 129,-
B19CK 
Seit50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragshändler! 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 @ --
F. Düsseldorf G) Die Mann 
Daniel ( ) Dreher ( ) 
Weikl ( ) Dusend ( ) 
Zewe ( 1 Seel ( 1 
Köhnen ( 1 Stiller ( 1 
Baltes ( 1 Mazany ( l 
Wirtz ( 1 Brei ( ) 
Schmitz ( ) Zimmermann ( ) 
Sommer ( 1 Pajonk ( 1 
K. Allofs ( 1 Schniederm. ( 1 
Th. Allofs ( 1 Merheim ( ) 
Wenzel ( 1 ( 1 
e lnnenjalousetten • 
• statt 65,- 39,- e 
• Unterbodenschutz, 1,5 1 6,40 • e SONDERANGEBOTE e ,._ _______________ .. 
e Grundig WK 4600, • 
• LMKU 173,- • 
• Grundig WK 4600 VP ß e 
LMKU, mit Verkehrsfunk '21 , - • 
• Philips Coupe 885, 443 _ • • lnlo,T. J 
Autozubehör 





Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 44135 
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Das Ergebnis modernster Stahlbetontechnik 
I bei MUNTE: 
i.fi~~g~g,,1,9.fl, 













Verschiedene GrOßen und Aueatat-
tungen. Auch mit Gerätehaus-Anbau. 
fordern Sie Prospekte an. 
KARL MUNTE Betonwerke GmbH 
Steinmetzweg 1, 3320 Salzgitter 1 
Tel. 05341/61031 
• Eintracht ) Franke ( )Hain 
) Bruns ( )Borg 
) Geiger ( ) Hollmann 
) Salewski ( ) Grobe 
) Tripbacher ( ) Merkhoffer 
) Trimhold ( )Zembski 
) Lllbeke ( ) Handschuh 
) Nester ( ) Krause 
) Holzer ( ) Popivoda 
( ) Worm 
( ) Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO • IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS • 
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 






66/67 Braunschweig-Düsseldor1 4:0 
Düsseldor1-Braunschweig 1 :1 
71172 Braunschweig-Dusseldor1 1 :1 
Düsseldor1-Braunschweig 0:0 
72/73 Braunschweig-Oüsseldor1 1 :2 
Düsseldor1-Braunschwe1g 2:0 
7 4/75 Braunschweig-Düsseldor1 3:0 
Düsseldor1-Braunschwe1g 2:2 
75/76 Braunschweig-Düsseldorf 3:1 
Ousseldor1 Braunschweig 3:3 
76/77 Braunschweig-Düsseldorf 0:0 
Dusseldor1-Braunschweig 1 :3 
77/78 Braunschweig-Oüsseldor1 2:0 
Oüsseldor1-Braunschweig 2:0 
78/79 Braunschweig-Ousseldor1 1 :1 
Düsseldorf Braunschweig 2:2 
Anm.: Fortuna Düsseldorf ist erst 
1966/67 In die Bundesliga aufgestie-
gen, mußte sofort wieder absteigen 
(67/68) und spielt seit 1971 /72 kon-
stant in der ersten Bundesliga. 
* 
Endlich Tor r. 200 
Klaus Fischer (29) ist der dritte 
Spieler, der sein 200. Bundesliga-
tor schoß. Darauf hat er lange 
wanen mtlssen, denn mit 197 
Treffern war er in diese Saison ge-
startet. Seit 1970 spieh Klaus Fi-
scher ftlr Schalke 04, sein Jubi-
läumstor war zugleich Treffer Nr. 
172 fUr seinen Club. Von 1968 bis 
1970 stürmte er fllr 1860 Milnchen 
- wer erinnert sich noch? - und 
traf dort 28 mal. 
Den Schalker Vollblutstllrmer 
trennen nur noch 20 Tore von 
Jupp Heynckes. Es liegt also 
durchaus im Bereich des Mögli-
chen, daß sich Klaus Fischer noch 
in dieser Saison auf den zweiten 
Platz in der „ewigen Bestenliste" 
schießt. Unerreichbar aber ist der 
einsame Rekord von Gerd Mllller 
18 
- um ihn einzuholen mllßtc der 
Schalker noch 165 (!) Tore erzie-
len. 
* 21 Trerrer s.ind Spitze, aber mit 23 
Gegentoren im Keller 
Borussia Dortmund schoß sich mit 
21 Toren an die Spitze, Fortuna 
Düsseldorf sitzt mit der gleichen 
Trefferzahl (kein Club traf öfter) 
im Keller! Schuld daran sind die 
23 Gegentore (kein Club kassierte 
soviel). Die Braunschweiger, eben-
falls mit einer löcherigen Abwehr, 
mußte 19 Tore hinnehmen, kön-
nen auf der Habenseite allerdings 
nur 6 Treffer verbuchen. Die „Ge-
brüder Allofs" lieferten den Lö-
wenanteil zu diesem Torreigen. 
Die 21 Tore sind er.cielt worden 
von K . Allofs (6), Th. Allofs (5), 
Schmilz (4), Seel, Wenzel (je 2), 
Bommer und Zcwe (beide I Tor). 
* Wer isl der mkhste? 
Was Jllrgen Fleer (Mönchenglad-
bach) und Wolfgang Grobe gerade 
hinter sich haben - weil sie vier-
mal „Gelb" gesehen hanen, muß-
ten sie pausieren - steht nun 10 
anderen bevor. Bei Fortuna Dlls-
scldorf müssen Egon Köhnen und 
Josef Weikl besonders aufpassen, 
um nicht die nächslen zu sein. 
Köhnen läuft schon seit dem 4. 
Spieltag Gefahr, die 4. Verwar-
nung zu kassieren. 
* Immer noch .tu wenig 
Auch wenn am lemen Spieltag 41 
Tore fielen, so viele wie schon lan-
ge nichr mehr (zuletzt waren es im 
April 1978 42), so liegt die Treffer-
ausbeute dieser Saison, bisher 261, 
noch unter denen der letzten Jah-
re. In der Saison 76/77 waren es 
nach Abschluß des 9. Spieltages 
282, 77 /78 sank die Zahl der Tore 
auf 272; und in der letzten Saison, 
der torärmsten seit 8 Jahren, 







Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude und nicht Rük-
kenschmerzen macht 
mv-kü<J-fN-CENTER 
Horst Woll GmbH 







Der nächste Bundesligaspieltag 3.Nov.1979 
Bremen -Bayern ( • ) • • • 
Köln -Hertha BSC ( • ) • • • 
Frankfurt - Duisburg ( • ) • • • 
Stuttgart - Braunschweig ( • ) • • • 
Düsseldorf - Leverkusen ( • ) • • • 
Dortmund -Schalke 04 ( • ) • • • 
1860 München -Hamburg ( • ) • • • 
Uerdingen - M'gladbach ( • ) • • • 
Bochum - Kaiserslautern ( • ) • • • 
@ günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig (Z; 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 - 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 · 4.00 Uhr 
1m Magniv1ertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
19 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
-t-=-------.~YARTWIG 
....,,,,,.,__ Internationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 81096 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (0 5304) 517 Beerhouse ·Weinstube · Kaffeegarten r.· 
lnh. Peter Kn1ep 
Montag Ruhetag "'-
Täglich ab 18 Uhr ... 
Sonntags M1ttagsllsch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten l-". i Busvermietung 
Studienreisen #@67'1. ~:i1/..~~ Vereinsausflüge 
Etoch Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 









. ' '. ' . . ' :• ,, .. ,. ,, 
'lr 
80091 
Gaststätte für jung & alt 
I·•· / , •11' : ,n1 . ..,, "' M,f, i 11: 11\11/t"lrJ 




Telefon (0531) 46414 
RoisebUro Mundslock Peine 
Echternatraße 47 










































Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
Hertha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
Köln A 0 
Bremen H 1 
Uerdingen A 1 
1860 München H 0 








Bayern Manchen H 
Hartha BSC H 















Bayern Manchen A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
ND-Barkredit 

















Ihre Privatkredit• und Sparbank 







Habeo Sie schon Ihre 
-Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oystcr Perpetual. 100% ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronorneterwerk. Ausfllbrung 
in 18 Karat Gold oder Platin. Mit 
entsprechendem Armband 
oder K rokoarmband. 
ROLEX 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Die Gewinner 




2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - Fortuna Düsseldorf 
Chartotte Schulz, Julius-Konegen-Str. 17, 3300 BS 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
im Wert von DM 50,-
Marita, Quasten, Wacholderweg 25, 3301 Walle 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Manfred Dornieden, Rheingoldstr. 17, 3300 BS 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-GETRÄNKE-MARKTES, 
Rheingoldstraße 25 (am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Peter Schütt, Göttingeroder Str. 2, 3380 Goslar 1 
s.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Kurt Fischer, Stralsundstr. 11 , 3300 BS 
Günter Zisch, Honrothstr. 16, 3300 BS 
Frank Klagers, Brunnenstr. 2, 3341 GroB-Denkte 
Eleonore Hansper, Adolf-Bingel-Str. 55, 3300 BS 
Manfred Hottmann, Elmstr., 3307 Dahlum 
Andreas Popig, Hagenring 83, 3300 BS 
Auflösung: Der am Boden liegende Spieler war Wolfgang Grobe. 
(Spiel Eintracht - Werder 1 :2) 






















Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
24 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
9. Spieltag 
laufende Saison 79/80 Vorjährige Saison 78/79 
Plus- Tor- Plus-
punkte differenz punkte 
1. Dortmund 15 + 11 1. Kaiserslautern 14 
2. Hamburg (M) 12 + 10 2. Bayern München 13 
3. Frankfurt 12 + 5 3. Hamburg 12 
4. Schalke 11 + 6 4. Stuttgart 11 
5. Bayern München 11 + 4 5. Frankfurt 11 
6. Stuttgart 10 + 1 6. BRAUNSCHWEIG 11 
7. Kaiserslautern 9 + 5 7. Düsseldorf 10 
8. Köln 9 + 3 8. Schalke 10 
9. M'gladbach 9 + 3 9. Bochum 9 
10. Duisburg 9 2 10. Köln(M) 9 
11. Uerdingen (N) 9 3 11. M'gladbach 8 
12. Bochum 8 + 1 12. Dortmund 8 
13. Bremen 8 7 13. Hertha BSC 7 
14. Leverkusen (N) 8 7 14. Duisburg 7 
15. Düsseldorf 7 2 15. Bremen 6 
16. 1860 München (N) 7 4 16. Nürnberg (N)(A) 6 
17. Hertha BSC 4 -11 17. Bielefeld (N) (A) 5 
18. BRAUNSCHWEIG 4 - 13 18. Darmstadt (N) (A) 5 
(M) = Meister (N) = Neuling (A) = Absteiger 
Ich heiße Jürgen Böttger, 
bin Ihr Wüstenrot-Berater und 
habe außer Sport nur eines 
im Kopf: wie ich möglichst vielen 
Mitmenschen zu den eigenen 
vier Wänden verhelfen kann. 
»Kann ich mir nicht leisten« 
lasse ich nicht gelten. 
Weil's nicht stimmt. 
Sprechen Sie mit mir, wenn Sie 




























Bringen Sie Ihre 
Existenz in Sicherheit -
durch eine Unfallversicherung 
30000 DM lnvaliditätssumme 
15000 DM im Todesfall 
30 DM Krankenhaustagegeld 
30 DM Genesungsgeld 
Monatlicher Aufwand nur rund 9 DM 
Fragen Sie die VEREINIGTE KRANKEN 




























Der neue Trainer Uli Maslo bei richtungsbestimmenden Anweisungen ... 
. . . und den ersten Übungen unter seiner Anleitung. 
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7:1.-c-hi i~-0et1.-~h-K-et,tt,a.,1,,k t 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 20/0,51 FI. nur 14,98 
Hannen-Alt 6x0,33I Packg. nur 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,1I FI. nur 
77er Rpf. Kapellener Kloster 
Liebf rauenberg, Kabinett 
und viele weitere Sonderangebote! 




... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 
Vfl Bochum. 10.11.1979. 15.30 Uhr 
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53 53 
Der heutige Quiz erfordert- sehr viel Kenntnis hin-
sichtlich Ihrer Erkennungsgabe der Eintrachtspie-
ler ! Schlagen Sie bitte die Seite 27 auf - das unten-
stehende Foto zeigt den neuen Trainer Uli Maslo bei 







Wer sind die beiden Spieler, denen Karl-Heinz 
Handschuh und Uwe Krause „Hilfestellung" 
geben? 
2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - VfL Bochum 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Je 1 Eintracht-Poster mit original Unterschriften 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; eben-
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendesehfuß: Anschrift: Zembski Marketing 
30. 10. 1979 (Poststempel). Po~tfach 5666, 3300 Braunschweig 
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Das letzte Bundesliga-Heimspiel der 
-~ 
Sichere Sache für Uwe Hain : Beobachter sind Merkhoffer (3), Borg und Grobe; der Münchener Metz· 
ler kommt zu spät. 
_M- -
Über mangelnde Arbeit konnte sich die Eintracht-Abwehr nicht beklagen ... Hains Faustabwehr, 
Franz Merkhoflers Stellungsspiel, Wolfgang Grobes Bangen. 
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Eintracht gegen 1860 - 0 : 0 
Frank Holzer im verbissenen Zweikampf mit dem Münchener Scheller, mit dem er sich packende 
Zweikämpfe lieferte. 
Kopfballtorpedo von Peter Lübeke - leider kein Tor. Handschuh und Günther (1860) sehen ge• 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 / 1541-43 












. r I i · · · 1 :1 · 
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-Das Pilsener aus dem Hofbrauhaus. 
Komm - laß uns schnell noch auf den Gast an-
stoßen, der uns bestellte. Denn gleich wird er uns 
genießen. Oh, welche Freude, so ein herrliches 
und hopfenaromatisches Wolters Pilsener zu sein. 
Aus einer Brauerei mit mehr als 350jähriger 
Tradition. Und seit 1882 sogar mit dem Prädikat 
·aus dem Hofbrauhaus·: So etwas verpflichtet 
natürlich. Deshalb geben sich unsere Brauer 
auch so viel Mühe mit uns. Zum Wohle-auf uns 
V d Ge ·eße ' Bwehen Sie auf Pilsener Warten 1'..ennef UO 01 f. mit Ho/brau-Tradition! 
, , .... 
, f . ,.,., 
', ,; , . 
\ 
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Spielszene aus dem letzten Spiel der Eintracht gegen den Vfl Bochum (1 :0). Uwe Krause scheitert 
an der Bochumer Abwehr. 
i:1NTRAcHToktuell 8 
·stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · ".i' (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · ".i' (0531) 1541-43 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Kapitän Franz Merkhoffer bei kraft-
vollem Schuß. 
Lieber Leser 
Das Spieleraufgebot - Vfl Bochum 
Unser Ge er heute 
Mannschaftsfoto des Gegners 
Die Stars des Vfl Bochum 
Der heutige Spieltag/Tabelle 








Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 
Der nächste Bundesligaspieltag -17. 11. 
Alle S iele der Eintracht 79/80 
Die Gewinner des Eintracht.Quiz 
Tabellen im Vergleich 
Portrait Helmut Johannsen 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 








Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Froh reich 
80 Betten alle mit Dusche/WC 
Vollklimatisierte Tagungsräume 






knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRJCHT ... 
Königslutter, von Braunschweig kommend Ortseingang an der B 1 
i~l.{t.ll.{l.{l,{l,{l,{l,{l,{l,{•l,{~l.{l,{l,{l,{l,{ l,{l,{l,{ l,{l,{l,{~l.{•s 
1 ® Braunschweigs größtes ® ll 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 i PVC-Beläge ll 
13 x in Niedersachsen lf fr '® ®: I,{ BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, "1 
1,1 Theaterwall 1 • BS, Marstall 16 · BS. im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn,  
E 
Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, Im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger · Hannover-
Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 ·····~-~·--·I,{----·· 2 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Lieber Leser 
Die Weichen sind gestellt, der Weg 
vorgezeichnet. Jetzt heißt es für 
die Braunschweiger Eintracht, die 
Ärmel hochzukrempeln. Wohl 
noch nie war die Situalion so pre-
kär wie heute. Aber auch wohl 
noch nie lief das Pech den Nieder-
sachsen förmlich so nach, wie es in 
dieser Saison der Fall ist. Die letz-
ten drei Spiele - 0: 6 Punkte - sollte 
man in Ruhe Revue passieren las-
sen, um eine Analyse des Gesche-
hens vorzunehmen. 
In Dortmund spielte die Mann-
schaft zum ersten Male unter dem 
Trainer Uli Maslo. Alle Kritiker 
waren sich darin einig, daß die · 
Vorstellung der Eintracht am Frei-
tagabend zu gut für einen Abstei-
ger war. Läuferisch wie auch vor 
allen Dingen spielerische Steige-
rung war für jeden klar erkennbar. 
Zwei Unaufmerksamkeiten in der 
Abwehr verhalfen den Dortmun-
dern dann doch zu zwei Treffern. 
Gelöst und unverkrampft spielte 
die Eintracht vor 50 000 Zuschau-
ern auf fremden Platz. Zum Leid-
wesen aller konnten die Tormög-
lichkeiten nicht genutzt werden. 
Der Abschluß fehlte. 
Es folgte das Heimspiel gegen die 
Düsseldorfer Fortuna, die in aller 
erster Linie wirklich von [hrem 
Namen Gebrauch machte, For-
tuna auf ihrer Seite hatte und „ge-
schenkte" Tore zum Sieg verbu-
chen konnte. Nach anfänglicher 
Verkrampfung und Nervosität 
wuchs nach dem 0:2 Rückstand 
die alte Kampfkraft der Eintracht 
auf gewohntes Niveau und ermög-
lichte noch den kurzzeitigen 2:2 
Einstand, dem dann noch der 3:2 
Siegtreffer der Rheinländer folgte. 
Das positive dieser wohl schmerz-
lichen Niederlage war die Feststel-
lung, das mit Uli Maslo ein Mann 
gefunden wurde, der alte Tugen-
den, Kampf und Fight bis zum 
Umfallen - und - was noch wichti-
ger scheint - Selbstbewußtsein und 
damit verbundene spielerische Ele-
mente den einzelnen Spielern wie-
dergegeben hat. Begeisterung und 
gesunde Moral in einer Mann-
schaft wieder herzustellen, die in 
10 Spielen ganze 4 Punkte geholt 
hat, ist sicherlich nur mit einer ge-
hörigen Portion Elan und Engage-
ment zu erreichen. Dieser Elan 
und das Engagement zeichnen Uli 
Maslo aus. Er hat es geschafft, 
den Spielern wieder Spaß am so 
ernsten Job zu vermitteln. Gerade 
diese Stimmung macht zusätzliche 
Kräfte frei. 
Dem letzten Spiel der Eintracht in 
Stuttgart ging eine reelle Einschät-
zung aller Spieler auf ein Unent-
schieden voraus. Alle fühlten sich 
stark genug, den Stuttgartern ei-
nen Punkt zu nehmen. Aber auch 
in diesem Fall stand das Pech Pa-
te. Bernd Franke, nach langer 
Pause wieder zwischen den Pfo-
sten, unterlief ein Fehler, der den 
StutLganern das entscheidende Tor 
ermöglichte. (das zweite war nicht 
mehr spielentscheidend) Wer will 
Bernd dafür steinigen? Keiner. 
Wenn ein Torwart einen Fehler 
macht, ist der meistens irrepara-
bel! Spielpraxis kann man eben 
nur in der Bundesliga unter echten 
Wettkampfbedingungen bekom-
men - nicht im Training. Dieses 
Tor konnte die Mannschaft der 
Braunschweiger Eintracht einfach 
nicht ausgleichen. Chancen waren 
da - es fehlte eben das kleine 
Quentchen Glück, dem die Ein-
tracht schon fast zu lange hinter-
herläuft. 
Das Resümee dieser drei Spiele ist 
trotz der Niederlagen hoffnungs-
voll. Die Mannschaft ist sich wie-
dererwachter Spielstärke bewußt, 
ist sich ihrer wieder sicherer. Die 
letzte Niederlage, so bitter sie auch 
war, hat die Trotzreaktion nur 
noch verstärkt. (Die Schiedsrich-
terleistung Herrn Burgers soll hier 
an dieser Stelle gar nicht erwähnt 
werden). Jetzt erst recht I Die 
Mannschaft weiß, worum es geht. 
Schönspielerei darf jetzt nicht ge-
fragt sein - die Punkte müssen auf 
das Konto, egal wie - das ist die 
Devise für die nähere Zukunft ! 
Lassen auch Sie sich 
von unserer internationalen Küche verwöhnen. 
Auf Vorbestellung 
haben wir auch Austern, Hummer und Wildgerichte 
für den verwöhnten Gaumen! 
~moraoia-Pils 
»AM MARSTALL« 
Marstall 13-15 · 3300 Braunschweig · Telefon0531 /19900 
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Das Spieleraufgebot -Vfl Bochum -
Position Name geboren Größe Gewicht Im Verein 
am m kg seit 
Tor Mager, Reinhard 2. 5.1953 1,87 80 1975 
Scholz, Werner 1.12.1944 1,78 78 1972 
Abwehr Bast, Dieter 28. 8.1951 1,70 70 1977 
Franke, Klaus 23. 5.1948 1,78 76 1974 
Blau, Rolf 21. 5.1952 1,71 73 1978 
Gerland, Hermann 4. 6.1954 1,78 78 1963 
Kn0we, Heinz 16. 1.1956 1,81 77 1979 
Lameck, Michael 15. 9.1949 1,78 74 1972 
Woelk, Lothar 3. 8.1954 1,81 84 1977 
Mittelfeld Blttorf, Ulrich 2. 9.1959 1,77 63 1973 
Bonacic, Luka 21 . 3.1955 1,83 79 1979 
Eggert, Michael 29. 9.1952 1,71 65 1966 
Köper, Hans-Jürgen 29. 8.1951 1,82 73 1968 
Oswald, Walter 8.10.1955 1,80 80 1978 
Tenhagen, F.-J., Sp. 31.10.1952 1,82 83 1973 
Angriff Abel, Hans-Joachim 25. 6.1952 1,80 80 1977 
Eggeling, Heinz-Werner 17. 4.1955 1,85 73 1970 
Kaczor, Josef 23. 3.1953 1,78 73 1974 
Scheuch, Ottmar 29.11.1954 1,73 83 1979 
0 
preparation by V·A·G ~c • WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 
Telefon 8 30 05 . 7 
4 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Unser Gegner heute 
Nach der !erzten Saison, die 
gleichzeitig die stärkste des VfL 
Bochum war, starteten die West-
deutschen derart schlecht in die 
laufende, daß die Medien schon 
die Messer wetzten, um den ersten 
Trainerkopf rollen zu sehen. Kein 
anderer als Helmut Johannsen -
den Braunschweigern wohlbe-
kannt als Trainer der Eintracht 
von 63-69 mit der Meisterschaft 
1967 - mußte die 1 :9 Punkte sou-
verän hinnehmen. Die Ruhe 1rotz 
der katastrophalen Umstände in-
nerhalb des Vereins sollte sich be-
währen: Genauso s1ark, wie sie 
schiech! begonnen hauen, absol-
vier1en die Bochumer ihre folgen-
den Spiele und erreichten nach 
nunmehr 11 Spieltagen ein Punk• 
tekonto von 11:111 
Die Saat des Johannsen scheint 
aufzugehen. Die Mannschaf1, die 
er übernommen hat, stellte schon 
so manchen Experten vor große 
Rätsel. Auf der einen Seite bril-
liante Spieler, die einen vorderen 
Tabellenplatz geradezu erreichen 
mußten, auf der anderen ein Ver-
letzungspech, welches seinesglei-
chen sucht. 
Sind alle Spieler an Bord, sLellt 
sich automatisch der Erfolg ein. 
Trainer Johannsen scheint schon 
gewußt zu haben, weshalb er den 
VfL Bochum als Wiedereintritt ins 
Bundesligageschäft ausgewählt 
hat. 
Die Mannschaft hat in dieser Sai-
son 5 Punkte auf fremden Plätzen 
geholt, darunter spektakuläre Sie-
ge in Düsseldorf (4: I), in Stuttgart 
(3: 1) und erreichte beim Tabellen-
Saison: 
Statistik 1971/72 
Vfl Bochum 1972/73 
1973/74 
Bundesliga 1974/75 





Führer Dortmund ein 2:2 Unent-
schieden. Ein Hinweis darauf, was 
die Braunschweiger Eintracht er-
wartet. Das Spiel auf Gegners 
Platz scheint für die Formation 
der Bochumer wie geschaffen - viel 
Raum für die Sprinter in der An-
griffsreihe. Die Heimmannschaft 
sollte gut daran tun, den Bochu-
mern diesen Raum nicht zu geben. 
Auch wenn das Heimpublikum ge-
rade das bedingungslose Offensiv-
spiel ihrer Mannschaft fordert. Si-
cherlich eine Belastung für das 
taktische Verhalten und die 
Durchführung einer Taktik. Dar-
an sollte man wirklich denken, will 
man Fachkenntnis unter Beweis 
stellen. 
Platz: Punkte: Tore : 
9.Platz +34 -34 59:69 
12.Platz +31 .37 50:68 
14.Platz +30 -38 45:57 
11.Platz +33 -35 53:53 
14.Platz +30 -38 49:62 
15.Platz +29 -39 47:62 
14.Platz +31 -37 49:51 
8. Platz +33 .35 47:46 
+251 -293 399:468 
Vfl Bochum. Anschrift: Postfach 2822, 4630 Bo-
chum, Tel. (0234) 59 30 51. Stadion: Ruhr-Stadion, 
50 000 Plätze, davon 12 000 überdachte Sitzplät-




Der VVeg vom 1~i s•.:honcn 
Teppichen futirt ubcr den FJ,".·~ann 
Unser personl,cher E,n,auf g,bt Ihnen c e _ 
G.uant,e fur e,ncn guten Kauf und gerec"te Pre se' 
Münzstr. 10 a. gegenuber C&A. Ruf 4 22 38 
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Vfl Bochum. H.R.v.lks.: Oswald, Krüwe, Woelk, Eggeling, Bonacic, Tenhagen, 
Köper; m.R.v.lks.: Franke, Kond.-Tr. Klamma, Lameck, Gerland, Abel, Kaczor, 
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Bittorf, Trainer Johannsen; u.R.v.lks.: Eggert, Scheuch, Mager, Masseur Janca, 
Scholz, Blau, Bast. 
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Rona ld Worm 
Bau- und Finanzierungs. 
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Wollgc1ng Grobe 















12. Spieltag 10.11.1979 
Braunschweig -Bochum ( • ) • • • 
Hamburg -Dortmund ( • ) • • • 
Leverkusen -Stuttgart ( • ) • • • 
Kaiserslautern - Frankfurt ( • ) • • • 
Duisburg -Köln ( • ) • • • 
Hertha BSC -Bremen ( • ) • • • 
Bayern München - Uerdingen ( • ) • • • 
M'gladbach - 1860 München ( • ) • • • 
Schalke 04 - Düsseldorf ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND 
Tore Punkte Platz 
1. Borussia Dortmund 24:13 17: 5 
2. Hamburger SV 23:1 1 15: 7 
3. Eintracht Frankfurt 24:14 14: 8 
4. FC Schalke 04 20:12 13: 9 
5. Bayern München 19:13 13: 9 
6. Borussia M'gladbach 23:18 13: 9 
7. 1. FC Köln 24:20 12:10 
8. VfB Stuttgart 19:18 12:10 
9. 1. FC Kaiserslautern 19:14 11:11 
10. VfL Bochum 14:11 11:11 
11. Bayer Leverkusen 14:20 11:11 
12. Fortuna Düsseldorf 25:26 10:12 
13. Bayer Uerdingen 12:16 10:12 
14. MSV Duisburg 14:22 10:12 
15. Werder Bremen 13:24 8:14 
16. 1860 München 9:18 7:15 
17. Hertha BSC Berlin 10:20 7:15 





• II t , • • 
Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte. zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
mOdernstem Komfort. Es liegt 
in unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und In den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad Oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 173001 
Telex 0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französi-
scher Küche. 
8un~la~c 





Ruhe und Entspannung bei an-
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet : Raumgliede-
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizeit und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie-
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung vielfältige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit ih-
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit Ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalslraße 39 Tnftweg 72-74 







Zu Saisonbeginn, als die fologra-
fen „ihren" Tag hatten, um 
Mnnnschafls- und Einzelfotos für 
die Archive tu schießen, stand 
noch nichl resl, ob Holger Trim-
hold z ur Einlruchl wechseln konn-
le. Die freigebe des VrL Uochum 
lag noch nichl vor. Er war der lelt· 
1e Spieler , den die Braunschweiger 
da nn für diese laufende Saison 
verpnichtelen. 
Die Leislungen In den levlen Spie-
len zelglen, doß die Einlracht ei-
12 
nen guten Griff getan hatten. Der 
elegunle Techniker, der den Bull 
im wuhrsten Sinne des Wortes 
.,streichelt", ist mittlerweile zu ei-
ner echten Verslärkung geworden. 
Holger fand unler dem neuen 
Trainer Uli Maslo seine Stärke, die 
im konstruktiven Spiel aus dem 
Mittclreld Akzente settl . 
Heint Lukas hatte andere Ansich-
len über Holger Trimhold. So ha l-
le die Neuverpnichlung aus dem 
Wel>ten keine Chance, in die 
Mannschaft ~u kommen. Der 
Neubeginn unlcr Maslo, die neue 
Situation, die einheitliche Behand-
lungsweise der Spieler ~erschaffle 
dem 26jährigcn die Eingliederung 
in die Bundesligamannschafl. 
Auch in diesen Bereichen slrahll 
also ein Trainerwechsel aus. 
Im hculigen Spiel gegen seine ehe-
maligen Kamenideo aus Bochum 
geht es für den Neubraunsch~ei-
ger Trimhold um alles. Wohl nie-
mand kennl den heutigen Gegner 
der Elntrachl besser als er: 
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Frage: Holger, wie schätzt Du 
Deine ehemalige Mannschaft aus 
Bochum momentan ein? Bist Du 
überrascht über die plötzliche Lei-
stungsexplosion? 
überrasch/ hal mich nur der 
schlechte Start der Mannschaft. 
Damit konnte man einfach nichr 
rechnen. Ich habe die Bochumer 
im Spiel gegen den MSV Duisburg 
gesehen und muß sogen, daß sie 
wese111/ich stlirker sind, als der 
momen1one Tabellenplatz aussogt. 
Gerade auswärts sind sie brondge-
/llhrlich durch ihre schnellen Leute 
Blau und Eggeling. Auf diese Spie-
ler muß eine Abwehr aufpassen. 
Ich habe noch sehr guten Kon1akt 
zur Bochumer Mannschaft und 
konnie aus diesen Gesprächen ent-
nehmen, daß die Spieler Anpas-
sungsschwierigkeiten in der Trai-
nerarbeir hallen. Nun, diese sind 
ja offensichtlich vorbei und der 
Erfolg hat sich eingestellt. Trainer 
Johannsen und die Mannschaft 
haben sich nach den ersten 
Schwierigkeiten nicht aus der Ru-
he bringen lassen und sind wohl 
auf dem besten Weg die mann-
schajtliche Srärke auch in der Ta-
belle auszudrücken. 
Frage: Hast Du auch nur annä-
hernd an eine solch ' schwierige Si-
tuation mit der Braunschweiger 
Eintracht gedacht? 
Nein, damir konnte ich nicht rech-
nen. Ich habe nie daran gedaclu, 
daß wir einen solch schlechten 
Start und Folgeerscheimmgen ha-
ben würden. Die Griinde au/zu-
zählen wl/re sicherlich subjekriv 
von mir, dan1111 möchre ich darauf 
verzichten. 
Frage: Es heißt, mit Trainer Uli 
Maslo macht das Ganze wieder 
richtig Spaß. Trotz der fehlenden 
Punkte. Was zeichnet den neuen 
Trainer aus? 
Es macht wirklich wieder Spaß zu 
trainieren, zu arbeiren. Auch Herr 
Maslo verlangt Qulilerei im Trai-
ning, doch gibr er uns immer wie-
der Möglichkeiten zur Regenera-
tion, um dann wieder 100%ig in 
die nächste Übung zu gehen. Er 
hat auch noch einen Vorteil gegen-
iiber seinem Vorgänger: er beha11-
delt alle Spieler gleich. Die 
Srammspieler wie auch diejenigen, 
die momentan zuschauen mi/ssen -
ob auf der Bank oder sogar auf 
der Tribane. Diese Gleichheit er-
möglichr das alte gule Zusammen-
gehörigkeitsgefühl innerhalb der 
Mannschaft. Jeder fiir jeden. Es 
wird nur eine Frage der Zeit sein, 
wann sich dieses Gefiihl auch in 
Punkten ausdri/cken wird. Ein Su-
per1rainingsprogrom111 u11d die 
psychologische Führung der Spie-
ler - besser geh1s nich1. Herr Moslo 
ha, u11s i11 der kurzen Zeit, die ihm 
bis jetzt zur Verfügung stand, wie-
der iu einer Einheit gemacht. Es 
isr sicher nicht übertrieben, wenn 
ich behaupte, daß wir mit ihm als 
Trainer zu Saisonbeginn 11ich1 in 
diese Si111a1io11 geko111111e11 wären. 
Er hat einfach die richrige Art, die 
Mannschaft zu /ilhren, sie zu be-
geistem. Und er gibt uns Spielern 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
das Selbstbewußrsein zurück, daß 
sicherlich von einem Trainer we-
sentlich leich1er ab- als aufzubau-
en ist. 
Frage: Kannst Du an Dir selbst 
schon einen Aufwärtstrend hin-
sichtlich der Fitneß feststellen? 
Ja, an mir selbst habe ich das besle 
Beispiel. Die Kraft fiJr 90 Minuten 
isr plötzlich wieder da, die BemfJ-
hungen der einzelnen, das Beste 
fiir die Mannschaft zu geben tu/ 
ein zusätzliches fiir das gute Kli-
ma. Diese Einstellung macht KrOJ-
tefrei. Daß darf nicht u111erschätzt 
werden. 
Frage: Aus welchen Gründen 
wolltest Du vom VfL Bochum 
weg? 
Das Angebor der offensiven Spie-
ler in Bochum wurde dieses Jahr 
zu groß, darr1111 gab ich der Offer-
te der Brmmschweiger Eintracht 
nach. Die Situation ist zwar alles 
andere als gut, doch ich bin zuver-
sich//ich, daß die Wende nicht lan-
ge auf sich warten läßt. 
Frage: Tut es Dir zwischenzeitlich 
leid, den Wechsel an die Oker ge-
macht zu haben ? Die Bochumer 
stehen wesenlLich besser da? 
Nein, in kei11em Fall. Mir geflll/t es 
111i11lerweile sehr gut in Braun-
schweig. Das Klima innerhalb der 
Mannschafr isr wieder gut, was 
man w Saiso11beginn wirklich 
• nicht i111111er behaupten konnte. 
Die Wohnung ist sehr sch611 i11 der 
wir leben, und die Leute sind alle 
sehr nett ZII uns. 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Oiesterwegstraße J 
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Frage: Gibt es fUr Dich grundsätz-
liche Unterschiede in der Mcntali-
tat der Zuschauer zwischen We,1-
und Norddeutschen? 
We1111 eine Ma1111schaft keine g11te 
Leistung brillgt, ist das Publik11m 
wohl illlernatio11al gleich. Die Zu-
schauer k(JJ111e11 zu Recht g11te Lei-
stu11ge11 envarte11. l loffemlich se-
hen aber gerade ;zu diesem Zeit-
p1111kt die Braunschweiger, daß 
wir dringend Hilfe von den Rlln-
gen benötige11, 11111 weiter nach 
oben ;z11 komme11. Es ist wirklich 
momenta11 schwieriger Jar uns, 
den Fu11ke11 a1ifs P11blik11111 w 
übertragen als umgekehrt. Das 
kann 111011 nthig als Bille ans 
Bra1111schweiger Publikum tmse-
hen, uns trot;z allem zu helfen. 
Frage: Auf welchem Posten fühlt 
sich Holger Trimhold am wohl-
sten? 
Im offensiven Mi11elfeld fiihle ich 
mich am wohlsten. Dort kann ich 
das spielen, wofilr ich wohl am 
meisten Talent habe. 
Frage: Glaubst Du, den Sprung in 
die Stammannschaft der Eintracht 
gemacht zu haben? 
Doch, das glaube ich. Ohne 
Selbsti/berschllt;z11ng würde ich das 
behaupten. 
Frage: Du hast Bankkaufmann 
gelernt, Holger. Die Frage liegt 
nahe, wie ein Profi mit Bank-
kenntnissen das Geld anlegen 
würde? 
Das ist auch sicher demjenigen be-
kannt, der 11/cht in einer Bank ar-
beitet, daß bei der Geldentwick-
lung die lmmobiliena11lage die si-
cherste ist. Grund 1111d Boden be-
halten und steigern ihre11 Wert. 
Frage: Hast Du vor, nach Deiner 
Karriere, die sicher noch länger 
dauern wird, wieder in das Metier 
des Geldes lU gehen? 
Das ist schwer ;zu beantworten. 
Nach /0 Jahren Pause ist es immer 
schll'er, den Ei,,.-,ieg i11s Gelernte 
w mache11. Die Bezahlung spielt 
auch ei11e Rolle. Viel/eicht werde 
ich mit mei11em Bruder, der ei11e 
Dnickerei besit;zt, ;zusa111me11ar-
beite11, das geschliftliche erledigen. 
Damit ka1111 ich umgehen. 
Frage: Gibt es spelielle Hobbys 
des Holger Trimhold 7 
Ich fotografiere sehr gern und 
auch - so glaube ich • nicht 
schlecht. Ten11is spiele ich auch 
sehr gern. 
Frage: Verheiratet? Kinder? 
Meine Frau Rita und mei11 Sol111 
Marc komple11iere11 die Familie 
Trimhold. Marc ist 21 / 4 Jahre. 
Frage: Wieviele Punkte braucht 
eine Bundesligamannschaft, um 
nicht abzusteigen? 
Ihr Bau -Team: 







Nach der Si1uatio11 w urteilen 
mindes1e11s 28 Punkte. 
Frage: Bist Du optimistisch ge-
nug, der Eintracht reelle Chancen 
auf diese Punktzahl einzuräumen? 
Ich wtire ein schlechter Profi, 
we1111 ich nicht sicher w(Jre, daß 
wir diese Punkte noch einfahren. 4 
Heimspiele i11 der Hinru11de, 8 in 
der Rilcknmde 1111d dann noch ab 
u11d ;zu ein Piinktchen ausll'tirts, 
das ml/.ßte gehen. 
Frage: Dein Tip, ohne den das In-
terview nicht komplett wäre, zum 
Spiel heme 7 
2:0 j(Jr die Eintracht! 
Team für Ihr Haus.,, 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert !cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger- sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,- Invalidität 
5 000,- Tod/Bestattungskosten 
20,- Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjafir ! 
• genau 3. 70 DM auch ,m ersten Jahr s,no das nur 44 .20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz j , 80 Botlke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 ~onnen s,e !ur Ihr '<•nd Telefon (0531) 7 6714 
v01so,gen? 
-~ BRA~~s~~~!~!!l~Gt:HE [ ß 




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTERBETRIEB 
e REPARATURBLECHE e 
e SCHWEISS • UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Fellschonbezüge • 
• stalt 114,- 59,- • 
e Luxus-Fellbezüge e 
• statt 136,- 98,- • 
Kopfstützen 
• synthetlk, statt 18,- 6,95 • 
• Tepplchfußm, lullerst ,..iuzlert • 
• Lederlenkradhüllen • 
• statt 11 ,50 5,50 • 
• Weyer-Heckjalousetten • 
BIPCK 
Se,t50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragshändler 1 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
VfL Bochum 
Mager ( ) Scholz 
Gerland ( ) Bast 
Tenhagen 1 ) Franke 
Woelk ( 1 Bittorf 
Lameck 1 ) Bonacic 
Oswald 1 1 Eggert 
Blau ( 1 Köper 
KnUwe 1 ) Scheuch 
Eggeling ( 1 
Abel ( 1 













• lnnenjalousetten ab 
129
•- • 
• statt 65,- 39,- • 
• Unterbodenschutz, 1,5 1 6,40 • 
e SONDERANGEBOTE e ,----------------~ e Grundig WK 4600, • 
• LMKU 173,- • 
e Grundig WK 4600 VP'2 ß e 
LMKU, mit Verkehrsfunk 1 , - • 
•• Philips Coupe 885, 443 _ • tnfo,T. , 
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
16 
RmCK ,.,utau~ ,M_ 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 
Telefon 4 41 35 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
1 Das Ergebnis modernster Stahlbetontechnik 













KARL MUNTE Betonwerl<e GmbH 
Steinmetzweg 1, 3320 Salzgitter 1 
Tel. 05341/61031 
• Eintracht ) Franke ( ) Hain 
) Bruns ( )Borg 
) Geiger ( )Hollmann 
) Salewski ( )Grobe 
) Tripbacher ( ) Merkhoff er 
) Trimhold ( )Zembski 
) Ltibeke ( ) Handschuh 
) Nester ( ) Krause 
) Holzer ( ) Popivoda 
{ )Wonn 
( )Erler 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/ Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · T (0531) 45119 
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Bochum auswärts sehr stark 
Der VfL Bochum, seit 6 Spieltagen 
ungeschlagen, ist die einzige 
Mannschaft aus dem Mittelfeld 
der Tabelle (Platz 10), die in Aus-
wärtsspielen ein ausgeglichenes 
Punktekonto bei 9:6 Toren vor-
weisen kann. Siege in Düsseldorf 
(4: 1) und Stuttgart (3: 1), ein Un-
entschieden in Dortmund (2:2) 
und knappe 0: 1 Niederlagen in 
Uerdingen und bei 1860 München 
stehen auf der Visitenkarte, die die 
Bochumer in Braunschweig abge-
ben. 
* 
3 Siege hintereinander 
Eintracht konnte die letzten drei 
Heimspiele gegen die Bochumer 
gewinnen. 1976/ 77 sorgten Popi-
voda und Frank für ein 2:0. Ein 
Jahr später hieß es 3: 1 nach Toren 
von Breitner (Elfmeter), Frank 
und Merkhofrer, bei einem Ge-
gentreffer von Bast. lm letzten 
Frühjahr half Popivodas Tor zum 
1 :0 die letzten Sorgen um den Ab-
stieg vertreiben. Übrigens 1rug sich 
der Neu-Braunschweiger Holger 
Trimhold 1976 in die Torschützen-
liste gegen die Eintracht ein: Er 
egalisierte in Bochum in der 84. 
Minu1e den 1 :0 Vorsprung von 
Grobe. 
* Training mit Keule 
Ulj Maslos humorige Anregung, 
das Training w „beflügeln", fand 
bei den Profis Beifall . Wenn sich 
die Spieler am Sonntagmorgen zur 
Auflockerung treffen, geht es 
zwar ruchl um die Wurst, dafür 
aber um den Gockel : Die Verlierer 
müssen den Trainingssiegern ein 
ha lbes Hähnchen spendieren. 
* Pechvogel Nester 
Nach mehrmonatiger Pause und 
wiederholtem Trainingsbeginn gab 
18 
es jetzt den vorzeit igen Stop für 
den Jungprofi. Die Aduktorenver-
lctzung (Leistenzerrung) erwies 
sich als so schwerwiegend, daß er 
um einen operaöven Eingriff mehr 
herumkam. Uwe ist aber trotz al-
lem guten Mutes : ,,Es ging ein-
fach nicht mehr! Ich bin froh, dje 
Konsequenz des Eingriffs rechtzei-
tig gezogen zu haben . Um so frü-
her werde ich wieder beschwerde-
frei sein, und wenn diese Zeit ge-
kommen ist, werde ich mich quä-
len, um wieder in Form zu kom-
men.'' 
* Gelbsucht 
I 9 gelbe Karten haben sich die 
Braunschweiger bisher eingeha n-
delt. Sie stehen mit Bayer Lever-
kusen an der Spitze der Sünder-
kartei. Das Aulbäumen gegen die 
schlechte Tabellenposition und die 
strapazierten Nerven hinterließen 
gerade in den letzten Spielen eine 
breite gelbe Spur: 10 Verwarnun-
gen in nur d rei Begegnungen! Die 
19 gelben Karten verteilen sich 
auf: Grobe (5), Erler, Hollmann, 
Merkhoffer, Popivoda, Tripba-
cher (je 2), Handschuh , Holzer, 
Trimhold und Zembski Ge 1). 
* Lizen7.Spicler der Eintracht ver-
ka uft: Mercedes-Benz 200/ 123, 
Baujahr 9/ 76, 38 000 km gelaufen, 
Extras, Scheckheft gepflegt, P reis 
VB. 
Interessenten bitte telefonisch in 
der Redaktion melden. 
Und Morgen? 
Zum HaUenhockey in die Sport-
halle Tunicastraßc ! 
Nationa le Spitzenmannschaften 
am Start! 
Beginn 9.00 Uhr, Endspiel a b 
13.30 Uhr. 
Veranstal lergemeinschaft 






Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude und nicht R.ük-
kenschmerzen macht 
J.w-küoo-CENTER 








Der nächste Bundesligaspieltag 17.Nov.1979 
Braunschweig - Leverkusen ( • ) • • • 
Bremen - Duisburg ( • ) • • • 
Köln - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Stuttgart - Schalke ( • ) • • • 
Düsseldorf - Hamburg ( • ) • • • 
1860 München • Bayern München ( • ) • • • 
Uerdingen - Hertha BSC ( • ) • • • 
Dortmund • M 'gladbach ( • ) • • • 
Bochum -Frankfurt ( • ) • • • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 • 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 • 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
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-,,-_________ .... f/ARTWIG 
......II- lnte1T1Btionale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (0531) 81096 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
T (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten [m. 
lnh, Peter Kniep _ 
Montag Ruhetag - _ 
Täglich ab 18 Uhr 
Sonntags Mittagstisch . . 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 317 4 Meine-Wedel heme 
20 
Schulfahrten I Busvermietung 
Studienreisen jlJ.;..;, .H 1-!:,;J f..i. t:: . ./~ Vereinsausflüge 
Erioh Mundstock KG 
3303 Vechelde•Wedtlenstedt 
Schleusenstraße 3 








:· ::,: ' 
, ''..'• ,,,, :, ·• r,,JITII/' 
Gaststätte für jung& alt 
i:•1 /,1"1fr,,o:v1 'II' krr1,,11·~ hw+'11j 




Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 










































Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer 
E G 
Hartha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
K0ln A 0 
Bremen H 1 
Uerdingen A 1 
1860 München H 0 
Dortmund A 0 
Düsseldorf H 2 






Bayern München H 
Hertha BSC H 















Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 



















Ihre Privatkred1t· und Sparbank 1.l,_....iin;;~, 







Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
ROLEX 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r; /hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sactc 
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Seit dem 1. Juli 1979 bin ich als 
hauptamtlicher Trainer der Ju-
gend und Amateure bei Eintracht 
Braunschweig angestellt. Da-
durch wird sich also der Verein in 
Zukunft noch mehr um die Ju-
gendarbeit bemühen als bisher. In 
den kommenden „Eintracht-
Heften" werde ich Sie laufend 
über die mir gestellte Aufgabe in 
der Jugend- und Amateurmann-
schaft informieren. Zur Einlei-
tung möchte ich Ihnen heute mei-
ne Vorstellungen in dieser Hin-
sich t einmal näher erläutern : 
r. Jugendarbeit 
l. Jede Jugendmannschaft hat 
ihren eigenen Trainer und das 
Training wird von mir überwacht. 
Alle 6 bis 8 Wochen werde ich mit 
den Jugendtrainern einen Schu-
lungsabend abhalten, in dem an-
fallende Probleme im Fußballbe-
reich besprochen und geklärt wer-
den. Gleichzeitig wird hier die 
richtige Gestaltung im Jugend-
training erläutert, denn man kann 
eine O-Jugend (JO bis 12 Jahre) 
nicht mit einer A-Jugend (16 bis 
18 Jahre) vergleichen. 
2. An den Mannschaftssitzungen 
der verschiedensten Altersgrup-
pen nehme ich teil, um den Kon-
takt zu allen Jugendlichen zu hal-
ten. Dabei können und sollen die 
Spieler mir ihre Fragen stellen, 
um die Probleme miteinander zu 
diskutieren. 
3. Mein Augenmerk gilt haupt-
sächlich unseren Leistungsmann-
schaften D I bis AI, ohne dabei 
die anderen Mannschaften zu ver-
nachlässigen. Damit die talentier-
testen Spieler jeder Mannschaft 
entsprechend in ihrer Leistung ge-
fordert und zu höheren Leistun-
gen angespornt werden, sollen sie 
mindestens einmal in der Woche 
in der nächst höheren Mann-
schaft mittrainieren. Dadurch 
wird ihnen die Chance gegeben, 
bei guter Leistung im nächsten 
Jahr in der höheren Altersklasse 
Liebe Einträchtler ! 
wieder ein überdurchschnittlicher 
Spieler zu sein. Ich werde mir die-
se Spieler einzeln zu einem Son-
dertraining heranholen, um sie 
durch ein gezieltes Training auf 
ihre Aufgabe vorzubereiten. 
4. Jeden Dienstagabend findet 
mit Trainer und Betreuer eine Ju-
gendbesprechung statt, um sich 
über das vorherige Spiel einge-
hend zu unterhalten und um Uber 
evtl. Verbesserungen zu diskutie-
ren. Auch wird besprochen, wel-
che Anschaffungen für die Ju-
gendmannschaft gemacht werden 
müssen. 
5. Zu meiner Aufgabe gehört es 
auch, talentierte Spieler aus dem 
Umkreis von Braunschweig für 
unsere „Eintracht" zu interessie-
ren und gewinnen. Hierfür ist es 
notwendig, die Spiele von Aus-
wahlmannschaften und Nachbar-
vereinen anzusehen. Seit meiner 
Trainertätigkeit sind mir schon 
etliche talentierte Spieler empfoh-
len worden. Warum sollte nicht 
gerade einer dieser Jungen in un-
serer Jugendmannschaft spielen 
wollen? 
6. Die vorn Verein vor einigen 
Monaten angeschaffte Video-
Ausrüstung ist für meine Trainer-
arbeit eine sehr wichtige und 
nützliche Sache. So habe ich Ge-
legenheit, Jugendspiel und Trai-
ning aufzuzeichnen, um sich spä-
ter bei Wiedergabe zusammen mit 
Spielern und Trainer Ober das 
Spiel oder Training (auch Halle) 
zu unterhalten. 
7. Zusammen mit dem Präsidi-
um bin ich dabei, einen Jugend-
förderungskreis aufzubauen, 
denn wir sind der Meinung, daß 
gerade für unsere Jugend in Zu-
kunft noch mehr getan werden 
muß. Eine gute und richtig orga-
nisierte Jugendarbeit zahlt sich 
am Ende immer aus. Sollten Fra-
gen oder Vorschläge Ober unsere 
Jugendarbeit anstehen, bin ich 
gern bereit, jederzeit sie zu beant-
wonen bzw. entgegenzunehmen. 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar, 
wenn ich mit Ihrer Hilfe rechnen 
kann. 
U. Ama teurarbeit 
Wie Sie selbst wissen, sollte unsere 
l. Amateurmannschaft das 
Sprungbrett für die Bundesliga 
sein. Leider war dieses jedoch 
nicht immer der Fall. Mein Vor-
gänger, Heinz Patzig, hat in den 
letzten Jahren schon manchen 
Spieler so gefördert, daß er heute 
Stammspieler der Bundesliga ist. 
Dieses halte ich auch flir die Zu-
kunft sehr wichtig, um nicht teure 
Spieler von anderen Vereinen für 
hohe Ablösesummen verpflichten 
zu müssen. In der heutigen Ama-
teurmannschaft ist das Durch-
schnittsalter 19,7 Jahre. Gerade 
diesen jungen und talemierten 
Spielern sollte man mehr Vertrau-
en und das Gefühl geben, daß sie 
unsere Spieler der Zukunft sind. 
Ich verlange von meinen Spielern 
harte Arbeit, um so leichter fällt 
Ihnen der Sprung ins Profige-
schäft, weil ich weiß, was im Trai-
ning und Spiel dort verlangt wird. 
Meine Aufgabe in der Amateurar-
beit sehe ich darin, so viel Spieler 
wie möglich zur Bundesliga heran-
zuführen. Denn gerade unsere Ju-
gend und Amateure sind unser Ka-
pital der Zukunft. Deshalb sollte 
man keine Mittel und Wege scheu-
en, um ihnen zu helfen. Was wäre 
ein Bundesligaverein ohne eine gu-
te Jugend- und Amateurabtei-
lung? Nur wenn die Amateure 
wissen, hier kümmert man sich um 
sie - sei es im sportlichen oder pri-
vaten Bereich - nur dann sind sie 
bereit, alles zu geben. 
Ich wäre Ihnen sehr dankbar 
wenn Sie unsere gemeinsame Sa: 
ehe auch weiterhin mit voller Ein-
satzkraft unterstützen und 
verbleibe 
mit freundlichen Grüßen 
Ihr 








Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Ne1dhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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( Bundesligatabellen im Vergleich) 
11. Spi~ltag 
laufende Saison 79/80 Vorjährige Saison 78/79 
Plus- Tor- Plus- Tor-
punkte dlfferenz punkte dlfferenz 
1. Dortmund 17 + 11 1. Kaiserslautern 17 + 13 
2. Hamburg (M) 15 + 12 2. Frankfurt 15 + 5 
3. Frankfurt 14 + 10 3. Bayern München 14 + 12 
4. Schalke 13 + 8 4. Hamburg 14 + 11 
5. Bayern München 13 + 6 5. Stuttgart 14 + 5 
6. M'gladbach 13 + 5 6. Schalke 13 + 5 
7. Köln 12 + 4 7. BRAUNSCHWEIG 13 1 
8. Stuttgart 12 + 1 8. Bochum 11 + 2 
9. Kaiserslautern 11 + 5 9. Dortmund 11 3 
10. Bochum 11 + 3 10. M'gladbach 10 + 2 
11. Leverkusen (N) 11 6 11. Düsseldorf 10 0 
12. Düsseldorf 10 1 12. Köln (M) 9 3 
13. Uerdingen (N) 10 4 13. Bremen 9 5 
14. Duisburg 10 8 14. Bielefeld (N) (A) 9 6 
15. Bremen 8 -11 15. Duisburg 9 8 
16. 1860 München (N) 7 - 9 16. Hertha BSC 8 2 
17. Hertha BSC 7 -10 17. Nürnberg (N) (A) 7 -14 
18. BRAUNSCHWEIG 4 -16 18. Darmstadt (N) (A) 5 -13 
(M) = Meister (N) = Neuling (A) = Absteiger 
Uwe Krause mit eleganter Ballführung 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • 
• Lebensversicherung • 
• Sachversicherung • 
• Unfallversicherung • 
• Rechtsschutz • 
• Kraftfahrzeugversicherung • 



























Fragen Sie die 
\W lereiniäie V ~rsicherungsgruppe 
• Berlinische Feuer-Versicherungs-Anstalt • 
• Eos Lebensversicherung AG • 
• Vereinigte Krankenversicherung AG • 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Die Gewinner 





2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel 
Eintracht - VIL Bochum 
Sabine Pauk, Im Krugfeld 5a, 3201 Himmelsthor 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE 
Im Wert von DM 50,-
Rudolf Thomalla, Auf der Kappe 26, 3320 sz 21 
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
Enno Bons, Am Bülten 3, 3300 BS 
1 Gutschein des FRÖHLICH-GETRÄNKE-MARKTES, 
Rhelngoldstraße 25 (am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Hans.Joachim Welge, Am Stadtwege 16, 3300 BS 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Klaus-Günther Wlegmann, Nelßestraße 5, 3302 Cremllngen 1 
Brigitte Einrecke, Slelbruch 31, 3300 BS 
Michael Hirt, Am Osterberg 23, 3305 Obersickte/O.T. Apelnst. 
Michael Meyer, Stettlnstraße 37, 3300 BS 
Hermann Luetge, Flughafenblick 11, 3300 BS 
Ralf Urbschat, Llndenbergstraße 36, 3300 BS 
Auflösung: Die beiden gesuchten Spieler waren Hollmann und Borg. 
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'r~c-Midi.--9e-t~i1:,,,,~e-~A-~kt 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 20/0,51 FI. nur 14,98 
Hannen-Alt 6x0,33I Packg. nur 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,?I Ft. nur 
77er Rpf. Kapellener Kloster 
Liebfrauenberg, Kabinett 
und viele weitere Sonderangebote ! 




... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 




wieder in der Bundesliga. 
Helmut Johannsen ist in die Bun-
desliga zurückgekehrt! Er suchte 
sich den VfL Bochum aus, um die 
Arbeit an der Profifront in 
Deutschland wieder aufzunehmen. 
Die Braunschweiger werden sich 
sicher freuen, .,ihren" Meisterma-
cher von 1967 wieder an der Ham-
burger Straße zu begrüßen. 
Helmut Johannsen ist ein Mann 
der ersten Stunde der Bundesliga. 
Er kam aus seinem „Schweizer 
Exil" zurück, um es als „alter Ha-
se" noch einmal zu versuchen. Ot-
tokar Wüst, Präsident seines neu-
en Arbeitgebers, tat einen großen 
Spruch: ., Wenn wir harmonieren, 
und daran zweifle ich nicht, dann 
wird Helmut Johannsen noch viele 
Jahre in Bochum arbeiten, der 
VfL ist schließlich bekannt, daß er 
seine Trainer langfristig an sich 
bindet, um ihnen die Möglichkeit 
einer organischen Aufbauarbeit zu 
geben. In den letzten 20 Jahren 
hatten wir nur vier Trainer: Her-
mann Lindemann, Hubert 
Schieth, Hermann Eppenhoff und 
Heinz Höher. 
Der neue Mann am Trainerpult 
findet in Bochum erstklassige Ar-
beitsbedingungen vor. Ein neues 
Stadion, ein seriöses Präsidium 
und eine zukunftsreiche Mann-
schaft. Sicherlich ein großer Punkt 
in seinen Überlegungen, sich noch 
einmal ins heiße Bundesligage-
schäft zu stürzen. 
„Bochum kann man in etwa von 
der Führung her mit Braunschweig 
vergleichen, wo ich genau sieben 
Jahre als Trainer gearbeitet habe. 
Ich wollte eigentlich nicht mehr in 
die Nervenmühle Bundesliga zu-
rück, doch letztlich reizte mich der 
VfL Bochum zu stark." 
Drei Jahre war Helmut Johannsen 
bei den Grasshoppers in Zürich. 
Von 1976 bis zu dieser Saison. 
Aber er verlor den Kontakt zum 
deutschen Profifußball nie. .,Ich 
konnte in meiner ZOricher Woh-
nung alle drei deutschen Program-
me empfangen, las regelmäßig 
deutsche Sportzeitungen und sah 
auch einige Spiele der Bundesliga 
„life". Ich weiß genau, wo der 
Bundesligafußball steht." 
In Bochum findet Helmut Jo-
hannsen die Möglichkeit des etwas 
längerfristigen Planens. Ein wich-
tiger Punkt in seiner Entschlußfin-
dung, in den Westen zu gehen. 
„Ich will versuchen, das Niveau 
der gesamten Mannschaft auf das 
Niveau der stärksten Spieler zu he-
ben" plant er. Weiterhin hofft er, 
den VfL aus der Gleichmäßigkeit 
nach oben zu führen. 
Nach verpatztem Start (1 :9 Punk-
te) scheint die erste Rechnung des 
Helmut Johaonsen schon aufge-
gangen zu sein : die Geduld des 
Präsidiums und der Zuschauer, 
die wohl geahnt haben mochten, 
daß dieser Mann etwas Zeit 
braucht, dann aber Erfolg auf-
weist. Helmut Johannsen mit dem 
VfL Bochum in Braunschweig • 
sicherlich Gründe für viele Braun-
schweiger Zuschauer, noch einmal 
wehmütig an die guten alten Zei-
ten zu denken . . . 
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Das letzte Bundesliga-Heimspiel der 
•.• Manfred Trlpbacher gegen Rüdiger Wenzel. 
... Torwart Daniel bei einer Glanzparade. 
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Eintracht gegen Düsseldorf - 2 : 3 
... 
. . . Ronald Worm wird von Wenzel abgeblockt. 

















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 / 1541-43 
Flaschenwürfe schaden dem Verein. 
Beim letzten Bundesliga-Heimspiel gegen die Fonuna aus DUsseldorf haben unbeherrschte 
Zuschauer Flaschen in den Innenraum geworfen. Das hat den Schiedsrichter veranlaßt fol· 
genden Vermerk in den offiziellen Spielbericht an den Deutschen Fußball-Bund aufzuneh· men: 
,.Zum Zeitpunkt, als das 2:0 fUr DUsseldorf liel, warfen Zuschauer von der OegentribOne ei-
ne große Flasche und zahllose Taschennascben auf die Aschenbahn. Scherben der großen 
Rasche fielen auf das Spielfeld." 
Selbst wenn das Wörtchen „zahllos" nicht korrekt ist und ein falsches Bild gibt, so ist bereits 
nur ein geworfenes Fläschchen zu viel 1 
Ein durchaus möglicher Spielabbruch schadet unserem Verein sportlich und wirtschaftlich. 
Das Präsidium bittet daher die Zuschauer um Mithilfe bei der Feststellung der Personalien 
von Störern, um diese mit einem Stadionverbot belegen zu können. 
DarUberhinaus wird der Ordnungsdienst im verstärkten Maße das Einbringen von alkoholi-
schen Getränken in das Stadion kontrollieren. Dabei gilt der besondere Augenmerk den grö· 
ßeren Flaschen. 
Ein SchlUckchen aus der Portionsnasche kann verantwonungsvollcn Erwachsenen nicht ver• 
wehrt werden. Die leeren Flaschen gehören in die Abfalleimer! 
Wir sind uns bestimmt mit der großen Mehrzahl aller Besucher in dieser Frage einig. 




weil ich Leute suche, 
die an dieser 
Stelle Jägermeister 
trinken möchten/' 
nn Sie Eintracht-Fan sind und Jägermeister-M 
Sie diese Nummer an: 0211/3 55 82 05. Und s 





$ Das Pilsener aus dem Hofbrauhaus. 
Komm - laß uns schnell noch auf den Gast an-
stoßen,deruns bestellte. Denn gleich wird er uns 
genießen. Oh, welche Freude, so ein herrliches 
und hopfenaromatisches Walters Pilsener zu sein. 
Aus einer Brauerei mit mehr als 350jähriger 
Tradition. Und seit 1882 sogar mit dem Prädikat 
'aus dem Hofbrauhaus·: So etwas verpflichtet 
natürlich. Deshalb geben sich unsere Brauer 
auch so viel Mühe mit uns. Zum Wohle-auf uns 
Warten Venner und Gen1·eßer '· Bestehen Sie auf Pilsener N mit Ho/brau-Tradition! 
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ZEM BSKI MARKETING 
E1NTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B.T.S.V. »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · "a' (0531) 45884 
Satz und Druck: 
Sofortdruck, Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig · "a' (0531) 15 41-43 
- . - . . 
... denn es gibt 
fast nichts, 




3300 ßl{J\U 1SCI I\NDG 
TL:LE.FO 1 0531/45884 
Titelfoto: Wolfgang Grobe. 
Lieber Leser 
Die Spieler von Bayer Leverkusen 
Der heuti e S ieltag/T abelle 








Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 
Der nächste Bundesligaspieltag - 24. 11. 
Alle S iele der Eintracht 79/80 
Die Spieler von Bayer Leverkusen 
Tabellen im Ve ich 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Braunschweig's größtes Schuhhaus 
3mal in Braunschweig 
1. Damm · 2. Schuh!>traße · 3. Poststraße 
2mal in Wolfsburg 1 
J. 1 laerdcr City-Center· 2. Porschestraßc 
lmal in Hildesheim 1 
Hoher Weg 
-----
t••··-·-··-·-········-·--··1 1 @ Braunschweigs größtes ® E 
ll Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, :,oll 
lf Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und ! 
lf PVC-Beläge Ci 
! -: 13 x in Niedersachsen 
S'ii' li'E ll ~. 
t.{ BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße w + S Hofgebäude · BS, • 
'-1 Theaterwall 1 · BS, Marstall 1. 6 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, 1 '-1 Sonnenweg 20 · WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger • Celle, an der Hasenbahn 
f-t Goslar, Rosentorstraße -~nd Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger . Hannover-




• Der KnoLen ist geplatzt. Das Er-
folgserlebnis endlich da! Die 
Mannschaft der Braunschweiger 
Ein1rach1 isL auf dem besten Weg, 
das große Formtief hinter sich zu 
lassen. 
überzeugend demonstrierte die 
Mannschaf1 das neue Selbstbe-
wußtsein im Spiel gegen den VfL 
Bochum. Die Rechnung Trainer 
Maslos ging 1000/oig auf. Alle Pla-
nungen wurden hinsich11ich des 
Spiels erfüllt. Er ha1 allen Grund, 
zufrieden in die nähere Zukunft zu 
schauen. Das Ergebnis seiner 
]wöchigen Trainingsarbeit stellte 
wohl auch den letzten Zweifler zu-
frieden. Welch ein Un1erschied 
zum lelzten Heimspiel der Ein-
' rach1 gegen Fortuna Düsseldorf! 
Alles das, was der Mannschaft in 
den le1zten Wochen gefehlt hat, 
konme sie nun gegen die Bochu-
mer ins Spiel bringen. Die Sprit-
zigkcit der einzelnen Spieler, die 
Lauffreudigkeit der gesamten 
Mannschaft unterstreicht das her-
vorragende Trainingsprogramm 
des neuen Trainers deutlicher als 
alles andere. Und das Bes1 reben, 
über den Kampf zum gu1en Spiel 
zu kommen, wurde auffallend 
konsequent angegangen. Der Geg-
ner konnte nicht zur Emfaltung 
kommen, weil er frühzei1ig und 
verbissen schon im Ansatz seines 
Spielaufbaues gestört wurde. Die 
Taktik ging auf. 
Sie setz1e körperliche Fitneß vor-
aus, der sich jeder Spieler der Ein-
tracht bewußt war. Grundlage zu 
neu gefundenem Sclbs1bewußt-
sein. Man sah der Mannschaft an, 
daß sie Spaß am Spiel hatte, 1rotz 
der enormen nervlichen Belastung 
dieses entscheidenden Spiels. Jeder 
ranme für den anderen. Keiner 
gab auch nur einen Ball auf. Die 
Bochumer hallen kein Mittel die-
ses Feuer der Einirachtmannschaft 
zu löschen. Auch nach der Pause, 
als die Moral durch nicht verwer-
tete gute Torchancen Ubcr Gebühr 
strapaziert wurde, haue man das 
Gefllhl des Ehrgeizes, des Willens, 
durch einen wei1eren Treffer das 
Spiel zu entscheiden. 
Dieses hat auch gezeigt, daß ein-
zelne Spieler auf dem beSLen Weg 
sind, an Bestleistungen anzuknüp-
fel},, die für die Zukunft rosiges 
andeuten: Manfred Tripbachcr 
z.B., in den letzten Wochen schon 
der beständigste in guter Form, 
unterstrich mit der erneuten über-
ragenden Leistung seine hervorra-
gende Verfassung. Holger Trim-
hold, mit der Verantwortung der 
Spielgestaltung betraut, stellte sei-
ne alten Kameraden vor Rätsel. Er 
mach1e ein großes Spiel, machte es 
schneit und sorgte für die Überra-
schungsmomente, die einen Geg-
ner auseinanderfallen lassen. Stark 
im Aufbau wie in der konsequen-
ten Abwehrarbeit im Mi11elfeld. 
Auffallend seine Fähigkeit, das 
Spiel zu verlagern, die Spitzen ein-
zusetLen. Die Eintracht wird sicher 
noch viel Freude am Neuzugang 
aus Bochum haben. Danilo Popi-
voda schein! auf dem besten Weg 
zu sein, wieder an alte Leistungs-
stärke anzuknüpfen. Von ihm ging 
immer Gefahr aus, sein Einsatz 
war beispielhaft. Wie der Einsa1z 
der gesamlen Mannschaft. Es war 
wieder die Eintracht, die man 
kannte, die man sehen wollte. 
Die Mannschaft u111er Uli Maslo 
ist auf dem richtigen Weg. Knüpf! 
man diesen Samstag dort an, wo 
man gegen Bochum aufgehön hat, 
brauch! keinem Bange vor den 
nächsten Monaten zu sein. So wird 
die Klasse auf jeden Fall erhalten! 
Lassen auch Sie sich 
von unserer internationalen Küche verwöhnen. 
Auf Vorbestellung 
haben wir auch Austern, Hummer und WIidgerichte 
für den verwöhnten Gaumen! 
morauia-Pils 
»AM MARSTALL« 
Marstall 13-15 · 3300 Braunschweig • Telefon0531/19900 
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Das Spieleraufgebot 
Position Name geboren 
am 
Tor Bockholt, Fred 24. 6.1943 
Makel, Hubert 12. 9.1945 
Abwehr Klimke, Peter 1. 9.1952 
Posner, Walter 22. 3.1953 
Gelsdorf, Jürgen 19. 1.1953 
Scheinert, Hans-Jürgen 5.10.1954 
Korth, Willi 12. 4.1955 
Demuth, Dletmar 14. 1.1955 
Glowacz, Jürgen 30. 9.1952 
Mittelfeld Bruckmann, Klaus 9.10.1953 
Hörster, Thomas 27.11.1956 
Ziegelar, Norbert 14. 8.1953 
Eigl, Kurt 7. 3.1954 
Gnlech, Harry 14.10.1951 
Angriff Hermann, Peter 22. 3.1952 
Herzog, Dieter 15. 7.1946 
Szech, Peter 26. 5.1953 
Brücken, Mathlas 23. 7.1953 




























WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 























Unser Gegner heute 
Die Fußballer des SV Bayer 04 Le-
verkusen machien ihrem Bayer-
Werk das schönste Geschenk zum 
75jährigen Jubiläum „Sport bei 
Bayer", mit dem Aufstieg in die l. 
Bundesliga. Nach einem Durch-
marsch ohne Parallele - 59: 17 
Punkte - gliederten sie sich in die 
Eliteklasse ein. 
121 Spiele und etwas mehr als drei 
Jahre brauchte Willibald Kremer, 
um aus einem Abstiegskandidaten 
der zweiten Liga Nord einen Bun-
desligisten zu formen. Eine reife 
Leistung! 
Daß es für Leverkusen trotz allem 
im ersten Jahr ums „nackte über-
leben" geht, daran läßt der Trai-
ner keinen Zweifel. Er weiß sehr 
genau, daß übertriebener Optimis-
mus angesichts der immer größer 
werdenden Lücke zwischen erster 
und zweiter Liga absolut fehl am 
Platze ist. 
TroLzdcm ist die Ausgangsposition 
der Lerverkusener nicht die 
schlechteste. Trainer Kremer kann 
auf eine jahrelang eingespielte 
Mannschaft zurückgreifen, die 
Zeit genug hatte, zu einer echten 
Einheit zu reifen. Zusätzlich stabi-
lisierend wirken die Neuverplich-
tungen Jürgen Glowac7 (Köln), 
Kurt Eigl (Darmstadt) und Diet-
mar Demuth (St. Pauli). 
Es ist auch nicht daran gedacht, 
den augenblicklichen Kader im 
Falle einer Notsituation durch ei-
nen „S1areinkauf" zu ergänzen. 
Der Trainer: ,.Ich halte nichts von 
Panikkäufen. Die Vergangenheit 
gibt mir Recht." 
Torhüter Nummer eins ist und 
bleibt der 36jährige Fred Bock-
holt. Unumstrinener Libero und 
Abwehrorganisator J ürgcn Gels-
dorr. Neuerwerbung D!etmar De-
mulh und Walter Posner sind die 
beiden Kandidaten für den Vor-
st•ppcrposten. Mit Glowacz und 
Klimke oder Scheinen steht dann 
die Abwehr. 
Das Mittelfeld bereitet Trainer 
Willibald Kremer überhaupt keine 
Sorgen: Kurt Eig), Thomas Hör-
ster, Klaus Bruckmann und Nor-
bert Ziegler bilden das Parade-
stück des Aufsteigers. Spieltech-
nisch und läufcrisch gleich stark, 
braucht diese Formati_on keine 
Konkurrenz in der Bundesliga zu 
fürchten. 
„Jeder kann die Rolle des anderen 
übernehmen, eine Situation, die es 
jedem Gegner schwer machen 
kann", so Kremer. 
Trotz so klangvoller Namen wie 
Dietmar Herzog, Matthias 
Brücken und Peter Szech ist der 
Angriff das Sorgenkind des Trai-
ners. Die Tagesform wird entschei-
den, ob neben dem „sicheren.,, 
Herzog der elegantere Brücken 
oder der dynamische Szech spielen 
wird. 
„Vorne wird es schwer, da fehlt 
die Erfahrung, die AbgebrühLheit 
in den entscheidenen 
Situationen", so noch einmal 
Trainer Kremer. 
Nun, die Saison hat bewiesen, daß 
.der Aufsteiger Bayer 04 Leverku-
sen keine Angst zu haben braucht, 
als „Fallobst" eingestuft zu wer-
den. Nach 11 Spieltagen steht die 
Mannschaft mit 11 Pluspunkten 
mit noch ruhigem Blick aufs Ta-
bellenende im Millelfeld. Eine na-
hezu gleichmäßig besetzte Mann-
schaft schickt sich an, die Bundes-
liga zu erobern. Ohne Stars und 
mit einem besonnenen Trainer. 
Und selbst „Berufs-Pessimist" 
Kremer ist ein wenig mutiger ge-
worden: ,, Wenn es so weiterläuft, 
das Verletzungspech und andere 
widrige Umstände sich in norma-
len Bahnen bewegen, können wir 
in der Bundesliga bleiben. ,,Heute 
werden die Leverkusener an der 
Hamburger Su·aße unter Beweis 
stellen können, daß sie dazu in der 
Lage sind. 
Bayer Leverkusen. Anschrift: 5090 Leverkus·en, 
Bayer-Werk, Postfach 120140. Telefon (0214) 
305288. Stadion: Ulrich-Haberland-Stadion, 
22500 Plätze, 4500 Tribünen-Sitz- und 4500 
Tribünen-Stehplätze. Mitglieder: 2000. Trainer: 
Willibert Kremer, geb. 15. 10. 1939 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 
Inhaber: Helmut Eckleben 
Diesterwegstraße l 
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Bayer Leverkusen. H.R.v.lks.: Masseur Trzollek, Brocken, Eigl, Demuth, Schmid, Schulze, Knauf, 
Brockmann, Lehr, Glowacz, Tr.-Ass. Kentschke, Man. Heltmann; V.R.v.lks.: Gelsdorf, 
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Scheinert, Klimke; M.R.v.lks.: Trainer Kremer, Gnlech, Ziegler, Maul, Hörster, Szech, 
Hermann, Posner, Makel, Bockholt, Korth, Herzog, Kurek. 
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8 
Die Spieler von Bayer Leverkusen 
Foto oben links: Fred Bockholt 
oben rechts: Walter Posner 
Mitte links: Jürgen Gelsdorf 
Mitte rechts: Peter Klimke 






allen Ronald Worm 
Bau- und Finanzierungs-
Wollgang Grobe 
Rufen Sie doch an: 
ELKA-Haus 













13. Spieltag 17.11.1979 
Braunschweig - Leverkusen ( • ) • • • 
Bremen - Duisburg ( • ) • • • 
Köln - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Stuttgart -Schalke ( • ) • • • 
Düsseldorf -Hamburg ( • } • • • 
1860 München - Bayern München ( • ) • • • 
Uerdingen -Hertha BSC ( • ) • • • 
Dortmund - M'gladbach ( • )· . .• • 
Bochum -Frankfurt ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte NEUESTER STAND Tore Punkte Platz 
1. Hamburger SV 27:11 17: 7 
2. Borussia Dortmund 24:17 17: 7 
3. Eintracht Frankfurt 25:14 16: 8 
4. Bayern München 22:13 15: 9 
5. Schalke 04 22:14 14:10 
6. 1. FC Köln 26:20 14:10 
7. Borussia M'gladbach 24:19 14:10 
8. VfB Stuttgart 22:19 14:10 
9. 1. FC Kaiserslautern 19:15 11:13 
10. Vfl Bochum 14:14 11:13 
11. Fortuna Düsseldorf 27:28 11:13 
12. Bayer Leverkusen 15:23 11:13 
13. Bayer Uerdingen 12:19 10:14 
14. MSV Duisburg 14:24 10:14 
15. Werder Bremen 13:24 9:15 
16. 1860 München 10:19 8:16 
17. Hartha BSC Berlin 10:20 8:16 





Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
Ist ein First Ctass Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
In unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant. Bar, 
Konferenzräume und in den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-$ervice Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 i 73001 
Telex 0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französi-
scher Küche. 
-Sunftfollc 





Ruhe und Entspannung bei an-
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet: Raumgliede-
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizeit und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie-
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung vielfältige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit ih-
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit Ihren vielen 
Geschälten Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvals1raße 39 Trittweg 72-74 







Der wohl gröflte Pechvogel der 
lerztcn Jahre im Trikot der Braun-
schweiger Eintracht kann wieder 
gliicklicher in die Zukunft schau-
en : Bernd Fr-anke sieht wieder 
zwischen den Pfosten im Tor der 
Bundesliga! Nach nichl abbre• 
chenden Verletzungen, welche in 
der letzten - Knochenabsplittc• 
rung, Bänderrifl und Kapselsprcn-
12 
gung in rechten Zeigefinger -
wohl den Gipfel erreichte. Bernd 
hat den Anschlufl an das Bundesli-
gageschehen wieder geschafft 1 
Welch' eiserne Energie von ihm 
aufzubringen war, können wohl 
nur unmittelbar Beteiligte beurtei-
len. Die pfofihafte Einstellung 
zeigt sich gerade in der Art und 
Weise, wie „Adler" (der Spit:i;na. 
me Bernds bei den Kameraden) 
mit den Problemen fertiggewor• 
den ist. 
Gab es im ersten Spiel in Stullgarl 
noch kleine Schwierigkeiten, so 
demonstrierte er im letzten Spiel 
gegen den VfL Bochum (3:0) die 
alle, gewohnte Sicherheit: er war 
Dirigent und Rückhall der Ab· 
wehr. 
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Frage: Bernd, gab es nach Deiner 
le1z1en Verletzung Momeme, in 
denen Du a_ufs1ecken wolllesl? 
B.F.: Au/stecken wollte ich nie. Es 
gab den Momelll der großen Em-
täuschung, des Fragens, warum 
gerade wieder ich? Verzweifelt 
war ich schon einen Moment, aber 
da1111 weiß man sehr genau, daß 
111011 sich da111it selbst nicht die111 
und der Mar111schaj1 schon lange 
nicht. So ilberwindel man diese 
Phase ganz einfach und macht sich 
daran, wieder 111it allen Mil/ein fit 
zu werden. Das war schon nicht so 
ganz einfach, als Dr. Hanns mir 
eröffnete, daß ich mit Sicherheit 6 
Wochen rechnen miiß1e, bis ich 
wieder den allen Zustand errei-
chen würde. 
Frage: Wieviel Energie muß man 
aufbringen, um sich selbst nach so 
viel Pech nicht aufzugeben? 
B.F.: Ich glaube, daß ich sehr viel 
Energie aufgebracht habe. Die 
Verle1z1111g, die dann folgende 
Zwangspause, dieses 111ilhevolle 
A rbeiren anschließend, 11111 die alle 
Beweglichkeir des Fingers wieder 
herzustellen, das verbraucht si-
cherlich mehr /::.11ergie, als man 
sich allgemein 11orstellen kann. 
Vor z wei Wochen ko11111e ich zum 
ersten Mal wieder ohne die Spe-
zialsd,iene spielen, die dem Finger 
den l;enöugten Halt gab. 
Frage: Welches Gefühl war es, in 
einem Punktspiel wieder zwischen 
den Pfosten zu steficn? 
8.F.: Ich war schon etwas ilber-
rasc/11, als Herr Maslo 111ir 11or 
dem Spiel in Stu11garr eröffnete, 
daß ich spielen soll1e. Die Freude 
war selbstverständlich groß, die 
Theorie - sprich Training - mit 
der Praxis wuschen zu können. 
NervositlJt war bei mir sicher auch 
vorhande11, die sich aber sehr 
schnell legte. Wir spiel1e11 in SJUJJ· 
gart in der Abwehr wieder sehr 
konseque111, so daß ich mich auch 
besser wieder einspielen konnte. 
Das le1zte Spiel hier gegen Bo-
chum war der logische Abschluß 
eines Progra111mes, welches Herr 
Maslo konsequent u11d mit Feinge-
fühl mit der Man11schaft erarbeitet 
ha/. Die alte Sprilzigkeit war wie-
der da, es wurde sehr genau ge-
deckt - ich halle wenig Arbeit -
und die spielerischen Mille/ 
schließlich ergaben den klaren Sieg 
über den VJL. Es hat richtig Spaß 
gemach/. 
Frage: Wie lebt ein Torhüter mi1 
dem Bewußtsein, daß gerade ein 
Fehler seinerseits in der schwieri-
gen Sil ua1ion der Eimracht zu fol-
genschweren Konsequenzen ftih-
ren kann? 
B.F. : Die· detasllmg ist für ei11e11 
Torhüter immer etwas größer als 
Jiir einen Feld5piele,~ dessen Feh-
ler immer noch ausgebiige// wer-
den ka1111. Wen11 ich einen Fehler 
mache, ergibt es meistens gleich 
ein Gegentor. Doch ich glaube, 
daß man mit der Zeil lernt, sich 
dememsprechend zu zu konzen-
trieren, sehr gewissenhaft zu agie-
ren. Ein Torhilter lebl einfach 111i1 
der etwas größeren Verantwor-
tung. Die Situation der Mann-
schaft kommt im Augenblick 110-
tiirlich als zusätzlicher Fak1or hin-
zu. Doch ich glaube, daß wir alle 
nach dem Bochumspie/ wieder zu. 
"ersichtlicher in die Zukunft 
schauen können. Es geht wieder 
bergauf. 
Frage: Wie sieh1 ein Spieler mi1 
Deiner großen Erfahrung die Si-
tuation der Mannschafl? 
8.F.: Die Lage ist zwar durch das 
Erfolgserlebnis gegen Bochum we-
sentlich besser geworden, die A11-
strengunge11 der täglichen Trai-
11i11gsarbei1 ha1 sich ausgezahlt, 
doch darf in dieser Richtung kein 
S1illsta11d eintre1e11, welches Herr 
Maslo auch immer wieder t1n/er-
streich1, uns deutlich macht. Er 
hat das absolute Vertrauen der 
Mannschaft. Jeder einzelne weiß, 
wie hart die nllchsten Woche11 
11och werden. Um aus der momen-
ta11en Lage herauszukommen, 
müssen wir über die 11tlchsten Wo-
chen und Monate sehr intensiv an 
uns arbeiten. Doch ich habe das 
gute Gefühl, daß jeder mit 1111-
gla11ulicher Begeislerung bei der 
Sache ist. 
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Frage: Durch Herrn Mas1 ist die 
Ein1rach1 in der Lage, die Mann-
schaft durch einen Psychologen, 
Herrn Salewski, betreuen zu 13!>-
sen. Welche Vorstellungen ver-
knüprst Du mit der Betreuung? 
B.F.: Ich habe Herrn Salewski und 
seinem Milarbeiler Herrn I Ier-
berls im Trainingslager vor dem 
Spiel gegen Boch11m erst kennen-
gelernt, kann also nod, keine klare 
Aussage hirisiclrtliclr der Arbeit 
rmd der Einjlflsse machen. - Ich 
halte es fiir sehr glll, objektive Ge-
spröclispart ner zu haben, die der 
Mannschaft im Vertrauen gegenil-
berstehen und :i;u allen Problemen 
des einzelne11 Spielers objektiv 
S1ellung beziehen zu ktJ1111en. Es 
ergeben sich allein schon d11rch 
das Rede11 tlber viel/eich/ be-
drückende Dinge posi1ive Einfllls-
se a1if das Gesamte. 
Frage: Bernd Franke ist jetzt 31 
Jahre alt. Wie lange gibt es den 
Bundcsligatorwan Franke noch? 
B.F.: Ich habe nach Absprache 
mil dem Prllsidi11111 Ver1ragsver-
handltmge11 im Januar/ Febniar 
des nöclisten Jahres. Dann wird 
sich der weitere Weg ergeben. 
Wenn die ji11anziellen Vorat/SSet-
zungen stimmen, mtJd11e ich die 
nOchsten ein, zwei Jahre wohl 
noch spielen. 
Frage: Wie stellst Du Dir Deine 
Zukunft vor, Bernd? Welche Ak-
tivitäten planst Du für die Zeit 
nach dem Fußball? 
8.F.: Ich siehe mit mehreren Fir-
men der Sportartikelbranche in 
Verhandlt111ge11. Es wird sich erge-
ben, viel/eich/ schon in den nllch-
sten 1Wonaten, was ich mache. 
Sollle11 diese Verhandlunge11 nega-
tiv verlaefen, mache ich mich selb-
stundig. Es wird mit Sicherheir er-
was mir den Spor/artikeln zu Ilm 
haben. Auch sicher wird sein, daß 
ich nach Beendigung meiner Kar-
riere wieder in meine Heimat w -
rilckkelrre. 
Frage: Wie erlebt die Familie mit 
Frau Hcdi und Sohn Folken die 
momentane angespannte Situation 
der Mannschaft? 
8.F.: Durch meine Verletzung 
haue ich ja die große Zwangspau-
se, die ein gwes haue, daß ich 
mich wesemlich inter,siver als nor-
mal 11111 mei11e Familie kilmmem 
ko11111e. leider ermöglicht erst ei• 
ne Verletzung diesen Zustand! Ich 
habe es immer so gehalle11, daß ich 
privates vom Fußball getren11t ha-
be. So ergibt sich a111omatisch kei11 
t::i11j111ß irge11dwelcher außerge-
wöhnlicher Situatiollfn auf meine 
Familie. 
Ihr Bau -Team: 







Frage: Bernd, bleibt Dir neben 
dem Fußball noch Zeit für irgend-
welche Dinge? 
B.F.: Tennisspiele11 konnie ich ja 
leider mit meiner Hand nicht, so 
daß ich mich daraef beschrlinken 
m11ß1e, wieder mal g111e BI/eher 
zur Hand ;;11 nehmen. Aber auch 
das hat ein Gutes. Ma11 hat selten 
die Ruhe da:i;u. 
Frage: Dein Tip für das Spiel ge-
gen Leverkusen? 
B.F.: Ich rechne mit einem 1:0 
Sieg für uns. Zwei Punkte sind 
ganz wichtig /ilr 1111s ! 
Herzlichen Dank, Bernd. 
Team für Ihr Haus.,, 
la I iw'i i'i;-AM"'Massivhaus 
o.-.uittam ,n l3t"l~fntrnqf"n R1.tunsch--.e,q Go111ni.1Pn .-famc1n t+,,m\Ove, He,rlurfl •\ u1e'1l• rn Qso.1tuuclo. Milh<'Qluuorr (1('5 •>HV 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70000,· Invalidität 
5 000,·· Tod/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjaflr ! 
·genau 3,70 DM auch 1m ersten Jahr sind das nur 44,20 DM 
bei der Generalagentur Woft bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter. P. Lorenz j , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 ~onnenS,eru, 1h1 K,no Telefon (0531) 76714 
\/0IS0rgen? 
-7 BRA!~s~~~!!~ml:CHE ~0 




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTER BETRIEB 
e REPARATURBLECHE • 
e SCHWEi$$ • UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
• ALLER ART e 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Fellschonbezüge • e statt 114,- 59,- • 
• Luxus-Fellbezüge e 
• statt 136,- 98,- • 
• 
Kopfstützen • 
synthetlk, statt 18,- 6,95 
• Tepplchfußm. äußerat reduziert • 
• Lederlenkradhüllen • 
• statt 11,50 5,50 • 
• Weyer-Heckjalousetten e 
ab 129 -e lnnenjalousetten ' • 
BIPCK 
Se,t50Jahrenlhr AM RING 
BMW-Vertragsh;indler 1 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
Leverkusen 
Bockholt ( 1 Makel 
Klimke ( 1 Scheinert 
Gelsdorf ( 1 Glowacz 
Demuth ( 1 Korth 
Posner 1 ) Ziegler 
Hörster ( 1 Gniech 
Bruckmann ( 1 Brücken 
Eigl ( ) Schulze 
Hermann ( 1 
Szech ( 1 










• statt 65,- 39,- • 
• Unterbodenschutz, 1,51 6,40 • 
e SONDERANGEBOTE e -----------------" e Grundig WK 4600, 
3 
• 
• LMKU 17 ,- • 
• Grundig WK 4600 VP'21 ß e LMKU. mit Verkehrsfunk , - • 
• Philips Coupe 885, 443 • e lnfo,T. ,-
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
16 
RmCK 
" ""'"''""~·  Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 3300 Braunschweig 













KARL MUNTE Betonwerke GmbH 
Stelnmetzweg 1, 3320 Salzgitter 1 
Tel. 05341/61031 
• Eintracht ) Franke ( )Hain 
) Bruns ( )Borg 
) Geiger ( ) Hollmann 
) Salewski ( )Grobe 
) Tripbacher ( ) Merkhoff er 
) Trimhold ( )Zembski 
) Lübeke ( ) Handschuh 
) Nester ( ) Krause 
) Holzer ( ) Popivoda 
( )Wonn 
( )Erler 
Braunschweigs modernes HiFi-Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3·4 · 3300 Braunschweig · 'l?' 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/ WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig · '.ii.' (0531) 45119 
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Hollis Jubiläum 
Was eine Zeitung im Braunschwei-
ger Raum bereits am lcrzten Wo-
chenende meldete, trifft ers1 für 
die Begegnung gegen Bayer Lever-
kusen ,u: ,.Holli Hollmann kann 
im heutigen Spiel seinen 250. Bun-
desligaeinsatz feiern. Der Abwehr-
spezialis1 kam 1973 vom Bundesli-
gisten Rot-Weiß Oberhausen, der, 
gemeinsam mit der Eintracht, in 
diesem Jahr abgestiegen war. Seir 
dem Wiederaufstieg kam Reiner 
Ho llmann 156mal zum Einsa1z. 
Mehr Punktspiele bes1ritten ledig-
lich Handschuh (347), Merkhoffer 
(326) und Zembski (301). Der 
250er Marke nähern sich Erler 
(244) und \Vorm (242). 
Siegessängc von den Rängen wä-
ren für „Holli" die beste Beglei1-
rnusik zum Jubiläumsspiel. 
Freude und Aufatmen 
Die S1immung der Mannschaft 
nach dem Sieg über Bochum war 
so gu1 wie lange nicht mehr. Im 
Anschluß an das Spiel saß die 
Mannschaft mir Frauen, Präsidi-
um, Trainer und Vertretern der 
Presse wie immer seit dem Stadi-
onausbau, im Gasthof „ Wenden-
1urm ". Gelöst und zufrieden 
konnte man das gemeinsame Es-
sen angehen: Die schlechte Serie 
von 1: 17 Punkten wurde endlich 
beende,. Die Aussichten auf besse-
re Zeiten sind wieder gut. 
Elfmeter-Durststrecke 
Die Schiedsrichter auf allen Bun-
desligaschauplätzen zeigten zum 
2.mal in dieser Saison eine seltene 
Übereins timmung - sie gaben kei-
nen Elfmeter! Oberhaupt geizten 
sie in den letzten 5 Spieltagen mit 
der Vergabe von Strafstößen: gan-
7.C Jmal pfiffen sie zum Duell 
Schütze contra Torhüter. 
Das war am Anfang der Saison 
ganz anders . In den ersten 7 Spiel-
tagen wurden 23 Elfmeter ver-
hängt. 
18 
Blumen zum Jubiläum 
Dieter Zembski erhielt vor dem 
Spiel gegen den VfL Bochum vom 
Präsidc!llen Günter Jaenicke, assi-
stiert von „ Vize" Hans Sand-
brink, einen großen Blumenstrauß 
- Ehrung für das 300. Bundesliga-
spiel, welches der Abwehrspieler 
eine Woche vorher in Stuttgart ab-
solvierte. 
Torjager 
10 Harald Nickel 
10 Manfred Burgsmüller 
9 Dieter Müller 
8 Klaus Allofs 
7 Karl-Heinz Rummenigge 
7 Hans Müller 
6 Reiner Geye 
6 Wolfgang Vöge 
6 Thomas Allofs 
6 Bernd Hölzenbein 
6 Ivan Buljan 
6 Ronald Worm 
Vor einem Jahr, nach dem 12. 
Spieltag, standen H. Nickel und 
K. Allofs in der Torjägertabelle 
ebenfalls ganz oben. Damals hieß 
das erfolgreichste Quartett: Ha-
rald Nickel mit 9, Klaus Allofs 9, 
Gerd Müller und Klaus Fischer mit 
8 Toren. 












200 Mercedes, weiß, 26000 km, 
Jahreswagen, Automatie, Servo-
lenkung, Schiebedach, Alufelgen, 







Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programm en schon die 
richtige finden werden 
ist sicher. Aber Sie ' 
werden auch die rich-
tige für lbre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöben: 86 i.Jnd 
91 cm. Dar,nit die Arbeit 
Freude und nicht Rük-
kenschmerzen macht 
Jcw-küOO-CfNTER 








Der nächste Bundesligaspieltag 24. Nov. 1979 
Hamburg -Stuttgart ( • ) • • • 
Leverkusen -Bochum ( • ) • • • 
Frankfurt -Köln ( • ) • • • 
Kaiserslautern -Bremen ( • ) • • • 
Duisburg -Uerdingen ( • ) • • • 
Hertha BSC - 1860 München ( • ) • • • 
Bayern München - Dortmund ( • ) • • • 
M'gladbach - Düsseldorf ( • ) • • • 
Schalke 04 -Braunschweig ( • ) • • • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 - 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 - 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
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~---------..... •IARTWIG 
-6- lntemationale Spedition 
Braunschweig · Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 810 96 
r1 11l -1 r-/4. : J ~IRITUOSEN 33 Braunschweig 
Telefon: 0531/58869 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
(05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lah.P,tecKrnep [ijj 
Montag Ruhetag ,_ _ 
Täglich ab 18 Uhr -
Sonntags M11tagst1sch . 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meme-Wedelheine 
20 
Schulfahrten l Busvermietung 
Studienreisen ,~m.l.!.i. ~'.1~ Vereinsausflüge 
Ench Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllenstedt 
Schleusenstroße 3 











Telefon (0531) 46414 
Re,sebUro Mundslock Pe,ne 
Echternstra6e 47 







































31 . 5.80 
Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
Hertha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
Köln A 0 
Bremen H 1 
Uerdingen A 1 
1860 München H 0 
Dortmund A 0 
Düsseldorf H 2 
Stuttgart A 0 





Bayern München H 
Hertha BSC H 












Schalke 04 H 
Hamburg A 
Mönchengladbach H 
Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 





















Grobe, Worm, Worm 
Ihre Privatkredit-und Sparbank ;;l' ,,,,;1xm1wo~,h~ 









Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. I00o/o ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometerwerk. Ausführung 
in 18 Karat Gold oder Platin. Mit 
ROLEX 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r//hrenecke 
am Rlngerbrunnen - Sack 
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Die Spieler von Bayer Leverkusen 
Dieter Herzog Matthias Brücken 
Peter Szech Willi Korth 








Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 5518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen 1st als Gut bekannt. weil Bruno in der Kuche stand 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeu~ie von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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( Bundesligatabellen im Vergleich ) 
12. Spieltag 
laufende Saison 79/80 Vorjährige Saison 78/79 
PIUS· Tor- Plus- Tor• 
punkte dlfferenz punkte differenz 
1. Hamburg (M) 17 + 16 1. Kaiserslautern 19 + 14 
2. Dortmund 17 + 7 2. Hamburg 16 + 16 
3. Frankfurt 16 + 11 3. Bayern München 15 + 12 
4. Bayern München 15 + 9 4. Schalke 04 15 + 7 
5. Schalke 04 14 + 8 5. Stuttgart 15 + 5 
6. Köln 14 + 6 6. Frankfurt 15 + 4 
7. M'gladbach 14 + 5 7. Bochum 13 + 5 
8. Stuttgart 14 + 3 8. BRAUNSCHWEIG 13 4 
9. Kaiserslautern 11 + 4 9. Düsseldorf 12 + 3 
10. Bochum 11 0 10. Dortmund 11 8 
11. Düsseldorf 11 1 11. M'gladbach 10 + 1 
12. Leverkusen (N) 11 8 12. Hertha BSC 10 1 
13. Uerdingen (N) 10 7 13. Köln 10 3 
14. Duisburg 10 - 10 14. Bremen 10 5 
15. Bremen 9 -11 15. Bielefeld (N) (A) 10 6 
16. 1860 München (N) 8 - 9 16. Duisburg 9 - 11 
17. Hertha BSC 8 -10 17. Nürnberg (N) (A) 7 -16 
18. BRAUNSCHWEIG 6 -13 18. Darmstadt (N) (A) 6 -:-13 
(M) = Meister (N) = Neuling (A) = Absteiger 
Verbandsliga - Niedersachsen 
1. ( 1.) TuS Celle 11 9 1 1 30:11 19:3 
2. ( 2.) L0neburger SK 11 8 2 1 33:12 18:4 
3. ( 3.) SV Göttingen 07 11 7 1 3 20:8 15:7 
4. ( 4.) TuS Lingen 11 6 3 2 20:16 15:7 
5. ( 6.) Wolfenbütteler SV 11 6 0 5 30:21 12:10 
6. ( 5.) SV/MTV Winsen 11 4 4 3 19:17 12:10 
7. ( 7.) Eint r. Braunschweig A. 11 4 3 4 15:1 2 11:11 
8. (10.) TuS Syke 11 3 5 3 13:18 11 :11 
9. ( 9.) Hannover 96 A. 11 4 2 5 13:14 10:12 
10. ( 8.) TSV Helmstedt 11 4 2 5 21:25 10:12 
11. (12.) VfB Peine 11 3 3 5 12:16 9:13 
12. (11 .) Germania Leer 11 4 1 6 10:23 9:13 
13. (13.) FC Osterholz-Sch. 11 3 2 6 15:24 8:14 
14. (15.) Spvg. Bad Pyrmont 11 2 3 6 10:25 7:15 
15. (14.) Hess. Oldendorf 11 2 2 7 16:24 6:16 
_16. (16.) Schöningen 08 11 1 2 8 6:17 4:18 
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26 
Das Foto zeigt Danilo Popivoda gegen drei Saar-
brücker Spieler. Zwei von ihnen spielen nicht mehr 
für diesen Verein. 
Preisfrage: a) Wer sind die beiden, jetzt bei anderen Bun-






b) Bei welchen Vereinen sind sie jetzt tätig? 
2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hamburger SV 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handsignierter Lederball 
1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rhelngoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Je 1 Eintracht-Poster mit original Unterschriften 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los· eben-
so wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendeschluß: Anschrift : Zembskl Marketing 
20. 11. 1979 (Poststempel). Postfach 5666, 3300 Braunschweig 
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Bernd Franke Ist nach langer Verletzungspause wieder dabei! Der 31jährlge konnte gegen Bochum 
zufrieden sein : Ein 3:0 Sieg beendete die „Durststrecke" der Eintracht. 
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'"-f 'i,,c-M idi--9 e-t'i,,~1-1-le-1tt,a-'i,,k t 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
nur 13,98 
DAB-Meisterpils 10x0,331 FI. Einweg nur 5,28 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,11 FI. nur 5,28 
78er Rheinh. Mainzer Domherr 0,11 FI. nur 2,98 
Feldschlößchen Pils 30x0,331 FI. 
Weinbrand »Cavalier« 1,01 FI. nur 10,98 
»Freixenet« span. Sekt 
und viele weitere Sonderangebote! 
0, 751 FI. nur 8,98 
... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 
Hamburger SV. 1.12.1979. 15.30 Uhr 
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Danilo Popivoda einmal anders: der jugoslawische Flügelstürmer der Eintracht trägt außerhalb des 
Spielfeldes eine Brille, die die Sehstörungen, unter denen er seit längerem leidet, beheben hilft. 
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Das letzte Bundesliga-Heimspiel der 
Wolfgang Grobes Kopfball zum 1:0 nach einer Flanke. 
Das 2:0 durch Ronald Worm. Er verwandelte einen abgeprallten Freistoß von K.•H. Handschuh 
wuchtig mit seinem rechten Fuß. Das war die Entscheidung! 
30 
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Eintracht gegen Bochum - 3 : 0 
Großer Jubel nach Ronald Worms Tor zum 2:0. 
















Am Bruchtor 4 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 / 1541 -43 
Großer Jubel nach dem 3:0 Erfolg gegen Vfl Bochum. Dieter Zembskl, der verletzt ausscheiden 










weil mir Eintracht 
lieber ist als 
Zwietracht.« 








... STID-PIIIIRIIII EIIITIIACHTBRAUNSCHWEII 
EINTRACHT oktue 
4. J..._ Nr.18 / llllllesllppunldsplel DeZ8111ber 1879 
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• Das Pilsener aus dem Hofbrauhaus. 
Komm - laß uns schnell noch auf den Gast an-
stoßen. der uns besteBte. Denn gleich wird er uns 
genießen. Oh, welche Freude, so ein herrliches 
und hopfenarornatisches Wolters Pilsener zu sein. 
Aus einer Brauerei mit mehr als 350jähriger 
Tradition. Und seit 1882 sogar mit dem Prädikat 
·aus dem Hofbrauhaus·: So etwas verpflichtet 
natürlich. Deshalb geben sich unsere Brauer 
auch so viel Mühe mit uns. Zum Wohle-auf uns 





Erinnern Sie sich noch? Die beiden Stars Kevin Keegan und Danilo Popivoda vor dem letzten 
Spiel in Braunschweig (1 : O für die Eintracht) in freundschaftlicher Umarmung. 
EINTRACHT aktuell 
Stadionzeitschrift des 
B. T. S. V »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 58 84 
Satz und Druck: 
Maul-Druck, Georg-Westermann-Allee 23a 
3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 7 53 99 
Fotonachweis: S. Simon, Krause, Horstmüller 
... denn es gibt 
fast nichts, 
was es bei 
Schmudlach 
nicht gibt! 
Titelfoto: Kevin Keegan - einer der großen 
Stars des HSV. 
Lieber Leser 3 
Das Spieleraufgebot - Hamburger SV 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Spieler vom HSV 8 
Der heutige Spieltag/Tabelle 10 
Interview mit Branko Zebec 12 
Die Mannschaften 16/17 
Rund um den Ball 18 
Der nächste Bundesligaspieltag - 15. 12. 19 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 21 
Tabellen im Vergleich 25 




Braunschweig, Altewiekring 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 
Wolfenbüttel, tange Straße 15 
29 
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Ich laufe zu gerne 
in modernen 
Schuhen 
und kaufe sie 
beim alten Einträchtler 
Braunschweigs größtes Schuhhaus 
Damm Poststraße Schuhstraße 
1••~--------~------•••••n•t1n-•1 S ® Braunschweigs größtes ®, ; 
1 Teppichhaus 1 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, lf 1 Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und 1 
; PVC-Beläge II 
fr • 13 x in Niedersachsen • E fr • ® @_ R . 
j,i BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 . · BS, Küch_enstraße W + S Hofgebäude . BS, • 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, 1m Hause E1sleb, Voigtländerstraße • Gifhorn 1 
1 Sonnenweg 20 · WOB·Nordsteimke, im Hause Möbel·Unger · Celle, an der Hasenbah~ Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel·Unger . Hannover· Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 10 
·········~·········--·· 2 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Die letzten drei Spiele der Hin runde 
stehen auf dem Plan. Die Braun-
schweiger Eintracht hat daß wohJ 
schwerste Programm der gegen den 
Abstieg kämpfenden Mannschaf-
ten vor sich. Heute geht es gegen 
dem amtierenden Meister 78/79, 
den Hamburger SV. Es folgt das 
Auswärtsspiel in Mönchenglad-
bach, dann das nHalbzeitfinale« ge-
gen den FC Bayern München, wel-
ches wohl auch für die Zuschauer 
das i-Tüpfelchen bedeutet. 
Der Hamburger SV stellt momen-
tan eine Mannschaft, die zu keinem 
Spiel Angst zu haben braucht. Egal 
ob sie zu Hause oder auf Gegners 
Platz anzutreten hat. I hre Stärke 
liegt in der Abgek lärtheit und 
mannschaftlichen Geschlossenheit 
- übertragen von einem Mann, der 
wie kein Zweiter aus Einzelspielern 
ein Ensemble herzustellen weiß: 
Branko Zebec. Dieser Trainer hat es 
geschalTl, aus einer zersplitterten 
Truppe eine harmonisches Ganzes 
zu formen. 
Der HSV '80scheint noch stärker zu 
sein, als im letzten Meisterschans-
jahr. Die Spieler sind fast die glei-
chen - Dietmar Jacobs, vom MSV 
Duisburg kommend, war der einzi-
ge „große Einkaut". Alle anderen 
errangen die Meisterschale des 
DFB. Nur die Voraussetzungen 
sind andere geworden. Konnten sie 
im letzten Jahr als gleichstarke un-
Lieber Leser 
tcr Einigen den Kampf um die Spil-
zeantreten, müssensiein dieser Sai-
son ihren Titel verteidigen -ein Bal-
last, dem z.B. der 1. FC Köln Tribut 
zollen mußte! 
Nicht so der Hamburger SV. 
Es scheint, als ob die Mannschaft 
unter Branko Zebee diese Heraus-
forderung geradezu gerne an-
nimmt. Als ob sie in jedem Spiel die 
Freude demonstrieren wollten, 
dem Gegener zu zeigen, daß sie zu 
Recht Meister geworden sind und 
es auch in diesem Jahr zu werden 
gedenken. Es muß einfach unge-
heure Substanz in der Mennschaft 
stecken. 
Das Spielermaterial, welches ßran-
ko Zcbec zur Verfügung hat, ist al-
lerdings auch so zieml ich das Bes-
te, was Fußball-Deutschland zu bie-
ten hat. Hinzu kommen noch eu-
ropäische Spitzenfußballer mit Ke-
vin J<.eegan und I van Buljan. es gibt 
keine Schwachstelle in der Mann-
schaft, selbst die Reservebank 
nicht. Der letzte Gegner der Ham-
burger im internationalen Fußball, 
Dynamo Tiflis, stellte sachlich rest, 
gegen die momentan beste Vereins-
mannschaft der Welt aus dem Euro-
papokal ausgeschieden zu sein. Und 
das ist nun wirkl ich kein Beinbruch. 
Wie wahr! 
Für die Eintracht geht es heute um 
sehr vieles. Zum einen steht sie 
nach der unglücklichen O: 1 Nieder-
lage in Gelsenkirchen gegen Schal-
ke 04 wieder mit dem Rücken zur 
Wand - sprich Tabellenende, zum 
anderen steckt in diesem Nordder-
by wie immer eine gesonderte M ot i-
vation. Gegen die Hamburger wer-
den es die Spieler Uli Maslos nicht 
nötig haben, die richtige Einstel-
lung zum Gegner zu finden - die ist 
da! 
Und es kommt noch ein weiterer 
Aspekt hinzu: der Aufwärtstrend 
der Braunschweiger würde bei ei-
nem Sieg über den Meister erhebl i-
chen Nachschub bekommen, denn 
ein Erfolg über die „stärkste Ver-
einsmannschaft der Welt" steigert 
das Selbstvertrauen, hebt das Image 
des gesamten Vereins und läßt die 
kommenden Aufgaben in rosige-
rem Licht erscheinen. 
Der Zuschauer wird die Mann-
schaft der Eintracht sicher unter-
stützen im Kampf heute gegen den 
Deutschen Meister HSV. 
Lassen auch Sie sich 
von unserer internationalen Küche verwöhnen. 
Auf Vorbestellung 
haben wir auch Austern, Hummer und Wildgerichte 
für den verwöhnten Gaumen! 
morauia-Pils 
»AM MABSl'ALL« 




Tor Kargus, Rudi 
Stars, Jürgen 





Nogly, Peter Sp. 
Gorski, Bernd 


















24. 6. 1948 
11 . 12. 1949 
13. 12. 1952 
14. 11. 1953 
28. 8. 1953 
6. 1. 1953 
14. 1. 1947 
4. 10. 1959 
10. 4. 1956 
5. 10. 1954 
26. 7. 1953 
1. 6. 1953 
22. 2. 1959 
17. 4. 1951 
14. 2. 1951 
15.11.1954 
24.12.1949 

























WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 























Unser Gegner heute 
Meister 78/79- Favorit 79/80! Kür-
zer kann man den 1-iamburger 
Sport-Verein nicht charakterisie-
ren. Der ErrotgeinerMannschafi ist 
schon immer die beste Visitenkarte 
gewesen - und erfolgreicher als der 
HSV in den letzten 1111Jahren kann 
keine Mannschaft spielen. So spielt 
d ie Braunschweiger Eintracht wohl 
zum ersten Male in dieser Saison 
vor vollem !-laus! Ein Schlager mr 
den Niedersächsischen Raum. 
Am Stil der Mannschaft kann man 
d ie feine Hand Branko Zebec'sspü-
ren. Nüchterner und zweckmäßiger 
kann Fußball einfach nicht mehr 
gespielt werden. Unte rkühlt und 
sachlich spulen die 1-iansestädter 
von der Elbe ih r Programm her-
unter. Es gibt sicher Mannschaften, 
die schöneren Fußball spielen,eser-
hebt sich die Frage, ob der Erfolg 
sich dort einstellt. 
Ohne Zweifel unterliegt der HSV ei-
nem enormen Leistungsdruck: zum 
einen darf sie in der Formation, mit 
der Anhäufung von Weltklassespie-
lern wie Ka rgus, Kaltz, Buljaa, Ma-
gath und Keegan einfach kein Mit-
telmaß bringen, zum anderen ist der 
Unterhalt d ieser Mannschaft so 
teuer geworden, daß schon das ge-
r ingste Straucheln zu finanziellen 
Schwierigkeiten rühren könnte! Es 
wäre nicht auszudenken, wenn die 
Hamburger eine Saison ohne euro-
päischen Fußball auskommen 
mü ßten. 
Danach sieht es aber wah rlich nicht 
aus. Betrachtet man den IJSV, ver-
steht man zwangsläufig die Popula-
rität dieser Mannschaft. In Ham-
burg entstand in den letzten Jahren 
ein Musterbeispiel an Attra ktivi-
tätszuwacbs, MedieoarbeiL Einkauf 
von überdurchschnittlichen Spie-
lern. Ein Manager an der Spitze, der 
jedem Zuschauer aus der Praxis ein 
Begriff ist, ein Trainer, der es ver-
standen hat, seine Kenntnisse als 
Weltklassefußballer in der theoreti-























den Spiele r zu bringen! Es ist schon 
etwas wahres dran, wenn man be-
hauptet, Branko Zebec ist „das gro-
ße Schlitzohr vom Ba lkan". 
Und diese Behauptung hat allen Re-
spekt in sich , die dieser Mann ver-
dient. 
Die Braunschweiger können sich 
auf ein großes Spiel freuen - Moti-
vation ist vorhanden, mehr als ge-
nug! Denn unter anderem findet 
wieder einmal ein echtes „Nordder-
by" statt! 
Platz: Punkte Tore: 
6. Platz + 32 - 28 69 : 60 
11. Platz + 27 - 33 46: 56 
9. Platz + 34 - 34 64 : 52 
14. Platz + 30 - 38 37 : 53 
13. Platz + 33 - 35 51 : 54 
6. Platz + 36 - 32 55: 55 
6. Platz + 35 - 33 57 : 54 
5. Platz + 37 - 31 54 : 63 
10. Platz + 33 - 35 52 : 52 
14. Platz + 28 - 40 53 : 59 
12. Platz + 31 - 37 53 : 62 
4. Platz + 43 - 25 55 : 38 
2. Platz + 41 - 27 59 : 32 
6. Platz + 38 -30 67 : 56 
10. Platz + 34 -34 61 : 67 
Meister + 49 - 19 78 :32 
+ 561 -511 911 : 845 
Hamburger SV. Anschrift: Rothenbaumchaussee 115, 2000 
Hamburg 13, Tel. (040) 444031-3. Stadion: Volksparksta-. 
dion. Deutscher Meister: 1922 (verzichtet), 1923, 1928, 1960. 
Deutscher Pokalsieger: 1963, 1967. Europapokalsieger der 
Pokalgewinner: 1977. Mitglied. 4400. Trainer: Branko Zebec, 
geboren 17. 5. 1929. 
Sportler treffen sich bei Conni! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 




Hamburger SV. 0 . R. v. lks.: Buljan, Beginski, Hrubesch, Jakobs, Memering, Hieronymus, 
Hartwig, Nogly, Trainer Zebec, V. R. v. lks.: Zeugwart, Freytag, Hidien 
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M. R. v. lks.: Tr.-Ass. Ristic, Kaltz, Reimann, Bliemeister, Magath, Keegan, Plücken„ Stars, 
Kargus, Wehmeyer, Gorski, Masseur Rieger. 
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Spieler vom Hamburger SV 
Felix Magath 
Geboren 26. 7. 1953. Seit 1976 beim HSV. 
Entwickelte sich zum Regisseur der Mann-
schaft. 
Caspar Memering 




Geboren 11.12. 1949. Früher Hajduk Split. 
Seit 1977 beim HSV. Ein Mittelfeldspieler 
der Extraklasse. 
Dietmar Jakobs 






Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
in unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt, direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und in den 
oberen Etagen die Gäste-
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 05 31 / 7 30 01 
Telex0952576 
Keine zwei Minuten vom Hotel Freizeit und Erholung 
entfernt, direkt mit ihm ver- Für Freizeit und Erholung bie-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um• 
Atrium Restaurant gebung vielfältige Möglichkei-
Erlesene Gerichte aus französl- ten. Der Atrium Innengarten mit 
scher Küche. seiner malerischen Bepflan-
8unftfobc 
zung Und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit. und zu Stunden der Muße. Wei-
Schmortopi te Parkanlagen, von der Oker 
Gemütliches, preiswerte durchzogen und ganz In der 
Speiserrestaurant. Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
Atrium Bar blicke ungestörter Natur. 
Ruhe und Entspannung bei an- Aber auch die Stadt hat mit lh-
genehmer Atmosphäre. ren berühmten alten Bauwer-
ken. dem Theater, den Museen 
Festsaal und Galerien und der pulsieren-
Auch für große Festlichkeiten 
den City mit ihren vielen 
beslens geeignet: Raumgliede• 
rung durch bewegliche Wände, Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das regelbare Beleuchtungsstärken 
das Angebot. Eine Tiefgarage und Klimaanlage schaffen ei- Atrium zurückzukommen: Seien 
mit 250 Einstellplätzen befindet nen angenehmen, Individuellen Sie unser Gast und lassen Sie 
sich im Hause. Rahmen. sich von uns verwöhnen. 
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15. Spieltag 1.12.1979 
Braunschweig - Hamburg ( • ) • • • 
Bremen - Frankfurt ( • ) • • • 
Köln - Bochum ( • ) • • • 
Stuttgart - M'gladbach { • ) • • • 
Düsseldorf - Bayern ( • ) • • • 
Dortmund - Hertha BSC ( • ) • • • 
1860 München - Duisburg ( • ) • • • 
Uerdingen - Kaiserslautern ( • ) • • • 
Schalke 04 - Leverkusen { • ) • • • 
Die Tabelle 
latz Verein Tore Punkte Neuester Stand Nächster Spieltag Tore Punkte Platz Tore Punkte Platz 
1. Hamburg 31:14 20: 8 
2. Bayern München 28:16 19: 9 
3. Frankfurt 28:15 18:10 
4. Dortmund 27:22 18:10 -
5. Schalke 23:14 17:11 -----6. Mönchengladbach 27:21 17:11 
7. Köln 28:23 16:12 
8. Stuttgart 24:22 15:13 
9. Kaiserslautern 22:18 13:15 
10. Bochum 16:17 13:15 --- -
11 . Uerdingen 17:22 13:15 
12. Leverkusen 19:27 13:15 
13. Düsseldorf 29:31 12:16 -- -
14. Duisburg 17:28 11:17 - -
15. Bremen 16:28 11 :17 
16. 1860 München 12:22 9:19 
17. Berlin 12:24 9:19 










Bau- und Finanzierungs. 
fragen. 
Wolfgang Grobe 















Wir haben alles 









Will man den Trainer Branko Ze-
bec ergründen, muß man ,ich auf 
liiglicbe ß eobachlungen im Trni-
nlng und auf das Verhalten der 
S 11ieler zum Trainer s1ü11cn. 
Trolzdem "ürde die Anal),e ober• 
n iichlicb ble iben. 
Die Arbeit des jugos lawischen 
Weltklassespielcrs, der in seiner 
ak1iven Zeit 2mal in die Wellelf 
berufen wurde, der als Trainer bei 
D) namo Zagreb, Bayern \1ün-
ch cn, vm S tuttgart, und der 
llra unschwelger •: tntracht nus-
schließllcb Erfolge verzeichnen 
konnte. ist auf Pcr.önlichke it und 
Ausstrahlung aufgebaut. Von Au-
ßcn~tehenden nicht zu erfassen. 
Um den Men,chcn Branko Zebec 
zu ergründen, muß man Abs ta nd 
verringern. m uß den Scbut,wall 
durchbrech en, den der ~Fuchs 
, om Balkan~ trägt, um fü r immer-
währenden Uns icberhcit,zu-
s tand der Spieler zu sorgen. Ge-
fiillle im Profigeschäft bedeuten 
Schwäche. Er will den Abstand, 
braucht ihn fiir die Olsdplin, 
braucht ihn fiir positiveSpannun-
gcn In der täglichen Arbeit mit den 
S pie lern, die nie wissen so llen, 
wa~ a uf s ie zukommt, was sie cr-
,.ar,et. Ein Erfolgsgeheimnis ,ei-
ner Arbeit. 
Dall dieser Brnnko Zebec sehr oft 
lochen möchte, daß er lus tig sein 
kann, Humor hat, kann derb~lCU· 
gen, dem er gegenüber aufge-
~ch lossen i,1. 
Frage: Branko. Sie gelten nls der 
große Schweiger, der ewig be-
herrschte Trainer Ist das Branko 
wie er wirklich ist, oder zeigl er sei-
ne Maske? 
B. z _ _. Ein Trainer steht 111111u•r 1111 
M111elp1111ktder \fa1111schajl. Erdar} 
sich keine Sc/111·öche11 erlaube11. De111-
emsprechend 1111tß rr sich 1•erhalte11. 
Er muß planen. vemiitiftigseln, Vor-
bl(d sein. Er11111ß ei11 Konzept hobe11. 
in dem er semr Vorstelhmgen ,·om 
Fußbo(( 111 du• Mo1111schaft 11ue:1t•rt. 
Ich bin Profi, /O<J'Y,,lg mit dem fii}J-
bafl \'erwachsen ullll 1·rm1che auf 
111e111e 11a11z bes11111m11• Art die 
Man11schajl Z11111 Erfolµ zu bringen. 
Das Geschiift ist hart 1111d hat kei11e11 
Raum }itr Gejiihfe. Die A11sstrah-
/11ng 1111d die Persönlichkeit des 
Trainers s111d die wichtig11en Vor-
ausserz1111gen .fiir e/11 ufalgreicht•s 
Arbelren mit einer Man11schajt. 
Mo11 darf sich kei11e Blöße geben. Cs 
fä((t mir manchmal 1111sagbar 
schwl'f. keme Geji1h/1• zu zeigen, 
nicht w /ache11, immrr i•msr zu sein. 
ein Pa/, dl'r immer ruhig Ist. Ich bin 
nicht harr, """ blutet das lferz, doch 
111onchmol 11111ß man 1/l'nau schne,-
den. wie ein Chirug. 11111 den Erfolg 
w haben. So isr da1. 
Frage: Als Sie zum IISV gingen. 
hieß sorort in Fachkreisen: Die 
Hamburger werden DeutscherMe1-
s1er. Es fehlte der Munnschar1 ein-
fach ein Trainer wio Sie? 
8. L.: Das 11lo11be ich nicht. Es wäre 
1·ermeue11, das :11 beho11p1e11. Das 
Gesic/11 des HSV har .1/ch zwar in 
memer Amtszeit. also / 111 Jahre, 
swrk g1•ä11dert - Volker/, Srejfe11h11-
ge11. Aefler. Eigl, Bert/ 1/11tl gegan-
gen - 11ml diese Dinge habe ich 
beiei11f11ifl1, doch dit• Monnscha_/1. 
wsa1111111•11 mir 1111r, hat den Erfolµ 
geh<>lr. Sie hat auch w einem Stil ge-
jimde11, der meinen 1 ·or11el/1111ge11 
en1sprid11 - 11ml me111e Vorsrelh111-
11e11 \llltl <1c-/1ero1aprll( hw11/l-dod1 
zu beho11pren, daß dl'f //SV 1111r 
durch mich Deutscher Meister ge• 
wordr11 /.11, isr zu hoc/1g1•griffen. es 
befnedi111 mich o((erdi1111.s, ei11e sol-
che Wertschär:111111 in Fochkreis1•11 
:11 ge11wße11. 
Frage es gibt wenige Trainer, die 
ihr praktisches Wi'>Cn so ein-
drucksvoll an den Mann bringen 
können wie Sie. Ist darin 5chon ein 
Teil Ihres Erfolges begründet"/ 
8. 7..: fa ist Sicher nlchr 1·1111 geri11-
gem t·or,e,t, we1111 111011 de11 Profi, 




Telefon (0531) 55304 
danken 11nd Ideen vera11.1clw11flche11 
kann. Nichr 1111r in Worten, 1011dem 
t111d1 in Tott'/1. Jeder Profi lil/Jt m·h 
,:crne III dc•r l'rt1.\1l do,·011 11ht·r ·,·11-
µen, daß dN Trainer sehr 11em111 
weiß, wav N 1•erla11gt und wo1•011 "' 
spricht. Daß nicht theoT<•ti1d1 er-
lermes. sondern i11 der Prax,1 t•rw1>r-
be11es Ge,fo11ke111111d Ideen tl,·, Troi-
llNS le11k1•n. Größere Überze11x1111µs-
Arc1/I gibr e.1 1111 F1i}Jball 11lch1. I ch 
11lo11be. ml'/111• Vors1e((1111111•11 1•0111 
Fußbo(( 011/ dem Rost'II 11111 1·1•r1111-
1cha11/iche11 :u A111111e11. IVi·n11 dt1·11 
1111L'h takmch,• l ·öhigket11•11 k11m1111•11 
1111d eine Ala1111.1cht1f/, die h<'reit i.H 
Z11 orbeire11. //111111 sreflr .\Ich der [r-
fi1/g fast ~n·o11K,lii11/il! t'/11 
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Frage: Es gibt Spieler, die unter Ih-
nen furchtbar gestöhnt haben, in 
der Erinnerung aber nur Lobeshym-
nen über Branko Zebec ausspre-
chen. Was haben Sie an sich? 
ß. Z.: Die Anforderu11ge11 im he11ti-
ge11 Ftlf]ba/1 sind so hoch. daß der 
Trainer die Spieler im Training bis 
zur körperlichen Erschöpfung brin• 
ge11 muß. Es bleibt nicht aus, daß 
Agressionen gegen den Trainer auf 
trete11, daß ist normal. Wichtig ist, 
wie man die Spieler in allem behan-
delt. Wichtig ist, daß sie Immer über-
zeugt sind vom Erfolg durch die har-
te Arbeit. Da11n haben sie g111e Erin-
nerungen an den Trainer. Ich muß 
schon ein gutes Verhältnis zu mei-
nen Spielem gehabt haben, wenn sie 
Erinner1mgen haben, die posiliv 
sind.Das erfüllt mich mit Zufrieden-
heit. 
Frage: Sie waren 66facher jugosla-
wischer Nationalspieler, zäh lten 
zu r absoluten Weltklasse. Gibt es in 
der Mannschaft des HSV Spieler, 
die in Ihren Augen bestehen kön-
nen' 
ß. Z.: Kevin Keegan Ist ein Spieler, 
der dem Prädikat. Weltklasse" ent· 
spricht. Er hat sich Im letzten Jahr 
stark verbessert. A11s dem .engli• 
schen Awomaten", der nur renfll, 
11111 des re,mens willen, ist ei11 Spieler 
geworden, der denkt, seine lntelli-
gellZ einsetzt, 11111 optimales zu errei-
chen. Ich glaube, er hai es gar nicht 
gemerkt, wie ich ihn daw gebracht 
habe, seinen Kopf und seine Gedan-
ken auf eine bessere Art Fußball w 
lenken. (ßranko lacht). 
Frage: Ist es schwierig, mit einem 
Spieler wie Kevin Keegan zu arbei-
ten, bei den Aktivitäten neben dem 
Fußball? 
B. Z.: Bei mir hmjeder Spieler soviel 
Freiheiten, wie seine Leistungen Im 
Training 1111d Im Weukampf zulas-
se11/ Eine einfache Formel, aber sehr 
wirksam. Kevin weiß sehr genau, 
daß ich es billigen mtlf], wenn erTer-
111i11en nachkommt. Und er weiß sehr 
gena11, daß ich immer wissen mtlf], 
wo er sich gerade a11fltälr. Der eine 
Spieler benutzt ein Moped, ei11 -zwei-
ter ei11 Auto 1111d der Drille ein Flug-
zeug, 11111 Termine einzuhalten. So 
ist das heute bei den Profis. Man 
muß es 1111r verstehe11. 
Frage: Welchen Weg würde Branko 
Zebec gehen, wenn Dr. Krohn wie-
der Führungsaufgaben beim HSV 
übernehmen würden? 
B. Z.: Ich habe Im Fernsehen meine 
Meinung dazu geät4]ert, die besagt, 
daß ich sicher bin, daß die Mitglie-
der des HSV wohlt1berleg1 und ver-
antwortlich ihrem Verein gege11-
iiber ihre Wahl treffen werden und 
Ihr Bau -Team: 







daß sie sicher wissen, was für die 
Hamburger richtig ist. 
Frage: Wenn man mit Ihnen redet, 
hal man den Eindruck, immer mit 
einem überlegenen Gesprächspart-
ner zu reden. Wie ausgeglichen sind 
Sie? 
ß. Z.: M/11/erweiie bi11 ich sehr aus-
gegliche11. Ich kann wieder mit ge-
sundem Appetit essen 11nd habe eine 
sehr tiefen Schlaf, was eine Zeil 
iiberltaupt nicht so war. feit war zer-
fressen von Nervosität, voller q11ä-
Fortsetzung Seite 30 
Team für Ihr Haus.,, 
liRIEw'fi"'eiivfiVlassivhaus 
om,tc~am ,n Langenh;lgP.n 81aunscnwc1Q Go1t1nt1(>n. Hameln t·faonove,. Htr1o,d Padetl)Om Osn4'h,ucJ.. Mtlh,•q,undcr des '4!>HV 
14 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
»Laßt Kinder nicht 
länger unversic·hert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung * 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger-sorgen Sie für Ihr Kind vorl 
Das sind Leistungen: 
70 000,- Invalidität 
5 000,-· T ad/Bestattungskosten 
20,· Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4, · 
monatlich* im ersten Versicherungsjahr! 
•genau 3,70 DM auch 1m ersten Jahr sind das nur 44.20 DM 
bei der Generalagentur Wo" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Wolter, P. Lorenz i , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 40930 konnen S,e lur Ihr KiOd Telefon (0531) 76714 
vorsorgen? 
-------~ BRAYE~S~C~~!~~~l~GCHE ['1 -




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTERBETRIEB 
e REPARATURBLECHE e 
e SCHWEISS - UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
• ALLER ART • 
e SCHALLDÄMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Fellschonbezüge • 





• Kopfstützen • 
• synlhetlk, statt 18,- 6,95 • 
• Teppichfußm. äußerst reduziert • 
• Lederlenkradhüllen e 
• statt 11,50 5,50 • 
• Weyer-Heckjalousetten • 
ab 129 -e lnnenjalousetten ' • 
BIPCK 
Seit 50 Jahren Ihr AM RING 
BMW-Vertragshändler.1 
Gifhorner Straße 151 
3300 Braunschweig 
Telefon (0531) *31505 
HSV • ..... ( ) l1lrl 
llltz ( ) .... ..... ( ) ...., ( ) 
11111111 ( ) ... ( ) ...... ( ) ...... ( ) 
11111111a ( ) 
Hnlll111la ( ) ..... ( ) 
) 
) 
• statt 65,- 39,- • 
• Unterbodenschutz, 1,51 6 40 • 
e SONDERANGEBOTE e ~-----------------
• Grundig WK 4600, 173 e • LMKU ,- • 
e Grundig WK 4600 VP, e 
• LMKU, mll Verkehrsfunk 218,- • 
• Philips Coupe 885, 443,- • Info, T. 
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
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R/ECK ,. 
' • . • . Ausstatter unserer 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen- und Herrenmoden 






df\iädene Größen uild Ausstat-
tung.eo, Auoh mit Gerälehaus•Aobäu. 
Fordern Sie Prospekte an. 
munn 
KARL MUNTE Betonwerke GmbH 
Steinmetzweg 1, 3320 Salzgitter 1 
Tel. 05341/61031 
• ( , ..... 
( , .... 
( , ..... 
( ) 1111111111 
( ) ,._. .... " 
( ) TJ ., ... 
( )Lllllb 
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( )HQI m 
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( )llwldlofflr 
( ) Zlllllld 
( )1111111111111 
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( , .... 111111 
( , ... 
( ) Eder 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig · T 46715 
Clubheim 








VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 




Alle 30 Punktspiele seit Bestehen 
der Bundesliga, die Eintracht und 
der HSV untereinander ausgetragen 
haben. Diese "Derbys" beziehen ih-
ren besonderen Reiz aus der Rivali-
tät beider Nordvereine. Nach Punk-
ten liegt deram tierende Meist er m i l 
32: 28 vorn. Die Heimbilanz der 
Eintracht: 20: 10 Punkte, in Ham-
burg 8: 22. Insgesamt haben die 
Braunschweiger ein Tor mehr er-
ziehlL als der HSV: 37: 36 (Heim 
24: 12, in Hamburg 13: 24). 
1963/64 Braunschweig - I-ISV 2: 1 
IISV - Braunschweig 2: l 
1964/65 Braunschweig - HSV 2: 0 
HSV - Braunschweig O: 1 
1965/66 Braunschweig - I ISV 1: 4 
HSV - Braunschweig 2: 1 
1966/67 Braunschweig - HSV 2: 0 
I ISV - Braunschweig 1 : O 
1967/68 Braunschweig - HSV O: 1 
1 ISV - Braunschweig O: O 
1968/69 Braunschweig - HSV 1 : 0 
HSV - Braunschweig O: 0 
1969/70 Braunschweig - IISV 3: 0 
I ISV - Braunschweig 3: 3 
1970171 Braunschweig - HSV 4: 1 
HSV - Braunschweig 2: 1 
1971172 Braunschweig - HSV 1: 1 
HSV - Braunschweig 3: 1 
1972173 Braunschweig - HSV 1 : 1 
HSV - Braunschweig 1 : 0 
1974/75 Braunschweig - HSV 1: 2 
HSV - Braunschweig O: 0 
1975/76 Braunschweig - HSV 1: 0 
HSV - Braunschweig 4: 0 
1976/77 Braunschweig - HSV O: 1 
HSV - Braunschweig O: 2 
1977178 Braunschweig - HSV 4: 0 
HSV - Braunschweig 4 : 2 
1978/79 Braunschweig - HSV 1 :0 




Seil dem letzten Spieltag stellen die 
Hamburger den erfolgreichsten 
Sturm. Sie markierten 31 Tore und 
lieUen die lange mi lhaltenden Düs-
18 
seldorfer (29 Trelier) hinter sich. 
Aber der HSV hat nicht nur den 
schlagkräftigsten Angriff, er verfugt 
auch neben den Schalkern über die 
beste Himermannschart. I n 14Spie-
len l ießen beide Clubs nur je 14Tref-
fer zu. 
Hrubesch und Buljan fuhren beide 
die Torschützenliste des HSV mit je 
6Torenan. Dann folgen Kcegan mit 
5, Hartwig und Kaltz mi t 4 Toren. 
Jacobs, Magath, Memering, Plük-
ken, Reimann und Wehmeyer wa-
ren einmal erfolgreich. 
Rückspiegel 
Die letzte Heimniederlage der Ein-
tracht gegen den heutigen Gast da-
1iert aus der Saison 76/77. Das O: 1 
durch Reimann beendete eine Re-
kordserie der Eintracht, die in 29 
Heimspielen hintereinander fast 
zwei Jahre lang zu Hause unge-
schlagen bl ieb. Trotz der Niederla-
ge blieben die Braunschweiger auf 
Platz 2. 
Ein Jahr später wurde der HSV in 
begeisternder Manier mit 4: O abge-
fertigt. Popivocla, Dremmler 
Merkhoffer und ßreilner setzte~ 
mi t ihren Toren die G lanzlichter in 
einer mitreißenden Partie, in der 
Patzig den erkrankten Coach Zebec 
vertrat. Eintracht rückte vom 6. auf 
den 4. Platz, der HSV rutschte um 2 
Plätze auf den 5. Rang. 
In der letzten Saison sorgte Erler fur 
den einzigen Treffer kurz vor dem 
Pausenpliff zum 1: 0 Endstand. 
Trotz des Sieges blieben die von Olk 
betreuten Braunschweiger auf dem 
7. Platz, die Hanseaten fielen auf 
den 4., voneinander nur durch ei-
nen Punkt getrennt. Wie unter-
schiedlich sich dann beide Mann-
schaften entwickelten, beweisl die 
Tatsache, daß der HSV Meister 
wurde, während die Eintracht kurz-






Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Küchen-
programmen schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn 'Bosch· 
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude und nicht Rük-
k.enschrnerzen macht. 
HorSt Wolf GmbH 
Kurt•Schumaeher·St,aße 4 
Telefon (0531)7 6332 
3300 Braunschweig 
,. ' 
BOSCH .. . EN .KUCH 
STUDIO ' 
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Der nächste Bundesligaspieltag 8.12.1979 
Hamburger - Leverkusen ( • ) • 
Köln - Bremen ( • ) • 
Frankfurt - Uerdingen ( • ) • 
Kaiserslautern - 1860 München ( • ) • 
Duisburg - Dortmund ( • ) • 
Hertha BSC - Düsseldorf ( • ) • 
Bayern - Stuttgart ( • ) • 
M'gladbach - Braunschweig ( • ) • 
Bochum - Schalke 04 ( • ) • 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig Q; 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 - 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 - 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 

















-,r--_____ ............ ~IARTWIG 
.....,,.,,,___ Internationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 81096 
/ _ ! " . SPIRITUOSEN 33Braunschweig 
Telefon: 0531 /58869 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegter Küche 
-x- (05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep • • 
Montag Ruhetag 
Täglich ab 18 Uhr -- -
Sonntags Mittagstisch 
67 Spezialitäten Ohnhorster Weg 21 · 3174 Meine-Wedelheine 
20 
Schulfahrten 
Studienreisen ... ____ P 
Erich Mundstock KG 
3303 Vechelde·Wedllensledl 
Schleusenstraße 3 






Telefon (0531) 46414 
Reisebüro Mundstock Peine 
Echlernstraße 47 










89 11 luitag 
,h 1, ,,•:l ·r•· l •:rvllx",·•1·1 
r•,r' t:r,•r·,r,1•r11i,,n1 K11nm1 
Gaststätte für jung& alt 
Im /t•nlnim von Bmun'>< hwPK] 
do\ 1 tou•, ni,t df'r qcmullir hPn Notp 3IVEB 
PILSENER 
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Alle Spiele der Eintracht - Saison 79/80 
Tag Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
11. 8. 79 Hertha BSC A 0 
18. 8. 79 MSV Duisburg H 2 
28. 8. 79 Kaiserslautern A 0 
1. 9. 79 Frankfurt H 2 
8. 9. 79 Köln A 0 
15. 9. 79 Bremen H 1 
22. 9. 79 Uerdingen A 1 
6. 10. 79 1860 München H 0 
19. 10. 79 Dortmund A 0 
27. 10. 79 Düsseldorf H 2 
3. 11. 79 Stuttgart A 0 
10. 11. 79 Bochum H 3 
17. 11. 79 Leverkusen H 3 
24. 11. 79 Schalke 04 A 0 
1. 12. 79 Hamburg H 
8. 12. 79 Mönchengladbach A 
15. 12. 79 Bayern München H 
19. 1. 80 Hertha BSC H 
26. 1. 80 MSV Duisburg A 
2. 2.80 Kaiserslautern H 
9. 2.80 Frankfurt A 
23. 2.80 Köln H 
1. 3. 80 Bremen A 
8. 3. 80 Uerdingen H 
15. 3.80 1860 München A 
22. 3.80 Dortmund H 
29. 3.80 Düsseldorf A 
12. 4.80 Stuttgart H 
19. 4. 80 Bochum A 
30. 4.80 Leverkusen A 
3. 5. 80 Schalke 04 H 
17. 5.80 Hamburg A 
24. 5.80 Mönchengladbach H 
31. 5. 80 Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK-Barkredit 























Grobe, Worm, Worm 
Erler, Worm, Borg 
Ihre Privatkredit• und Sparbank Zi 










Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpelual. I00%ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wbchentag. Chronometerwerk. Ausführung 
in 18 Karat Gold oder P latin. Mit 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
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„Aber Herr Schiedsrichter, können Sie denn wenigstens nicht während des 








Fernruf (05 31) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 7 551 B 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Ki.Jche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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( Bundesligatabellen im Verglekh) 
14. Spieltag 
laufende Saison 79/80 










11. Uerdingen (N) 




16. 1860 (N) 










































Vorjährige Saison 78/79 
Plus-
punkte 
1. Kaiserslautern 23 
2. Hamburg 20 
3. Stuttgart 19 
4. Frankfurt 17 
5. Bayern 16 
6. Düsseldorf 16 
7. Schalke 15 
8. Bochum 14 
9. Dortmund 14 
10. BRAUNSCHWEIG 14 
11. M'gladbach 12 
12. Hertha BSC 12 
13. Köln 12 
14. Bielefeld (N) (A) 12 
15. Bremen 11 
16. Darmstadt (N) (A) 9 
17. Duisburg 9 





















(M) - Meister (N) - Neuling (A) Absteiger 
Verbandsliga - Niedersachsen 
1. ( 2.) Lüneburger SK 13 9 3 1 40:13 21: 5 
2. ( 1.) TuS Celle 13 9 2 2 31 :13 20: 6 
3. ( 4.) TuS Lingen 12 6 4 2 20:16 16: 8 
4. ( 3.) SV Göttingen 07 12 7 1 4 21:10 15: 9 
5. ( 5.) SV Wolfenbüttel 13 7 1 5 32:22 15:11 
6. ( 6.) SV/MTV Winsen 13 4 6 3 20:18 14:12 
7. ( 8.) TuS Syke 13 4 6 3 17:20 14:12 
8. ( 7 .) Elntr. Braunschweig 13 4 5 4 17:14 13:13 
9. ( 10.) TSV Helmstedt 13 5 2 6 23:28 12:14 
10. ( 9.) Hannover 96 13 4 3 6 13:15 11 :15 
11 . ( 13.) Ost.-Schambeck 13 4 3 6 20:28 11 :15 
12. (12.) Gemania Leer 13 4 3 6 11:24 11 :15 
13. (14.) Spvg. Bad Pyrmond 13 3 4 6 12:26 10:16 
14. {15.) Hess. Oldendorf 13 3 3 7 20:26 9:17 
15. (11.) VfB Peine 13 3 3 7 14:26 9:17 
16. (16.) Schöningen 08 13 1 3 9 8:20 5:21 
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WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 54. EINTRACHT-QUIZ! 
1. Preis: 2 Trlbünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Hamburger SV 
Holger Horn, Marienstraße 17, 3300 Braunschweig 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
Andreas Schiefner, Neumarktstraße 13, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handslgnlerter Lederball 
Thorsten Hiete, An der Kapelle 3, 3151 Peine-Essinghausen 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rhelngoldstr. 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Klaus Baeck, Langestraße 37, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Martin Rosenmann, Altewiekring 9, 3300 Braunschweig 
Uwe Scherwinecki, Berliner Heerstraße 39, 3300 Braunschweig 
Brigitte Thomalla, Auf de Kappe 26, 3320 Salzgitter 21 
Burkhard Garn, Hasenspringweg 77, 3320 Salzgitter 51 
Hermann Fischer, Walkürenring 41, 3300 Braunschweig 
Martina Weselowski, Bismarckstraße 3, 3300 Braunschweig 
Auflösung: a) Bernd Förster, Werner Lorant 
b) Förster, VfB Stuttgart 
Lorant, Eintracht Frankfurt 
Der Sport-Profi 
SporthE)LYMPIA 
Münzstraße 16 · 3300 Braunschweig . Tel. (0531) 43027 
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Service in allen Fragen 
• Krankenversicherung • 
• Lebensversicherung • 
• Sachversicherung • 
• Unfallversicherung • 
• Rechtsschutz • 
• Kraftfahrzeugversicherung • 



























Fragen Sie die 
,,1e;u,;1;,1;;;; 
V~rsicherungsgruppe 
• Berlinische Feuer-Versicherungs-Anstalt • 
• Eos Lebensversicherung AG • 
• Vereinigte Krankenversicherung AG • 
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J=:~c-Mi~-C)et~~""le.ff\,Ä,~kt 
Braunschweig, Rheingoldstraße 25 
(am Eintracht-Stadion) 
Feldschlößchen Pils 30 x 0,331 FI. ·· nur 13,98 
DAB-Meisterpils 10x0,33I FI. Einweg nur 5,28 
Hobby-Limonade Zitr./Orange 12xo,7I FI. nur 5,28 
78er Rheinh. Mainzer Domherr o,7I FI. nur 2,98 
Weinbrand »Cavalier« 1,01 FI. nur 10,98 
8,98 »Freixenet« span. Sekt 
und viele weitere Sonderangebote l 
0,751 FI. nur 
... natürlich auch im Fröhlich Getränkemarkt 
Braunschweig, Gliesmaroder Str. 70 
Braunschweig-Süd, Heidehöhe 36 
Der nächste Heimgegner: 
Bayern München. 15. 12. 1979. 15.30 Uhr 
(" ~r.-• ,i9r __ ... & . . 
• ..,-1 ~,. 1 
. i .,., •:.1:- ,r _ ____._ L~·-------- . ,· Jl 1·r1·•11: . , \ , .,f'."\,,1.J 1 , n . 
. ,. l, '-'J' .. ,,, , 
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55 55 
Heute geht es wieder einmal um Regelkunde, liebe Quizfreunde ! 
PREISFRAGE: Der Schiedsrichter hat in der Annahme, der 
Ball würde ins Tor gehen, zu früh gepfiffen. Der Ball springt 
jedoch von der Innenkante des Torpfostens zurück ins Spiel-







2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Bayern München 
1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
1 vom Eintracht-Team handslgnierter Lederball 
1 Gutschein der Haake-Beck Brauerei, Niederlassung Hondelage über 
2 Kästen Bier 
Je 1 Eintracht-Poster mit original Unterschriften 
Gehen mehr richtige Lösungen ein als Preise ausgesetzt sind, entscheidet das Los; ebenso 
wird die Reihenfolge der Gewinne ermittelt. Die Auslosung erfolgt unter Aufsicht eines 
Rechtsanwaltes. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die glücklichen Gewinner werden 
von uns benachrichtigt und erscheinen namentlich in der darauffolgenden Ausgabe. 
Einsendesehfuß: Anschrift: Zembskl Marketing 
4.12. 1979 (Poststempel) Postfach 5666, 3300 Braunschweig 
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Fortsetzung Interview Branko Zebec 
lender Gedanken, ob ich alles rich-
tig gemacht habe. Milllenveile bin 
ich ruhiger geworden. 
Frage: Wie geht es Ihnen gesund-
heitlich'! Alles in Ordnung? 
B. Z.: Ich lebe mome111a11 a,if Diät 
und es bekommt mir sehr gut. Ich 
wiege allerdings 1111r noch 72 kg. Die 
Bra1111schweiger werden sich a11-
stre11ge11111üsse11, mich 11och wieder-
zuerkennen. Aber we1111 111011 älter 
wird, und Probleme mit den Orga-
nen hat, m1ifl 111011 A bstrlche machen 
011 die kleinen Dinge, die das leben 
versii}Jen. 
Frage: Sie sind der Typ, der alles 
runterschluck1, introvertiert ist. 
Kann man das auf die Dauer in der 
Bundesliga aushalten? 
8 . Z.: Ich bin abgeklärter geworden, 
erfahrener. Auch der Job des Trai-
ners schle(/1 sich mit den Jahren /11-
sofem positiv ab, dqß man die Dinge 
ruhiger und beso11ne11er sieht. Ich 
kann den Streß gut verdauen. Auch 
11och mit flllf 72 Kilo. 
Frage: Wie geht es Dusica? Hai sie 
sich an Hamburg gewöhnt? Wie 
geht es Ihrer Familie? 
8. Z.: Ja. sie findet diese Stadt sehr 
reizvoll, obwohl sie nach wie vor 
häufiger Zuhause bei 1111serer Fami-
lie Ist In Zagreb. Meine älteste Toch-
ter hat geheiratet ,md hat mir mitge-
teilt, daß 8ra11ko 111111 bald 011a, 
Großvater wird. Ein wundervoller 
Gedanke. 
30 
,.Kevin Keegan ist ein Spieler, der den, Prädikat „Weltk lasse" entspricht". 
Frage: Wie s ieht Branko die Lage 
der Braunschweiger Eintracht? Sie 
kennen die Mannschaft ja aus den 
vier Jahren Arbeit hier von 74-78. 
8. Z.: Die letzten Spiele haben ge-
zeigt, daß die Ma1111schafl unter 
ihrem neuen Trainer U/i Maslo a,i[ 
dem besten Wege ist, 011 alte leis-
w11ge11 a11z11k11üpfen. Es stehen zu vie-
le erfahrene und zu viele g111e jur,-
ge Spieler /11 den Reihen der Ein-
/facht, als daß sie nicht iiber kurz 
oder lang von da 11me11 wieder weg-
kommt. Ich habe me/11e11 Ju11gs ge-
sagt - 1111d das sage Ich nicht 1111r 
weil ich weiß. dqß dieses lmervi,; 
flir das .Eimrac/Jt aktuell" ist - daß 
1vir in Bra1111schweig das schwerste 
Spiel der Saison vor uns haben. Das 
Nordderby ist immer schwerer als 
11ormale Spiele. Und die Eintracht 
ka1111 kämpfen, das weiß Ich aus mei-
ner Zeit sehr genau. 
Frage: ZumSchlußderTipdesTrai-
ners? 
B. Z.: Ich rech11e mit einem Unent• 
schieden. 
Herzlieben Dank, Branko, für die· 
ses Gespräch! https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Hotel Königshof- Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 





S peziali tätengrill -
rustikal eingerichtet 
z.B.: GRILLTELLER 
knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 





Fotosatz mit Datenspeicherung 
1 ndustriebuchbinderei 
MAUL $-DRUCK 
Georg-Westermann-Allee 23 a · 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 53 99 
.-t· . ...... - -·. ,t,,., 
Blumen einmal für den Mann: Frau Worm drückt sicherlich damit ihre Zufriedenheit über 




weil sich ietzt 
auch die 
Amerikaner 
auf die Soccer 
machen.« 







Wü-:-_.:: der Natur 
Gebraut mit dem reinen frischen Wasser des Harzes. Voll der natürlichen Würte 
sonnengereifter Gerste - zu Malz veredelt. Mit bestem Hopfen. 





Die Redaktion des Eintracht aktuell möchte sich an dieser Stelle bei allen Inserenten für 
Ihre Mithilfe an der Herausgabe dieses Programmes bedanken. Wie vielleicht nicht alle 
Leser wissen, ist es nur durch Insertionen möglich, das „aktuell" dem Zuschauer zur 
Verfügung zu stellen. 
Und wie die Reaktionen beweisen, hat das Stadionprogramm einen festen Platz in der 
Publikumsgunst eingenommen. Das freut uns und bestärkt uns in unseren Bemühungen, 
immer wieder zu versuchen, das Programm attraktiv und informativ zu gestalten. Wir 
wünschen allen Lesern ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Neue 
Jahr! Auf Wiedersehen am 12. Januar zum DFB-Pokalspiel gegen den VfB Stuttgart an 
der Hamburger Straße. 
e1NTRACHToktuell 8 
Stadionzeitschrift des 
B. T. s. V »Eintracht« Braunschweig 
Verantwortlich für 
Herausgabe, Redaktion und Anzeigenteil: 
ZEMBSKI MARKETING, Bankplatz 2 
3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 4 58 84 
Satz und Druck: 
Maul-Druck, Georg-Westermann-Allee 23a 
3300 Braunschweig · Telefon (05 31) 7 53 99 
Fotonachweis: S. Simon, Krause, Horstmüller 
. .. denn es gibt 
fast nichts, 




Trainer Uli Maslo mit der Neuverpflichtung 
der Eintracht, Heinz-Werner Eggeling. 
lieber Leser 3 
Das Spieleraufgebot - FC Bayern 4 
Unser Gegner heute 5 
Mannschaftsfoto des Gegners 6/7 
Eintrachts Neuer: H.-W. Eggeling 8 
Der heutige Spieltag/Tabelle 10 
Interview mit Paul Breitner 13 
Die Mannschaften 16/17 
Fortsetzung Interview 
Alle Spiele der Eintracht 79/80 
Rund um den Ball 
Tabellen im Vergleich 
Die Gewinner des Quiz 
Wählt die Kicker '79 
Wiedersehen mit Wolfgang Dremmler 
Schmudlach 
Autozubehör 
Braunschweig, Altewiekrmg 33 
Gifhorn, Michael-Klare-Straße 8 









Ich laufe zu gerne 
in modernen 
Schuhen 
und kaufe sie 
beim alten Einträchtler 
Braunschweigs größtes Schuhhaus 
Damm Poststraße Schuhstraße 
it.i•··t.i·························s S @ Braunschweigs größtes ® 
li Teppichhaus j 
lf bietet Ihnen eine erlesene Auswahl bester Teppiche, lf 
; Brücken, Läufer, Orient-Teppiche, Teppichboden und lf 
li PVC-Beläge 1 ,. . 
13 x in Niedersachsen ! i @ Mii!!f:iiSHUUMl!fäll-1 ® 
t.i BS, Alte Waage 1 · BS, Ölschlägern 36 · BS, Küchenstraße W + S Hofgebäude · BS, • 
• Theaterwall 1 · BS, Marstall 16 · BS, im Hause Eisleb, Voigtländerstraße · Gifhorn, • 
1 
Sonnenweg 20 • WOB-Nordsteimke, im Hause Möbel-Unger · Celle, an der Hasenbahn 1 
Goslar, Rosentorstraße und Gutenbergstraße, im Hause Möbel-Unger · Hannover-
Altwarmbüchen, im Real-Kauf · Holzminden, Alte Wache 1 O 
.......... --... ••M.1••·· .. --·. 
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Das heutige Spiel gegen den FC 
Bayern München beschließt die 
Hinrunde der Saison 79/80. 
Die Mannschaft der Braunschwei-
ger Eintracht möchte sich an dieser 
Stelle mr die Treue der Zuschauer 
auch in schlechten Zeiten ganz 
herzlich bedanken. 
Es gab sicher Momente, in denen 
nichts so lief, wie wir unsdasallege-
wünscht hallen. Die Bemühungen 
waren da - die Erfolge leider nicht. 
Wir sind aber sicher. an die guten 
Leistungen der letzten Wochen an-
Lieber Leser 
zuknü1>fen und zusammen mit un-
serem Trainer Uli Maslo alle er-
denklichen Anstrengungen zu un-
ternehmen, um aus der bedrohli-
chen Situation heauszukommen. 
l lerzlichen Dank fl.ir Treue weiter-
hin! 
Wir, d ie Spieler der Eintracht und 
unser Trainer Uli Maslo möchten 
Ihnen allen ein fröhliches Weih-
nachtsfest wünschen. Kommen Sie 
gut in das Neue Jahr 1980 und lassen 
Sie uns gemeinsam am 12. Januar 
mit dem Pokalspiel gegen den vm 
Stullgan eine erfolgreiche Rück-
runde beginnen. 
Lassen auch Sie sich 
von unserer internationalen Küche verwöhnen. 
Auf Vorbestellung 
haben wir auch Austern, Hummer und Wildgerichte 
für den verwöhnten Gaumen! 
~morauia-Pils 
»AM MABSl'ALL« 
Marstall 13-15 · 3300 Braunschweig · Telefon05 31 / 1 99 00 
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Das Spieleraufgebot -
Position Name geboren 
am 
Tor Maier, Josef, Sp. 28. 2. 1944 
Junghans, Walter 26.10.1958 
Abwehr Niedermayer, Kurt 25. 11. 1955 
Schwarzenbeck, Georg 3. 4. 1948 
Augenthaler, Klaus 26. 9.1957 
Gruber, Peter 7. 9. 1952 
Weiner, Hans 29.11 . 1950 
Horsmann, Udo 30. 3. 1952 
Mittelfeld Dürnberger, Bernd 17. 9. 1953 
Dremmler, Wolfgang 12. 7. 1954 
Oblak, Branko 27. 5. 1947 
Breitner, Paul 5. 9, 1951 
Kraus, Wolfgang 20. 8, 1953 
Angriff Janzon, Norbert 21. 12.1950 
Rummenigge, Karl-Heinz 25. 9. 1955 
Reisinger, W illi 30. 6. 1958 






















preparat ion by 
~c 
WILLI NIES KG 
Friedrich-Seele-Straße 1 
3300 Braunschweig 





















Unser Gegner heute 
Mit dem Spiel heute gegen den FC 
Bayern München schließt die Sai-
son 79/80 für die Braunschweiger 
Eintracht. Genau wie gegen den 
HSV, das letzte Spiel an der Ham-
burger Straße vor 14 Tagen, weiß die 
Mannschaft der Eintracht um die 
Stärke ihres Gegners. Neben den 
Hamburgern stellt der FC Bayern 
München die wohl momentan 
stärkste Mannschaft der Bundesliga 
dar. Spielen die Hanseaten einen ex-
trem unterkühlten Fußbal l, bren-
nen die Bayern ein Feuerwerk fast 
südländischen Fußballs ab. 
Der Drang der Münchner zum Tor 
des Gegners verbietet ihnen ganz 
einfach das Zwangskorsen sturen 
taktischen Fußballs. Spielerpersön-
lichkeilcn wie 1>aul Breitoer, Karl-
Heinz Rummenigge oder ßranko 
Oblak gehören zur Weltspitze der 
Fußballszene. Ihre ideen werden 
angenommen und erahnt von Spie-
lern, die zusammen mit den tragen-
den Figuren des Bayern-Spiels eine 
Einheit bilden, die lU Recht An-
sprüche auf den Meistertitel stellt. 
Das Torwanproblem der Bayern ist 
keines mehr. wie die Vergangenheit 
gezeigt hat. Auch hier wurde wieder 
einmal deutlich, daß wirklich jeder 
Spieler zu ersetzen ist - auch wenn 
es im ersten Moment nicht ersicht-
lich war! Sepp Meiers Nachfolger 
Junghans gehört zu den Guten im 
Tor der Bundesliga. 
Die Abwehr stellt sich mit Dremm-
ler, Augenlhaler, Weinerund Hors-
mann jeder Prüfung. Ein erstes 
Wiedersehen wird es heute mit 
Wolfgang Dremmler geben, der 
sich einen Stammplatz beim FC 
erarbeitet hat. 
Das Mittelfeld mit Niedern1ayer, 
Dümberger und last not least dem 
lnfanteribble des deutschen Fuß-
balls Paul Breitner gehört unum-





B~yern 1968/69 1969/70 
München 1970/71 
1971/72 







Zusammen mit dem Angriff, in 
dem Janzon, Hoeneßund Rumme-
nigge wirbeln. ergibt diese Mi-
schung wirklich einen heißen Fa-
voriten im Kampf um die Schale des 
DFB 79/80. 
Wenn die Bayero zu guter Form fin-
den. wird es fiirdieEintracht sicher-
lich wieder ein schweres Stück Ar-
beit, die Punkte in Braunschweig zu 
lassen. 
Platz: Punkte Tore: 
3. Platz + 47 -21 71 :38 
6. Platz + 37 -31 62:47 
5. Platz + 38 -30 68 :58 
1. Platz + 46 -22 61 : 31 
2. Platz + 47 -21 88:37 
2. Platz + 48 -20 74:36 
1. Platz + 55 - 13 01 :38 
1. Platz + 54 - 14 93:29 
1. Platz + 49 -19 95 : 53 
10. Platz + 34 -34 57:63 
3. Platz + 40 -28 72-: 50 
7. Platz + 37 -31 74:65 
12. Platz + 32 -36 62:64 
4. Platz + 40 -28 69:46 
+604-3481047:657 
Bayern München.Anschrift: Säbener Straße 51, 8000 Mün-
chen, Tel. (0 89) 64 30 05 und 64 52 05. Stadion: Olympia-
stadion München, 75 000 Plätze, 44 500 Sitzplätze. 
Deutscher Meister: 1932, 1969, 1972, 1973, 197 4. Pokalsieger: 
1957, 1966, 1967, 1969, 1971. Europapokalsieger der Landes-
meister: 197 4, 1975, 1976. Europapokalsieger der Cupsieger: 
1967. Weltpokalsieger: 1976. Trainer: Pal Csernai. 
Sportler treffen sich bei Conni ! 
Gaststätte 
,,Zum gemütlichen Conni" 




Bayern München H. R. v. lks.: Trainer Csernai, Janzon, D. Hoeneß, Weiner, Gruber, 
Breitner, Rummenigge, Niedermayer, Hosmann, Junghans, Kraus, Steinkirchner, Oblack, 
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Reisinger, Dremmler, Augenthaler, Schwarzenbeck, Masseur Brablec. V. R. v. lks.: 
Dürnberger, Trainer-Assistent Saftig. 
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Der neue Spieler - Heinz-Werner Eggeling 
8 
Eintrachts „Rakete" im ersten Spiel: sein Tor zum 1: 1 bedeutete einen Punktgewinn. 
Er schaut der wirklich kluge Mann, sich stets auch die Annoncen an, 





Exklusive französische Küche, 
vollendter Service. 
Gepflegte, zünftige Gastlichkeit 
in behaglicher Umgebung 
Schmortopi Atrium Bar Gemütlich und preiswert. 
Von 12 bis 24 Uhr 
Atrium Hotel 
Das Atrium Hotel, 1967 erbaut, 
1976 umgebaut und renoviert, 
ist ein First Class Hotel mit 
vollendetem Service und 
modernstem Komfort. Es liegt 
in unmittelbarer Nähe (200 m 
der Stadthalle, etwa 5 Minuten 
von der Braunschweiger City 
entfernt. direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof. 
Um einen malerischen Innen-
garten - eben das Atrium -
sind Restaurant, Bar, 
Konferenzräume und in den 
oberen Etagen die Gäste· 
zimmer ruhig und abgewandt 
vom Straßenlärm angeordnet. 
Alle Zimmer haben Bad oder 
Dusche, WC, Radio, Telefon 
und TV-Service. Die Suite und 
Zimmer mit Sauna vollenden 
das Angebot. Eine Tiefgarage 
mit 250 Einstellplätzen befindet 
sich im Hause. 
Berliner Platz 3 
3300 Braunschweig 
Telefon 0531 173001 
Telex 09 52 576 
Keine zwei Minuten vom Hotel 
entfernt, direkt mit ihm ver-
bunden, warten Kegelbahnen 
auf fröhliche Besucher. 
Atrium Restaurant 
Erlesene Gerichte aus französi-
scher Küche. 
Sun~labc 





Ruhe und Entspannung bei an-
genehmer Atmosphäre. 
Festsaal 
Auch für große Festlichkeiten 
bestens geeignet: Raumgliede-
rung durch bewegliche Wände, 
regelbare Beleuchtungsstärken 
und Klimaanlage schaffen ei-
nen angenehmen, individuellen 
Rahmen. 
Freizeit und Erholung 
Für Freizeit und Erholung bie-
ten das Atrium Hotel, die Stadt 
Braunschweig und deren Um-
gebung vielfältige Möglichkei-
ten. Der Atrium Innengarten mit 
seiner malerischen Bepflan-
zung und seinem romantischen 
Brunnen lädt ein zum Verweilen 
und zu Stunden der Muße. Wei-
te Parkanlagen, von der Oker 
durchzogen und ganz in der 
Nähe des Hotels, erlauben 
Spaziergängern reizvolle An 
blicke ungestörter Natur. 
Aber auch die Stadt hat mit Ih-
ren berühmten alten Bauwer-
ken, dem Theater, den Museen 
und Galerien und der pulsieren-
den City mit ihren vielen 
Geschäften Anziehungspunkte. 
Um schließlich wieder auf das 
Atrium zurückzukommen: Seien 
Sie unser Gast und lassen Sie 
sich von uns verwöhnen. 
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17. Spieltag 15.12.1979 
Braunschweig - Bayern ( • ) • • • 
Bremen - Bochum ( • ) • • • 
Leverkusen - M'gladbach ( • ) • • • 
Stuttgart - Hertha BSC ( • ) • • • 
Düsseldorf - Duisburg ( • ) • • • 
Dortmund - Kaiserslautern ( • ) • • • 
1860 München - Frankfurt ( • ) • • • 
Uerdingen - Köln ( • ) • • • 
Schalke 04 - Hamburg ( • ) • • • 
Die Tabelle 
Platz Verein Tore Punkte 
Neuester Stand Nächster Spieltag 
Tore Punkte Platz Tore Punkte Platz 
1. Hamburg 35:15 23: 9 
2. Bayern München 35:16 23: 9 
3. Frankfurt 33:19 20:12 
4. Köln 34:25 20:12 
5. Dortmund 31:24 20:12 
6. Schalke 23:16 18:14 
7. Mönchengladbach 28:26 18:14 
8. Stuttgart 28:26 17:15 
9. Kaiserslautern 27:22 15:17 
10. Uerdingen 20:26 15:17 
11 . Leverkusen 21:30 15:17 
12. Bochum 17:19 14:18 
13. Duisburg 19:30 13:19 
14. Bremen 21:35 13:19 
15. Düsseldorf 29:37 12:20 
16. 1860 München 15:26 11 :21 
17. Berlin 16:28 11 :21 



























Wir haben alles 
für den Bauherrn und 
Heimwerker. 
Ihr Partner - vom Keller bis zum Dach. 
Grebe + Kunze Bauzentrum 
Petzvalstraße 18 Petzvalstraße 39 Tnftweg 72-74 
3300 Braunschweig Telefon (0531) 372076 
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as lnte 
Eintracht aktuell unterhielt sich mit Paul Breitner 
Paul Breilner zu beschreiben, isl 
so überflüssig, wie einem Pariser 
erklä ren zu wollen, wo der Eifel-
turm sieht. 
Es gibt zu wenig Profis,die in ihrer 
Karriere das erreicht haben, was 
der Münchner an Trophäen sam-
meln konnte. Deutsche Meis ter-
schaften, Poka lgewinne, Europa-
pokalgewinne, Spanische Mei-
s terschaft, und - fast selbsher-
s tändlich für ihn - die Krönung 
m it dem Gewinn der Weltmeister-
schaft '74 in München! 
Sein Bekanntheitsgrad dürfte ei-
nem Bundeskanzler zur Ehre ge-
reichen. Seine Position im deut-
schen Fußball unumstrittener 
denn j e sein. 
Ein S pieler wie er fordert s icher-
lich automatisch Kritik heraus, 
denn sein I.Aiben neben dem Fuß-
ba ll paßt so gar nicht zum ldeaJ-
biJd des Hochleis tungssportlers, 
wie die Massen ihn sehen möch-
ten. 
Paul Breilner bat s ich schon im-
mer einen "Dreck" da rum geküm-
mert, was andere über ihn denken 
oder ihn sehen wollen. Freiheit 
des Denkens und Handelns. Gera-
de im Geschäft des bezahlten Fuß-
balls ein zweischneidiges 
Schwert. 
An der "Mao-Verherrlichung", zu 
Beginn seiner Karriere den Me-
dien bewußt herausfordernd zum 
Fraß hingeworfen, hat er lange ge-
nug zu beißen gehabt - er hat es 
überstanden. 
Genau so überstanden hat er sei-
ne rüde Krilik am DFB und dessen 
Nationa lspielern ku rz vor der WM 
'78. 
Der Lockenkopf aus Freilassing, 
dessen Haarpracht zum Gülezei-
eben wurde, ist mittlerweile 28 
Jahre alt. Ein gestand'nes Manns-
bild mil s icherlich festerer Mei-
nung als früher, als ernie ein Hehl 
darnus machte, die Freiheit der 
Meinungsänderung zu gebrau-
chen, so ofl er wollte. 
Die französische S portillus trierte 
"Mondial" gab ihrem Interview 
mit Paul Breitner die Überschrift: 
„Un homme charmant" - "Ein 
charmanter Mann". 
Vie lJeicht mußten ers t die Franzo-
sen kommen, um dieses zu erken-
nen. S icher hat er nicht versucht, 
ihnen zu erklären, wo der Eiffel-
turm steht. 
aktuell: Paul, würdest Du Dich als 
charmanten Mann bezeichnen? 
P. B.: In ei11em ganz bestimmten, en-
geren Kreis meiner Freunde,ja. Ich 
ne11ne diesen Kreis den erweiterten 
Familienclan. Dieser Kreis ist ein 
sehr wichtiger ßesrandreif meines 
Privarlebens, der mitbestimme11d 
auf mein Wahlbeflnde11 Ei11flu.ß 
11im1111. Es ist ei11 Kreis, der sehr eng 
gezogen isr und der wichtigfür mein 
Privatleben ist. 
aktuell: Warum hast Du in der Ver-
gangenheit nichts dazu getan, auch 
in Deutschland Deinen Cham1e zu 
zeigen? 
P. B.: Weil mir zu Beginn meiner 
Karriere ein großes Ziel vor Augen 
stand: nichr in der Masse umerzuge-
hen! Ich woflre möglichst fange 11icl11 
greifbar sein. Und dieses kan11 man 
11ur erreiche11, wen11 man 11icht den 
.11e11e11, j1111ge11 Mann" spielt, den 
fasr jeder spielen m11.ß, um nicht w 
komrovers zu reagiere11. Ich woflte 
die Konfromation. In Dewschland 
bedewer schon dieMei111111g und de-

























genehmes. Scho11 durch diese ojfe11e 
Mei111111gsöu.ßer1111g bekomm, ma11 
einen Stempel. Ich war bereit, dies@ 
Stempel zu trage11. Allerdi11gs war 
ich auch /11 der Lage, mein Prlvatle-
be11 stre11g vom Frl.ßbafl zu 1re11nen. 
Die Herzlichkeit u11d Wärme. dieje-
der Mensch braucht - ich selbs1ver-
ständ/ich auch - holte 1111d hole ich 
mir in meinem Freundeskreis, im er-
weiterte11 Famifiencla11, wie ich 
schon ar{fa11gs enväh11te. 
aktuell: Gab es für Dich a lso von 
vornherein nur den Weg der Kon-
frontation, um ein gewisses Image 
aufzubauen? 
P. B.: Ich habe friihzeltig erkon111, 
daß die Lewe, die am F1(/Jbafl l111er-
ess/ert sind, ei11e11 A 11//typen brau-
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chen. Also ei11e11, der 11/chr die heile 
Welt vorspielt, der nicht lieb 1111d 
brav die A11rworre11 gibt, die jeder 
hören will, 11111 dieBestätig11ng w be-
kommen, welch ein neuer, junger 
Mann der oder der doch ist. Okay, 
habe ich mir gesagt, die Leute brau-
chen einen solchen Typen, also be-
kommen sie ihn. Diese Image war re-
vol11t/011är, war neu für die Masse11. 
aktuell: Du hast alles erreicht, was 
ein Fußballspieler auf der Welt er-
reichen kann. Wie motivierst Du 
Dich für den Bundesligaalltag? 
P. 6 .: Einzig und allein damit, mir 
.fiir jedes Spiel ei11 eigenes leiswngs-
ni11ea11 abzuverlangen. Und dieses 
Niveau basiert immer auf dem Be-
sten, was ich 1iberhaup1 gespielt ha-
be. Ich möchte irge11dwa1111 in mei-
ner Karriue das Gefiihl habe11, ei11 
perfektes Spiel gemac/11 zu habe11, 
ohne den klei11s1e11 Leichtsi11nsfeh-
ler, oh11e eine Schwäche. Die Em-
scheidung, ob Ich gw war, überlasse 
ich aber keinem a11deren, das e111-
scheide Ich ganz allei11 für mich. 
Mich i11teresslert 11/c/11, ob die Me-
die11. vom besten Breit11er den esje 
gab" spreche11. Das soll heißen, daß 
ich mich darauf nicht ausruhen wür-
de. Vielleic/11 gab es /11 diesem Spiel 
da1111 Dinge, die 1111r ichfiir mich 011 
meinem Spiel kritisiere. Wenn 111011 
also mir ei11er solchen Morivario11 /11 
ein Spiel geht, hat 111011 sich selbst 
de11 stre11gste11 Kriterie11 ausgesetzt. 
Das Ist eine gute Sache. 
aktuell: Wäre es trotzdem nicht ei-
ne großartige Motivation, durch 
dauerhaft gute Leistungen zum Na-
tionalmannschaftskader zu gehö-
ren? 
P. 6.: Nein, aus einem ei11fache11 
Grund 11lchr, nämlich dem, dajJ ich 
mir seit einiger Zelt erlaube, 1111r das 
zu 11111, was ich möchte. Und ge11a11 
dieses kan11 ich hinsichtlich der Na-
rionalmannschafl und des DFB 
da1111 nicht mehr. Es gab zu viele 
Dinge, die mir das schwarz/weiße 
Trikot mit dem Adler 11/cltt 111ehrer-
strebe11swerr hat werden lassen. 
aktuell: Kann man eine solche Ein-
stellung nicht nur vertreten, wenn 
man über den nötigen finanziellen 
Hintergrund verfügt? 
P. B.: Zum einen muß der fl11a11z/el-
/e Hl11tergr1111d da se/11, wm ande-
ren 1111,ß 111011 al/erdi11gs auch die nö-
tige E~(ahrrmg mit dem DFB 1111d Er-
fahrung mir der Nationalman11-
schafl 1111d der 1111demokmtischen 
Führung gesammelt haben - 1111r das 
rechtfertigt den Srhrl/1. Nur wenn 
man diese Erfahrung gemacht hat, 
kann 111011 den konseq11e111en Weg 
gehen, den ich gegangen b/11. Daran 
ändert auch das Verla11ge11 der Me-
dien nach den wirklich besten Spie-
lern 111 das A u/gebor tles DFB nichts. 
aktuell: Gibt es für Dich Mängel in 
der deutschen Nationalmann-
Ihr Bau -Team: 







schall außer daß einer der stäksten 
Mittelfeldspieler, eben Paul Breit-
ner darin fehlt? 
P. B.: Ich würde sagen, dajJ die 
Ma1111schaji sich in ei11er Phase der 
A 11fil'ärrse111wickl1111g befindet. Die 
Spieler. die mome111a11 spielen, zu-
111l11desr viele davon, werden 111 der 
Z11k11nfi noch wesemlich stärker 
spielen, als sie bislang Spielen. 
Wenn man das Ziel sieht - 11ich1 die 
Europameisterschajl jetzt. sondern 
die WM '82-11111}3111011 durchaus op-
timistisch sei 11. Was noch sehr wich-
tig isr: die anderen Natio11e11 befln-
Fortsetzung Seite 18 
Team für Ihr Haus.,, 
lit I ßii'j fi-4ii~Massivhaus 
fl,1u11•"m ,n Lanqe11h:'IQPn tlrdunschwc1Q Go111nqen Hametn t-4:tnr,oi,,ei Hcr1~Hd. Pi'1<1eronrn. Osnahu,ck M1HlC"C,ruod,-., des ~)HV 
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Der Versicherer der Eintracht 
aktuelle Information 
zum Jahr des Kindes: 
,,Laßt Kinder nicht 
länger unversichert ! cc 
Wir erleichtern Ihnen im Jahr des Kindes den Start in die 
Kinderunfallversicherung • 
»Starthilfe«: 50% Beitragsrabatt 
im ersten Jahr 
Zögern Sie nicht länger - sorgen Sie für Ihr Kind vor! 
Das sind Leistungen: 
70 000,· Invalidität 
5 000,·· Tod/Bestattungskosten 
20,- Unfall-Krankenhaus-Tagegeld und 
20,· Genesungsgeld pro Tag 
bis 500,· für Bergungskosten 
dafür zahlen Sie noch keine 4,-
monatlich* im ersten Versicherungsjaflr ! 
·genau 3.70 DM auch ,m ersten Jahr sind das nur 44,20 DM 
bei der Generalagentur WO" bei der Bezirksdirektion 
OPTIMAL FINANZ H. Walter, P. Lorenz i , BD Bottke · Campestraße 14 
Bankplatz 2 · 3300 Braunschweig • 3300 Braunschweig 
Telefon (0531) 4 09 30 kOnnen S,e rur 1h' K,od Telefon (0531) 7 67 14 
vorso1gen? 
_______ __, B·RA~~s~c~~!!~t~l~CHE [0 




BS · Am Bankplatz 
Hat's und macht's sofort! 
Tel. (0531) 419 09 
MONTAGECENTER 
MEISTERBETRIEB 
e REPARATURBLECHE e 
e SCHWEISS · UND e 
e KAROSSERIE-ARBEITEN e 
e ALLER ART.. e 
e SCHALLDAMPFER e 
e INKL. MONTAGE e 
e SONDERANGEBOT e 
• Fellschonbezüge • 





• Kopfstützen • 
• synthetlk, statt 18,- 6,95 • 
• Teppichfußm. •u&e<1t reduzler1 • 
• Lederlenkradhüllen • 
• statt 11,50 5,50 e 
• Weyer-Heckjalousetten • 
ab 129-
• lnnenjalousetten ' • 
• statt 65,- 39,- • 
• Unterbodenschutz, 1,5 1 6,40 • 
e SONDERANGEBOTE e ~---lllllllilllliill-liiillill-.-•----• 
e Grundig WK 4600, e 
• LMKU 173,- • 
e Grundig WK 4600 VP'21 ß e • LMKU, mit Verkehrsfunk , - • 
Phlllps Coupe 885, 443 • • lnfo.T , -
Autozubehör 
Tel. (0531) 419 09 
16 
R[JJCK 
~ usstatter unserer 
Fußball-Bundesligamannschaft 
Damen-und Herrenmoden 
Altstadtmarkt 11 · 3300 Braunschweig 
Telefon 4 41 35 
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haften • · Eintracht ( )Frllb ( ) Hain 
( ) lnlll ( ) Borg 
( )1111• ( ) Holman 
( )lalewlld ( )lndle 
( ) Trlpbaclatr ( ) llllllboffll' 
( )Tr .... holll ( ) Zablkl 
( ) 1.1111111 ( )HIIIIIIOIIIIII 
( )Inter ( )lrlllll 
( ) Holzer ( ) Poplvodl 
( )Worm 
( ) Erllr 
Braunschweigs modernes HiFi·Studio 
Service Verkauf Beratung 
Bohlweg 3-4 · 3300 Braunschweig· T 46715 
Clubheim 









VOM PASSBILD BIS ZUM 
GROSSFOTO - IN FARBE 
ODER SCHWARZ/WEISS -
SEIT 50 JAHREN 
Bohlweg/Ecke Waisenhausdamm 
Braunschweig· '.i' (0531) 45119 
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Fortsetzung Interview ßreitner von Seite 14 
de11 sich erst j etzt i11 dem Tief. wel-
ches die De111sche11 schon hi111er sich 
gelassen habe11. Das wird ei11 erheb-
licher Vorsprung sein. 
aktuell: Eine bestimmte Presse be-
zeichnete Paul Breitner vor kurzem 
als , Ayatholla" des FC Bayern 
München. Was sagst Du dazu? 
P. B.: lclnveiß, wer diesen Ausdruck 
i11 die Welt gesetzt hat.Dieser gehört 
zu denen, die mich 11icht verstehen, 
oder der publikumsträchtiger, Zei-
len wegen nicht verstehen wolle11. 
Ich nehme dieses ilberhaupt nicht 
em st. We1111 man weiß, aus welcher 
Ecke der Wind weht, ist alles 11ich1 
m ehr schlimm. 
aktuell: Wie groß ist der Einfluß 
Paul ßreitncrs aur den FC Bayern 
wirklich? 
P. 8.: Wir habe11 im M om e11t ein 
Vierer-Gremium, das aus dem Prä-
side111en, dem Manager, dem Tral-
11er 1111d dem Kapitän besteht. Dieses 
Gremium bespricht 1111d berät sich in 
allen Fragen, die hinsichtlich der 
Man11schaj/ aujlauchen. Dabei ha-
be11 der Manager. der Trai11er 1111d 
ich ungefähr 20% S 1immgewich1. 
40% der Präs ide111. Er muß schließ• 
/Ich emscheidet1. Uli H oeneß, Trai-
11er Csemai u11d ich sind der ak1ive. 
bera1ende Beirat. Es ls1 schon wich-
lig. de1111 wir s1ehen in der Praxis 
1111d wisse11 am besten. was fiir die 
Mannschaft glll is1. E111scheiden 
wird aber immer der Präside/II. 
aktuell: Ihr habt eine großart ige 
Phase mi t der Mannscha ft. Könnt 
ihr de n Titel holen? 
P. ß.: Vor we11ige11 Wochen war ich 
der M einung, daß wir z 11 11111er-
schiedliche l eis111nge11 bringen. Zu 
schwankend waren. Doch die letzten 
Ergebnisse zeigen, daß wir 1111s doch 
s ,abi/isiert haben, k o11sta111er ge• 
worden s ind. Wir spielen ein gutes 
Sys1em, welches jeder einzelne Spie-
18 
/er optimal beherrscht. Ja, ich glau-
be j e /ZI daran, daß wir dieses Jahr 
eine gute Rolle im Kampf um die 
Meisterschaf/ spielen können. 
aktueU: Wie gehl es Wolrgang 
Dremmler? Kanns t Du den Braun-
schweiger Zuschauern etwas über 
ihn erzählen? 
»Wolfgang Dremmler kann noch 
viel mehr, als er selbs t von sieb 
glaubt. Es is t nur eine Frage der 
Zeit, wann er das erkennt. Dann 
wird er noch viel stärker!" 
P. B.: Es gib1 zwei Punkte, die ihn 
be1re.ffe11: zum einen ist er l /XJ%ig i11-
1egriert worden i11 die Man11schaj/, 
zum anderen bekomm/ er immer 
größ eres Selbs1ver1rauen. M ensch-
lich ha1 er iiberhaupt keine Schwie-
rigk eiten hier bei 11ns, vom Selbst-
vertra11e11 her, ka1111 er noch eine 
Portion gebrauchen. A berdie lem en 
beiden Wochen haben gezeigt, daß 
auch hier von seiner Seite aus ein 
großer Sprung gemach/ wurde. Er 
ka1111 11oc/1 viel mehr, als er selbst 
von sich glaubt. Aber es isr 1111r eine 
Frage der Z eil, bis er das erkennt. 
Dann wird er noch stärker. 
aktueU: Paule, heute spielst Du 
wieder einmal gegen Deinen ehe-
maligen Verein, die EintrachL Was 
sagst Du zu der Situat ion der Mann-
schaft? 
P.B.: Man kann nich1 sagen, daß 
die Si1uatio11jür mich iiberraschend 
gekommen ist. Allerdi11gs glaube 
ich, daß es in der Bundesliga schwä-
chere Ma1111schajlen gibt, wenn man 
dieschlechle Phase der Eintracht als 
Schwäche deuten will. Ich glaube 
wirklich, daß die Mannschaft die 
,.Kurve" noch ei11mal kriegr. Doch, 
da bin ich s icher. 
aktueU: Wenn ihr Meister werden 
wollt, müßt ihr Punkte sammeln. 
Auch heute gegen die Braunschwei-
ger Eintracht? 
P. B.: Wir haben 6Siege in Serie a11f-
zuweise11 und ich glaube, daß wir 
mom e111an so starksi11d, diese Serie 
11ich1 abreißen w lassen. Das heißt 
im Klartext, daß auch das Spiel ge-
gen die Eintracht in die Serie passen 
mti/3. Wir werden nach Braun-
sclnveig fahren, 11111 zu gewinnen. 
a k tuell: Vielen Dank Paule. 
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Trainer Uli Maslo mit der Neuverpflichtung der Eintracht, 
Heinz-Werner Eggeling. 
günter lindhorst gaststätten - 3 mal in Braunschweig 
am Bohlweg 
... für starke Typen 
von 10.00 • 2.00 Uhr 
... diese Discothek sprengt 
alle Vorstellungen 
von 21.00 - 4.00 Uhr 
im Magniviertel 
... für Genießer 
ab 17.00 Uhr 
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-t---------.~YARTWIG 
.S-- lntemationale Spedition 
Braunschweig· Frankfurter Straße 246 · Telefon (05 31) 810 96 
, ' J T - ~ ,· :--·-- ,,-~ --
! ...!J J SPIRITUOSEN 33Braunschweig 
Telefon: 0531/588 69 
Für Freunde rustikaler Behaglichkeit und gepflegterKüche 
(05304) 517 Beerhouse ·Weinstube· Kaffeegarten 
lnh.PeterKniep [u' 
Montag Ruhetag -
Täglich ab 18 Uhr ... 
Sonntags Mittagstisch 




Erich Mundslock KG 
3303 Vechelde·Wedtlenstedl 
Schleusenslraße 3 






Telefon (0531) 4 64 14 
Reisebüro Mundstock Peine 
Echternstraße 47 
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Alle Spiele der Eintracht - Saison 79/80 
Tag 
11. 8. 79 
18. 8. 79 
28. 8. 79 
1. 9. 79 
8. 9. 79 
15. 9. 79 
22. 9. 79 
6. 10. 79 
19. 10. 79 
27. 10. 79 
3. 11. 79 
10. 11. 79 
17. 11. 79 
24. 11. 79 
1. 12. 79 
8. 12. 79 
15. 12. 79 
19. 1. 80 
26. 1. 80 
2. 2. 80 
9. 2. 80 
23. 2. 80 
1. 3.80 
8. 3.80 
15. 3. 80 
22. 3. 80 
29. 3. 80 
12. 4.80 
19. 4.80 
30. 4. 80 
3. 5. 80 
17. 5.80 
24. 5.80 
31 . 5.80 
Gegner Ort Tore Torschützen Zuschauer E G 
Hertha BSC A 0 
MSV Duisburg H 2 
Kaiserslautern A 0 
Frankfurt H 2 
Köln A 0 
Bremen H 1 
Uerdingen A 1 
1860 München H 0 
Dortmund A 0 
Düsseldorf H 2 
Stuttgart A 0 
Bochum H 3 
Leverkusen H 3 
Schalke 04 A 0 
Hamburg H 1 
Mönchengladbach A 1 
Bayern München H 
Hertha BSC H 












Schalke 04 H 
Hamburg A 
Mönchengladbach H 
Bayern München A 
Auch für Sie gibt es 
den problemlosen 
NKK•Barkredit 

















Das Bargeld können Sie gleich mitnehmen. 
NKKm&mm 
AKTIENGESELLSCHAFT 
Popivoda, Handschuh 13.981 




Worm, Grobe 11.583 
Grobe, Worm, Worm 9.633 
Erler, Worm, Borg 12.634 
Popivoda 
Eggeling 
Ihre Privatkredit• und Sparhank ll 




Haben Sie schon Ihre 
Rolex? Wir haben sie! 
Day-Date 
Rolex Oyster Perpetual. 100% ig wasserdicht. Rotor-
Selbstaufzug. Automatischer Kalender mit Datum 
und Wochentag. Chronometerwerk. Ausführung 
ROLEX 
in 18 Karat Gold oder Platin. Mit 
entsprechendem A,-mband 
oder K rokoarmband. 
Niedersachsens größter Spezialbetrieb 
Die r//hrenecke 
am Rlngerbrunnen - sack 
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Rummenigge 
auswärts gefäh rlicher 
Karl-Heinz Rummenigge (24), ge-
meinsam mit Harald Nickel auf 
Platz 3 der Torschüt1.enliste, ft.ihrl 
natürlich die interne Schützenliste 
der Bayern an. Bemerkenswert ist, 
daß er 7 seiner Treffer in Auswärts-
spielen erzielte. Überhaupt sind die 
Bayern auswärts äußerst schußfreu-
dig und treffsicher. 16 Mal mußten 
die Gastgeber einen Treffer der 
Bayern hinnehmen. Auf eigenem 
Platz trafen die Münchener 19 Mal. 
Hier dieSchützenlisledes Tabellen-
zweiten: Rummenigge 11, D. Hoe-
neß 7, Niedermaier 5, Breitner 4, 
Dürnbeger 3, Augenthaler und Jan-
zon je 2 und Horsmann I Tor. 
Wer mach t das Dutzend voll? 
Strack (1860 München) und Möhl-
mann (Bremen) sind die Spieler Nr. 
JO und 11, die nach 4 gelben Karten 
ein Spiel pausieren müssen. Die Nr. 
12 steht schon „Gewehr bei Fuß", 
denn mehr als 20 Akteure sind be-
reits drei Mal verwarnt worden. 
Bayern Im Rückspiegel 
Der letzte Sieg über den Gast aus 
München war ein 1: 0 in der Saison 
1976/77 durch „Charlie~ Hand-
schuh. Danach gab es zwei Unent-
schieden: 77/78 glich Brei tner den 
Führungstreffer von Rummenigge 
aus, und im letzten Jahr blieb die 
Partie torlos. 
Die letzte Niederlage war ein O: 2 in 
jener Saison 72/73, als die Eintracht 
absteigen mußte. 
Insgesamt gibt es an der Hamburger 
Straße, alle 13 Treffer gegeneinan-
der aufgerechnet, einen hauchdün-
nen Vorteil ft.ir die Bayern: Man 
trennte sich zwar mit 13: 13 Punk-
ten, aber die Gäste schossen zwei 
Tore mehr. 
Längste Serie - beste Serie 
Der HSV, seit 5 Spiel tagen Spitzen-
reiter, ist am längsten in der laufen-
den Saison ungeschlagen. 9 Spiele 
ohne Niederlage brachten 14: 4 
Punkte auf sein Konto. Die Bayern 
aus München stellten eine andere 
imponierende Serie auf: Aus den 
letzten 6 Begegnungen holten sie 
12: 0 Zähler, bei 21: 4(!) Toren. 
Rebagel seit Braunschweig 
ohne S ieg 
A 1s Otto Rehagel die Fortunen aus 
Düsseldorf übernahm, sorgten zwei 
Siege seiner Schützlinge ft.ir einen 
glänzenden Einstand: 6: 2 Heimer• 
folg über den Vffi Stuttgart und ein 
3: 2in Braunschweig. Aber seitdem 
glücklichen Sieg in Braunschweig 
konnte die Rehagel-Truppe nicht 
mehr gewinnen. Es folgten 3 Remis 
und 3 Niederlagen. Die Düsseldor-
fer stehen wieder auf Platz 15 und 
um den Trainer ist es leiser gewor-
den. 
Schon die 2. Fahrkarte 
Daß nicht jeder Elfmeter zwangs-
läufig zum Erfolg führt, ist bekannt. 
In der laufenden Saison konnten 15 
von 40Strafstößen nicht verwandelt 
werden. Zwei Spieler scheiterten al-
lerdings schon zum zweiten Mal. 
Neues (Kaiserslautern) traf jeweils 
nur den Pfosten, und Dietz (Duis-
burg) schoß daneben und scheiterte 
am Torwart. 
Nach Grobe nun Eggeling 
Elf Wochen mußte Eintracht 
Braunschweig auf den 2. Auswäns-
treffer warten. Am 7. Spieltag fiel 
das erste und damit einzige Tor auf 
fremden Platz durch Wolfgang 
Grobe (23) beim 1 : 2 in Uerdingen, 
bis am letzten Wochende Neuzu-
gang Heinz-Werner Eggeling (24) 
mit seinem Tor nicht nur füreioen 
glänzenden Einstand sorgte, son-







Daß Sie aus 14 verschie-
denen Bosch-Kilchen-
programm.en schon die 
richtige finden werden, 
ist sicher. Aber Sie 
werden auch die rich-
tige für Ihre Größe fin-
den, denn Bosch-
Küchen gibt es in zwei 
Arbeitshöhen: 86 und 
91 cm. Damit die Arbeit 
Freude u_nd nicht 'flük.-
kenschmerzen macht 
Horst Woll GmbH 
Kurt·Schurnacher-Straßa d 









Fernruf (0531) * 80011 
3300 Braunschweig · Leonhardstraße 59 · Telefon 75518 
lnh. Silke Neidhart 
Das Essen ist als Gut bekannt. weil Bruno in der Küche stand. 
samstags nehmen wir auch Feiern an • 3 Minuten von der Stadthalle 




Hamburger Straße 211-221 
3300 Braunschweig 




• BMW-Fahrzeuge von 
Werksangehörigen zum Verkauf 
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( Bundesligatabellen im '1ergleich) 
16. Spieltag 
laufende Saison 79/80 Vorjährige Saison 78/79 
Plus- Tor Plus- Tor-
punkte differenz punkte differenz 
1. Hamburg (M) 23 +20 1. Kaiserslautern 25 + 16 
2. Bayern 23 +19 2. Hamburg 23 +22 
3. Frankfurt 20 +14 3. Stuttgart 22 + 10 
4.Köln 20 + 9 4. Düsseldorf 18 +10 
5. Dortmund 20 + 7 5. Bayern 18 + 9 
6. Schalke 18 + 7 6. Frankfurt 18 + 2 
7. M'gladbach 18 + 2 7. Schalke 17 + 7 
8. Stuttgart 17 + 2 8. Dortmund 16 7 
9. Kaiserslautern 15 + 5 9. Hertha BSC 15 0 
1 0. Uerdingen (N) 15 - 6 10. M'gladbach 14 + 4 
11. Leverkusen (N) 15 - 9 11. Bochum 14 1 
12. Bochum 14 - 2 12. Köln (M) 14 1 
13. Duisburg 13 -11 13. Bielefeld (N) (A) 14 6 
14. Bremen 13 - 14 14. BRAUNSCHWEIG 14 9 
15. Düsseldorf 12 - 8 15. Bremen 13 8 
16. 1860 (N) 11 - 11 16. Duisburg 13 - 14 
17. Hertha BSC 11 -12 17. Darmstadt (N) (A) 11 -22 
18. BRAUNSCHWEIG 10 - 12 18. Nürberg (N) (A) 9 -22 
(M) - Meister {N) = Neuling (A) Absteiger 
Verbandsliga - Niedersachsen 
1. ( 1.) Lüneburger SK 15 10 3 2 45:16 23: 7 
2. ( 2.)· TuS Celle 15 10 2 3 33:18 22: 8 
3. ( 3.) TuS Lingen 14 8 4 2 27:18 20: 8 
4. ( 5.) SV Wolfenbüttel 15 9 1 5 38:22 19:11 
5. ( 6.) SV/MTV Winsen 15 5 7 3 24:19 17:13 
6. ( 4.) SV Göttingen 07 14 7 2 5 22:14 16:12 
7. ( 8.) Eintr. Braunschweig 15 4 7 4 20:17 15:15 
8. ( 9.) TSV Helmstedt 15 6 3 6 26:30 15:15 
9. ( 7.) TuS Syke 15 4 7 4 19:23 15:15 
10. (11 .) Ost.-Schambeck 15 5 a 7 24:30 13:17 
11. ( 14.) Hess. Oldendorf 15 4 4 7 25:30 12:18 
12. (10.) Hannover 96 15 4 4 7 14:19 12:18 
13. (13.) Spvg. Bad Pyrmond 15 3 6 6 14:28 12:18 
14. (12.) Germania Leer 15 4 4 7 12:29 12:18 
15. ( 15.) VfB Peine 15 3 3 9 14:31 9:21 






QUIZ) 55. · 
~--
WIR GRATULIEREN ALLEN GEWINNERN DES 55. EINTRACHT-QUIZ! 
1. Preis: 2 Tribünenkarten zum Bundesligaspiel Eintracht - Bay. München 
Iris Schwartinski, Magdeburgstraße 31, 3300 Braunschweig 
2. Preis: 1 Gutschein von PETERS PARTY-SERVICE Im Wert von DM 50,-
Anneliese lenke, Gliesmaroder Straße 19, 3300 Braunschweig 
3. Preis: 1 vom Eintracht-Team handslgnierter Lederball 
Lutz Schneider, Ernst-Amme-Straße 3, 3300 Braunschweig 
4. Preis: 1 Gutschein des FRÖHLICH-Getränkemarktes, Rhelngoldstr. 25 
(am Eintracht-Stadion) über 2 Kästen Bier 
Regina Nixdorf, Charlottenstraße 2, 3300 Braunschweig 
5.-10. Preis: Je 1 Flasche Jägermeister 0,7 1 
Hans-Jürgen Bönhold, Dörgestraße 13, 3300 Braunschweig 
Andreas Friedl, Eichenweg 6, 3300 Braunschweig 
Rudolf Thomalla, Auf der Kappe 26, 3320 Salzgitter 21 
Frank Kunert, Im Wasserkamp 13, 3300 Braunschweig 
Peter Kriebel, Lortzingstraße 15, 3300 Braunschweig 




Münzstraße 16 · 3300 Braunschweig ·. Tel. (0531) 43027 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
N ...., 
Ehren Sie Ihre Stars der Bundesliga und 2. Liga 
Nennen Sie uns aus Deutschlands beiden 
höchsten Spielklassen Ihre persönlichen 
Favoriten. Schreiben Sie uns aber auch, was 
Ihnen an .ihm" am besten gefällt - z. B. seine 'if 
Leistung, seine Intelligenz, seine Fairneß usw. /\ 
Unter allen Einsendern - egal, ob Sie die 
.kicker 78" gewählt haben oder nicht -
SAinA heste FigAnsr.h~ft 
verlosen wir: 
.5.J::J Ich stimme in der ABWEHR für 
1 
1 
5x einen PHILIPS-Video-Recorder ,5 
nicht nur für die Aufzeichnung toller j 
Fußballspiele & a,_ 
5x eine Fußbai/reise für Sie zum 
Endspiel um die 
uropameisterschaft in Rom 
Seine beste Ei_g_enschaft 
Name und Vorname 
100x ein flottes Wind-&-Wetter-
Blouson für faire kicker-Freunde Straße und Hausnummer 
DEUTSCHLANDS GRÖSSTE SPORTZErTUNG 
Postleitzahl und Wohnort 
Mehr über diese Wahl und 
die Runden 2 (Libero, 
Mittelfeld) und 3 (Sturm. 
Trainer) finden Sie ab 




Wiedersehen mit Wolfgang Dremmler 
Heute spielt der ehemalige Braunschweiger zum ersten Male gegen seine 
früheren Mannschaftskameraden der Braunschweige Eintracht. 
28 
Ein bekanntes Gesicht stellt sich 
heute den Braunschweiger Zu• 
schauern ,um ersten Mal in einem 
anderen Dreß vor: Wolfgang 
Dremmler. der 25jährige gebürtige 
Salzgiueraner, der bei Union Sal7-
gi ller seine ersten Sporen verdiente, 
dann 1974 zur Braunschweiger Ein-
tracht kam und für die Niedersach-
sen Spiele und Tore machte, 
wechselte zu Saisonbeginn zum FC 
Bayern München 
Mittlerweile hat sich der kampfstar-
ke gelernte Mittelfeldspieler auf 
dem Verteidigerposten gewöhnt, 
den er im Team der Bayern ein-
nimmt. Paul Dremmcler, wie er 1m 
Kreis der Eintracht genannt wurde, 
ist sicher uuf Betreiben seines Na-
mensvetters Paul ßreitner geholt 
worden, der die Stärke des beschei-
denen Braunschweiger Jungenge• 
nau kannte: ungeheure physische 
Kraft! Die Laufarbeit Woltg.ing 
Dremmlers, gepaart mit seinem 
ehrgei,igen Einsatt, dem Gegner 
keine Choncc zu lassen, sind die 
hervorragendsten Merkmale des 
Neu-Bayerns. 
Die Braunschweiger werden sich si-
cher freuen, ihn heute im Stadion on 
der llamburgerStmßc begrüßen tU 
können. 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Heute spielen sie gemeinsam in einer Mannschaft: Karl-Heinz Rummenigge und Wolf-
gang Dremmler. Mit dem FC Bayern München sind sie auf dem besten Weg, dem HSV 
die Meisterschale streitig zu machen. 
Im Hintergrund ist Paul Breitner im Jägermeister-Trikot zu sehen. Sein Gastspiel bei der 
Eintracht dauerte bekanntlich nur eine Saison. 
Der Münchner ist sicher die momentan bestimmende Figur im Spiel des FC Bayern. 
Alle Fäden laufen bei ihm zusammen. Sein Verständnis mit Karl-Heinz Rummenigge ist 
so hervorragend, daß alleine diese beiden Klassespieler ein Spiel entscheiden können. 
29 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Oberes Foto: Heinz-Werner Eggelings toller Einstand: das wichtige Tor zum 1: 1 auf dem Bökelberg 
in Mönchengladbach 
unteres Foto: Noch eine große Chance für den Neu-Braunschweiger, doch leider reagierte Tor· 
hüter Kneib zu großartig und fängt den Kopfball Eggelings. 
30 https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
Aus der Leichtathletik 
Viel hört man in Braunschweig und Umgebung nicht 
von der Leichtathletik. Es fehlt an absoluten Spitzen-
könnern, weil man sie - so heißt es, nicht bezahlen 
kann! Aber hin und wieder gibt es doch noch Überra-
schungen. So kann die Eintracht mit den Erfolgen ih-
rer Leichtathleten doch ein wenig zufrieden sein. Je-
denfalls, was die Saison 1979 abgelangt. 
Da hat es z. B. Swen Buchheister, 14 Jahre jung, ge-
schafft, dco Titel eines Deutschen Schülermeisters im 
300 m-Bahngehen zu erringen. Das geschah am 8. Sep-
tember in Ludwigshafen. Dann verfligtedie Eintracht 
über eine recht gute M ittelstrcckler-Jugendmann-
schaft. Christoph Schmidt-Kreusel, einer der besten 
Mittelstreckler Niedersachsens, Martin Supplie und 
Christian Hartmano konnte bei den Deutschen 
Jugcnd-Crossmeis1erschaften in Baunatal die Silber-
medaille gewinnen. Und mr Christian Hartmann lief 
in Scheeßel bei den Landesmeisterschaften Jens Man-
kopf, und diese M annschaft gewann die Landesmei-
sterschaft ganz überlegto. 
Dann fanden vorn 27. Juli bis 2. August in Hannover 
die World Champions-Chips der Veteranen statt. 
Anne-Kalhrin Eriksen und Bärbel Everling, beideaus 
unserer Eintracht, standen in den Nationalmann-
schaften übe, 4 x 100 m ihrer Altersklasse. Und beide 
gewannen sie die Goldmedaille! In der Klasse 35-39 
Jahre, und hier lief Anne-Kathrin, wurde der Sieg vor 
Dänemark, Deutschland 11, Großbritannien, Austra-
lien und Dänemark II erlaufen, In der Klasse 40-44 
Jahre, und hier lief Bärbel in der Kurve, siegte man 
vor den USA, Deutschland II , Rhodesien und Däne-
mark. Wir meinen, auch darüber sollte man einmal 
sprechen. 
W. K . 
Hotel Königshof - Königslutter 
Das gediegene Haus im Naturpark Elm - Besitzer Rainer Frohreich 
100 Betten, Dusche/WC 







knackige Salate, Frenchbrot DM 9,50 
dazu offene badische Weine 
Feldschlößchen-Biere vom Faß 
DAS HAUS VON DEM MAN SPRICHT ... 




Fotosatz mit Datenspeicherung 
1 ndustriebuch binderei 
MAUL$ DRUCK 
Georg-Westermann-Allee 23 a · 3300 Braunschweig 
Telefon (05 31) 7 53 99 





weil ich heute 
abend mit 
meiner Frau ein 
Heimspiel 
mache.<< 
Jä ermeister. Einer für alle. https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
EINTRACHT 
JÄGERMEISTER-T ......... 
https://doi.org/10.24355/dbbs.084-201807061100-0
